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er Schab�o vieler gei�treichenGe�änge , welchernun-

mehr in un�erer Kirchen anzutreffen, i�t billig
unter diejenigenVorzügezu �egen, darüber wir

den HErren, von dem alle gute und vollflommene

Gaben ge�chen>etwerden, mit demüthigenDanck verehren
mü��en. Haben viele der Dicht - Kun�t, ihrer göttlichenKraft
und vorzüglichenWürde wegen, auch 1n be�onderem und eigent-
lichemVer�tande , einen göttlichenUr�prung beylegen, und aus

dem Himmelihrener�ten Entwurf herleitenwollen z; �o mü��en wir

vielmehrdie erbaulichenlieder als Ge�chene des gütigenGOttes

an�ehen, und den Trieb geheiligterDichter als cinen Ausflußder

ewigenWeisheit,die alles nachZahlund Maaß einrichtet,betrach-
ten. Die Flammen�o in ihrendurchdie Gnade gereinigtenHerken
gelodert, �ind gleich�amdurch die Kohlen des Heiligthums, bey
einem Feuer der himmli�chenAndacht von GOtc �elb�t entzündet
worden. Die�e Gedanken habeneinigenGelegenheitgegeben,
von einer gebe��erten Dicht-Kun�t anders zu urtheüen, als dfters
von einigen �pröhdenRichternge�chiehet; Ja cin gewi��er Schrift
�teller teiget in �einer Hochachtunggegen eine �o verherrlichte
Gabe �o weit

, daß er behauptet: ein Reim führectwas göttlís
chesund himmli�chesmit �ich, �o daß die gewöhnlicheSprache

CA. der



Vorrede.
der abge�chiedenenund beyGOTTverklähreten Gei�ter, nicht
anders als reimwei�e werde verfa��et �eyn, (*) Wirla��en die�e
Meynung demjenigenzur Vertheidigungüber , der �ie erfunden

hat; Soviel aber dúnket uns der Wahrheitgemäßzu �eyn,
daß die Zu�ammen�timmung wohlverfaßterLeder,ihresGei�tes
und erhabenenAusdrucés wegen, in uns billig eine Abbildung
des großen Dien�tes entwerfen könne, womit die glänzende
Seraphinen,und die verherrlichtenGei�ter,die himmli�cheMaje
�tât in der Ewigkeitin einer überirdi�chen Harmonie verehren,
Sooft wir demnachin un�ern Ver�ammlungendie gei�treiche-
�ten Ge�änge an�timmen hören, �o �ollten uns die�e als ein

Wieder�chall von den Thorendes himmli�chenJeru�alems vor-

fommen ,
und un�ere Herßenin die Verbindungder vollendeten

Gerechtenziehen,die das erhöhetetied des von Ewigkeiterwürg-
ten Lammes an�timmen.

Jedochhabendie�e un�chäßbarePerlen mit den nußbar�ten
und edel�ten Sachen, �o uns die Hand GOttes anvertrauet hat,
ein gemeinesSchick�aal bishererfahren, indem der verdorbene

Men�ch die�elbeneinem �träflichenMißbrauchunterworfen; und

da �ie un�ern Gei�t mit einer heiligenAndacht �hmücken,und die

Vorhöfedes HErren durch ihre abwech�elndeHarmonie zierei
�ollten , �o mü��en wir �ie oftmalsbefle>et,zerri��en , und zertre-
ten �ehen,

Was i�t leider! gewöhnlicher,
als daß die Spötterey die�e

wohlgebildeteund einen Geruch des Lebens von �ich duftende
Bluhmendes Heiligthums be�chmuget, die Sicherheit ihre
Nahrung darinnen �uchet , und wohlgar der einfältig�te zu �ci-
nem eigenenUnglückewißig und lebhaftwird, �eine boshaften
und thôrichtenEinfälle einer blöden Ge�ell�chaft , durch einen

übel

(© Siehe Pra�chens Abhandlung, von der Natur der deut�chen Reime,
6.12. allroo er unter andern �chreibet : „Ja ih wollte �agen, die engli:
„�che Spr-che, �o zu reden, dadurch die Engel einander ver�tehen,
„ �ey fa�t nichtsanders als eine gereimte Poe�ie, und GOtt rede al�o
„mit den Himmels - Bürgern.

'



Vorrede.
úbel angebrachtenReim eines gei�tlichenLiedes �char��innig und

�cherßhaftzu machen. Nichts i�t gemeiner, als daß unter der

dftern An�timmungAndachts- reicher Lieder, die Zungen und

tppen vielmèhrdurcheine �chlä�rige Gewohnheit,und die Ohren
durcheine angenehmeSing-Art , (*) denn Gei�t und Seele durch
eine inbrün�tigeund rührendeErhebung,bewegetwerden, Wie

oft �inget der Mund mit einem heimlichenWider�pruch des Ge-

wi��ens , wenn man die Leder ohneUnter�cheidwählet, und bis-

weilen �olche Ge�änge an�timmet , in welchennichtsweniger als

der gegenwärtigeGemüths- Zu�tand des Singenden abgebildet
wird, (*) Nicht �elten mü��en die trö�tlich�ten Ge�änge dem

fichernSünder eine Deke vorziehen,unter welcherihmdie flam-
mende Ewigkeitzu �einem äu��er�ten Schaden verborgenbleibet ;
und wie viele die nochnicht nüchternworden aus den Stricken des

Satans, der �ie gefangenführetnach�einem Willen , meynen aus

die�en ge�egnetenQvellen einen lindernden Tro�t zu �chöpfen, der

ihnendennochdurch ihreeigeneSchuld zum Taumel-Kelchwird,
aus welchem�ie �ich bis zum Schwefel-Pfuhlin ihrerVerblendung
und Sicherheitein�chläfern.

Mein Vor�as erlaubet es nicht an die�e und dergleichen
Artendes Mißbrauchsgei�tlicherLieder zu gedenken,de��en �ich
Gelehrte�o wol als Ungelehrte�chuldigmachen ; und warum �ollten
wir uns mit Erzählungder�elbenißo be�chäftigen, d> viele Be-

fórdererder wahrenGoté�eligkeitbisherern�tlich hiewiderge�trit-
ten haben, Wievergeblichwürde auchun�ere Bemühung �eyn,

YC 3 da

(*) D. Heinrich Müller in �einer Seelen. Mu�ic �chreibt pag. 68. „Man-
„cher ergößet�ich an den Kun�t- Worten oderder �ehnlichen Melodey,
„ober gleichdas We�en und die Kraft der Worte uicht im Herken
„fühlet : gleichdem, der �ich nur an der bunten Farbe einer Blume

„érlu�tiget , des Geruchs aber und der Kraft nicht achtet.

**) Wie man �i bey �olchen Liedern zu verhalten , davon �ieho Herrn
Profe��or Michael Lilientha[s �ehr würdigeVorrede za �einem ver-

núnftigen Gortesdien�t des Singens pag. 13. $, 2 #10 D. Rogalls
Vorrede zu �einem Ge�ang-Buche num, 5

**



Vorrede.
da jenedurch ihreVor�tellungen, einer �o verkehrtenAnwendung
gei�treicherGe�änge nicht �teuren können,

Nur einen Fehlermuß ichhiebeyberühren, der mehr aus

dem Mangel der nôthigenKlugheit, als aus Vor�aß diegei�tlichen
Gaben zu mißbrauchen,ent�pringet. Es äu��ert �ich der�elbe in

einigengei�tlichenReden , da man die�e die Andacht �on�t befôr-
dernde Reime, entwcder gar zu hâufig,oder an einer unrechten
Stelle anfúhret.

An�ich �elb�t i�t der Gebrauchder Lieder auchin Predigten
unverwerflich, wenn der�elbein �einem be�chränktenMaa��e blei-

bet , und mit einer ge�unden Beurtheilungs- Kraft angewendet
wird. Es f�ehletauch un�erer Kirchen nicht an erbaulichenRe-

den , in welchentheils ganße tieder mit vielem Nubenerkläret, (*)
theils aber die frâftig�ten und nachdrücklich�tenSteilen aus den

Ge�ängeny welchemit den abgehandeltenWahrheitendes Glau-

bens und der Pflichtenüberein�timmen, angeführetworden. Die

Hochachtungwelchewir �o vielen Lehrern, die dem HErren auf-
richtiggedienet, �chuldig �ind, würde uns �chon einen �tar>en
Bewegungs- Grund reichen, ihr ge�egnetesBey�piel in die�em
Stúck nachzuahmen, und in gei�tlichen Reden hinund wiederdie

aus der Schläfrichkeitau�we>enden Reime geheiligterSänger
einflie��enzu la��en; allein wir mögenau��er dem einen be�ondern
Beweis führen, welcher den Gebrauch gei�treicherLieder-Stellen

in den gewöhnlichenKirchen-Redenunverwerflichmachenkan,

Niemand

E) Hieher gehören in�onderheit M. Joh. Chri�toph Olearius Evangeli-
�cher Lieder: Schahß,und D. Joh. Benedictus Carpzow Lehr- und Liez
der - Predigten in zwey Theilen äber 74. Lieder, über dem haben
Johannes und Cyriacus Spangenberg, Simon Paulus, D. Vins
centius Schmuck, Martin Cru�ius, David Klug, Samuel Wil-
helmi, Enoch. Zobei, Era�mus Rothmahler, Michael Julius,
ehmaliger Superintendent zu Gotha, Georg Silber�chlag, Georg
Weinreich, Georg Goeb, Georg Steinhart, George Walch,

FehannJacob Rambach, Samuel Lau, und viele audere einige
rc u ni

: . i
|

abgehandeltgeringer Erbauung ihrer Gemeinen und Zuhörer
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Niemand zweifeltnunmehrdaran , da die Sache durchdie

täglicheErfahrung be�tär>et wird, daß die Endreime in dem

gebundenenVortrageder deut�chenund einigerandererVölcker,(*)
ein beqvemesMittel �ind, mit leichtererMühe, als ohnedie�elben
ge�chehenwürde,dem GedächtnißwichtigeWahrheiteneinzudrü=
>en, und dasjenige, was auf �olche rei�e darinnen einge�chlo��en
worden , wiederum hervorzulangen. Ein Reim gebiehretund

verfolgetgleich�amden andern, und die Gleichheitdes folgenden
Klanges , welcherdurchHülfe des Gehörsbald ins Gedächtniß
gebrachtwird, bringetauch zugleichdie folgendeWahrheit , bey
denen ins Gemüth,die �on�t zu �chwachund blôde �ind ,

die Ver-

bindungvieler nöthigenSäße mit einer reinen Vernunftzu úber-

�ehen, Die�e UeberlegungenhabenmancheLehrerder Heyden
auf den Ent�chluß geleitet,die Säge ihrerReligionauf �olcheWei�e
den wildenAbgötterneinzu�en>en; wie denn der gott�eligeEphraem
die Lehrenvon der Religionden Syrern nach die�er Art bey-
gebracht, (**)und der beyder Römi�chenKirchen �ehr hochge-

{{àäßteXaverius �ich der Ge�ängebey�einemBekehrungs-Wercke
unter den Jndianern bedienet hat. (***)

Eben den Nusen , welchendie mit Andachtge�ungenenLies

der in den Hergenderer, die mit ihrem Gottesdien�t Gei�t und

Wahrheitverknüpfen,wür>en; eben den�elbenVortheilmögen
wir uns auch von dem vernünftigenGebrauchder mit einer or-

dentlichenAus�prache der Gemeine vorge�agten Lieder - Reime

gewiß ver�prechen, indem keine �onderlicheUr�ache angeführet
Y( 4 Ñ werden

(*) Ob auch die Hebräer in ihren Gedichten �ich der End-Reime bedienet,
wie einige habenglauben wollen , �olches findet man nicht nur in de:

bekannten Wer des Sal. van Tills, �ondern auch. in Augu�tin Cal-
mets Unter�uchung von der Dicht-Kun�t der Hebräer, in der
von Herrn Abt Mosheim beygefügtenAnmerkung erörtert.

C°) Siehe den Sozomenusin der Kirchen-Hi�torie Lib. TIL. Cap. XVI,

5 SicheauchHerrn D. Carpzovs Gewi��ens - Predigten pag. 419.

Joh, Andr. Schmid Academi�cheAbhandlung de modo propagan-
di religionemper carmina , undErne�t, Sal. Cyprianus de propa-
gatione hære�ium per cantilenas,
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werden mag, warum wir abge�ungenenWahrheitenmehrKraft
als den ausge�prochenen beylegenwollten, zumal wenn wir in
beydenFälleneinen andächtigenChri�tenvoraus�esen. Da nun

der fräftigeEinfluß der Ge�änge in die Erbauung und Andacht,
von �o vielen erwie�en worden,(*) �o darf ih michnur in die�em
Srúck darauf beziehen,wenn ich den Vortheil, welcheraus dem

vernünftigenGebrauch der tieder-Stellen in Predigten ent�tehen
fan, ibo anzeigenwill,

Wenn �charfe Bewei�e unmittelbar auf einander gefüget
werden , �o wird das Gemüth vieler �chwachenZuhörerdadurch
entkräftet , Überhäuffetund untüchtiggemachtdie vielen Reihen
der Schlü��e zu �ammlen. Man leget einen grö��ern Weg zu-

rú>, wenn man bisweilen ausruhet, als wenn man �ich mit einem

mal zu �ehr abmattet. Man �ehe einen wohlangebrachtenReim,
daß ich �o �innlich rede, als den Ort an, beywelchemdie Ueberle-

gunge-Kraftin einer weitläuftigenRede�tille �tehet, �o wird man

mir dasjenigezugeben, was mein Gleichnißvor�tellen will, Ein

jeder Reim �chlie��et �chon etwas anmuthigesin �ich , und einige
gebundeneZeilengebeneiner ungebundenenRedeeinen gefälli-

“

gen Wech�el,(**)
Wir prei�en zum öftern die ewige Weisheitund Güte,

welchenunmehrdiejenigeZeitenvorüber gehenla��en, in welchen
man �ich bemühetedie gei�tlichenReden mit den Sprachen der

Morgenländer,mit den oft �aftlo�en Aus�prücheneinigerverdäch-
tigen Kirchen- Väter ; mit Anführungvieler unver�tändlichen
Auslegungen, ja wol gar mit Erdichtungen, lächerlichenEin-

fällen

O) Siehe unter andern von dem Nukengei�treicher Lieder des Herrn
D. Frank Albert Schulten Vorrede zu demzweyten Theil des Roz
galli�chen Ge�ang Buchs. Herrn Prof. Liltenthals angeführte Vor-
rede $. 3 und Johann Herrmann Schraders Vorrede zu dem Ton-
der�chen Ge�ang - Buche , welche dem achten Beytrag der Samm-
{unger zum Bau des Reiches GOttes einverleibet i�t.

(?*) Augußlimzs�chreibet deshalbin �einer Vorrede über die P�almen :

Dum�vavitate carminis mulcctur auditus, divini �fermonis pa-
Titer utilitas in�xitur.
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fällenund {muüßigenGe�chichtenauszuziehren, oder vielmehr
zu verun�talten. Hiedurch i� vielen die Gelegenheitzu �potten,
welche in un�ern Tagenauch au��er dem �o häufigge�ucherwird,
benommen worden, Einige habenden vernünftigenund mä�-
figen Gebrauch der Reime in Predigten auch unter diejenige
Mißbräuche �tellen wollen, welche aus den Ver�ammlungen
mü�ten weggeräumetwerden ; Jedoch �ind ihre Schein-Gründe
bishernochnicht �o wichtigbefundenworden , daß man ihrer
Meynung überall beygepflichtethätte, Es fink21�ich aller Orten :

recht�chaffeneKnechte GOttes , welcheden vortheilhaftenGes

brauch einer jeden guten Gabe , von dem Mißbrauch der�elben
zu unter�cheiden,und allerleyGutes zur Be��erung wohlbedächtig
mitzutheilenwi��en.

'

Warum wollten wir die Erleuterungen, die wir öfters in

kräftigenLiedern antreffen,und die gei�treichenGedanen ysrewig-
terDichter imReden verwerfen,die wir im Singen�o hoch�häßen ?

Warum wollten wir uns ein gewi��es Mittel zu ermuntern, auf-
zuwecken, zu be�trafen , zu be�änftigen, zu trö�ten,und nachdrück-
lich und eindringendzu reden entrei��en la��en? Diejenigen
�cheinenvielleicht nur die�en nußbarenGebrauchder tieder in einem

gei�tlichenVortrage zu mißbilligen,welchendie�e Gabe nichtmit-

getheileti�t , eine Stelle aus dem Lede redend herzu�agen, Hat
aber der HERR nicht mancherleyHaushalter �einer Güter ?
Dóúrfenwir wöhldie Gabe die ein anderer be�ißet,und damit zur

Erbauung wuchert , deshalbverwerfen, weil wir �ie nichtbey
uns antreffen? (*)

)Y( 5 Kurbe

(*) GeorgSerpilius in der Vorrede zu �einer Lieder-Concordank{rei-
bet: „Es i�tzwar nicht ohne, die Kirchen -: Lieder in den Predigten
„anzuführen, i�t nicht jedweden un�eres Standes gegeben, wer es

„aber thun kan, empfindet fa�t augen�cheinlichen Nuten - - indem

„derPrediger ofters eine �chwere Sache dadurch zu erleutern die

„ihön�te Gelegenheit hat , wovon die Erfahrung bey jedweden res-

„den mag,
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KurßeReime welchebisweilen in den Predigteneinge�treuet
*

werden, önnen der Andachtzu einer mehrerenErhebung,dem

Ver�tande zum Unterricht, dem Gedächtnißzum Erinnerungs:
Zeichen, und Ver�iegelung der angehörtenWahrheiten, allen

Kräften der Seelen aber zu einer kleinen Ruhe in der Aufmer>-
�amkeit gereichen. Oefterswird nichtohneNuten der Haupt-
fas der gei�tlichenRede, in einen reimweis gefaßtenSeufzer
aus einem gei�treihen Liede einge�chlo��en, und dadurchnicht
allein die folgendeBetrachtungdurch ein Gebet geheiliget; �on-
dern auch der fürnehm�te Jnhalt der�elben,

dem Zuhörerzur

künftigenErinnerung de�to tiefer ins Gedächtnißgedru>et, Wir

machendie�es zu keiner Vor�chrift , �ondern bitten vielmehreinen

jeden, daß er fichdie Freiheitvorbehalte, davon , �o oft er will,
abzuweichen, Die Prophetenund Apo�tel,die durch den heiligen
Gei�t getriebengeredet haben, wech�eln,was die Neben-Stücke
der ‘ehr-:Artbetrifft, in ihrem Vortrage ab, und warum �ollten
mir denn hierinnen�o einfórmigund nacheiner Vor�chrift handeln?

Viele andere Verrichtungendes gei�tlichenStandes kôn-

nen durch die Anführungeiniger tieder-Reime,mit vielem Nugen
begleitetwerden. Einige KnechteJE�u, deren Amt der HErr
bisher mit gro��em Segen gekrönethat, ver�ichernuns , wie die

Frucht der ausge�prochenenReime in ihremBeicht�tuhl unter

der Mitwürung des heiligenGei�tes , �ich be�onders kräftigge-

äu��ert. Die traurige Gedanken gei�tlichangefochtenerSee-
len, die ófters beynahe eine Verzweifelungnah �ich gezogen,

find bisweilen durch keine Vor�tellungen �o ge�chwinde,als dur
leine mit Gei�t und Keafc begleiteteLieder- Stelle zer�treut
worden, (*) Manche LUeder-Reîmehabendie zum Tode verur-

theiletenSünder mehrgebrochen, als die nahdrüflich�tenReden,
' _und

“

(*) Vie der bekannte M. Adam Bernd, durch die�en Reim: NIeinen
lieben GOGte von Ange�icht, werd ich an�chaun dran zweiffle
ich nicht 2c. mit einer himmlichenFreude nach �o vielen gei�tlichen
Anfechtungeni�t Úber�tröhmetworden ; davon ertheileter uns �elb�t
Nachricht in �einer eigenen Lebens:Be�chreibung p. u9. gq.
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und das Hers gegeneine �o gro��e Veränderung wider alles Ver-

muten durch die len>ende Kraft der Gnade vorbereitet. Durch
das Lied: O Ewigkeitdu Donner-Wort , �ourde ein dem

Tage �eines Gerichts in der grö�ten Ver�toéung nahe gekomme-
ner Mi��ethäter bewogen,nach einem Prediger zu verlangen.(*)

Dic er�ten Gründeder Erkänntnißwerden �on�t in den mehre�ten
Wi��en�chaften durch die Gedächtniß- Reime (**)erleichtert, und

eben die�es Hülfs - Mittels fan man �ich in der Erkänntniß der

Wahrheit zur Gott�eligkeitbedienen. Derin �einer Helden-A�che
Verehrungs - würdigeChurfür�t von Brandenburg Joachim
der Zweyte,pflegtevon �einer hohenPer�on zu ver�ichern: wie
er die Lehrender chri�tlichenReligionfürnemlichaus den

Liedern gefa��ct habe.
Der wohlgewählteGebrauchder fräftig�tenLieder-Säte,fan

be�onders-beyder Unterwei�ungder Kinder und einfältigerPere
�onen manchegedeylicheVortheilebringen; indemdie�elben, wie

man theils aus der Erfahrung, theilsaus andern Gründen er-

wei�enkönnte,weit cherfähig�ind in gebundener,und nachReimen

abgefaßterRede, als in ungebundener,ihrem Ver�tande �o wol,
ais ihremGedächtnißdie Grund-Säße der heil�amen Lehreein-

zupflangenzwie denn auchden�elbenmanchenôthigeWahrheiten
bey einembereits bekannten Reime füglicherdörfteneingeflö��et,
und �ie der�elben erinnert werden, (***)

Es �ind die�elbenauchnichtohneNugen beykran>en und

�terbendenPer�onen zu gebrauchen, die der Schwachheitihres
teibes , oder der innerm Gemüths-:Unruhewegen die Kräfte ihrer
Seelen, nichtallezeit, wie �ie wün�chen, erhebenkönnen,etwas

neues,

(*) Siehe die Sammlung zum Baudes ReichesGOttes den VIU. Beys
trag p. 1010.

E) Ver�us memoriales,
(**) Es hat deshalb der um die Lieder der Evangeli�chen Kirche be�on-

ders verdiente Herr Pa�tor Primarius zu Naumburg Joh, Martin

Schamelius, in der Vorrede �eines evangeli�chen Lieder:Commen-
taru un�ere Kirchen-Gejänge eine Layen-Bibel genannt,
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neues, oder vielmehrwas ihnennochunbekannt �cheinet,zu fa�-
zn, Es �ind deshalb�olche auf der äu��er�ten Stufe der Zeit
�tehende, zwar vornemlichauf die lautere Qvelle des göttlichen
Wortes zu verwei�en, und ihnen die bekannte Macht und Kern-

Sprücheder heiligenSchrift vorzuhalten, aber auch dabeyauf
Gei�t - volle, und ihrem GedächtnißeingedruckteLieder in den

UnterredungenbeyihremSiechbette zu führen, damit �ie aus

den�elben bey der Schwachheitder Glieder und des Gei�tes
ihre Seufgerzu GOTT {chi>en, oder dasjenige, �o ihnen �on�t
nah den Um�tänden ihrer Seele nôthigi�t, daraus nehmen
können, (*) Der Eindruck,den �olchetieder vor dem in ihnenge-

macht,pfleget�ich von �elb�t alsdenn zu erneuren, und mit vielem

Vortheilin den Stunden einzu�tellen , da die Seele nur wenige
Kräfte zu den>en und zu arbeiten hat , und zu einem tieffenund

eigenenNach�innen�ichunvermögendbefindet,(**)
Wollten

(*) Viele im HErrn �terbende Gerechte , haben daher in�onderheitbey
dem Vor�chmack künftigerHerrlichkeit , ihren �terbenden Mund in
Lieder : Reiraen úbergehen la��en. Siehe unter andern die lebten
Stunden der Fräulein Ana�t. Chri�t. von Ko�eriß in der verbe��erten
Sammlung zum Baudes Reiches GOttes XVIII. Stú p. 217.

(®*) pO
fan nicht umhin an die�em Orte eine Stelle aus des Peter

T eodor Seelmnanns Magdeburgi�chen Ab�chieds-Rede pag. 38. ans

zuführen, welchemeinen Vortrag um de�to mehrbe�tärken wird,
je mehr�ie aus der Erfahrung geflo��en. „Was die deut�chen Ver�e

„Und Reimen aus den Liedernbetrifft , �o �ind die�elben, wenn �ie �ich
„zur Materie ráumen , und nicht albern angezogen werden,vielmehr
„zu billigen, als zu tadeln, und werden von Gott�eligen und Klugen
„nicht verworfen. Jch habeausder Erfaßrung , wie gro��en Nußen
„�ie nicht nux bey den Einfältigen,�ondern auch bey Gelehrtenge-
„bracht; ab�onderlich bey denenjenigen,�o in den lelztenZügen geles
„gen. Die Einfältigen fa��en, die in �olchen Liedern verfa��ete Lehre
„eher, und behalten �ie länger im Gedächtniß, und da ihre Sinnen

„in der Ang�t zer�treuet, erinnern �ie �ich de��en, was ihnen bekannt,
leichter, als was ihnen unbekannt i. Hätte mancherdermit hoher
„men�chlicher Weisheit prahlet , in �einer Jugend fleißiggei�treiche
»Lieder ge�ungen ; und �änge �ie noh mit denSeinigen, -: - - /- �0
„würde er leichter �olche anführen , und damit die Herken bewegen,
eil �olche gei�treiche Lieder aus der Haupt -Qvelle des göttlichen
Worts herflie��enz und da man in derKirchedie�e gei�treicheLieder

„�ingt „warum �ollte �ie nicht ein Prediger in der Predigt anführenun
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Wollten wir diejenigenStücke, die wir bighervon den ausge-

�prochenentieder-Reimen angeführet,mit der Erfahrungeiniger

tehrerbe�tär>en, �o mü�te ichvielmehrein Buch, als eine Vorrede

�chreiben.

„und wiederholen, denen Einfältigen und Schwachen zum be�ten.
„Jch �age derowegen mit Paulo, den Schwachen bin ich worden

„als din Schwacher , auf daß ich die Schwachea gewinne, ich bin
„jedermann allerley worden, auf doß ich allenthalben, ja etliche �elig
„mache. Sclches aber thue ich um des Evangelii willen, auf daß
„ich �ein theilhaftig werde, 1 Cor.9,22. Jch habe mit einem An-
„„grfochtenender wegen �einer Sünden �o er in der Jugend begangen,

„C ab�onderlich da er in Paris �ich aufgehalten ) viel erlitten, etliche
„Stunden lang aus GOrtes Wort geredet, und nah dem Maaß
„der Gnaden GOttes viel Kern Sprüche daraus ihm vorgeleget, die

„er gewiß mit �onderbarer Andacht angchöret; ich �púhrte auch GOt-
„tes und feines Worts Kraft in �ciner Seelen , jedoch rief} er immer :

„perdite vixi! perdite vixi ! Es �chiene als wollteSatan ihm dieKraft
„»des göttlichenWorts zu Wa��er machen. Da ich aber aus GOttes
„Wort Sprüche anzuftihren anhielt, und zuleßtmeineRedebe�hko��en
„tit dem Vers : Tein Súnd mich werden kränken �ehr, mein

„Gewi��en wird mich nagen , denn ihr �ind viel wie Sand am

„Veer , doch will ich nicht verzagen , gedenken will ich an dei-

„nen Tod, HErr JL�u deine Wunden roth , die werden mich
„erhalten, und weil er der lateini�chen Sprache kundig, ihn erinnerte
„mit Bernhardo zu �agen: Turbabor, �ed non perturbabor, qui vul-

„nerumChri�ti recordabor, �prang er imBette auf und rief : ah ! ah !

„vulnera Chri�ti, vulnera Chri�i! und bey einer halbenviertel
„Stunde lang wiederholte er immer die�e Worte , bezeugte dabey
„mit Thränen, daß da er die�e Worte gehöret , �ey Satan gänbl:<h
„gewichen , und hätte er �olche Freude aus den Wunden JE�u, ats
„er den angeführten Vers aus demLiede gehöret , ge�chöpfet, dag er

„nicht wu�te wie ihm ge�chehen, und daß er nun in die�en Wunden
„JE�u wollte ruhen, durch die bald im Himmel einziehen, welches
„auch in �elbiger viertel Stunde ge�chehen i�t. Jch habe einem june
„gen - -: - - Prediger, �o nun in der triumphirenden Kirche der

„Seele fiach �chwebet , ein�t den Rath gegeben , dann und wann, ja
„auch öfters , �einen Predigten einige Pa��agen aus gei�treichen Lie-
„dern zu in�eriren. Erhielt die�en Rath damals gerina , und �agte
„lächelnd! Er hätte gehöret, daß gelehrte Leute nur darüber ge�pot-
„tet, weil es alzu einfältig herausfäme, doh mü�te er ge�tehen daß
„�olche gelehrte verkehrte Leute gewe�en und in der Thac rechte Erma-

„Pæ&ten. MNacheiniger Zeit fam er zu mir, und b-dauckte �ich vor

„den guten Rath, er erführe nun, (�prach er, ) daß die Anführung
„„befannter gci�treicher Lieder, nicht nur bey einfältigen.-�ondern ge-
„lehrten Chri�tlichen Herken gro��en, und no< grö��ern Nuten brächs
fen, als wenn er noch �o �ehr mit hochtrabenden Worten aufgezo-
„gen käme. Das rede ich aus der Erfahrung.
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�chreiben. Könnte aber dasjenige, was ih an meiner eigenen
Seele empfunden, an �tatt aller andern Erfahrungengelten, �o
würde ichanführen,wie michderjenigeVers aus dem Uede: I}
GOtt für mich,�o trete2c. Die Welt die mag zerbrechen,
du �teh�t mir ewiglich;kein Brennen , Hauen ; Stechen
folltrennen michund dichzc.als der�elbe von einem eifrigen
Lehrerangezogen wurde , in �olcheBewegungenvon Schaam und

heil�amenEnt�chlie��ungen ge�eßet, die ich um�on�t zu entwerfen
michbemúhe,und deren ichmich nie erinnern fan , ohnedaß der

Leib an die�en erbaulichenRegungendes Gei�tes , durch eine

au��erocdentlicheWallung Theil nehmen�ollte.
Die�er Gebrauch der gei�tlichenLieder beydem öffentlichen

Gottesdien�tein der Predigt, und bey der Haus - Andachtin
den Unterredungen�cheinet �chonzu oer ApotelZeiten beobachtet
zu �eyn; wie wir denn in den Schriften Paulus desfalls einige
Scellen antreffen, in welchener �eine Zuhdrerermahnetauchin

den Ge�prächendie gei�tlichenGe�änge nichtzuverab�äumen, Er

�chreibetunter andern Eph, 5,19. Redet unter einander von

P�almen und Lobge�ängenundgei�tlichen Liedern. Und Col.

3/16. La��et das Wort Chri�ti unter euchreichlichwohnen,
in aller Weisheit: lehretund vermahneteuch �elb�t mit

P�almen und Lobge�ängenundgei�tlichen lieblichenLie-

dern; WelcheWorte uns auf den Sczluß �ühren, daßauch �chon
in den Apo�toli�chenZeiten, die Liederund Ge�änge in den erbau-

lichenUnterredungen der Chri�ten und in�onderheitder Lehrermit

ihrenZuhörern, vornemlich beyden Haus-Andachten�ind ange-
tvendet worden ; Zumal wenn wix uns hiebeyzugleicherinnern,
in wie ‘gro��er Hochachtungdie Lieder in den er�ten Zeitendes

Chri�tenthumsge�tanden. (*)
|

Daß abex auch bey dem öffentlichenGottesdien�te und in

den Verfammlungender Gemeine,die tieder mir Nußen�ind ge-

brauchet

(®) Siehe hievon die gelehrteVorrede des Herrn Prof. Lilienthalsp,2.

and die dajelb�t angezogene Schrift�teller.
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braucherworden,�olcheszeigetuns eben der�elbe Apo�tel,beydem

Abriß, den er uns von der dffentlichenZu�ammenkunftder er�ten

Chri�ten entwirft, beywelcher er uns die Gläubigender er�ten
Kirchen als �olchePer�onen abbildet,welcheP�almen oder Ge�änge
mit �ich ins HeiligthumGOttes bringen,1 Cor. 14, 26. Und daß
die�e gei�tlichenLiedernicht nur im Singen zur gemein�chaftlichen
Erbauung,�ondern auch im Reden angewendet worden, �olches
erwei�en die Worte des Apo�tels: Redet unter einander von

P�almen und Lobge�ängen;lehretund vermahneteuch�elb>
mit P�almen und Lob-Ge�ängenund gei�tlichenlieblichen
Liedern; wie denn auch wahr�cheinlichi�, daß viele Ge�änge
der Heiligen, die uns in dor heiligenSchrift aufbchaltenwor-

den , als des Zacharias und der Maria Ge�ang, nicht �o wol
�ingwei�e , als vielmehr in einer gewöhnlichenSprache und mit

Red-förmigenThönenvorgetragen worden. Ueberhauptaber

hat uns die unerfor�chlicheGüte, die gei�tlichelieblicheLieder der

Heiligen,als des Mo�es, der Mirjam, des Davids, A��aphs, Sa-

lomons und andrer in das Buch der göttlichenOffenbarung
einrú>en la��en, damit un�ere Herten durch den hold�eligenund

einnehmendenVortrag, de�to tieferin ihnge�en>etwúrden. (*)
Die�e und viele andere Ur�achenbewegenmichdie in Pre-

digtenangebrachteReime nichtgänblichzu verwerfen,�ondern�ie
als kräftigeMittel der Erbauungnäch�t dem Worte GOttes,zu-
mal da �ie aus dem�elbengenommen �ind, zu betrachten.("") Je-
doch bitte ih den geneigrenLe�ernichtdie Meynungvon mir zu

fa��en, als ob ih durchdie�es Urtheilzugleichdie Mißbräucheder

Lieder in den gewöhnlichenheiligenReden vertheidigenwollte,
die ohne dem ; wofür wir den HEcrrn prei�en ,

an un�erm Orte
nur �elten , oder vielleichtgar nichtangetroffenwerden.

Ich
(O) SieheCarpzovs Introd. ad Libb. Poët. S. Script. p.26.

(**) Siehe hievon init mehxrecnJchann Joachim Mollers Vorrede zu

FegannSpangenbergs Tractat: Gure Gedan-n von Kircheu-
i edern, Und Enoch Zodels Weynächtliche Ve�per «Stunden

Pag. 69, 70,
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Jh glaube, daß man beyden Zuhdrerndie angezeigte.
Vortheilenicht erhaltenwerde, wenn man in dem Gebrauchder

Lieder die Maaße über�chreitet, und die�es Geroûrßbey jedem
Sas mit vollen Händen aus�chüttet, Ein fruchtbringender
Regenpflegetnur zuträuffeln, und nichtzu gie��en; und Reime
die in gei�tlichenLehr- Reden erbauen �ollen, mü��en nicht zu oft
gehöretwerden, Wir zählenunter die�e übele Anwendungder

Ueder , wenn man die Rede �o oftunterbricht,daßniemand nach-
hero im Stande i� , die vorgetragene Wahrheiten, die unter �o
vielen Reimen ver�charret worden , hervorzu�uchen, Die Er-

bauungwird nochmehr gehindert, wenn man Leder anführet,die

fichgar nicht zur Sachen �chicken, und beywelchenman nichts
anders als ein Frucht - und Gedanen-lo�es Wort�piel , oder �on�t
einen unrichtigenWis �ehen lä��et, Noch grö��er i�t das Aerger-
niß, wenn man allerhandfrän>ende Pfeile unter den Leder-

�tellen verdecket , �ie auf gewi��e Per�onen auswirft, das un-

heiligeFeuer �einer Rache unter. gewi��en Reimen Über�eine
Widerwärtigen aus�chüttet ,

und an �tatt feurigeKohlenauf ihr
Haupt zu �ammlen,die Flammender Feind�chaft und Rachgierde
an demjenigenOrt , wo das Bild des �an�tmúthigen JESU, in
der Per�on �einesKnechtes�ollte können ge�ehenwerden,nochmehr
aufblä�et.

Ein úbereiltes Urtheilwürde deshalbden Liedern überhaupt
in gei�tlichenReden den Nußenab�prechen, wenn die�elbengleich
�olcherGe�talt nur von einigengemißbrauchetwerden. Mögen
wir die�es den Liedernan �ich �elb in einem gei�tlichenVortrage
zur ta�t legen?Werdennicht �o gar die heiligenReden JESU,
der Propheten und Apo�tel auf gleicheWei�e bisweilen miß-
handelt?

Gemeiniglichwird die Grenß und Maaß im Gebrauchder

tieder�tellen bey gei�tlichen Reden nur von denen über�chritten,
welchenicht die lautere Ab�iche �ich vorgezeichnetdie Seelen zu

retten, und die Gemeine des HErren zu erbauen; oder denen es

an
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an Erfahrung, und Fertigkeitordentlichzu den>en ,

oder �on�t
an Húl�s - Mitteln fehlet, die Abhandlungmit überzeugendem
Nachdru> auszuführen, und �ich al�o nichtanders , als mit einem

Spruch -Regi�ter ,
und einer angehäu�tenMenge Lieder - Reime

zu trö�tenwi��en. Mit die�emFehlerverknüpfet�ich gemeiniglich
ein anderer, da man ohnegnug�ameUeberlegungeine fal�cheAnwene

dung des Liedes machet, und da��elbe wider den eigentlichen
Ver�tand de��elben , an eine ‘unrechteStelle füget. Jch trage
Bedenken durch übel geratheneExempel“die�eAnmerung zu

erläutern, weil der Gei�t der Spötterey , der ohne dem în die�em
Seúück�ich rechtunverdro��enzeiget, �olche lächerlicheGe�chichtezu

�ammlen, daran �eine Nahrung und Ergögungfindendörffte.

Reinigetman aber den Gebrauch der Lieder von die�en Feh-
lern, bringet man �ie mäßig und bey der rechtenStelle an, lä��et
man durch �ie den mit GOttes Wort und andern natürlichen
Gründen be�tättigtenVortrag in das Gemüth begleiten, �uchet
man unter den�elben nur die Erbauungund Be��erung,�o i� kein

Zweifel, daß die Reime in gei�tlichenReden unter die Worte ge»

hôren, die zu �einer Zeit geredet, und das ihrigezur Erweckung
der Herken beytragenwerden.

Die Vor�tellung der Vortheile, welchevon der vernünftigen
Anwendungder Lieder im öffentlichenund häuslichenGoctesdien�te
unter dem Segen des HErrengewiß zu erwarten, wie auch die Aufs
munterung einigerFreunde, welchedurch allerleyheil�ame Mittel
die Aufbauungdes gei�tlichenHau�es GOttes in den Seelen der

Men�chen�uchen, habenmichhaupt�ächlichveranla��et, die Auf�icht
bey der �o müh�amen und be�chwerlichenAusarbeitungder gegen-
wärtigen ieder - Regi�ter zu übernehmen, und zum Theil �elb�t
einigeKräfte daran zu verwenden. Miemanb fan �ich einer �o
glücklichenStärke des Gedächtni��es rühmen, daß er im Stande
wáre, �ich jedesmalauf denjenigenAusdrucf zu be�en, der �cinem
Vortrage zur Erbauung behülflich�eyn könne, noch wenigeraber
in welchemtiede das, �o ihmnochbeyfällc, anzutreffen;zumal die

ICC Anzahl
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AnzahlGei�t

-

voller Lieder in un�ern Tagenzum Prei�e des Höch-
�ten �o hochange�tiegen.

Mich dúncfet demnach, daß ichdem geneigtenLe�ernichtzu
viel zumuthe, wenn ichbitte die�e Arbeit von denen die �ich damit

be�chäftigethaben,nichtohneDank anzunehmen,da Scaliger �o
gar die Ausfertigungeiner Concordanßder Todes-Strafe gleich
ge�chäßethat, Der HERR, der im Himmel wohne, und das

Thun der Men�chen in �einer Allwi��enheitverzeichnet, i�t Zeuge,
daß die�es, ob wol vielen �o gering�cheinendeWer, nie wäre zu
Ende gebrachtworden , dafernnicht die Hoffnungeinesgei�tlichen
Seegens bey der durchdas Blut JE�u erkaufftenHeerde, die

kräftig�te Aufmunterung geliefert hätte, Wer da meynet,
daß man durch anderer Männer Schriften, die �chon in die�er
Art im Druek er�chienen, �ich die gegenwärtigeArbeit habe
erleichtern fönnen; den bitte ih, daß er �ich dadur<h am

fürße�tenwiderlegen wolle, daß er beyallen um �ich habenden
Mitteln mit einem einigenede einen Ver�uch an�telle. Daß
man ehe etwas tadeln als verbe��ern könne , �olches bitte beyder

Beurtheilung die�es Werks �ich vorzu�tellen, �o wird man �ich
wenig�tens nicht durch lieblo�eAusfprüchever�ündigen.

Ueberhaupterinnere ich, daß beydie�en Üeder-Regi�terndie

ich dir geneigterLe�erHiemitüberrciche, nur allein auf dasjenige
Ge�ang - Buch ge�ehenwird welchesder weyland Hoch- Ehr-
würdige und HochgelahrteHerr Georg FriedrichRogall,
der heiligenSchri�t Doctor und Profe��or Ordinarius auf hie�iger
Königsbergi�chenAcademie,KöniglicherPreußi�cher Con�i�torial:
Rath, der Cathedral- Kirchen Pfarherr, und des Collegii
FridericianiDirector, 1731. zuer�t aus laucern Ab�ichtenzum
Vortheil der Armuth in �o wohlfeilenPrei�e ans cht ge�tellet,
Es i�t da��elbe nicht nur nach und nach mit einigen Liedern im

Anhangevermehret, �ondern auch von mir in einigen Neben-

Stücken zum Gebrauch beqvemergemacht worden, indem ich
nicht nur die beygefügtenRegi�ter vor zween Jahren nochmals

über-
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über�ehen, �ondern auchviele Lieder auf bekannte Melodien gewie-
�en, damit �ie auch von denen könnten ge�ungen werden, welchen
die manchemtied eigeneMelodie anno fremde i�t; wie ichdenn

auch die im AnhangebefindlichenGe�änge in das Ge�ang-Buch
unter die gehörigeOrdnung,nachihrenAnfangs- Worten gezogen

Habe,damit ein jederan dem rechtenOrte auf die hintenbeyge�ügten
Lieder gewie�en werden möchte. Und �olcher ge�talt i� die�er
Schasgei�tvoller Lieder bisherin �o zahlreicherMenge in öftern
Auflagendurch GOttes Gnadevertheilet worden , daß nicht �o
leicht in un�erm Vaterlande ein Haus if, in welchemnicht der-

�elbe �olte angetroffenwerde, Die�e Rogalli�cheUeder-Samm-

lung fan deshalbunter diejenigenDücher gezähletwerden , mit

welchenes der göttlichenWeisheit und Güte gefallenhat , einen

über�chwänglichenSegen zu verknüpfen, Der Bach welcher
aus einer lauteren Qvelle geflo��en, hat bishermanchesdürre

Hers befeuchtet, und die dúr�tigen Seelen mit Wa��ern des Le-

bens getränet.
Jndem ichdie�en Lieder-Schasprei�e , �o will icheben nicht

hiemit dem�elben mit Verachtung anderer unter allen Ge�ang-
Büchern , die von den Lehrernun�erer Kirchen und die�es ‘andes

�ind be�orget worden , den er�ten Plaß einräumen, Mein An-

�ehen i�t viel zu gering, als daß mein Urtheilandern gro��en
Männern nachtheilig�eyn könnte; und meine Ehrerbietung
gegen die�elbe viel zu groß, als daß ich zwi�chenden Früchten
die aus ihren gott�eligen Bemühungenerwach�en, cine kühne
Vergleichungan�tellen �ollte. Man bedarfmeines Aus�pruchs
nicht,daß einigeandre tieder�ammlungen, nachgewi��en Ab�ichten
vollkommener eingerichtet �ind, als die gegenwärtige; inzwi�chen
�ind dennochwichtigeUr�achen,die michbewogen, die�es vor andern

bey derißt geliefertenArbeit zum Grunde zu legen: denn 1)i�
die Anzahlder alhie befindlichenLieder weder zu gering nochzu

groß , indem nunmehr nach der lezten Ausgabe �ehs hundert
und vier und achtzigdarinnen enthalten, wobey es auch kün�tig

YO 2 füglich
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füglih wird können gela��en werden, 2) Sind darinnen �olche
Ge�ängebegriffen , welchein den mehre�ten Evangeli�ch- Lutheri:
�chenGemeinden,und al�o nichtnur in den Königlich-Preußi�chen
und Chur-Brandenburgi�chenLanden üblich �ind und ge�ungen
werden, mithin können die�e Lieder - Regi�ter , da �ie nach dem

Rogalli�chen Ge�ang - Buch abgefa��et , auh den auswärtigen
‘ehrernnußbar werden. 3) Es �ind in dem�elben weder die

alten Lieder verworfen und die neuern allein beliebet

,

noh
die�e allein mit Hindan�eßung der er�tern gewählet, �ondern
beyderleyGattungen von Ge�ängen nacheiner vernünftigenWahl
beybehaltenworden; da �on�t in men Lieder- Sammlungen
in die�em Stück �ich nicht geringe Partheylichkeitgeäu��ert hat,
4) Die Ordnungder Lieder und die Au�f�chriftender Gattungen
�ind �o natürlich, daß man dic�es dem gegenwärtigenGe�ang-
Buche zu keinem geringen Vorzuge anrechnen kan. 5) So

finden wir auch alhiedie Ueder unver�tümmelt , unzerri��en,und

�o wie �ie aus der Feder der er�ten Verfa��er geflo��en ; dagegen
man in einigenGe�ang- Büchen die Lieder �o verun�taltet an-

trifft, daß �ie faum ihrem er�ten Urbilde gleich �ehen. (*)
6) Endlich �o i�t , wie wir bereits gedacht, was un�er Vaterland

betrifft, �o leichtkein Ge�ang - Buch in �o gro��er Menge ver-

theiletroorden , als eben die�es,welchesichmir beydie�em Wort-

und Sach -

VerzeichnißzumAugenmer>ge�tellee, Die�es, und

was �on�ten nochangeführetwerden könnte
, wird, wenn man es

zu�ammenúberleget,hinlänglich�eyn, michzu rechtfertigeny daß
die�es Rogalli�cheGe�ang- Buch und nichtvielmehrein anders

beydie�er Lieder-Concordanßgewähletworden.

Was nun den größten Theil die�es Werks, oder das

Wort - Regi�ter betrifft, �o. kan nichts leichter, als der Gebrauch
de��elben be�tär>en , wie viel Fleiß daran gewendet worden,

Man wird nicht leicht ein Wort nennen, darinn ein be�ondrer
Nach-

6) Hievonfan man unter�chiedene Proben le�en in den Heßi�chen Heb-
Opfern, im 2ten Stück p. 226. feg.
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Nachdru> im Zu�ammenhang des Uedes enthalten, welches
nichtunter �einer gehörigenAuf�chrift zu findenwäre, Hierinnen
i�t man �o weit gegangen , daß man lieber ein übrigesthun und

manchen Sas beyfügenwollen, als �ich vorrücfen la��en, daß
das Werck unvolkommen wäre. Es dünet mich von �olchen
Búchern,daß es be��er �ey , einigeZeilenmehr einflie��enzu la��en,
als die�elben einer Unvol�tändigkeit�chuldigzu machen,

Damit aber das Werk nicht über die Maaß vergrö��ert
würde, �o hat man nicht nur die Verbindungs- und Neben-

Worte , �ondern auchviele Nenn - und andere Worte weggela��en,
wenn darinn nichts wirhtigesenthalten, oder andere Aus-

drücke in dem Haupt - Sabe zu finden�ind; die man vor jenen
nach�uchenkönnte. Hiedurch�ind wir im Stande gewe�en,von

�echs hundertund vier und achtzigUedern eine Wort - Concordan6
auf dreyßigenggedruckteBogenszu liefern ; da in des Serpilius
Regi�ter nur auf �echs hundertUeder , �ehs Alphabetverwandt

worden. Wir habenauch dur<hWegla��ung der in die�er Ab-

�icht unnôthigenWorte zugleicheinem Mißbrauchvorgebeuget,
nachwelchemeinige�ich ohneVer�tand �olcherGedächtniß-Bücher
bedienen , und alles was �ie unter der Auf�chrift die �ie �uchen,
antreffen, ohnePrüffung nieder�chreiben; und dies i�t eben der

Schaden, welchendie Spruch - Regi�ter veranla��:n. (*)
Die Sâte �ind mehrentheilsohnedie gering�teVeränderung

und Abkürßungder Worte beybehalten,ohne nur, wenn man

um den Raum zu �paren, �ie abgebrochenhat. Hiedurchfind
wir dem Gedächtnißderer zu Hülfe gekommen, welchen die

ganße Strophe des Liedes beyfällt, wein �ie einigerZeilen erin-

nert werden, Damit auch die Menge der Au��chriften nicht
ohne Noth verdoppelt, aber auch nicht manches vergeblichge-

�ucht werden möchte, �o hat man fleißig�ich auf einander bezo-
YO 3 gen,

E) Ein gewi��er Gottesgelehrter �chreiber: „Der Nuten,der in den

„„Concordankien�teer, i�t unermeßlich}unduner�chöpflich,aber nur

„»vor die, �o �ie zu gebrauchenwi��en,
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gen, und an denjenigenOrt gewie�en, wo ein jedes fan gefunden
werden.

*

Sollte aber manchendúnen, daß man vielleicht hin
und wieder die Worte nicht �o �par�am anmerken �ollen, �o
bitten wir ihn, daß er un�ere Ab�ichtan �tatt einer Vertheidi-
gung �ich vor�telle. Und wie i�is möglichbey einem Wer>

von die�er Art jedemzu gefallen, da keine men�chlicheBemú-

hung �ich die�es rühmenfan? Wir haben uns be�treber das

Mittel zu beobachten, und mü��cn daher uns vor�tellen, daß
einer die Kúrbe, und ein andrer die Weitläu�tigkeit tadeln

dôrfte? Vielleicht�chiene wenigerauszu�eßen,wer.n wir entwe-

der einem oder dem andern Theil uns nur beqvemenwollen ?

Alle Werke der Men�chen �ind mangelhaft, daher man

in die�en Bogen unmöglicheine nah allen Ab�ichten volkom-

mene Arbeit �ich abbilden wird; am wenig�ten aber i�ts möglich
zu verhüten, daß in einerSchrift von die�er Art , an welcher�o
unter�chiedenege�ammlet , darinn �o viele Zahlenvorkommen,
und die �o viele mal abge�chriebenwerden müffen, nicht manche
Fehler �ich einmi�chen�ollten ; dochempfängetder geneigteLe�er
die mehre�tendavon auf.dem lehtenBlatt verzeichnet, die noch
übrigen aber wird er �elb�t zu verbe��ern belicben, und mich
durch die Vor�tellung einer fo müß�amenBe�chäftigungent-

�chuldigen.
Wasdas nachAlphabeti�cherOrdnung abge�aßte Ver-

zeichnißderin tiedern enthaltenenSachenbetrifft „�v hat man die

Glaubens-tehrenund tebens-Pflichtenunter be�ondereAu��chriften
gebracht, auch die Lieder nach den Haupt�tuckendes Catechi�mi
geordnet, und von den mehre�tenGe�ängen einen Haupt - Saß
angemer>et; wodur<h man vielen einen be�ondern Dien�t er-

wie�en zu haben hoffet; indem die�es in Erklärung mancher
Sachen und bibli�chenSprúche, wie nichtwenigerzur Xuswahl
eines begvemenTert- Liedes, wird können gebrauchetwerden.

Manhat beydem�elbennäch�t eigenerBetrachtungdes Jnhalts
eines jeden G-�anges,�ich des �eligen Herrn D. Rambachs

Kirchen-
è
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Kirchen- und Haus - Ge�ang : Buchs, wie auchdes Herrn
SchameliusLieder - Commentarii bedienet; wie wohl dem

ohngeachtet�ich hiebeymancheSchwührigfkeitgeäu��ert; indem

viele Lieder ihres ver�chiedenenJrhalts wegen , unter �o viele

Auf�chriftenals Ge�eße und Strophendarinn �ind , hättenmü��en
gefügetwerden, wenn man nicht die Haupt-Ab�ichtdes Dichters
und andere Um�tände beyjedemLede in Erwegung gezogen,

Von manchen Glaubens - Lehrenfindet man in die�em
Ge�ang = Buch , �o wie auch in andern fein be�onderes darauf
gerichtetesLed, welchesdie gane Wahrheitvortragen�ollte;
inde��en habenwir dochkeinen Articul �o leichtwollen vorbeygehenz
und da zum Exempelvom Ebenbilde GOttes und dem Stande

der Un�chuld kein eigentlicherGe�ang vorhanden, �o habenwir

doch lieber cin paar anführenwollen , die dahineinigermaa��en
fönnen gezogen werden , als die Auf�chriftledig�tehenla��en.

Wie nubbareDien�te die�e Bogen auch den Ungelehrten
und dem Haus�tandelei�ten können ; mögenwir leicht daher er«

kennen, Eiamal �o kan ein jeder, der nur einigezer�treuete
Ausdrúcke voy einem tiede behalten, al�o bald da��elbe in dem

Ge�ang - Buch finden, ohnedaß �eine Andachtund der Vor�aß
die�es oder jenesUed zu�ingen, darf gehindertwerden, Erinnert,
er �ich bey einem Ge�ange vormals eine Erweckungver�püh-
ret zu haben, und fan �ich nichtauf den Anfangde��elben be�in-
nen , �o wei�ct ihn das Wort-Regi�ter, dafern er nur nocheinen

Ausdru �ich gemerckethat , auf die Nummer des Uedes in die-

�em Ge�ang - Buch, So denn reichen die Auf�chriften in dem

Sach - Regi�ter allerleydienlicheStellen , die �ich auf jeden Zu-
�tand �chicken; indem man darinnen mehrereAu��chriften und Titul

als in dem Ge�ang - Bucheantrifft , und die Lieder gleich�am in

mehrereFächervertheilt�iehet. Will man al�c etwas zu�einem
Unterrichtbe»zuge �to��eener Krankheit, oder dem ihm begegne-
ten Unglückwi��en, �o darf man nur die�e Xuf�chriftennach-

�chlagen,
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�chlagen, �o wird ihm eine Qvelle angewie�en, aus welcherer

das , �o ihm dienlich i�t , �chöpfenfan.

Und �o empfäng�t dual�o, Chri�tlicherLe�er,hiemitauch aus

Preu��en ein Wer, da bey nahe alhievor hundertJahren unter

allen zum er�ten mal ein Diener Chri�ti auf eine . gleichmäßige
Art die Ueder der Gemeine JESU auch im Vortrage den teh-
rern der Kirchen ret brauchbar zu machen ge�uchet, und das

Verlangenna einer vol�tändigern Arbeit in vielen nur de�to
mchr erweet hat. (*)

Der HERRla��e das Opfer , welchesdurchdie�e
wohlgemeynteBemühung�einem Hau�e geliefertwird,
niemanden zu dem oben angezeigtenMißbrauch einige
Gelegenheitliefern, �ondern da��elbe vielmehrzur Be-

förderung�einer Erkänntnißund Ehre gereichen, daß
nichtnur die Diener des Evangelii, die ihnen von ihrem
Ober

-

Hirten anvertrauete Heerden, �ondern auchwahre
Chri�ten �ich unter einander lehren und vermahnenmö-

gen mit P�almen und Lob - Ge�ängen ; und gei�tlichen
lieblichenLiedern ; damit die , �o allhie dem HErrn in

ihrem Herten �ingen und �pielen, zubereitetwerden,
dorten die höhern Lieder in der Ge�ell�chaft Engli�cher
Sänger anzu�timmen. Ihm, der da würdigi� Preiß
und Ehre zu nehmen; �ey Macht und Gewalt, Amen.

(*) Johann Méller , ein Evangeli�cher Prediger zu Dir�chau in Preu�f:
�en machte unter allen den Anfang zu eimer Lieder : Concoidanßz
1653.in 6. Bogen , unter der Auf�ch:1ft: Loci communes caniio-

num écclefßa�ticarum. Es be�tanden aber die�e wenige Bogenin

einem Real: Regi�ter, und erregten nur de�to mehr die Begierde nach
einem Regi�ter der in Liedern befindlichenAusdrúte,

-

Lieder-
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n welcyemalle in den e befindlicheWorte.
unter die Alphabeti�cheAuf�chriftérgébrachtworden,

NB,Die er�te ZahlzeigetdieRumerdes Fiedesiim Rogalli�chenGe-
�angbuch, diezweytéden

A und D. E

as Auud: O, Anfang;

und End, 6. ge

“DuÁundOtantduA

dichetiden, 81.7...
Daßmein Schabi�t das Aund.O,
455.7.

Sich erquienan dir A undO;515.3-
Der du vi�t A undO, &03. 1

Das A undOzu nennen , 612: 8.
Keenrk dutheures A-und O,6738

Abba. Ihn Abbarecht zu nennen.

8 7.
Das Abba Vater�timmenan,r43.7.

s UndAbba Vater �ets. �preche,143,9.
JFchkann �agen Abba Vater , 216. 5.

. Lehrt mich das Abba beten , 218.13,

DuAKmein Abba LichtundHeil,

DaherihAbbafieber Vater chee,
Meinbha �o-willichmichgernela�:fen binden , 317. 10,

Am kindlichenSei�te das Abbanunlingt, 342. 8.

Hil�t mir das Abba �chreyen,414:7, Abfall
Süße�ter Abbalaß alles be�tehen,453. 5.

-

Daß wir den Vater;7Herzend-Abba
nennen ; 616. 3:

Abendmahl,

ers ‘an.

Abþrecheu,Dex Stab wirdabge-
achel,

;74.B..:
Ab vetDasredetbegerdenndasBlut

| Undbi doA undO, gerechten 6,052, 16.“E 9

Abend. Der Abendwar kommen

sb(8

Morgeni�tvomAbend,156.9.
Weiles nunAbend worden i�t,198.1.

bèr es währt denAbend lang,2534.
‘Dies währt. vom Abend in die

Nacht , 394. 3.

Den Abendals:dewMorgen,427,1.
So fern der O�tvomAbend,445-2
Vielleichtgilts morgen dir , ja wol

nochdie�en Abend,495. 2. |

Dev Abend i�. géfommen1516.1.
nd hältenmit ‘das

Abendmahl , 17. 2...

Jm Abendmah ‘undWorte, 218. 4.

Adfommzu:deinemAbzndmabl,
&mibendmablwill �chenken,232.9

; Selig.�ind die. zu. dem. Abendttahl
des Lammesberuffén�ind, zc1. 1,

“

Daß beydeinëm Abendmahl, zut5.
Halt deinAbendmaßhl,zz1,
Zudem großenAbendmahl,659.5

en. Dié von ihmabgefallaz,47. 2%

Daß Petrusabfälltundverzagt,
7
Baß�iei�t abgefallen,:247. 2.

Abbitten.Dein Abbittennichtver: Abgencigt.Sind abgeneigt vóm
�chmähen, Ig0, 2, rechtenLebenswege,132, 3,

À
C, Abgsôt-
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zn “Abg “Abh. Abl”: Abm Abr Ab�

Abgötterey.Für Abgóttereybe-
: wahr uns HErr, 42.3.
‘Verfäl�chteLehr,Abgötterey,575.2
Lügenund Abgötterey, 585. 4.

Abgott.ECin-Abgottaus mir �elb�t --

emacht, 24z. 4.<‘--

Gewalt,Macht , Reichthum,Vi
und Kun�tmir nichtzumAbgott
werde, 292.2.

Abgrund.IE�us i�t einAbgrund- “alles Güteu, 55. 4,652‘
“DuAbgrund ohueEnd, 48Ein Abgrund

drin die Ghei
„fet , 14

Nachdemgelegetab dieSchwach-eit, 115.5.
Die Lü�te�eyn abgelegt, 115.9.

_ Das Kleid die�er Sterblichkeit nichtablegen, 116,10. -

- Daß ichablegedie�e La�t der Sáún-den, 269. 3.

„LegtabdasKleid und Schuhe, 561, 4
Abrnatten. Mich armen ganz ab:

matten , 218. $.

-Abnevimen.Erhats �chonabgenom-
men

-M cin
SSterbennimf du abe, 92,8

.SeinWe�en nimmt nicht ab, 234. 13
“Undder Sbocunid‘flarinitundfd ‘AbrahamZionsHütfund Abramschet , 243. 3.

“Gewichenbin zum Abgrurid;268,6.
„MeineBosheit will -‘michganz iy‘den Abgrund �toßen, 274: 4.

2 Abgrund
?derBarmherzigkeit,Y

*

299. 4

ErdundA6grundmußver�tummèn,
:

gtedesfin�ternAbgtundsKli,
fan, 5

Der HôllenAbgrund�elb�tenbebt,
“699,2.

“Lohn, 4. 3.
GOtt Abraham,GOttJf�aac, 157,

/Wie er denn hat mitAbrahgm;,161
Sokches hat Lot erfahren, auc
Abraham,163:4

An AbrahamsSchooßtragen/ 165.10. 369.3.
Geführt. in- AbrahamsSchooß,

42D. T

Daginanden Abgrund�chauen
Die ihr �eyd vonAbramsSaamen,43B.
Alles wasOthemhat,lobemit Abrahams Saamen, 439.5.

Setragni
in AbramsSchooßhinein,Du Abgrundaller Gnaden,638.7.

O du Abgrundaller Güte, 647. 8.

Abhalten.„Yasmichvondir hâlt

Abkebren.Undfehrabun�réSin-
ne, 28.4.

-

:

“ Kehreab den Fluch,50.6.
„

Nimmer �ichvon deinem Wort:ab-
“

“fehren, 2

“Das michbalb-möchtabfehren,33.3

Ablaß. Ablaßder Sündgläub.ich
all Stund, 153:6."

»

Wiemußte�ih doch �cmiegen,der
Vater Abraham, 499:4.

Wie war nach �einemBlicke, der
.” Abraham�o froh, 515. 3.

Sprach GOtt zumAbraham, 612. 4
‘Abraham und �eincnNahmenewig:

lich, 653. 9

Ablagen.Dem :ab�agen, was mei-
ner Lu�t gelü�t, 92. 15.

Sag�t du was dem Flei�ch gefällt,
reinab, 234.11.

Läßt uns in feiñentSohn.verfdfd-¡t!Hilf daßichdemFlei�chab�age,240.6
gen , Ablaß der Süyben , 572, 2... Jh will von nun an �agen ab,268. y.

Ablaßen.Undlaß nicht abvondé „DemTeufel �ag ich ab, 273. 4 -

nem Lauf, 61. 6.

Läßt nichtli fürdich, GOttzut’bit-
- ten, 84.7

EL �teigtundléßtnicht abe, ás.5
Ablegen. Den Welt�innfegètgînz-

lichab, 45. 13.

“Dies �chwereJoch �ey abgelegt,98,10

:-Miir gank --abyso�aget�ey, 660. 2

itsgigilt der Welt ab�agen, 302. 2.

b�chaffen?. Was. du bô�es ha�t be-

gangen,hat GOtt abge�chaf�t, 11. 8.
“Die -Sünd abzu�chaffen, 45. Jm

Zu�ab,L.
Men-



Ab�

Men�chen�chafft.die Sündenab,

Dasbi�iin mir werdabge�chafft,
Av�cheiden.Von den Heyden„„ lehrab�cheiden, 62. 5.

Und. mit Ge�chrey�chiedab, 98.5.
Auf Chri�ti Tod ab�cheiden , 300.7.

Abt Abw 3

Daj ichder Sündenwelt ab�terbe,
29445.

Stirbabder Welt, 495. 2.

Einjeder erb derSünden ab 501.8.

Laßmiab�terben meinen Sünden,
Abtbun.Wird von mir �eyn abge-

than. 111.6. -

Daßih
alsbald von ihr. ab�cheide,Abtragen. Die Sáänden�chuldabs

tragen, 80, 13,

bieichendlichwerd ab�cheiden/361.Abtreiben.Kein Lu�t von dir abtrei-

Daßich �elig ab�cheide , 418.5.
Vondie�er Welt ab�cheiden, 475.5:
Daßichabge�chiedenbin, 480.3.

O hab Lu�t abzu�cheiden , 487.1.

Beettnichauch nicheab�cheiden,

ben , 368. 6.

 Abtrecten, Von Sünden lehrt abtres
ten , 218. 13.

—

Hilf daßwir abtrecen von der breiten
Bahn, 237.6.

Daßer nihtmöcht vom Glauben
abtreten ¿.285. 7.Aé�beu.ie Ern�t undAb�cheuAvcrünnig.JFhr abtrünniges Ge-

haßet,.t chleht , 225. 1,

Hab cinen“Ab�cheujederzeitan Lâ-
Abwa�chen,Wa�che mich mit J�op

�terunguñd Lügen, 2929." -

Ab�chieo. Nech vorun�rer‘Ab-
�chiédszeit, 328. 7. -

Trauret nichtüberdenAb�chied
mein, 487. 9.

Weraallem Ab�chiedgiebt , 663. 4
Auf daßich ineinen Ab�chiedstag,678.14

Ab�chre>en.Von deinem.‘Dien�t
ab�chre>en, 413. 6.

Abjichwörèn. Der dem gutenabge-
�chworen, 281. 2.

Abi prechen.rob
der mir das Gut

ab�pricht , 225

Ab�terben.“Mir�elberwillichfter-
ben ab, 59.8. ;

Der Súnd ab�terb , 7 |

So �terb ih mieinenSndenab;gt 12

Laßt uns ihm �terben ab , 87. 3.
-

Wie ich dir abge�torben , 95. 25.

Und�iebdemGreul der Sünden ab,

S6wiltheutabge�torben�eyn,98.11
Wenn mir gleichalle Welt �türbab,

114.1
Wer derWelt ab�tirbt , 177. 9.

*

Der alte Men�chi muß.�terbenab,
217-6.

Menn wir uns �elb nicht �terben'

ab, 241, 8,

6.10,

a�dab,mach rein, mein Mißes
that , 259. 1,

Von. ‘Sündenabgewa�chen �eyn,
2625

Wa�ch,ab all meine Sünde, 283, 4.
Laß mich abgewa�chen �eyn,557.15.

Abwa�chung Die Abwa�chung

gneinerSünden, 244.
8.

Abwech�elungODa man ohn Ab-
wech�elung

,

heilig�inget, 552. 13
Abweichen. Jhr abgewichne Kin-

der , 49.6.
Und ‘weichenab vom Sündengrab,

117.8.
Daßich HErr nicht abweiche,538. 3.

Abvwenden. Daß dich ja uichts abe

wende,13. 4.

Verwü�tungabgewendet, 44. 3.

Ha�t von mir abgewandt1 59, 1.

Abwend all unjern Jammer und
Noth, 146. 4.

Mend ab allen Schaden,280.3.
Wehmir daß ichmich von GOtt abs

:

HatSchul
1 282.4

at

Schuld
und Strafen abgewen-* dêt, 2y

AllesUnglufgnädiglichabwenden,
ZOz. Ÿ6

A 2 Mich
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Michdavon abwenden , 32s. 6.

Lag michkein Lu�t noh Furchtvon

dir abwenden , 323. 4“
Daß er abivend all” Ang�tunid

Schmerz, 385. 13.-/ ----

Wend ab all Ungerechtigkeit,395.2.

Abwi�chen. Wird er abwi�chen die

hmerzlichenThränen, 169. 6.

DeSünden�triemenmir abwi�ch,

M“�ng�tthränenuns abwi�chet,

AX . Ada

Bebbodansacht , 60.12.
ab dochdarauf genaue acht , 112.2,

Hab nichr acht auf das was ich ge-

linda,ZIL. 4.
ht nehmen. Und nehmt dieZeitAchacht, 49.6,

Achnimm dein Schäfleinnun in
acht, 57. tL.

Csi�t vollbracht,
das nimm inacht,

DubitdieSchuld ; rümm dies in
aht,

Ébriftuswi�chet ab alleureThrä-Aer.7 Dresaufden Gottesacfer,
nett, 521. 4 72.2.

Er wi�chetalle Thränenab;652.24. Äoam.Wasichin Adamverloren,Abzieben. Das ziuéhmich. ab in

Sünde nicht zu fallen, 29555, -

Dondir
mein GOtt mich:abzuziehn,

Abzwingen,GOTT�einenSohn
abzwingen , 73. 3

Ach, Ru�t Achund Weh,láßtallen
Tro�t ver�chwinden, 34:19.

Für dein Achund tiefePein, 85.8.

Washilfeuns un�er:-Weh.undAch,

Damitkein Ach noh ‘Schmerzden
Gei�t berühre, 552.9.

Er preßt aus mauchesAch, 621. 5.

Daman.
heit beymleßtenAÆch,636.2

aman Ach bey chreyet, 656. 6

Ach�el. Er wird ein Schaafauf �ei- -

nen Ach�eln tragen , 389.9.

Achten. Die Welt -acht �olchen
Schaß nicht hoch, 1s. 1.

Was achtichendlichdie�e Zeit , 18. 11,

Und �ogering nicht aten; 42.2.

Daß ichallenSpott nicht âcht,54.7.

Ans Lieb an dichdie Weltfürnichtes
achten , 78.12.

Der Tod mit �einerMacht;; wird

nichtsvon mir geacht , 192.5.

Und wie man ihn�oll achten, 156,1,
Woßl dem der mit dem Herzendar-

auf achtet, 158.6. -

Heiße�tdu auf dies michachten,1815,

Daß mans nichtacht , 318, 3. | -.

Ach: geben Ergiebt aufalles acht,1.4
Gib acht auf die�en hellen �chein, 61. 3

Acht haben. Hat nicht auf Pur-
pux acht , 16. 8.

SibAdami�gefallen-34.4
Nimm den Schaden hin, den mir
AdalisFallgebracht, 93:3, --

Daß wir nun nicht.inAdamsFall,LE GE

Da wie durchAdanisFalígefallen,
7 1952 3. "

Wir �ind ja nur des
er�tenAdams

'Kiuder;1278.43.
WelchesAdam mit deragalleangesfi�t; 180, 2.

“Von Adamher geerbet; 215.4.
Die Adam hat ver�cherzet;

¿ 216. 4.
- Kommeihr. �chnödenAdkunskinder,225

‘Tidedesalteti AdamsGlieder,240,

Werhienicht �einenAdamfränkt,
241. T7.

¿Durch Adams Fall verderbet..245.L

Esgeht des alten AdamsTéicb,245,

DurchAdamsFalli�tganzoerderbt,
247.

An Adamall verhóhnet,247.3
- DurchAdams Fall und Mißethat,

248.1.

BVertreibdes alten AdamsSinn,
294.3.

Wider un�ern Adame inn,328.7.
Deraklee Adam �torlæ;, 358. 8.

Son�t �ind �ie des Adams Kinder,
451. 3.

Durch Adanauf uns kommeder

Tod, 468, 6, “Ach
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AchAdams:FallundMißethat,Mach mich ähnlich deinem verklär-

459.
2.

: ten Leib, 484. 9.

Des
altenAdamsErbe, 499,1. Aehnlichkeit. Du bi�t von GOtt

gesDie durchAdams Apfelbiß542,2, bildet zu �einer Aehnlichkeit , 340, 2

Wie Adams Kindernallen, 612: 1, Mein Bett i�tdes Grabes Aehnlich-
Laß hinfort nimmer nicht dem alten “keit , 559. 10.

Adam Ruh, 614. 3. « Acehbren.Wie die Achrn aus�prießen,
Dorten mußte Adamfliehn , 619.5, 506.5.

Vonder verderbtenAdamsíu�t,638. Aendern,
-Aendre meine Sinnen;

Adel,VomAdel und Gewalt , hab Aendertnach undnach deinganzes
ih nichtviel , 313. 4. Leben, 414 8.

Keu�cherSE�u hochvon Adel,356.1, Aendrung. Ohne Aendrung - gehe

Adel.Uns �o hochhat wollen adeln, hin, 244,1
6093. 5 “7 Aeng�en.DerMond und Sterne

Ader. Die.Adern wit dem edlen gng�ten�ih, 15. 13.

Saft , 73. 4. Wen- áng�t der Seelen Schmerz,
Mer zogdieAdernhieunhdort868 lis. 12,

Mark und Adern�ind erf flet,249.2 Sie: gng�ten mich, 666. 5

So wird meiner AdernHöhle,249.7. Aeng�ten mein Gewi��en,651,3
Schneidet Ang�t und Furchtdurch Aerger. Dein Werkund

SinnenAdern, 313. 11.
y wird oftmals ârger noch, 232. 8

SooftdieNachtmein Ader�hláat, Aergeri�ts nie gewe�en,456. 4. .

: Aergern. Undärgert�iichnichtdran,

adler.“WieeinAdler �ein Gefieder,26.3.
Was euchärgert �enkt insGrab,331 8

Mich‘ha�tduauf AdlersFlügeln,Aergerniß. Wie �ie mir durch viel

IST. TL, Aergexniß,316.15.
Socilewie ein Adler fleucht,ISS.IT. ThuAergernißenWider�tand,3377.
Der dich auf Aoelers Fiteigen�icher Neid und Aergerniß müßen vers

geführet,439. 2. chwinden, 376.2.

Verjüngt dem Adler gleich,445,1, Vom Teufel, [Todundallen Aerger-
Advent. Wer nicht becrachtdie�en nißen, 379.

Advent , 10. 4. Aeußerys. ErAußert�ich all �einer
Acchzen. “Wojauchzt werhier g9& Gewalt, 32. 3.

áchzt , 115. 14, _ Alber. Der i�t alber der �ichkränke,
Die Adern ächzenmehx und mehr, 346. 4.

287. 9 Alexander. Wär ich Alexandern
Da wird mein Aechzenlauter gleich,656. 3

Jauchzen �eyn, 381. 16. Allein. Was niemandfan alsGOtt

Aulich.Dir mögähnlichwerden, allein, 18. 6.
Dir leb ichganz allein, 29. 4.

Saldemdeinenähnlichwerden;1r3.Lenunddochnicht ganz alleine,

Bisun�er;Leibwird ihnlich,419,8.Allecbe�te.Eri�tmicder allerbe�te,
Der Thorbeitähnlichwerdenmü�: 191.

�en - 144. ir Allerbécb�te.Lob�ey dem allerhóch-
Daß ibr Ebri�tomégetähnliwor- �ten GOtt, 6, 1.

__ den, 326. 1. Der allerhöch�te GOTT �pricht
Der muß ihméGnlichwerden, 381,5. gseundlich benmir ein, 29,4.

D3 .- Des
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Desallerhöch�ten Gabe theur, 137.2, Allgegenwart. Laß dein Allgegens
Du allerhoch�tes Gut , 148.2 152. 2.

Daß er der Allerhoch�te i� „136. 1. -

wart michwie die Luft umgeben,
54

ö
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Ex i�t mein allerhóch�tes Gut, «74.9. Allmächtiger. Allmächtiger GOtt

WerGOtt dem allerhöch�ten traut,
196. 1

Mein Gei�t hat erblicet das aller-

höch�te Gut , 239. 1.

Aller�chön�ke. Du bi�t mein aller-
�chon�tes Kleid, 57.9. -

Was �ind wir dochdu aller�chón�tes
Gut , 178. 2.

'

Alles VonGOtt kommt alles her 1. 8
Dein Himmel und dein Alles �eyn,-

2L 3.
Alles bi�tdu tnir allein , 54. 1,

JE�us �oll meiner Seelen álles �eyn,
54.9.

JE�us �ey mein ganzes All ;:54. 11.

Der du dem Herzenalles bi�t, 56. 2

Mein Ein und Alles �eyn , 58. 14.
JE�u un�er einig all, $4. 24.
Ä�termir zu alls erwählet , 100.5.
Da wodu nicht alles bi�t, rzx. 5.

Daßer alles in allen Dingen �ey,
178.14.

Vater , 153. 1.

Denke daran was der Allmächtige
fan , 439. 4.4

Allmache. Der mich mit �einer All-

macht{hüßt , 57. 12.

Läßt deiner Allmacht Pracht ganz
klärlichan �ich le�en , 148.3.

Gib daßih
deiner Allmacht Schulz,

156. 6.

Deine Güt und Allmacht merken,
ISI. 7. .

Hilf mir �chwachen mit Allmacht
undStäcke, 324. 7.

Deiner Allmachtúbergeben, 556. 3.

Durch déiner Allmacht Wunder-
that , 618 2.

|

We�lcherLieb undAlmacht hat,620. 6

Deine Allmacht hilft mir tragen,
620.7.

DieAllmacht �tehet euchzurSeitenu,
3. 8 -

Zur Allrnacht die dich rettet , 664.2
AllesDingwährt�eineZeit,179.1-11 All�etig. Ali�elig bi�t du GOTT,
JÎE�u �ey mein alles, 293. 5. gs

- 156.1L. -

Daßdu mein GOtt erfüll�t alls in All�ebend. Sein all�ehend Ange:
allem, 295. 5.

°

Alles i�t HErr deiné Gab , 334.2.
Mein Ein und mein Alles mein �e-
lig�tes Heyl, 342 2.

Ihr Alles war gänzlichin JE�um
ver�enft, 342.3.

Dualleine �ollt mein Ein und Alles
�eyn, 342. ra,

'

Nach dir der du ihm alles bi�t; 350. 1;

Es �oll mir �eyn Reichthum ünd al:
. les, 357. 7.

DeinThun �oll alles undallein,367,
Er hatalles in Hände, 408. 1.

Weil du mein Ein und Allesbi�t, 414.
fL. : yi

WieGAlttin dir und allen alles i�t,
10. 1

'

Werde alles und in allem, 620.9.

�icht, 1zr. 3.3

Allroißend. Und dir Allwißenden
roohl i�tberoußt , 357. 7.

Allwißenheit. Wie �ein Allwißen-
heit es fügt, 196. 3.

Aloe. Die Aloe, bringt bittres Weh,
390.6.9. ,

Alc: Déri alten Men�chen fränke,
28.5.

'

AE

-Nimmden alten Willen hin , 141. 9,
Seine Blätter werden alt , 214. 3.

Der alte Men�ch muß �terben ab,
217.6.

MeinGe�talt, für trauren alt, 252. 4

Dubi�t �chon alt genug . 495. 3 -

Das ‘alte laß von nun an unter-

gehn, 603. 11. :

Wennichalt und kraftlos bin, 642.6.
Wenn ich nun alt werde , 656. 15

Muß ichalles gleichverla��en,629.7 Altar. Brauchte Kirch,Altar dabey,
Allgegenwärtig. Daß du auch all: : 240.3.

gegenwärtigbi�t, 295. 5. Trage
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TrageHolzauf den Altar, 409.4.
_Ja führe

i
ihn nur fri�ch zu deinemAl:

tar zu, 614.3.

Alte. Was der altenVäter Schat,y. 2.

Nahrungfúrjungund alten, 44-3,
‘Die Alten mit Ver�tand, 145. 10. _

Sogings denlieben Alten,499, 4.
Seynjung oder alt, 492. 7.8. 4

Alter,„Daßgar keinAlterfeineZoit,
Von‘Kindheitbis insAlterhin;257.

|

DasmännlichAlter folgtdarauf,
WeunsAlterkommt �o lágetfih,der
Geiß recht�chaffenblicken , 237. 5.

Hindurch.insAlter dringen, 300. 6, -

Es�ieht der Tod fein Alter an,495.3.

. Gibdaß ih von meiner Jugend, bis
ins Alter mix die Tugend , 613,13.

: Wennmein.hohesAltecfómmt,

agmichnichtin demhohengrauen
Atter, 635. 10.

Amen. "AmenHErr JE�u Chri�t,
IZL. IC, 13.

DurchJE�um Chri�tum, Amen.
(193.22, 387.16, 395,3. 474.6.
Lieb�ter JE�u , Amen.195.17. --

Und �inget fröhlichAmen, 20L 7,
Nun „�precht

von Herzen Amen,
204.3.

Amen JE�um laß ichnicht , 226.14.
Mer gläubt wird �elig Amen,25LLO,

Ewig loben Amen Amen, 254. 14.
-Nun Amen es �ey fe�t be�chloßen,

299.13.

„Jn ihmi�tallesja und Amen, 303, 8.
Amen es ge�chehe, 331. 10.

Drauf �prech ich frôlichAmen, 405.
4 N :

GOtt wird helfenAmen, 425. 17.
- Singet immexrdar mit Freuden

_
Armen, 435. 4

Sprichdu zumeinerRuh ein fráftig
. Jaund Amen, 554.7.

Alleswas OthemhatrufeAmen,
t! 24 ß.

Amt. Der wirdchonmeinAmtbey
Ndir verwalten , 80, 4.

'
Snun�erm/Amtund Stande,213.7.
Sein Werê undAmtzu erfüllen,

215 Ll,

Jh will un�träflich-verwaltenmein
Amt, 2753.3.

Daß wir un�er Amt, wohl anfangen
-- und vollbringen, 297. 1.

Wennin meinem Amt ich reden �oll
- undmuß,300 3

-

“SegrößerAmt und Gut,undPfund
und Gaben; 313- 7.
Daszeigt deinAmt und dein Per-
�on, 380.4,
Sorge für mein Amt , 494. 5.-
Mein Amt, Gut, Ehr, Freund,Leib

und Seel, 533.12.

Daßich nach meinesAmts Gebühr,
547. 6.

MeinesAmtesZielundZwec>564.3

GedenkHErx ikund an dein Amt,

AufdeinesAmtesStegen,587 3.

MeinAmt,Beryfund We�en,589.x.
Arntesge�châfte.Hilfe un�ern

Amtsge�chäften, 563. 1.

Amtesktlugbeit. Laß mi< üben
Amitskfklugheit, 544: 9.

Amteswerke. Daßih meins Am-
teswerfke, 543.2.

Anbeten. Dichanbeten Tag und

Nacht, 63. 12.

Wieloben,prei�en,anbeten dich,
2.

Dich bet ichjezundan, 148.2. /

Dich anbete im Gei�t und in dèr

Wahrheit , 156. 3.

Dich bet ich an, 603. 2

Anblik. O Wunder�ußigfkeitdiedie-�er Anblick giebt;61. 15.
Den Anblick deiner Gnad, 90, 4.

Dein�üßer Anblick trö�tet mb gn.
Anbliken.SE�u blicke michauh

an , 84.10.
Er hatmitGnaden angeblit1512,

Wenn
du freundlih mich anblicfe�t,'

Hr “JE�ublicfedumich an 286.5.
Sowerd ichvon dir angebli>t , 321.

IT,

4 M:c<h

_
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Michfreundlich thu�t anbli>en1455

Freundlichmichanblick528. 4.
Des Vaters Huld michheut andli>,

532,4 3

Daßichewigdich aublicke,63x. 6
'

Anf
. Anfänger. Jch bin devAnfängerund

Vollender cures &läubens,652. 1a.
Anfallen. Das Gefeßfiel an denFrommen, 414

Wenn die Feindedich anfallen,417.3.
- WenndieFeinde uns anfallen,637.6

Anbvrechen. Zeit wein wir�t du dochAnfang.DasAundO Anfangündanbrechen , 3,0. 8,

DerTag brichtanUnd zeigetfich,529. L,

Wennder Taganbrechenwird,552.

Aner. Mein Ander„enniein
Sturm enr�téht, 57:

Sobi�tdu doch*meincheer,73, 9.
Schaue doch wie Ma�t und Aner
zittern, 327. 4.

Dumein Auer, Ma�tundRuder,
375.

Mir deine Treu den Ater reit,
415. 2.

Die�e Hoffnung muß un�er. Him:
melsan>er feyn, 619, 1.

Andach:. Andachtsferzen,Reu im
Herzen, 62.6.

Mit veiferAndachtüberlegt,7.10,
Und bringdir meineAndachtfür,

“81. L°

Wolle�t mir Gei�t.undAndacht© ‘fehenfen:,82.1, -

Sofan ichi

in Andacht. bleiben,83.3.
Darauf deine Andachtlènfe, 8 IL

Die Andacht laß mein Herzdurch-
dringendfúhfen,134.iL,

Zeige mir wie ich, inAndachtfomm
zu dir, 143 6,

Deri�t es der zur Andachtführe,
« 144.1,
Mit Andacht zu betrachten , 156...
Der Andacht allerbe�te Kraft ,200.7.

Bereitdas Herz.zur Andacht fein,203.
| Encjündiin mir die Andachtsbrun�t,

222.7.

MieAndacht fleißighören,273.5
Gib daß der Mund dichÄndachts:voll 3596 1,

Mit Andacht beten, 307. 4.
Die Aubachtzu erheben, 351. 7.

Andêchtig.Andächtig anzuhören,
200. 4

Cnd,

Vomfn�angdadieWelt genacht
FnfêinemNameni�t der Anfang”

f<önigeniact , 50: 10. ¿.

Der Anfangun�rer Seligkeit , 66. 14

GOttdu bi�tohn Anfang , 156. 4--
Jm Anfangdeiner Tage , 186. 4.

Haßméin Eud.undAnfang �eyn,3364

So kennet die Liebe nichtAnfangnoh Enudè , 356. $. -

S�tgleichder Anfangetwas �chwer,
3974 14BorAnfangund dasEnde,455. Ts

O Anfang �onder Ende, 519.1. 520,x,

AllsriasmeinThunund Anfangi�t,

S2rAnfangMittelundEnde,545:gs
Anfang und Ende, 603.

Wis es war im Anfang,653, LE

Anfangen. Anfangen frommzuwexden , 42. 4.-
Heut fänget an das neue Jahr,45L

Sofanget an und fahretort, 45: V7.
Die�es angefangneJahr , 46.16.
Ach was �oll ich �angenán, 51. 1.

Drauffüngt
man wieder aa zu �únd-

gen, 6

Den,Taglaßmichgleichfangen an,
200, 3.

SE�u was du angefangen, 240.194

Was
erinuns angefangenhat,285.

Vollführwas duangefangen,289.10
Das

du angefangenha�t, 334.7.
Wie er fängt meineSachen an,39x.1
Vas du�elb�tangefangen-haft' 397.13,‘ !?

InsGOttesNamwasichfangan,

ÓbtGte der diesgute Werk,in
“Uns angefangen,648.6.Anfaßen
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Anfaßen.Faß uns ano JE�u,243.8.
Anfechten. Es mógeneuchvielfech:ten an, 39-5.

Hb mich mein Súndanficht,51.2°.

Wennmi meine Sünd anficht,
22

Wennmi Súndund Todanficht,

DamitVieWelt fich �elb�tánfiht,
Die‘tankein Ang�t anfechten,473.3.
Verlaßmich niht wenumich. an-

ficht, 502. 3.

Der Teufel michanficht,629.13
Anfechtung. Wenn Satan mit

Anfechtung�ich will regen, 50. 44

In Anfechtungund Leiden, 213. 8.
Kommrat nun. Anfechtung.-her._�o

wehr, 323.5.

SinAnfechtungoftmalsphr, 334. x

Daßi fe�tiinAnfechtung�teh1/533,

Anfecchten.‘DermichinHisan-
feucht , 50.7

Anflammen.Dichzur Rachan:

flammen „27
An�fleben.."Wen“flehichdochnun

an , 16.7
Angeben.Giebt�ich an unferLamm

zu werden , 25.6.
Angel. Mieein Fi�cher in deu Flú�-

�en,dermit Angeln Fi�che fängt,

Angelöben:Wie ichdir angelobet,
216.8.

Angenehm.In die�er angenehmenZeit ; 36.
Bethlehem dubi�t angenehm169, 3.

Doch i�tnochetivasdas dirangeneh-
me, 78

Kinder��indundahgenehmgemacht,
ZumZeugnißdir �ey angenehm,2589.

Ange�icht.Es müßen alle Stände
vor JE�us Ange�icht , 13. 2:

HErrhilfdaßid
Kommxcund. richtdein Ange�icht,

34,19%

deinAnge�icht,14,
'

Aug 9

Es �pielt in �einein Ange�icht „37.2.
Mit aufgedecktemAnge�icht , 57:3.
Weil des HErren Ange�icht, 63.2,

.

DerSchweiß
von �einem Ange�icht,

- DasAnge�icht�o grau�am zugericht,
eT:Áns Ange�ichege�chlagen, 28.2.
Du edlesAnge�ichte,90.2.
Die Trüd�ahiträbt mir nicht meinHerzua �icht, 102. 6,-:
Erhoben dein* verklärtes Ange�iht,113, 7:
Dein Ange�ichtzu �ehen-/126. 13.
Von Ange�icht zu Ange�icht, 156.13,

Sie �ehli �ein Ange�ichte, 163; 2, .

Hätte mich �einAnge�i<tnichtgelei-
tet, 179.7.
Gnadulid.Wabrheit�i nd vor�einemAnge�icht , 180.7.
Laßmichnichtvon deinemAnge�ite

194. 14.

Undhauendichvon Ange�i <t, 205.

ommtvor des Höch�ten Ange�i<t,
20

Nicht ver�toßenbin von GOttesAnge�icht 226.3.
Zeigeihnen dein Ange�icht , 240.21

Zeigdein freundlichAnge�iicht,243.

Berwief:mich nicht von deinemAmr?
ge�icht, 259 3. 277. 3

Stehhièr für GÔttesAnge�icht,
264.1

Dein Ange�ichtmit Gnadenricht,265. T0,“

: Leben,Liche,undWonne, weinblósdes Ange�icht,294. 1

Daich in-Kiarheit chaufeinherr»
dichsAnge�icht, 295. 7.

I�isrechtvor �einem A uge�icht,298
y Zuhauen gewürdigtwird deinAn-

gge�tche,301. 2.

Verwirfmichniht von deinemApge�icht , 301. 4

Daß du 'GOttesAnge�i<t, 310,L
Laßdein erfreuend Ange�icht , 321, 1,

e
Verwändelp �ey �einAnge�ü(6322.8,
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Vondeinem Ange�icht ; 332.6.
Er �oll mein Ange�iichtvormThrone
�ehen, 335-3.

Ach entziehemir dochnicht:dein

hold�elig Ange�icht, 336.1.
Ein unver�chämtes Ange�ichtlaß fer-

ne von mir bleiben , 538. 4.

Laßmich erquickendein:freundlich
Ange�icht , 362. Zazu id -

‘Seinallor�hön�tesAri e�icht,364.-.
Wovor �einem Ange�ttht, 399. 4

Laß leuchtendein An ge�ie 402.2.

Als ich dein holdes nge�ichtnoch
nicht kannte , 413. 2

.Sofommet vor �einAnge�icht,448.9

Gotewerden�ehn von Ange�icht,
MeinerfallenAnge�icht, 482.3.

“MenliebenGOtt vonÁnge�icht,
SchauerGOttesAnge�icht501.3.

Verklähr�t mein Ange�icht,509. 6.

:

HE heb auf.mich dein Ange�icht,

MentdeingenádigAnge�icht,533. 1.

O HErrlaß michdein Auge�iicht oft
:: fehn, $03.12.

Jch findeFried und Ruh in deinem

‘Ange�icht , 610.8.

‘Wirdfúr �einem Ange�i át, 626.6

Ach ! daß dein heiligAnge�icht678.6 :

Ang�t. Hinweg all Ang�t und

Schmerzen,1, 2+

Nun wird feinAng�tnochPein,1,9.

Daßichaller Aeng�ten frey, 4. 8.

Ach �teh inAng�t und Pein, 16. 1.

So dichmit großerAng�t, 18.1.

nAng�t undFurcht zu �encken,34.9
Fn Freud verkehr�tall Ang�k, 41. 18.

Voll Ang�t und Zagenbin, 46. 9.
‘Durcm�o vielAng�tundPlagen,48.3
Jnaller Ang�t und Noth, 50.4.

Dene der Ang�t dabey, 79, 6.

Es nimmet an Ang�t, Hohnuñd

Spott, ‘73. 1

Si HEC
GOTTwelchAng�tund

ot

Den in ivas
s

fürAng�tich �teh,81,6.
. Sehen mag deine Ang�t, 82:3.

So reiß michaus denAeng�ten,go. 9

Hiei�tdochnichts denn Ang�t.und
Moth, 108. 4.

Er i�taus der Ang�t gerißen, 113.6.

Dämpf in uns die Ang�t und

Schmerzen, 113. 10.

Esi�t auf allenStraßen, Ang�tund

„Plagen, 120.5,
Wennuns für Ang�t das Herzzers

bricht 126.7.

ZubittrerAng�t und harterNoth,
167.$.

Sein Ang�ti�tmeineFreude,167.13.
Die Aag�t mich zu verzweifelntrieb,

175. 3

Aus �o mancherAng�tgene�en,179.ed

In Aug�t und Nöthen�chweben,
5.9.

- Wilaus der Ang�t �ich winden,186.

Dennver�ver�täubtdie Ang�t ge�ehwin:e, TL 7.
Noth, Manel, Ang�t,193.14.

Hilf HelferhilfausAng�t, 193. 16."
Nun �oll weder Ang�t noch Leiden,

207.1
Mit ewgerAng�t und Sorgen,318. 8,

Hat michjekt in Ang�t ge�eßt,254.3,
Will ichmein Ang�t zu �tillen , mich

, indeine Wunden hüllen,260,7.
WashilfeHEreESU dir mein

Ang�t, 261.5,

MeinAng�t �ie nichtwegnehme,

xl“Ung�tihm bald ver�chwindet;
283.6

Weil allerAng�t und Noth;290.8,

Daß ich dich in meiner Ang�t bald
finde ,. 296, L

Li uns
gnderhöch�ten Seelen:

Ang�t, 2

Inder “ró�ten‘Sünden-:Ang�t,297.

ainder Welt i�t Ang�t und Noth,
350 2.

' Wer mich Ang�t: und Kummer
plagt, 359. 6.

Viel--größér‘i�t die Ang�t und

Schmerz,386.1,
‘Hilf-miraus. den Aeug�ten allen,386.

Te. 7.

Das
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Daß er abwend all Aag�t und

Schmerz, 346. 13.

AllAng�tundQvaalwird ver�chwin:den , 396. 8.

LauterÄng�ttundFurcht in mir erre-
get, 414.

Auf GOTTtrau ih in Ang�tund

Noth , 418.1.

Li�eFurchtund Ang�t �ih. �tillen,

KeinÄng�tundFährlichkeit,422.14.

Zu erlö�en von ewgerAng�t , 423. €.
Mein alug�thikfmir ertragen,474.3
Ausder Ang�tgerißen, 479. 2. -

Mach mich aller Aeng�ten frey,482.6
Der dulitt�t Marter, Angft und
¿ Spott, 485.1.Wennmir für Ang�t mein Herz zerbricht, 485.1.
Mir manch Ang�terwe>t 496.3.
Mit höch�ter Herzens-Ang�t befal- Anketten.

len, 491. 3.
. Hie i�ter in Ang�t gewe�en, 501. 6.

Ein Herb voll Ang�t und Leide.621, 3

Hab ichvormalsAngjtgefühlt,655.3

Ih
will gehn in Ang�t und Noth,

55. T5 --

Dich meinerAng�terbarme�t, 671. 4
- Marter, Ang�t undPein, 671. $

Die mit unerhörterAng�t, 672. 1

Angfige�chrey. Fúr deine Noth
und Ang�tge�chrey , 96. 4.

- Welt beydir i� Ang�tge�chrey,350.9.
Dein Ang�tge�chrey komm mir ‘zu

gut , 484.6.

Angl�igewinn. Schähe der Erden
�ind ein Ang�igewinn, 56. 3.

Ang�i�chweiß.Dein Ang�t�chweiß,
Blut, Verdien�t,949. 2

Ang�è�tein.KeinAng�t�teinliegt �o -

{wer auf mir , 107. 12.

Anhalten.
Undhalten brün�tig an,

Hältanmitbicten, flehen, 290. 9,
Anhalten ohne Unterlaß, 307.5.
Anhaltenmit Gebet , 318.

EinKriegesmann mußtapferhalten
an, 389. 5.

Anhangen.Laßmich dir unverrúkt
anhatigen , 53,12.

Ant Ank IL

Dir GOtt allein anhangen, 156.2.

IÓmuß dem gutenhangen an, 217,

Diranhangin Freud und Schmerz,
238. IL.

Dir ewiganzuhangen, 249. 17. -

Der�tets dir anhang allermei�t, 277.
Drumhang ih dochan dir mein
GOtt, 322.12.

Hufdaß ichdir möganhangen, 336,

abmichtreulichandir hangen,342.
Verachtenund dix anhangen,357.5.
Laß mich treulih dir im Glaubeu
anhangen, 385. 5.

Jhm �tetig thu anhangen, 445.5.
Anhören. Dich und dein Wort an-

zuhören , 208.1.

Womit
- du angekettet,

664, 2

Anklage.Des Satans Anklag hac
nicht Ruh, 491. 3

Anklagen. ‘MeinGewißenklagtmichan, 51.1. 254. L

Doch ach roas klag ichandre an, 81. 5.
Fäl�chlich laßen dichanklagen-,86. 5.
Nur Tag undNachtuns flagetan,IIS.4-

Sie werdendortea dichgewißlich
flagen an, 232.14,

Klagt mich mein Getwoißenan,27r.9.
Wenn Sünd und Satan mich an-

flagt , 533. 6.

Der Sünden Schuld die michbeg
dir flagt an , 562.5.

Ankleben. Andeiner Gnad,allein
ichfleb, 323. 5. '

Woihr etivanoch anklebt, 302. 34

Ankleiden. Mit un�erm Flei�ch an»
- gekleidet, 34. 1.

tit der Demuthmichfleide an, $45.
6.

Anklopfen.DerTod klopft anbey
ale ihLuf‘anflopfundcren,53:6.
Der da mit dem Gnadenhammer,
klopft an deines Herzenskammer,
229. 2

„Drum



AnÉ. - An n12 Anr Anf

Druméklopf ih andas Gnadenthor,
257.4. N

Wenn du gleich angeklopfet, 265. 6.
Anlachen. Pflegt den freundlich

anzulahen, 94.3
:

Anlegen. Deiner Demuth Bild mir

“anlege, 60. 8.

Das will ih billig legen an deines
Namens Ehr, 92. 9.

… WirdChri�tus mir anlegen,denRo>
der Ehr und Herrlichkeit, 561. 4

Anliegen. (Das) Um Gedult will

ih GOtebitten in allem Anliegen
‘mein, 423.

Anmuth.

Annehmen. Die �einen Dien�t an-

nehmen , 3. 3.
' '

Und �ich �o treulih dein annimmt,
6.8.

. Des �ich der Richter �elb�t nimmt au,
18. 7.

*Men�chlihWe�en an �ich nahm,23,1

“Ernimmt an �ich eines Knechts Ge-
“

�lált, 32.3.
Flei�ch und Blut nimméter an. 32.6,

_GAtt hat uns angenommen , 35. kt.

Mein Herz roir�t du in Gnaden neh-
> men an ’ ÁL I2 ,

.

_FE�unimm du dichun�er an, 45. 7.
C Den nehmen wir mit Freuden an,

5. I6.
;

DènNamen-JE�us hat GOtt �el-
- ‘ber angenommen, 5s. 1.

Es nimmet an Schmach, Hohn und
=- Spott, 73.1.

Nimm dichan der Kinder,73.2.
“Sn Gnaden wir�t du dies von mir

annehmen , 78.14.
Wer nimmt �ich doch

81.8.
Nehmt �iean mit Freuden , 84. 15.

M e die�en �chlechtenDanck

hier an , 85. 1.

- Nimm es doch.o Heyland an, 95. 4

Du werde�t michannehmen,97. 8.

Nimmt ‘es an einen Löwenmuth,
TLZ.. IS,

: Kommund nimm mich an , 125.14.

Nahm �ich des armen Men�chen an,

"183. 7.

. 3.i

� ihcer Anmuth Blick,

nun meiner an,

Sich der Noth annehmen, 19z. 1.

Das theuer und annehmens wehrt,
250. I. M

Nimm michzu Gnaden an, 26550.3.

Dich meiner nehmen an, 267. 9.

Er nimmt die Súnder an, 268, 2,

Nimm mich an und machmichfred,
268. 6. :

:

Nimmdichmeiner an, 271. 4.
Kein Creatur �ich mein nimmt an,

386.3.
i

,

Nimmtantviees geht, 401. 1.

Wies GOtt gefällt �o nehm ich an,
407. 8.

DieLiebe nimmt nichts an , 499.2,

MeinVater nimmes an, 410. 3.
Die Liebe nimmt �ih meiner an, 415.

[3.

Nimmmein lektes �eufzenan, 474,

Wer nimmt �ich meinerSeelen att,
491.2.

Jch nehm die lebter Seufzer an,
636.2, :

Anrichten. Richte du au eineBahn
*

dir in meinem Herzen an, 4. 4
Deine Súündhat die�es angerichtet,

99.3. - “

Hat das bó�e was der Feind, anzu-
richten war gemeynt, 179. 8.

Anrübren. KeinePlagerührt mich
an, 452. ‘7.

Anrafen,Das ruft dih anim Stal:
E, 18.5. :

Achru�fedochmit mir den Vater täg:
lichan, 58. 8. AE

Undin der Noth michrufen an, 209.
3. Ñ

Getro�t und freudigrufen an, 216. 5.

„Ichrufdihan,255.1
Brüder �eyn und dichrufen an,329.r

Shn nur einig rufen an, 431. 6.
Siehe : Rufen.

An�agen. Sag än meins Herzens
Bräutigam, 23. 1c. Siehe: Sagen.

An�chauen. Der ihn uur recht an-

�chauet , 26.3.
Dies Wunderwerk an�chauen,66.4.
So �chauen wir den Bi�chof an,71.7.
Wer fan �olchen Greul an�chauen,
74.6.

“

Als-



Anf“ Ant:

"Liedennilhauichem�igan , 83. 3»
"Sau mich freundli< an , 93.5.

- Niemandfan dein heißes BlutohneReu an�thauen,99.6.
_Wenn ichdichoGOtt�chauan,282:3

“An�chauemit den Frommen, 351,13,

e MeélneSeel an�chauet , 473.2 -

"Dichewigwird �chauen an , 488.3,
So werd ich

h

�elb�Ean�chauen,509-7. .

An�chlag. Zhr An�chlägHÉRRzu
- nichte mach, 203. 4.

Zerf�tóhr den An�chlagineiner Feind,
386. 7

„ShrAin�chlig�inddirwohl befannt,466.7

hreAn�hlige�ind,auchverlorn,
An�chreiben,‘eil un�reNahmen
-: im Himmelange�chrieben.6ig.9.

Jhdinim Himmelange�chvieben,

Anv Apf
- Apo 13

Er láßt �ein.Antlis-�tets überfle- �tehn, 169.4
“SeinAntlibânsmithellemSchein,
„rlencht �um ewgen Leben , 204,1;
“Damit nach die�er Zeit, ichja dein

“

DeinD
�chaue, 230.5.

Dein uldreichAnclik zeigetfddh,
‘Selbmitbede>tem

2

Antlißdienen,288. L,

Daßihdein Antliß für und fúr,agu,
Ewighauen dein Ancli6, 484.19.
DeinAntlißlaß mich�ehen HErr,

Dein,Antlisleuchtmir freudighe,
544 13.

Antcrefen,-Viger.die�enSchaßan-trif�t, 63. 1.
‘

Anvertrauen,Unddir demexmichanvertraut , 73. 10.-

An�ebn“daz
Y

Wo i�t An�ehnbeye
da dich:GOté ibmanvertiänt,dem Glücke,63. 5.

An�eben: Wer. Fan die�e That aufe:hen, 74. 5.

Daß der HErræs wirdan�ehn, 409.55

An�peyen.- „Wer-�eineSündan�pey-.

tt, 437. 8.
An�tec>en.MeinGeblüthi�t durch

die Erb�ündange�tet „281. 2..°

ÄÁn�tellen.Wie�ollt du dich rechtan: .

�tellen , $8.5. i

An�toß.Laß mich:feinenAn�toßfei-
den , 316, 13 <5

“Renn uns dieWeltvielAn�toßelit, -

:

684. 6 - 5A

“ShnAn�toßleben,669. 9 zer,

Antichrifti�ch.: Weil uns nun der
antichri�ti�h Orden, 517. 5.

Anelisz,DeinAntlizu uns wende,Zü

FreudigvordeinAntlibtreten,65.Il

DeinGnaden- Antlisleuchten,148y

Erlaßuns�einAntlißleuczien,150.
Kodein Antlitzhellund flar 2131,ê,
Mit zween verbargen�ie ihrAnclib,154.0 n“

UndvorfeinAntliviinDDemuathhin-
tretet, 169, L,

7.4.Anverrvandtor.:«DieLiebeitiien
Anverwandter , 641 3.

Anwenden. .Ein-gei�tlichSalb:an"uns gewandt ):137/2, :

Daß ich �ie all au�s be�tanwendènn mag, SOZTZ, =, I

Anzeigen.Seine großLieb.zujóigenQU, 29: Te. ir

Die Wahrheitanzuzeigen, 38.i
Und zeigmichdeinemVateran,255.2

Anziehen.Ich habeJE�umqugezos
“gen,SIN: Hi

Anzünden.ZúndaidieLiebes:Kér:Ier, 909.5: LS
'

Undndean@aubinKerio,o jd

227.55. $69,A0
- HErrJ C�i beevuangezündt,228940
Zúnde deiueLiebe,in meingrSeelen
DU!294. 6.
Der du ia mirangezundt,334.

Spfel.Ein einger Apfel Bißfonntuns �o beftig �haben , 313. 6-

Die,durch:Adams XpfelDiß,542,2.
Apo�tel. Als die

is Apo�tel�chreiben,
-

426,10, 1077 :

“Andere



14 Ara : Arb
“ AuùudèreApo�telmehr,BLL, L

Mas �ind der Apo�telreiben, 425.

Atabia,Wegmitdern GoldArabia,

Arbeit.AllArbeiti�tvevlohren,102,|

‘DeinArbeit darfnichtruhn, 185. 4.
. Ohn all deinMüh, Sorg und Ar-

beit , 193. 2

Treib eureWochen-Arbeitnicht,
206. I.

Sucht
ein HerßingroßerArbeit,

MeinArbeit�o verfaße,231.9.

-Von der ArdevieînerHänd was

Úbrigi�t , 29

“ie dur wirdisdochnachderAk-

__ beit ruhn, 31

“Müde die derÁrbaieMengebes
wert, 353.

?SügroßerArbois,, Mühund Kum-
mer,

Hi

ShtgefuedieArbeleüteinerHanb,
Die<hleußtallArbeitzur 499.IL

,
Da i� fein Arbeit �ondernRuß,
“go. I.

“ÁCmeinArbeit , in GOttes Nam
wasich fangaii , 529.8.

Fertigdie ArbeitunddenLohn,530.
 Benedeyedie-ArbeitineinerHind,

'

‘543. |

Des‘Morgensrufemichzumeinere

“Arbeit wiede?" 554.6 nit

Legenur die Arbeithin,555. L-
|

Fröhlich an mein Arbeitgeh, 555.6

Die Arbeit meiner Hände , 559. a
„Sind frohdaß nun zum Ende, die

Arbeit fommen �ed, 561. 5.
*

=

< Won der Sündeti:Arbeit frey,56t: 5.
. Eilezumir armen,359.5.Du AbbesTuo: duGOTTder

ub,

Daheri� gerathenneinArbeits565.-

Wasmeine Arbeit hiadert,589.4.

Arbeiten.Arbeité�etb�t an mnemem
“ Herken, 143.96" >

‘

Soarbeitjederman um�on�t,197.1,

ÁrmEL_Arg-
Hilfuuns HErr �treiten!undarbeiten,

297-3
Arbeiter. Treu. Arbeiterin dein

Erndte �enden, 578:
Arges.Fälle"mix‘etivasargesein,

3,L

Arm. (dürftig)Wir felb�tdo
-Und �chwach, 1,1me� f Harm

“Achmachedu mich arttèn bereit ,7.3,

Bas�oll ih armer Sünder denn,14;

PSS

(GantarmutidvollerSchanden,23.

Dieihrarm fendund elende, 45. 11,

In un�er armes Flei�ch, 27.2.
. Er i�tauf Erdenkommen-arm,27.6.

Ob du gleicharm, 35. 3.
Meéin armes Hers,41:12,

”

War�t arm und dúrfcignahm�t vor-
i fieb, 41.13.
Binichnacfend, arm undbloß,54.55,

"JE�ushilfemeinerarmenDüúrftigseit, 54. 5
:Uad’an �ichgenommenun�rearm

Ee�talt , 67.3.
Ueber dichelend undarmen, 74 9.

Schau herhie �eh ih armer,909. 4.

„Binicharm giebt �ie.mirGâter,172,

“Seydas Heyl'detnarmen,175. 5‘Ee ging in eine? atmenGe�talt,175.6.
Arm, lahm, und bloß,blind, 178. 3.

“Womit du GOtt mich armen, 181.9,
Weildu aucharmgewe�en bi�t, 193.
17,

Den Reichenfleinundarm zu ima-en, 196,6. -

.

Sch binblind und arm,227. 2.

Sindallzeitarmim Gei�t, 238.2,
Dürfcig jämmerlichund arm, 243.1

Ich armer Men�ch,icharmer Sün-
dex, 264. 1.

Schauin Guadenaufmicharmen,
360.4

Arm,(dieHand)MiteuresAro
- mes Macht, 12. 7
“Mit Liebes. Armenfaßen,73.5
Arm und Bein quellendiejenedlen“Sift, 84, 16.

«n



_———Aem
Fudeinen Armen leben, 8541Ó;
Liebe die mit ihrenArmen,89, 4:
Inreinen Arm und Schooß90.6

Mir�e �einem Arm übt er Géwalt,
LÔL

Mid,desHöch�tenArm bede>ty

nZE�u,
DîinArmha�tduderLämmervoll,

“253.

Sh‘bangindeinen Armen 287.22.

Zeuchmich zeu< michmicdenAr-
men, 291, L

Die meinemArm zu máchtig�ehn,
327:3.

Jaeile her zu mir mit ausge�pann:tén'Armen, 332.5.
-

Oft.pflegt-dieSünde mit:denArm« zubindèén,335.2.
Ach möchtichiin deinenArm&a53. 3

Tragen heim auf deinenArinen,
356. 1.

Eil mit ausge�panntenArmen,359.5

Deumwillihindeinen Armen,382,

Schooßund Armen, 218,

n �einenArmen halten,9E, 6.
Wo michnicheGOtt umfangen!mit

feinem Arm, 396.4.
SJE�umin die‘Armedrud>en, 413, 7.
Eilen deinen Armen zu/;-419.1.

Der keines �oll mich lencenausdej:
nem Arm, 422.14. ©

Bisih werd in �einen Armén,453,

' Nimmmichfreundlichin deinAr:me, 455. 4.

Durch deinenArmundKraft,490.,

1x,

MeinArm thuihaus�tre>en511.5,

Ith�ieg �hon in deinenArmen,518,
Dein�tar>er Arm michdecfe,559.8.

Wem„oled
GOttes Arm’ bekannt,

Ls lieb�tenVatets Artie �ind aus-

geftre>t, 622,11,

JE�um fa�fenin die Arm, 629, 13

JÎLas�eitt Arm gethan, 655. [1

So will ich�chlafenein,JE�u in deis
nen Armen, 680, 7.

Arm 15

_DeinHelfer.�treft die Arme,639.14.

Arme. (Leute) Fri�ch auf. in.GOtt
ihr armen, 1.7.

Jhr Armen undElenden, 8.5:
Die Arme läßtman leiden¿15 Ss:
Zum Tro�t uns armen, 18.7. =
Zu Troft uns'armen Leuten , 20.25

Dér Armen Gut und Haabe,48 12s

Nimmermehrwird er verlaßenunsarrnèn , 169, 2

Ueberunsarme undmatteamGei�t169.9.
Den Ármeniin deinemLand;208,8.
Doch hörter gern detarmenStimnr, 206.3.

‘Er �prichtfommt ih arten;223,z,
Schus und Tro�tder Armen, 23k. 2.

Sindmitleidigmit denArmen,238
Daßiharmenhelfund diene238.I,
Guts dén- Armen thate , 240.3,

Hallélüja ! fommt ihr Armen, 2504O JE�u Tro�t der Armen , 275.2
- Was übrigi�t aufArme wend,292;8

DenArmenhelfemit derThat,2962
: Eri�tder:Schußder Armen, 383.L
Müßendie Armeleiden , 388. 3.

Beyaallengel�tlichArmen, 402. 1;

Derderti�t einSchubderArmen,
‘DieAtrnenndzer�tóhret, 457.4.
Will er �ih der Armen nichterbars/ men -,467: 2. i

Und davon armen Leuten ; 543.4
“

Beladnegei�tlich arme, 6z0. 1.

Ich armer Wurm vermagnichtsmehr, 651 Ï-

Den Armen wohlgethan,681:9.
Siehe Arm. :

Armurh. Die Armucthmuß�ichleis
den �ehr, 15.5

Dein Armuthi�t mein be�terSchak,
I8. 9.

. Die Armuth�o er träget , 26. 3.

Denndurch die bloßeArmuthdein,
30.2.
Armuth hier macht dorten rei: 87.2
Nichts alslauter Armuth i�t, rzr. 5.
Der ichhier Armuth leide, 150. 1,

Geh�t
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etGeh�tun�rerArmuchgerinentgegen,
MeinArmuthin Reichthum.pers
fehr „227

Zu meinerA�cmuth�eongevicht,321,I

Schau meine Armuth an, 332, x,

Keine Xrmuth keine ‘Pein,432. 13.

««Dâwolle�tbehüten für Armuthund-

1: für Schande , 52/7. 35: --

Armuth und Keichthumgibmir

obnitht , 579. 2

OderwennArmuthdrücfetmich,
RTSvemuchdaßdie Maßebricht;586.2.

Die Armuth wird zu groß, 586. 5.

Ac:GDTT von Art , 9.4. (Von

©Naturwahrhaftiger. GHet,¿aJoh.
“5, 20:Rdôm. 9755.)
Der Sohn GOtt von Art,27.55

‘Mach Vatér-Art, 44.5."
Nach Jüdi�cher Art.; 69. 7,:

4

Dswio�trebennachderneuenArt,
PT. Te:

¿Derainsigtandie�ündigälec;285,:

“Nichtmöglichwar die�elbeArt,285.4
Avtzeney. JE�us Nahmi�t. zueAr-

bene9 50.4
ZJE�usmeineArbneyfüc,dieSún-

den ; 55.2d. -

“Diediene mir zurArenen,248.8.

„FürArene.GOtti�tgetreu,.ZP,

“cihbittemirdeinWort,zurArve
ney.

Arte.FÉSUSwillmeinArktin
«Pein ; 54. 4.

MeinArr
wenn ihverwundetbin,

Mein¡Arktbinichverwundt, 58.11,
:

DuDeylnndArktder ganßenWelt,
: BirdArbt dein Blut nuch -neben,

Dubi�tein ArtztderSchwachen,94,
KeinArbi�t demStar>en Noth,

'

Dufi der Arkt, du bi�t dasLicht,
227.3.

Wei�tderArs6tder helfenfav,f248

ShindeinArt, 248.u,
rt jeßt und zu aller Stund,

248.13,
_Arkt für.alles Herbeleid, 249.1.
Er als mein Arkt und Wunder-
¡mann 391.3,

SE�u Aratgeáng�terGei�ter,2579
CinArßt i�t uns gegeben,573.4.
Dubi�t mein Arkt in meiñenPlás

gen, 623.16 -

_Jc<- JE�usbin euer Art, 52.10.

rh erbtund Schub:HErr�eyn,

dib“Audeinmal zurA�chewers
en TIL, 4

Wie baldwürdun�erGlaub�hi in
. -die A�che legen , 136.5: .

“DenkedaßichStaubundA�chen,27 TL.9Bé�huç-michmit Aßbe,272.8.
Schumund A�chedarf sdich,

 ZuStcubuundA�chenwerden.68.3
Alles i�t A�ch und Staubwas ichanan

mir trage , 482, 5--

A�.; Dadie Re�te �ind ebeugt366.2,
AA Als �ich.(dgund.:Athemen Y

DoklehebemehrUtheholen
“

fan, 58%2. Siehe Othem.

anBe6

So
oft

du athem�tmußein Theil,
Aue. E�s |erfri�chetFeldündAu,
MeinHirteweide mich.aufeiner

Sai
nen Auen,58. 10.

eidtmiauf gránerAuen,ot.L

Ñ ErtweidemichaufgrünerAu,218,3
Auf grüner Auen tolle�t du , 2ï9. 2,

Doideine Himmels-Auen, 222, 3-

226weil ichdieSeelen: Auen,353.

Aufden fettenHinmels:Auen,356.
AÁufgrüner‘Anen weiden,419.3.
Ihr �eyd ja wohl ihrgrünenAuen,

033 Z ‘
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Aafola�en. Blas das fleineFlint‘lein auf, 334 7
Aufde>en. Mit aufgede>tenAn:ge�icht , 57, 3

Satan dù wir�t immerzu meine
Súnd aufdeen , 482.2

Au�fabren. So fähretauf gen Him:
mel, ‘120. 2

DerHErrfahrt auf gen Himmel,

DuFearderHerr�cher fähre�t auf,
129. 5

-GOtt fáhret auf gen Himmel,127. 1

Dag Chri�tus aufgefahren, 128. L

Der HErr fährt auf mit großem
Schall, 129. 1

A aufgefahrn gen Himmel, 168. 8

Auffahrt. Bon
deiner Auffahrt�púhren , 12:1.

Nieder‘SeelenAuffahrt hindern,

MeinPöch�terTro�t dein Auffahrt
i�t, 511, 4

Auffz��en. DiesKind hat männlich
aufgefaßt, 37. 3

Berein theuresBlut auffaßt, -

Ben ichdein Blut auffa��e,283. 6

Aufenthalte. JE�us i�t dein Au�fent-
halt, 207. 9

Woher
wollt ih mein Auffenthalt,

Dafichmeinen Auffenthalt-,hab
und Leibes-Weide, 425. 9

Komm dochbald mein Auffenthalt,
505. 5

Aufer�tehben. Und werde �auber auf:
er�tehen, 81, 12

Aufer�tehn mir Freuden, 84 31

SBeil er aufer�taudcni�t, 87.4

Daß
du mög�taufer�tehen, 101. 4

JE�u laß mich aufer�tehn, 101. 9Se�asChrifeusi aufer�tanden,110.r
Himili�chwerd ichaufer�tehen, 111 7
Lä��et uns nach dreyen Tagen lebend

wieder“ aufer�tehn, 113. 5

Daßuwir mit dir aufer�tehn, uz. 10

Auf 17

Oaufer�tandner Sicges-Für�t, 117,1
Fkztbi�t du aufer�kanden, 117. 1

Ündaufer�tehnzvon Sünden, 117. 6

Laß
uns doh mit dir aufer�tehn,

117. 9

Jn wahrer Reu mit Chri�toaufer:
�tehet, us. >

Und wieder aufer�tandeni�t, 122. 6

Der von den Tedten aufer�tund,
137. 7

Wenu.ich ivieder aufer�teh, 141. 10

Wieder aufer�tanden i�tdur<hGOtt,
15S. 2

Freudig aufer�tehen,228. 14

Daß wir in ihm aufer�tehen,240. 7
Was hilft dir Chri�ti aufer�tehen,

241, fo

Wirdaufer�tehnin Kraft, 479. 7

CinFolchAufer�tehn mir verleilz,

Aufer�tandenmir zugut,‘492.T2

Dein Auferf�tehn wird úbereinkom-
men mit deinem Sterben, 495, 9

MeinFlei�ch wird aufer�tehn, 499, 4

Doch �oll er prächtig aufer�tehen,
5aL, 5

Hilf daß ich gei�tlich aufer�tehen
mag. 535.4

Daßwir rechtaufer�tehen, 543. 4

Unjer Leichuar aufer�teh. 543. 6

Und mit der Chri�ten�chaarezum Le-
ben aufer�teh, 544. 7?

Dercin�tzumLebenaufer�tehn,693 5
Mit dem �ie aufer�tanden, 664, 3
Und �iegreich Au�er�tehen,670 9

Aateritet, ung JEinu.) Durch ei-
ne Aufer�tehungs: Kraft , 107. ADie deine Aufer�tehunggiebt, 113. 8

Er macht ja durch �cin Aufer�tehn,
Il4.s

Denkt, daß heut ge�cheheni�, die

Aufe: �tehungJE�u Chri�t, 206, 7
Gib deiner Aufer�tehung Kraft,

208. Tz
Die Aufer�tezung i�t die Kraftda-

durchich lerne beten, 290 7
Auf deinAu�fer�tehungich trau,484.8

Und aufer�tanden mir zu gut, 114,10 Aufer�tehung (un�cxe.) Dene
Nun i�t aufer�tanden aus des Todes
Banden, 116, 1.

fs
PE

y

hung, 83. 5
B

Gnade wird mir geben Au�fer�te-

Aufer�tes
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‘Aufer�tehung des Flei�ches daneben,
173.6

Avferwc>en. Du wir�t mich dort

auferwecfen 219. 8

Der wird mcinen Leib, zum Leben

auferwe>ein, 483. 9

Doch auferwetr �ollt werden 487. 4

Und ans dem Schlaf uns frohlich
auferror>et, 679. 3

|

Aufgang. Be�uche mich mein Auf-
gang aus der Hóh , 414. 9

O du Aufgang aus der Höh, 543.6
Aufgeben. Chri�ilich meinen Gei�t

aufgeben, 6x 8

Aufgeben, Er i�t dieSonn die in der

Fin�ie niß aufgeht, 37. 2

Der dir aufgegangeni�t, 61. 3

Bis der Morgen�tera aufgcht,93. 2.

247 9
E _

Meorg:witern der du ewigli<<auf:

geh�t, 477. 6
C

Aufgeräunr. Es �teht mein Here
�chon vor dich ganß aufgeräumt,
631. 4

Aufbalten. Satan halte auf, 60.19

Aufhcben. Heb auf dein-Haupt,1€67

Aufhelfen Hilft uns wieder �reund-
lich auf, $0. t2

Aufhören Heilig �iugt, ohneiniges
Aufhoren, 155. 19

Es horet auf ein Ding, 389 6

Bey dic chn Au�hören �{weben,
486. 6

Auffliegen. Was z'eht mich nieder:

werts daß ich ncht fan auffliegen,
317. 3

Meine Seele i� zudir �chon aufge-
flogen, 275. 12

Auflegen. Legauf ichwills gern tra-
gen, 73. 3

Aufló�ea. Bis daß der Vater uns

auflo�e, 390.5 Siehe Lö�en.

Aufmachen Macht auf, macht auf
der Erden Ther , 18. 2

Mache dich behende auf, 61. 6

- Auf

Wennwerd ih aufgenommen,
126. 14

Der HERRwird aufgenommen,
127, 2

Uns freundlichaufzunehmen, 128 5

Werihn aufnimt in die�er Zeit,
130.15

Achnimmich auf weil ichverwirrt,
268. 5

Aufnehmenin das Paradies, 455 7
Aufraffen. O rafft euch heut von

neuem auf, 663. 5

Aufrichten. Durch. welchenGOtt
aufrichtenwollt, 32. 5 .

Jm Werc und Herben aufgericht,
662.4

Uns deineKraft aufrichten, 664. 8

Aufrichtig. Daß ih in meinem

Thunaufrichtig handle, 50. 9
Sindaufrcichtigfromm und �chlecht,
238. 5

Daß ich �tets aufrichtig handle,
249. 20

Daßer aufrichtig �ich halt, 284. «

Hilf daß i) �ey aufrichtig ohu Bes
trug, 410 17

Aufrichrigk. it. Gib daß ichlieb Auf-
richtigkcit,292. 9

Aufrichtigkeirund Ern�t �ey meine
Fro!:nmigfeit. 295. 2

Aufcobr. Für Aufruhr und Zwie-
tracht behut uns lieber HErre

GOtt, 579. 2

Auf�agen Sag den Bund GOTT
nicht auf, 403 2

Avf�chließen. Den Himmel aufge-
|chlo��en, 28. 2

-

“Der heut aufichleußt �ein Himmel-
rei, 32. 1

-

Heut �{<leußc cr wieder auf, 32. 8
O GOttres Kraft �chließ auf,134. 6

Schleuß un�ere Herzen mit dem

Davidi�chen Schlüßel weit auf,
463. 3

Siehe �chlie��en.
Kommt eilig fommt und macht euh Auf�{hwingen. Daßer �ich nicht
auf, 258. 1

Mags auf o Zien , 631. 7
Aufnehmen. Drum nehmenwir ißn

wi�ilig auf, 45 8

Der du bi�t anfgenommen,126, x

aaurf�hwingenfan , 242. 8

Laßihn �ich zuGOtt auf�chroingen,
3093. 2

Schwingdich auf zu deinem GOtt,
425, 1 Auf�erzen
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Auf�erzen.M
Mir dieEhren-Kranauf-

ben, 86,.

Auf�ïcher.DeinAuf�i<t�oll dieDecte
�eyn, 679, 7

Auf -perrcen.Hatden Rachen aufge:
�perret, 274: 2.

Aaffteben.Wenn GOTT wird for-dern aufzu�tehen , 14. 2

Sie �tehet eilendsauf, 17, 2

AnjüngftenTagfrôlichcuf�teben,
n

1

A�usNambin ichqufge�tan:
den, 50. Lo

Und�tehen auf gar �ichtbarlich, 98. 3
Da JE�us auf�teht, 119, 2

Lillft du ih will geru auf�tehen,
207. I2

Dabichb
ichbaldmag auf�teheu wenn ich

fall, 23

Auch wennichfrúß auf�tehe, 37L. 7
Siehe Aufer�tehen,

Auf�ieigen. Mein Gebet das muß
auf�teigen , 46, 7

Steigt �achtlich wieder auf, 47. 1

Aoftibun, Thu auf aus Liebdein
Hände, 47. 7

Und aufgethandie HimmelsThür,
983. II

Mir aufgethandie Pforten, 145. 6

Ein hineinin GOîtes Kammer, die
dir JE�us aufzethan, 417. 4

Aufwachen. Wachet auf ruft uns

die Stimme, 17. «

Esbeginnet aufzuwachen,51. 1

Infurhemwach ih fröhlichauf,

Aberwacheer�trecht auf, 312. 2

Wache auf �on�t kan dich nicht,un�er
HErr erleuchten, 312, 3

Du wir�t einmal aufwachen,466.4
Wach auf o Men�ch vom Sünden-
Schlaf, 519. 9

Wach auf es kommt die �chöneZeit,
520, 13

Wachet auf ihr faulen Chri�ten,662, 1

Aufwccêen. Wecke mich recht:auf.
60. 10

Deun wird mich mein GOtt. auf:
ivecéen, 113. 11

Ein Engel we>t ihn auf, 163,5

Aag 19

Bis du michha�t aufgewe>et, 240. 2
Wee die�en Tddten auf, 244. 7
Satans Grimmigfkeitmich pflegenaufzuwecken,257.7
Meinen Leih we> auf 300.8.

Undwedefifie nimmer wiederauf,

Haltemicbe�tändigaufgewet,
Ánâng�tenTage we michauf,

4883. 3

Drum wird er mie aufwecken,6a:18

Zum Leben auferwec>et hat, 662. 1
Auge. Dein Auge muß jeht.feineSchlaf�ucht kennen, 2. 1"

Mein Augen die thun weinen,14.sKein Aughar jege�pührt, 17. 3
Du �iehe�t ja vor Augen da, 34: 9

Laß deine Augen �eyn gewandt. 61. 2

ie ihrAugenfliegtvon Thränen,

Lus‘meinerAugenThränen:Bal),
77.7 :

allen dir die Augen ein, 81. 7
Ich wills vor Augen �eßen, 92. 1x

JWiewirißt yor Augen �ehn, 113.6
Daß Gei�tund Augethränt, 115,6
Die �ich dem inyern Aug entde>t,

144. 7
Den Augen�einer Kinder , 157. 5°
Wenn mein Augenuicht mehr �ehen,

172, 12.

SÓwerdihn �elb�tmit Augen- �ehn,
Addaßfichmeiner Augen:Brunn,

176. 7

ZNichnur mein Aug hinkehre,
I

DerSeelenAugelaß in mireinfál-
- tig werden, 182. 1

Wer gab den Augen Lichtund

Schein, 184. 5

Ehaals dein Augeröffaet,186.8
Was dein Augen �puhren, 186. 9

Ich heb me:n Augen �ehnlichauf,
188. 1

Das Mug
allein das Waßer�ü elt,

215
;

GiebThrinenmeinen Augen,231,3
B 3 Ocffne
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Oe��ne un�reHerbens-Augen, 243,6
Ich �eb es aus den'Algen, 245. 2

DeinAuAuge dringtdurchalles�ich,

Und:deinem
Auggarnichtsverbor-

- gen ift, 295. *

Laßden Selafnicht‘überwindenmeine Augen, 311; 4
'

GOtt will c�ne Augen haben.312, 3
Duha�t mix- aufgethan: die Augeti,

329. 10

Las dein Augeja nicht gen, 339. 9

Du�ollt meinen Augenwohlgefal:4 len, 336, 19 E

Ss bad.die Augen
iièregehn,337,4

Ein frehès-Augeroeichet �ort, 337. 9

.Neziore.mener AugenLiche,338-4

DieAugendie�er Erden “lachen,

Augenha�t du Mén�cerikind,345. 7
Seine Maje�tät immerdar vor Au.

gen �{hweben,363,11

An demich meine Augenweide,

04:
Bisid,dich fan mit. Augen �ehn,
DarmeineAugen �ehendich, 369.3

Jhr Augenvoller Herrlichkeit, 390.
«TL; 13°
Wenn Augen und Herße im Tode
�ich beugen, 415. 8

Da Aug und Herke �chauet,422.9

Mein zug
und Ge�ichthub.ich auf,

437.Erdruckuns un�re Augenzu, 444. 9

Die kein Aug hat ge�ehen, 475. 4

.
Ob mir �chon die Augenbrechen,
477. 8

et
meine Augen werden blind,

Die�agen werden mir ein Grab,

Bohl:aus
den Augen.ausdemSinn

Sehnnmeine AugenHErrauf dich,.

Schießmit GOttdie Augenzu,

MeinAugen{ließ i< jet in GOts»-
- tes Namenzu, 560, i

Avus

Draufthu.ichmeineAugenzu,62.7-

Mein*
Augen, Herbund Hände,

56:

Wennmein Augen �chon �ich �chlief:
: F671.fèn, 9
Mit deincnAugen�ehen, 584

LA-Mein-Augen�chwellen auf, 585. x

Aller Augen�ind nach dir, 605.13
Halt mir meinGOerdieAugenzu,

GIZ

Gib meinen Augen�üßeThränen,
NeinduMein Augefan nicht�chen, 638. 3

O wär un�er Aug der- Seelen auf
GOtt gewandt, 647. 7

Stets fur meinen Augeu �eyn,635.
T3

Einig'tmeine Augen �ehen,661
sO �ehts mit ef�ncn Augenan, 663.

:

Laßdeine2 den Augen jehen, 673.8
aß deine Augen, HerzundSunn,

680. 1

IhrmüdenAugen �chließteuch zu,

AugeGies. Wonicht dein Aus.

genwachen 48. 6

Esfandes HErrenAug nichtleiden,5. 7MasdeineAugen haßen,92. 15
Laß mein Vorhaben �tets auf deine
Augen�ehen, 298.2

Vor deinen Augendie �o helle, zo1_ 1

Ta�tet GOttes Auge an, 388. 6

Den mir dein Augenwei�en,39. I2
Duthu�tvor mir d:e Augen zu,413. 5
Und könnt ichnichr vor GOttesAu;

gen �tehen, 422. 4-

NMeigetdie Vater - Augen deme zu,
448.6

:Chri�tiAuge auf mi �chauet, 452. 4
Dein Auge�t�tehet wider die, 461, 3

Laß deine Treue , AugundHand,
461.8

WasdeinAugiirgendwohnend�ieht,
6094. 3
Ueberdie �einAugenwachen, $07. 2

Augen-Blick. E» wird �ie zer�treuen
in einem Augenblick,12.9

Dencfc benjedemAugenblicke,330,

17
è Die



Aug Aus

“Dieein Augenblick.er freuenr48.4 -

Ich zähldie Augenblicke, 355. 4

DieWollu�t, fan ein,Angegblicer?
ölen,SIS, 7, 510. IO “-

Daß ich denAugenbli>nichtnengen
'fan, 6093.8

AugenLicht. Hilfdaß.ichmóg�ehn
mit meinem Augenlicht,14, 6 --

Merhat dein Augenlicht90.2.
Die�er meiner Augenlicht , 11,6"

Mein gebrochnesA
Wann mir brichtder„Augenlicht,

-

629 14

Augen - Lieder.Sorgewenn.ich
�chließe zumeineAugcenlieder,404,5

Un�re múden Au Zenlieder564.
1

Meine Augenlieder , 656.12

Augen:Lu�t. ‘Augenlu�t
/

Stol,-�ündlichBrennen, 3ÿ2. 5 -

Meiner Augenlu�tund Sann,629 17

Zur Augenlu�t , 666.3
Aug?n-Schein. Daß mein Thun

- wt �ey Augen�chein,41a, 16.

Augn: Tra�t. Ich werde meiner
Augentro�, 109. 3

Augen : Weide. Laß ferne von mir
�eyn Hoffak¿rt Augenweide, 528. 5

Ausdreiten. Wie kan ih gnug�amdeine Lieb ausbreiten , 78- 8 -

Dein Werk fönn. mehrund.mehrausbreiten , 156. 13.

Ausbreiten deines Nahmenshr.
206. 18

-

Se fri�cheZweigausbreten,SchafdaßmeinMund.dein.‘Lob
|

ausbreit, 2:9. 4

Sowird dein Gnaden: Reich
iinmir

ausgebreitêtwerden,288. 9

Daß �ich mein Gei�t.gusbreit,317. 2

Breit aus die Flügelbeyde, 561. 8
Ausden>ken. Keins Men�chen Herk

vermag es auszudenen, 78. 8.
Auserktohbren. Von einer Jungfrauauserfohru,.38: 2 <

“Dubi�t mein auserfohrnerFreund,57. 13

“Untervielenauserfohren, 60. T7

Selb�t zum Tempal auserkohren,
I4L, 2

[ugenlicht,482.
3Zz

Aus 21
- Yas'ep wichtausecfdhren.186u:9

Zum Streit bi�t auserfohren, 914. 3
“

Denndu béi�èderAusertohrnaaz59i8

ÁnChri�to auserfkohren;.438: AL

Be uns die. ev:�lch auserfghreit,T7
Ver�ammlet.mirhermeinAuser“_¿fohrnen, x71
Er i�t ewig auserfohren, 626.5

Auserle�en. Dich hab.ich:miralleinauserle�en,57. 5

- Von: dem Vater anserle�en,94.]

Aaser�ehn. Was GOtt deinBaterauser�ehn,186.17

AuscrwÄählt.
- Der

Schaar , 43- 1-

BleibteinauserwählterStand,

auserwihlcen

Fir�t dein-Auserwählténweiden,
141: 10 =

Gottder unsihmhatauserwählt,
MichfutdenAuserwähltenwit�t,

: 222. LI

Michiin Chri�toauserwählt,240.L
Zu deinen Auserwählten, 262. 8.

“iFührhnzum ausertoähltenHauf,
‘Wiedichdie

-

-Auserwählteehren;
3068. 2

9. der ausetwählten Zahl, zru;: €:
Ih denAuserwähltengleiche,334. 7

Khri�tus". hat; mich‘auserwäh�t,451.4
“Andeinem auserwähltenLeib,45413
Mit der  auserwáählten. Schaar,

484. 10

Zu den ‘auserwähiten- Schaaren,
498 1 & Y.

Führ mi ein zur, guverwähltenSchaar, 562.9

Daßwqni kblet,622ge
Oder fünfcigdugecwählt;55:14“

Ausfegen. Jhr Chriftern�chtda�pihrausfegb, LIEEs rtt

Der SündenSanenteig.ausfege,LED GP - =

Muß werdenausgefegt,115.8
Fegaus vas �ündlich.noch,134:7:=
Kehreeinund.fegeaus,44344. :

B 3 Was
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WasRo vonSünd fichin mir findtAn3rü�ten.Und rú�tétausdie Die-
- das wolle�t du ausfegon, 2965.4 nér, 136. 1l

AusflußEri�t der Aasflußaus der

Ano�ken,Frrdi�chwerd"ih ausge�t,
h, 144. 6 111,

Awshäbren.Dev wirdeuchführenWer jetund�äet Thränen aus,258.5
aus Noth, 38. 3 Auas�atz. Der zehutedanet nur daß

“Die will ev führen: aus , 160. 6 “

ervom Aus�a6 rein, 313. 9

Aasgang.Der HErr deinenAus- Aus�chmücken. Sichausge�<hmü-
gag �tets beróahr, 188.8 ét habén,183, L--

‘Uua�ren. Ausgang.�eegneGOTT,Aus�{úttèn. Wieein'Regenâusge-
219, I tf, 141. 3--

Jc weiß daß durchdichderAusgang„Faut
ht

ihn i�t auisge�:hâüttet,630. 4
« wohl gelinget, 367.2 - Ans�chwoeifen. Denausge�chweif:Ausgeben. Gelyichaus, 46. 4

“

ténSinn, 58.10 -
*

- Geb von dir �elber aus, 6x. 5 Aus�óhnen. Duha�tunsmit dem
Derdu von GOtt ausgeh�t, 134, 1 Vater ausge�öhnt, 64. 5

O Gei�t: der du ausgeh�t, 257. 9 Die mich ausge�öhnet haben,151. 6

Ausg!cn. Geuß aus durch deine Dem Vater bin- ich ja durch dich
: �tarée.Triébe, 144° 7 �chon ausge�ohnt,-6i0. 6

“Bleib über mir fets.ausgegoßen,Aüspenden. Seinè Güter ausge-
109.13 Siehe gie�Fen. “ �pendet. 44. 3

Aushalten.Hilf daß ichgeduldigAus�peyen.DaßmihnichtalsKothamáógaushalten, Z16. 2 © aus�peye, 336.16

Haltea

aus! ZionhaltedeineTreu, Ags�prechen.Edler-als mansaus:
i �prechen kan, 59. 3-.

SómaushaltalteShláge,594.5 Sollte wi��en auszu�pvechen,260,4
Anolachen.JE�us wird ausgelacht,

‘

De�enen retenStand würdigaus-

prechen, 523.2

Ausló�cben..Lö�cht
-‘auédle Hei��eEren MußichdeinKindaus-

Gluth, 1 �tehen, 80.8

„NeinLidtlaßja:anstö�chennict, ‘Sie du ausge�tanden ha�t,83. 3

Duha�t ausge�tanden,86, 2

FineGluthi�t nun:vólligauge:Ud was du: ausge�tanden, 92. 5
lo�t , 226. 11 Aus�ire>én. Woll�t deine Hand

-Pó�ch alle La�ter au8 in nur, 227.6 - dus�tre>en, 60.12 -

ddlaus.
in: mirdes Flei�chèsWu�t, Samtden Füßenausge�tre>t 84.15

Auisfireuen.- Es i�t �par�am ausge-
DasTochtvollendsaicht ausló�che,�treut, 661. 3

-

289, 6
__ Bustilgen. Ausgetilget und dazu,

¡L0�Pcanaudie:éftemdenKerben,113, 2

Aasúben. Am Sabbath:-Tagaus-

Dederhatduisgolókhee;422.5 |

âbe gute Werke, 200. 12

Ausmertzen:Dext4�e:alles.auge:Moeich doch�olcheLieb ausábem,nnr E R ADIZ
”

278.

Ausnebmen,.KeirtMen�chiftaus- GüteRitter�chaftausúbe;,296.5 -

« génommien;x3:2( - Augszehren.Sind aasgezehre dieAusrichten.Alleswaserhaîperle
‘"Krá�te; 58. ti.

tet âus, 14: 31550 Acc.Die Axt i�t �chon gelegetdemSy i�tnochuichtimsgericht,'63/8Bauman �eineWurks,456.8
*

In aller Wele ausrichten,186,2 » agr-
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BeleWollu�t-Bahn, 83. 3
i

. DE u�der Bahn die er uus brach, 87.
S)cLaar�chafi.Hatte Baar�chaft Uns hat der HERR die Bahn Le:22

liegen, 656, 3

Babel (Babylon.) Wenn Babylon
efallen,160. 8
enn Babel wütet , 324. 2

Babel die �tolbe-i�t endlich gefallen,
324.13 :

:

Laßuns den UntergaugBabels ein�t
�ehn, 324. 14 _

Wenn Babel nun trunken wird
von Zions Blut, 376.7

Durch völligeEintracht wird Babel

zer�toret , 376. 7
An WaßerflüßenBabylon, 459. r

Du �chnöde Tochter Babylon,459. 5

Dein Zion klaget über Babels
Dien�tbarkeit , 4632, 3

Babels Stol des Thieres Li�t,
462. 7 . .

Babel hat deines Raths imtner ver-

fehlet,463.16
Wenn deine Rechte wird Babel zer-

�tóren, 463. 7
Die Babel �einer Macht , 612. 14

Bach. Mein Bach des Lebens �oll
“ �i dir, 73. 6

Ha�tdu �chon vom Bach am Wege
eingenommen, 113. 7

DieBáächleinrau�chen in demSand,
183- 5

O

Zu dem Lebens - Bächlein leiten,
399.6

Bacten�îreich. Er duldet Bacfen-
�treich und Fäu�ten�chlag, 74. 4

Backen�treih und Ruthe fri�ch,
484. 4

Had... Daß �ey mein Bad, 72. 2

Da volle er �tiften uns ein Bad,
2[5, Lk

Durchdas heilgeWa��er-Bad,216.1
Durchs Wa��er „Bad der heilgen

*

Tauf, 216. 3

Bär. Eri�tja fein Bâr nochLówe,
189. 3

Babn. Richte du auch eine Bahn,
4-4

Machtalle Bahnenrecht, 7, 2

Gehndle rechteBahn, 8. 4

Er.i�t �chonauf der Bahn, 8. 6 B 4

macht,124. 3
Die Für�ten �tehen auf der Bahn,

126.4

Er macht uns �ihre Bahn, 127, 3
Die Bahnder Welt zu fliehn, 128. 4

Laßauf der rechten Bahn, 148. 9

Aueder Bahne weicht, 179. 9

GiebtWege,Lauf und Bahn, 185, 1

Er führet dich auf rehter Bahn,
185. 3

Än rechterBahnzu wallen, 204.2
Er führet mich auf rechter Bahn,

218 6

Dawar niemand auf re<hterBahn,
235, 3

Gib GOtt, daß wir abtveten von der
breiten Bahm, 237. 6

Menn ein Sünder kehrt wieder zu
der rehten Bahn, 270.6

Gelingts ihm nicht auf die�er Bahn,
322.

Laß dichnicht von der rechtenBahn,
35.1

Ja es führt die Wunder : Bahn
Himmel an, 372,6

Jch kâmpfe�elb�t ichbrechdie Bahn
378. 5

Jn �olcherLeidens-Bahn, 384. 4
Er führet michauf re<hter Bahn,
59L 2

Es
nagmich auf die rauhe Bahn

3y1,

UndmachtBahn da man kan, 428. 8
Gehenauf der rehten Bahu, 431.6
Sogeht do<hGOtt ein andreBalhn,
466. 2

Die rechteBahn zum Himmel füh-
ren. 477.8 -

Daß ich HErr nicht abweiche von

deiner rechtenBahn, 538. 3'

Mich verlangt auf der Friedens-
Bahn zu gehn, $50. 8

Wie wird ein Jüngling �eine Bahn
un�iräflich wandeln, 653, 10

Undeine nicht gebahnteBahn, 659.2
Und brechetauf der �chn1ahlenBaÿyn
663. L

Er
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Er macht euch Dahn, 663. 7°
2B bnen. Laßtuns den Weg ihm

babnen, 1.

Dochi�t der‘Weggebahnt, 128. 2

Babre Lieaenaufder Bahre, 187.6

Hol�am. Er i�t Bal�am mir im

Mund wenn ich bin verwundt,55.7
Mein Bal�am meine Wärterin, 57.

13 -

Die�er Bal�am máße �tären, 94. 8

DuBal�am- Kraft, 134. 2

Laß uns dein edle Bal�ams - Kraft,
142. 4

Mein Bal�am iwelle�teilen y 176.11
Sal�am dec am Jordan fleußt,375.

Li

Hier wúr>t ein Bal�am aller Kräf:-
lte, $02. 2

PBal�amieren. Da „JE�usnun i�t
bai�amiert, 5.7 1S

Ëswinvielleicht nichtbal�amiert,

Bând."Jchlagin�chweren Banden,
12.

Und un�reBande
de

von uns nähm,4r.5

élus�tehtin Strick und Banden,

Deine¿Ang�tundBande,82. 2

So laß uns o Men�chen-Freund dei-
ne Band entbinden, 84. 8

Du ha�t ausgef�tanden Speichel,
Schläge,StrikundBanden, 86. 2

Die Gei��eln und die Banden, 92. 5

Er
wirdzérrei��enBand und Strick,

LOL.

Mo FE�usift von Banden, 101.6
Und muß �elb�t in des Siegers
Band, 102. 3

Sh bindurch der Hofffnung Band,
Ii, 3 -

Aus des Todes Banden,116, 1

Er reißt
der HöllenBand entzwey,

136. 8

La�i uns im Bande der Liebe zu�am:
men , 169. 8

Jn Schwachheitund in Banden

Bange.

Ban

Zerreiß das Sünden:Band, 281. 7
Entbinde mich von allenmeinèn

Baden, 317. 1
°

Erbleibt in Banden guchein rech:
ter freyerMann, 317. 10

O Durchbrecher aller Bande, 328. 1

SolchLiebund Glaubens - Band,

Ma michdie�er Bande frey,336.7
Der Höllen Band undKetten,374. 4

Das Band zerbricht , 421. 3

Errettet von Ketten und Banden,
427. 2

Ihn reißen aus dcs Todes Band,
485. 10

Daßich der Bande frey, 525. 3

Entnommendie�en Banden, 547. 3
Aus des Lebens Banden reißt,586. «

oh,michloßvon allen Banden,

DasBand wird fe�ter zugezogen,
644.4"

Wir treten in genaureBande,
644.8

Ein ve�kes Band , 665. 1

Deine Bandedeine Ketten, 671.3 -

Den"Men�chen wird auf
Erden bang, 14. 7

Es¿hatmir lang gemachetbang , 98.

Wirduns auch nach Tro�tebange,

R.
6

Nir i�t�ehr ang�t und bange, 252. 2

Wie�ti�t mir doch �o herblich bange,
264. 2

Wie �o lang mach�t du bang, 280. 5

Schamedich, nur i� niche bange,
291. 4

Wennmir wird ang�tundbange,
2 L

Adwie langach langei�t demHer-
zen.bange, 343. ï

2(Ewigkeit
du mach�tmir bang,

Bangigkeic.Tro�k
i

in aller Bangig-
feit. 249. 1

�tößt mir nichts zuHanden 190.6 Bann. Mach michfrey vomBann,
- Wer nicht

gusSatáäns Banden
geht , 241.

Der Hollen“Bandenmacheih zu
�chanden,278. 7

268.6

Fleuch vor dem verborgnénBann,
330, 21

-

Barm-



Bar
-

BarmbertzigGOtt �ey uns anâdig
und barmherkig, 150. 1

Barmherkig b!� du gleichwohlals
len, 2609.5

AchtreuerGOtt barmherbigsHerb,
38T. I

Heiliger barmhërkigerHeyland,
500. I: 3e

AchGOtt barmherkig und gerecht,G20, 9

Der als ein barmherbigergütigerGOlit,568. 2

Aufdich. i�t meine Zuver�icht barm-
“

herbiger GOtt allein gericht;S9. 1

BarmherbigerGOtterbarme dich,649.
Barmhertzigkeit.Undhoffen auf

_ Barmherkßbigkeit,45.18. 579. 9.
‘

DuBDrunqvellderBarmherßzgkeit,
Führ‘unsdurchdeinBarmhettig-
keit, 108. 3

Großi�t deinBarmherzigkeit,Ï55.1
Er woird Barmherkßzigkeitan Zion

'

‘erzeigen , 160. 4

Reichan GütundBarmherßigfeit,Í6I. 3

Er denfet derBarmherbigfkeit,161,6
Er hatiaus Barmherbigkeit� <un:
�er angenommen, 170. 5

-

E dacht
an �einBarmherßigfeit

SoinGüteund Barmhergigkeit,
werden mir folgen 291, 6

DBarmherkbigkeitund Vaterhuld be-
gleiten mich, 218. 13

'

Baë Zau 25

GOtt i�tzwar-�tets bereit, demSün-
der mit Barmherkigkeit, 279. 4

Dgggrund der Barmherbigfeit,9. 4

ifmirdurchdeinBarmherbigfeit,
Schün�ieie durchdeinBarmherßig-keit, 386. $

'

BarmherkigkeitündGutes,419,10

Zeiguns deínè”¿Barmherßigkelty436. 5
Es jammiettdüinerBarmhevbid-feit, ç00 &

‘°

Vaterder Bakinherbigkeie26y;10

550. 2.567.%:
©

Doch �ey geprie�endieBarmherbig-
fei 1, 693. 5

‘Dubi�t vor ñas Hergegangen1zit
Barmherkigkeit',613. 7

_ Wer krönt dichmit Barmherhig:‘feit, 617. 3

‘O Varerder Barmherßigfkeit,618.�l

aß
die Barmherßigkeitergehen,

Mit
2.3

Barmherßigfeitgefrónet,639.7
MeinBruderi�t �elb�tdieBarm:herkigfkeit-641, 3
‘Und �eineBarmhergigkeitwäßret

immer für und für, 553. 4:-

Erde
dencfet--‘der Barmherbigkelt,53. 8

Nun prei�et alleGOttes Barm-:
“herligkeit, 654. 1

Drum preis und Ehrè�einerBarm«herbigfeit, 654. $-
Solch groß Gnad undBarmherkig- Baxrabas.Barrabaswirdlosge-

feit, 223. 6 zählt, 74. 8“:
Werden Barmherßzigkeiterlangen, Bag:‘Wenndie�erBau fälltein,
238.6

Aber die Barmhertigkeit�ich weit Bauch.DenBauch zu nährentrach-größer anerbeut , 250. 2

Duha�t gewißverhei��enherßlicheBauen.
Barmherßzigkeit, 254. IL

Gieb mir nachdeinerBarmherkig-
feit, 255. 3

230
L

(‘ein Haus bauen) Ach
GAtt ! ichbäu die Michtigkeit,9553

Dés HErrenHausi in die�emLeben
“

bauen, 136.11 :

Erbarrmndih mein na< deiner Dubaue�t hie.dubaue�t dort, 167.11
großenBarmherbigkeit, 259. 1 ‘Wer kan fe�té Schlößer bauen; rdr. 2

HErr JE�u aus Barmherßigkeit Der hacauffeinen,Sandgebaut,mir die Sünden �chene, 261.1 ‘196,1
B 5 Dem



26 Bau Beb Bec Bed

Dem Keind das Reich zu bauen, Becher. Aus deinem Becher {hme-
322. 7 en, 219. 2

Auf guten Grund zu bauen; 407. 7 Bede>en, Die alle Welt bedeen,
MWieerhab erbauet, 422. 9
Erbaut zumLobeJEf�uChri�t,447.7

HErr wenn wir�t du Zion bauen,
62.1 :

DeineMaurenwill ih bauen,467.5
Was GOtt zu Ehren erbauet,505.7
Bauen. ( auf einen vertrauen ) Jh

weiß worauf ichbau,85. 9

Auf dich hab ichallzeitgebaut,109, 2

Auf dichlaß uns bauen, 149, 1

“ Auf niemand anders bauen, 156. 2

Und gänslichauf dichbauen,192.14
. Auf mein Verdienft niht bauen,

256. 3
- Auf�einVerdien�tthut bauen,284.2

Gib HErr daß ichauf dich nur bau,
299.1 TAE

Auf un�re Wer nicht bauen, 307,6
: Daßich dir mógvextrauen,und niht

. bauen, 323. 2
,

Bauet nicht wie freheSüänder,331.1
«Daßich nur auf dichbau , 368. 5

Muß auf GOtt ohn Fühlenbauen,
.1.3990.8 '

Drum will ih auf ihnbauen,331. 3 :

+ Wer GOTT vertraut fe�t auf ihn
baut, 40

„Nicht auf Men�chen bauen,608. 3

Auf �ein Macht und Gnade baue,
607.7 .

Baum. Die Bâume �tehen voller

‘‘‘Laüb, 183.2
Daß ich dir werd ein guter Baum,
-A8F. (4 De 0

Wer machte Kräuter, Baum und

Thier, 186.6
, e

Schau die Bäum in Wäldern, 195.5
-

Woi�t. des Lebens-Baumes Saft,

48. 3

Mein fe�tes Dach das mich bedet,
57.1

Mit zweenbede>ten �ie die Fú��e
ar, 154.

Das hater mit kö�tlicher Seide be-
decket, 454. 1

Falt her mich zu bede>en , 472. 5
Bedenken. Bedenke Men�ch das

Ende, 13. 1

Wenn ich. o HEcx meinSünd be-
_den>, 14.6
Und zu redenbin bedacht,46. 2

Bedencket Jahr und Zeit, 49, 6

Fruchtbarlich beden>en, 69. 8

JE�u deine Pagion will ih jekt
bedenen , 82. 1

E�u lehr bedenckenmich, 82. 4
Heines JE�u Lieb beden>e, 88. x

Solaß mich wohl beden>en, 96, x

Derdie�es recht beden>et, 99. 7
Fort ge�chichtwas dein Will hat be»

dacht, 146 2 :

:

Dies laßet uns bedencfen , 192. 9
Dies Wort bedencko Men�chen-
Kind, 2795.2 Ñ

Lehr mich bedeu>en wohl in allen
meinen Sachen, 298 3

Die alles al�o wohl bedacht , 448.
2. E -

Lehr duuns HErr JE�u Chri�t daß
- woir ja wohl bedeucfen,475. 6

Achlehr uns HErr beden>en wohl,
492. 8

Bedenc>etdaß euh GOttes Gnad,
662. 1 ,

Bedencfet doh was euch behagt,
662. 7-
Bedenkts es �ind nichtKay�er-Kro-

nen, 663. 2 :

Laß �olches michbedenken, 665. 2

WBedeuten.Denn wie uns GOttes

Wortbedeutet
, 663.6

Bedrângt. Denn ichbin hier �ehr be-
drängt, 356. 4

Bedürfen. Weißwohl was wir bez
dúrfen, 193, 12

Bedörfiig.

248. 2
_

¿Yn hohleBlum ver�te>et , 251. 7
: Vom Baum des ewgen Lebense��en,
i: 314. 6 C,

LL

Laß michBaum des Lebens bleiben
2: andir, 518.5

,

«Werd einBaum der Schatten giebt,
994.5. ESE :

fben. So bebet Mund und Herßk,
«+ 213, IT

4
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Bedürftig- Hilfwowir dein bedürf-
tig �eyn , 297, 2

Befehl. Wenndein Befehlan �i é

ergeht, 288. L

Wozumichdein Befehl in meinemStande führet , 309. 2

Befehlen.(�ich einem anvertrauen)
Ich meine Seel o' Vater in deine

Händ befehl,70. 8 -

: Meine Seelewill ichGOtt�tets
be:

fehlen, 84. 26
'

-

Befiehl du deine Wege,185.Î

E befiehl nur deineSachen,

SiebefehlenGOttdie Sorgen,t195,
I2 A x

Dir �ey alleswastnichquältgroßerGOtt befohlen,x95. 16

Befel(ler GOtt die Sach; 233.4
Denn ich �ie dir befehle,2633. -

Wem: �oll ‘ich mich �on�t befehlen,
291.2

‘

Dir meínem Vater gansbefehlen,
321. IF

°

Here
meinen Gei�t befehlich dir,

5.6

Mein‘arme
Seel ichGOTTbefehl,

: Be�iabldeinSachdemliebenGQtt,

Befehlendie Seel in deineHând,.

Béfeblen.(gebiethen) Befiehldaß
�ie anallemOrt, 185. 8

Unddie du�elb�t befohlen,7.5

Be�ei
deinem Engel daß evfomm,

Béfo�tigen.Befe�tge nur dètSinn,
|‘ DefeuchtenDerunsmußbefench-ten, 528-3

Ein Thauder unsbefeuchtet:663. 1

Befinden. ‘Der ihn n�chuldigbe-
fand, 89.2

Befleken., Heilgemich,derihbin

Zarilslflecket, 50.8 E

Mich mitLa�ter-othbe�leet,254.1
MeinHers if mic Sündéû-‘Kothbefle>et, 281. 2 ¡e

Kein Heuchel�cheinfeînfaltnoch

|
|

Bef Beg 27
laulih We�en befle>e meinen
Gei�t, 295 2

Es i�tentdecet wie mancheLu�tden
edlen Gei�t beflecfet, zor 1

DaFdich nichts befle>enkan, 330. 21

Mein Kleid der Seelen i�t no<
-

Zanb�chwar befle>t, 335.10

DaßerGei�tundSeelenichtbeflecfe,336.19-

Noch mit Schwachheitfehr.befles
“_>ct, 382.6.

- Befördern.BefördrédeinErkennt-
nißin mir, 294. 4

Befreund.. Sich mit uns befreund
gemacht, 24, 1

Befreyen.Befreytvon allerLa�t,
T: 5 ©

Verdamm�tdudender dichbefreyet,Lr. 5

Zu befceyenmeine Pein,86.
5Mochhater. uns befreyt, 179. 5

Sie rufet michbefreytvon Schuld,
218. Lz: -

Achlaßmich feynbefreyet , 222. 5
Was hi�t �ein lo�en und befreyen,

241. 9 :

Helf ewig mich befreyen , 265.16
Ach! wer wird mich befreyen,317.7
Naur i�t von der Unlauterkeit-:die
Liebenochnicht ggnk:befreyr,321. 4

Obgleichder. Gei�t nochnichtvólligbefreyt/357. 4

Weil ih von Kreuß und Peinnie
befrent kan �eyn, 522. 2- :

Duha�t mich heut befreyet, 547.4
Begegnen. Wie begegn ichdir, 12,1

Al�o �ollt man dir begegnen, 74. 7
Er kairdem Feind begegnenfo,114. 3

“KeinUebels muß begegneudir, 189.7

Begeben.Was dudö�esha�tbegan-IL, $

Keinbshatbegangen , $9,x
Mas ichmein Tag begangen,263. 3

Begehren. Was Men�cheu nur be-
gehren , t. 7

Vor andren hat dein begehrt , 41.4
Mein Herhtzebegehret,52, x

Daß mie�hme>twie ichsbegehre,
S5

<Éndixiftwas.man je begehrt,59,2
Was



28 Beg « og

Wasichbegehrt das hab ih�chon,
Dasmen�chlichHeylthât erbegeh-

ren, 70. 5

Wennich Tro�t, Hülf und Gnadbe- -

gehr , 114. 8

Niemals hab ich (wasbegehret,
172,7
Begehrennicht nochetivasdraus,
7202. 19

DeinsNech�tenWeibundHaus auch
nicht begehrn,209: 5"

Laß mich ja nichts begehren, 239. 8

Daß ichnur dich begehre, 241. .1

Aszasbegehrt �pre Amen,
iDieGnadedie ichvondirhabiinnig:?

gObegehret , 271.6 :

Von Hertenich begehre,275.4
Laß michdes Nech�ten. Hausund
Gut nicht begehren, 292.10.

. Thuf mehr als ichbegehr; 303.7
IFchbegehrenichts o HErre , 308. 3

Ich liebe dich noch lange nicht �o viel
als meineSeel begehrt, 317. 5

Nnicbegehredichewigzu haben,

WasFlei�und- Blut ‘begehret,
39s.Seiternichts begehren,407. 7.

Sein Begehrenbringt. unergründste Hóôllen-Qvaal,699.-6
- SE�umich allein begehr,629. 8

Drum er�tre>t�i �ich meit1 Begehrens
630.3

Begier,Jó:n Ho�ianna:fingen.mit
- heiligerVegier, 1.1 “,

IE�us �ey nun mein Begier,46.I;
“

„HERRmein Begier i�t dir bewu�t,

Hinauf�teht mein Begier,507. x”
will dich lieben mit immerwäh:“renderBegter, 615. 1

Begierde.Den Sinnund all Be:
gierden-,28.5

Fe�t die‘Begierdenandas Kreußzu
heften, 78. 11

Defeinehimmli�che.Begierde,
Wennich die La�t derBegierdenempfinde, 324. 4 .

Wilt dudie Begierde fúflen;335.10
. Tödtein. mir alle Thiere der Begier-

den, 333. 3
Die Begièrdebrennt in mir, 333. 7
Weil Begierdenand, Geberden,336, 5;
Du kan�t dieBegierden�tillen,359.3
Von Begierdenfrey-du:werden,373
Ertôdrdas.Flei�ch �amtbenenLu�t:Begierden ; 638. 9

Begierig. Wenn wir nachihmnur

begierig�tets �ind, 169.5
eginnen. Alles was ichzu begin:nen, 46. 2

FE�a richte mein Beginnen, 46.15
Wos fiean mirbeginnen , 70. 2

Schaff in mir.neu Leben neuBegin-nen , 134. 7
Daß ‘wiranders nichts.beginnen,139. 2

Undbeginnenvon der Erden, 142.7
JESUdu mein ganb- Beginnen,“219.7
Mein:Beginnenflúglich.wing,273. 4
NeinLagenund Beginnenitbsfe,

294. 7
Und v6daßmeinBeginnen,340.4014.

"aßeuns die �úndliche Begier,96. 5 Begleiten. Mich durchsTodes+ThalGenHimmel dringenmit herblichery

- Begier, 127. 5°

NachChvifto �teht un�er Begier,
127. 5

Kreubßigemein Begier, 294. 5

FE�umein Tro�t hörmein Begier, - :

=

Lie��e�t du michdochbegleiten,18T,12380. 18.
Alleinzudir�teht meinBegier,395.1

Sein Will i�tmein Begier; 406. 6

begleiten„60.14. no y 5

Begleitenzu dorewgen Ruh, 92,16
Deine Liebeleiten und begleiten,176. 14;
‘Dein Thränenflußdie meinen.auch

_ begleiten, 177. u

Begleiten michim Leben,218, 13- -

Die werden michbegleiten,670.8.
Begra-
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Begraben.Nachdem Todbegraben,

Bei - Bek 29

Zur Beicht gehn und betenbeym
Auf�tehn, 236,3

Seidwill.ganb begraben�enn, 98.8 Beichren. Jch beichtemeine Sân-Meinen Leibwird man begraben,
113, IC

Laßen mit begraben116, 8
- Und i�t hernach begraben, 153.35

UN
in �einem Schooßÿbegraben,

Siefiin

;

dieErd begraben, 427. 6

Der Leib ehrlichbegraben wird,
489,2
Nun laßt unsden Leib begraben,

SOI. 1

Und„HERRdurchdein Begraben,
Begreifen,06ichs �chon nicht" be:

ore e, 156. 8

ru��en. Nuntretet all heran,den
eyland zu begrü��en, 1. 10

Behbagt. Bedenet dochvoas euchbes

hagr, 662. 7

Beberr�ther.Beherr�cherder Welt,

Bebert,VielmehrbeherßtdenTod
be�iegen,144.8

Bebòten.Willuns allzeit behüten,
Deütuns HErr, 42 3

Und uns fürLeid behüt . 44. 2

Die Herr�chaftauch behüte, 47.6
Behüucfür Sund und Schand, 47. 7
Daß er wolle behütenuns, 67. 6

Uns behütfürsTeufelsMord,129.7
Daßeruns3 behüte, 140. 1

SureTeufelsGeiwalc fortan behüt,
1

Derdichbehütethläfet nicht,188, 3

DerfrommeGOTTdehütetdich,
8.5Deruns allzeitbehüte,255. 4

Behütet und bewacht, 527, x

Duwolle�t auchbehüten, 527. 2

HErr �egneund behütemich, 532.4

Behut�am. Sie behut�amlichund

wohlbedächtigmachen, 313. 1

Beichte. Oder eine Beicht Her�agen,
63, 7

Bey
derBeicht in dem Nachtmahf,

63. 9

den , 232.
Beicht�iubl.“Laßbey dem Beicht-

�ublmidauchoftermalenfinden,
Bein.ÁcmundBein qvellen die�enedlen Saft , $84. 16

Kein Bein mu�tebrecheu, 84. 29:

Flei�ch,BeinundBluti�tun�er aller-
höch�tesGut , 131.

Durch we��en Kun�t�teht deinGe-
beit, 186. 5

Wün�che �tets daß mein Gebeine,
229. 4.

Dringt dur Mar>und Bein,
234.4

MeinBeine �ind ganktroéen,252 2

Das Marck in Bein i� trocken,
2653. 2

Dufriege�ttuehrmals múde Beine,
659, 2

Bekfant, Dem �ie auch �ind wohl be-
fant, 53.3

Und mach�t bekant , 64. 2

Daß uns dein Nam werd wohl bes
fant, 295. 2

Befant uns allen werden, 235. 5
Ob dir �chon �ind meine Plagen be�e

�er als mir �elb�t bekant, 344. 1

Was wirx thun i� dir bekant, 591. 2

Betk‘ehren. Wird nimmer rechtbe-
fehrt, 65. 5

Bekehremicho�tar>er Held, 77.6ed �ich zumHErrn betehrten, 133.3
Was Bu��e thut und �ich bekehrt;

136, 13

“Aufrichter und Bekehrer,148. 8
Mo �ich bekehrtder Sünder, 156.9
Alle Men�chen zu dix bekehret wers

den, 157. 7
Bald wieder mich bekehren, 176. 15
Sie zu GOtt bekehren, 204. 1

Daß �ich auch die bekehren , zu.

Und �agt uur vom Bekehren,235.3

HErrbekehr dochauchdie meinen,
249 21

Eh ichzu dir bekehretward, 245. 9

Bekehre du michHErr , 257. 1

Wenn



ZO Bek -

. Wenn Sünder �ichbekehren,258. 1

Zu dir durch mich �ich. bekehren,
294
ZumHErren mich bekehren,266. 1

„Wenn man �ich bekehrethat, 272. 5

‘Nichtmehr chun hei�t �ichbekehren,

272. 6
'

Thudich zurir bekehren,275. 6
Alsdenn will ih bokehren mich,

Bek Bel
Chri�tus wird den�elbengar. befens

nen, 314. 9 _

Soll ichs recht bekennen,317. 5 :

:
Ihr habt Ur�ach zu bekennen, 331. z

. Komm �teh auf betehredich,272. 3 en ichbefennen will, 335. 9
I�tes denndaß du bekenne�t,348. 2

Auchihn bekeune�t mit dem Mund,
53o 8

DeinWort laß michbekennen,538.6
HErr un�er Súnd bekennen wir,

279.3 ‘

57óÍ. 2
O,

Heut leb�t du heut- befehre dich, Beklagen. J� das nichtzu beklagen,
279, 8

Disarm verführte Volk bekchr,
. 309, 2

' ' |

Menn GOttes Grade dichnun zie-

het und bekehrt, 339. 1

99. L
:

Muß dichja bcklagen,99. 5-
Das i�t wohlzubeklagen, 212. 6

Beklagte. Wie wohl�teht der beflage
te Mann, 18. 7

“Du mu�t mich lehren,mein Herbe Bekleiden, Die deinen Leib bekleis

bekehren , 335. 8 den, 339. 4

So ddudichnur wilt befehren,348.10 Umundan bekleidet �tehn, 475. 5
Daß fiemich recht bekehre,356. 8

y DaßMaun bin bekehrtha�t du al-

lein verrichtet, 449. 3

Duwolle�tdoch bekehren,461. 5

Dencke nicht ichwill mich �chon be-

fehuen, 495. 10

Thudich zu GOtt bekehren, 504. 8
In Chri�to gans bekehren, 579. 3

Will fichnicht bekehren,623.2

Sichwill mich noch bekehren,622. 10

Bekleidet mit der Sonnen , 505, 3
Das’ uns die Gerechtigkeitmög be-
. fleiden, 543 5
Mit Schmuder Ehren bekleidet,
599. 3

Bekriegen. Die Feinde zu bekriegen,
_37- 7°
Die �o feindlichmichbekriegt,480. 1

Bekömmern. Was dichbekümmert
hat, 185. 8

Die �ich bckehretgnädig dahin brin» Bekümmer�t di< und träge�t
gen, 679.10 Schmerkß,194.1

Hilf daß ichmichbekehre.677.5 Bekümmern:ß.Ju die�erWelt war

Befkchruag. Ucber der Belehrung VBekümmerniß,507. 6 |

�eyn, 669. 7 Beladen. Müh�elig und beladen,
“

Bekennen. Jch bekenne das von dir, 268. 1
O

Mich nicht zu �ehr beladen, 493, 2

Beleben. Und was er�tórbeni�t bes
24.3

Undvor aller Welt bekennen, 172, 1

HErrich bekennedaß ichbin, 216.2 lebt, 144. 4

Bekenne�tmitdem Muude, 223. 9 Belegen. La��en dichmit Fluchbele-

Was ihrMund thut befeunen,2365.4
Die bekennen mitdemMund, 238.

Jh befeun mein Sund, 259. x

geu , #6. 3 GEE

Dich mit gre��em Schimpf belegt,
66.4 E

Drum muß ich es nur bekennen, Belial. Und dazu Belial �ein Schloß
260. 3

-

FE�u ich bekenne frey, 272. 1

Sch muß es frey bekennen, 282.3
Der Glaub bekennet JE�um Chri�t,

290.3 ' '

Bis in den Tod dichund dejuWort

befenne, 296. 3

zer�toret, 113. 2
ö

Das fich auf Belial verläßt, 143. 4
Wenn Belial nach meiner Seelen

tracht,5:3. 5

Belieben. Gib daßichwas der Welc
beliebt , 57. 7i

Du
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Du thu�t woas dir beliebet , 156. u

Was ihrn von mir beliebet, 190. 3

Belobnen. Wenn er �on�t hätt be-
lohnet, 44, 4

Fromm �eyn wohl belohne�t, 419. 11

Belohuunug.Aller WeltBelohnung
Werden

zue�tellt, 472 4

Dureichlich�te Belohnung,515. 5

Welches gro��e Belohnung hat,
652. 7

Bemühen. Jhr dürft euchnichtbe-
mühen, 12.

Hilf daß ichmich�tets bemühe,64. 5
Und darum bemüheti�, 63. 1

Bemáhen werd i< mi HErr deis
nen Willen zu erfullen, 78. 12

Laß die Welt denn �ich bemühen,
I95« 9

Um Reichthum �ich bemúhet, 212, 7

Benedeyen. Und freubig�t der dich
benedeyet, 1. 5

Stets zu benedeyen , 148. 9

In GOTT der michhat benedepyt,
174. T

GOrt �ey gelobetund gebenedeyet,
220, L 551. LT

y

Gnâädigbenedeye,543. 4

Deß�ey gebenedeyet,547. 4

Benehmen. Wasdir deinen Ruhm
benimt, 141. 8

Begqvehmen. Wie wir dir �o gar
{lehr uns beqvehmen, 167. 9

Berather. Der Jrrenden Berather,
48. 12

Lob �ey dir milde�terBerather,445.6
Bereit. Halt dichbereir damit nicht

Oel gebricht,2,4

Mach mich �elb�t bereit , 7. 4
Macht euchbereit, 17. 4
Der Himmeli�t bereit,26. 4
Er führet eu) zur Himmels-Freud

die euch bereit, 30.3
'

Drum höre,merke, �ey bereit, 61. 5
So macht man �ich bereit mit Be-

ten, 65. 2

Doaß du�türbe�t wohl bereit, 84. 20

Will ichnun �eyn bereit zu wandeln,
115. $

Mach uns alle�amt bereit , 208. 3

Gro��er GOrt ichbin bereit, 308, 6

Mache dichmein Gei�t bereit, 312, 1

Zudeiner Herrlichkeit mah mich
o GOtt bereit, 368. 6

Zu helfen den er i�t bereit, 4053. L

In ewger Freud die mir bereit, 492,
16

Daß ichbereit �ey für und für,512. 4

KommHErrich bin bereit, 526.9
Bereiten.Bereitet dochfein tüchtig,
7,2

Das kan �ich recht bereiten, 7. 3,
Bereite dich ihm zu , 11. 7

Hilf GOTT daß ichmich bereiten
mag, 13.6

'

Einbagerdir bereiten, 23, 10

Die GOtt der Vater hatbereit,38. 4
Mein Mund hatdir ein Lob bereit,

57. 1

Undzur Herrlichkeit bereiten, 60.14
Die Stätt mir zu bereiten, 125. 1

DieStra��en uns bercitet, 146. 9
Durch deine Kraft uns bereit, 13g. x

Jt bereit uns ein Leben in Ewigkeit,
159. 3

DeineHand hat michbereitet, 172.
Bereit das Herbzur Andacht fein,
2035, 2

Und uns alle wohl bereite, 210. 2

Duha�t bereitet einen Ti�ch, 218. 10

Duwolle�t rechtbereiten mich 219, x

Den du für mich bereitet haft, 222.8

HErr du wolle�t mich �elb�t bereiten,
249 16

.

In Ewigkeiti�t mir das be�te no<
bereitet, 299. 8

Dumu�t nich bereiten, 335. 2

Wer �ich in Chri�to nicht bereit, 387.
TO

Jch will mich von der Welt zu dir
bereiten, 424. 6

Bereite dich �tirb ab der Welt, 495.4
JE�u mich bereite. 680. 22

|

Machet daß ihr euchbereitet, 653. 6
Da wir�t du mir berciten , 470. 8

Bereit�chafe. Laß uns in heilger
Furcht und in Bereit�chaft �tehn,
313. 15 -

Bereuen. Wenn wir die Súnd be:
reuen, 44. 5

Das Heb die Sund bereuet, 45.14
O Men�ch
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O Men�ch das bereue, 84. 19

Wer die Sünde wohl bereuet, 171, 1

Laß mich die SUnd bereuen, 219. 4

Berg. Und alle Berg er�chüttern,
23.6 :

Seh die Berge hochhinauf, 188. «1

¿-Dem Berge Zion da Chri�ten�eyn,
259. 5

Faleauf mich her ihr Berg, 266. 11

Von deinem Himmels - Berg mir

Gnade bringen, 271. 5

Und fliehet zu denBergenhin, 327.2
- Gro��e Berge zu ver�eßen, 334. 4

Durch Berg und Thal und riefe
Pfüßendringen, 389.12

Berge, Tháler, Feld und Wald,
425. 9

O

Berg �tehn fe�t in. deiner Hand,
21433. 3

Betgund Thal �ind fett; 433. 7

Ihr Berg und was �ich �türben kan,
2.5

Ñ Er�t Graß wach�enhoch auf dûr-
ren Bergen, 571.3

Berg und Thal das macht er naß,
574. 4 O

Die Derge �pringen Himmel an,

597. 3 :

hr Bergund Tháler helft mir �in-
: gen, 633. 2

'

Bergwocr| Weil in allen Berg-
werc>s-Öründen, 229. 3

Berühren. Daß �ie kein Uebel mehr
berühr, 6 13

Kein Leid �ie mehr berühre, 243. 7
Beruf. Was mein Beruf mich heißt.

526.7
In meinem Beruf und Staud,

S2

BerufsWere. Durch deiueKraft
in meins Berufes-:WerÉen,540: 11

PBe�âen. Wer das Land be�äet har.
212 |T

Beíchámen. Jn Gnaden wir�t du

dies von mir annnehmen mich nicht
be�hámen, 78 14.

So wird mich nicht be�châmen,
247.8
Be�chimet und von ferne, 651.2

Be�chaffenheit. Prüfe meine innere

Be�chaffenheit, 299, 2

Be�

Be�chauen. Sey meinSpiegel dar-
inn ichmich be�chaque,58. 13

Be�cheren. Unsalle�amt be�chere,
35. 4

Zu �ehen wasGOtt hat be�chert,38.6-
MNahrungbe�cheret dazu, 44. 3
Be�cher ein gut Regiment, 47. 6s

Hatbe�cheret was uns nähret, 62. 2

. Was mir von GOTT noch i�t be-
�chert, 174 12

O Vater uns be�chere, 1932. 14.
GOttes Hand be�cheren, 195. 3

Be�chienen. Stets davon be�chienen
werden, 661. 2

Be�chimpfen. Dadurch dein Ehr
und Neichbe�ch!npfet werde, 338. 3

Be�chirmen. Be�chirm die Policey-
en, 145. ‘0

Be�chirm dein
2.33.2

Be�chirm mich HErr meins Heils
ein GOtt, 259. 4

Be�chirmer. JE�us bleibet dein
Be�chirmer, 417. 2

Be�chirmer HEcrrder Chri�tenheit,
550. 5

Be�chlie��en. Nachdem die Sonn
be�chlo��en, 47. «

Hät GOtt es denn be�chlo��en, 190, 7
Gib daß auch im be�chlie��en, 200.10

Was du be�chlo��cn vor der Zeit,
299. 7

Be�chluß. Ey �o macheden Be�chluß.
6139.

Be�chneiden. Wer �ich im Gei�t be-
�chneidet, 49.1. 3

Der auch be�chnitten worden, 49. r

Be�chneidet eure Herben, 49. 7

Be�chmützen. Be�chmuket und uns

flâtig, 651, 2
ö

Be�chútzen. Be�chüße mich auch
heute, 543. 2

Haterhalten und be�chüket,567. 1

Be�chürzer. Bleibe mein Be�chützer
und mein Hort, 535.5

De�chwerde. Al�o i� un�er Lauf voller
“Be�chwerden , 477. 3

Meia Elend wie auh mein Be-
�chwerd, 501. 4

'

Be�chweren. Wer �ich- fühlt bez

�chwert, 25, 10
___

Lößr
—

arme Chri�tenheit,
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‘Läßtwillig�ich be�chweren,‘G21L.
Der mich �o hart be�chwere,tl. 2

Daßuns nicht-mehralhie be�chtber
das'Wekltgetummel , 132. 4

“So mitdèm eigen: Fluh‘be�chwe-
ret, 167.6

“S3
DieSándhat mich be�e��en, 175.

HeilgerGei�t be�iße mich,TE
Was GOrr be�it wird hm inGOct

gegeben,318. 7
Du

a�i E
mein Herb be�e��en,

455. 1

-Zivar bin{<+thitSünden allzuvielBe�pepen.Zutedles Ange�ichtewie
be�chwehrt, 219. 5 bi�t du jv be�pent, 9o. 2

Kommtrihehochbe�chiverteSünder,Be�piegeln. Daß ich mich drein bes
SI5e LL ,

Seydihr gleichbe�hwert , 228. 3“
Hilf daß ih mich nichtbe�chwer

mit E��en und Trinken, 24517Düeil ich be�chweret bin, 283, ü“

Wenri Sünde michdefchwett,289.4
Die�er Todes-Leib be�chwertdie ar-

me Seele, 319.4

�pieglé, 665. 3

Be�prengen.Bef�preng rni<hHErr
mit J�opo, 259. 2

Be�prengemitdem Blute dein , 386.
Ig

Damit be�prengetund getauft,435.2
Dann ih bin

j

ja be�preuget mit Wa�-
“�er, 232. 4

Schwemmegänklich weg-wasmei- Be��ecn.Beßreund befehre dich,74.5
nen Gei�t be�chwéret , 332. 4'

Wiekdochhin:was.dich be�chwert,
ÁÂlbieibr�eyd be�chweret nun,387. 1

Dein Glück und Heil be�hweret,
396.6

“Dein Regieren �tillt alles Weh das

meinen-Gei�t be�chwert, 414. 1

Hat derKumer mich be�hwert,655.3

Aber �o du kehrt zu GOtt und dich
be��er hats nicht noth , 180, 2

Das Land bring Frucht und beßre
�ich, 204. 5

Was ichbis hieherbegangen,will ich
an zu be��ern fangen,2790. 6

Sowird �ichs mit mir be��ern, 287. 8

Jch will michbe��ern, HErr hilf mir,
369. 4

Be�chwerlich. Hih und Schein dir Bée��ecs.Ich habein be��ers funden,
�ollen nichtbe�chwerlich�eyn,188. 6 73. 7

Es �oll feine Pein mir be�chroerlich Be��erung.Und weil das Kreußmißjs
�eyn, 362. 4

Be�chwerlichkeit.Sterb ih bald �o
fomm ich abe von der Welt Be-
�hwerlichfeit, 51.5

Be�eufzen. Washilft es daß wir alle

Morgen -be�eufzen un�er. Unge-
mach? 196.2

Be�iegen: Schen die Lu�t die alles
Leid be�iegt, 61. 17

'

Beherkt den Todt be�iegen,144. 8

Teosgem
der euch be�iegenfan,

Bé�innon.‘Mehrals ih mi be�in-nen fan, 257. 2

Und mich'nichtkan be�innen, 483.6

Wenn mein Ver�tand �ichnicht‘be-
finnr, 485. 4

De�irzen. Diewerden be�iti6ender

Engel Chor,6. 13
i

Dubi�d mein König der mich gank
be�ikt , 57, 12

fällt folgt feine Be��erung, 65,6

Wer zur Be��erung hat Lu�t, 84. 29
Mic Be��erungs-Begier , 85.8

Find aber �ich die Be��erungauch
nachder Belcht bey dir, 232.7

Be�iändig. Jh will mich dir be�täns
diglich ver�chreiben,73. 5

Hilf uns in deinem Dien�t be�tändig
bleiben, 138. 3

O Vater deine Reden �ind be�tändig,
158. 7

Daßidan dir be�tändig bleib,ars 9
Bleibt be�tändig er �teht euch¿ur
Stiteh, 326, 5

Unabwendigund be�tändig treu zu
“

bleiben, 413. 9

Laß uns bis an das End be�tändig
�eyn,466.8

Be�tändigteit. Gib uns Be�tändige

C
keit daß wir getren bleiben, 142, 3

Verleih
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Verleihmir auch Be�tändigkeitzu
meiner Seligkeit, 194. 13

Verleih
uns HErr- Be�tändigkeit, -

ÖibGei�tgiKraft , Be�tändigkeit,

" Be�tändigkeiti�ts be�te,296.5
Werhâlt meine Werke bis an das

Ende mit Be�tändigkeit,335. 7

Schäßeder Be�tändigkeit, 346.4

Be�tändigéeit im Guten mir no<
fe let,

0
3

Be�techen. Der den Gerichtstag hält
läßt gan: �ich nicht be�techen , 16. 7

Bettchen.Hilf Baterdaß wir recht
“wohl be�tehen , 10,

JE�us und �ein Reichbe�teht, 56.2
Wenn dein "Werck �oll be�tehn, 185. 2

Wie ichkünftig �oll be�tehen, 270. 1

Vor GOtt be�tehen kan, 410. 11

DBejtellen. Mit Ern�t das Herb in

euchbe�tellt, 7 1

“GOtt �olch Geburt ißmbe�tellt, 9. 1

Be�tes. GOtt ruhet nimmer nicht
dein Be�tes vorzunehmen, 15s. 15

AllDinginuß mix zum be�teu �cyn,

Ki‘eub,Elendund Veroruß uns zum
be�tendienen niuß, 297. 4

Es dient zum be�teu allezeit, 380. 16

Be�trafen. Be�trafeaberauch it mir
. dieSünd, 134.

YBe�irablen. Be�trahlemichmitdei

ner Gun�t, 21. 5

Be�treuen. ZUbe�reuen.alleSeiten,
ó3L. I

Be�tricken. Die aber nochbe�tricftin
ihr Verderben läuft, 329. 9 /

Be�achen. Der A�rael. be�ucht, 160.1

Deren.Laß michbeten jederzeit,4s.

Mitfingen und mit beteu, 48.1-
Wenn ich bete hôremih,-53,$-
Hör nicht auf für michzu béten,

48. 8

Daßih wachen môgundbeten,do,

Machtman �ich bereitmit beten,
653.2 :

Aberaufdem Wegebete;74, 9

Jm Garten da er gebetet hat, 79, 7

Undim Gei�t und Wahrheit‘beten135. 5

Seufze inuns wenn wirbeten,139.5
Wenn wirbeten zu dir flommen wir

gefreten, 142.1
Ach lehremich von Hertzen beten,

143. 6

Wie manrecht beten �oll, 145. 5
Dein Beten wird erhöret, 145. 5

n ih wieder fahm mit beten,
172,

Sing.
b
bet undgeh auf GâttesWe»

gen. 196, 7
. Mit danen und mitbeten,200. n

Mit beten und mit�ingen , 200. 3

Hindernmagam beten, 200. 6

Laßnich mit Andacht beten, 228.
12

GOtt erhört mein beten,289. 6

Derlehretmich recht gläubigbeten,

Dulebr�twié man recht kräftigbe-
ten �oll, 306. x

ne di

die re<hte Bet - Kun�twei�t,
39

Beten lhilfc
i
in Noth und Tod, 310. 1

“Det du wirft gewißob�iegen , 310. 5
Bete aber auchdabcy, 312. 7
Laßt uns tmmerdar wachen,flehen,
beten, 312 10

Wenn fein Vermögenzum beten

fichfindet, 324. 11

Hor wie ich�o jehulich bete, 334. 3
Und mich in wachen undbeteu �tets

übe, 357. 7
Undha�t gebetet und gewacht,377.3
Zum rufen, �eufzen, beten, 381. 8
Treib michzum �eufzen und zum bes

teil, 397. 14
Wer fleißigbetet, 397. 15

So oftich ruf undbete, 422. x

Nicht wollt ichbeten, 437. 5
Was fämpfen�ez und beten, 664. 1

Siehe Bitten.
Bexhlebem. Cin Kind- gebornzu

Bethlehem, 22.1;

Im Stall zu Bethlehem,26. 2
:

JuBethlehemin DavidsStad,
Dubi�t�elb das Bethlehem,61,7

Nicht
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Nicht Safi �ondèrn:Bethle-hem, 62. 2, 3

Daß:ZE�usit inVethlehemgebo:
- ven, 649:

WergehetnictnachVethlohem,43 4

Buben,Daberunsnichtbethöre,
Cahdibnicht�oliederlichbethören,186, 17,27
“Weilich michie Flei�hes-fiPu)la

:

Y
È feR/:27 jn

Hatder Satan michbetbôrt,Gas
Betrachates. Laßmich den:Tod.be:

traten, 13, 5

Sru�llinßeuns betrachten¿4442
Betracht in deinem Herken , 709.1
Alsdentn e: werd-ichdeine.Haidbe:trachten, 78

Daß�ich auch
¡O

diebefebren,dirvidesbetrachten, a5. Reg
Auf auf mein Gei�t betrachte,340.1Oder daß durechtbetrachte,Ern�tlihimmerdar

¿ betracen,
661.5

5

reg 0

Daß dieSeele]�tetsbetracht671,5
Betrauren. „Zubetrauren.meike

Schmach, 260

Betrogene.Washintihrbeéro»
-

gene Seelen, 663.
Betrúben. Da i�tTro�tder.micbecrúbt,.1t,: 4.

Mas uys will betrúben,25.4.ff
Und laß dá nichts betrüben, 34-

7Weil ichmich�o �ehr betrube, 46.9
‘Meine: Söndeu haben IE�um of

„betrübet,511A,

UndwohlkpmitSund
!

betrábet,dh

Udwasihnhoteitper�i
Mas dich, �oll nichbetxüben,88..10
An demOelberg fichFetrülf,8992

“Die mich�q {hr;beträben,92,135
JE�u womit ichdichbetrübt,9341

(Warum,vd �pllx,betrütan,ieh,
_

mJ ;
;„Keimendeudw�ieb�t betr

Kein Neid,keinStreit dichSut144: SGizui ;

“Will’enichtdaßiuns betrübe,x45?7
Die GOtt �ohochbetrübr, 157.4

Uh88

Ber 35

Auch wennerunshetrübet,168.10
J�tes daß ih mich betrübe, 172,6

n ja- A ichewehr betrübe,Igo. 12

Warumbetrüb�ttadudichmein Heth,
2394.

rgend|hierbe�tündiglichbetübe,8; 9

Daßih mi nit vetrúbe,21g.IL
Und fün-Ung�t-i�t betrübet,�ehr,

x 223. y

Mideewig¡mgbetrúben,273.é-
Khri�tiFreuudundBruder nicht be-

trüben, 305. 6

Daf fiîe uns nich:detcúbenmehr,
- 339.

Dag tein.Va�all‘feinBeträüben,311,2
„Du mu�tdas Jer�tóveu was dichbes

‘

trúbt, 335. 8

Denen die GAttlieben, mußauch
ihr betrüben,343.6

Diedich�a; Hochbetrubec hat, 3óo,

Dietró�t,weunich mich betrúbe,
28 ll,

Riemandhat �chie. betrübt,373.®
Oker dichgleichhatbetrübt, 403; 3
Was wilt du dich.betrüben, 4096-4

: RuheNeichthumphn Betrüben,
412. 4

Schweißwohldaßdumichbetrüb�t,
43-9 at

eii ürtbednhetrúbt,422,6,
aß dererge, Spottmichnichtbout“betrübe;423.6

DEg{umeineLiebedleichoftbetrlhe,

TI nidvieabet, 1s; 2
t

Und michohnedj betrübe.629.1
ImErfretgu dBetrüben629.

be úbet,629, 5

e meinnih i,
afcibnitEU‘Bétrübnißditts

„EINPOT4.LA
Der ichVol ¿trfbnisßbit,263.C

zM u mag,2 .

E
C2 DBe!rllbr.
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Detrübr.BetrübresHersVerzage“DieGeiß,Betrugund Unrechtha�snieht, 101.3" - f�en,238.5 TLD,

„Allswas dreûbetwarzuvor,405.6
Lebt Chri�tuswas.binih betrübe,
‘bEI4. RHEL

In die�erleßtenbetrübtenZit,y 1
‘Und�einethalbenwarbetrübi,206.9 es if! �eto

„Detraußewig�eynbetvübet;209,8

MinSeelauch,�ehrbetrübeti�e2 2- è
, ¿ i DLT4 .

‘Bekrübti�t nir:Hit, Muth.undSinn, 263. 4 A

Meine Seele �enbetrübt,346.1 7
Laßdirs leid �eyn, �ey betrübt,373.5

Míáchtigwerin ih?:Herßbetrübt,
?

Mareiwit ichdich�o�pät
t, óL5

ir um ShoturídSandbetrübt,
chipmir�o gar betéüßt:567,1 pf

Hat dichbetrübt, 671.1
©

Bettübter.AufihrVettlbte.Hé
Si�e auf i óhVeträbte',i 9:Arauidebedbetrübten;Hsiz
Deh hochbettitbreriSeeléti/ 48:13,

“DerbetrübtenSütidérFreund,943

OEBetrübren,Tro�t|undFrend,
QuEi�tjebtdie Betrdts487:5

er Beeritótewill béetüben 49
Sietrúgen.Betckge/Lügen�tein "8

a, Mahnsnochiébttrogeri,57:
Wenndichdiefallhe,Welt,aieylbettügén,84../&ris. 6_Finden �ich betrHiden�i betratis ti ninie
werd Sl

EA byva
on

anti,Miawohlg

Bettléx.
DBtel:Men�ch.

Aufriehtig�ohnBetrug,40; 17 °

Bette, Mach dir einrein�anftBetz
aiteleitt,;gg. 13+ 1
Mir um mein Bette mache,Sra

Als aufdemBercdin:Keancker,y3:5
DeinBettleinKammer,Stubund
"Dach,186.8

MeinBettechuich�hwemmen,4
Môó Luf:meinten?Betteleiden,

CP NINT D.

nefvennéinér:‘auf.Detti‘Better

ÁnfmeiienBittleinodéèStroh,
S AbendszuBettogoh; 53rEL:

„Vergibmir alle Süindén:dieichtiedäm Bette bring }:541.-4-
Jh willnun in:meigBettlein�tel:gen, $42.8 <hr -

“DierenBettkeinzlero,:53a.9
-MéitBétt i�t allezeit des Grabes
Aenlichfeit,559. 9

FR D än BettlelnfuderErd,
ÜmsBettuund�i nér‘EngelSchaar,C56L 0 “i

TINmanvondetiBeet‘auf�tehet,564:6
Pfühl undBettedrúcfen,6585.3
Meiù Bette deiti Erbarmen;6897

y

rér fdhier‘feinBettemade,
BebeJú YE�iWuridenhub'‘th

michrechtund woßl@eébett,512,

4
Bi en

YDie:‘gaithêWelt �i <bei-
135. 3- 4 Al:

Bdbargen:weineKnie,46,s
béugtdentMúnd'umeinemab,

lgiio H Su

een,Wort. fan,gisbatögty,Bnleie-Abét:Chti�tebeineBail,
Dou <tderjpjd�ebógees cies:tt.Dérsi Fu�er Sürideri*
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“Bew

“Dergro��e,Schaßdie reicheBeute,
107. 8

Ey jocheiligtausdie Beute,i13, 9
So �chme>-ichtheils die �ü��e Beu-

te, 33,147
Bewachen. SeinGei�tunsbe:

wacht , 168. 9
Wo GOttdieStadtnicht�elb�tbbe:

Bew Bey 77

“Petrus �eineti Fall beweinet,: 84. 10.

Ich beweines und be�treuemichmic
._ A�chen, 272. 8

Vor:dir er�chein:hecßlichbeein,
296. 2

Die Augendie�er Erdenbeweineniin
dem Rachen der Höllen, 341. 5

Deweinen�olch Verderben, 461. 4Esi�t wohl zu beweinen,495.4

«rl e

Brwkbet.DasSilberdurchsFFeurBewei�en.Die du uns thu�t berei:
�iebenmal:-bLewährt, 457. 5 .

Es will durchsKreußbewähret�eyn; 457c 5

44.6Beweisdeiné Macht HErrJE�n
Chri�t 203. 2 -

Bewahren.. VewahrtdichfürderBewerben. .:Em�ig �ichbewirb
Höllen Pein, 6.

Fch,will dich mit 'Fleißbewahren,25. 15 VN

Für Sündenuns bewahr, 35.4
Bewahrenferner allezeit, 42. 2

Fürallem Leid bewahre, 44-6.
* Kirchen undSchul bewahr, 57:5
Mit Fleiß bewahret werden, 48.4
Du kan�t: dein Eigenchum ewigbe:

wahren, 52. 2

umden Glauben „177 9.
Um dich mein Schaßbewerben,25248. 7
Mit Ern�t�ich

z

zubewerben, 478. 1

So will ih michbewerben , 509.4
510. 1°

Bewirtheu.- Mit Himmels-Brodt
bewirthett, 126.8 :

O Lieb�ter bewirthedeinSchäfleinallhier, 625.3 -

Der Fried beroahr mêinHerk,59.17 Bewohnen Bewohnmich gank
HErr bewahrauchun�ernGlauben,©

Bewu�t.All Ang�tund Nothzu �tilFIO, 8 :

Für dem Teufeluns bewahr,149.1.
Leib und Seelaud voohlbewahren,159.1
Die uns gar wohlbewahren,162.1
Unddie�en Schas-bewahren, 176. 4
Durch deine Guad bewahr mir

HErr, Leib,Seel und Ehr, 528. 6

Ach bewahremichfürShreen,
567.1:
Bewegen. Dasman‘nichtbewege�ich, 74.5
Was hat dichdazubewegt,86. 4

So
werd o Men�ch hiedurchbewegt,

8. 4
Damitih folgwenn ich beweget

werd, 134. 9
Washat das Herts des- Vatersbe-

Ivogen,182. 8

Ohn Regen und Bewegen

,

192. 3

‘Ohnedich und dein Bewegen,593 8

Bewrveinen. Beweinen wir nach�ei-
nem Rath uns �elb2x, 71. 9

Und beweinet eure Schuld, 74. 1

Hie �teh ichund beweincdich, 81, 11

dein Tempel-Haus, 134. 13

len dieihm-bewu�t, 12, 7Von.welcher dir doch-war ‘bewu�t,
167, 8

Was mir von dir bewu�t, 189, x

Meiner Seelen Schmerben ‘�ind
dir be��er als mir bewu�t, 281. 1"

De ie
Leben�eoJE�umir einzig be-

wu�t, 34
Mein Herbleidi�t dir wohl bewu�t,

386. 12

Miei�t nichts au��er dir bewu�t,

Güteaberwohlbewu�t, 4212. 8
Demereinig ret bewu�t , 425. 15
Weils wider mein Bewu�t ge�chicht,
483. 6

Sou�ten�ey mir nichtsbewu�t,528.4
Beypfall. Der blo��eBeyfallthut es

nicht,284.1

Beyfügen. Dem ihrbeygefügt�ollt
werden, 111. TO

Beylag. SolchBeylagthu�t bewah-
ren, 253.6 :

C3 Beylegen.
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PBeylegen. Smmanuel. wird-�eine
Kraft beylegen-,37. 6-

Legdu mir die�es Zeugnißbey143.7
Sein Vermöaen henzulegen,179. 5

DiDOI
du heb�t undleg�t ës bey,

- 9. LL.

Denmir GOttes Sehnbeygelegt
im:Glauben, 428. 1 -

Forthin i�t mir beygelegt, 473. 2

Beyräthig. Mein JE�us �elb�t bey-
râthig, 651. 6

DBey�piel.Wie fieeuch dazueinBey-
�piel geben,326. # :

DBey�fiand. Sep un�erBey�tand
und Ent�aß, 144. 8

Daß �ie den Bey�tandgar frâfrig
ver�püren, l1ó9.5

Vater gib Hulf, Vry�tand, Gnad
. und Stärke, 299. 12e

Ich habe den der Bey�tand lei�t,
“denheiligenGeift, 224.5 -

Deine Hand lei�t uns Hülfe und
. SBepy�tand,297. 1x

Um Bey�tandflehen.wirdichan,

Verleihedaf dein Gei�-mirHülfe, ‘

Rath und Bey�tand lei�t , 316. 9.
Bis ich�einen Bey�tand finde, 331. 9

_JFchwi�l GOtt. aehmen: zum Bey-

„land,423. 3
Der ver�prochen�einenBey�tand

erke 467. 2

Mich micBey�tand-nichtverla��e,
472. 6

Heut die�enTag mirBey�tandlei�t
den heilgenGeift „532. L

Dabitte Bey�tand aus, 587. 4
Werdie�en HErxn zum Bey�tand

hat, 624. 3

Meingeereu�terBey�tand �eyn,

Bi�ldumir tein: Bey�tand �eyn,

Bepfieben,Steh mir o JE�u bey,

HErr�teh uns bey , 42, 3
Er�tehe mir �tets bey,50. 9

Stehemir batd in Guadenbey,

ÉtehmirSchwachenbeyimStreit,
77.9

Bey “Bez

Wodüiuns nicht �tunde�t bey, 136. 5
Und �teht uns auch imTodebey,

- 136.14
Und mir treulih �tehe�tbey,141.9

Steh du uns bey mit deinem Rath,
142. 3

LaßdeineLiebes- Treu, HErrJFE�u
mir beg�teheu,176. 16“

Der mir bey�tehtin derNoch,I9L, L

194.2

Scebbepuns in derlehtenNoth,

Stehmirfráftigbey, 294.8
1

IÓóweißgewiß du �teh�tmir bey,

Dewfehtdubeyin aller. Noth,

Érrehdir-bey,417. 4
Streht mir beyim LebenundTod,

4dL. L.

MeinSchöpfer�tehmirfeâftigbey,

Venndu mirniht beyge�tanden,
Bennder �târ�te beyvill �tehn,

655. 15SsSEChri�te �tehmirbey,666.10
Bezahlen. Der ichnicht bezahlen

„fan,46.12
DieSchuld bezahltderHErreder
Gerechte für �eineKnechte, 78. 4

lud,„ecdahlemit ‘deinem Blute,

Die“Schuldi�t allzumalbezahle

durch,Chri�ti Blut , 96.5 -

Hat bezahltam Kreußzes:Stamm,
T7 1

:

Duha�tfür michbezahtet285.6
Duha�ts bezahltes i�t ja dein, 411. 3

Bezahlet dic gelobtePflicht, 448.9
Bezaubern. Wer nochi�t bezaubert

von Liebeder Welt, 378. 4“

Bezwingen. Und ha�t die Welt bes

zwungen, 23. 12

Duha�t als Mittler den Teufelbes
zwungen, 52.1

Daß du Hóll und Tod bezwungen,
74.12

Den Tod nmand bezwingenfunt,
104,hin

Mein
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Mein LebenJE�us dichbezwingt,
4. 7

Gans ritterlich bezwungen, 126, 2

Mache daß dichnicht die Welt durch
Gewalt bezwinge,312. 5

Denke jà nicht daß du nun alles
Bó�e ha�t bezwungen, 330. 6

Eure Neigung zu bezwingen;831. 5

MA tapfermMuth bezwingen,
er beiwangdieMachtdesHöllen-
Heers, 617. 2

Biene. Hat der Bienen Honig:Saft
�ü��e Kraft, 54. 8

Die unverdroÿne Bienen - Schaar
�ucht

il
ihre edle Spei�e, 183. 6

Zild. In demBilde ißt er�chein,8s. r

Laß mich �ehn dein Bilde, 90. 10

O lieblichs Bild, 59. 6

Erbleibt ein todtes Bild, 102. 5.
MitDBildern und mitWorten;,218. 3

E bleibt
dir Chri�ti Tod ein Bild,

Wenn �ih der Gei�t nah Chri�ti
Bilde hat aufgericht, 322, 1

Nachdem be�ten Bild gebildt, 328.

Undmich zu deinem Bild durch
Srerben neu gebähren, 329. 13-

Andnach deinem Bild erwacht,
2. 7DiedeinBild in mir einpfropfen,

358. 8

Selb�t dein
Hers

in �olches Bild.
verflärt, 414. 7

Welchswarnac�einem Bild fór-
miert, 4

GOTT
1bird‘einhón Bild ergán-

ben, 506.7
Denn du mu�t die�es Bild, 508. 8

Er�chein mir in dem Bilde, 507. 3

Zu �einemBilder�chaffenhat, 539. 7

Laß meiner. Seele �eyn
dein Bildnißeingepräget, 545.

So_feelle
er mir än Bildniß für,

Wo‘ides edlen Bildes. Glans,Bde Dazuder Men�chgebildet
|

Des

;

TeufelsBilderfohren, 270. 2

Schönes Bild ein Herb zu �chauen,
302.7 : N

Des alten Drachen Bild und Zei-
chen, 3092. 8.

Der �ein Bildniß ‘ihm ins.Herß
ráget, 326. 9

Ér,M
allein ‘mein�chón�tesBild,

Die,desThieresBild anbeten,516.5
Das Bild der Sterblichkeit, 561. 4

Bild (GSOGetes.)Mein Vater zeuge
mich nach deinem Bilde , 53,1 ,

DeinerDemuth Bild mir anlege,
. 8

Handanéegtan GOttes Bild, 74. 6

Den Sohn �einBild gezeuget, 157. 3

Derdidgebaut nach �einem. Bild,
Liebediedu michzum Bilde , EA1
Erneurt zu �einem Bilde,218, 6

Druck in Gnaden mir dein Bild ins
Herls hinnein, 249.6

Dein Bild habih gans verlohren,270,2

ward, 237.
Dubi�t von GOtrgebildet,340.2
Achbildemich nach dic , 377. 1:

Binden.Vonihnen gebundenhart,
‘MeineMi��ethat hat dichfe�t ges

bundèn, 84. 8
Gebunden in der Höll, 92. 5
Der in Tüchernlaggebunden, 113, 2

Liebe die mi hat gebunden, 173. 5
Dir will ichdieLa�t aufbinden,260, 8

DeineSchenel fe�t gebundeù,
267.Bindefbr�elb�t die Ruth, 313. 2

Laß ihnbald �eyn gebunden, 313,14
Womit mein armer Gei�t noch �o
gebunden:i�t, 317. 1

Bie(ang�oll ih gebunden �eyn,

Degmichnochbinden fan, 317. 9
Soil ih gebunden �eyn �o binde,
317. 9

Wendeine Liebebindt, 317, 10

Mein Abba �o will ichmichgerne la�-

É binden,317. 10

Er �ucht das Herb zu binden, 3232.5
C

) ? "

Aber4
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Aber un�er Gei�t der bindet, 328. 7
DenleidgenTeufel band, 598.
Die Sündendie uns zu der Höllen -

binden, 619. 1

Die9a
hart gebundenzmacht er frey,

24
Die “Sündewill michbinden,670,1

Bi�choff. So �chauen toir den Bi-

coffan, 71. 7
Ein �olcher Bi�choff war uns noth,

71 TO

Nun�prich�t du Seelen- Bi�choff
dort, 222. 2

Biß,;

Welcher �elbtder Sünden Biß.
. 4

DervergifteSchlangen Biß 234. 2

Bitte. Dein Bitten nicht ver�chmä-
hen, 34. 11

Laß mein Bitten, 46. 5
Gib meiner Bitte Raum, 93.5
Nim an die Bitc von un�rer Noth,

146. 3

MeinerBitt �ie óffne,256.x

Mein JE�u hórmeine Bikt , 393. 8

Daß mirsdie Bittenicht ver�agen
fan, 303. 5

Bitien. Schenke was man bitten -

fan, 24. 4

Laß ferner dicherbitten,48.8
Dubate�t �elb�t fúr deineFeind, 8r.-9
Für dichGOtt zu bitten, 84.7
Bittet für die Bö�en, 84.19

Die�elb�t�tarb und für mich bat,

Derbeyihmfúr uns bittet, 124.4Die fúr meine Seele bitt, 173.
6

Semußerbeten �eyn, 185. 2

Was mich dein Gei�t �elb�t bittenlehret,393, 6 :

Saer will gebeten �yn, 313. 8
Dicter. Die bittren Sal�en wahrer

Buß, 112,4

Seine Schlägeob �i�ie mir gleichbit-
ter �ind, 179. 10

Derbitteri�t nah meinem Wahn,

Bitterkeit.Tilgallen Haß und Bit-
terfeit, 219. 4

Bl Ble

. Des-Satans Bitterkeit,374. 7

Blätter.Jhr grünenBlätterin den

Wäldern, 446.4 -

SoEdri�tWundenrothe Blätter,
BléiGen.Undbe�tändig bleiben, 3.5

Bleibe �elig zugethan,-4. 8-

Dirxwig treu zu bleiben, 23. 11

Daß die�er Schaß dir bleibe, 34. 15

Sorreibeteuch derSegen nah,

Snusbleibe beymir,46. 15
“Bleib mitten im Kreuß, 48. 8
O JFE��u �ollt mein blei en,1
‘Der bleibt wohl ficher unbetrübt,

49. 12

Sondern bleiben in den Schran-
den, 60. 9

Sie bleibt beyihrem Wahn, 65. 3
Und daß wir�tets bleiben,67. 6

Bleibet Prie�ter in Ewigkeit, 71. 9
Dein zu bleiben ewiglih, 94. 9

173. I

Hierin will ih ewigbleiben, 97. 5

Bey JE�u will ichbleiben, 125. 3

IndeinemDien�t be�tändig bleiben,

Daßwiran ihm bleiben , 140. 2

Ach bleibe beydem Sohne,167. 13

Daß ichan d' r be�tändigbleib,216.9

Só preib
in dir du bleib�t in mir,

219, 8
- Bey dir HErr FE�ubleiben,231. x0

Wer
fan HERR vor dir bleiben,2 E.

Dawirds auch bleiben mü��en,283. :
Dein bin und will ichbleiben,386. 12

In Ewigkeitwohl bleiben, 408. 5
Meines Bleibens i�t mehr nicht,

474. 2
'

Ich denckenicht zu bleiben in die�em
"Zelt, 490. 8

Undbleib bey mir für und für, 629.1
Blenden. Kan dichdu Lichtder Tod

auch blenden, 81. 7

Michhat Satan geblendet,281. 3

Ja Grunde blendet er das Herb,
322.6

So wird die Birterkeitdes Kreutes BiendwerE.Da�icht man daß es
mir ver�üßt, 371. 3 Blendwerk ley,413, 3

SBleyges
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Bl: ygewichtWelcheinBleygewicht
�eh ich noch in mix licgen,317. 3

Daß er uns ein Bleygewicht an-

hängt, 627, 8
Scbneid abdasBleygewichte,623.4

Blik. Doch �o bald auf Chri�ti Blick
feinenF-ll beweine, 84.10

Ihr Blik wird dem nicht trübe
der die Liebeumfaßt, 170. 1

Gib mir einen Blik der mich ec-

quick.255.10
Ein Blick von deinerHuldmichlabe,

3091 4
Gib einen Blickmirarmen, 327.1
So fommtein Blick der Freundlich:feit, 332. 6

Es fihautdein holderGnaden-Slick,-

331,3

Fi�t ihrer Anmuth Bli. 366. 5
Ein nach ihm ge�chiéterBlicf,372. 4
Der michvon �olchem Blick der Lie-

be führ,414.9
Lok für�o manchenFreuden:Blick,

442. 5
Du wir�tmit tau�end Blicken, 514. 3

Blict'en. IÓwill nachdem Himmel
blicfen, 56. 2

Da will ih nachdir blifen, 90.10
Blicke

von
des Himmels - Thron,

254.1
Blind. DieHerken�ind blind, 63.6

Schau blinder Jude ret ¡u, 81.4
Wie verderbt und blind ih �ey, LL4

Amlahm und bloß, blind, taub,

eil ihnoch gar zu blind in deinen
Wegen, 182. 10

Erleuchtemich denn ich bin blind,
219

Bin elend, frank, unrein und blind,
224.1 {

Blind und arm michnichtver�toß,227.2
Blindzur Höllen gehn,240.8
Blind, taub, und todin Säuden,

268.2

Ich bin blinderleuchtemich,348.14

Derbe�teMen�ch i� oftmals blind,

Wie'bitadundthöôrichtgiengichhin,
413, 2

Blöcken.

Er ifdas Lichtder Blinden, 432.8
Von Herken blind, 519. 11

Sehende Augengiebt er den Blit-
den, 624. 6

Durch dies deinLichtmichBlinden,665.2
Blin. Des RichtersZukunftwird

gleicheinem Bli6 ge�chehen, 313.10
Der nach dem Blib6giebt heiterSonnen�chein, 389. 1

“Ang�t, Hunger, Schrecken , Fèur
und Bli�s wird �ie

y
plagen 519; 8

Kein Ang�t, kein Feuer oder Blitz
wird die�e

R

è Ruh verheern, 520. 11
“

Auf den Bliß und Donner�chlag,
649,12

Blitzen. Wenn Noth und Trübfal
bliken, 48. 5

Aufmich �türmt und blißet , 85. 9
Wer überwind�oll wie die Sonnebliben, 314. IT

Obes gleichfracht utid blikt, 343. 2
Aus den Wolken bliße�t, 397. 6

Auf mich her donnernoder bliken,491.8. 636.8
Du tummes Vich was

blöcfe�tdu, 23. 8
Wenn �ie blöcfen groß und klein,53.4

BiddEWeil ih �chwachundblôde4: 7

DeinblôderSinn ruft achundweh,
Biddigkeic.Und �tär des Flei�ches:

Blödigkeit, 138. 3

Dein Erbarmen helfe meiner Bls-

ii feit, 291.1

Blô��e. Jmmanuel muß Fro�t, Blöß
und Hungerleiden, 23. 8

Sein Kleid die Blö��e deet, rts; lo
Er weißeures Gei�tes Bló��e, 225. $
Ober �hon Feigen-Blätter.um die
Blôö��e konnte ziehen,69.5 --

Bloß. Des Vaters Kind liegtna>t
und bloß,zo. x

Erliègedort elend, nat und bloß,
Dubefleid�tdieWelt und fömm�t
dochbloß, 41. 6

Um �echs ward er nat und'bloß,
69.4

C5 Blôhen.
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Bluben. Laß blühen wie zuvor die
Länder, 145. 9

Dagich dir �tetig blúhe, 183. 13

De��en Seegen wäch�t und blüht,
2142

Eitel Gnade uns jekt blüht, 250. 4

Daß dein Friede in dem Herhzen
fráftig blúh, 333.8

Blürhe.Wir mú��en oft in der be�ten
Blúthe untergehn, 603. 3

Blame. Edle Blum laß dich ret
genie��en, 25. 14.

_Meinlieb�tes Blúmlein, 57. 16

JESU du Blum und Jungfraun
Sohn, 59. 13

Dietheure Sarons-Blum, 61. 4
-

Mein Preiß und Ruhm, wehrte
Sarons-:Blum, 177. ks

Deines Gartens �chön�te Blum,
183. 14
DieBlumen auf den Wegen,192. 11

Siehan die �chônen Blümlein zart,
193. 5

Schau die Blumen , 195. 5

Gleichwiedie Blumen auf demFeld,
; 387. 6

Der Feld und Blumen neßt, 424.2
- Jch eine Wie�en-Blum , 432.10

_QLicht, o Lebens-Blum,447. 7

Ey mein Blümelein,455.2

Wie ein Blúmleinbald vergebet,
479.4. E

Dex: Men�ch i�t ein Schatten,
Schaum undWie�en-Blum,478.2

Eine Blume auf dem Felde, 55r. 3

Durch den bunten Blumen�chein,
5934 |

Mieeines Gra�es Blum, 603. 4

Viel Blümlein �chlie��en auf, 612. 13

Blut (Chri�ti.) Komm machedurch
dein Blut die bö�e Sache gut, 16. 9

Zulö�en durch �ein Blut, 24. 2

Sein Blut hat er vergo��en , 47. 3

SE�us und �ein theures Blut, 54. 2

:ZE�u laß dein theures Blut, 54. 12

Laß dein theurvergoßnesBlut,58. 1x

Durch dein Lo�e-Geld deines Bluts
o Held, 60.4

Sein Blut reinigt. Seele, Bei�i und

Muth, 63, 9 E

Ble

Es muß dur<hJE�u Blut das Herze
werden rein . 65, 7

An demer �ein Blut vergoß, 69.14
Daraus Blut und Wa��er rann,
69. 6. 84.39

Die Erd erbebt vor �einemBlut, 71.5
Sondern mit �einem eignen Blut,

7L. 8
Sein Blut erqvi>e. mir Her

Sinn und Math, 72. 2

9 be

Des Purpur rothen Blutes, 73. 4
Dein Blutdas i�t nein Leben,73. 9
So laß diesBlut meinPurpur �eyn,

73.10 E

AlWein �ein Blut �o roth, 79 5
enner willdas theureBlut,84. 12

Durch dein Blut erló�et, 84. 32

Undbezahltmit deinem Blute, 89.1
Liebe die mit Blut und Sehnen
anaufhörlichve�t geliebt , 89. 2

Weil du�elb�tim Schweiß und Blu-
te die�esJoch getragen �ta�t, 94, 4

Laß dein Blut die Schuld bedecken,
94. 6

Daraus Blut und Wa��er fleußt,
94.7

Jch dane dir für deine Wunden,
Blut und Tod, 95. x

Sein Blut macht ihm einen Hel
denmuth, 97. 4 :

Wer dein theures Blut auffaßt,
dem.i�t Sterben keine La�t, 97. 6

Liegthie mit Blut umfloßen, 99. 4
Niemand kan dein hei��esBlut,99. 6

DasBlut zeichnet un{reThür,104.5
Er hat michdurch fein Bluc erlö�t,

IO9, T

Ihn durch �ein Blut, rein mache,
112. 4

Sein �chônes rothes Blut lö�cht aus
. die Gluth, 115. 4

Das �ein Blut läßtvergie��en, 115.6
SeinBlut macht heil und rein.115.17
Mit deinem Flei�ch und Blut,115.13
JEfu durchdein cheuresBlut,120.6
Durch �ein Bluc erlô�k, 131, 8
Mit de��en Tod und Blute, 145.3
Auch mit deinem eignen Blut, 151.7
Duha�t uns erkauft durchdeinBlut
152, 2 :

Du



Blo

Du ordne�tdeines Sohnes. Bfut,
167.10

Und durch�einBlut erworben,168.6
Sind wir durch�ein Blut gerechte,

171. 2

Verge��enwirtman mir mein
Blut, 175. 8

Dein Blut das dir vergo��en, 176. 6
O laß dochdeinesBlutes Kraftmein

Herz durchdringen, 176. 6

Die Tropflein Blutsdie meine
Sänd, 176. 7:
Durch dein Blut �oroth, 177.3
Dulá��e�tuns in JE�u Blut, 178,5
Durch �ein theures Blut gewinn,

179. 3
Mit �einem theurenBlut, 182. 7

„Erló�t mit deinem Blute , 211. 7
Des Blutes JE�u Chri�ti,218.

HErrJE�uChri�t dein theucesBluc
wä�cht michvon Sünden, 216. 4

Wenn meines HirtensBlutes

Saft, 218. 4
Mit �einem ‘Flei�cheund mit �einem

Blute, 220. 1

Durch das heiligeBlut hilfuns aus
Noth, 220.2

Daß dein Blút an uns großŒun-
der thut, 220. 4

Estränemichdeintheures Blut,
2.4

Undzuutrin>en�ein Blut im Wein,
LéßtfeinBlutauf michflie��en,

.3 it

DuedleBraut trin ‘mein: Blut,

DeinenLeib und Blut empfangen,

dûeânes edlenBlutes . Tran,

Der
a BonGOttesBlut berühret,

225.5
Lä�t für �ie �einBlut vergie��en,225.6
Das WerkwitBlut ge�chlicht,226.s

AE'us if Blut michvon“Sünden

:

faáfchet,526.11
Uns ird Tyri�tiBlur gegeben,

2 1 C2
—,

H -

gen(D lattfur uns VCT‘o��ea,
2.

2&Hf}

Blu 43

Mitdeinem theuren Blut,230..4-
Mit Chri�tiBlut vermenget, 2332. 4
Ob Chri�ti Leib und Blut , 232:9

Gad
und Huld in deinemBlut,

DekBlutbas deine Huld vergd�
�en, 248. 6

Durchdein Blut geholfen�eyn,
249.6

DeinBlutha�t du daran gewandt,

FürdamUrtheildur<s Blut bes
deut, 259. 4

Ein einzigsTröpflein Blut kan mei-
ne Wunden heilen, 260.7

Durch deinMarter, Blut und Tod,2,41, 4
Mollte gern im Blute dein, 262.5
Weggenommen meine Schulden

durch dein Blut , 267.6
:

Dasdeit

dein theures ‘Blutbe�prenget,
207.1

Hat beinBlut gewa�chen,271, 9

Jch tilge deine Súnden durch mein
rofinfarbes Blut, 272.4

DenFellig
Blur das mir zu gut,

Din7
o�infarbes Blut, 275: 5

554. 4
Mit tneinem Leibund Blut , 275.8
Alle Schuld �oll mein Blut bezwvin-gen, 278.9
Das wird weißdurch diesBlat,278.10 y

Wierein i�t doch dein Blut, 278.11

Durch dein un�chuldig Blut , 283, 4
-

Wenn ichdeinBlut auffa��e, 283.6

Crlangemit �einem Blute, 283.7
Dein Blutdarfich nur zeigen,283, 8
Dein Blut der edle.Saft, 283. 9

Mi�ch dih o Purpurfarbes Bluk,
287.19

Demdend

pendein Blut von Schuld er
o�t, 288.

Den Glaubenlaß tró�ten �i des
Bluts, 289. 5

Zierdealsdic im Blute Chri�tiliegt,
302

5

Nurauf‘

GY“Hri�tiG�ntzowaget,315.3

ChequBiutgiebr lins IMuth. 31s. 3

: Ucber
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Die Heilgen haben überwunden
: durch des Lammes Blut, Ziz. 5

Inddem Blute JE�u Chri�,315.9
e Seele die dein Blut erkauft

laß �iegen, 327.5
Durch ‘des neuen Bundes Blut,

328. 8

A6waffne mich zum Siege durch
dein Blut, 335. 13

Dein fúr mich vergoßnes Blut,
336. 6

Durch dein ro�infarbesBlut 342.6
Dubi�t eingegangenin das Heilige
durchdein Blut, 342. 8

GOttes Huld
-

and Chri�ti Blut
wird nichtverzehret,346. 6

Derrmidurch�einBlut hat erlö�t,
:

Durc�ein Blutund tiefe Wunden,

ÉEfommtdas theureBlut fo Chri-
�tus unverdro��en, 374. 4

Durch dein Blut ge�tär>et Streit
und Sieg in dir, 379.6

Dadu Blut fúr mich ge�chwiket,
382. 3

Da�ches denn mit deinemBlute,
382. 4

Ve�prenge mit dem Blute dein die
©

Seu�zer, 386. 13

JFchbin in dein Blut verhúllt, 398. 2

Ver�öhnt mit deinem Blute, 402.3 .

Tauch michtief in dein Blut. 410.8

Zu fa��en auf dein Blut, 4x0. 9
‘Er hat michdurch �ein Bluterló�t,

© 421.1
“Der Grund i�t Chri�tus und �ein

Blut, 422. 3-
- Sein Blut hat er vergo��en,423. 6

Der �i

fi
e alledurch�einBlut verjagt,

Nehmih an

EEA
Blut und

Schmerßen, 42

Weil du dein Lebenund dein Blut,
428.11

Dasuns
mit �einem Blut erkauft,

Unemittheilendur �ein Blut,
485
Durch Chri�ti Tod und Blut erlö�t,

‘442.2

LobFürdeln
Lieb und Chri�tiBlut,

Er,tilgtdie Sündeninit�einem
DBlut,454:1 -

Aufdein un�chuldig‘Blutvergeh,
3. 7Bazardu dein Blutha�tgewandt,

484 2

Eshat dein Blut geko�tet,487. 2°

Diemitdeinem Blut be�prengeti�t,

Dazeuges mit �elb�tdeinem Blut,

Gelö�chttit �einem theuren Blut,
492, 12

Dieour
dein Blut erworbeni�t,

Bergo��eni�t dein‘theuresBlut,

DieSeele�o durchChri�tiBlut,

Der.unsdurch �einBlut.hat erlô�t,
5oL 8

Dein theuresBlut fomm mir zu
gut, 562.

Dermit
deinemBlut be�prengeti�t,

Ál�eintdur<Chri�tiBlut,feinWer>
fommt mir zu frommen, 504. 5

Durch �einer Un�chuldBlut, 509. 4

SeinBlutzu meinerSeelenKauf,

DieGOttes.LiedasIE�us:Blut,
Mein“GOTTih bitt durchChri�ti

Blut machs nur mit. meinem Ende
Ut, 512. I: I2

in Blut hab ich getruncfenhie,

Âla9Mit �einem theuren Blut, 529. 2

Dein heiligBlut meinSündhins
nahm 531.3

GOtt Sohndu ha�t michdurchdein
Blut, 533.5

Trân> mich mit deinem Blut,
538. 8 :

Erworben durch dein theures Blut,
549.5

' |
“

Duhaft �ie mit Blut erworben, 557.
IO

O

Schreibe
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¿Schreibemich zu deinen Lieben die-
“�en Tag mit deinem Blut, 557. 11

Laßdein
Bluc-das richtig.machen,

Derunserló�ethat mit �einemBlu-te, 582.5
Aber at�o.wird:�ein Blut, 596.2°
Tódte durchdeinBlutund Tod,
608.14 -

REdeintheurvergoßinesBlut,
DedKraftdeinesBlutes,66; 8

Laßdeve,WundentheuresBlut,
Den“Hummeldurch �ein:Bluterskauft, 622. 4°

Gedencleun.dein Bluc andTod,

DisBluterquicetun�ernGei�t,
Urkdte ihreKleider‘hell

i
inmei-

nemDlutzs 6752. 15

Blu 45

Gib daß er ha��e Flei�ch und. Blut;
277. %

O daß mein Blut mit Jauchzenwallte, 446.2
Das redet be��er denn das Blut.des

gerechtenAbels, 652. 16 ,

Dein Ang�t�chweiß,Blut, Verdiëri�t
und Tod, 649. 2

Ichbin

bin jadurchdein Blut ver�ähnt,49
Ein ge�undesfri�chesBlut, 66
Das Lamm hat mich mit fineBlute, 657. 3

Als der mit deinem Blut, 670. 2
Laß michdein Blut erblicken,670; 5s
Die dir �o viel Bluterpreßt,671,
Deine Blut gefärbteHände, 6Gr
O theures Blut, 672, 1 i

WiedasPlut.mitStróhmenville,
Kreuhige‘meinFlei�ch undBlut,

„Wer Chréft{Blutergreift, 696,6 Bluten,Durch�terben unddutch‘NunJFE�u Bluc hat mir, 684-18.
Siehe auth:den folgendenTiteuf5

Blur Nicht von Männv-Blut;, 92
Daß �ich all mein Blut kewoeget,u.2

- �t worden uu�erB�ut: ohneSünd,
12.

Sichmit un�erm Blute,25.

In un�erarmesFlei�chund,Blut,
27:2 :

Flei�chund Blutnimt eran,32.6

Dutert,7 fen �teie immer blutendoffen �tehn,

27.

5

Wiefür mich�ehr geblutet , 2246
ie-Fugon wöchtenbluten,260, 6

Dein�o mildes bluten, 287.15
Dich hn�tgeblut zu tod, 507.3 :

Wiedu
am Kreuß gebluczu Tod,

Bitis.“Jh rühme mi<einßigder
‘blutigen

1

Wunden,415. 2

Hebltun�er Blut in deinen Thron,Blu�coweiß,Dein Blut �chweif,
Seith"und Blut hoch.in demHin,tnel, 34.5

DeinFi�hund Blue, 34:9
Er i�t gebbrneur Blut, 39. z:.efi

Der da Gut undBeut,60.14----

Sei
LeibiftemnitBlut vormeng,

_

| und Kreukßes. Pfahi, 12

JESUdein blutrotherS dei
NitSchweißdesBlutesúberfúlle,

92.2

DeinBhut�hweiß,Ang�t,Schmach
Spott „218, 1

Biattrópfllein,Siehe Troppf,.[ukEAcdebluverwundtenHerben,Blutv:rgie��en. Auf �o viél

9‘anpevollBlutund-unben,
„1 D cN fi “

Ha�tbisaufsBlutgelitten,(148.6

_Der:ficher-nahBilute�eht, 180;3

Lag�t di in deinemBlute, 192,6
Da fieg'ithiuinmin meizew:Blut,

:

2'448. 3 Gl, gi

vergie��en, 48. 10

HExr durchdeinBlutvergie��en,laß
mich dein Ei be �eyn, 422, 8

Behút uns lieber HErre GÔTT

fürKrieg und Blutvergie��en,
5

5/8
>. Nicht mit Bocks: oder Kälber:Blut,18

Boden,



6 Bo

Bodén.Nacend lagih aufdemBo-
den, 4282

Bös. Da wirder vombö�en, 3, 6

“Die bö�en zur Höllen,-3. 8
: as du bó�es ha�t begangen,

11, 8

„Was bö�es in der Welt,n.8
TMs dir bôs und �chädlich�cheint,

IL, 9 : |

Jn die�en bó�en Tagen, 14. 7

Kein bös hat begangen,69.1
“Der bo�e lebt der wider GOttmiß-
‘handelt, 78.5 O,As�ey dochgegen mic nicht bö�er,

81.9 . “ ;

7DeinMachtdie bó�ennur anficht,
114.7 __ |

Et roird nichts bó�es triachen,168. 1

Hat das bó�e was derFeind,179. 8

‘Diedu zu keinem bö�en, 185 10

Das bóje �tets zu fliehen,200.2
Mer bös i�tmuß umfömniën,214 4

„Das bós in mix werdabge�chaf�t,
‘227. 9

E

Hierzu richtenbós und frommen,
20 edomBbSeH: 24

Sch�anfe nachdembö�etl,242-6
Bó�es toar wol niches„Zunennen,

230. 2 EE
Dasbé�e vor dir magnit be�tahn,

‘259.1 '

Dasbö�e woht mit Freuden.thn,
37 Ro�t

im Kim 250

Liegt nicht aleWelt im bó�en,230,18
Warum wollen wir. das bo�e nichr

*feiden, 385.
iis bó�es zubeginneti,534.7

aß mir fem bô�es wiederfahr,536.I

Fogâ�eeMen�chen Li�t unidTrug,
541.5 RE

Sö�ewicht.Daß ich diePfeiledes
Bó�ewichts kan auslsö�{heu32.7. 8

Bogen. Mein Schild uud Bogen,
"87.1 '

Dean�einPfeil und Bogen, 115.6

Hobte. Aus�andt er �eine Bohten,

DerheiligenzwólfBohten-Zahl,
436. E

' S3sbaft.Ich boshaft von Gemü-

the, 239-8

Bo ‘Br

Bosheie. Aus dem Herten fliegt
Bosheit , 65. 5 9 rs ließ

Mit Werfen �o die: Bosheit thut,
92, 13 :

Laßt uns

-

nicht im Sauerteig der
Bosheit O�tern e��en, ru. 4

Da man dochnichts als Bosheit
“findt, is 2

°

Regt �ich die Bosheit auc zur
“Hand /237. 2 e,

Meine Bosheit will mi ganb in
- den Abgrundtreiben, 474 4
Von�einer Bosheit kehreih, 279, x

I�t meineBosheit groß , 283,6
‘Duürch.�einerBoshat Fleiß,313. $
Jch fuhr in Bosheit fort, 449. 2

Die
"

Bosheit währet' immerfort,
46L 1

WendderFeinde Bosheit ab, 486. 2

DieBosheit hat �ehr zugenommen,
SITL: °

Erthat deine Boshcit ab, 597. 13

Kommt:nur dic alte Bosheit ein,
urg O

JF�ihrer Bosheit Stärke, 664. 3

“Trelbaus die Bosheir meines Hers
és 5'678: 4

Brâueigam.Komm wehrter Bräu-
tigam, 11,5

Woßf áuf der Brâutgam fômme,
LTL. O

Willfommen o fü��er Bräutigam,
23. 2 O)

Sag an meins Herkens Brâäutis
gam, 23. 11

Dübi�t mein holder Bräutigam,
57. 2 CEN

MeinBräutgam liebemih,; 58. t3
Daß er �e7 nur des Bräutgams
Freund, 6112

i

Sieh dein Bräutgamuünddein Hiret,
85. 10

M

Dein ©Bräutigam das -ESOttes-
- Lamm. 99. 4

.

o

Mein Schak und Bräutigam, 115, 3

Du meiner Seelen Bräutigam,
2:94 at E

Mein Bräutigamkomm her zu wir,
219,7 LS

Als naur.von dix mein Bräutigam,
222,10 - Abt



”

Br

Ie meinen.Bräutgamhreyen,

MitdirverlobetwieeinBräutigam,226. 12

-O JE�u du mein Bräutigam,2771
- Eile deinem.Vrautigamentgegen,229. 2

: Der Bráutigamalda, 240. 23:
Schenkmir deineLiebemeinVrúu:
+ tigam, 293.'2°
“MeineSeele �uchetdich o Bráuti-
- gam , 328.4 ;

Dich willichden Bräutgamnennen,
Zu. I :

Auf der Bráutgamfommtgegan-
gen, 311. 4‘

Bis dein Bräutgamhúpfc und

�pringt, 330. 22
-

. Seyallein mein Bräutigam,336.11
‘Du meinreiner Bräutigam,336. 21

Wo bi�t du denno Bräutigam,354.5
So fomme denn mein Bräuelgam,355. 6 1:

«Dichdarf den Bräutgamnennen,
355. 8

_SEjudu wehrterBräutgamwéhrt,
380. 13
Sielangeih dichBräutgamnicht

. erfannt , 382. 3

Das Zeichenihres Bräutigamsver-

�chmähen, 393. 15

Die�erBräutgamwird jachenden,
Un�eenholdenBräutigan,438.3
Mein Konig und mein Bräutigam,

4355.1

Demwunder�chönenBráutgammein, 455.6
Es hat �ich aufgemachetder Brâuti-

gam, 519.

«Der Bráutigami�tnah, 516.2
Der Bráutgam i�k nicht weit, 516.3
Laß dichkein euß von diefem
Bräutgam�cheiden, 524.5

Mein Bräutigammache michrecht
jungfräulichrein, 614. 4

“Jh will dichlieben als meinen lieb:
�ten Bráutigam,615. 2 '

DerBräutgam kommt gegangen,
31,4

_Br 47

Dein Bräutgam der dich herßlich
liebt, $3.1‘

Gib gute Nachtder Bráutgarn
_tvacht,633.
Du GOrtesamm!mein Bráutis

gam, 649. 2

ch hab die Spur meinesBräutis
gamsgefunden: 6457.6 : |.

Sierühmenviel. von ihrem Bräutis
gam, 652. 23

Áls beydir meinVräutigam,STL, L

Brau�en. Alle Wellen brau�en,187.3

Obgleichbraufen noch �o �ehr, 433.4

Braux.Als feineBrautzu freyen,

1 decHErr-JE�u deineBraut,
AlscinewohlgefhmükteGraut,

y Gegenmich als �eine Braut,894
?

Duweißt wohl du �chnöde Brauk,
157.4

“Kommzu deinerBrautgegangen,
|

3. 7Diralsdeine Braut�ich zeigt, 288.2

Die Braut bewahrt Haupt, Hertzund Fú��e, 302.3
Denniichbin.ja deine Braukt, 310.rT
“Wirdaals Brant derSeelen zugefühs

ret, 318. 6
‘ Der als: �eine:Braut dich fennet,NOG

Sollerdichnennen �eine Braut,

SchaudeineBrauthat�ich bereit,
353- 4

E i�t die StimmedeinerBraut „355.6
: Du fal�che TeufelsBraut, 410;‘23

LeyfeinerBraut,der Chri�tenheit,
Fnuerlich�indle die liebfich�tenBráute, 451.3

Jh bin Chei�tiSchalund Brat,
452. 4

MWirder dochvon �einerBraut,455,3
Als dieHerrlichkeitder Braut;455:8

-

DesMonarchenBrauczu fes,
bin feineBraut, 455, 5

3 u
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«Zuerlb�endeineBraut,462. 4

Der Braut wird die- Krone ver-

8s traut, 516, s vi e F
;

Soll �ich niederla��en die Braut,
$16.9.

'
.

DaChri�tus dich dieliebeBraut,
: 924.1 fl

Err ruf die Braut, 524. 5
. Deineungetreue Braut, 557. 19 -

Treue werthe Braut , 696.13
GOTT will. das. Keuchlein �einc

- SGraut, 611. 9 “i :

ME

“Lieb�te Braut mit derichéwig,631.2
GOtt will daß �eine Braut ihm bleib

ein jungfräulichWeib , 633.4
Ich: din verlghte Braut und Köni-

gin, 633.7
‘

Siewirdals Braut der Gottheit ge-
fröhnet, 641.4

Nennemich nux deine Braut, 645. 5

“Dex Schmu den. ichmeiner Braut

an'ege, 652. 15
' '

Brechen. Doch brach dir auch dein

Vater: Herb, 18. 7
'

“Achdaß die Hilfe brâch herein, 41.5
„JE�us was durch Ohren bricht,

54. 10 n

Es bricht das-Lichtherfür , 61. 1“

Brich JE�u tieinen bó�en Willen,
77.12

WMfderBahndie er uns brach,87. 1

Mir Glimpfund Namenbrechen,
: 92714 RE
Das dein Herbebricht, 98. 4

.Jareines Lichebrich an, 134-6

Dagßer die Macht der Sünden bre-

1429Dushat er nie gebrochen,169.3
Die das zerbrochne Rohr nicht
„bricht, 289.& _:

Mennalles brichtund fällt, 349. 2

(Sein Zorn du leichtlichkönne�t bre-
hen, 397. 12

Brich den Willenmein, 538.2
_

Es wird ihm �ein Herke brechen,
t.4458
Brannen: Er brennt gus Lieb, 2. 1

¡Laß allezeit die Glaubens - Lampe
brennen, 2.1

BrenncinLiebe:.fürzmdfür, 24 3

Bre
“

Bri

Liebtden der für Liebe brennec, 25. 8
Was beißt und brennt, 44. 12

Laß mein Herb von: deiner Liebe
brennen, 57, 18 -

- Undöbrennt je mehrund mehr, 59. 12

.Stets.in deiner Liebe brennen,60,6
Jn dir brenne, 62. 8

Für Freud das Herlz im Leibihnen
‘ brándt, 195. 6 - -

Werdin�einer Liebe brennen,11, 6

D
un�eres möchtebrennen,117. 5
n un�erm Herben brennen, 42. 5

. Brenn mir lieblichHerb und Muth,
ISL. 4

‘Machtdie Seelenbrennen, 157. 5
Fur Zorne brennet, 164. 4

“ Wie hißt wie brent der Vaters
Sinn, 167. 2

Der gegen GOtt in Liebe brennt,

‘Achlaß die Herken brennen, 170, 6

Indeiner Liebe brennen, 176, 2

Und brenn in mir, 176. u1
Er hit und brennt fur ‘Gnad und

Treu, 185. 16
. Laß un�re Herßkzenbrennen , 207. €

Muß ih ewig brennen,263. 9.
:”266.8

Dein Leib und Seel dort brenuen
muß , 279. 6-

In Liebe laß michbrennen, 293. 3
Weil. die Bruder : Liebe brennet,

320. 6
|

l

DieBegierde brennt in mir, 333. 7
Laß mich recht brennen , 335. 4

Im Fall �ie treu und redlichbrennt,
‘341, T - .

EinandresHerßen-Brennen,356. 4
Ach laß michimmerzu in deinerLiebe

brennen, 368. 1

Brenn in meinemSinn und Mücth,
373-2 _ :

¿:Vreñne dochdas bó�e ab , 384. 1°

Von Weltbegierden branute, 413, 2

Kein brennen hauen, �techen, 422.13
O Licht das eivig brennet, 515.6

Bringen. Er bringt kein zeitlich
Gut, 8.2.1

Wird ihnen bringenkein Gewinn,
Is, G

Und
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Und wiederbrächtzu GOttes Reich,
22, 8

BringenzuMen�chen- Geberben,
Brint mic�ich den Frieden, 33, 3

Zur Welthat mü��en bringen,35. 2

Jc bringeuchguteMáhr,der guten
Mährbring ich �o viel, 38. 1

Erbringt euch alle Seligkeit , 38. 4

‘Es bringt das rechte Jubeljahr,43.4
Das bringt uns gro��e Freud , 47,3
Undbringe meinen Sinn , 58. 4

Bringe bald zu recht, 58. 10

KinderGOttes- bringen ihr Lob,
LI

Reuzu imHerßen:gläubig bringeich,

Bringétmiv: Tre�t, Schubunid
Heil, 93.5

Bring�t:vmVáter und vomSoh-
fie, 14L. 3

¿Bringt’euch dieWelt oft ins Ge-
dtânge, 663.6

Brot. Nimmt ihnenausdemMund
das Brot , 15. 6

Hat weder'BrotnochWein, 33. 8

Reichuns das tâglih Brot , 47. 7
Brot das KraftundLebengiebt ,57.7
Das Brot in �einHand nahm, 79. 4

Merwürdigißt von die�em Brok,

üerbarbevon dem das Brot her:
Fúhret,8 2

ImBrotbrechenward er erfaunt,

Aucheenwirder �ü��en Brot, 105.

AsdiesBrot,Flei�ch und Wein,
oils
Intder

:

Wü�tenmitBrot ver�orget,
Den

H

Hungrigengiebter ihr Brot,
“161.5
Dein Br, deinWa��erunddein
Kleid , 186. 7 :-

Wowerdenwr dennnehmenBrot,
93. TI”

KänGOTT ‘ihnenver�agenihr
- Brot, 195.13:

EßeeuerDrot mit Unzemach,197,2 574.4
D

Bro 49

Segne un�er täglichBrot, 219, 3-

WiLebensBrocHErr JESU
ri�t, 219. 1. 8

Du zucker�ü��es HimmelsBrot,
219, 3

ImBrotund Wein, 221.1
< bin das Brot zum Leben,

3

222.2
Dies Broc treibt auch den Hunger.

fort, 222.2

Verborgenim Brot �o klein,223. 2

MiefinenLeib im Brote fein,

Aufdaßich dichdu wahresBrot,
JESUwahresBrot des Lebens,229.9
Das we rte Brot.desLebens,230.2
Daß ich zur Noth mein täglich‘Brot,‘231, 9
Spei�e�t uns zwarmit Thränen-Brot, 253. 4:
Mit Nuh,„Ge�undheit,Ehr:nundBrot, 266.4
Dascâglich Brot heut unswerd,
285.14 *

Gibuns das táglichBrot, 304. 3

uns heu
heut Un�erráglich.Brot,306.6

Gib. Fried,Brot,Nus und From-
men, 307. 9

Du wahresHimmels.Brot,362,2
Brot wielauter Manna für, 372. 3

Sorgefürmein Stücklein Broc,

Plagen�ind�eintäglih Brot, 422.

- Un�reThránen�ind das$Brot,.477.5
“Mein täglich:Brot i�t Müh und

Klag, 492. ro

Es �{neidet dic derTod iin dieHand
das Brot, 495. 6

O GOtt von de��en Brot ichehr,
451, 2

Un�erOrot
werd uns be�cheert,

atenBrot undFlei�ch brachten,
Gis,Brot;vergibdieSünde, 570.4
Aus der

|

fadenWein und Brot,

Dies
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DiesBretfanivahreNahrungge-

osrivähleinStäleinBrot656.6

EigichBrot haftGuimie be�cheeret,
Brüdertaßetfahrn©liebenBrü:

* der? 25.
“Erfennunsfür défie’Brüder,87. 4
Wenn man die Brüder'liebt,150, 4
Die ex Brüder heißt,t41: 3

Daß ex konnt Vater und Brüder
ernähren,194. 8

‘Drum tbir als Büúdes"zu�ammen-
treten, 304 1

“VBriides�eynuriddi rufenan,309.1
Viel ven fal�chen Brüdern, 312-5.

“Witdfty�euuns"BeiderohaLiebe‘“

nicht nènnen; 376. 1

Da�ind. wir vouChri�tsz#Bräüdern'

Coshéén;246.4
SehtBrüderceam�éch�tenvor alle

“SGefßai Iten;

Wir máú��entit �yn:borBrüder
zu �terben; 376:6 - T

Die Engel �ind Br âder,458,4

mit
und deinén Bräßern, 514.4

Dein �o treuerBkudèr-Siuti;630.'5
©

Brhiderlein,�iehe Bruder. *-

Brüderlich. Vo bleibc diè brüd&-
licheLieb, 16,9 Lf

*
Lé6, Frieder ‘brüderlihuns{cen-

+ >et,-33 4 61

Ja rechervrüvärlichonToeut,
«Skitdrûderl:chèGúté;:329,4i

Brüder;zaft. ft ewze Kreft“ mêle Brüdér�thaft 44.3
©

Fach brinFreidéuitbBride
aft,bamitdviedvor‘deiiVacetdieBrúdêt-

�chaft �tehey, 295, Hi

Brklen::Gleialsea Lówebtúllet,
V ÖrtillewoiseinLr, 164.s tl
Al�p auch der Satan brúllek,apr.5

Brill1. Uird baltes drún�tigan,
+i ééeini) 86A! liobeb226)2
¿Sni Gei�tebrüa�tig �nl, 96.3

Brader.GOrtes Sohn will un�er‘Bruder werden, 10,2

“Breu

Falieb�ter Bruder, 48.10.
Mein Bruder denich lieberhab,23.10

Daß du meinBruderwordenbi�t,
Dz: I2

Mein Brúderleinzzu �eyn.29. L.

-Î�tun�er lieb�tes Brüderlein ,: 33, 2

Dein Bruder wird nichr.‘ver�chmä-
- hen„14. ir RY
EurBruder i�t das ewge:Gut;39.3
Mein Bruderderestreulichmeynt,

57.13 ‘

Bi�t un�erBruderworden, 66.4
Mein ¿Bruder ders. mit mir �o

meynt, gr. 11

Un�er Bruder i�t: GAttes.Sohn,131, 2
' Un�erBruder ,: Flei�ch ; Beinud

ut, 131. 9

Hilf uns o BruderJE�uChri�t,131.10
Ev wollt meinBrudér- iwerdyn,17556
Mein Bruder i�t gêwoxdæn,/ 218,1

“Déeine-Treu undBruder.j«Gun�t;
222.7

Er i�t nun meinBeitder'worden,226. 4"
Weil:die Brudeeabiebe:brennt,2 120,6

‘AE�uallerlieb�terBruder;375. f

Was ich bin, wein Bruder, das bi�t
du auchworden , 13766

EurenBruder, FreundundRath,
‘JOfadfahrzuChri�t,demBrudermein,471.

Um�oa�terbeuteinBruder�ich,
4g.

MeinBruderiffab�tdieBarmsigbeit, G41.
:

MeinruderhilftmirausderNoth,
vis. 4 i CT) 1}

Brummen.Ob�lenod�tbrummen,“343.3.
0°

Brunn,DerBrunnenun�rerFreu-
den, 47. 8!i -

dum,JE�us i�t der �ü��e B�e Brunn, 55, $

‘DeoLaeansBandin,KS.
NE

15%
er nicht den E aP MH.

2

JüofBrúmyilelhifind;:78:1
ie



Bru

DieBrünnleideine Wunden,75: 2

Du Brunn allor Gütigbeit;!83.&

Ein Dannen1 welcherewigquille,
: 144
Aller.GabenMeer undnner�chöpf

ter Brunn , 148.2
Sie znm Beunnendes Libens:hin:führn,.169.:6:,
So wird �ein Gnaden:‘Brunnär:er flie��en 169,9
O du unergründterBrunnen,179. 3
Ich weiß daß -du der Brunnder

HBuad,189. 2
E

: Sch binderBeunn,222.2-
Dubi�t derBunnder Helligkeit,

4277. Z-°
Der GnadenBrunnfleußtnod,246.; ¿L240 tl:
Du Brunn der-Gütigkeit:¡ 246.6
Meines HerhensBrünalein.gvil-{et, 249. 2 e

Brunnvon:demdasLeben�pringt,
Daß

a

“nsdemEhränen-Bruänen,
1269.5
I�t ein Brunn.daraus dasHeil,

275.7
Der aus

demVrunn- desLebens
fleußt, 301. $

Zu dem Brunnenallor Scligkeiteùz,
326,-9

Au welchemBrünnleinrube�tdu,
954. 5

Der wird in ihr ein Brunn desLe-
bens �eyn, 414. 6 O

DerBrunndex „eigen.Güter,
HErrmeinHirtBrunnallerFreudetti, 42821H

GOttesBeknuleinwi�erfein,
idazumLeberis:BVránleinführt,

498
DerBunndes Lebensthut.ausihm ent�pringen,571.6 ;

Dies i�t der Brunn : ‘ayói@elchemHergeflo��en,603.8

Andiedu;Brunn derGnaden,649.
Brongvell“Du Brunnqvslk.der

Barmherßigteit, 59, 15

* Bru FL

-DuBrunngvell allecGnaden,262.,L
DuBrunnqyvecllaller Gaben, 900 iü
Dein Drunnqvellflenßt ins Leben,

351,6
Brunngyvellaller Güter,GoL, I

Brun�t. Meia Gebet in Brun�t ge-
ceh, 58. 7

Wenn deine. Brun�t in meiner
Bru�t ent�teht , 134. 1

Ghuns
ins Herb der LiebeBrun�t,

Du‘heiligeBrua�t, �ü��er Trof,
138,3
Empfindender Liebe:Brun�t,149.3

Durchtrgue Gegenbrunit, 366. z
Änrechter feu�cherBrun�t,370, 4

Brun�tder reinen Licb, 410. 13

Gieb mir deine Brun�t undGaben,
60, %

Gieb meinem Herlzen
Brun�t, 615. 7

Jn mir die Brunt, 665. 2

Feu�che

Bru�t. Er liegt an �ciner Mutter-
Bru�t, 33, 4

Den Gei�t auf meine Bru�t, 58. 15

Bru�t,Arm und Bein qyvellett,
84.

Biclechlugenihre Bru�t, 84.29
Nicht nur auf die Bru�t zum

Brauch,100. 2

In meiner Bru�t ent�teht, 134. «

Andeine Bru�t gedräcker, 152, 2

ll8ih an denBru�ten hieng,172.

uadan deineBru�tmich drücfe�t,
177.2

Ihn auf un{rè Bruftund Hand,
178. 12

Tränckmichan deinen Brü�ten,
4.5

An‘einerBru�t erwärmen will,
345. 3
Drücéemich an deine Bru�t, 359. $
Dich inmêineë Bru�t empfinden,

365.

Ver�iharretief in. JESU Bru�t,

Dunébre�taus den. Wol>en:Brüs
�ten, 415. 4

eis du nur aus meinerBru�t,556‘Da
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Dauns deine Bru�t ewig �pei�t,
593. 7

Mein Kü��en deine Bru�t, 629. 7

Die die gepreßteBru�t läßtfliegen,
636.32

'

Drum �chlag ich freudig an dis

Bru�t, 651. 3 ‘ ,

Búüberey. Esi�t docheitel Büberey,
I5. 5

Und in der Büberey �tudirn, 15. rt

Von�olcher gro}�enBüberey,15. 13

Durch Schand und Büberey,504. 3

Buch. EinBuch widda gele�en bald,
14. 3 :

Im Buch des Lebens allezeit, 14. 4

Diedein Buch verzeichnet hält,
270, 1

- Sein Name �oll imBuch des Lebens
�tehen, 314. 9

—

Sm Buch des Lebens einge�chrieben
�egn, 335. 9

« Daß ichals deine im Buch er�cheine,
335. TO ‘

S«hreib meinen Namen ins Buch
des Lebens ein, 507. 5

Obgleich im �chwarken Buch der

Sünden, 657. 4
'

'

Sus Buch ge�chriebenein, 684 7

Búcken. Wir búcken uns von: Her-
hens:-Grund, 45.4

Dubi�t drunter tief gebüet, 94. 5

Wergeht gebückt,115, 12

Bürde. Ey �o würd un�re Bürd, er

nicht auf �ich tragen , 23. 5

Und unträglichenBürden,40. 4

Auf �ich laden un�re Bürd, z1. r

Schauhingegen auf dieBürde,94. 4

Kannicht mehr die Bürde �chlep-
pen, 261. 1

Wie�anft i� �eine Bürde, 351. 12

Frey von die�er Leibes: Bürde, 353.5
dein Búrd i�t gring, 387. 2-

Daßeer �olcheBürden trägt, 596.8
Tráget meine Sünden - Búrde,

626, 9
« e e

Burge. Als den. Bürgen für die

Sünd, 74.9
O lieb�ter Bürge höch�terFreund,

SL, LL

Du�ete�t dichzum Bârgen,92,7

Bär Bü�

„Für uns:alseinen Bürgen, 1932,8
Den �eb. ich dir zurn Bürgen ein,
562.6 e

Vater nimm den Bürgen an, 564.4
ürgen.Sein Kind das-mich hat
los gebúrgt,81.8

_Hatdich�o verbúrgt,85. 5
DSurger. Daßich jet dochein Him-

. mels:-Bürgerwerde, 351. 12-

Bürger, Recht. EuerBürger-Recht
verlohren, 225.1

Im-Himmeli�t dein Bürger-Recht,
36:4 :

I

Börger: Stadt.
*

Un�re Bürger:
“Stadt evreichen, 486.5.

'

BDü�che, Jn den Bü�chen in der
_See „159.6 e

Bú��en. Da�ieewig mü��en ihr Un-

tugendbü��en, 3.8 :

Laß mich bü��en meine.Sünd, 46,
Es gehtund bü��et in Gedulr, 73, ©

Bú��et JE�us und erduldet, 74. 5-

Dafürhätt ichdort mü��en ewiglich
bú�en 718.6

Mas GOtt �elber bü��en muß, 82. 4
Wenn ich nicht will bü��en , 84. 10

Die�er Welt jekt bú��en, 84. 1s

Umzu bü��en meine Schuld,86. 6

Deine Demurh hat gebü��et, 86. 7

Ih bins ih �ollte bü��en, 932.5
JE�u der du�elb�t gebü��et, 93,1
Duha�t all meine Schuld gebüßt,
95. 2

Denn JE�us hat rein Sünd ge-
büßt, 109. 1 :

Zu bü��en meinen Stol6, 115. 2

Verdienethat mit Bü��en, 136. 4

Für deine Schuld gebü��et, 157. 4
Durch deines Sohnes Bú��en,
167.9

Einunaufhörlihs Bü��en/ 239, 8

Laßmichhie wohl bü��en, 251. 4

Dieweil du �ie gebÜ��etha�t, 262. 2

Ha�t du für mih wollen bü��en,
270. 4

'

. Zubü��enihreFlei�ches-Lüu�t,461. 3
Die Sünder �ollen bü��en, 472. 4
Und will von Herken bü��en, 65x. 3

Bü��er. Ach dn fremmer Sünden-
Bü��er, 470. 4 E

. Bund,



Bun Bur

Bund. Jm veuen Bund erfordert,
1t2. 3

Dazueinen ewgen Bund mit uns

gemachet,158. 6

Unddencc an �einen Bund, 160. 5
Wasdie�er Bund verhei�t, p70. 2

Die�erBund hat �einen Grand,
187.6

Buß 53

Ein fe�teBurg i�t un�er GOtt,420.1
Sey meine Burg und fe�tes Schloß,
547.5

Mein Felsmein Burg mein ein-

zigs Heil, 649. 1

Bu�en. Jm Bu�en du �ie träge�t,
253. 7

Den Tod träg�t duim Bu�en, 495. 5

Ha�t du mich in deinen Bund auf- Bu��e. Zur Bu��e �ollen wenden, 3. 2

genommen, 217. 2

Den Bund mit mir zu �tiften;
:

217.2

ps die�erBund der ihn verjagt,

Michmeines Tauf - Bunds trö�t,
217.7

Dein Bund kan nicht verderben,
224.8

Ha�t aber du gehalten auch den

Bund, 232. 4
Mer mit der Melti

im Bunde �teht,
240,9

Hilfdaßih deinen Gnaden„Bund,
292. 3

Obichmich �tets nachmeinem Tauf-
Bund len>e, 295. 3

Senke michin ihren Bund, zo1. 7
Achja dies iftdex Bund, 332. 7
Und des Bundes zuer�ü��e Súßig-

feit, 359. 7
Gedencke doh an deinen Bund,

360. 7

Wirfehnvor dem HErrnals einer
im Bunde, 376. 5

Die �einen Bundbehalten, 445. 4

La�turs
in den Bund des HErren,

517.
Die meinen Bund wohl bedacht,

517. 12

Uebedich in �einem Bund, 530 13

Zum Grund legt deien Gnaden»
Bund, 544. 3

Gedencfe HErr an deinen Bund,
576. 3

Mich ha�t du aufgenommenin dei-
nen Gnuaden-:Bund, 637. 3

Burg. Sey mir ein Burg darinn ich
fret, 325.3

Mein Fels und Burg mein Tro�t
und Licht, 4227. 6

Dies i�t die BucaderRuhnnd Freu-
de, 352.5

Mit Bu��e mich bereiten, 12. 6

Der wahre Bu��e thut, 26.5
Erleitet euch zur Buß, 45. 4

i

In �tetgerBu��e leben,45. im Zu-
�aß 1

Mit wahrer Buß dich�tillen, 47. 6

Das Mittel i�t die Buß, 49.3
Er wird die Herkens-:Buß. 49 7

Recht�chaffneBu��e i�t das Ziel,76.6
Bedenken dies mir Bu��e, 82. 4

Falle
dir mit ret�chaf}}ner Bu��e,

85. 8

Thu Buß in wahrer Neu, ror. 7
Die bittren Sal�en wahrer Buß,

ILL. 4 115.6
Und Bu��e:Salben fauffên,117.7
Wenn roir in Bu��e weinen, 117. 13

Was Tugend ehrt, woas Bu��e thut,
136.13

DieBu��ethun empfahenihn,144. 3

Kauchzenúber un�re Buß, 180. 8

Durch wahre Bu��e, Reu uud

Schmerb, 212. 5
Bedenckes wohl und thueBuß, 212.5
Sich �ollzur Bu��e kehren, 215. 5

DanimmtmichGOtt in Bu��e an,

Daßidbald mag auf�tehn dur<
Bu��e, 233. 5

Mauhiezunichtdurh Bu��edringt,

n "wahrerBuß zu �eyn ge�innt,
242.1

Undzuwahrer Buß es führe, 244.1

Daß ein Sünder Bu��e thut, 254.13

Wenuichvor dir mit Buß er�chein,

Éfutreche�chaffneBuß, 263. 10

Sogeruffen zu der Buß, 267. 2

' Konim weitrend komm in wahrer
Buß, 258. 2

D 3 Meine
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:

Ça

ene Buß und Thränen- Bahn,

Die�esi�t die rechteBuß,292. 6

Stärck mich in die�en Buß:Gedan-
>en, 273. 6

Soddu nun �tirbe�t ohneBuß,279.6
Bu��ethu denAugenbli>, 279. 7
Würck mein Heilandwahre Buß,

281. 8
Die Gnadezu der Herbens : BUß,

288. 4
-

Sin wahrer Bu��e lebe,296, 2

Laß niemand mit Buß und wahren
Glauben �cherzen, 313. 13

Laß mich �tets in Bu��e kämpfen,
336.9

ue denktan keine. Bu��e uicht,

Bennici
in wahrer Reu nnd Buß,

DohchBuß recht�chaffenvor dir
thu, 410. 6

Ach �chob dieBu��c auf, 449.2

Hilf daß wir Bu��e thun, 456. 1

Ab�terben meinen Sünden durch
tvahreBuß,51065
Sa nicht �paren meine Buß, 512.3
Thuach thu bey Zeiten Buß, 564. 2

Durchdie Plagen wahrer Buß,
5 2

Weil wir die Buße nichtgewollt,
580, 3

InwahrerBuß betrachte,$88. 5
Thut uecchendlih Bu�te, 618. 1

Dech hat der Glanb- die Buß zum
Grund, 622.5

Mancherwill niht von wahrer
Bu�ke hören, 622. 10

Mir Morrhen wahrer Buße, 631. 3
Das if die be�te Bu��e, 681. 14

Leibund Seel in wahrer Buß, 669.

Vor ein Trieb zur Bu��e rei��et,
673 L

C.

GQ�palmus.WegCalmus,Myrrhen| Ca�ia, 73.7 ©

Canaan. Wie du das: armeteibvon

Cana, 286, 6

Ca. Ce: : Cb

Es �ind nuretliche. in Canaan ge-
gangen, 313. 9

Von dem beglúften Cangan, 658. 5

Cantate. Endlich wérd ih FJSubilate
‘undCantate frólich �ingen,390.12

-

CafncbelSie i�t edler:als Carfuns
e

Ca�ia. „WegCalmus Myrrhen,C a:

�ia,Ceder,"Daß{< mein Gei�tausbreit
als wie ein Cederbaum, 317, 2

Wie die Cederu GOttes �tehn,$19. 9

Cenetner. Deiner Marter Centuer-
La�t, 83. 3

Bleibt derCentnerdeinGewoinn,
346.4

Eentner�chwer�ind mir die Búrden,

Die‘Centner-: Noth zerbrichtder

Tod, 389. L

Ein Bleygewicht der Centner-

Noth, 62L 8

Daß �ich aufrichtemeinCentner-

�{hwerer Sinn, 623. 4:

Cherub. Der Cherub �ichtnicht
-mehr dafür, 32. $ m

Dir dienen alle Cherubim,120. 2

Es holen JE�um eiti die lauten Che-
rubinen, 127.2

Mach uns
por

dir als Wagen Che-
rubim, 617

Chor. Bes HimmelsChor�ich freuet,
I9. 7

Hóöxtwie mit vollen Chören, 25. x

KeinChori�tder nicht von dir �ingt,

GinesKleides Saum fülletden

or, I

Dosisdir�ing im höhernChor,

Daffingihdir imlöhern Chor, 446.

StiminetdieLiederim hóhernChor,
Cri “Drumfrommer Chri�t,34.7
Und als ein wahrer Chri�t; 49.1

Ach als ein Chri�te will treten her-
bey, 552. 4

Prüfe�ich ein jeder Chr i�t, 84. I2

Kein Chri�t ergebeich, 145. 2

Miti



Chr
_

“Micallen rechten Chri�ten,
14

149. 1

Sn �einemStandeglaubenein jederChri�t, 163,6
‘

Duzähl�t wie ofc einChri�tewein,189,11 -

Verzagenicht0 frommerChri�t,
Mill‘dutunfein ein Chri�te �eyn,

2IL. 3
-

Uud was ein Chri�t glauben�oll,
215.2

Wenn�chonwit Lift meinNeben-
Chri�t, 231. 4

Du �ag�t ih binein Chri�t, 232. 1

Der acch die Sündliebt i�t auchkein
Chri�t, 232. 3

Sag nicht ichbin ein Chri�t bis daß
dir Wer>und Leben, 332.15

|

Zu �eyn ein wahrer Chri�t, 232,16

EinwahrerChri�t dent allezeit,

6 ih ein wahrer Chti�t , 234. 4
Es ift nichtfogemein ein Chrifte
�eyn, 234.

Weil ich dothbeynah ein Chri�te
noch, 234.10

Ein Chri�tmußheiligleben, 236. 4
Da iichdacht ichwär einChri�t,240.3
Verwalten mein Amt als ein frommer Chri�t, 273. 3

Seyein frommerChri�t, 275.7
Drum la��e �ich ein frommer Chri�t,

284.5
Lerne je6tein frommerChri�t,285.6
Esfo�tet viel ein Chri�t zu �eyn,318. 1

Esi� nichtf{<wereinChri�t zu feyn,

Sichdochwie ein wahrer Chrift �o

lig i�t, 319. 7
Im Gegentheil be�tehet ein Chri�t

(n Ewigkeit,3349. 1

Betrübter Chri�t der.du in Schwer-
muth bi�t, 389. 2

So muß ein Chri�t auh nah dem

Himmelringen,389.12

hneren
Grauen �oll ein Chri�t wo er

Ur,
Eri i�t ve�torbenals ein Chri�t, 489.L
Mein frommer Chri�t, 492. 5

Fürwahrkein rechterChri�t, 612, 4 Chri�ten:Lauf,317. 3

D 4
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Aisein Chri�te bin getaufet, 561.4
Als ein waßrerChri�teleben, 661. 8

Chri�ten.'Shr Chri�ten gehrherfür,

Freueteuh thrChri�ten alle, 24. 1

vobeGOttihr Chri�tenallzugleich,

E

'

UndrechteChri�ten �eyn , 35.
Wir Chri�tenleuthabnigundFreud,40,
Weri�tderuns als Chri�tenfan vex-

“ dammen, 40. 3

Ihr Chri�ten insgetnein, 44.4
Sobey Chëi�ten oft ent�teht, 51. 3
Wir �ind Chri�ten worden , 84. 1°

Ihr Chriften �éht daß ihrausfegt,
I�2. Ll

O ihr Chri�ten úberall , 113.1

So �indall wir Chri�ten,116. 8
Veo Chri�trenleute wohnen, 163, 3
Nunfreut euchlieben Chri�ten gez

mein, 175. 1
“

Nach dir �ich Chri�ten nennen 177. 8

Chri�tenCreukßhat �eine Maa��e,

Dieemachenden Chri�ten dein,
DasDas iftderChri�tenrechtes Amt,

: 208..3

NachrechterChri�ten Wei�e, 266,

Nachre<hter Spur der wahren
Chri�ten leben , 237. 6

Daß un�er Chri�ten:Leben,233. x
Die gehören in der rechten Chri�ten-
Zahl, 238. 1

Fliehtdas fal�che Chri�ten - Leberr,
2394 3

“Den wahren Chri�ten - Glauben,
255.3

i

Dem Berg Zion da Chri�ten �eyn,
259. 5

Y

Das Chri�ten nicht kau ziehmen,
284.4

Bey frommer Chri�ten Grab, 301, 7
Soll nicht beyChri�ten wachen,313.1

Laß mich auch �on�t der Chri�ten
Pflicht, zus. 1

Was macht mich�o matt in meinem

Alles
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Alles was irrdi�ch i�t trachtet die

Chri�ten zu plagen, 365. 6

Die �hwere Pein die alle Chri�ten
leiden, 387. 4

Wie es beyChri�tenoft pflégt zu ge»
�ehen, 424. 3

Es i�t gut gemeqontmit der Chri�ten
Plagen, 425. 15

Ey �o faß o Chri�teu-Herb. 425.17

AlleChri�tenzum Himmel bracht,

BielChri�tenthut es kränken, 456.

Norühmen�ie �ich Chri�ten auh,

ÄsiébenChri�ten �eyd getro�t,
48 1

�o auchdie Chri�tengehen , 477.3
Hilf-daß ich ein ehrlichGrabneben

„FrommenChri�ten hab , 499. 5

Füralle fromme Chri�ten, 537. 3
Wir �ind ja gute Chri�ten, 622. 1

Unter un�ererChri�ten-Orden,661. 1

Chri�ten�ind zwar ohueZahl, 661. 2

Mü��enauch die Chri�ten: Heerden,
1.2

GOttwill roahren Chri�ten geben,

Wachetauf ihr faulen Chri�ten,
$64, 1

.

Son�tkönnt ihr keine Chri�ten �eyn,

AhverteChri�ten mer>etdiß,

„Darnah�irebt ein wahrerChrift,
9. 12

Chriflenheit. Wach auf du wehrte
Chri�tenheit, ro. r Chri�ten�chaar.

Cbr

Es�agt dir deine Chri�tenheit, 129.

14
Es danckt dir deine Chri�tenheit,

129. I5 .

Nunfreut �ich alle Chri�tenheit,
131, 2 :

Auch können aller Chri�tenheit,
142, 2 :

Die gange Chri�tenheit auf Erden,
159. 3

AusLieb láßt GOTT der Chrijten-
heit, 162. 1

Und �chüßet deine Chri�tenheit,
164.7

Wenndeine Chri�tenheit,166.1
Be�chirrn dein arme Chri�tenheit,

203.2

ünd�ameder wehrtenChri�tenheit,

Dogdeinarme Chri�tenheit, 220.6

Gib der ganben Chri�tenheit, Liebe,
Fried und Einigkeit, 297. 2

Dein Chri�tenheit zu vermehren,
395 2

Satan beut an den Streit , Chri�to
und der Chri�tenheit , 315. 1

Die
ga

ganze wehrte Chri�tenheit,
43

LonfänerBraut der Chri�tenheit,

Diesfied�ey ge�ungen der ganten
Chri�tenheit,456. 13

Damiterló�et er die Chri�tenheit,

Preisdu wehrte Chri�tenheit,
Abr6 die Chri�tenheit, 661. 3

Gib der ganten
Desfreu �ich alle Chri�tenheit, 27. 7 Chri�ten�chaar, 24. 4. 43.1
Sein Reichdie Chri�tenheit, 32. 5

Duwoll�kdein arme Chri�tenheit,
Mir und der Chri�ten�chaar, 48. 15

HErr JE�ugebedaßdeineChri�tens
�chaa

Freudich du wehrte Chri�tenheit, Chri�tenthum,So bi�t du vom

66,

Freuedicho Chri�tenheit, 113. 1

Freut�ich die ganke Chri�tenheit,

ZuTro�tder armen Chri�tenheit,
123. T

- Al�o bauter die Chri�tenheit , 129. y

—

Chri�tenthum �ehr weit, 232. 13

Damit mein
gangesChri�tenthum,

245. 12 533.
Kühnheit ben

|
in meinem Chri�ten-

mn, ZU, 2

Gib daß mein
Opri�tenthumrecht

lauter �ey, 335. 8
Mein
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Nein GOTTdas wahre Chri�ten:“chum,660. 1.bis 7
Das Chri�tenthum ohn Heuchel-
�chein, 669. 6

vinverfäl�chtesChri�tenthumn, 661.1
Aber uur mein Chri�tenthum,661. 9

Chri�tlich. Chri�tlich zu leben �elig»
lichzu �terben , 42. 5

Und ich<ri�tlichkönne leben, 46. 13

Chri�tlich wandeln für und für,63. 12

UndWahrheitchri�tlich halten,

Chri�tlich�eiden wohl ergründen,
120,

Deberverderb was chri�tlichi�t,
T

InFriedechri�tlichbringen èu,227.

umdas was chri�tlich hei�t mich be-

mühe, 231, 10

Eu yivarchri�tlich hie geberdet,

Sonweites chri�tlichi�t, 300. 5

Fr gar nicht was chri�tlich i�t,

Cérifias.Die aber ikt in Chri�to
�tehn, Ss. 13-

Chri�tumdurh8Wort nicht rechter-

fannt, 10. 4

Chri�tus i�tgeboren , 25. n

Eri� der, rr Chri�tun�er GOtt,

EbriñtusbringtFreud, 40. 3

Das kan der heilgeChri�t, 47. 2

HEreChri�t dein Güt wixprei�en,
DasmadeEb

Chri�tus wahrGOttes
ohn, 6

Sonicht wirefommen Chri�tusin
die Welt,67-3 !

Erzeiget in Chri�to, 67. 4

DurChri�tum un�ern HErren,
Cliedu Lamm GOttes, 68 1

Chri�tus der uns �elig macht, 69. 1

H hilfChri�te GOttes Sohn, 69. 8
O Chri�te �eb dein bittern Tod, 71. 1x
Die Seele Chri�tiheilgemich, 72. 1

O JE�uChri�t erhöremich,72. 4

Nein grö�ter Schah HEcrJESU
Chri�t, 73. 7

Chr Co Cre ç7

Chri�te laß auchdeine Wunden,97. 5

Chri�ti�t er�tanden, 103. 1

Chri�tuswill un�er Tro�t �eyn, roz. x

Chri�tlag in Todes-:Banden, 104, r
Chri�tus will die Kö�te �eyn, 104. 7
Chri�t un�er HErr heut triumphirt,

IO5. LT

Chri�tusJFE�us i�t er�tanden,113. 5

Chri�tus�elb�t hat überwunden,

Chri�tusi�t der Eck�tein worden,
LebtChri�tuswas bin ih betrübt,

114.1

Tod und Leben i�t HErr Chri�t dir
*

untergeben, 120. 1

- Chri�tus will un�er Tro�t �eyn, 123. 1

Als demn wahren Chri�t, 148. 5 :

Chri�tun�er HERR zum Jordanfam, 215. L

2�tChri�tusdochge�torben, 236,3
ie �ich nah Chri�tonennen, 236. 4

Auf Chri�tumrichte dich,245. 2

Shencft
uns den HErren Chri�t,

FeunChri�tusihr Leben wird offen:
bar werden, 451. 6

Chri�tus i�tmein Feben,471.1,
Córper. �iche Körper.
Compaß. Mein�ichrerCompaß,57.

14
Con�orten. An deiner Stadt wir

�ind Con�orten, 17. 3

Wir �înd an dem himanli�chenErbe
Con�orten, 376. 6

Creatur. Der Schöpfer aller Crea-
tur, 6.4

Der Tag der i�t �o freudenreichaller
Creaturn, 20.1

Und �chaffe �elb in mir die neue

Creatur, 58, 1

Well denn die Creatur �ihregt,98.4
All Creatur und woas betrübet wär,

105.13
- All Creaturen groß und klein, 119. L

Undalle Creaturen führt, 131. 4

Stern, Element, Gewölcf und alle
Creatur, 148-3

SeineEhr auf Ceeaturenwendet,
157.

Ds5
|

Nicht
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- Nicht eine Creaturthatetwas,182,6
Kein Creatur fan geben, 211.3

Keine Creatur fan rathen, 254. 7
: Das ift die neue Creatur, 302. 8

Dawir mit der Creatur, 328. 4

Nei��e weg den Tro�t der Creatur,
333.7

*

Auchdie neue Creatur, 336. 9

Suchs‘bey keiner Creatur, 342, 2

Kein Creatur�ich mein nimmt an,
‘386.
All Cceaturbezeugetdas, 387. 5

„Das zeigt all Creatur, 456. 6

Die Creatur ent�eket �ich, 461. 4

O duvernün�ftigeCreatur, 539, 6

All Creatur macht �ich herfür, $47. x

¿ Uns dürftige Creaturen ge�pei�et
hat, 568. 2

¿Die Creaturdie�o voll Súnd,602.6
Die neue Creatur dich�tetserfreue,

603. IL:

Bulieb�tallzugerndie Creatur,

“Sienichto Creatur, 645. 6

Creun. Hat endlichuns betro�fen
:7 viel Creuß, 1. 8--

Deralles reußverfü enfan,1. 10

Am Creubwill er �terben, 10. 3

Danir des�chweren CreußesPreß,
16. TO

Der Sünden und desCreutes
- Nacht, 21. 2

Am Creuß in Todesbanden,23. 4
- Euch fein Creußwird rühreu,25. 9

Des Creußzesauch am Leibe,34. 13
:

Wend
dein Antlib zuuns im Creuß,

: Bleibin un�erm Creubß, 47. 8

Stär �ie im Creu und Leiden,
409.8 :

Obgleich�chweresCreub und Leiden,

ud la�femich zum Creuß willig
führen, 58. s

_ Und weil das Creus mißfällt, 65. 6

n den Tod des Creubes, 67. 4
-

Und das Creutz zu �einem Tod, 69, 3

“Nacktund bloß an das Creub ge-

�chlagen,69. 4

DaJE�us an dem Creußeftand,
70, E

Cre

‘Am Creus er �chrie, 79. 6

Sein ganhesLeiden, Creußund
. Pein, 72. 3

Und
wenn

des CreußzosUnge�tühm,
73.

Suswird zum Creuß erwählt,
174

Daß ichmein Creuß williglich,76. 2

Achmöcht ich doch in Creuß und

Pein, 76.2
Laß kommenalles Creuk, 76. 4

I< weiß man fan ohn Creuk , 76. $

Seo�tbi�t durchs Crenk gegangen,
5

Vernicht mit dir leidt Creuks,76. 5
Die Chri�tiCreus und Niedrigkeit,

77. 1

Ans Creugehen>et,78. 2

Fe�tdie Begierden an das Creuß zu
heften , 78. 11

. Kein Creusnicht achten , 78. 13

Abgenommenvom Creuß,79. 9

Tro�t im Creu haben, 80, x

Tró�t �ie am Creub,89,4
Daßdies �ein Creuß bey jedermann,
go. ue.

Vondeinem bittern Creub und Lei-
.- Den, 81. T-

Idhabedichans Creuß ge�chlagen,
L

Und willbeydeinem Creuße mich,
81.

Gib auchJFE�udaß ichgern dir dein

Creuß nachtrage , 82. 6

Muß zum Creuß verdammen,84. 1x

Cs �ein Creuß�elber trägt, 84.13
dll zum Creußefliehen, 84. 14

JE�u unter deinem Creub , 84. 16

An deinem Creuße hie, 90.7
JFchwill ans Creuße�chlagen, 92. 15
Un dem Creukßeda du ftirbe�t, 93. 1

Daßichvon deinem Creuß einTheil,
5.6

ÁmStammdes heilgenCreußes,
96.L

MeiaCeeußund.meinePlagen,
96,6

Und das bittre Creusgericht,97. 4

Daß JE�us if ans

Leesgebracht,98,5
Am
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EmCreubmitSchmachund-Hußn,
:

. 261.2

ÁmCreusi�teëge�torben,992°u
Wenn am CreußehängtmeitrWil:le, 100,6 -

::

Mein Sinn.ans Creußhinden>t,
100.7

Am Creus.mit Schmachgefangen; bált, 107. 4_

KeinCreubund Trüb�ahli�t �otief,
DeinCreuß�oll �eyn minStab,

115. 9

Zum Creubefürunsallen, 117.2

Am heilgen Creuß èrroörben hat,129. 10

. Er machtdas bittre Creußeüs,
136. 9

Geuittenhat am Creuß denTod,
undalldeit Creußsdur �ü��et,157.4
Für uns am Creusge�torben, 159. 2

Mein Creuß und ganßer.: Lebenv-
Lauf 167.17

Alles Creußhilti du mirtragen,L72.
Und va�tam Creuß als wie ein Dieb,

176.5

Durdas Creube ‘zu ihm. lende,
. Chri�ten- Creuß hat �eine Maa��e,:

J79.
11

In allem Creub und Traurigkeit,:

196, L

Wir machenun�er Creuß und.Leid

uE
gröf�er durch die Traurigkeit,2

Sódes Creußesgleichi�t viel, 238.9 .:

Derfür uns i� ans Creulsgehen>t,
7.4

. Daman dich hat ans Creußge-
bracht, 248. 8

Und wolt (osfondesCreug&meln,
251, 2

© actichs Creuß fúr Freuden,
253.

Mein Creußund Leid wirdwerdenlauter Frölichfeit,258-5.-.

Cre Fò
Mein Creusmich jebt.erdru>et,
AmCreubeha�t empfunden,266,13

“ Ha�tdieSündam Creu getragen,
267.6

So am Cvreußvergo��eni�t, 267.40

Das am Creuße ward vergo�h�en,274. 7
. Dein Creuund Leiden führe.mich

E CreubtáßtChri�tusfentlich,y

zux Freuden,276. 8
Als er an das Creuß gebunden;281.5
Kreuchzum Kreußherzu, 295. 9.

*

Seßt uns GOtt auf die ‘Prob.ein
“- �chweres Creuß zu tragen, 290.8?
Cub, Elend uns zum be�ten diee

nen, 297. 4
Das Creukhilf �elber tragen,300.‘

'

Jn keinem:Creuß verzagen, 310,2

Fallet untermCreußevor ihmnie-der, 336. 4

Ich mu�t auchinderWeltam Creu:be �chwißen , 335. 13

Da dubi�tamStarmme des Creußesge�torben, 342. 6

Wenn ihn. gleich ganß das Crenß
verzehrt, 361.4

Und �ollte mir dur<h Creuß und

Noth, 367. 4

Inallem Creuerhaltemich,369.
2

_Erlindert mir ‘mein Creub, erfü hs
ret mich'zur Freuden, 371. 2

Nehmteuer Creuß und Ungemach,
78.

I

Wer nicht �einCreußnimmt und
. folgt mir; 378-6

Das Creu dir willig tragen nac,
380.16

Mein Creubßzdas tir und dir betu�t,
381. 16

Fch. empfehl dem Creuße meinen
Leib,384.7

“Hilf mir wein. Creuß: ertragen,286, 10

- S�teuchdasCreub bitter und�cwer,387. 14

Das �chwere:Creuß wird dochzer-
rinnen, 389. 2

.: Es muß ein Creußdas andre Creubejagen, 389. 11

Ihnan dem Creußse�{lie��en,39%Ltulzt
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. Nußktalles Creuß und Pein, 392. 9

Belegt er dichmit Creuß und Noth,
394. 2 SE

Was du ißt nenne�t. Creu und

Pein, 39s. 8

Solls aber Creu und Unglück�eyn,
: 396,11
Pflegt das Creuß zu mindern,401.6
Für mich am Creub ge�torben, 418.4
Das Creubzund Plagen find �oin
täglichBrod, 422. 11

Jn die�er bö�en Welc i�t doch nur

 Creuk, 423. 2

Ob mich das Creuke gleichplaget,
424: 3

Schickt er mir ein Creu zu tragen,
428. 4

'

Weil mich�tets viel Creuß betroffen,
4717. 2 |

Lauter Creuß �ind un�re Tage,477.4
Für mich am Creuß auch endlich
�tarb�t, 485.1

'

Dein Nam und Creub allein fun»
_>elt, 507.3 '

Drinugt gleich ein Creuß herein,
526. 7 .

Gibdaß in Creuß undGlücke,526.9

Jn allem Creus fey guter Ding,
547.8 - .

An das Creutzerhöhen,596.1
Da GOtt amCreuk ver�chieden i�t,
597.2 :

Mich im höch�ten Creuß zu üben,
60 9. 16

Wer �ein Creukbetäglichträgt, 619. 8

Hat er mir am Creußerworben,
626. 1

:

:

« Daß er mein Creus helfe tragen,
629.8"

“Jin Creuß und auch in Freuden,
631. 8

Den Tro�tdendu am Creuß erwor-

ben, 650. 5
_MWiedu- am Creuß geblut zu Tod,

649.3 : '

- Daß ich an Chri�ti Creusmich hefte,
660.5

- Gib Geduld in Creukßund Leiden,
661, 6

” Creußund Noth, 665. 4.

Cre

Ichwillmir dein Creuß erwählen,
71.

Seß dichunter JE�u Creube, 673.1
Gib�t du dichans Creuke hin, 673. 3
Unter deinenCreukeleben, 673. 6

Weynih Creuß und Noth ver�pär;
73. 7

- Führin allem Crentzemich, 67s. 8

Creutzes-Baum. Schaue von dem

hohenCreukes-:Baum,93. 5

Laß mich�eyn angeheftet mit dir an
des Creußes-Baum, 608. 2

Fabn. Achbey Chri�ti Creußzes-
Fahn,4231.6

Hitz. Die �chwere Creußes : Hib,
608. 1

. An dem Creutzes- Holz er-

worben, 89. 6

Ka�i.Wennfa�t die Creußes:La�t,
187. 2

Von wegen deiner Creußtes-La�t,
266. 4

Und�oll ih mit der Creuses:La�t,
390. 12

Tracht. Wenn uns die fin�tre Creu:
kes:Nacht befällt , 168. 10

‘ioth. Jn deiner Creubes : Noth,
90.10

Ordén. Und tritt in Creukes : Or»
den, 49.1

Im Creußes-Orden �eyd ihr �eine
Knecht und Ritter worden, 326. 4

Der �ich ergebendes Creubzes- Or-
den, 667.5

Pein. Wenn Herkhens- Ang�t und

Creußes-Pein, 218. 11
“ Und weil do< alle Creubes- Pein,

PfablAm verfluchabl. Am verfluchten Creubess

Pfahl, 74. 10

‘

Dein Ang�t und Creußes : Pfahl,
77, I2

JE�us an des Creußes: Pfahl , 84.
19

Ruthe. Fege dur die Creukes-
Ruthe, 382.4

Schande. Deine.Creußes:Schans
de, 82. 2

: S<bmach. Unter Chri�ti Creubes
Schmach, 331. 4-

Creutzes»
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Creutzes-Stamm.Vom Creußes-
Stamm durchJo�eph, 69.7

Du marter�t ihn am Creutiés-
Stamm, 73:4

-

Das da hängeamCreußes-Stamm,
74,10

'

m Starnm des Creußesge�chlachs.
tet, 91, LT

AmStammdesCreußesweben,

DicgebrachtanC reußes,Stamm,
Füruns ge�c<hlachtam Creubes-

Stcarnm, 112.4 -

Für mich ans Creußes-Stamm,
ILZ, L

Läßt�ich bratenam hohenCreuzes»
- Stamm, 115.4
Hat bezahlt am Creußes:Stamm,

171, T

A bittren Creubes « Stamm ge:
�torben, 178. 9

Dieweil du mi< ans Creußes-
Stamm, 222.10

Das
uns halfam Creußes:Stamm,
6

SoaßeGOtces Lamm ihm �ein
Herbzam Creußes:Stamm,5958.ï2

Shuevon des Creußes-Stamm,
Sanden.In hei��en Créußes:
Stunden, 75: 4

Aufwenig Creußes.Stunden, 3x1,

Thal.Mein Rö�chen in deni Creus
bes: Thal, 57.16

xOù�te. Führtdumnichin die Creus

ßes-Wü�ten,415.4 -

Creutzigen.ZujederStund gecreu-
' ligt (teh, 78.2
Und creußigendichimmerhin, 77. 4
ie man mich crenkigen würd,

RO. 12

Creußig�t der dichbenedeyet , 81. 5
Creußige meinBegier, 294. 5,

Laßmich dir gecreukzigt‘�eyn,328, 11

Fch weiß daß du gecreukigt bi�t,
4io. 8

Creutzigung. Allein es will,die Welt
nichtan die Creußzigung,65,6

Chri�tenbeît.- ‘Lobt ihn mit Schalle
werthe�teChri�tenheit, 653.1

Crônen.-- Den crônt er dort an

Seel und Leibe,34. 15 —
GBegei��eltund gecrônet,79.2

- Mit Dornengar gecróônet , 83. 4
Mir lá��e�t du dichcrónen, 923. 7
Wird hieauchmit gecrönt,102. M
Du�ogarhoh gecrönét,167.7

Sie cröônet ès mit ihremPerlen»
Krank, 318. 6

Daß wir grerönetwerden,344-2"
Jch �oll gecrônetwerden,344. 6 *-

MiedeinemGütcrön�tdu das Jahr,
3. 7

Siegert wölltér mit gecrönét�eyn,621.6

GEkcrónetkein getheiltesHerh,
Dedudis

dichgumSchimpflie�t crós
nen,

Cré�us.‘Wirichgleichwie Crö�i1s
reich,656.

Cron. KeinScepterfeine Cron,8 3

Dott i�t die LebensCrone, 13.4
Nicht auf der Cronen Pracht, 16. $
Ach fomm du wehrte Cron, 17, 2

DenKöniginderCronanbeten,61.
TO

Mit einer Cron von Dornen, 69. 3

WeAs�eyn ineinesHauptes Cron,

Baldiindeiner Crone�ehen, 74.1"
Ein andrereifertumdieCrone, 77: a

Wird �tegnauf meinem Hauptdie
Ehren: Crone, 78. 13

Wenn dumwir�t E und Cron als
Himmelefär�t auf�eßen. 80.6

Ich fi�iochtedir die Dornen - Cron,
Br,

Deine Gei��el, Dornen: Cron, ß83.2

Deine„Wunden,
Cron und Hohn,

Sein‘Haupttrâgt die Dornen:
Cron, 88. 2

Daß ih die Cronerlangedort, 98,
12

Und mir die Cronegeben, 101, 9
Und mit Cronen zieren, 116. 8

Dich un�res Hauptes Cron, 127.
Dir
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„DieSieges.‘CronleTamivdonFeind
nicht rauben „134.9.., «=

jicfals mic,einer Cron,145. I. -

Sr o meines CGei�tes«Crone,I5L 6

Gleich ewig, gleicherCrone,157.3

Penfugenchal dieginigeCron,

wat,eri�t meineCrone,467.13.1

Deri�t ihr Glan undCrone,70:L

„Fahr hin meinsHerbes,werthe
ron, 175, 5

AlsmeinenSchakughÄröna.176,2MeineCrone, 176.12-; .-

NxdChri�ti Crop.auch:niché‘ge:
enft, 241. 7

¿ Freud11:-Ctone,258.6.aduce| Cround Grab267.8

ae onenziert, 288.6
es Himmels Prachtunddeine
ron, 288, 7,7
er nicht will”‘ffetentrâgt.die

Men
314. L BG

r nichtwill ftreltenizunidie. Ceron,
IchDieeLebéns:Crong.gsen,316.l

Die ensCron auf�éhen, 316.14
“Son�tkomm ihuPdieCron, 317.1
Siche auf die Lebenÿ:Crone,320.-2

Fie
wird die Cronè der Gerechtig:

heut zum Lohne,326. 8

ud ine DornenCréh.denaltenHMenkhenrüht, 4E
Halt ja deine Cxonefe�te.;.3309.8.
Wahreu Siegekuwirddie Crône,

Bedemih wohne,wirdihmdie
1,335 9

Fiesdeine‘leithtedRo�en:Érôn,
ÉdmichHEtr güldneCrónentéa-

geu, 344- 7 :

Mverguldten-Cróienpranget,
9.7

Mite �chönenHimmels
- Cron,

Sowichvor deinemThronerfreut
die Crone der Geröchkigksit,367. 2

Wer nidkämpft«trgtauch die
Crôn, 378 7

WirddieCxonèalfdémThrone,

Cro

LigbecVater,derhwCrouundScespter-träg�t(: 397.6
Die Lebens-Trenefrieget/ 4035;
Im Himinel �oll, mir werden- die

“Freuden-Exon,423.1.
Chri�ti Recht i�t meineTrone,425.8

“

Der ZierrachdipCronedie: JESUgefällt , 451 2

Sn der. wundervollen@upne,453.3

Ey meinPerledu wehrteCron,

172445. 7 H

Kommdu�chöneFreuden- Eroe,455.7

DaßduunsdieGyaden:Exon,461,
Forthinif mirbeygelegt,derGés
„xehten Crone, 47542. -

Und �ich 13it der Croneziehrt,480.2
Dein Hehn und: Spotpdein Dor-

nen:Cren. 444. 5

Diamik+Cronemdy-Iusge�chmücket
a�t. 490,14 > 2

Stehsin konigliichenCxogien,498.7
ifte mir deinBlut.aurErayS0

Sch werd ge�chfickt mitder gütdzanÆ@hren: 513. 7
MarideinEolo“gegendie�eÉró:

Hh TE
GOLE

vor
vorwelchemCronen find

Staub, 515.9: hi Ñ

DèrBraut wirddie.Cronever:
„traut, 5168.6
Ju curer Sieges--Cron, 516. 7
hr theureSecelyueure Cronen,
521,

Schmücéen:nit dex,Ehren- Cron,
4

Trágt.‘diegerecht�teuErcéen,604..L
LegerCron und Scepter dix zu Fuß,

; 604. 2

Sie mußanmeiner Ehren:Crondie
Edel�teinemehren, 6g,
áIch.�eh Lie Ccone windeu,GIL, 15 -
Deumhab ih maxzur Cron dich
�elb�ten auserlcfen,814.4

JOw
will dichlieben. ceine Cron,

15

GOTTinEhreu-Croneu.�chauen,
619. 190

Wer



Cro “Da Dam Dan 63.

WerdieCronewill empfangen, Damn>F.:GOtt �ey Dan durchalle

te ‘clénktdiéchóneCron,646.2
'Déine txeue Gnaden:Cron, 646.6
Uns die �elige Lebens: Cron etroor-ben, 648.4
Die�e �<önéCrone,656.13:

DaswirdderCronewerthge�ät,63.4:
chwilkandieCéonedeneni-671.6

Cryfèall. :Mehr als Chry�talt.rein,far und helle, 377.1
-

.Jhre Ga��en �i rid Cry�tali,-485.gs

Car.„e�enEur�tetswohl.gelingt,
Cytbará.ZwingedieSaytein

n Eyethara,; 4556 2

i

D.
Sth Meinfe�tesDachdasmichbedectt, 57. 15

Dein Bettlein,Kammer,Stubund
y Dath, 186: &

Dämpfen. DesFlei�chesLü�te„dämpf;7%:IM..
‘Dämpf in uns die “Ang�tund

Schmerhem-03,10
Und: dümpfer.GOttes- ‘Grinun,ITS. R

:Zedennocher �é dámpfte;UB2 11

In Chri�to gan gedämpfet , 118,5Dámpfet ritterlich, 187. 7
-

Bö�e Lü�tedämpfen,-213. $ (Ts
Tod und Hólledâmpfen, 2402.1 :

DieLu�tdes Fiei�chesdártrpfinmir;
Stetadiefal�che.Regungvimpfen,
Éftelfeit,die�eatLenGei�tgedim-pfet, 44:5."
Den Troft dewIE�us.erworbendâmpfep, 425 1: :

DH‘fle ¿nnch .feichtlihdámpfen,I

Dawpf; +Die wie eit Rachund
Dampf. 34.3

2

elt, 4. 1

Seÿ'ervigtihDank, 6:14 “
Was �ag ichdir für Dank, 1g. 3: -

Viel tau�end Danck' dafür,18, 42 >

Lob, Preis und Dan HEryJE�u
: Chri�t;24 a:

Dem HErrén Dank bewei�en,26,8
Drum �ag ih Dank, 40. & 5 .…

-Fordera von.mir’ denDank, 46-6
Beßren Dank ich douten geb, 82:6
Lieb�te JG�u Dauck dafür, 86,44
HabeDank daß duge�torben, $9.7
Für Danck id Ehre geben;95. 1

Kommet.daß:uir:danc>.erwdi�en,
DeshabeDatick,duLebens:Hort

hab Dan>, 14.12
O lieb�ter - ‘Heilandgro��enDan�e
aiairidiVOLE 5.4

Jnder HöllendirfeinDankges
�chicht,26:3" »

Rúhredeines“ Dances:SaytenSpiel, 346, 14

KeinenDanekdazuhaben,420. PE
Ach wäre jederPulsein Danc,44%. 2%TE:

HErenimman un�ernDantbsóp7s
Dankbar; Undewig.danfbap�eyn,

E22, Tuidi-i M y: ABATfr
Uns datuckharuntergeben,3374 È

Fmallaitdnn>bar �eyn, 44:2
ill ichexaigdansfbar yu; 56:-F

GOttloben und ibmdanchhar�eyn,
LOG R Zz E i NGE
Drum laßt uns dancfbar�eyn,ISe 3

Sole‘“idpihrt.hisht dancébax feyn,

Gehor�am:feynund dancébar, 292,5
Will ich:wicherwei�en daudbar,423.7
Damit wir dtrdankbar�egn,438.7

Danbarkeic:In Dancfbarkeit erz

gie��en, 73.Mit�huldgerDancfbarkeit, 5Íz.L
Zu des Höch�ten Dancfharkeit,593,-C

LaßderWeltKu Dampfder,Ehre,Dank: ‘Ge�chrey.Mit Ruhan und-

"e
-

>ÉleidvieiimDampfver�chwinden,3908 7 :

« Lr es

Dancé-Ge�chreye,185. 11

Lied. Und’direin frohcsDagueLied �chenkt, 18. 5

Scin



64: Da

Seinem GOtt ein Dank:Lied.hôs
ren, 547. 1

Dank: Opfer. „DirDan-
:

Opfer
�chen>en, 69.. 8

Mein DanÖpferHErrih brin
ge, 4
Nimm‘indiesDank,Opfer,569.3

„Dir ro��er
GOtt �elb�tzum Danck-

Opfer hin, 693.9

Sagung. Dank�agungundHerr-
lichfeit, 569.2 .°

Danken.JÉ�u wie�otlichdirdan:
»_>en, 24.3 ‘

Unddan> ihmdes inEwigfkeit,27.7
Daß du ihm wir�t daneken, 34. 12

Wie �oll ichewig danen dir, 38. 8-

Wir dan>en dir HErr JESU
Chri�t, 42. 1

Jh dancedirdaßdudieboren,$0.1

La��et das Loben undDaneken-hôs
ren, 52.3

Darum wollen wirdanen, 67.6

Aswiedank ih deinen‘Wunden,

De e

_In Davids Stadt , wie Micha das
verkündigthat, 39. 2

Für�t aus Davids-Stamm, 59. 2

Der Held ansDavids Stamm, s. 4

Dubi�t �elb�t die Davids :-Stadt,
IL 7DemrechtenDavids-Sohn,115.45

SeDavids Sohi, 1209.6
e:daus Davids Stamm, 177. 6

Wie€David und Manaße,.262. 5

.StarckerHeld ausDavidsStamm,308. 4

Ñeinev8ZiveigausDavidsStamm,
(:33 n .

LaßmichDavidsGt erleben,
‘375
Br

D

David,Jobman le�en fan,
383. 2

Du Sohn Davidsaus Jacobs
amm, 455,1 |

Schlie��e mit ‘dem“Davidi�chen
Schlü��el auf, 463. 3

WadrerGOTTo DavidsSohn,

Awiedan ih deiñemSchmerts,Dede.Daft�ich des HimmelsDecken,

Jhhdanckdir von Herken, 90. 8

Ott �ey gedancfr,118. 1.9

Soódancfen GOtt undloben, 204.2.
c<hab zu feinerZeit gedan>t, 265,3
reudig dancfen dir, 434.4

'

un danéet alle GOtt, 443. x

ShueDeckeange�chaut, 433. 3

Esverlanget michzu �ehen ohne De-
>e dein Ge�icht, 578. 3

Unddie Erd dieDeck wird �eyn, 555.3
Dein.

Auf�iche�oll. die Deke�eon,680.

Drumdan ich GOît.drumdan>Deckel.Mußrer,SchalclheitDe-
ihdir ; 448: 4-

i

Daniel:AnDanielwir(lernendas,
DesDanielsGOTTnichtvergaÿ,

194. 7
Wie Daniel und andre mehr,421. 3

Darbenu, Wer darbt von dem das

Brod berrühret, 81. 2

Darbieten, Bieten�ich deu Sún-“

derndar, 621.4

Dar�tellen.Sic)mü��en dar�tellen,
ÁlseinMörder darge�tellt , 69. «

Da�eyn. Daß ich o lieb�terdein Da:

�egnvermer>e, 324. 7
David. Denn ex i�t:DavidsReiß,

31,4
-

>el’�eyn, 466.

Dicken:MeinJE�uswill�i�ie deen,
I2

Wenn der Wellen Macht. willdas
Schifflein deen, 60.12 “©

Sein Kleid die Blöf�e deet;, 115,oDer uns {úßt und de>t, 136. 8 -

Mein unrein Herkzede>et,218,6.

JE�us will mich de>en; 343.2
Déin Gnadén - Schils:.michdecfé,

555. 7
Dich miedem Schild der Gnadendecken , 636. 4

SieheHedecten,Fude>>en.
Demöütbig.Der dir�o gank demú-

thig kommt,6: 8
Gib daß wir demüthig�eyn , 163.6d



“Dem

Und bitt demüthiglich,194. 14
Wenn du demüchigbi�t von Heren,
* 234. 12

Wiedemúthig‘undwehmkthig,
3098. 5

Demütbigang.Dieszu meinerDe--múthigungdienen , 324.3

Demuth.EinHerbdas Demuth
lebet, 7.

DeinerDemuthBildmir ‘anlege,60.8

‘Zutief�ter Demuth ein, 61, 13.

Daß ichDemuth: von dir lern, 82.6
Deine Demuth hat gebü��et, 86. 7
Daß wir mit Demuhgehnherein,
149,4

Floß Wehund Demuthein, 134.8

Die�chzu dir in Demuthkehren,

Veclechtder Demuth reicheGabek,
Laßnichin Demuth leben, 231. 4

Selig �ind die Demath haben,238,2
Mas Demuht, Liebund Freundlich:feit, 241. 6

Fe�t an der Demuthhalte, 245. is:

Schaueder Demuth‘Geberden,
2.6

.

gude,Demuth,Hoffnung, Liebe,

ZuJeinemGnadenQvell ichmich
in Demuth �tell, 287.8
In Demuth undGedult, Chri�tonachgehet , 2901

zich zur Demuthführe, 296;4
Sn demuth mir zu�chreibe , 299. 5
Gieb Demuth,Einfalt, 299. 12"

Gere-htigkeit und wahreDeinuth-
üben, 205

Und hülle ��ie i Demuth ein , 337.3

Den Dein Di 65

In tief�ter Demuth�chien, 394.5

DemuthundSanftmuthhalt, 410.

Lieb,Hoffnung,Demuth,Fleiß,Gedult,544- 9-

Auchmit der Demuthmich kleide
:

Stes s ‘
“:

D 6I�t dir gedient mit Demuth ? 585. 6

Sührtanich3
zuder Demuthwieder,02:9

Ich dein geritig�terUnterthanmeld
mich intief�terDemuth an, 604. 6

Lernet von mic insgemein �anft und-
reichvon Demuth �eyn, 613. x

Fn der wahren Demuthúb, 613,14
DeineTreu,Geduldund Demuth
Üben, 621 11--

LaßmichinDemuthprangen,638.1L
Denen. Da feinervonuns an dichdent, IBS

“Denkenmit.‘brennendemEiferandih, G2
Mein dencfenwennichwache,5. 17
Denkt der gro��en Gnad, 70. 3 -

Denck ach wle ha�t du gehandelt,74.r

remdeneiin wasfür Aug�tiheh , V1!

Denck ichbaldan deine Pein, 83.1
Der hieran wohl nie gedacht, 84. 22

Viel be��er als man den>ct, 136. g
Des eingen nue will denen,167. 2

Wie �ollt ex laßt uns denen,167,16
Höch�ter Erbarmer deun> an deine
Hulde,269.7

Munich will dran denen, 437.2 -

Daranwill niemand denen, 455.

HErvichden> an jene Zeit, 482. x

Und den>et der Barmherßigfeit,653-8
-Worinnen dieDemuthund Einfatt:Deucung.Wei�t du allein die be�te

.regieret , 3425’
WeilDemuthdieHerken vereiniget
hat, 376. 3

Sn DemuthandKnechts: Geber-
:den, 3

üben , 377.6 :

Mein Her i�t vollDemüthigkei,
„378,I

HErrulcheDemathlehr michcuch

Deutungs: Art, 134. 4
-Des' Deutung mau im Wercke

�púhrt, 144. 4

Diamant. “Diamantenfind zuduns
‘>Œel,453.6:

Dichten.� �iehe Tichten.
Dieb. DiegansecWelt i�t vollerDieb..

E5. 9

E einDDieb gefängea,69.1



66 Die

Als wie ein Diebund Mörderda ge:

hangen, 176. 5

“Daß Dieb untRiuberun�erGut
und Leiber,679.5

* '

Diebsgewinn. Ver�toftenSinn
- und Dieb8sgewinu,296. 6

Dienen. UnddeinamnNahmendie-
nen, 12.

:

Dem alle Engeldienen,dr L

Dir dienen im Gei�t �o, 28.
I-Hinfort rechtdienen div, 47.6

2:Will ichdir dienen, 50. 11

Werdient ? deralleWeltregieret,gu 2

Gern dienen jedetmaun,56.7
Da werden �ie ihm dienen,160. p°
Die ihr ihm dienetin Wahrheit,

- 169.10 ZG

Hier dort ewig,dienen,migas:%

em Nech�ten diene nicht: 245,-3*

Dir dienen noch:dje furbßeZeit,268.8
Dem Nech�tenzu dienen�tets�ey be-

. reit, 2a9@. I,

Ob ichihin dienen.fónn,292.6.

-Dasßich dir diene 4n Gerechtigkeit,299, TO

Daßich �oll diene ihr,410.22

Und was da dienet deiner Ehr,436.1
Daßichdir diene Hie,:449.8
Wollen wir dix dienen;:460- 5

Und demNech�tendanebenzudienen
�ey bereit, 5ay. 8 45

Der GOtt dient und Opferbräche,
596.16

Diener. Die. un�reDiener�ind, 163: x

Dureh Mo�ea �einen Dienee treu,
202 I

Die - Don

Aus Pharaonis Dien�t und Band,
105. 10

‘Mußdir zu Dien�te werden, 126. 4
Dir Ehrund Dien�telei�te, 145. 2

Und ja zum Dien�t derSünden,145.12
Daßer ihm Dienft erzeiget,.70. 4

“Diein�einemDien�t �ih üben,179.1
Himmel, Erd hater mirzumDien�t

_ be�tellt, 179 6

M:ch dir zu Dien�t verbunden,216, 8
Mur dirzum Dien�tergeben , 244.8
:Deinem Dien�te �eyn ergeben, 281. $
Meine Tauf - Zu�ag zu deinemDien�t verbinde, 292, 3

Auf daß ich mich zu deinemDien�t
ergebe,294.3

VowdemDien�t.der Eitelkeiten,
Zu:Mutund Dien�t des Näch�tenmein, 369. 2

Vou deinem Dien�tab�chrecfen,413.6 :

MicrerechtemDien�t�ie fobtundehrt,
Mein‘GemüthgudeinêmDien�teïs

: neu, 449. 6

DerdudichmirzumDien�terle�en,
DemichmichzumDien�tergebe,G91
Dichihmzum Dien�tver�chreiben,CS
Dem Erd und Meerzu Dien�te
taht; 651.1:

DeinemDien�t gewidmet�eyn,671.
Sorge für die;Dienerdeines Wor-Dien�îbar.Alle Welt �olldien�tbar
tes, -

$94.3 3 - 1 Í

Sch will dein Dienerbleiben,419/11

�eyn, 23. 8

Sepdien�tbar allen Leuten, 408.5;
Nanhilf uns HErr:denDienern.Dien�Fbarkeit:Wexhiernicht über-

dein, 435.:4- :

Auch -michdein Dienernenne,
538. 6

“

Kannicht �ein Diener�eyn,GI2:2.°

windet bleibt in der:Dien�tbarkeit,340. 2 '

“

Di�tel.Willder Satan�eineDi�teln,240.1

Undbh,lfr �einemDienerJ�raelauf,Donner.O der�chwerenDonners
Dien�tDie�einenDien�t anneh.

(

GiebtÄhGOttzum Dien�t, 34,2

Stimm, ur. 2

Mir die�e Donner.Wort,16. 4

Dènner, Blik, Dampf, Hagel,
Wind,184. 4

Gieb



Don Dor:

Giebdu�elb�tdeinemDonnerKraft,‘Drache.AlleKraftdese Dra-

MiterzßenterDonner�timm,254.4
Sch �ehe: deinesDonners Macht,266.10

Wenn �ein Donner im Zorne.wirdfnallen , 463.8 .

O: EwigkeitduDonner-Wort,s49.C

onnern. Mo�e donnre nur-nicht
mehr, 226.5 -

-

Doen. Daichmit Dornen ohneZahl,
5ST ,;

Mit einerCronvonDornen,69,3
Und mit Dornen gecröônet, 78. 2

I flochtedir die. Dornen, Croy,
y DeineGeißel, Dornen-Cron,82,2"
Mit Dornen gax gecrónet,85.:4

-

Sein Haupc trägt die Doruen-Cron, 88. 2

eGebundenzikeinerDornen-Âron;

Dra -* 67

chen,6009.4
Der alteDrach und�eineNott, 118,9

TeealteDrachund bö�e Feind,
So

o
fededer:alteDrach mit Grimm

und Mord, 166.2
Der den altenDrachen , 182. 7.
Desalten DrachenBild und Zeis

chen,302. 8
y Nimmnichtander- Stuhldes Dras

chen, 320. 3

Troß dem alten Drachen,343. 3
Geld und- Drachen fan verlachen,

413.10
TrokdemTeufel,tros demDrachen,

428. 5

elchedex Drache dem Kindlein
anthut, 463 6

So hâtte dichder Drache, 526, 1

Und unverzagt auf Drachen gehn,8.8
MieDornendie-dichhóhnen;927 Drágen,Laß michlaufen wenn du
Sinds Dornen oder Reben, 212, 1

Oft i� das.Herbßauch Dornen voll,
212.6

Der Saam�o in die Dornenfállt,
213. “

Rott aus dieDornenallzumal,213.8
Die Ribenvpn’ der Dornen Cron,

287.16 -

Biaue�t, 53, 4 -

ihe
des frechenTodes drâuen,

97. 3

Millder Teufeldrâuen, 116. 4

Gib daß:ich:fürchte a!ies was du
drâue�t,156. x0-

Du„prâue�tStvaf und ewgen Tod,

MWenndelneDornenCronden alten Drang�abl.Dencénichtin deiner

Men�cheurühßrt,329 1
Laß mir des, Creußes Dorn ;und

Hohn, 341.-8

Drang�ahls: Hiße, 196. 5

Casuns:
feine ’Drang�ahltcôdtety

So er nachvielenDörner. Schmer;Dref.Derdu bi�e drcy in Einigkeit,ben, 345

MieDorm,andHefen - angefüll,2

DuTreymalgro��er GOtt, 148.1
„EinGOctc und eins in dreyen, 148. 9

‘glasgeld.Dotnen�pigen.�ticht,Dreyeinig. Dreyeinger GOtt dich
4009. 3 7

t re]"vo J2

SichgehmitdirdurchDorn.‘und
Heckenz413, :6 e

Lhre,200; 12

Jn dem dreyeingen We�en, 289. 4
Dem dreyeinigen GOtt , 443. 3

Wenn uns dieDornen �tehen,413,8Dreyeinigfeit.Hilf du heilgeDreys»
Rojen �tehen unter Dornén 477.3

. Auf demiFauhen-Dornen? Weg,
639.1

' UndpoleDornunrauheaStein,
6“TeichDornen, 669.4 u
Das fein Dorn�tich,669, 4

‘Nichedu Dreyzinigkeit,224,5-
E a "Hei

: einigfeit,14. 4

“Lobjey der heilgen Dreyeinigkeit,
22.10

Drepeinigleitein Gottheit gleich
ilige



G8 Dri Dro Dro

Heilige Dreyeinigfeit,334, 8

Daich werde �chen die Dreyeinig-
felt, 73

’

O du heilgeDreyeinigkeit,549.7.

Dringen. Daß �ein Lob durch die
Stern und Wolckennbgé dringen,

Dr Döär

Was dichdrücktundbe�tricke312. T
Das drückt michunterwärts,317.3
:Die Hütte drückt den Gei�t , 317. 4

Sofetodrückt und qvält meinHerkß,
386. 1 :

Zwnatdrückt mich�eht devSünden-
352 AE PE

: uid, 649. 2 WW
Mir dringen in méin Herb, 58. 2 Drü�e. Den �chlägteine kleineDrü�e,

:DurchMaré und Sele dringen,
77:7 | LEE

-ANlsdesTodes Nacht begunt herein
zu dringen, 80.12 -

©
'

In Macht �ie auf ihn-drang,118. 2

DurchTod und Lebenzu dir dringen,
183 E

Duxchdringé du mit deiner Kraft,
143. 2

'

‘Dueedler Pfing�t-Ga�t dringherzu,
143, 5

:

Ziondringe einin GOtt, 320. 5

-Dringt durchdie enge Pforte, 321.8

Droben Sie lo und drohauchnoch
' �o �ehr, 410.22 ©

”

Drud>ken. Klag ihm was dichdrück,
IL. 7

:

Meine Schuld kanmichnicht drú-
>den, 5.12

Was uns pflegtzu drücen , 37. 3

Das euch drucke und plagt, 37. 3

Das �tets drucfet mich, 60. 7

Dich fe�tan mein Herb drücken, yo,
“10° E

DieLa�ten �o michdrúcken,92, 6

Welchen drückt der Sünden- La�t,
94. 4 |

-

O wie hates dichgedrú>et,94. 5
Dies drückt mich in Hoffart nieder,

109,6
'

:

Ach GOtt michdrücktein {werer
Stein, 101.1 .

Andeine Bru�t gedruckt, 152. 2

Fe
in ihr Herbedrücken,167. 10

n deine Bru�t michdrücke�t, 177. 2

“Drucke �tets in meinen Sinn, 184

Ofc die �einen ziemlichdrücket,187.2
Die mich armén �ollten drúcken,

226.6
©

- Das ilt die Seele drüet, 254. 3

Mich armen Súnder drúen, 253. 1

_DeinZorn drúckt michaller Enden,
:

270,3
-

470. T
Dúrftig. War�t arm ‘und dur�tig
.- nahm|verlieb, 41.13

Dür�ftig,jämmerlichund arm,243. 1

Undmichweil ih iet dürftigbin,
3 [4

-
-

Dürftrigev.Dem Düeftrigenzu ra»

then,296. 2
E

DüxfrigfeicJE�us hilft meiner ars

men-Dürftigkeit,54. 5 -

DueUnd labe mieide dütre Seel,
54. 3 °

Durften,Und dúr�ten �tets nach dir,
28. 4

'

DeinHungernunddeinDür�ten,
go.'S. :

Mich dür�tet�o hart ohnUnterlaß,
D. 5 :

Michdúr�t, vèrhimm nachun�rer
Seligkeit,79. 8

-

Wieihnheftigdür�tet, 80.9
- Muß für Ohnmachtdüe�ten, 84.24
Den�o �ehr nach uns gedür�t, 93. 2

Weil nach die�em Fried ichdür�te,
113. 9 -

i

'

‘Wokeinen nicht mehr dürftt , 115. 3

Wieha�t du gedür�t, 177.7

e
es dürftet, jächzt und brennt,

1909, 5 x

PB
©

- Wie‘pflegetmichzudär�ten, 229..4

Middúr�t nach derEwigkeit,33023

Jch'där�telaß michduch dazu, 354.5

Jh �chreye,dür�t und ruf dir nach,
N 354-8 '

'

. :
:

Meine Seele nachdir dür, 397. 1

6 ‘Kein Hunger und kéinDür�ten,
422.14

:

Hier fomm ih mein Hirte michdür-
�tet nach dir, 624.3

‘Undtrân> mi< wenn ih dür�te,
3.3 :

Dalci. Ju dulci jubilo, 17. 3
Y

-

y

Dulden.
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Dulden.Und dulde�t �o viel Herke:- Dun. Sollt ih um einen Dun�tleid, 41. 9

Muß ich dulden Hohn,54. 7
Duridet er für deine Sünden , 74. 4
Underduldet was ver�chuldet , 74.5
Ver�chuldet was du erduldet, 78. 3

Chri�tus hat erduldet, 84. 5

und Schein, 341. 4

“Nebel, Dun�t und Herteleid, 358. 3
Weil �ie nichts �ind als nur ein
Dun�t, 432.2

EinSchatten, Rauch und Dun�t,
509, 2

Mun was du HErr erduldet, 90,4 Durchbrechen. Durchbréchen zu
Das Unrecht will ichdulden, 9214

‘Undgerne will erdulden, 115. 2

Ob
is �chon duld hiemancheNoth,

125.
; SeinSohnfürmich erduldet,167,

dem Himmels Licht,101. 2

Durchbrecherbrichdochdurch,317.4
Damit wir auchdurchbrechen,664.5

urchbrecher. Durchbrecher brichdochdurcb, 317. 4
O Durchbrecheraller Bande, 328.

Siehebt �ie trägt �ie duldet , 174. 3 Dar�l.DeinDur�kreicht mir den Le:

Seelig�ind die mú��en dulden,

Die*Qvaalder Schulden fort nicht
länger fan erdulden, 249. 4

DireErd auf �ich duldet, 265. 8

DuDihchon hie Spott undHohüu,
*

Dudedu gleichmanchenDampf,

Saranob ich�chon dulde, 427. 8

Sollih ja dulden Schmerßen,
Mertanfo viel erdulden, 605.8
Mu�t du vieldulden,667. 3

Poigund
Tod für mich erduldet,

DUA:Bald reißtdas Dundel
wieder ein, 322.9

Vie�d wech�elnLichtund Duneel;:

Weilesnunrnehrdun>el �chier,

DerdeimDunkeln bi�t, 60g. ri

JFhnfolge nur dunckel nach,659. 6

uncelheir. Bringt Licht
i

iameine
Dunkelheit, 21. 1

OLichtahnalleDuncfelheit; 901,ü
Daßin der Dune heit,311. 3

BVertreibin mir a

TMs
ej�tgegendir nur Dunelheit,3

Eres
der Sünden Duncfelät,

Lamichnichtliegen in der Seelen»
Dund>elheit,593,3 : 2

Duncfelheit,'
|

,
Dur�tig. WirdmeineSeelebur�tig,

Stierund bi�i �a��e, 4 9

bens:Tranc> , 18. 9
Und lagremichin Dur�t, 58. 10

Im Dur�t �olls �eyu mein Wa��er-
Avell, 73. $

DeinenDur�t und Liebs - Verlans
gen, 93. 2

Ein Qvell der Dur�t und Sehn�ucht
lö�cht, 144.6

Der Dur�tdes Gei�tes plagt , 222. n

Dem wird der Dur�t nichtewig
Stiche geben, 222.2

‘Nun HErr ich fühleDur�t ; 246. 7

Duwolltdie Dur�t empfinden,
240.5

Nach dir ein gro��er Dur�t mich
treibt, 354. 4

Von dem Dur�t geplagt und matt;
359. 4

DenDuDur�tundHungerdirzu�til-
en, 3

Dein Bur�tund Gallen- Trank
mi lab, 484. 6

‘ WederDur�tno Hungerqvá�en,
e vatmichzumDur�t erwe>t,

502.2

Die�e Lu�kerwecketDur�t sig. 2

‘Wenn GOtt den Dur�t in �einer
Liebe �till; 602. 4

218.4
In meine dur�tzeSeel, 329, è,

- Jch bineiri Hir�h der dur�tigi�t,
254.

Æbcn-
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Iu allerGott�eligkeitundEhrbar-

Gpvenvitd.EduVaters Eben-EeeSeyewiglicDan,Ehrund

Und ihn nachLinemEbenbild,206.5
Sterben als dein Ebenbild, 398. 4
‘Duha�t mich gemachtnachdes Va-

ters Ebenbild, 533. 2

Daß ich fa�t niht an�chauen dörft
mein Ange�icht, 534. 1

Eben Ezer. Dahei�ts der Stein der

FrommenEben-Ezer,637. 6

Æel. Brächtewig Eel und Ver-
druß, 341.

Ein Schau�pielder Engelein Eel
der Welt, 451. 2

ÆFelnu. Mir e>elt alles was �ie thut,
8L. 12

'

Af einDer ihrEc{�tein �ollte �eyn.

Chri�tusi�t der E�teinworden,

Edel�tein.Und wärdieWelt von

Edel�tein und Gold,-38.10

MitEdel�tein
und Perlen:Thoren,

447. 7
. Sie muß an meinerEhren::Cron die

»

Edel�teinemehren, 611: 8

Mdléé.Ed

Edler als mans aus�prechenan,.5
Sie i�t edlerals Carfün>el,453. 6

|

dom.,

Beden dex Kinder Edom,

Œgypten,Heut gehn wir aus Egy:
pten:Land , 105. 10

_Sio�ephin Egvptenverfaufet, 194.8.
Mis Ezyptens Lu�t-Gewinn, 240. 6
Sollte michEgyptenreuen, 240. 11

Egyptens er�tes Kind, 313, 10

Egyptensdicke Finfteruiß, 02, 8
-

‘Ehe. Dein Eh�ollt du bewahrenrein,
202.7

Und deine Ehehaltenrein,209.4
“Æbrbar. Was chrbari�twasZucht.

…_ erhâlt, 338.4
Œhrbarkeit.Kirch,Wort,Ge�etäll

Ehrbarkeit, 164;5

DerEhrbarkeitundfeu�cheZucht,

Dafragtman niht. nahEhrharfeit,577/68
:

Preiß, 6.1

Und heb�t michhochzuEhren, 12.

Die Wet�tint gan. nacheitel Eh:
re, 15. 8

Dugiebtgnug Ehr undSchmud>,

GÖttdir�ey Ehr, 39.4

Ehre �ey GOtt zu jeder Fri�t, 33. 2

Dieeroge Ehr wir geben. 33. 3

Dir �eyLob,Preiß und Ehre , 35. 4

Verkündgendeine Ehr 36. 2

Zu deines Namens Ehre , 46.5
SE�us mein Ehr, 50.

7Königder Ehren, 52.

Woif Wollu�t, Ruhmund Ehr,

WerGottesMarter inEhren hält,
0. 9 .

Wollu�t.Ehr und Güter , 77. 11

_ Jde kverde dir zu Ehren alles wa-

gen, 78.13
Muë zuEhrenmic gedenyen,86. 7

Y

Wasfür Ehre wird uns zieren, 88.

Dergrof�eFür�t der Ehren , 92. x

Er dringtzum Saal der Ehren,
102.

“BeyGOttiin Ehren{<webt,I09. I

+Ertvird in gro��en Chren, 109. 3

Und dirgnug Ehr erwei�en , 126. x

Erzeigen Chri�to göttlichEhr,129.2

Dir zu Ehren anzulegen,141. 7_—

‘A leinSOTT in der Hóh �ey Ehr,
146. 1

Füydeine Ehr wir drineken, 146, 2

>

In Ewigkeit�ey. ihmdie Ehre,

‘Dieduzu deinerEhxerheben,152. 2

: Sein Ehr
die gane Welterfüllet

t,

Gitv8von�ich �tóßtund �eineEhr,
6

LobiundEhr mü��e dix-v-Vaterwer-
-den;, 158. IO ‘

Zu Lob und �einen Ehren,175. 10

Derzeitlichen Ehr will: ichgern ent-

behrn, 194, 1x

Giebt
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: grradtet,349.5

Giebt. man. dochGOTTdie Ehré
nicht, 237. 4 AE

GOtt wird�ile zu Ehren�ehen,238.2-
Nicht nacheitelnEhren frage,249.6
Forthin follmeinLebendirzu Eh»

 Ten,276. 4m:
Das uns zu deinerEhreführt,288.6s

Dir zu Ehrentlebe., 29423 .1, © **

Ob deineEhr de��elbenEndzweck�ey
295.3

'

E

Reiß aus was dichnicht�uchtund
deine Ehr, 299, 2 EE

Dem i�t das.Reich die MachtundEhre, 397.'10
Fahr hin mit deiner Ehr, 339. $?
Was frag ih nachden Ehren, 339. 5 :

Weg ihr eiteln Ehren , 343_4-
Was will man. Ehre �uchen, :344.1

Achwie: nichtigi� der Men�chenEh-
re, 4706

_Wegmiktihrer eiteln Ehr, 476.3
Ehr. Geld und alleZier, 487. 5

Rettedeiñes Leidens Ehre , 491.:7
Fragtnichtwes Stands oder ‘Ehen

wir �eyn, 492. 9

Vetwahr mir HErr:Leib Seel und
“Ehr,529. 6 532. 2

¡- Deitli�t allein die Ehre, 538. 9
Als da ichrief zu deiner Ehr, 651. 1

Häâttichaller EhrenPracht, 636.5'

UndShre�uch in Chri�tiSchma,

EheGlücke,Kun�t und Ruhm,
1 9.

:

Soll icymichnachEhren �ehnen,
671.6

Ich will nach Ehren trachten, 344. 4 Œhren:-Dich.meinen Für�prach eh-
-.Dai�t Ehr ohn Neid , 345.3 „1!

EhriftRauch wilt du denfangen,

tederWelt denDampfderEhre,
DeWelt.�ucht EhrundRuhm,
Áswennman-na, ihren:Ehten

ND 2 ©

Nimm�t du michdort zu Ehren:an367.2 7

“Du �uchte�tdeineEhre wenig377.6
FE�u- mein Freud mein-Ehe und --

Ruhm, 380. .10

._ Was �teigen foll zurEhr empor.3.

LU

- Jhmzu Ehr'erbauet , 396.T7

a 1 FreudundEhr verwandeln,
‘GediGôítdie Rach undalleEhr,

387. 12

Deine Ehr je mehr undmehrfs.
« erhdhe, 396.10
“

SegodeineLieb undEhre,3397: 9
[

Sorgfür Ehr und guten Namen,494

ZuEhrendeinem Namen, 4095.4
Er richts zu �einen Ehren , 406. $
Gib daß deine Chre,4968.7

._ Mein JE�us i�t mein Ehre, 422. 4
Gebt un�erm GOttdie Chre,448. :

1:9 Cp

E 4

ren, 16. 10

Vom ganßem Herhzenehren, 33. 1
Den ehrt und crént er dort, 34, 15

Dich Wollenwirèhren, 52.3
|

- Ehret den�d fährecauf gen Himmel,
I20 2

Hat GOtt �o hoch geehret, 16 7.rF|

Laßt uns ihn ehren, 169.8
„DeineLiebe wilfich ehren, 177. 5 -

Ehrendeinengro��en Namen178.
‘Du�oleehrenund gehor�am�eyn,
202. 5
Dich�úrchten , lieben, ehren,273.5
Heilger Gei�t �eogeehret,280. 7°
Die Eltern, Lehrer, Obrigkeit, laß
wichjaehren;.2g2.5.

Wir�uchenbeyGOttgeehrt)zu fron,
_

ZIE�eongeehrt, 344.3
is 1n den Tod dich ehren,390.I2

Dich ewigmögeehren, 396.12 -

Ich wi�l ihn dennoci?fröhlichehr,
428.3 :

Dich ehretdie Welt, 436.1 ‘©

Jh will dichvon nun: an ehren,448. 7
Sedbereit zuehren,459. 2
Dich o meirien Heilandehren. 547.2
Ihrem Schóvfer ehret, 556. teo è

Nimm michddrt mitEhren an,66È.3
Æbhren-
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Ækren-Crone. Wird �tehn auf mei-
nemHaupt die Ehren-Crone,78. 15

Mir die Chren Cron auffelzen,89.4
Dort die Ehren-Cron , 177. 13

Den-Sieg und Ehren-Cron, 187. 11

_Belohnenewig wit der Ehren-Cro-
nen, 238. 9

Œœif Eig

So wäch�t der Eifer micimStreite,
32L. 12

Ringedaß dein Eiferlüb,330. 4

Bey der
fein Eifer"dichge�e��en,377

Verleihmir Sanfcmuthunddabey
guten Eifer, 377. $“

Des Himmels Ehren:Croni�t un�er Œiferut.- Ein andrerei�fertum die
be�ter Tro�t, 290. 7 ron, 77. 4

Wo mit �{ónen Ehren- Cronen, igen.Nimmmichdir¿ueigenhin,
_ 661.9

LWhren- Kleid. Jf meiner Seelen
pren:Kleid, 18. 8
Æhren König. Zeachdu Ehten-Königein, 4. 5

Sich hie bin ih Eren: -König,308.L

ŒÆbren-Saal. Unddort in deinem
Ehren Saal, 41.20

Des �chönenHimmelsEhren-Saaf, :

481. 5
In deinen Ehren-Saal, 670. $

Ebren - Thron. Denneh er fâm
zum Ehren-Thron , 381. 4 -

ŒÆhrerbiecung.Mit Ehrerbietung
nennen,217.4

zit �olcher Ehrerbietungnehm,
227 9

:

Les
deine

DerHimmelitdein.eigen,35.3
“

Sich mir zu eigengicbt,226, 2 --

Nimm michzu eigenhin, 234. 8

Daß ich gank dein eigen�ey , 267. 6

u�t meineigen�egn,
8: 5"

Reutaus was niht deineigen hei�-
�et, 351. 2

Und auch: ohn Ende dein eigen ¿u
: feyn, 357. 8

Dubi�t ja gantz mein eigen,366.1
- Dir gebichsganb zueigen hin,4lo,

AI

„Seinen Sohu zu oigen uns ge-
�chenkt, 447. 2

1: JE�ueinzig eigen �eyn , 642. 8

EhrgeitsDer Ehegrihmacht zuEigenbeit.Verlaßdeine Eigenheit,
Zank und Streit, 237: 4

Durch Ehrgeiß , Stolb undHeu-
cheley,296.6

Œhr�ucht.Für Stol undEhr�ucht:

michbehüt, 2454 15 -

Kid,Be�tátigetmit GOttesEid,:

Ver�prochendurch.einentheuren
_Eid,166.3 -

DurcheinenEid verbunden�ich,

Dendaan deinentheurenEid,294.11 -

Kigenliebe.Die Eigenliebe{leicht

nbiiwarduk<einertheurenEid,

Daßi hangan demEid�chwurdei-
…_ ner Treu, 608.6

ŒWifer. Laß des �trengenEifers
Brun�t, 5. 8

- Déncken mitei�ern an dich,52. 2

GOttes Zorn undEifer trägt, 89. 2

Undfolgetihmmir Eifernach,170.5

‘WildieEigenheitmichfällen,240,
dîföntrtedoch

iindeiñerPeindie Eis»
enbeit ertödtet �eyu „321. 2

Mo Eigenheit,Zan und Haß föns
„nen regieren, 376 3
VonallerEigenheit,�olchenUnters-

�cheid, 609. 18 -

Dareget �ich die Eigenheit , 638, 2

Zerbrichdie �chnödeEigenheit,638,
IO -

�ich oft in meine Glieder, 317. 8

Wenn Eigenlieb,Hoffart und Mif�js
gun�t �ich regt, 324. 4

Jch war voll Eigenlieb, 611. 4

Nurweg
du �hnöôdeEigenliebe,

Ligenputz,OhnEigennußundHeus
chel�chein, 96.7
Eigennuß mir nochanhanget,245:4
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“Mich fein. Eigennuß vou :deiner
Wahrheit trenne, 296. 3:

Eigen�chaft.Des HerhensharteEigen�chaft, 143.2 5

Nach decLiebe Eigen�chaft,243.9

A durch de��en Eigen�chaft,
Eigen�inn.Stehtab vomEigen�iInn,

290.10
Meinen Eigen�innerwürg,608.T

Ichwa
war ein Men�chvoll Eigen�inn.

LL,

Æigenthum.Gib dichzufeinemEi-
genthum,37.10
Ich bin dein Eigenthum, 41. 19
Dein Eigenthumbewahren, 53, 2

Laß michdeinen Ruhm,als dein Ei-
genthum, 60. 6

Den theuren Schaß dein Eigens
thum, 61. 25

Hinfort zu deinem Ergenthum,13.5
Nunich bin dein Eigenthum, 74,12
Lafimich �eyn dein Eigenthum;141.7
Zum wahrenEigenthum, 145. 4

Er�challenin �einem Eigenchum,
Ióo, 8

Bleibih dochdein Eigenthum,172,

Erbeeon undauch deinEigenthuw,
179. 12

AlsmeinesHirten Eigenthum,
eil ihmeinVaterbin deinEigen?

thum, 299. 9
Weil du bi mein Eigenthum,336.4

MeinSchaß mein Eigenthum,

SeinVerdien�tmein Eigenthum,
Die“us�eyd�ein Eigenthum,438.1
Du bi�t SGOttes Eigenthum, 442. 2

WugoeinemEigenthum‘befreyt,
Sent �h mir zum Eigenthum,

452.3

Zeichneuns dein Eigenthum,462. 6

:Der- mich ihm zum Eigenthum er-

worben, 497. 7

Tig EÆl Ein 73
Sie �ey dein Eigenthum,545-3:_

Auf daß ih verbleib dein Eigen»
thum, 545 8.

Und uns bewach dein Eigenthum,
549.6

-

Nimm . Gei�t, Seel, Leib, Her,

MuthundSinn zum Eigenthum,617.7
Wir �ind GOttesEigenthum, 619.7
LObleib JE�u Eigenthum, 626. 9

Chri�tum hat er ge�chencfet zu deis
nem Eigenthum, 639.8

ŒÆigenwill.DerEigenwill �ieht �auer
aus, 360. 6

Eizenwillen zu erfüllen,393. 2
Mach michCigenwillens frey,608.3
Den Eigenwillenfliehen , 608. 7
Der Eigenwillwolt gern ins Reich,

62L
Meinverderbter Eigenwille,645.4

Œil. So wird JE�us �ich in Eil, 101, x

Daßiwvirin Eil ju deinem Heil,#7,

SiefleuchtaumZielin �chnellerEil
Lin.Zudir eile nichtverweile,62,1

Zudir hinauf icheil, 115. 9
Mein Bal�am wolle�t eilen , 176. 11

Du der Hôlleneile�t zu , 244.6
Eilen, eilen i�t hiergut , 330. 8
Eile mir zu �tehen bey, 334. 11

Lehremicheilenund nicht verweilen,
357.

Eile deinen Armen zu, 415. 1

GOtt eilet mit den �einen , 48r. z
Ich eil ihn zu empfangen, 631. 1

ŒÆilig�F.Komm eilig�t laß die Krippe�eyn, 23.10

ŒÆinbilden.Drum bildedir oSáns
der ein täglih Sterben ein, 13.1

Seelen-Ang�t die unsVernunft und
Teufel eingebildet, 297.9

ŒÆinbla�en.Dein MundbließmieQthemein, 172, 3 :

Œindringen.Zion dringeein,3330.gs

Laß mich eindringen ins: göttlicheWe�en, 324. 5
ŒÆindrä>ken. Die man dir Heiland

eingedruêt,77. 2

Meine Seeldein Eigenthum,510.6 Einer. Nein ah nein nur einer,

„Nimmmich.auf dein Eigenchum,
535 6

401, 5
E 5 Œinfáltig,



v4 ŒÆin

ŒinfáltigDer Seelen Auge laß
'

‘einfáltig werden, 82.1.

Einfältig, �chlecht und recht , 614. 5

EŒinfallen.Undfallen dir die Augen
ein, 81, 7

MWinfaleGiebDemuth, Einfalt,
Lieb und Zucht, 299. 12

“DieEinfalt Chri�ki �chließt die See-
‘le, 302. 4

“Die

:

Einfaltweiß.von feinerZierde,

“Weiß“Chri�tiSinn. und Einfalt
:.nitht, 302,6 -

“Das �ich mit Chri�ti Einfalt
{<hmüd>t,302.

Was i�t Schein ohn Einfalt und

Chri�ti Sinn, 3902.7.

“Druce den Sinn der lauter Ein-
falt ein, 392, 8

Schaff mir die EinfaltdeinesThro-

Y

._ nes, 402. 5

Linfinven.Sich beydir nochfinden
‘ein, 669

Minfló��en,Mireinflóßt�o �üßiglich,

qn�einenGrund flöóßWehundDe-
:” muth ein, 134.8

Und floßin mich den be�ten Lebens»

�aft, 134. 10

Und flö��e deinen Tro�t hinein,143.9

EŒÆinfluß.Von GOTT den rechten
Einfluß hoffen,:28. 2

Œinfubren. Wir�t du mich HERR
Chri�t einführen, 477. 7

ŒÆingang.UnfernEingang jegne
GOtt, 210.

Œingewcid.SeinEingeweidi�t ge-
- gen dir, 186. 15

Linheite. Der heilgenEinheit�ey er-

hoben , 447. 8

Halt eiueEinheit �o zu�ammen,
“617.

Einig,“Kommdie�es einigi�t, 16. 9

HErr Chri�t der. einge GOttes-
Sohn, 28.1.

Mein einig Alles, 57. 18

Jn Einigkeitthut �<weben, 153. 5

Œinigkeic (Eintracht) Daßtvir
i

in
Slaubens-Einigkeit, 142.2

Ruh/ Friede,Lieb und Einigkeit,
T44. TL

: Lebin Friedund Einigkeit,220. 6

Gieb der ganben Chri�tenheit Liebe,
Fried und Einigkeit,297.2

Jnrechter Liebund Einigkeit,z09. 6

Greti� ein Freund. der Einigkeit,

Hufunsja fleißighalten, dieEinigskeit im Gei�t, 374. 8
Bleibt ihr im Bande der Einigkeit�tehn, 376. 1

Æinkechren. Bey allen kehreein, 7.1
Durch das Wort kehrt er ein, 10. 4

Kebraucbey uns zur Herbergein,

DuÉhr�tin fremdeHau�ungein,
IL. 7

Kehrebeymir Armenein, 135: 4

O heilger Gei�t kehr beyuns ein,
'T42,.1

Achkehreein und fegeaus,143.4
Wo�ie recht in GOtteinfehret,
JO2 3

Auchein�t zu mireinfehre,475. 5
ŒÆinladenu.Werd ich�tets nocheingesladen , 181. 13

F6undeingeladen,234. 1

AlleSúnder lade�t ein, 250. 3
Œinnehmen. Nimm mich in den

Hirnmel ein, 56.9.

Wenndu es nun eingenommen,:

382.5
‘Nimmgar o GOtt zumTempeleitt-

410.20

Laß Schwermuthdichnichtnels
menein, 547.8

Œinpfropfen. Die deinBild in mir

einpfropfen,358.8

Æinräumen. Das ráumtdir �eine
Krippenein, 18. 5.

Râum�tdu
das Himmelreichuns

ein , 3

EOtt dubi�teinig für und für,156.2 œincei��en.Des TempelsVorhangDes eingen nur will denen , 167. 2 rei��et ein, 98. 3

-ŒÆinigkeic(GOttes.) Derdu bi�t Eins, Mein ein und alles,58.14
drcyinEinigkeit,147, 1 Ein GOtt undeins in dreyen,148. 9

Eins
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Einsi�t.noth ach HErr dieseine,Œin�chlie��en. Schleußmich in dei-
MoGOttund die Men�chheitinei-

nem vereinet, 342.2
Meinein und meinalles mein�elig:

�tes Theil, 342. 2

ne Wunden eit, 72 4
: Thuauf denSchrein und �chließ�ile

ein, 80, L_-

Darum: �chließicmich in deine
Wunden, 27s. 8

Und ivurde ihr alles in einem.Ze:Œin�chreiben. Schreib deine blutge
�chen>t, 342.3

Du�olt mein ein und alles �egn,442. 10

- Dies eine i�t noth,342. 10

Weildumein ein und allès bi�t,

Ein�am.Wennich elend und.ein-
�am bin, 360. 10

Soi fommtmir nichtesein�amfär,
WildieWeltmichein�amnennen,
27. 9 :

Wunden ins Herb hinein, 93. 4

Hacunseinge�chrieben192.4
MögrtiefinsHerßein�hreiben,211,I

Und das Ge�ek-ins Herb ein�chrei-
bet, 144. 4

Schreib meinen Namen ins Buch
des Lebens ein , 507. 5

Schreib den neuen Namen .der
Seelen ein, 638. 14

ns Buch ge�chriebenein, 684 7
Æin�en>ken.Jch will mich gantund

gar in deine Gnadein�entfen, 545, 2

I will ein�am und gemein�am,Œinftellen. Stellt euchein-, 25. 8
628.1

Weil ich ein�am und gemein�am,
628.3

Lin�amkeie. In Ein�amkeit mein
Sprach: Ge�ell, 73. 8

|

Nach der Höllen Ein�amke!t, 113,5

Such ichdie Ein�amkeit , 317. 6"

Daßin der Ein�amkeit auchnimmerin mir ruth, 317. 6

Als ich die Ein�amkeit, 585. >

Bin ichin meiner Ein�amkeit,627.l.

Wennih
in meiner Ein�amkeit,

E in�bonden.Freud und Wonne
dem ein�chen>t,115. 4

Birdmicnicht Gifrein�chen>en,

Eintreten.

Dich endlicheinge�tellet haf,41.2
Weil �ie �ich einge�tellt , 65. 3

Ein�immen. Stimmetihr Sayten
der Liebe mit ein, 53.3

Œintrachr. Durch völligeEintracht
‘wird Babel zer�töret, 375. 7

Wenn endlichich �oll
treten ein, 73. 10

Wenn du nun wir�teintreten, 80. 6

ŒÆinverleiben.Thuich einverleibenmeine Seele, 51, :

Mus�ichChri�toeinverleiben, 240,

Ahwärichdir nur einverleibt,354.4
EKinweyhben.Als ein reiner Thron

er Gotthoit eingeweyht, 641. 4
Siehe WeybenMWin�chlafen.Auf di tneitiJE�u Æinwicteln, Darinnwir eingewi-

�chlafich ein, 29. 4°
Und�elig �chlafenein , 98. 8
Seelen die eifrig�chlafenein, 460.2

Welher
wie Simeon ein�chläft,

468.
Wir wachenoder�{lafen ein,468, 6

Laß michHErr �chlafen ein, 471. 6

Daß wir �till ein�chlafen , 479. 13

elt �eyn, 117. 12

íFchwickle mich in deine Gnadeein,
414.1 .

-

Drein will ih michwifeln, 416:2
Œinziehen.Zeuchdu Ehren: Konigein, 4.5

Zeuchein zu deinen Thoren, 145. 1

Zeuchein

as
mich empfinden,145.2

Bis wir ein�chlafen �eliglich,485. 12 Siehe Fiehen.
JnFriede laßmich �chlafenein,503,5 Œis. Zu bauen nichtaufEis, 407.1
Schlafet niht mehrein , 515. 4 Meine Fú��e werden Ciß , 482. 4
So will ichdenn nun {lafenein, Œitle. Wolt ihr aufs eitle �chauen,
6809.7 58. 10 Selig
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Seligaus dem Eiteln fahre, 281. 9

“Der �ogar im eételn i�t, 348. L

Laßalles was eitel vergehen, 365. 3

Lang war mir daseitleieb, 382.2

Nicht was eitel i�t für mein Wohl-
�cynachte, 606. 10.

y

_ Auf Seelelaß daseitle �tehen, 631.1

Daß er freyvor eitelnall, 647. 4

Eitelkeit. Daß dichnicht Satati
blende mit �einer Eitelkeit,13, 3

: Die ihr in Eitelkeit, 49. 6

Tod o Eitelkeit, 116. 8
E

-. Sáubere ihn vonallen Eitelkeiten,
134.8

'

«Die Eitelkeit des Flei�ches Lu�t,
142.

Laß michder Weltfreud , Eitelkeit,
. 200.9 .

HErr �äubre do< von Eitelkeit,
231. 8 -

. Hilf GOTT wie hat die Eitelkeit,
237.1

1° SeyEitelkeit zu nennen , 237. Tl

Der Súnd und Eitelkeiten, 237.6

“WuEitelkeit verdorben , 242. 9

ie Eitelkeit �ey mir wie �{nöder
Koth, 298.4

Daß wir aus die�er Eitelkeit,306. 3

Aus die�er �chnödenEitelkeit, 306. 8
_ Die�er ZeitenEitelkeiten , 308. 6

Von dem Dien�t der Eitelkeiten,
.… Das Elend das dich�chläget, 92. 4- 328.4 O

“Indem Tod der Eitelkeit, 328. 9
+ Laß dein Áugenicht gaffennachder

<nóödenEitelkeit,330. 9

Daßes fliehalle Eitelkeit,333. 6
Mas haben denn die Eitelfeiten,

341. 2
:

Ergeben aller Eitelkeit , 341.6
„Mein Herb �oll ab�agen der Welt

und ihrer Eitelkeit , 345. 1

‘Der �ichkrän>t um eine Hand voll
…… Eitelkeit , 346.4

'

Au��er ihm i�t alles voll Eitelkeit,
347.

E N

"

Dages der Eitelkeitvergißt , 414. 5

Fahret immerhin ihr Eitelkeiten,
424.6

Ich reiß michaus der Höleder �{nö-
„den Eitelkeit, 446. 13

.

Ich habemanchen Tag in Eitelkeit
vertrieben, 554. 3

-Sencke�t dich�tecs wiederin die Ei-
telfeit, 623. 3 :

Wasich hieerwählei�t von der Eitel:

feit, 623, 5

„Dienur auf Eitelkeit gericht,627. 2

Sich in die�er Eitelkeit, 629. 13

„AufderEitelkeiten Bahn, 671, 3
Wie die �chnödeEitelkeit, 682, 1

ÆŒlement.Stern, Element, Ge--
“

wöl>undalle Creatur, 148.5
-

Wehretbin ichdaßall Element,265.9
- Mein Element i�t eitiigdein Erbar-

men , 414. IL

Æiend (�cblecht.) Soelend i�t des

HerkensHaus, 142. 4
- Binelend, éranc, unrein, 224.7

Du�iehe�t wie elend und dürftig ih

Elend.Giebt�ichfàend. Giebt �ich für uns in gro

Elend, 6. 5 _

groß

Willih dennmeinElend lindern,
IL. 4 |

Erliegt dort elend, nactt und bloß,
32.2.

“

Und fommt ins Elend her zu mir,
38. 8

Muß ichin das Elendfort, 54. 6

Auf dichmein Elend wälße, 60.7
Das Elend dasich leiden muß, 70, 6

Heimfahren aus die�em Elende,
_[40. L-

Erqgvicftden Elend drukt , 144. $
Fröhlich ab�cheiden aus die�em

Elend, 155. 3

Soll uns wieder leben nach die�em
Elend, rz9. 3

Drum wenn im Ofen des Elends
wir liegen, 169. 7

Mein Elendúber die Maa��en,175.4
Ha�t un�res Elends dicherbarmet,
14

Dem Elend ganksentrucket, 218. 14
Ach �ieh o GOtt diesElend an,237. 6

Achwas �ind wix voller Elend,243.T
Das Elend wei�t du GOTTallein,

245. I :

Sein Elend �elb�t empfinden,266. 2

Wer
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Werif �o mächtigder mein Elend Eltern. Die Eltern,Lehrer,Obrig
hebe,296. 8 ,

Tragedir mein Elend für, 281. x‘

Manlernex�einElendrechtfennen,

feit, 292.5

Ihr Eltern dörft nicht klagen,483i.x

UndwardenElternunterthan,

CceuhElenddienenuns zumbe�ten,Empfangen(�{wangerwerden)
: Ausidie�einElend �cheiden,318.12

Sprich.Vater �chaun"meinElend

in n, 319.4
ein ünden-Elendfühlen;332,6

Daß mir micht ‘�chaden kan meinŒmpfangen(/
Elend, 332. 7

‘Er-�oll
vonfeinem

Tod nochElend
wi��en,

Elend,BheCreuß,Schmachunddd, 343.
Kein

(

n Elend mia�obitter �eyn,380,6

HErr-
JFE�u Chri�t das Elend.raj

AmitElend,Trüb�alundvendisdie�emElendfahre,483.4 :
Mein Elend wie auch meinBe:
- �chroerd; 50x. 4

Wojeder Tag�ein Elend hat, 541.4
Weil ichindiefemElend bin, 575, x

Es i�t großElend und Gefahr,577.5
Mein Elend nim�t du von mirab,

© 602, 10

DasElend
in dem Sánden -

:

Foch,
: Dieih.zu mir ins Elend niederließ,641. I

ÆŒlende. Íßr armen und elende,8. 5
Die ihr arm �eyd und elende , 25.11

Wie �o gant elend und �chwach,71,6
«Mich élénden zuetretten , 86 2°
Denn ex hat, �eine elendeMagdan-ge�cheit, 653. 2

‘

Und echebecdie elenden, 653. 6

MÆli.Elt mein GOtt welchAng�tuundMoth, 80.8 -.

Ælias. Efiastvar ent�chlafen,163.5
Elia wérernehretdich, 194. 5
Da Eli der Prophete, 565. 8°

Mit Eli �ich verdecken, 602.1

Æli�a. Eli�afrigt zu �cha�fen163.
Ælle. Wer i� der �ciner lángeinEfl,

I93. 9
e

N

Darinnen wir empfangen, 67. x

Vondem heilgenGei�t empfange,
153.2!

Jn Sünd empfingmichmeineÑuts
ter, 259.2

nfnehmen.) Ems
ró��en, 1

e e
12, L

Mit Freun u émpfangen, 23, T

Dichó M empfangen,355. $
empfangen,631,L--
“Läß unsdeinet Treu

A pfghle „IBS
Dir ci�ti ich nan mein Lehen,

384. 7

Empfinden:“Sp émpfindetHabund Sinn,24. 5°
Mer empfinde�eine Súnd/, 27.10

Es feeuet�ich �oo�t es dichempfindet,Keinbe��ernTranckmeinHeleripfund, 59. 6

DerNáägelwarderempfindend,70.5
DenStein derSündenwiriti hus
einpfinden,1i7. 1

Laßunempfigden!derLiebeBruitit,

tabnh. empfinden‘deine,nad,145. 2
:

Laßmichdichempfinden, 151, 4
Soo�t ich-de�n Mannanichtji
deh, 413. 7"

Laßreichlichwich«
empfinden,666.

pfahetunver

Die�oll i

ande.Köinmitihr letztesEndehes
hende, 3, 6

Das Aund OAnfangundErid/s:5
Bedencke Men�ch das. Ende,13, 1,
An aller Welt ihrEnde/ 14.2

Macheeinmal,tnic ihr ein
Ande,1

15.
DagEnde fördert �ich, 16. $

Regier�tvon EndezuEnde’táftig,
28. 4

&e



8 Œnd

Er machtbebendein.fisEnd34. I4
Dein Reich kein Ende„nimmer
z nimmt, 59. 13 -

Dader Tag �ein Endénam,69.7
O wollte

Gort daßichmein Ende,
89.

‘

BM
ditmeinEndéfev,ÿo.8.

ie �ollen micham Ende, $2: 17

Esi�t
am Ende,GOtt helfuns al:

108,

‘GHit�ey gelobtohiEnde,126.4
Behúütean un�ermEnde, 140.1

eun uns’dieZeitdasEndedráut,
'

AlKehdhacuuneinFide, 145. r

Göttdubi�t
bi�tohAu�äng undohn

ide, 1
l

Aitan�ermEndehinwegdöhSatan.
Lagen;165.1

Beldennwedér.Zielnyc.Ende,

‘EifröblichEndemachen, 186.3 -

as nimmt ein gutesEnd,189.17

Vin,behaltenbisan uti�er End,

Sis bleiben obneEnde;‘218.14
Wenndie Welt ihr.Ende-riun ge-

nommen,276. 3

Deftindi
bis ans Endéwandle,

BipCinEndeicádegguteRitter-

BetGlanensEnd’‘dur<deinen

Wöltfihebis,bis an das Ende, 289. 10

Laß michan meinem EndaufChri�ti
Ib dib�cheiden,300, 7

«Se�chera HExr
ein�eligEnd,

Zif
mir a
mir a "ehenEnbé,525.6

L6mein Endund,Anfang �eyn,
‘336.41

So„fennet.dieLiebeeniichtAnfang
noh Ende, 378.$

Ö HErreiñ eligeÉadgibmir,395.3

Binszum guten Ende, 397. 13

en fan des Weges End er�chre-
>en, 415.5 --

Die�eib ohneinigsEnde,427.8

‘Der Anfang und dav Ende,455.7

End ‘e Eng

Daß
‘

ÆTM< ai; �einemlebten End,
475.

E mirein vernúnftigCande,
3.4

înmeinem
End deinTró�t,mir�eud,

Ein!fcligsEndemir be�cheer,503 $
Wer weiß wie nahemir meinEnde,

la,

‘Nasnur mitmeineniEndegut,
«512.12

HEre.lehmich�tetswein(Endbe»
"denden,512.3

- Sofomm meinEndheutoder mors
en, 512. 11

dicallmein Thunein Endehat,

Ein�eligEnde mir be�cheer,533.IS

Éndigen.MeinJammerendetLA
Zz

Da�ich das Jahr thut enden, 44. x

“JE�uslaß mich fróhlichenden46.
AleSchwachheitend,506

Undveinih ende meinenLauf,59.

Möchteal�o enden, 80. 5
QuMund O kan�tdu:dichenden,
Ween�ichgeendetun�rePlag, 105.13

„Würd.�ich doch�olchs nicht‘enden,

Dr willichendenmeinGe�chrey,

Die]) allzeitoft nur enden, 340.
Da nd(der Tag)(die Nacht) (dieSrund(das Jah) geendet, 355. 9
So will ih auchmein Leben,willig
enden, 389. 13

Dieenden��ï < in LiebundSegen,

Deidenden,môgmeinLeben
477%

„Endunsdie�es PilgerFeben,485.6
Endzrvé> Ob deins,Ehtde��elben

Endjwe> �ey, 295. 3:-

Enge.Durchdie engePfortegehen,

fanaufi�t die�er:Weg.�con enge,

EÆngel.



Eng

Ængel. Und-�iemit �ich führenzu
der

- Engel Chóven, 3, 6.

‘Vondem Engelangemeldt,5.2
Auch fein Engelverdancfen kan,6.3
Und be�ißender Engel Chör, 6. 13

Daß du mit den Engeln droben,1r.9

DerEngelhocum deinen Thron,
DasViehwirdmirzu Engél,18,9Demalle Engel dienen, 21.4. -

Was die
Ene

el �agen, 23. 9
Alle Engel �ingen, 25.1. --

Desfreue�h derEngel�chaar,27,1

Singtmitden liebenEngelein,39,4
An demdie Engel�ehn ihr Lu�t,32.4
MNunlaßt uns mit den Engelein,33. 1

DenEngelneinewig Wohlgefallen,
ie dichdieEngel nennen,, 35.3
Mit ihm fommtauhdie:Engels
$ ART, 37

VomHimmeltamderEngel�chasï,
Di�tallerEngelLu�t,4L 7
Mit allen Engelr, 42 6 -

Singe mit der Engel-Schaar,61,14
Die Engeliin des Himmels -Saal,
41/1

©

Genie��e hie das Engel-Brot é1.18
Sie hórt vom Engel Gabriel, 66.3
An der Engel Orden, 84. x

YHäâltein Enngol�egteempor, $4.4
HErrdeine Engel�tär>e, 84. 4
Des HErren Engel �ind bey

:‘bie,Io 6

Komm ih zurEngelBrüder�cha�t,I07. 17-
Und die Engelliebenmich,197.18
Undder Engel Feldge�chrey,113, I

Es mú��en Engelfür und fär, 126.4
So werden

wir. den Engelngleich,
120,10

Wennfo�t ih doch das Engel�üß,
14

Die Engel und alt Himmels-
Heer,129.2

-

Desfreuen �i die
Engel�ebr,129.3

Und �ind den lieben Engela gloich,
129,5 ETTI
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Ueber- allEugel mächtig �{hwebt,
131,4

Zubereitvieltau�end Engel�chaaret,
HeutifdergutenEngd Tag,162,1

ie Engel ihnen�ind geneigt, 152,4
Da�iyuddie liebenEngel, 153.2 |. *
Ein Engel.we>tihn auf, 163. 5"
Viel Eugelwarten drauf, 163,5 -

DerEngelihnen zu Hülfe fam,

Da�dudieEngel�chaaren,165.2
ngelvonuns treiben, 165.6..

Gibdaßtir derEngelAmt, 165.7
Und

wisdu durch die Engelhat,165,

SoibidduHEcrdie Engeldeln,
GOtcesÉngëldener �endet,179.2
DermacheGQAtt.und Engellaheth

ISO

DarchderEngel�tar>esHeer,t8t.12
So wollt ih uach der EngelVals083. 11 x

Auf �einerEngelMagen,192. 5
Ein Engel GOttes vomHimel
SeinerEno{�andt

er

hieinen Engel �andt er hin, 194.7g -

Ih„weißauch:daß die Engel“ig
Schmetendasö�tlichEngel:Brot,

239.4
MirHimmels- SpeisundEngelTrane, 239.6
Des SündersReuder EngelFreud242.17

tabdie Engelfröhlichwerden,254

Bisichhinfahr:ur Engel-Schâax,265. Ul -

Warten wenn‘derEngel ruft,314,s
Derwie ein:Eagel des. Lichtes

e
ers

�cheint, 324.8

NachderEngelOrden,345. 7

DasdieEngepeil24e.2

ey dexEngel gro��en Menge,353.7

vAHErrlaßdein lieb Engeleïn,9. JF!5
Derhelf

y

unsfwderEngelSchaal,387. 16

, Kein
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Kein EngelkeineFreuden;42%. ty

All Engelund Himinels-Heer, 436.1

Ahr �tar>en Engelwaltet, 445.4 -

Wenn ichein �chöner Engelbin,446.
5 ;

DieEngel find Brüder, 451.4
Ewig werd ih �timmen ein mit den

lieben Engelein,458.5
Sein Engel deine Wächter�eyn,
‘468.5

PN

'

-

Sie werden von den Engelein ge-
. tragen, 475
DennwirderklingenderGe�angder

hellgenEngelein,475. 4 -
LaßdeinEngelmit riîr fahren,477.9
Daß ichmit allen Engeln dein, 484-

19

Laß �ich deiner Engel.Schaar,486. 2

Hibmjr dein Engélein ; 487. 10
nder'wird �einen Exk-Engel �chi:

den, 57. Ä
Darîn witder zu �einenEngeln�pre-
“hen, 57.

i

Ewig, herrlich,reichunddenEngeln
. gleich,MR

“

“Hätterdirnichtdie Wache, derEt1-

gelzuge�chickt,526.1 ">
Sendäuch dein Entel zu, 526. 6

Dein heilgerEngelbleibe 527. 5

urchdeinenEngel�icherlich/529.4

DitEngelfingen érdar ,-530. 2

Dein Engel mir �tets haltenWacht,
“

53L . ;
i

NÁufdaßes mir behütedein Engel,
fe

23425
‘

‘

;

|

.

*

DeinenEngelzu mir �ende, 535.7
Der Ekgel dein hab mich in acht,

536. 2
: VPL

DeinEngel zu allen Zeitén,537. 3

Jt ha�t duauch durchdeineEngel
©“Schaaren, 549,5
Befiehl deinm Engeldaß er komm,

549.6 UN

Durchdeine Engelha�t behütet,
58. 2 E

‘Burchdeine EngeldieWachbe�tell,
“gp

8.
Ue PS

'

ÁuchdeinenEngelmiran meiner
Seite’ �ehe, 560: #. °

UmsBett und �einer Engel-Schaar,
561, 9

Wend- ab des Satans Wüterey,
durchdeiner Engel-Schaar, 562. 4
iveen heiligerEngel kamen, 56, 7
ein Engel woll�t auh �chien,

565.9. '

:

-Erthut auchwohl dutchfeiner En:
gel-Schaaren, 574. 4

Denner �einen Engeln. befiehlet,
584.5 N

“

Dein Engelein laß mit uns �eyn,
599.6

,
|

Dieweil die Engel beydir �eyn, 594. L

Den Engeln ähnlichleben,609.5

Willer�ichals ein Engel�tellen, 61.
‘10 -

Datwiderhat �ein Engel fichge�eßet,
“C79! Mis Ñ

Erfüllen‘tnít den Engeln deinen
Wiklen , 682,6

Der uns durch �eine Engel.�{üte,
“648. 3 .

Viel tau�end Eugleinum ihn �{<we-
ben, 654. 2 e R
Kein Engel und kein Fúr�tenthum,
658.4 ©

:

Du wir�t die Engel�enden, 6y0. 8

Mitdem Heer der Engel loben,
672

:

Œntbehren. DerzeitlichenEhr will
‘gerñ entbehren, 194. 11

Y

MNiémand fan entbehrendeiner Lie-
be, 230, 8

'

Mußichgleichhiee �ehr viel entbeh-
ren, 364. 9 -

Ænrbinden. Daßer uns entbinde,3.1
“

EntbundenallerSchmerken; 80,
- T4 -

:

Deine Band entbinden , 84. 8.
Sowirder dichentbinden , 185. 10

Und der Noth entbunden, 195.14
Durch �einen Tod entbunden, 265. 2

Des gro��en Jammers o Vater zu
entbinden, 266. 2

Dich:will ichreingenund entbindeo,
278.8

Laß michverla��en �eyn und von mir
�elb�t entbunden, 298.5

Entbinde mih mein GO tt, 317. x

Von mir �elb�t und meiner La�t ents

binden,317.6 , Ln

Ach



“Æne Mae KI
= — wr B-

Ach GOtt-eiibinidemich:voin,allenMirevfreultrSétteritgehet;#39,2
meinen Bándén, 317. H |

*G0te�traftsvwtkän�tihimüicheeus-
Das ich nun der hôlli�chen-“Harr:gehen, 298.2 Tn Ad

�chaft éritblüiben,341 8. 5:  Davaus ibi tuibganga„SORE.
Lä1�e�t michiktdeinen SSohn.entbin:Daß ihmalle €

aftsûtzaitden,
den, 540. 2 GIS DCD A TL GHA A

GOtt mußauf�olcheAct’entbinden,Enthalten.Der willige‘Goi�bdnt-GUL 13° i. <0 halt michdir; 2493 tts

Es wird dichfeineHuld vonSún-ÆÆnfommeñ."Drum�ind wiiikden entbinden: 6610: entkommen, 47.4 2

Œntbindang.Jch will erwarten die EKntkräfre#w, Damit: immzvmedr
Entbindungs:Stunde,618. 22. entkräftet wd die-Sünd,6&92

Entblô��en.IE�us entblö��rfich,Entladen:Syvleicht und Gatikvifs
4. 7 aben,>257, 12 reit

MWncbrennen.‘WenndeinesVátersEntlaufen."Dee‘hölli�chen;FöindZorn entbrénnet,258. 2“

|

*-- entláufen, Lig St

Jhr Herlieentbrannte dies eimzigquEntclehnen.Udvon diralleMachthóôren,342. 3 entlehnte,A4WW2

ŒÆnrdecken:Alle Gräberwirdeut: Entnehmen.Was mirwillentneh
decken, 113. It a) “men meinen-Mutlz- 102.41 822

‘Der Richtex {ird entdeenuns:3 Entrei��en.Der Sind!‘und'Welt
Entfernen. Er wird �ich:nimmer- *enctrei��ef|, 154.1 18 2S

mehr von utis etitfernenu,189. € Entrei��enis‘aller:vergingfihenNicht von dir entfernet, 307. 3: Vi .: Lu�t-34
Œntflieben. Jn der Welt der Welt Achveut

i

denWillendochdie Hand
entfliehen, $7.1 Î der �ich der Welt entrei��et, 35:2

Ent�liehn
des. Teufels Lü�ten„149.Sc: bin nun.der-Welt eatri��n,OTB

: EntfliehwderHöllen:Pein,2322f ÆŒntrinnen. Lä��eet michentrinnen,Dcech wie fónncichdir entfliehen,461.3 È pi

260.2 Œntcüd>en. Dochwarum wün�chichDa man nichtentfliehenFait,267.9 entrûet zu werden, 357. 4!

SeinerLi�t ertflieheu, 301. 3 Ene�agen."“Schr‘ent�agealle dém,
Entfliehen und entgehn, 313. 14

ŒÆntführen.DaßichälsnieentführtJhhabdembö�enFeind.‘ent�agt,von dir, 277. 4 121 7.5 -

ŒÆntgegen(gehen,�tehen. ) UnddeiEnt�agtdem allen was dém Flei�ch|

nem Königentgegengeh�t, 6. 8. und Welt nochkangefallen , 326, 3

Jhr mü��et ihmenrgegen gehn; 17.1 ÆKnt�arz.Sey du mein Bey�tandund

SAgèhedir'entgegenwdhkt, 18.9° Ent�ab, 144:8
|

ir �ehr hart entgegengeht , 51./3 EŒnr�chiaf'eu.Damit ichjja nichtette
Troßvem.dormir entgegen

-oh, :: �chlafe, 257 5: -

114.-3 : Mne�ctzen. Die liebeSonnent�ehtWas ihrentgegen�tehet;Lig: 9 �ich �ehr, x5: ra

Wenn des Sarans. Heer mivgantMeinHerbdarf�i chent�etzennicht,
èutgegón wär, 283. 8 FEN

Laß michdir entgegengehen;311,5Ent�prie��ènAus�einemHerßzent-

Laß mich memem Feind entgegenpro��en, 28-1

gehn. 327.7 E Dasaus �cinem Stamm ent�prie�o
ŒÆnegeben.Der Men�chi�tentgan-- �en �olle,gais

: gen ’ 78. 5 F Daher
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�uns eucfpre��en,47.3zAaherá�tunsUm:meine Mi��ethatent�priug, 77. 7 2 2.

Acho)ja. ponme�elbevnichtent-
«�prangenhe

VotebeyChri�tenoftent:Œnclieben,
P N ZI.

Wenn ein Sunemeont�tebt,51.14

Myt�ündigen.Ent�üadgemeinen
Sinn, 145.

Æmauycichen.“Enbweichetvor dem
HellenLicht,668-9.

Ent - Erb
“

Nichtsi�tdasmi entzändt,242. lr

DeinenZorn nicht gar entzünden,“ASO..3
‘Hatdie‘Sünddichentzändt,280,1

Wer glaubtwird bald inLiebent»
zundt, 290.6

„¿DisLiebezu entzünden, 322.5
Schickeinen Gnaden:Strahl ihnzu

y

Lnfzünden,335. 4
©

dichinniglichentzüude,351, 5
Mein Herb das �ich entzündet,355. 3

Sh werdvon Tag zu Tag eutzünde,
SWntzieben,Éntnchünsnichtdein 561.2

„ Œiitzieht�ichallerFreud€ zieht fh aller Freuden, 73.1
Wenn du mir deinoLieb-entzeub�t2E. Aci m

EntzeuchunsdeineGnadeuicht,TOS. 17 |

“Laßnzeine. Seel:vienimmermehr+

tgiehory2
237:

:

Æntzden Sr �usdie,Sonnderen
-Stpahl entzuclt,is 117

Wennfle
in GOttesTro�tentzüct,Shiin

Y
Liebentzücet;21814.

Meine Seel i�t ganz entzückt,225.4
Wenn du den Gei�t entzucke�t,413.1

Wie wird mir deine Guta entzucten
mein Gemüthe, 514.6

Entzúnden.‘Dewunfex-Herh.entr

zUndet, 33..4
-

Mein Herb i�b- intdichmithei��er
Lieb entzündet,57. 2 :

_Hilfdaßichentzändt, $3.8.

Daß �ie mein Herke nich;entzün-
deit, 78.10

Den frommen GOTZentzünden,
92, 12

EntzündemeinGemüth,134 3

Entzündemein Gebet, 134.4 -;

Dein brün�tig Lieb.„entzündin: ih-
__ nen, 138,1.

DaßHerbund Seeléntzünde�ich,

DerSelenanbliund entzündt,

LaßmichdeineFlammentzünden,-

:151. 4

HERRentzünde.meinGemüthe,181,2

Soll
1

meinHerhzentzündet�epn,
EnczundedieGedanden,370 5

¿ Entzünde gegen- michdein Hers,
3709.5

Wenn,Kinder von Liebeentzündetnur lallen , 376.8: la
Soden-Cörper oft ontzünden,384:6

:1Das Herbuns tverdrentzündet;466.8.
Keiu argesdas Herbentzünde,1570. i

‘LaßdichdieLieb entzünden,612 9

Di ‘bin ganz in ihm entzündet,
5.

2

Ecbiemlich. Dick erbärmlichrichs
i: nzu, 85. 3 ‘

Ecbacmen.Der un�er�icherbar:5 met hat, 6, 1

“Dichun�er zu erbarmen,18,7
Daß er un�eu�icherharm, 27. 6

: Erbarmedieh un�ex, 68. 1.91.1

Lod�icherbarmenüber dicharmen,
Ähcrbarmd:<GOttes;Lamm,

"ten deta

-

Mein
9

AE�us hat �ich.meinerbarsmet, 81. IO

Exbarmdich un�er aller,156.3
Erbarm�tdich wie ein Vater, 156. 9
Des Lazarus will fich.derHErrer:- barmen, 463.7

“Diezeici�thiezuerbarmen,.175.5
Ha�t un�ers Elends dich rbarmet,
478. 4Bisdaßer �ichdeinviterlicherbar-
me, I86, 1g

GOtt
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. GOttmeigHErr erbarmdichder,2IC 2

Der Sünder.dichexbarme�t,219:5
Erbarme dich:jeh bin verlohren,219. 6°

Laßc mich.úber.eu<erbarmen,223.7
Mich ihrer mögerbarmen, 231.2
SOtt wirdfd,feinesVolsevbar:

men, 235.
AchHEerrAE�udich.erbarm,243.1

Daßdudichmein erbarmenmu�t,
EchardichneinoHErte.Eo,
HErer'JE�udeßerbarmedich,261.4

Erbarni,dich mein: in �olchex.Lal262.2.
Erbarme dich , erbarme di 1!164.x
Er wird �ich dein erbarmnen,268. 2

„Du wir�tdichwein erbarmen275.2

O Chri�t erbarm dich mein,275- 3

._ GOTT wird wohlmeinerbarmen�ich, 279:
3

Erbarm dich!meiner‘wieder,281,4
Er muß �ich mein.erbarmen,287.22
Drum HErrerbarmedich, 329. 5

DeinesSchäfleins dicherharmgen,-

GSttwill �ich deia erbarménz,383.1

HErr JESU Chri�t erbarindich
mein, 386. 2.

Laß dichdeßerbarmen,389.6 457.1
Wenigihxer�icherbarmen , 388. 3

Free
vier �{ erbarmen,388. 6

AchGetehuVater exbarmet,.445.3
tt thu dicherbarmea,456.7Ecdarme,dhotreuer GÔt , 461.6

Will er �ichder Armen nichtexbar-
men, 457. 2

Aclor Men�chendicherbarmen; 578
Erbarm dichüber uns, 578

Erbarmdichdeiner bó�enKnecht,

DavidsSóhnerbarm dich mein,
618. 3

Erbarmen.Erwill dur< �einEr-
barmen, 1.

Er brennt ausMitleid undErbar-
men, 2.1

Womit dochdein Erbarmen zu per-

gleichen,78.9
nichty 445. 2

F 2
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LiebedieausLiebs-Erbarmen, 89.4
“Gnâdig javoller Ecbarmen, 169. 2

„Ha�t getragen mit Ecbarmeu, 181, 3

Siebte ausErbarmen, 238 6

iehmichan.mirErbarmen,245.10

Laßtunsprei�en�oin Erbarmen,

‘Laßrnichjelt‘�pührenSESU dein
Erbarme

A
269.1

. Beydix allein.oGOtt .i�t noch Er-
barmen, 259. 8

JEfu Chri�tedeinErbarmen, 291.1

És kommt$loß auf dein Erbarmen
an, 299, 11

„ Doch dein Erbavtnen‘hat raichFrey

Zena)t, 317. 2

ohnedeinErbarnmen, 327.1

denso HEcran dein Erbarmen,

Docdertéagauth mit Erbarmen,

MeinElement�eyeinig-deinErbar-
met, 414. T1

Ewig wáähret�ein rbarmen,438. 1

Ich fuhr in Bosheit fort, du ader inx

“Erbarmen,449. 2

Wo nieht dein Erbarmen ferner
wacht, 563. 3

Mein JE�a hab Erbarmen. 566.1
Mein Bette dein Erbarmen, 689. 7
Gönnmir dein Erbarmen, 638. 13

Mein Vater deine Huld und herbliz
ches Erbarmen, 6 0. 1

DarmherßgerGOtt erbarme dich,
4Erbarraedich,erbarme dich,649. 4

Erbarmer. Gib mir o mein Erbars
mer, 90. 4

ErbarmedichGOtt mein Erbar-

mer über mich,264.4. u f.
Höch�ter Erbarmer denk an deine

Hulde, 369. 7
Herklih �uchte mein Erbarmer,

548. 3

GOTT meinErbarmer über mi,
649. 4

EÆErbarmang. O wer mag �eine Era

barmung ernre��en , 169. 4

Es mangelt an �einer Erbarmung

Dein



84 Æb -

Dein Erbarmungs : volles Herb,
446. 7

i
| :

Erbarmung mir zu �uchen, 650 1

Ærbe. (der) Und machtuns Erben
in �einem Saal, 27.5 —

Undmich gemachtzum Erben,r09.1
Wir �ind Erben im Himmelreich,

I29. 5
Als des HimmelreichesErben 139.9
Daß wir Himmels-Erbenwerden,

47
|

Ñ

Gemacht zu �einen Erben,192. 6
Sollt einen Himmels- Erben, 192,

I2 .

Nun �índ �ein Erben un�er ‘Kind,
197. 3 _

'

Mach uns zu Himmels- Erben,
210, 3 -

:

it allen Himmels:Erben , 222. 8

Fragt ob ich �ey GOttes Erbe,226. y

Daß ich dein Kind und Erbe, 242. 12

Und ein Miterbe JE�u Chri�ti �ey, -

303. 4

Durch welchen ih dein Kind und
Erbe bin, 393. 6

|

Dein erkfau�ter Erb i&Hbin,3e. 2

Wie JE�us uns auch �o gemachthat-
zu Erben. 376.7

Da ii�tmein Theil und Erbe, 422. 10

Laßmich dein Erbe �eyn, 423. 8
Ein Kind und Erb des HErxen,

427 7 a, ree M
Der mich heißt GOttes Kind und

Eibe, 482.5
Be�cheide mein-n Erben, 499. 4

Ein Erbe �eyn in deinemRe<h 503. r

Mir i� als einem Himmels-Erben
gar nicht bang, 510. 9

Selge Ewigkeit, Lohn der Him:
mels:Erben, 523. k

Der mach uns Erben in �eins Va-
ters Reiche, 568. 7

Daß er uns als �einen Erben, 572. 7
Mach uns zugleichdes Hirnmelrei-
<2s Erben, 482. 6

dacht er mih zum Himmels: Er-
ben, 629. 10

Er macht mich nur zu einem Erben,
658.6

-

Erbe ( Erbtheil.) Verbleibt ihr
Erb und Theil, 12, 8

Erb

“Des Himmels: Erb und. böch�tes
ZAun�ernÉrb E

u inferi Erb eingehen;148.
Das ünvergängliehrbe, 176.4

_DeinGei�t zeigtmir das Ecbe,172,9
Dein Erbe �eyn und auchdeinEigen:
hum, 178- 12 7

'

Undmir dein Erbe �chenken,355. 8

Wenndu nur bleibé�t ‘mein Theil
:_ und mein Erbe, 357. 8

©

Ærbeben.- Die Erd erbebt, 71. 5
Vor welchemer muß erbeben,115, 4

Erben, Und dein Reichim Himmel
erben, 47. 11

„Werd im Himmelerben, 85. 10

Sondern das Lebenerben, 122. &
on Adam hergeerbet,215. 7

Das!mich dein Reich läßt erbén,
229.8 e

Dás ‘Elend das mit i�tangeerbet,
-

245. Ÿ ES
'

Da��elbGifti�tauf uns geerbt247.1
Den Himmel dort niht erben,
-

3 . 5
.

-

AdamsFall �olchsalles auf uns ero

ben, 469.2 :

Glücklicherben des Himmels Eh-
ren:Saal, 481. 5

|

?Daßich mag deri Himmelerben,
84012

Jchmußjadas Lebenérben, 600. 1

- Woviel Güter findzu erben,608. 18
Det Gift dex auf uns’ i�t geerbt,

610. 2:
e

3:
ht AE°

- Mit JE�u dortenerben,642. 8
Erbgut. Seb micht dein Erbgut,

507, 2 "

EÆrbla��en. Wenn mein Herbwird
erblaj�en, 90. 6 Lo

So rnochtich)vox

igt 3
|

WasMen�chi�tmuß erbla��en, 432. 3
Ærbleichen. Die Men�chen�tets ev-

bleichen, 16.5 e
Wie bi�t du �o erbleicht, 95, 2--_-
Er�chre>lich daß der HERR et:
bleicht,98 2

Erbleichtam Creub , 98. 7
Erblicken. JE�u komm laß di er-

‘blicfen, m. 6 -
E

*

Mein

Schaâmerblei�n,
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Mein wunderbaresLichtdurch
w

wel-
ches ih erbli>e, 37. 3

Als wenn ich dichIE�umiimGlau-ben erbli>t, 342. 9

Fro�t, Die �ich aufmi erbo�t,3Artin.Die Erb�úndmachtszur
Nichtigkeit215. 6

Mein Geblüthi�t dur die Erb�únd
-

ange�te>c,281. 2

“Mit Erb�únd, Schwachheit,Nothund Tod beladen, 582. 4

ŒÆrbrheil.Du gieb�t uns auchdas
Erbetheil,178. 9.

Er i�t dein Schah,dein- Erb undThetl, 189. 14
“EuerEr btheil habtverlohren, 225.1
_JFE�us bleibt mein Erbtheil wenn

ich �terbe, 226 9

AdmeinErbtheiliftver�chwendet,
SeinErbtheilhat ver�chwendet,

282.6

Segnevas deinErbtheili�,4364
Snmeinem Erbtheil ruhn, 490.14
Mein Erbtheil das be�tehet, 514.9

Œrdbcben. Und das ErdbebenFel-�en �palt, 24. 28
_

ŒÆrde Hie auf die�eErden,3. 1.

Neichrhumi�t.ein StücéleinSeb,IL,

Daß dumit meinemErdenkorh,18.3
Kein _gróßret,Schaß auf Erden,

25.

Soll nunderHimmelund.Erde,31.1
GOttes Sohn wir�t Erd, 34. 2

Die
Erde verkündigetdeine Ehr,
2

Daßih no<allhieauf Erden,46.13

Dene
will ih mehr auf Erden, 49. 5

Mich endlichvon der Erden, 58 t4

Dirgleichernichts auf die�er Erde,

Solangih hieaufErden bin,59. 17
JE�u las mich auf der Erdennichts

�uchen, 63 11

Die Erd erbebet , 69.5 71.5
Grof�:r als Himmel,Meer und Er-

de, 73.7
ZumVater von der Erde, 80.15

Schenck du �chon �o viel auf Ers

den, 88. 13

_DieSrde kracht, 98. 2 -

Alles was auf Erden lebt, 99.5

< werde aus der Erden, 109. 2-

acht der fin�tern Erden Kluft, tur. 9
Da �ch nur dieErde regt, 113.3

. De��en gleichenhie auf Erden,t13. 12

Der Erden �ag ih ab, 115. 9

Auf Erden wohnetTrug und Li�t,
120,5

Luft,Wa��er,Feur und Erden,126. 4

hirgehenvon der Erden, 127.4
DerLieb�t auf die�er Erden, 136. 1

Achzeuch-michvon der Erd, 134. 9

Tilge was �ich �ehnt nach die�er Er-
den, 134. 12

Kanein Vater hie auf Erden, 135. 2

Kein Men�chenkind hie auf der Erd,
136, 2.

DemHerleid auf der Erd, 145. 9

SchöpferHimmels und der Erden,
T59.1

Sélb�Himmelunddie Erden,174.8
Daßes nicht mehr �i richte zu der

Erden, 182. 11

Seht der Erden runden Ball. :84. 3

Undden>�t voiewills auf Erden,
186. 1 .

Werden fommeniindie Erden,187.6
Zu dir fommen von der Erden,221.2

Daß iGauch wie jekt auf Erden,
229. $

Was Erd und Himmel heget,234.23

Nicht werthzedaßmichdie Erde trägt,
263. 8

Daßauf die�er weitenErden , 267,

Nit
imgeh i< aus der Erden,

Ñ27%Erdewas erkühnichmich,287.x
Daß mirs wohlgehaufErden, 292.5
Dein Will ge�cheh auf Erden, 309. 4
Geuß in meine dürre Erd, 333. 5

Du bi�tnicht hie daß du Erde haben
�oll t, 3468. 3

Aufder Erden i�t nur Rauch, 347. 2

Wilt du auf der Erden liégen, 348. 9

Achlieb�ter Zeuchmichvon der Er-
den, 352,4

F3 Zamnmirx
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Jammergnug findt�ih aufErden,
Dasdie�erLeib �oll it die Erden90°{egetwerden,479.1

.

Was indie Erd ver�charretwar,
489.

Erd iterund von der Erden,$01.2
ErdundHimmel acht ihnicht,518:6
ObgleichErd und Himmel muß ver-

gehn, 603, 2

Weilich leb auf Erdenhier, 629. 1r

Mir zu gut auf Erden hin , 630: 5
Dem

Erdenkreisdas Urtheil �pricht649.
Dem Erdund MeerzuDien�te
fleht, Sz. x :

Dsihnochwandleauf der Erd,

AñdasGrab und Erde , 656. rs
Reißdu mein Her losvon der Er-

den, 660.3
Mein be�tesTheil áufErdeni,664.4
Bi�t du im Erdkrcißnichthochudwerth, 667.3

Wrdenken.Táglicherden>tman

neue Neß,15.

Erdachter wideZE�utChri�,
Erotlof.Id bin einarmerErden-

floß. 194.

DextelsgemachtvomErdenkloß,
Mesifder Men�chein Erdenkloß,

492. 4

Œrdreich.Daß auch Früchtebrächt
das Erdreich, 168. 3

Das Erdreichdecket �einen Staub,
183. 2

Wemewird das Erdreich näß.425. 9
Das Erdreich bebe furcht�amlich,

597. 3
Œrdulden �iche Dulden.
Œrdwurm. DuErdwurtn �ollte�t du

dem König dichver�agen, 234. 12

Mrexben. Der wivd das Reich erer-
ben, x0. 3

In dir will ichererben, 50. rr

Und nach dem Tod ererben, 145. 13
Dort dein Reich ererbe, 217. 7
Duwillt, daß Gnadererbe, 261. 5

Tce Xrf
Dein Reich muß icheterberì, 283.10
Nochmals auchererben,293. 3
Es mag niemand ererben,323. 4
Was deinReich.nichtfanererben,528, IL- "

Wer den Himmelwillererben,331.4
Dér neue Men�ch erorbe, 368. 8

HErr laß mich den ererben, 478. f

"Dás Himmelreichererben, 504. 7

Denimmelfür die Weltererben,
5 lF -

Sindwir dochdeinererbtesGut,
fu; Eu taßdich�terben und er-

4. euben, 631. 6

DurchFE�um ich
)gewißdas Himscnelreld.ererbe, 681.9

Et fahren. Erfuhren neue Mähre,
2,0. 4

er imHerßen will erfahren,63. 2

Das wahrèAu�fer�tehnin uns erz
>fahrèn,117. x4

|
-

Prüúferfahre wie ichsmeine, 342. 19

Welch- underditighat man erz:
- fahr, 380. 4

Derwirds erfahrenin- der That,
380. LT

Der will michrecht erfährèn,407.2

Vielmü��ens nocherfahren, 491. 12

DedieNoth auch ‘�elb{ erfahren,

Ninerfahih ��nóderFeind,
657.4

Erfahrung.ThurdieErfahrung
geben,408. 4

Ærfreuen. DeinerZukunft�ich er»

freuet innigli<, 5. 9

Mas i�t das michheut erfreuet, 11,

Dein Erfreuen1� die Weide, 11. 6

Thut�ich mein Herb erfreuen, 14.6
Vergib mir daß ichmich'erfreu, 18.8

Mas mein Herße recht erfreut, 56. 1

Mein Tagewerckdas mich erfreut,
57. 17

Mich laben und erfreven, 58. rr

SE �userfreut die ganßeWelt,59. 16

Es wird erfreuet Hertz und Sinn,
6r. 20

Mird dichgar bald erfreuen, 80.9
Seyd getro�t und hocherfreuet,x11.8

an



Œerf
Kann ich micherfreuenmehr,x56.12
Mein Gei�t und Sinn i�t hod:er:
freut, 174.1

Wenzih michaufs neu wiederumerfreu, 177.12.
Wers erwarten fan erfreuet,7g.TL

. Erfreut wo wir uns elb�Ebetrübt,186. 12

Gib�tuns
was uns hoch.erfreut,

189.
_DerHERRwird mich.erfceuen,

201.

Wen dieSúnderfrenet, 214.4
. Mit deinerGnaderfreuen,294, 1

Sch michewigkönnerfreuen, 311. 5
-

Dufan�tmich vielmehr erfreuen,
353.

:
Wasmichewigerfreuen�oll, 380.7
Erfreue michgiebmeiner Seel, 381.

14
Was er erfreutdas lachet, 396: 4
Es wirddich letzterfreuen , 396. 8.

Daß �ich Leib.und Seel ret. in-
niglih erfreuen, 413. 9

Niches
fan alsJE�usmicherfreuen,

Mein‘GeisundSeelerfreuedich,
ErfFremichdaß ich.dochbleib,458.3
ImErfreuen und Becrúben,629.
Sicherfreuemich des Lichts,656.19

Frfri�chen. FEÉ�us erfri�chet:Feldund Au, 55.4
Daß e: mein Herkßerfri�che , 222.1
Mach�t daß ichmicherfri�che, 419. 8

Mein Herßberfri�ch daß ichdir träu,

547.7 MA

Underfci�chtmir mein Gebfüt,

Erfällcn,AÄ�terfülltnas Herrlich»
feit, 4.

Neue Kraftlaß micherfüllen,46.3Miit �einem Tro�t erfüllet,50. 2

Erfüll es gank; o wahres Licht, 57, 3
Die Schriftzu erfüllen, 69. 6

Bemúhen- werd ich michHEcrdei:

“fl

neu Willen �ters zu erfüllen,7812
Aus Chri�ti Wort erfullet,80. g

JFE�usalles hat erfüllt, 84.35

MŒrf22: Erg __9
Er hatdasGe�e erfültt;98:E„Underfüllen�einen Wälle } 94

Erfüll mit„deiner,Guadeifput,** 138. 1°

Sie œfülbunsjeeczzit,4. Be
Erfülle die Genrürher,145/:tT?-'
Uns mit dir�elberzu erfülle erg
Daßer mir. mein Herkcrfigatto:4

Do�i ichihn mögerfüllen,uA
Far michi�ts Ge�e6 erfüllet:7:12É.'5
Wolfdu meinen Wun�ch erfüllèn,244. 7
Es wird deine Treu erfúllen;287.IL
Das gantGe�ebhat er erfullt,285.5
Wenn es nun eerfülleti�t, 287:6 -

Daß ichihn kan erfüllen, 287212-
Ich wolltedeineNechtgernerfül-
“ten, '292, 1

A mideinenWillenerfüllen,
Duwelle�es exfúllen,”307.TO
Das �ollt ihr aucherfüllen,387.8
‘Deinen Willenlaßrrfüllen,398.4
Wohl dem der GOttes Willemge-
dencéet zuerfüllen , 48i 11

Achdaß du meinenWuü�ch nohhéus
tem e 514 UG >

Dasgsichmeinen bö�en Willenniht
môg erfüllen,546.8 {>

Daznic‘ichdeinen Willen in allemmögerfüllen, 589 3
Weil der: ansèrwéehlte-Knechthá

vollt erfüllen,619. 4" 1

Dort wird er dichmit Freudes:er-
füllen; 667. &

Seinen Willer zu erfúlfen;659;42
ŒÆrfunden, Allezeitin dir erfunden�eyn, 57. 10

Ergeben.Undihmeeuchergebt,45-
La��etuns demnHErrn ergeben,4.(im Zu�aß)

_Daßer nur. dieergeben �tv;as:
Du mu�t dichGOtt ganßergeben,63.8 fi

Du ha�tdichmir ergeben, $4.9
So will ih mich dir ergeben,135,6
Herlz und Sinnen dir‘ergeben,[42,2 :

KeinChri ergebe
LK5.12 -

Fee
ri�t ergebe�ich 4 * Die
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“Dir ili éegebenen56. 2

Dbwill:i: mich:‘gan ergoben,
ar Hnr) LS ai UE

Än dichichmichgankergebe,172: 11

Liebe die ergebichymich::L73,tU: f.
Die�ich blos ergeben,-173.4

Sich gank zuergebendtr, 18L 9.
_ Ihm:hab ich michergeben, 190. 8
Ihmergiebt im Leben , 195. 4

, Sep dir alls. ergebeù,.253. 7
Sp, derWelt und ihrer Lu�tergeben,

276.1

Dirallein willih:michergeben,278.

Dirhabichmichergeben,293.T
Mir Reu : und. Schmerb in deine.Guad ergebe296. 2

Wenn�i < ein HertsGOtt�o erges
_ ben, 302.1
“Dir hab ih mi gank‘ergeben,31r. x

Werfiih) GOtt nichtganßzergeben,

DemicLeibundSeelergeben,334.

Die�i <.an ihn ergeben,242.6.
. Mein Herkebleibt ergeben,352.8
Dir mit Leib .undSeel ES 7
Dem hab ichmichergeben, 383. 4

Sich er�t GOtt ergeben,387. 8

. Diejebund GOtt ergeben �ind, 387.

Ahwill michihmergeben; 391.4
Mein Her und Siun ergeben,

396.1
Wasih bin undhabergeben,399. 2

.Demich wieder michetgebe, 401. 3
: Drum ichmichihrn ergebe, 406. 6

Schwingedich dem zu ergeben,
hn puih nichergeben,418. 2

Demchuih mich ergeben, 418. 3

MeinganhosLeben�ey dir ergeben,
“SeyGOTTdemHErrnergeben, .

427.3 527.6
>Sich von Herbenihmergiebet,

“Biefid

�ichdirergebenhat,462,1:

Selig der�ich ihmergiebet , 462.8
-: Dir gans ergebenwieder , 464. 6

“-Orumi<-michergeben, 473. 3

Mich divthu ganß ergeben, 483. 8

Obgleich �üß i�t das Leben,will ich
i. michdoch‘ergeben,’487. 3
Achhabemich ergeben, 490. 7

‘Shab michGOttrergeben,493.1
¿Dem HErrn dichzuergeben, 622, 15

Dir mü��e �eyn ergeben, 623. 2

Und was ihbin bleibt ewig dir erge-
ben, 651. 5

Hilf daß ihdir'allein ergeben,66a.2

WerIJE�u H) nichtrechtergeben,
663.3

Ergiebdichgänklicy�einemMillen,

Ecgie��en.Der Strohmder Súßig»
keit �ich in mir ergie��e, 57. 8

Bóöoßbeitergie��et.�ih in Wort, 65. 5

‘An Danbarkeit ergie��2n, 73. 6

Sich hâufigund al�o ergie��en, 77. 7
Ach daß �ich rnöchterxgie��en, 149. 2

Kein See kau �ich �o ergie��en, 18. 9
*

InFúllerecht ergié��en, 218. 4

Ergôtzen.Damit wasdichergóbe,
IZ. 1
Mein Gartendarinnih mich ergó-

be;157. 16

Sichwilldichheut ergökßen,80. 6
- Erviglichergöbe., $4. 32

Daß du mochte�t michergóben,85 4

Mich �tets daran ergoken,92. 11

“Jchan dir micly�ollergóben, 94. 3
-- Was war verlekt ergdbt, 115. 14

Dies fan mich recht ergóben,125, 1

Dein Koth kan nicht ergöben,127.,6

Und was dein Herbergößet , 145. IL

Dies Himmel�üßergöken,228.2

Was michvorhin ergößet,254. 3

Wir�t du mich dort ergößen,339. 1

Dubi�kt mein ergößen, 343. 4
Wenn ichmich nur an. dir HERR

JE�u kanergößen, 349. 1

_Sofkan ichmich in dir ergóßen,352.4
-

Weil doch zuleßt ih werd ergößt,
491.5

Ha�t du Lu�t dichzu ergößen,412. 4
Und durch ein gut Gedeyenergöhen

-; mildiglih, 434. 3

“Andem Hinmelsgüt habih mein
- Ergöóten,476, 3

‘

Wiewohl
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Wiewohlergöge�tdu; 5083 :

An demich michfan ergóßen,629:7
Unddie andern fichergößen,629. 12

Mich ergotet de��en Tugend, 630.2
Was Pl Léib und:Seelergóßt,

65. rut i

ŒÆrgögung.Sucht einergleichEr-

gobung
in �einem Gut und.Geld,

20.

So906wird-dieErgókungeon,

rgeeifen.Nunergreifich fich,
177, tO -

Der dein Verdien�tergreifenfan,
222.6

JCjum Chri�tumrechtergreift,2842

Ergreifesim Glauben,454.4

Ergrei�edochdes GlaubensSchild,
cachoen. Werfan �olcheLieber-

gründen, 74.4
SLunderbarer Rath den man nie er-

gründet , 85. 4

So fónnenwirergründen,126. 12

Dein Lieb fan:feinVer�tandergrún-
den, 148. 5:

GOtt deineWeisheitfanniemand
ergründen,156. 7

Dein treues Herßecgründen,167,7
‘Deine Tief ergründenfönnen,179.3

Nochd
denGrund hiezuergründen,

Niemandfan den Tro�t ergrüundèn,
207. 2

Du ergründe�tmeine Schmergen,
267. 1

Sein Neichthumi�t nicht zu ergrün:den, 3

Pagelchesalle DingersErhalten.hâlt, 5.

Der all? Dingerhältallein,27. 3

DasgalleDing erhált und trägt,

Schul.Kirch erhalten,44. 3

Er erhâlc mich für dem Tod, 55. 7
JI�tgnädiglicherhalten , 165. 5
Den wird ér- wunderlicherhalten,

198.1
Erhalt uns HErr beydeinemWort,
203.1 gue"daßihr den Gei�t erhebt,111,10

Mëb 29

Die alles Volck erhalten , 204. 2°

Der die ganhe Welt er�chaffenyderhält, 234.12
Die Lieb exhâlt , 296. 5
Erhalte michdurchdeineTreu, 325,1.
Ferner deine Gnaderhalte, 334.6
Er i�t der mirs erhält, 371.1

*

Erhaltemich. o �tar>er Hort, 3gr, 7
Zur ewgen Freud erhalten,387. 13
Erhalc mich. nur in deiner Huld,

395. 1

Die michnoch erhâlt, 437. 1

Der dich erhält , 439. 2

. In �einer Gnaderhalten fortund
“foct,443. 2

*

Das roillerx aucherhalten, 448.3
Alé ein Für�t desLebens micherhal-ten.wir�t, 483. 8

Die werden mich erhalten, zir. 2

Und was drinnen i�t erhält , 535. 1

Erhalt mir Leib und Leben , 543. 6

Erhalt uns in der Wahrheit , 573. 8
Der du pfleg�t zu �chonen uns zuer:

- halten, 582. 3.

Erhalten�húükßeni� dein Thun,

Sors�chüs,erhalte ferner noh,
604.

Welnmichdohdein Wort erhält,

Dabeywoll�tdumich erhalten , 608,
IT

Der alleDing erhâlt , 648. 2

Und deine Guad und Wunderthat
mich da ich {lief erhaltenhat,
678. L

Erbalrer.Fahre fort o mein Erhàls
ter, 635. 10

Erheben. GOtt Vater hocherho:
ben, 33. 2

Zu gro��er Ehrerhoben, 34. 5
Was will doch �ich erheben, 34. 9

Wennih ganß in GOtt erhoben,
88.

'

“Undnicherhebgen Himmel,98. 9

ZudemGei�tes-Lebenerheben, rox. 3

Zur Freud und Wonn erhoben,
101, 4

Mein Haupt wird er.erheben,109. 2

Eg
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Ep �o ha�t du docherhoben , 113. 7

-Ob�ich erhebtder bö�en Rott, 114. 2

Doch wüúrdiglicherheben-, 126. 2

Ich erheben kan und prei�en, 135. 6

« Erhebedichund �teurs/145.9

Qmeine Seel erhebedich,156. 1

rhebe dich �teig zu ihmzu, 57.5
- Den HErren meine.Seel erhebt,
¿ 161. 1

rs, SeelundGei�terhebe�i,

Fürdich�ich hab erhoben, 186. 7
GAtt erhebt dichwieder , 187. 3

Sich dein Herb zu ihm erheben,
363. IL

Er will michúber alls erheben,364.8
. Dich will ich erheben, 365. 2

Der kau mich wol erheben,383. 4
GOtt will die Seinen erhebenhoch, .

423. 1

Hochund�ehr prächtig erhaben,

Dichtrokiglicherheben, 509.1

DeineSeel erhebt den HErten,
“ Eebet�ich �ein gantesReich,653. 6

MWÆrhöhen.JEjus von der Erd er:

hoht, 84,144
Du bi�tnun erhöhetworden,94.9
Bis du mich �elig wir�t erhóhn,101.9

Wird dort auch mit erhóht, 102.9

DenSiesi�ts
der uns mit erhöht,

Behaltden Sieg und i� erhöhet, .

T18. 5
Dieun�er Haupt erhöht,127. 3

Erhat �ein Hornerhöht, 160.1

ee balderlóhn bald. �türken fan,

Daßdichmeine Seel in Ewigkeiter:

hoh, 298. 6

Weiß �eine Handmich wieder zu er-

. höhen, 396. 2

Sich in ihr �elb�terhóhe,396. 10

Wirdzu
GOTT auch. nicht erhöhet,

Wird‘meinGei�t zu dir erhoht,
441,1 | :

- Des.HErren Lob.und Ruhm erhö-
hen, gün. 10

¿ Da die Lu�t die uns erhöht,542.7

Ærb Ær?
Der dicherhöhenkan , 612. 13
Laßtmeine Guade-beyeucherhöhet
werden, 652. 3:

Wender Höch�te will: erhóhn,6555.(5
Underhöhe �einen Mund, 656. 1

Bodini�i < auch meinGei�terhöht,
Srhörèn.9 AE�u: Chri�terhóremich, 72.

Sopwird un�reBitt-erhórt, 139. 5

Jehbitt dichmich zu erhöóren,143,1Dein Beten wird erhöret , 145. 5

Erhöre�t das Gebet, 148.4
Werd ichallezeit erhörét , 217. 3-

I zweifle nichtich binerhöret,
264.

Sey geprei�t daßdu micherhöôret,
280.7:

Erhóremichmein GOtt, 286.8
Wird gewiß von dir erhóret,303.6
Ach GOtt erhöre uns, 304. 5
Er wolle nichterhöôren,322, 8

_Erhóremich!erhöre mich! 369.3
Erhöre gtiädigmich,418. 5
O du gro��er GOtt erhöre, 567. 12

Der wird gewiß erhöret,605.16
"

EŒrinnurung Ein unverrüt Erinn-
rung �einer Plagen, 34. 13

ÆErlänntniß. Laß uns in deiner Erz
fänntnifi nehmen zu, 28.3

'

Der Glaub die reht Erkänntniß
GOlttes i�t, 129. 8 -

Dein Erkänntnißwerde groß,139.2

‘SolchExkänntnißbringt dir Ruh,

L KhopfdurehErkänntniß bey mir an,
266

“Das wahrErkänntnißfinden,289. 3
-

Befördre dein Erkänntniß, 294. 4
Daraus HERRdein Erkánntniß

qvillt , 544. 10

Sein Erkänntniß fülle,596,17

SoultLeu
fein

Erfauntuißund fein
ich

Zudeiner loftErkänntniß, 638.10
ŒÆrxfkalten.Uno wenn ih nunertalte,

90.8
Das Herbim Leib erfaltet,263.5
Die ganße Welt �oll direrfalteu,
541.3

Ach
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Ach komm: eh’mix das:Herk erkalt,

355. 4
Ninmer zuerkalten,365: 6

Wo manvom erfalten nichtsmehrweis, 366.10 -

Würd ihrgar bald erkalten,387.13
‘Veeil.inandie Liebefo lá��et erkalten,

459 4

Zum ewgen Tod erfalte,472. 7
Wenn ihr aber mÚßterkaltén,556.6

Ærfaufen, Er will michihm�elb�t er-

faufen, 291-4
JE�u hilf �iegenderdumicherfkau-

fet, 324.2
. Das uns it �ünemBlut erfauft,

435. 2

Dereuch theur erkaufet hat, 438. 4
Das uns theur erfanft , 447.1

-

Wellérdichzu�einem Gut erfanfet
at, 524

Durch iba�üd!wir zur Ewigkeitvrs

faufet, 603. 7
GOtt und dem Lamm das uns ér-
faufet hat, 617.8

Ærfkauft;Uns theur erfauftzumLe-
ben, 253. 7

Dem�elbeni�t der Himmlerkauft,
DeinérfaufterErbibi; 308. 2

DeSeel
die du dir ha�terkauft,

heur‘erfauftdurchJE�uinChrift,
7.6Nirammichdurchdein Leïden-Er-

fauften an, 366, 10

Frfkauftdurch Chri�ti Blute, 455. 11

Auf dein érkauftes Ge�chlecht,460. 1

Weil wir dein Erkaufte�ind, 462, 6

Jc will derein�t mir der erkauften
:

“Schaar, 693. 13

Als �ein erkauftesGut, 606. 13
ŒErkennen, Die fein Mann rúhret

nocherfannt, 19.4

ErfanntenGOtt den HErren �ein,
22.

Wer JE�umrecht erkennt , 29,3
Kindlein wir erkenne, 35.3

Yurhdes Gei�tesLichterfennen,
Der zeigt dir einen andernWeg als

du vorher exfannt, 61, 23

ÆrF 9E.

Derdumir diesha�terkennenla�� ety5.8
Débewirdman erkennen, 79.6
Acherfenn uns fürundfür/ 87: 4.
Erkenne michmein Hüter, 90.5
LehremihChri�tum erkennen;134.8
Lehr uvsIGE�um Chri�tum erfennen

. allein, 40. 2°

Daßwir auf Erden erkennen�elne Wege, 150.2

VonAnge�icht zu Ange�ichtans
�chauen urid erkennen, 15612

Lern ihn rechterkennen, 157.5
Denn wird man GOtterkennén,Lo
Wir ihn im Sohnerkannt ; 170. 6

Wer ihnerkennt, 174. 6

Und lehrenmicherfennen wohl,
L

Er
zic

giebt uns zu exfennen, 192. 7.
Daß du deine Sünd o Men�chéns

Kinderkennen �olt, 202.11 -

“So werden �ie erkennen doch, 203.3

Daß wir erkennen �eine. Werf,
204. 1

Für meinéèn GOtt erkennen, 217.4
‘Mach deinem Rath) erkennen,245.1

Daß ich dich recht erkenne, 245. 10

Dennih erkenttedeine Gnad1257.
: Sed.von mir noch ‘nie erkannt,

267.9
Dueerkenne�tmeine Pein , 267. 19

Daß ichdichmehrund mehrerfen
nec, 295.1 ---

Laßmich dicherkennen o Sieges-
Fúr�t, 335. '4-

Bis fîe zer�chaißen,erkennen mü�s
�en, 335.7

Dies eine lehre micherkennen doch,
34 2. LL

Dochnicht eher.ha�terkennet,373.5
“Hier wenig erfernet, 451. 8

Daß du ihn erkenne�t, 539, 7
Verleih daß wir dichrecht lernenérs

kennen, 568. 5

Asdaßih dich�o �pät erfennet,

MánGottachlehremicherfennen,660.1
Und
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Und mas ich bin erkenne, 665. 3

Erkie�en. Die
uns un�er GOtt er-

bie�t 4139.
Er hat uns vorder Zeiterfie�t, 168. 2

Das hab ich auch erkie�t , 199. 3

Œrflingen. Wenn ih JE�um hör
erklingen,55. 6

DeinLob im Himmel hocherklingt,

Deinfobim Himmel hocherklingt,
89. 16.

ÆŒrkohren. Ha�t dn JE�u durch Le-
ben und Leiden erfohren, 31, 2

ur Mutter i�t erkohren, 35. 2

JonGotdem HErrnertohren,

Sirdvvon GOtt erkohren, 84. 22

Liebe die du mich erfohren, 173. 2

Erhat mich erkohren, 187. x

Dazu i bin erfohren, 217. 5

Von Anbeginn i� nichts erkohrn,
255.1

Dich allein habicherfohren,336. 20

‘ Dubi�tja zum Reich erkohren, 348.

DenGAtt�elb�t hat erkoßren,420. 2

Erlangen. Daß ichdie Cron erlange
dort, 98. 12

Erlangich
dies einedasalles er�et,

Erla��en.Wollt ihreSúnd erla��en,

DieSúnderlaß die Strafabführ,

Die‘Straferláßt die Schuld ver-
-

giebt, 444. 4

Erlaßmich
meinerSündenSchuld,

Erlauben,„Dieerlaubet tmneinem

Herzeben, 8

Æ eben. Gottwoll daß wirs erle-
ben , 122.

Daßwir
erlebethabndie Stunde,

Weißaichtob ih denMorgen werd

erleben, 560.1 -

Ærleichtern. Erleichtert die Be-
�{hwerden , 621.9

Ærleiden: Viellieber.will erleiden,
665.4

Erle�en. Und was. du dennerle�en,
185. 3

Der hat das hóchfte Gut erle�en,
432. 4

Erleuchten. Laßdicherleuchtenmei:
neSeele, 21.2

_Erleucht uns mit, deinem Schein,36. 5
Die Weltzu erleuchten; 37. 2
Mein Licht das mich in Fin�ternißerleuhte, 50.7
Mein Licht erleu<htemi, 58. 4

Und werd ich-nichterleucht, 58.2
Laßdein

perserleuchten , 61. 13

Aerleu
ten die dih fennennicht,

Erleucteun�re Herken gauß,
*

104. 6

Erleuchtund machtdie Herbenfe�t,

EinbelleGlank der uns erleucht,

i Erleuchte�tuns im Leiden,143. 6

Erieuchter Heiliger, 148.8
Erleuchtewas verblendet gebt,157.7

Erleuchtemeinen Sinn, 182. 10

» 357.
Erleuchtzumewgen Leben , 204. 1

Erleuchte
uns du wahres Liche,206,

Daßuns dein Lehrerleuhten móg,
-- 213. 10

Erleuchtemich denn ih bin blind,
219. 6

Erenchte
mein ver�in�tert Herb,

: ErlaubtmichHERRmein Licht,
234.

Erleaucht michnu, 257.9
Son�t kandich nicht un�er HERR
erleuchten, 312. 3

Wenn ich nicht erleuchtet werde,
333. 4

Jh bin blind, erleuchtemich, 348
14

Erleuchtet ihr Ge�icht , 432. 8
Hat ihre erleuchteteSinnen gezie-

… ret, 451.1

Erleuchtmeins fin�ternHerkens
Sehrein, 532. 3

Erleuchte
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Erleuchte_midHErr gnädiglich,
Érleuhtemicho HErrdennesi�t
Zeit, 553-1

Erleucht

audauch im Tod, 555. $

Erlence
auch un�er Sinn undHerb,

Écleuchte‘Leibund Séelegat,
6

Deranserleuchtetdurch �einWort,
Der‘Gei�terleuchteTagundNat,

678 15 -

EinLicht das uns erleuchtet,665. 1

Œrliegen.Dáßichfa�tmöchtérlie-

Œrléó�chen‘�i ehe Lé�chen.
EŒrló�en. Der uns erló�enfan , 1. 10

SbreSeel vom Bö�enwirderlófen,
Agdein Vole erlô�et �eyn,5 9-
Weil du kommenbi�t die Sünderzu
erlö�en; t:5 -

Hat uns érló�t, 40. 1

Zuerlö�en hat den Tod ge�chmedet,60.2

Daß wir würden erlö�et, 67.2Die will er erló�en , 84.19
Daß ich erlô�et bin , 96.5

ErhatmichdurchfeinBlut ettó�t
Dasláng�terlö�eti�, 148. 8
Uns Sünder duha�t erló�t, 155.
Uns lo thèur extó�et ha�t, 239: T°
Mich Armenzu erlö�en, 442,6
Aer fa mih.als duerlö�en, 244.2Der Jirael erló�en wird, 256.'5
Weil du michha�t erlö�t, 283. $
Erló�e deineFrommen, 293. 7
eil ich erlô�et bin,293. 3

Voin Nebel groß erlôs uns, 304:-4
Von allem Uebel uns etlss,3ro. $
Erlôs uns von dem Uebel;-370,9
Seele wer'’�oll dich erlö�t, d;0. 18
Mich damit zu erlófen, 425.6

Zu erló�enddasmen�chlichGe�chlecht,439. 3
'

Die mit deinem theurenBlut‘CTs
„ fó�et �eq, 4368.4 Wf

Aus aller Noth erló�en, 443.'2-

Zuerlö�en deine Braut , 462. 4

Erl
Du hafmichjaerló�et, TT.2:

Durch�einéu Sohn erló�ethat,
Foal,

Dur �ein Blathac erlö�t, 501. 8:
Von der Creuß:und Sünden: Bârdgnádiglicherlö�en, zog. 1
Und zurFreud erlö�en, 508: 6
Wenn GOtt vou allem Bö�en, wird

meine Seel exlófen , 525. 1 -

Ærlô�er. Du bi�t zum Erlö�er"unsge�chen>et,60.3
|

Du unvergleichlicherErlö�er, 81,9
“ZumEtlö�er wéi�en, 84. 22-
Nimmer kommt ihm aus dem HersLeti �ein Erlö�er, 97.4.

Ichweisdaß mein. Érló�er.lede,
[O9

Sehnwo mein Erlö�er �chwed,LLL, 2

Bleib beyuns Erlö�ermit deinetàMWort, 199, 2

Ein Erlö�erallerSúnder; 250.T-
Ach mein Erlö�er ah, 257. 7°
Laß:es o Erló�er kommen ieinec
Seligkeit zu gut, 267. 6 :

Wir�t du den Erlö�er jehen,348:itWeil du mein Erlö�er bi�t , 382.6
Wenn �ein Erlö�er kommt , 4588
-H mein Erlö�er deymir �es,535. 4

Ærlô�ete,Wo die Erló�ten-weiden,516, 9

Erlö�ung.Du�ende�t e EriSurgden Gefangnen, 158.8 7

Erló�ung,Trö�tund Gáben, v6

In JE�u Blut Heilund Erló�uugfinden, 178. 5
Die Erlô�ung funden, 278. 12 -

Beten um Erlö�ung, 3284
Bis er die Ecló�ungfindet, 328:7
Hab- ich fchon Erlö�ung funden,513 2

Wir hebênHaupt und Händenäch
der Erló�ungs Zeit, 516. 19 -.

Ausihr i�tketn Érló�ungnicht519.2

Erlö�ung1von demTodund Fluch,
57. 2%

2

Œerenraññnen. Auf,wachtauf,ermanneeuchwieder, $15.1
Œrme��en. GOtt dubi�t ficht zuers

me��en,156, 55 Deine
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“

Deine Liebere<t. erme��en , 229. 9

Miamand
fan deine.Gnaderme��en,

as �ollein Chri�t �ein Leid erme�-
“�en, 392. x

Mer fan alles erme��en,456 5

ŒÆrmordea.Weil dumich nichtkan�t
ermorden,226.19

ŒÆrmüden.Will ih nicht ermüdet

¿dix �ingen, 52.4
-:

‘Waswilt du dichviel ermüden,Igo.

“Aufaufmein Gei�t‘ermúdeniht,

“Seelewoas ermúo�tdudich, 363.Tr

fas:nue.
nicht deu Gei�t ermüden,

DasimGe�eß �ich �o ermüdet hat,

œxmádung.Wenn-mich die Nacht
mit Ermüdung will de>en, 324. 10

Ermuntern.
Meinen Sunermun-

tern, 12, 2

- Ermuntre dich -mein
“

�c<wacher
Gei�t, 23. 1

Meine Seel ermuntredich,88. 1

Sein. SorgenexrmuntersmeinGe-

„müth, 17

Woli�td

dunichÎE�uermuntern,
‘3241

Eemuntredich unddeineSinnen,
¿39Di
Liebe Seelermuntredich,299. 4

 Grmurerteu)¿und �ingt mit

a�l, 444. 2

Meganbes Herhermuntre�i �ich,
B: T

ExnuuntredichverlohrnesSchaaf,
9.9

 Éemuntredichverlaßnes Schaaf,
20,

«Érmunterteuch;und - fehret um,
662. 7

Ærnäbren.Derwird.aucheucher-

nähren, 1

“Erwill uns

;

allzeiternähren,159, LT

« Mich ernähre und.verwehrs,177. 6

Ver�orget und ernährt,189-16
ViehundMen�chen ex ernáhret,

191. '

LufeundErde uns ernáhrt,191, 4

Der wird dichwohternähren,193. 4

Den Leib und Seel migre(Io
Elia ter ernahret. dich, 194; 5

Daßerfonnt Vater und Brüderers

nähren, 194. 8

Daß:derLeib �ich fan exnáhren,
Unsté

glichhütet und ernähre,
aitdemichmichernähre,.218.3°
Mich ehrlichzu ernähren, 245. 16

Was Leib und Seel ernáhret,427.4
Du haf wich allzeit váterlichers

. náhret, 549.5
Deralles hie, �o väterlichernähret,
695.13 SieheTTâhbrea.

ŒÆrnôbrex,Den gütigenErnährer,
192, 7

EÆrndce-Thránen;Saatmachtdie
Erndte lachen,87. 2

Dannesfommt die.‘Erndte- Zeit,
LT D

“CoFolgetauf die Thránsn:Saat die

Freuden-Erndte,520.12.

TéeueArbeiter in deine Erndte�ens
den, 578

Wenn die Erndte wird- angehn,
669.5:

Ærndten. Sie erndtennicht, 193. 3
“Und erndten reiche Fülle, 258. 5

Ærneuren. Erwärmenundes zu ers

reuren,143.1
Erpeurt zu �einem Bilde, 218.6
Ernzeure micho Lebens:-Stab,222.9
Erneuremeinen Sinn, 2,44. $

Mich erneu daß i) �be�s:nverdro�s�en 245. 14 °

Dutani�t gnädigwicherneuen,254.8
Meinen Gei�t erneuen,: 294. 1

Erneure meine Sinnen , 308...
2

An �einem Gei�terueut; 384. 6

Was. erneur�t du:deinen.Stich,425. 2
:

E SNeiuHerberneu;429.3
Dubi�t �o oft von GoLTerneut,

Senn(michChri�tus wiiderneuen,
‘risr�t dumichja �a��en nichttäglich

unerneuet,528 à.
'

® Die



Ærn Erq_
- Die �ich alleTagernèuet,;5555.6:

Erneure mich der dumach�t:a [les
. neu, 603: M1

Wer nicht Herb,SinnundMuth
,_

erneurt, 664,1
ŒÆrnearung.Erneurungs15 Lebens:

Sá�te, 58. 11

DieCrneurungi�t ein ander We�en,
Œricdrigen..Ha�t dudochdeóhal:beirdi< �o erniedrigt,5.7:

Erniedriget �o iämmerlich,23.5
Habt ihr:‘dochlange erniedrigtgee��en, 463: 9

Ærn�i. So. Zeigedenn daßErn,vor-
i „Handen:�eo, 2.3 -

MiatErn�tihrMen�chen-Kinder7.1Micallem Ern�tzu meiden, 96.3

Demi zuishtEcn�t zum HExren,
: MichmitErn�izuroider tegenaar,6

Mit Ern�tundAb6heu ha�jet:174. 4

Mit Ecn�t nc GOctes Worten
thät, 235. 2

Rechter Ern�t�eymeine Frómmig-
keit, 295.2

-

Ge alt und

und Ern�t be�iegetdenHim-
ns

Œrn�tlich.
?

Ern�tlich laßt uns’be-

trachten, 44. 2

Æróffnen. Eroffnemir deinfreund:lichHerb, 265. 11

- Eröóf�nen(a��en�oin Herg:undSei-
te, 582.5

Erof�ne deines Herkens Thúr,431:2

Ærgvi>en. Laß michHErran dir er-

qvicfen, 11, 6

Zuerqvicen deine Brüder, 24- 4

Der die Seelenrecht erqvicfet , 55. 5
- Andre mögen �ich erqvi>en, 56. 2

Daran ich michergvi>e, 57. 3

_Ergvice ‘mein Herb, Sinn und

Muth, 72. 2

Wird indir wohl erqvicft,us, 12

Das Herberqvick, 134. 2

Der uns im Tod erqvikt, 145.3
Nun werden wir erqvicket.152,4
Seinen Knechterqvickt, 161, 2

Sich völligzu erqvien, 167. 10

Was fie in reine�terWoluft ergvikt,
169,6

EEA Ærq

Hat er mich erqvi>er, 187.2
Mein Seel erqvicke er mildiglich,r.. 201, 3.

Dennhiewirdmeine Seel erqvit,"218.5 *

Bis meine‘Seelerquietwird,- 223.3
Und die SpeisdeinSeel erqvickt,

2239

Himmli�hbin-icherqvift, 2A8.i3_Ändem es hat erqviet, 250.1 ¿7

So wird�ich das Herk erquicfen,243.
Was vorhinden Leiberqvi>et,2254.3

¿Kein Men�chi�tder erqvicfet, 261.2
Erqvicf was du zermalmetha�t,266. 14

Dein HerßsmicTro�t erquien,310, L

Mein Herkwirdvondir erquitt,ZL. LU

Dunha�t es zuge�agtdu wil�t:teih-
gern erqvi>en, 329. 6 :

Erqvickedender matt, 333. 3

Daßer mich�ußerqvicket,339.7...

Reihlh
werd ich �eyu erquictét,

SasMarckund Bein erquicit,381. 14

Durchs Ange�icht erqvi>en;390)2
Demfkaner erqvic>keu,401: 4
Menn du-meinHerßerqv: ce�t, 41d,T

Weiß er �ie zu erqvien, 419. 4!
Wie werd ichtnichdort an direrqie>enu,22. 8
Des SohnesGúte micherquich,532. 3

Érqvickemeinen Sinn, 553-6
Herrlich ift doch�ein erqvi>ken,507.r
Ich will euch �úßiglich erqvicéen,

652.1

Hat mirmeinenGei�t erqvi>t,655.2

ŒÆrgqvi>ung.Ergqvicfung, Lab�ahl,
Herkens:Sa�t, 120. 3 -

Denendie nachder Erqvickung�i fi<
�ehnen, 169. 6

Daich Erqvickungfinde,258. 2

. MitErqoickungund Hülf er�chein,
Die

|

ErqvickungsZeit i�t da, 462.g
da
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Was Tro�t und Ergvickung giebt,
RE

:

08. 4

‘Éin Trópfleinvon den Reben kan
- mehr Erqvickungeben,515. 1‘

Der Frühlings - Scheinverheißt
- Erqvicungs-Zeiten, 516 4

Œrregen.Bo�es �ich will wider dich
‘erregen, 11. 8

Des Satans Heer erregt , 77. 10

Die habendir erreget; 92. 4
'

Erreichen. DasfeinSchattennur

‘e Erreicht, 55. 8

Ich fans mit meinenSinnen nicht
- „erreichen,78. 9.

Dennich fanigit nichtserreichen, -

‘Und‘desGlaubens- Zielerreiche,
di 334. ‘7
Œrretten.Nimmerwerdenerrettet,
‘67.3“

Denn wir �ind errettet,67.5
4 Mich.Elenden zu exretten;, 85.S

Vonden Ketten errettén, 101. 2

Er wird �ein Volck erretten, 160 4
Hie wir�t du micherretten, 161. 8

¿Wunderbarerrettet mi; IT. LC
Errette meine Seele , 263.3.

„Ho�enfe�t du werde�t uns: ‘erretten,304. 1

« Sil bald mich zu erretten, 325.2
Und meine Seel errette, 327. 8

: Errette dochdie Seel, 329. 9

Eilowo du dicherretten wilt, 330.19
Kan er. michwohlerretten, 407. 8

Ecrettetvon Súünd und Schanden,
“427. 2

“Ecrrettetha�t du michgar oft, 533. 3

Herrlich zu erretten dih 607.3

ÆŒrrecter,F�� aller WeltErretter,
53,
Der ‘HErri�t meinErretter, 452,

5

5
- Dualleinbi�tmein Erretter , 272. 5

. Dubift meia Erretter-, 327. 6

Zeig daß du nochfen�tErretter,329, 8

Au��er dir i�t kein Exretter, 334.8

JESU mein Hortund Erretter,
629.2

-Déin Erretter �eydeinGOtt, 639.5
Œeretcung. HülfundErrettung

�chaft, 145. 2

Œr�

M ZionsErtettutig-be�timmet,

Errótben,Vormir�elb�triagerró-
cvtfen; 32

Daßihdafürnichedörferrôthen,O 40.

Erfaufen, Er�aiufenauchdenbittern
Tod, 215.1

Er�chaffen. Der alleDinger�chaf:
Gnhat, 18.4 194.4: -

Gro��erGOttder micher�chaffen,I5€.
Nachéher uns er�chaffen158.2
Der dich er�chaffen hat, r9o0.9- i

Der uns er�chaffen hat, 15. $ -

Derduvon GITT er�chaffenbi�t,
193.

Diedirzu gut er�chaffen;193,4
Da

er
aus nichts er�chaffenhat,

206.

Dex du den Erdenkreißer�chaffen,
208, L2

- Der ‘�elb�t die ganbe Welter�chaf:
fen, 234. 12

-Eiti Merck: von dir er�chaffen, 265.9
Mie du es er�t er�cha��en, 277.1
"Dex uns er�chaffen dae,427.9

Der micher�chaffenhat ; 529. x-

Alles mu�t vergehen was du ha�t
er�chaffen, 582. 2

PodeGOttderuns er�chaffen hat,

Lr�cballen.Laßteure Stimm2r-

�challen, 39. 4

“Anallen Orten er�challen, 64. 3

nosewiglichdein Lober�challen,

Wenndie.lest Po�aun er�challt,84.
31

(Er�cheinen.Er wirdnun bald ers

�cheinen, 8- 6
©Diß:i�tdie Nacht damir

r

er�chienen,21. 0

Er�chienden Hi rien,‘391

In dem Bilde jet er�chein,82,1

Er�cheinemir zum Schilde go. 10

Er�chicnen i�tder herrlichTag,105, 1

Er�cheine
uns mit deinerGut, 117.

Sieift dazuer�chienen,170,1

GOtt
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|

GOtt er�cheint wenndie.
e.

Notham Er�chüctern,DieFel�en �o er�chút-
quö�ten, 195. 13

Die drauf. wartendaßer. rhög.er:

cheinen, 326, 1

Solches
’

Lichtit er�chienenim
Flei�ch, 490.2.

tern, 16.

UndalleBerg er�chüttern,23.6
-Der ganke Léiber�chüttert, 287. 3

Mußér�chüttern, 659. 10

Erleben...Als was er hat. er�ehen,

Derhat�chonläng�t in �einem Rath
er�ehen, 396. 7

Er�enzt. Wennder Himmel dies er- -

�ebr, 667. 4

EŒEr�prießlich.Wasdeinen Kindern
er�prießlich i�t, 185. 4

Ærftarren. Meine kran>e Seel er-

Er�cheinmir in derSterbens-Noth,
“49-3

ŒEr�chleichen.DerFeind michuicheerichleiche,538
ÆEr�chre>en. Auchdórft.ihrnit

er�chre>en,-12. 8

DerTodwird aucher�chre>n�ehr,

DuHirgenVolk er�chreenie,

Ec�chrackob den Ge�chichten,66,3
Wer will uns er�chre>en,80. 7
Nar deine Strafer�chre>e,. 156. 6

Laß dichsnicht er�chre>en, 193. 14

Mein Hertz du darf�t nichtex�chre-
‘

>en, 257.9
Mit �einer Li�t er�ehrecten,247,6

Men�chen.und Vieh er�chre>et,

‘MeineSeeli� �ehr er�hro>en,
252. 2

Dein Grimm er�chrecft mich,253.1

Dein„Zornhat mich er�chre>et,
Van‘erben�ehrer�chroŒen,263.2

“Suche mich zu er�chrecken,278. 3

Meilches�ehr er�chrocken i�t, 281 6

Es ér�chriét mein blöderGei�t,287.3
Vorfeineu SturmuündWiuddarf�t

uerhre>en,319,6 -.

Damit ichnichter�chre>e,39, LI

Wen fan-des Weges End ‘er�chre-
den, 415.5

“

Kein Unheilmich er�chre>et, 423. 6

MauchharterSturm.lété,
LOdafürer�chre>enicht,635,2
Laß dichsdochnicht cc��icedten,

. 636.4.
Unsewig werder�chrecken.650.3

ŒÆr�chrc>lich.-Dieaùdre wixd,er-
�chrecflich �ey, 6 12

Er�chee>lich,daßderHEererflzict,98. 4

�tauret, 272. ï
Y

Acher�tarr und �ch gar laum,287. 2

Er�tatcen. Wie fann ich dir denn

deine LiebesthatenmWer> er�tat-
ten, 78. 9

Er fiechen.Wenner gle:ch den Leib
er�ticht, $29, 11

Œrféteben. WenndieTodtenwerden
- er�tehen, 3. 7
‘AmdrittenTa er�tanden, 79. 9
Dein JE�us i�t er�tanden, 101, 3
Er i�t darum er�tanden heut, 161. 4
Von Banden er�tandén, 101. 6

Wer mit ¿hm er�kguden, tax. 7
Chri�t i�é,er�tanden,103.1 105. 4
Wärer nichtéx�tauden,193, 2 106, 2

Der i�t wiederer�tanden, 104, r

Der héut vorn'Toder�tanden,1053.2

Deryon dem.Tod er�tanden �chon,

Zu Tro�t, duJuns er�tauden bi�t,
105. L4

Er�iandéni�t derheilge Chri�t, 106.

“Und �ik,daß ever�tandeni�t, T06,3
“Der von dem Tod er�tandeni�t,106.5

Eri�t „er�tandenaus dem Grab,
Unddaßder HERR er�tanden�ey,107, 14.

Chri�tus JE�us i�ter�tanden, 113.x

DasDu;vom.. Tod:erjtauden [ep�t,

: Waliayydas, daupter�tauden.i�t,
18

Q) « Da
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Da Chri�tusi� er�tanden, 118. 9

Andie�em Tager�tanden i�t , t19. a
Vom Toder�tanden i�t, 119. &

Ari dritten Tag:
dem: Grab, 153. 3

‘Da er vom Tod er�tanden,168.7"
Der i�t er�tanden cf�enbar, 206. 9

-

Derdu'voruToder�taridenbi�t,206,

Zwarif
er daranf er�tandenbald,

3

eil
d
du vom‘Tod �tandenbi�t,

gl, 4
Weil er er�tanden i�, 599. k

Ær�ierben. Durcher�terbenfür und

_für, 100.3
Undwaser r�torbenif belebt, 144. 4

Er war zumguten er�korbetn,175. 3

AnChri�ti Tod ex�terbeti, 240. 7

Zumguteng
gar et�torben,242. 9

Das bó�e laz in mir er�terben, 301, 2
Dabeydu fa�t bi�t er�torben,363. 5'

Er�igeburt. Die Er�tgeburtim Les
kn �teht , 105. 12

Die Er�tzeburt ohn alle Li�t, 41x, 3

Erhe. Undin der Taufer�ti>t,
145.

Ja ercer�tiefetganhund:gar,212,6
er Saame muße�tic, 212,7

Verdirbet und er�tiet2ps.6

EÆrw

Sorgewennich erwache wieder,
4524

Mit viebin icherwachet';534. 4

erftandeni�t eraus Erwâgen,Sh erwáges hinund

8erweg die gro��e-Treue,'98,L

ennowenn ihs'" retht erwäge,

-GhitesGüt erwäge,401. 4

Ærcwäblen.Duha�t'erwähletwas

“veráht, 41.13
- -

Underwählen einen Koth,63.6
Den GOtt erwäbßlethat, 66. r

Das pflegt er zu erwählen , 135. 13
Wie kan ich denn dichGa�terwähs

�en,143. 3

aßat eruns erwäßlet, 168, 2

Er hat mi vor derWelterwáhle,
174.2

G1Hdaßich deineLieb erwähl,176,3
“

Deri GOtt erwählet, 187. 5

Ha�tauch in Chri�tomichéewáhit,
fa:dubi�s die ichermifb�e--288. 2

Crrodoes HErr zudeineniThron,

Enmichdicherwählen,294. 3

VomAdelhab 1h nichtvielerwählt,
313

: FecujalemsdasGOtt erwählethat,

Aubihhabedicheripählet,336.
Errehe!len. Dufaü�tit ittGuader-

-

thei en, 4
Œrnddten.“Ertódiünédictchdein

Gute, 28. 5
Ertodrin mir zualle?Fri�t,7, 12

- Ertodt o JE�u �clb�tin mir, 96. 9

Sie �cheinenertödtet
den äußeren

Sinnen, 451. 5

Erco
r und zäh

Fré?èritten , �i“e Streiten.

Œrtragen.Daßich�ie fönmertra-
 gen-327.5
Œrer' nen, Wer dohgar wär’er-

trunifen, $47.3.
©

Erwachen. Dies alles:ilt zugleich
erwacht, 2%. 10 .

ErwecheHERR und' �thauedeh„327: 4
M

dasbo�eFlei�ch,
:

y. 9 i

Erzodeunddirverbleibe treu, 680,5

: WerdichzurRußund Lebenerwähz“
ler dertriffts recht.340.
Was„GOTT.doch�elb�terwählet,
397.3. ©

Was bös ift jirerwählen402. 4
Wohl dem den du ha�t erwähle,
FIJ2
andem wir �inderwäßlet,435. 2

Daß eer ewiauns erwählet,438. 3

Er har dich erwähletfin Eigen»thum; 454.3
(#* ”

Die er ihm erwählethat, 467.1

I erwibleinSf
pâhlet,630.1

< erwählein StüeleinBrodt,

Démisewshlt vonAnbeginn,
'

Fällt
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 Fällteuch zu {wehr daézuerwäh-
len, 6683, E

Jch will mir!dèi Creuk erwählen,
GTE SR E
Œrwäble. Wo das erwählteHeer

“mein Loberiälle, 335.3 -

Frwärmen. Erwärme die kalten
Herßeu,30.#--

:

'

> Erwärmen undés8zuevneuten,143. 1

An �einer: Brúf -

erwärmen:will,
345. 3 °°

--Motht ich iu-deinen Armen ekwar-

men, 3533.3
Erwarten. VondeinerGüte erwärs

tealles in allem, 156. WW -

. Erwartenux der Zeit „185.6 *-- -

Solcher Seligkeit erwarten--möch-
ten, 221.3. ALE

Diedeiner Hülf erwarten, 474: 5
ÆŒrwecken. . Erwe> uns durchdein

Gnad, 28.5
© e

: Erweckte Hèr6 und Muth, 45.3

Durch ihnerwe>et werden, 109. 2

Meich.érwe>en aus der Erden, tix. 4

Erwecken die heilige Flammen,
169. 8

-

e

‘ Liebedie mich wlrd erwecen, 173. 7
Erxwecftmir alle Sinnen, 183. 8

_ Dain Lob wirddas andre eXweteri,
295.7 :

C,

Wenndu die Todten wir�t erwe>en,
300.8

«Das uus décécund erroe>t, 315. 9
Erwecfe mir zum Glauben deinen

Sinn, 319..4---- e
Aisdenn vom Tod erwe>e mich,

369,3 EE

Schlaf nichtlaß dichevwvecen,336.3
- Auf daß du de�to gróßreRuherwe-
IN e�t, 413.5 RIE

MA rl
ill unsertveckenGOtt, 427. &_
Aus der Erden crwe>et werdeu,

479.13 i

Bis er erwecketwerde, 508.2.
Erweck uns Her und Muth; 542.4
Chri�tus will uns erween , 595,4.
Erweck den Müth- 608, 14
“Erwecke dein -Gemüthe, 640.x
Mein Gei�t erweckedoch, 684.$:
Der Gegenlioberrdecken,66zi?

TEN

Ew ‘59
Ærwoeichéit: Wir�t du garleicht er -

weicht,189.10 E

Erweich iich härten, 2758. 2

Erweichet das Vater- Herb, 386,
13

'

y

“ Dieurls�ollten erweichen, 456, 3

Œrwei�en. Und un�re Pflicht erweis
�ett, 49-9: '

Da erwei�et �i gar bald, 63,3
Er(ei�en da�úr daß du mir, 73. 4
Und wiedu nir erwie�en, 96. 7

Ærweitépn. Erweitre dich meins
HerßbensSchrein, 73. 7

Erwerben.Ex will allein erroerben,
A

GuaduündHeil érwirbet, 25. 6
Daß da erwolben rair, 50. 11

Der du mir das Heil erworben,83. 4

AndemCreußes: Holk erworben,
896

Und derSeelenHeilerworben,Fp,
“Den Himmeltmirerworben,on
Der dir erwitbt das Leben,98, 4.
Uns aus Lieb erworben, 99,2
Tus Liebërworbezi�t, 102. 4

“Friedertolxbt uns Men�chen, 115.3
Uns zu erwerben Heil und Selig-

keit, 116. 2
C

Und erworben des Vaters Huld,
“19.4

: R PAN

Die Bep
uaddieFreyheituns erworbeu,

Br E EO de
‘ben. 1789 E

<5 Hindudiewasfon:nerwerben,
R Deinditha�tiñixserwoßen„283.

IO

Ach wiè kheat: �id wie erwörben,
8,

“¿Die hóh�tèEtéchtigkeiti�t mir er-
worben, 342.6 |

'

iDavchiitiogerwerben,421. 4
Guts die Fúlle erworben aus Ge-

Gd 42D
2 Es
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Es i�t dir
darum �o theur erworben,

454
tiredeiin Reicherworben,483. 2

Hater
mir am Creuß erworben,

DiemirFE �us hat erworben,629.

Erwürgen.Sein einigsKind hab
icherwürgt,81.8

Dasläßt erwürgen�ich, 115. 2
a gar erwürzgcn�ich, 115.6 -

Denbö�en Pharao im Meer erwúr-
get, 158. 3

Erwürg�úr ihn den bitternTod,
175.

Und láßetes erwürgen,193. $
EÆErtz.Und. wär ih Stahl und Erk, -

16. 3

Eckan dur< Erb bohren,20, 3°

Œrzâblen.Die Sünden �indun-

móglichzu erzáhleu,.265. 2

Die. ngiti�t grö��er , alsdaßichfi�ie
fannerzählen366.I.

Solang ichleb erzählen,397.18
Erzählen meinen Schmerb, 679, 1

Mrzeigen. Wie fichGQttes Vater-
“

huld erzeiget, 45.2.

Hatuns GOtt erzeiget,67. 4

_Erzeie�tlpyielgutes 73.4 :

Erziebe Der das erziehtwas
grünt,1146

e GlaubensFrucht erziehe,183.

Erzittern.Sch mü�t hiefürerzit-
tern, 16.3

Meinmattes Herb erzittert,287. 3

Lachemit erzittern, 390.5
i

Frzürnen. DiedichH&rr "erzüriiet
hat, 267.

Womitin die�emLebenih hab er-

“{úrnec dich, 527 2

_M�aias.Wie.Soshat.ge�agt,71.2
Mie E�aias meldt, 79. 2

E�aia,
dem Poopheten-des ge�chah,

E�a. AblegenE�aus Welt-ge�iiunte

Art, 625.

E�el.Davonein Rind"und E�el aß,
eli DieE�elinló�eab,2.3

p

LX E Pw

Œ D ( „11,6A 2amayrechtfrölichißc,u1,

Trinken, e��en labet nicht,55. 8
_

Sprach eßt das i�t mein Leichnam
_lind, 79 4

Berwürdigi�tt vondie�emBrodt,
Weili ihn �elb�te�e, 100. $

Wix eßen nun und leben wohl,104.7
Wir eßen im Brodt ynd Wein, 105,

IO

Im Sauerteig.der BosheitO�tern
éßen, 112.5

Jh will dichJE eßen,115.7.
Sagenicht was �oll ich.eßeu,195. 3
Gaber uns �einen Leib zu eßen,

*

229.2

ab

|

michdur<diß Seelen :Efßen,
Mitribe�chwermitEßenoder Trin»

>en , 245. 17

Wer-überwindetdemwillichzu een

gemManna geben, 335. 5 --

7 �chme>tguch nochdas Eßen,

fia. MitEßig gelaßen,69.5
Du wir�t mit Cßig undmit Gallge:
träncket, 78.2

EŒÆ�ihcr.Die �ich wie E�ther vor dir
neigt, 286. 2

Æva. Was 1h in Adam und Eva ver-
laren, zr. 2

Darinndie SchlangEvam“bes
zivang, 247.

Weil denn die SchlangEvam hat
bracht, 247. 2-

Evangelium.GOtt hat das Evan-
geliutmgegeben, 15, 1

Man rühmtdas. Evangelium,15.4
Durchs Evangeliumbring�t du das
Volckzu�ammen,148 7

Sein �üßes Evangelium, 218.3
Das EvangeliumkommetzurHand,285.9

> Dein. �üßes.Evangeliumi�t lauter
Milch:455. 2

ÆLwrwig.EwigerGOtt,Zr,

Einewig : VaterHeißtdies Kind,
7.8

Gtdieewigewigwähre,37. 6

Machen
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Machen ewig reiz und ac 76,5
Aber ewig �eyn ge�tellt, 56.7
Ewig ewo1gwerdichloben , 88. 14
Daß ich ewig leben fan, 89. 7
Nimm michewig liebend an, 89. 7
Begraben aber gleichwolewignicht,

IT3. TIT

Du ha�t die eroge Erlö�ungerfunden,342. 8

Undhingegen ewig reuen, 348.4
Wenn GOtt nicht mehr wirdewig
�eyn, 519.8

Æwige.Das Ewigebetrachte, 245.

DasEwigemuß mir werden, 504.2.
Ewigkeit. An alle Ewigkeir, 26. 4

Und dan ihmdeßin Ewigkeit,27.7
Vaters in Ewigkeit, 28. 1

Geh dudie Lebens-:BahnzurfrohenEwigkeit,61. 26

Undin jener Ewigkeit, 63. u
O GAltt vón Ewigkeit,€. 4

Bleibet Prie�ter in Ewigkeit, 71. 9

Wahrer GOctc von Ewigkeit, 139, 1

EinwahrerGOtt von Ewigkeit,
147.

Dubi�to GOtt von Ewigkeit,156. 4
Der Vater hat von Ewigkeit, 157. 3
Mur gehnin die Ewigkeiten, 181. 14
Dein göttlichWort wird bleiben in

Ewigkeit, 211. 6

Jn der �ü��en Ewigkeit, 257. 12

Dort bey dir in Ewigkeit , 299. 8
Von Ewigkeit zu Ewigkeit, 307. 10

Welches �uchtdie Ewigkeit, 328. 6

GOttlobeiri Schritt zur Ewigkeit,

y bin�choninder Ewigkeit,355.12

Bleichder �ú��en Ewigkeit, 373. 3
Kommt doch die Ewigkeit, 427. 8

JE�us Chri�tus i� ge�tern und in

“Ewigkeit,431. I

O EwigkeitduFceuden.Wert520.1

Nithtsift �o lieblichals die Ewigkeit,
5203

Die Ewigkeitenwerden GOttes Lob
ausbreiten, 521.6

Selge Ewigkeit,LohnderHimmels-
Erben, 523. 1. 10

Die�eswohnt in Ewigkeitin dir,

BloßderEwigkeit Heil uns zu er-

werben, 523. 9 -

Ein HErr der Zeit und auchder

Et1viakeit, 603. 1

Die Ewigkeitruet näher �tets her-
bey, 603. 12

Und von Ewigkeit zu Etvoigkeit,
Amen, 653.10

Und dorten in der Ewigkeit, 656.15
O HErrder Erwoigkeit,684- 7An GOtt �ein Wort, Tod, End, Ge-

Zif
und Ewigkeit 681. 12

Der lebte Tag der Ewigkeit , 6862. 6

GOtt �elb�t i�ts und die Ewigkeit,
663. 2

'

Rennt zúgelloß zur Ewigkeit, 663. 7
Œrempel. Und folgedem Exempel,

25. 6

Fch als ein Exempel �eyn, 250, 3

Da er dochviel

gO
�ieht, 495.4

Catel,o FESU �ege mir
�elb�t die Facfelbey,11.1.

Dein Wort �oll mein Lichtund Fa-
>el �eyn, 273. 4

Fackelndie vertreiben, 423: 11

Ihr levenFackelnvor dem Throu,
447 4

Faden. Den Kummer-Faden �pin-
nen, 132. 2 353. 8

Wenn
der Lebens - Faden bricht,

Ein beßerswird mir geben,GOtt in Sábig.Daß ich �olcher Seligkeiten
der Eivigkeit,481. 4 aus Genaden fähig werd, 238.10

Ein Tröpflein vou dem Reben der Fähbrlichkeit.Äntau�end Müh und
�ü��en Ewigkeit, 515. 1 Fährlichkeit,663 10

O Ewigkeit du Donner: Wort, 519, Fällen. Was du gefällt, 34. 5

ILI2 Mich zu Boden �allen wiil C29.12
O Ewigkeitdu mach�tmir bang,519.3Fahne. Schwingt frohlichjein Fähn-
Es fommt heran die Ewigkeit,519. 9 lein, 102, 2

G 3 Mit



ICA. _Îa Fa : Fe

Mit Ehren �eine. Siegs:-FahnIM�trauchelnoderfallen , 366. g
�hwingt, 107. 3. Selb�t fallen fonnte i, 449. 4

Geden>e daßdu zuder Fahu,3:4,3 Damit ih nicht wieder falle, 449.6
Chri�ti Heeres Creuges - Fahne, Die Stolkei�t gefallen,462. 2

315. 4 Wenn man �teht �o vieltau�end fals
Fahren. Mein GOtt wennfahrih len, 464.3

dochdahin, 12s. 13 “Hâältunswenn wirfallen,605. I2

Fahrhin mit deinenSchäßen,127.6 Sotiefbia ich.gefallenm;638.4
‘Der dugen Himml gefahren bi�t, FallErik Es jucht die bo�e Wekt mir

131, 1.4
:

Fall�tricfzu bereiten , 316. 5
So fahrehin du tolleSchaar, 167.gal�cy,Fürfal�cher Lehr'behüt,42.3

13

OnFal�ch den Nech�tenliebe,292.
Fahr hin betrübtesLeben,496.1 1
Drum fahr ich hiumitFreudenlzuWasfalleund hochi�t�eyverflucht,

JE�u Chri�t, 511. 4..5

Sall,Den
mir AdamsFall gebracht,Fül�chbeie.UndderFal�chheitnach:

gehänget,375. 4

DurchAdams Fallgefallen,136-3 fod�ich in der Fal�chheitzum Brus-

Nach„demFall, mit. Heil bedacht,der ver�tellt, 376.4
Lö�ch Fin�terniß., Hob,Fal�chheitM:chesAdammitdemFalle,180.2 aus,410. 13

He�fartwar des Teufels Fall, 245. Fangen. Als ein Diebgefangen,69. L

Gott wirdgefangen,78, 5

DurcAdams Fall i�t gans ver-

Habenwir uns �elb�t Zefangen,
derbt, 247. 1

Durch AdamsFallandMi�h ethat,DieWen�cheninihrNeb zu fangen,
203.1 6%.

Vem Fall auf�tehe bald , 410. 18 Zärben.Mir in desLammesBlute
Jchkonnte �elber uicht.von meinem

,

färben, 657. 5-

Fall aufitehén, 449. 4 Sarbe.DieFarbebeinèrWangen,
Das macht der Fall,603. 4

MirjumFalt einSiebgemcct,gf:EinFaß der Herrlichkeit,234.

Saller?Der SinnenKraftfálltnie- AlseinrechtesFaßdesZornesgehn,
der, 16. i 240. 2

DaßAdam i�t und wirgefallen,34.4DeinSegenfúlletScheunundFaß,
- Und fallen dir zu Fuß, 45.. 4

Fallct GOtt zu Fuß, 49.7 gäl�en.Mit Liebes:Armen fa��en,
Ich fall und irre �on, 8.2  -

SFEiui falle dir zu Fu��e, 85.8 NA�édénnwill < di fa��en, 90. 6

Wennid ctwan fall, 233. 5 Willich meinen JE�um fa��en, 629.
ÄnSünd und Schandfallen245. 7 12

Den Mc n�chen�ehen fallen. 247 7 Jh fa��e ihn und laßihn nicht, 651.4
Komm mein Sohn derdu gefallen, Faul. So faul, verzagt und �orgîos

272.3 ‘thut, 663.10
Wer �teht der �ehe

|

zudaß er nichtFan�,Nochmehrmit Fäu�ten �chlas
plóblichfall, 313.3

DobeldioStolhzei�tendlichgefallen,F:bd:AlTehdhat nun ein Ende,

Úndlaßmichja nichtfallen,351.1sF:Lien,Waseuch fehlt,25. 7
ARi
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Mill dirs an Weisheit fehlen,35.5
Fehlt dirs an Kraft , 37. 6

Fehlt dirs an Muth, 37,7
EsfehltanMitleid nicht, 65. 6

Milit mein Fehlenmit der Ruth,I79. 9
Woran fehlts immermehr, 182. 1

. Wennhats je gefchlet,!187.5
Michts fehlen was mir nußkt, 190, 4

Nichts am Leibe fehlen, 195. ts
:

Der weiß auch �ehr wohl was uns
fehlt,195, 3

Hie �org ich fehlt es tnir, 234,19"

Dennoch.wird es 1hm wohl fehlen,
2090

y Ver�chdis

oftundfehle�t aus eig-
ner Schuld, 3

Kan gar leictlichf:blen,402. 4

Sebler.All ihre Fehler �chen>en,

És‘gehnmir nicht ce<tzu
“

Herkzenu
meine Fehlex,244. 2“

Mie viel meiner Fehler�ayn,, 267. 5
So i�t dein Fehl und kindlichesVer-
�ehnals nicht ge�chehn, 319.8

KonFehler�ey �o groß und �chwer,

DocweilichvollerFehlerbin 651.2
F- ind.Der- Feindund ihreeTúck,

2.9

Demwarlichalle Feindewielzuwes
nig, 12. 9

Zu Spott mag meinenFeindenwet-

den , 18. [I

Er wird die Feind zer�treuen, 37. 7
Doch �ind dir �o vielMencchenteind,TL. 10 :

aasfan uns thunderargeFeind,
un�reFeindzuüberwiuden,55. 2

Datreibermich fein Feind heraus,

Dasauc�einFeindders bô�emeint,
Wertirbetdochfür �einenFeidd,
L2-

2

Sm Himmeli� miralles fänd,8.8

eld)Feind kann verleßzenmH,

ofenuns will der bó�e Feind,84.8

+ Tod, Teufel,

Fei

Der �einen Feind Fewalcigfällt,
IOß, 2

Nun kann uns'kein Feind �chaden
mehr, 108. 5

Laß tobenWeltund alléFeind, 114, 6

Alle Feind�o viel ihr �eynd, 116. x

Du bi�tdir
�elb�t

dein allerärg�ter
Feind,182. 8

Fürihren Feind bewahrt �ie GOtt,
197. 4

IO3

. Vertreibe alle meine Feinde, 227. 10

All die �ind meine Feinde , 252. 5

Daß mir kein Feind nichtchade,
319. 6"

Der irg�teFeindi�t Flei�ch undBlut,
313,

Bin ihvor denStürmen allerFein-
de frey,343. 2

Sollt aderdein undun�er
497.12)

Mas kann mir thun der Feitide
Nott, 422. 1

D.Se fan fällen, 425. $

WireGOcc mir gram und'feind,

Feind,

57Nuni�t er affer
r

Feinde Tobenübéêre
hoben, 479

- Als jel�te: ‘OTT ein Feind-wollen
�eyn, 585. 7

JFE�is ider Feinde Schrecken,
629. 18

Feinde (gei�tliche.) Die Feindezu
befriegen,37. 7

Wennwich viele Feinde ha��en,57

Didvorm Feind kan�icher �eyn,

E ‘liegtim Koth der arge Feind,
108. 5

_Ob{on viel Feind michplagen,
- LOS. L

Die Feinde�ind erleget, 199. 1.

Und un�ern Feind gerochen,117. 8

Hóll:und alle Feind,
118. 5

:

N

Weil denn die Feind erleget: 119.6
Der FeindeSchaar gebracht zur
Haft , IO. 1

©

Diel�tar>enFeindha�tamgebrah:,
125.4

G4 Laß
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“

Laß mir den Feind nicht rauben,
134. 9

Dcs FeindesLi�t treib von uns

fern, 137. 5
Wenn der Feindwird dasLebenvêr-
flagen, 140. 4

BegegnenallerFeindeTruß,142. 4

Wenn Feinde �ich eräugen,160. 4

Deralte.Drach und" bô�e Feind,

Derbóll�chenFeindentlaufen157.5
Und wenn der Feind mein Unglück

�ucht, 174. 19

KeinFeind es mir kan rauken.174.12
Uns �oll der Feind nicht �cheiden,

L75. 7
Hat das bo�e was der Feind, 179. 8

Durchden grimmen Seelen:Feind,
180.6

Daß uns nicht �chade desbó�enFein-
. “des Li�t, 199.1

Ich hab dem bö�en Feind entfagt,
217.:5

Spott der FeindeHeere, 218. 10

Verrath �ie deinen Feinden, 242. 7
‘Der Feind erzeigt mit Schre>en

�i, 261. 2

Weichtihr Feinde weichtvon mix,
289.8

Tritt da an meiner Statt dieFeinde
in den Koth, 295. 6

Den Raum der Feiude �o verme��en,
214. 6

- Weil mir darinn der arge Feind,316, 6

Das�uche
der Feind mit arger Li�t,

Sennmir die lhólli�chenFeindenach:
�tellen, 524. 7

Wer mag �en�t be�tehenwider den

li�tig ver�hmißetenFeind, 324.8
Wider meine Feind der garviel

�eynd, 325. 3

. Dié Sünde euren Feind �tets dâms

pfet,326. 7
Daßüúbermein Vermögenmichkein

- Feind.greifean, 327,10.

den�rey, i292
Hilf mir. meine Feindedämpfen,

334. 9

Fei

Der Feinde Zahl if groß ah komm
ge�chwind, 335. 14

Drum auf denu deine Feinde, 349. 3
Drum �ey die Welt mein�teter
Feind, 345. 5

Ach �treite widermeinen Feind, 351.
16

Meildie Feinde michum�chrän>t,
- 356. 4
Ret“e von aller �einerFeindeWä:
ten 360.11
Die Welt mag meine Feindin hei�-
�en, 415. 2

Wenn mir mein Feind viel Schmer-
ßen, 419. 8

Der a te bö�e Feind mit Ern�t ers

jeßt eint, 420. Tr :

Daß du meine�tolze Feinde,441. 2

Damit nicht find der Feind an mir,
536. 2

Daß mir

derFeind nicht �chaden
mag. 539.

-Behuütuns fürmbö�en Feind,549.2
Daß derFeinddir �chadeniht,555.4
Wenn mich �tellen in die Mitten
meine Feind, 608. 1%

Nunerfahr ih chnöderFeind,555.4
Feinde (leibliche ) Daß ichFreund

“ und Feindeliebe, 141.6

Rei��en die �o fürchtenGOtt aus ih-
rer Feinde rachen, 162 2

Können nichr für Feinden �icher
�eyn, 163. 3

Für meiner FeindeAnge�icht, 20r. $

Auch dem Feind thun das Gut,
2026 6

Daß man �o4l die âárg�teFeinde lie-

beñ, 231. 4

Sanfcmuth auch an Feindenübe,
238.10

Mein Feind zu �chanden werden

�chier , 263. 6

Die: Liebedringt dur< auf Freunde
und auf Feinde, 299. 5

Für Freund und Feind �tets bete,
298. 7

: Gieb: daß ‘i< meinen Feind mit
Bis du ihn gemachtvon.allen F

Fein:
> Sanftmuth berwind, 3009. 4

Menn ein Soldar dem Feiud den
Rücckeukehrt, 314. 4

Mrinen



Fei

Meinen Feinden mög. vergeben,
-23. 3

'

Sorge HErr für Freund und Feind,
4094. 4

'
'

Wenn un�re Feinde toben, 466. 1

Selbr brichtder FeindeLi�t, 466. 1

Die Feind �ind all in deiner Hand,
466.7

Leib, Seele, Freunde, Feinde,Zaus-
geno��en , 540. 9

'

Genug�am

,

feu�ch �eyn, Feinde lie-
ben, 5449 Mi

Auchdie Feind hinweggetrieben,
567.2

Freunde, Feinde, Hausgeno��en,
567. 10 '

Meèit die�en Feinden �treiten, 666. 5
Feinde (Chrifti.) Für �olche Feind

hingeben, 23. 3

Schweig arger Feind da �ilt mein

Freund, 34. 5

Du bate�t �elb�t für deine Feind, gr. 9
Bietet allen FeindenTrub,97. 2

Der Feind liegtund legt abe , 102, 3
All �eine Feind gefangen führt,

LO5. 1

Ich werde �ehn tie alle Feind, 107.
IO

Er kan demFeindbegegneno, 114.3
DenFeind nimmt er gefangen,118.3

Fel TO5

Von Rachgier , Feind�chaft , Haß
und Neid, 594. b /

Miit Feind�chaft, Ha��en, Grimm
und Neid, 678.

ö

78.5 |

Feld. Chri�ti Sieg behält das Feld,
11. 8

Die Hirtenauf dem Felde waren,
20.4 .

Der behält das Feld, 37. 7
FE�us erfri�chet Feld und Au, 55.4
Der Feld und Muth behält , 102, 2

Aider uns �ich legtins Feld , 136. 6

Wer i�t es der uns un�er Feld, 189. 4

Liegt der Satan gleichzu Felde,
Zi5. 2

Gleichwie die Blumen auf dem

Feld, 387. 6 .

Das Feldfan ohneUnge�túm,396.9
Das Feld muß er behalten , 428. 2

Der Feld und Blumen nekt, 424. 2

Tháler, Feld und Wald, 425. 9

Früchteauf dem Felde rei und
�chôn, 433, 5

Andas Feld der Ewigkeit,518. 5
Daßun�er Feld nicht grünet , 576, 1

Die Felder trauren, 580. 2

Ich mag in Garni�on und auch .im
Felde liegen,588. 9

Daß die Felder gleich�am lachen,
593. 4

Ein Feind wollt ihnbekriegen,163.6 Feld: Se�chrey. Und der EngelFelds
Fúralle Feind und Súnder, 171. 2

Bi�r du doch gegen Freund und

Feind,377. 4
'

Als er für die Feinde bat, 403. 3

Feinde (GOttes.) Da wir noch
Feinde GOttes waren, 167. 15

Ge�chrey,113. 1
:

Wennauf der Engel Feld-Ge�chrey,
472. 3 eN

Wenn mit Feld Ge�chrey der gro��e
GOtr wird kommen, 495.13

Wenn uns der Eugel Feld-Ge�chrey,
$97. 2177

Dawir �einFeind nech waren,247.4 Feldherr. Der Fahn des Feldherrn
Wir waren GOttes Feind, 299.6
Da wir noch �eine Feinde waren,

446. 2

ha�tge�hworen, 314. 3

Wenner den Feldherrn �ieht an-

gehn, 378. 5
Tritt den Feinden allzumal,596,13 Feld Panier. Bekommt vom Herrn
Schau lieber GOT

Feind, 666. 1x

T wie meine zum Feld. Panier den Morgen-
�tecn, 314. 8

Fe:nd�chaft, Die Feind�chaft i�t Fels. Die Fel�en �v er�chüttern, 16, 3
gan abgelegt , 107. 17

Der Feind�chaft bi�t du Feind, 145. 7
Nicht eigne Rach aus Feind�chaft

ube, 292.6
G5

Er fann durch Fel�en bohren, 29, 3

Manch Fels zerflöóbet,69. 5
Es �palten auf Fel�en, 21. 5
Erdbeben Fel�en-�palt , 84: 28

3

Zerreißt



106 Fel

-Zerreißt ein Fels, 98. 4

Z �tar>er Fels und Lebens:Hort,
142. 5.

Zermalmen die�en Fels, 143. 2

Der durch die Fel�en {{h'ägt,144, 5

Mein Fels mein Heildrum acht ich
niht, 748
Zu den Fel�en-Hölen, 195. 14

I�t auch dein Herhe Fel�en : Art,
« 212. 4

Auf �olchen Fel�en gründen, 212. 4

Jn Fels und Steinen kaun das

Wort, 213. 6 .

;

“Der Fels des Heils uns träne,
221. 2

x

- Kommétzum Fel�en aller Gnaden,
225. 3

Derhat auf deuFelsgebaut, 249. 15

Denn wer auf die�en Fel�en baut,
247. 7

O �tarer Fels und Lebens: Pfort,
248. 11

EineLa�t die Fel�en-�hwer, 254. 7

Verichrieben mir zum Fels und

„Hort, 322. . 12

Du bi mein Stär mein Fels,
325. 4

|

Mein Fels und Burg, 327. 6

Du bijt mein Fels meine Zuver-
iht, 334. 1!

* dii�t mein �tar>er Fels,349. 2

O Fels der bleibet wie er i�t, 360.1

Eri�t der Seelen Fels, 364. 4

Auf dich mein Fels der nicht zer-

_ bricht, 367. 6

Als ein

Ich bin der Seelen Fels und Hort,
8.4 '

- be�t aus den Fel�en mich, 415.4

Die Hart�ind wie dieFel�en,461.6

Mein Fels der Tagi�t hin, 553. 6

Auf einen Fels erhóhen, 585. I

Die Fel�en geben �tar>en Krach,
597.4 :

° 2

Hubimein Fels auf Erden, 620.2 O

Fen Fer Fe�f

MeinFels mein Burg mein einlges
Hell, 649. 1

Fen�ter.Oeffnedeiner GüteFen�ter,
564.5

-

Des HimmelsFen�ter öffne�t du,
634. 3

Fern. Seinen Glans6 �tre>t er �v
fern, 28. 1

DerSeern der mich aus der fern,
2.5

Des Feindes Li�t treib von uns

fern,137. 5

¿In dieferne weggewetdet, 179. 8
Sein Heil i�t auch nochfern, 247. 6

Daß du nur oft �o ferne bi�t, 390. 8
So da meinet wenn man weinaet

GOtt�ey ferne, 390. 10

GOTTi�t �prich�t du fern von mir,
55.

Soi�tder�elbe nichtmehr fern,662.6

Ser�e.Ob �ie ihn in die Fer�en �ticht,
118. 2

'

Die ihren Gifc in un�re Fer�en
bringen, 318. 2

Fertig. Du fey�t denn fertig oder

nicht , 495. 9

Meacht eure Lampenfertig , 516. 2

Se��el Ließdich inFe��eln fallen, 117.2
Dukfau�t die Fe��eln lo�en , 117, 12

Wennvir von die�en Fe��eln freq,
351, 10

:

Michi�chlie��et ihre Machein ihre
Fe��el, 610. 4 .

Un�re Fe��eln vor ihm rühren,69. 2

:
| Fe��eln Fe��eln mit der Sünde, 84,8

Fel�en bey mir �teh, 375. 8 Ihn fe��elu wenn er �tirbt, 374. 5
Feft. Fe�t umfangenha�t, 12. 5

Werden hie fe�t hält uud nicht läßt,
34. T5

Und gläubetfe�t, 40. 1:

Mache michrecht fe�t, 58. 4
Meine Heffnung�tehet fe�te, 191, x

Durch deinen Gei�t machfe�t in mir,
227. LO

wie fe�te halt ihdih , 629. 5

Will ih auf den Fel�en weichen, Fe�t (Feyertag.) So feyren wir das

620 4

Sey männlich und Fel�en-fe�t , 611.

12

Dich zum Fels und Burg gegeben,
635.2

hohe Fe�t, 194.6
Owelch ein �elig Feft, 133, 1

F:ltong. Ihr Wunden wollet eine
Sc�tung jeyn, 267, 21 ,

Feuch:
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Feuchten, -Müß ich hie gleichfeuch-Feyerabend. Laß mich hent inmei-
ten, 412. IO

Feuer.
Der HóôllenFeuer---Pfuhi,

5
Wennalles wírdvergehni im Feutt,

141
Der Feur und Wolfenzivingen

fann, 23. 6 i

Ro�tundMotten, NaubundFeuet,
6.6

Die durch ihre Feuer-Triebe, 94. 2

Luft,Wa��er, Feur und Erden, 126. 4
DuostelichFeurentzundemeinGe-

bet, 134. II

Lebens - Brunnen , Liebund Feur,
137. 2

Durchs �ú��eFeuer deinerBút, 143.1
Der Zungen Feuer -: Eifer glimmt,

144.2
Durch Krieg ‘und Feuers - Zoru,

145. 9

Daßer
mich vom ewgenFeuer,

DiebueyMänner im Feuer:Ofen,

Bewahrt�ie für des Feuers Glut,
194. 9

Mich �rey vomFeuer�pricht, 226, 11

ch fehdein Feuer auf mich�os drin-

gen, 266, 10

Vom Feuer deiner Liebeglühtmein

Herb, 355. 3
Wie Wachsin Feuers: Hib, 4232, 4
Weicht in das Feur wels vorlan:

gen Zeiten, 517, 165 '

Ang�t, Hunger, Schrecken, Feur
und Blib,'519, 8

Kein Ang�t, feinFeuer oderBlik,
529. IT

Ewig Licht und
d

Feuer hâlt , 556. 5

FürSeuchen,Feur und gro��enLeid,
DasFenerbleibt nicht auf Erden,

612.10

nen Sachen frólichFeyerabendmaa
chen, ‘557, 12

Die SounnFepyerabendmeldt, 5685.1
-HErr dei Feyerabendmach, 565. 12

Feyern. So feyernwirdashoheFe�t,
104. 6'

Finden. „WiefindichdichoIESU,
18. 5

Hie wirdgefunden,-25.10

2 Das Kindlein wir�t du finden, 26, s
Dawir�t du es finden, 34. to

M �uch�t Tro�t und find�tihnnicht,
. 9

a s verlohren in �einem JESU
Fndt,49. 2

Sn deinem Schooß ichallzeitRuhe
finde, 58. 9

Freud úberFreud wennichihn fin-
de, 59. 10

Dafinde�t du dasLebens-Brot, 61, 8
FE�u dichbald finden, 62.6
Bis die Seel die�enSchas gefun:

den, 63. 4

Denn foläßter�ich bald finden, 63, 9
Ich habeinbe�ters funden, 73. 7
Bis zu der Scheitel nichtsgutsju
finden, 78. 6

Was ibmraubt die Welt wird er
dorten finden, 84. 18

That die man nirgends findet , 83. 4

MeinHeilmichfinden �oll, 90. 7
Für Sünden nichtfinden’, tox.
Nun hat er uns gefunden, 179: 6

Laß dichfinden Liebe Seel, 268, 4
So würd: ‘ichniemals rechtfinden
mich, 298. 5

Laß dichfinden,laß dichfinden,308.7
Wer �eine Seel zu finden meint,

378. 6

Auf der Erden Kreis zu finden,
66L, 2

Ach dort werde wieder finden,6581.9
Ach wo �oll ichNuhe finden, 671. x

Daß Fevers Flammen uns nicht all: Finger. Der Finger an GOttes recho
zu�ammen, 679. 4

Feurig. Macht feurig Herbken,Sinn
und Muth,17.6

Der
J

JüngerZuugenfeurigwaren,
133, 2

©

ter Hand, 137.4

ZeigenGOttesF pingabie, 184.3
Kein Finger we)zii thun, 392. %

Die deiner ‘Finger Wercke � nde
461,4

Kaum



Io8 Fin , Fir Fi� Fla
Kaum rúhct ans GOttes Finger

._an, 621.3
Finfier. Jm fin�tern Stall o Wun-

der groß, 30. 1

Wenn ich im fin�tern gehe , 57. 15

Auch die im fin�tern-fiben , 150. 6

Ob ich wandert im fin�tern Thal,
201.2 218.8 - - |

“Jm fia�tern leucht �ein Anclibhell,
253. 8 E

Wo keineSünden-Nacht uns mehr
fin�ter macht, 518. 1

Weils will fin�ter werden, 565. 1r

Finiterniß Fluch;Unflath, Tod und

Fin�terniß, 213. 4

Die in der Fin�te“niß aufgeht, 37. 2

- Meina Licht das mich in Fin�terniß
erleuchte, 50. 7

Vertreib die Fin�terniß, 58. 2

Dasführet dich aus aller Fin�terniß,
ÓI, IO

Fin�terniß das ganke Land de>et,
84.28

A�t un�er Lichtim Fin�terniß, 136. 9

Schlamm und Koth der Fin�terni�-
�en , 143. 4

Durch den Sohn dieFin�terniß ver-

niht, 178. 10

Die vertreibenmeines Herzens
Fin�teruiß, 425. u

Miit Fiu�termß umfangen , 538, x

539.2
Dubewölckte Fin�terniß, 542. 1

Dadie Fin�terniß �i zeigt , 548. r

DieFin�ternißzumindern, 552. 4
Die Fin�ternißi�t dir verha�t, 562. 2

O JE�u derdu ha�t die Fin�terniß
der Höllen, 610. 5

Treibaus die Fin�terniß und Bos-
heit meines Herkens , 678. 4

Firmament. Das Firmament und
die Natur i�t wider mich gerü�tet,
261.2 -

Wie �chönleuchtet der Morgen�tern
am Firmamentdes Himmels fern,
547.0

O GOtt der du das Firmament,
5ß0. L

Fi�ch. Der Fi�ch unzählichHeerde,
432.5 i

Das Wa��er das mußgebenFi�ch,
5745

Die Fi�che im Wa��er gebenund be-

wahren, 578.
Hâtt ichWildpret, Wein und Fi�ch,

656.4 _

Ver�tand i�t mit Fin�terniß umhül- Fi�cher. Wieein Fi�cher in den Flú�-
let, 208. 2 �en, 348. 15

Aus des Todes Fin�terniß, 226. 4 Flamme. Und wenngleichKriegund
|

Hieri�tlauter Fin�terniÿ, 243. 2

ey im Fin�terniß das Licht, 243. 6

Unreine Werf der Fin�terniß laß
michmeiden, 292. 7

= Daß ich durch dein Geleit gehohne
Fin�terniß, 295.2

Soll Lichtund Finfterniß denn �tets
im Wech�el �eyn, 317.8

Dich durch die Macht der Finfer-
. niß zu rei��en , 318. 8 _

Wenn dichwirdFin�terniß bedeen,
319. 6

Sieh wie die Fin�terniß dringet her-
… ein, 324-1 :

Undzeig der Fin�teruiß, 329. $

Vertreio die Fin�termß durch helles
Licht,335. 4 -

Lö�ch Fin�terniß, Haß, Fal�chheit
aus , 410, 13

Flammen, 1. 6

O GOttes: Lamm,o Liebes-Flamm,
75. 4 C

Mit Flammenfur di< �roiten,
TOL EN

-

Gei�t voll reiner Flammen, 148. 7
In lauter �ü��en Flammen, 168. 4

Wenn �ie die Flammendes Creubes
berühren, 169. 6

|

Laßr uns erwecken die heiligeFlam-
mien, 169. 8

Sey meine Flamm und breun in

“mir, 176. 11

Voll allzu �üßer Flammen, 186. 15

Dagdeine heilgeFlammen, 207. 5
Des Zornes he!�e Flammen, 272. 2

Lo�ch ab deines Grummes Flamme,
2809.1 ,

Laß leuchtenihre Flamme, 356.
2Und
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Und �chickt mis. herunter die himm-

li�chen Flammen, 376. 3

Siehe Feuer.

Slammen.Mein Herb flammt,‘59,

Flechten,Jc flochtedir dieDornehn-
Cron, 81. 6

Fle KeinFle i�tan mir zu finden,
TügemeineFlofen,287.19

Flehen. Laß mein Flehenvor dir�te»hen, 46. 5

Nimmmein Flehenbin,46.9
Laß mein Flehen ge�chehen, 101.

Was hie fränet, �eufzt undAA
ICT,

_HErr hôredies mein Flehen, 121. 5
JE�u höredochmeinFlehen,172. 22

Getro�tGOTT wirddeinFlehen,
ISO. 2

Un�cr? Bitteny FiehnandSingen,
208.3».

Er nimmtmeinFlehenan,252.5
Memn-Flehn laß nichtvergeblich�eyn, 263, 5

Der HERRerhörtmeinSiehen,263, 6

M er>auf rnein Flehen,286.8“

Laßt uns immerdar wachen,firhen,beten, 312. 10

Nachzuflehn, nachzu�ehn,379.5

GOTTauf mein Flehen mer>e,

gleiH;HatimFlei�ch �ich einge�tellt,
5.1

Nicht vou Manns-Blut nochvon

Fieilch,9. 2

Daßer das Flei�ch durchsFlei�cher:rourb, 19. 2-

Er i�t uns gar. gleich:nachdemFlei�ch, 22. 7

Ju un�er armes Flei�ch, 27. 2 -- -

Mit un�erm F�ei�h per�önlichän-
gekieidet, 34. 1

-

Mein Flei�ch und Blut, 34!9 2.

Deia Flei�ch und Blut, 34..9
Er i�tgeborn eur Flei�ch 39.-F
Und nichtim Flei�che lebet, 49. 2

Und in un�er Flei�ch ge�en>êt, 60.3
Mein Flei�chregier , 75.3 -

Mein
verderbtes Flei�ch undBlut,

DÉ das-Flei�cherlieget,843
Dir das Flei�chwill zähmen, 84.9
Laß uns tôdten.un�erFlei�ch, 87. 3

MeinFlei�ch nnd demab�agen,9z.1s
Jn meinem Fkei�h und meiner

Haut, 109. 2

Sch binFlei�chund muß daher,21. 4

Und in meinemFlei�ch iverdich,0g
Er wird vor Fle�h undBlut�cin
Himmelteich: 122. 3

Der da vor Flei�ch und Blutden
Himmel wird ver�perren , 128.4

Und wird das Flei�ch ge�hwäht,128. 3

Flei�ch,Bein und Blut i�t un�eráls
lerhöch�tesGue, 131, 9

Mas �ündlichs noch-im Flei�ch<

Das1 134. 7
as Twi Flei�ch

in uns:dirbes
.“fatint, 137. 3

Sagt dasFlei�chgleich
i

immernein,139. 8$-
Du nahme�t Flei�ch an dich,-148.6

- Y�tworden Flei�ch, 153. 2

Im Flei�che �ich erzeiget, 15723
Das Flei�ch- �oll uns wieder.leven,159. 3
Die mitihmeines Flei�ches�ind,170.2
Nahmerdein Flei�ch an �i�h, 182.7
Kraft dem argen Flei�chelchafft,20990, T7

MeinemFlei�che�eur uidwehr,
AusmeinemFlei�chetreiben,2289
Lö�ch in mir-aus des FleithesWä�,231. 3

Und �eines Flei�chèsWahn, 234.‘hb
Und was dem Flei�chgefällt , 234. 11

Traut richt,euremFlei�chundBlug,219,5:
Hilfdaßichdem Flei�chab�aF:sùo.6
BAdasFlei�chin uns.(vérderben,
Un�erFtei�chtheilhaftigward,241.3
Weil nur mein Flei�ch michleitet,

242, 2

Mein
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Mein Flei�ch nimme überhand,
244: 4

, . ,

Dámpf des Flei�ches bó�eaWillen,
. 245.17 AG

Jagtdas
wilde Flei�ch. ihn aus,

„Main.verderbtesFlei�ch.und Blut,

„Willichdies was.Flei�chundBlut,

‘AberSlei�cund Blutzuzwingen,
acaFlei�chi�Trägheitvoll,278.s

Der das Fiei�chbezwinge,278: 8

Vom Flei�ch wollt nicht herausder

« Gei�k; 285. 2

“&nun�ermFlei�chverborgen,285. 3

JedemFlei�ch der Sünde Schand, -:

Des:Flei�chesSchönheitdauret285.

¿YEiukfommund dämpfedasFlei�ch,
NacdemFlei�ch.verderbe,294.5

Die¿Lu�t
des Flei�chesdâmpfin mir,

‘Daßuti�er�ändlichFlei�chundBluc,
306,6

MitTeufel,WeltyndFlei�chund
Blut, 3

Fle

Músße,ihr nicht nah Flei�ch und
Blut, 331. 2

Es
magFlei�chund Bluxiin allen,

336.

2

”

Daßbrvon Flei�ch zu nennen,331.3

MWol7¡Feufel,
nd dâmpfdas Flei�ch. �ammtder

Flei�h und Blut,

Begier, 337. 2

Die un�erFlei�ch ergökt , 338.5
Dein Flei�ch muß �terbenehdie

Noth,341. 3
Und dâmpf in mir des-Flei�chesSinn, 352 41

Vormuchtemeines Flei�chesWere,

dorves‘Flei�chesSúünden-Thür,

nicht,364. 3
: Sinmir mit Flei�chund Blut, 370.3
Wie {werlich lä�t �ich Flei�cound

Blut, 380. 2 :

_Hilf mir auh zwingen
F

Flei�chund

Biut, 389. 17
Was. mein Flei�chundMark ver-

zehrt y 384.

ERAeur Flei�chgezüchtigtwerd,
Wehr und�eurallenFlei�chund -

Blut , 5

Feind, "Welt,Flei�ch und Súnden
fräftigüberwinden,312. 8

Derärg�teFeind[2 ‘Flei�chund
ut; 31

Dasge� mitWöllu�twodubi�,

“Dies‘meinFlei�ch.‘undBlut mir
. Wider�tand thut „316: 3

“Welt,Flei�ch - und. Blue zuwider
‘feyn,316.6

Nun: tragis mit nir meinarges
ei),Ss ViHFlei�chtódeen,.324.4

"Ras demFlei�ch und Welt noh.fan

. gefallen,326.3 -

Fürdas-Flei�chin Ewigkeit,328.7
enn deine Lieb das Flei�ch in fis

- nen Tod einführt, 329.11

Laß dem Flei�chenichtden Willen,
339, 10

Denelmit Flei�chundBeineu,

dat“Flei�chund Blut begehret,
‘ SasFlei�ch

und Blut erwehlet,

WoióFlei�h und Blut:beklagt,4009.
Sorge.wenn zu Súud undSpott

mich tuein Flei�ch will leiten,404. 6

Drum-fommt alles Flei�chzu dir,
433. L

Un�er eigen Flei�ch undBlut, 477. 4
Mit Teufel, Flei�h-und bö�en Men-

{en �treiten, 479. 3

DeuuteinFlei�ch wird aufer�tehn,

WelichnohmeinFlei�chempfinde,
Derallem Flei�che giebetSpei�e,57k 4

“_Fíci�ch



Fle
Flei�ch i�twie Heu,603. 4

Noch Flei�ch für meinenÁcmachte,
6065.19

Flei�ch und Blut kannichtver�teber,
608. IL

Sch mein Flei�ch und Blut betrüg-
lich finde,608. 13

'

Sch mußein Sclav‘des Flei�chés
�eyn,6 . 4

Das $Flei�chverhindertdiegöttlichenGe�chä�te,638. 3

Des Vaters Wort ins Flei�che-fencfethat;'$41. 2
'

Hilfdaß ichFlei�ch undWelt-Ge-
�chi�te,

:650. 5:

Satan,WelundFlei�chverachtrn,
“Ee‘i dasFlei�chdochgar zu :

„�chwach,662. 3-

Dem Sei�t und: nichtdem‘Flei�che
nach, $52. 3".

”

Laßr etch. das Flei�chnichtträge
-

machen,662/10
So kann der Teufel Flei�ch und
Welt , 666.1

_
Und dennoch"ill mein Flei�chund3 Blut, 656. 4

Weun - dds" Flei�ch nach Wollu�t
�chwißt, 671. 6

Begibge mein Flei�chundBlut,
Sleth

°

Chri�ti, Sein Flei�ch �o
�chonunid zart, I15. 10

Met deinem Flei�ch unoBlut, 115. 13

Ge�peifet wit �tnem Flei�che,220. 1

lilies: Auen. Wie �cllien blöde

Fle:�ches-Augen, 268.1 ©

SIe.�tes Lu�t. Und des Flei�ches:
Lú�te ha�je, 60. 13

Streiten oe Flei�ches- Lu�t und
Pracht;

Zu u�en re Flei�ch-8-Lu�t, 461,3
Flenches-- Lu�t und,allenSchein,

528 5

Hoffatt,GeibundFlei�hes- Lu�t,
“

JurFlei�ches-Lut,665. 3

Slai�NieFleißbewahret werden, .

Lal‘michdenbe�tenFleißanlegen,
200, 8

Fle Fli

Gib daß ichthu mit Fleiß, 300, 2
Schien uns mit allem Fleiß, 501, 7

TIL

Fleißig. Sey fleißig in allen Dingen,
Cs 13
Gib

daßih treuund fleißig�ey,296.6
Flieben. Stolsund Hoffart fliehen,46 14

Soll zumCreußeflichen,84.14
Das will ichfliehn und la��en, 94: rg
Flieh aus dem Grab ins Himmelv-Zelt, 101. 8

Und �iiehen�tets der Welt iheBaht,122. 4

Hildaß wirfliehenweitvonhier,13.

Fleuch�thingegenSchandundSúnsden, 141. 5 :

Laß mich fliehen „14x. $

Dein„BuabenWer“ zu füichen,
Der‘der‘Spótter Freund�chaftfleucht,214; 11;

gliehédas fal�che.Ehri�ten5:Lebe,
Lisfd�enen dahin wees�lie�èn‘�oit, 244.3.
Die ich doch �tets �oll flichen , 245%8
Zu dir flieh ichver�toß michnit,1 3
Als nur u dir zufliehen,2573 -

Wo„fliehihhindu M orgemroth,
ohi�ieb ichendl:<doch,278.6
Hollefleuch,.480. 6

Í D
V3o �oll ichfliehenhin, 283. x

- Àb�o muß ich von dir flben;
26
29T¿T

Meb�t anderu Sánden fliehe, 2927

Flieden‘hei�t des Flei�chesTant,501.

Alle u�t derWelt zu fliehen,Heis
Flieh in deinerSeiten Wunden,415. 3.

Warumwillihfliehen/ 425.14
Aulpee

Seiten willih flichen,:

{ebeJochdesTeufels Stri. 57ie Zeit floucht hin-{aß michauchvon hr fielen, 603. 12

Siofleuchtgleichmieein Pfeil,684.44

Fl:e��en.
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glie��en.DuQvell aus welchereinigFoebe,
Wir warenin der Flucht,

fließt, 18, 3

. DesSpeersays �einerSeiten floß, Slfcbtig,heit diei�t flúchtig,11.

Ffdie�esdas geflo��en i�t, 73. 7

Seheihr Augenfließtvon Thrá-
“ren; 74.1
Diedir geflo��en zu,92.16

DarausBlurundWa��er fleußt,

“iedie�tarcéeStröhmeflie��en,

Du:
:

Qualdraus alleWeisheit
fleußt, 142. 2

Viet Heil uud Gutes fleußt, 189. 2

Ein Gnaden - Tropfleinflie��en,
rx;283. 2

Laßvon oben aufmichflie��en,333.5

Flach.Er kommt zum Fuch, 12. 10

“I�tftedochFluch, Un�lath undTod,

2Verachten�einenFlach , 47.4Kehre ab den Fluch, 50: 6

¿Laßen dichmit Fluchbelegen, 8$ 3

Du bi�tein Fluchdagegen,92. 6

1Der uns den Fluchvexjagt , 130. 2

Sumit
dem ewgenFuchbe�chwert,

“eTeben.Fluch"
216.4

Be�twertvom Fluchund Súnden,

ver�chwinden,

‘DebidnichtdenFluchdarfhôren,
"Bat michfre9 ‘vomFluchund

Bann, 268 6 :

«Satan �pricht den Fluchdazu,270 3

90 michfcinFluch�trahl tre��en
fan, 415
DortabervesGe�ebesFluch,491, 4

GOTT.hat. denFluhderErden,
i 619.

MeinFluchwird.mirzum Segen,

Siocben.Demder ihn flucht,12. to

“ Ep�egunetmichwennman
mir flucht,

174, 10

Fluchter �o �egnen. wir,290. 7

Daßgur
das flôchtig eirel We�en

C wienichtigach’‘wie flüchtig,

Sigel.ScchsFlúgel�aher einen jes
den han, 154

-

Ge�chwinde regenihreFlügel,163. 4

Nehm ich Flúgelgleichden Win-
den, 260.2

Morgenrothertheilmirdeine Flü-
gel, 4256, 11

DieFiûgel meinerSinnen, 339. 1

Bitt daßer dir Flügel�ende, 348 11

el will
teine Glaubens: Flügel,

NieFlúgeln�ú��er Liebe,355. 11

Weil. mich mit Flügeln decker,423,6
Ueber dich Flügel gebreitet , 439. 3

«¡Dein Flügel mich.um�clo��e, 546.3
Breit aus die Flügelbeyde, 561. 8
Mit �einen Flügeln det er dich,
584. 2

Könnt man doch nur Flügelfriegen,
GOR. 21

Sorb,Den �hi>t die wilde Fluth,

Wie,zornig�eineFluchen, 92. 12

Gleich als in einer Fluthe,.145. 3
Und wáä�che�t durchdie. edle Fluth,

128. 5

St vor ihm eine rotheFluth,215. 7
Der mit zwey getheilter Fluth,

225 2%

Ach daß dochdie �trenge Fluthen,
: 1260. 6

Schneeweißi�t die Wunden--Fluth,
“

2/78. 11

Die �chöne rothe Fluth,283. 4

„lt unsHErraus allen Fluthen,

Erló�unsvondemTodundFluch,:
EEfanGluthundFluthent�tehen,
470 12 SE

Du �ü}: Fluth labe�t Gei�t, Seele
und Murh, 625.4 -

, Orothe Fluth, 72-1

Faß.Ein �ü��er Fluß und Gnaden-
¿: Brunn, 59. 4-

' Wenn



Sie Hol

Wenn ich weinen muß wird dein

Thränen-Fluß,177. 11

BeydenFlü��en an der Seiten,
Zufri�chund �tillen Flü��en,218.4

Wiedgerrinnengleicheinem Fluß,

Fleascdahinals wie ein Fluß, 548. 2

Achtheurer Fluß, 672. 2
!

Sôrdern.1
Fördre in uns deine Wer-

e, L39

Fördre elb�tdas Werk, 664

Folgen.
Undfolger GOttes leiten,

Wirfolgen all, 17, 2

DOfolgtedir
¿wargerne nach,16.to

olgen ihrer Stimimallein,53. 4

Deinem JE�u folgennach , 63. 8
Seinem Vorbildfolgennach , 87,1
Gehe vor. ih folge dir, 87. 1

Geh gnädig vor ichfolgefroh, 95. 6

Und felge dem Exempel, 96. 6

DeufolgeJE�i nach ins Grab,

Èfolgihmimmernach, 1032. 8dsnicht folgt noch �einea Willen
thut, 122. 3

Zeuch
uns nathdir �o folgen wir,

For Fra LIZ
Der HErr i�t vorgegangendu folge

nach, 389, 6

Folget mir ruft uns das Leben,61 3.T

Forgetmir von gankem Herken,
13, 1

Freundlichrufend : Folgemir, 613. 4

Folgetniemand mit der That, 613. 5
Wer dir folget der i�t flug, 613. 6

Folget das i�t �ein Begehr , 613. 9
Dir zu folgen�ey bereit,613. ux

Felsi dir bis aun dein Creuße hin,
Und‘�olgetdochdes Gei�tes Zug,

662.3
Folter.FE�us aber riß michraus

aus des Satans Folter - Haus,
629. 9

Fordern. Wenn GOtt wird fordern
aufzu�tehn, 14. 2

GOtt fordert nichts geliebte Sees
len, 663. 7

Formiren. Hat er den Men�chen
drauf formirt, 206. 5

“

Von mir �elber nicht formiret 396. 3
Aus Erden hat ihn GOtt formirt,501. 2

Welchs GOtt der HErrhat formi-
rct, 506, 6

For�chen For�che fleißignach,G1, 92. 4

Damitich folg wenn ih beweget Fortfahren. Sofahre fort, 45. (7
werd, 134. 9 Fahre fort Zion imLicht, 320, 1

Daßwir
deinen Leiten folgengern, Fort�ezen. Unverrücft zudir fort:

Daber?dirfolgeallermei�t, 143. 9

DieGOtt gefolgthinfommen,167.

EinVogelfolgt des Himmels Win:
>en, 195. )

Dir zu folgenwillig bin, 207. 12"

Die mir im Himmel folgennah,
212,10

Dem wir mü��en folgen-bis ins
Grab, 233. 2

Damit ichChri�to folge,233. 4
Aer ihiminallen folget nach, 240. 4

Daß Straf und Pein auf Sünde
folgen mü��en , 251. 4

Wer zu mir éomintund folgetmir,
378. 2

Wer nicht �ein Creuß nimmt und
folgt mir, 378, 6

Fragen.

�ele, 60. 10

Laß michden Kampf �o �eben fort,
9B. 12

Frage. Dakann ich auf cau�end Fräs»
gen, 281 4

Der mehrer Theil fragt
nichts darnach, 15. 1 -

Man fragt ncht uach der guten
Lehr, 15. 2

Alles fragen alles �agen i� von die-
�em JElulein, 63. 4

Die uur fragen in der Welt, 63. 5

Auch„pei�tnicht nachJE�u fragin
D achdemHErrenfragen 162 4
Frag er nichts nachdir, 185. 9

Fragt nach �einem Willen, 235. 2

gas frag ichnachder Welt , 349. 1-

Srafi,



114 Fee Freu Freren .

Fraß. Muß der Wärtner Fraß doch
©“

�eyn, 482.5 .

Frech. Nun hört ihrfrecheSünder,
l. 4 ,

Frechbeit. Das Hers i�t Frechheit
voll, 586. 4 |

Fre��en. Denn nur fre��en und �au-
fen �ehr, 15. 10 :

Mie einTod den andern fraß, 104. 4

Fre��en das Vel mein, 235. 4

Freude Werden mit Freuden auch
von h:nnen �cheiden, 3. 5

-Die Frommen zur Freude, 3. 8

Zurewigen Freude, 3. 9
'

Klag und Weinen verwandlen in

Freude, 8. 6
E

Freude dle mein Unglückliebt, 11, 4

Alle Freude ruht in dir, 11, 6
'

DaFried und Frende lacht, 12.3.

Menn ih zur ewgen Freud mich
lené, 14, $

DasHerk thut ihr für Freude �prin:
gen, 17. 2

Meine Hef�nung Freude, 23. 11

Freude, Freudetiber Freude , 24. :

DieThür zu verwahren Freude 23.9

Für TraurenFreudbe�heeren 25. 4

Ewigin Freuden kan jchweben,31. 5

Bald kommt heran viel großre Freu-
de, 33. 3

Deg andern Lebens Freuden, 34.14
Oder gewiin�chtenFreuden, 35, I

Daß �ell euer Freud �eyn. 35. 2

Wir Chri�tenleut habn jebkund
Freund,42. 1

Ein Wundcr-Freud, 40, 2

Chri�tus bringt Freud, 49. 3

GOtt hát gemacht �olch Freud, 49. 5

Du bi�t der Ur�prung aller Freud,
i, 9

Verk-h-�tinFreud all Ang�t, 44. 18

Meèit Freuden�ingen, 41. 20

"Srrdi�che Freud verfluchen, 45. (im
Zu�als) 1

Das bringt uns gro��e Freud, 47. 3

Ein Brunnen un�rer Freuden, 48. 8

Du�kan�t nur Freude bringen, 590.3

Ruhe bis zur vollen Freude, 51. 5

Meines Lebens befteFreude, 56, x

Raub und Feuer �chaden auchder

Freude nicht, 56, 6

Die Welt tau�eud Jahr in gre ¡does

nuben, 56. 7

Seht auch aller Freude für, 56. 8
Ach �o gónnemir die Freude, 56. 9
Duha�t mich geholc mit Freuden,

$7, TI E

In deine Freude ein , 58. 14
Sein Herlz mic Freud wird über-
�chwemmt, 59. 1

Ein Hoffnung bi�t du un�er Freud,
59. 4 :

Meines Herßens Lu�t und be�te
Freude, 59. 7

'

Freud über Freud wenn ichihnfind,
59. IO

,

Fried und Freud beydir genieß, 59. 18
Mit Fried und Freud, 64. 1

Entzieht �ich aller Freuden, 73, 1

. In deines Reiches Freuden, 73. 10

Mir gedeyen�oll zur Freuden,74. 10

O meiner Seelen Freude, 75. 4
Mit der Welt in Lu�t und Freuden,
78. 7

Sc wir�t duFreud in �chwerem Leid,
go. LT E

JFE�u Yaßioni�t mir lauter Freude,
84.33

Freude meiner Freúden, 85. 1

Mach dem LeidefolgenFreuden,87.2
Dort theil deineFreud mit mir,

87. 2

Solche Freud und Ruh zu finden,
88. 13

Was für Freud und Jubiliren, 88.
14

Es dientzumeinen Freuden, 99. 7
AchfchóneLu�tach �ü��e Frend, 95. 4
ImFreud und Wonn , 98. 13
Wird verkehrt in lauter Freud,

105. 5

FürFreud dasHerklzim Leibebrannt,
105. 6

Die Freudedie mir i�t bereit, 107. 18
ur Freud werdi< beweget, 109.1
ur ewvgenHimmelsFreuden,t0o9, 3

O der gro��en Freude, 116. 10

Zur Freude bi�t erhoben, 120, 2

Freudi�tan allen Orten, 124. rx

Uns i�t die Freud zuweg gebracht,
124, 3

In



Fréu
- In die höch�te Freud gegangen,125.2
Daß �tete Freud mich labe , 125 2

Lob�ingt , Lob�ingt! mir Freuden,
127. 1 ;

Der HErr i�tun�re Freude, 127-6
Von den �ü��en Himmels:Freuden,

135. 4
AN '

Odualler�úßte Freude , 141. 1

Da duin ewgen Freuden, 141. 10‘

Fried und Freude wir�t du geben,
142,6 e

Und hält die Nacht für �ü��e Freud,
143. 3

Dubi�tein Gei�tder Freuden, 145.6
O duhöch�terTro�t und Freude151. 5
GOtt �elb�t i�t un�re Freud 152. 1

Von aller Freud desZeitlichen,155,4
Mein Gei�t i�t voller Freude, 161. 1

Stô� GArtt jein einge Freude,167.3
n ewger Dee�chweben, 167. 17

Freudedie Fulle, 159. 9
Meines Herßens höch�te Freud,

172.1 -

/

Zu dir JE�u in die Freude, 172, 9

Den Urforung aller Freuden,t74- 1r

Laß �ie �eqn meine Freud im Leid,
176. 16

GOttes Freud i� wenn -auf Ecd,
IßO. 4

Geh aus meinHerß und �ucheFreud,
183. C

WasFreude fan vermehren, 186.17
Jn ewger Freud und �elgen Licht,

205. 3

Wie wir die Sabbaths-Ruh und

Freuderlangen, 206. 18

Deu Ur�prung meiner Freuden,
228. 5

Was vormals meine Freud , 234. 2

Die Freud in GOtt die wahre Ruh,
242. %

Auf kurkeLu�tund Freude,245. 18
Alle Freude �ey verflucht, 254. 6

Die Freud deines Heils. 259. 3
Da nichts denn lauter Freude, 265.

TI

I�t im Himmel größre Freude,
270.8

'

Mètt dir eingeh zur Freud, 275. 9
Uns �elb �cheiden von derFrommen

Freuden, 276, x

“-Frev ITF-

Werden tvird zulautec Freude,51s.
IO

'

Daß tneine Freude �ey in �einer
« Macht begraben319. 9

Undwas die-WeltvorFreude �häkßt,
338. $

Du wáhl�t dir Lu�t und Freuden,
349.7

|

FE�u ineineFreude/343.1.6.344.7
548. ‘

Da i�tFreud ohn End, 346. 3
-

Keine Freudebleibet nicht, 350. $
Deine cheintbarlicheFreude, 353, C

Wenn �oll ih �ehn dieFreud angehn,
3:7. 3

Gro��e Freude wird er finden, 361, 4
O JE�u meine Freu..e �eyn, 351. 6

Ach Freude :néiner Frenden, 362, 2

Er it alleiné raèine Freude, 364. 2

Und aller Sinnen Freude, 367, 1
- Leben, Lu�t, Tro�t, Heil and Freud,

373. 10

FÉ�u mein Freud mein Ehr üund
Ruhm, 380. 1o

Wenn ich an dir nicht Freude hätt,
3g80

Und roeiß von keiner Freude, 399, g
Er weiß wetin Freud, 396. 5

|

Gehn an die Freuden, 401. 6

Mein Licht�o will ih auch mit Frz2u=
den, 415. 5

Auf hinauf zu deiner Freude, 417. C

Kein Engel, keine Freuden, 422. 4
A�t voller Freud und Singen, 4325

15

Denn die zeitlicheFreude, 423. 2

Da man êan geln zur Hitnmels=-
Freuden, 424. 8

Laß dich nicht zu Freude bringen,
431. 4

_

Durch Trüb�al führt zur Freuden,
434. f

Dai�t Freude da i�t Weide, 435. 3

Ja wir wollen nun mit Freuden,
438. 3

Wie�ollt ih nun nicht voller Freud,
446.12

O Freud, o Lu�t, 447. 7
Freude, Freude über Freud, 462.

1:$
H 2I. Flúchtig



IG - Freu

Flüchtig i�t dec Men�chen Freude,
470. 3

Da wird dieFreud angehen, 47s. 4

Wennich die�e Freud betrachr,475. 5

Ich �chweb in lauterFreuden, 478. 5

Suvorbracht ih euchFreude, 481. 8

iel tau�endFreud empfinden,506 4

Hie i�t die Stadt der Freuden,516.9
Kein Freud i�t doch.in aller Welt,

520. 2

Wenn ich die gro��e Freud betracht,
5204 3 _

KeinLeiden i�teuch hinderlichan eu-

‘ren Freuden, 521.3 E

Wo Freude die Fülle wo liebliche
Stille, 625. 7 Y

FE�us bleibet meine Freude,629. 17
Meine höch�te Freude �eyn. 639. 6

Seine Freudei�t ein Herß vollAng�t
und Leide, 631.3

Auf das TraurenFreud und Wonne,
6;5.1 :

Unddie Freude reichlichmit, 655. $

Voller Lu�tund Freuden, 656. 4

Die vollklommne Freude, 656. 15

Die kurbe Freud gefällteihm wohl,
666. 4

Mene Freude , 6ó9. n

Sofan ichdrauf mirFreuden, 670.7
Allda �oll meine Freude, 6790, 11

Freuden - Fúrjè. Du Fried - und

-Freuden-Fur�t, 124. 5 |

G27. ZE�us und �ein Freuden-
Gei�t, 626.8

Ge�ang. Des Morgens folgt ein

Freuden:Ge�ang, 253. 4
-[

Hanus. Von GOttes Freuden-
Haus, 234. 14

L:ben. Zum ewgenFreuden-Leben,
157. 5

Licht.Dein Glank und Freuden-
Licht, 189, 14 |

:

Deines Glaubens Freuden- Licht,
346.13

i

Wio�t. Deydie�em Freuden-Mo�t,

Freon

- Opfer Zum Freuden-Opferbrin-
gen, 73. 6

Plarz. FE�us ein Freuden - Plat,
55. 4

Pracht. Dein Königreichdie Freu:
den:Pracht, 23. 3

P�almen. Und du�ing�t Freuden:
P�almen, 185. 11

Qvell. Die Freuden-Qvell , 34. 6

Wenn werd i< fommen zu folcher
Freuden:Qvell, 515. 10

Reich. Nimm wahrder freuden:
reichen Zeit, ro. 1 .

Der Tagder i�t�o freudenreich,20, 1

Ein freudenreichesJahr, 35. 4

Denn wird der Tag er�t freuden-
reich,122.5

Saal. Hohl uns in deinen Freuden-
Saal, 12. 10

'

EL
oll zum Freuden:Saal, 17.2

n den ewgen Freuden-Saal, 131.
12

Hinaufin deinen Freuden- Saal,
258.

Schall. JE�us �ey nein Freuden:
Schall, 54. 11

Schein. Von �olchem Freuden-
Schein, 61. 13

Sonne. JESU meine Freuden-
“Sonne,629. 1

‘

Spiel. Anzu�chauen ein rechtes
Freuden: Spiel, 102. 4

Stimme. O Freuden:Stiwm, 80. 7
Stonden. Er kennt die rechten
Freuden-Setunden,196. 4

-

Voll. Dies freudenvolle Leben, 88.
I5 :

YWein. Voll Lieblichkeitund Freu-
den: Wein, 218, 12

Jelc. Nimm mich HErr JE�u in
dein Freuden

-

Zelt, 519. 12

Freudig. Freudig will ich dichums

fa��en, 46.16 :

Wilt du froh und freudig �eyn, 55. 5-

Freudig vor dein Antliß treten , 63.
Ooár. 18 I

Gehl. Mit Freuden:Oehlgefalbet, Freudigkeir. Zu ihm treten frey mit

117.3 :

Des Gei�tes Freuden-Oehl,160.2

Salb michmic dem Freuden-Oehl,
240.19

aller Freudigkeit,139. 5

Mit wahrer Glaubens-Freudigfeit,
143, 8

-

Gib



Fret

GibFreudigfkeitund Stáärke,145. 12

Gib mir des Gei�tesFreudigkeit,
255. 12

Drumbin i vollerTro�t undFreueI

digkeit, 303. ”
Wir habenja die Freudigkeit,307.8
Daßwir mit Freudigkeitvor deinen

“ Augengehn , 313. 15
Dies �chlägtdieFreudigfkeitder Sees

len máchtig-nieder 317. 8

Undführt
des Gei�tes Freudigkeit,

HErr‘deineFreudigfeit,368. 5
Daß man uns die Freudigfeit

fränctt, 450, 5
:

Gib mir Kraft und Freudigfeit,
646. 5

SreaenFreu dichHerb du bi�t er-

höret, 11. 7

“Hier i�teinkurtzes Freuen, 13. 3

Freueteuch ihr Chri�ten alle, 24. 1

: Des freu�i< alle Chri�tenheit, 27. 7

Jh freuemiin dir, 29. 1 :

Drum1
freuedih meinHerb in ihm,

Ésfreuet�ich �ooft, 57. 2

Die Engelfreuen �i, 61. 16

Und dichdeines JE�u freue, 88. 1:

Dran�ichniemandgnug freuentan,
Freuedicho Chri�tenheit,113, 1+

Nunfreuteuh GOttres Kinderall,

DaßmeinGOtt �ich meiner freue,
141. 9

ch freue mich �o oft und viel, 167. 14
m HErrenfreuet �ich mein Gei�t,

401.

Und alleWeltdie freue �i, 204. 2
An�einen Wegenfreuen mich,218. 4

‘

Damittnein Herb �ich freue, 222. 6

nihmfan ih mic freuen,42. 5

Freudich�chr o tneine Seele, 477, 1.

MicherfreuetGOttes Gei�t, 626.3

Und mein Gei�t freuet fi< GOttes
meines Heilandes, 653.1

Freuedich J�rael �einer Gnaden,
654.1

Freund. Freunde die mein lachen,
11, 4

Freu 117
'

hr Freund fommtvom Himmel
' richtig,17.2

NS mein Freund,24.5
Ott unferFreund, 43 3M,bi�t mein auserfohrnerFreund,

57. 13
Mein Freundvertraue dich,58. 12

Das Lämmlein i�t der gro��eF"eund,
T3: 2

Daß du mein Freundge�torben bi�t,
gi

AchHeilandja vielmehrals Freund,
BI,

' Undvvon
der Erdengiltkein Freund,

Nahm�tden Schächeran zum
Freund,81. 9Olieb�terBürge’ höch�ter Freund,
gr. TL

Erant�terFreund.vor deineBrüder,

OZÉ lieb�terFreund,99,7

DerHetrübfenSúnder* Freund,

Drum�uch ichden Freund, 100 4
I�t GOtt ver�öhnt und nun mein

Freund , 114. 6

Daß iGFreund und Feindeliebe,
I41.

Ein Freund der Freundlichkeit,
145. 7

Dasi�t dein Freund der alles thut,
IST: 4

Eri�tder allerbe�teFreund,174. 6

Sind ev Zeichen daß mein Freund,
179. 10

DAfam der Seelen-Freund, 182. 7

Mió„lebemanch treuer Freund,

Seydunein Freundo HEtrr allein,
277.

Die Liebedringt durch auf Fcenide
undaufFeind, 299. 5

FürFreund und Feindebete, 296.-7

Du„i�
mein allerbe�terFreund,

Chri�tiFreuud und Bruder nicht
betrúben, 305. 9

Jm Himmeli�tder Freund der math

rechtherblihmeint, 339,7
Oft



IB Fret

Oft cun�ie gleichalsFreunde,340.3

Chri�tusmein FreundundHerßens-
Konig, 245.5

Allerlieb�cer Herkens:Freund,358.
IO

Und mein treuer Herkens-Freund,_

375. I

Gegenalle meine‘Freund,375.6
Einen Freund inde��en Treu, 375. 7

HErr �o len>e mineinenFreund, 375.
“Tn

Daß dichreines Freundes Treue,
375.12

Gute Freund �ind vie Stäbe, 275.13
'

BletbmeinFreundbisin das Grab,

Feind gutthätig, 377. 4

Ohne Freunde, ohne Gut, 388. 1
‘Der allerbe�teFreund, 392: 4

“Sey du mein Freund und treüer
Rath, 397.8

SorgeHErrfürFreund undFeind,
404. 4

Gewißmein Freund.giebt �olche
edle Gaben, 414.2.

--

O �ú��erFreund wie wohl i�t demGe-
faurbe, 414. 3

Gewiß mein Freund weun deine
Bieia 414. 4

Miewvoohl i�t mir o Freund der See-
len, 415. C

Du bi�t mein Freund denih er:
wehle, 4I5, 2

Fre

"FJGOtt mein Freund, wer thut
mir was, 430. 2

Gore,„der
M en�chenbe�ter Freund,

Lénn"Gâtt,mein Freund,vertil-

SS 439. 4

ft i�t mein Freund, 430. 5Di finden an ihm den be�ten
Freund , 432. 8.

Eüren Bruder , Freundund Rath,
438.4

GutNacht,ihr meine Freund,

or "wollte�o tro�tloß �eyu, als ob

ihm ein Freundab�türbe , 475. 2

Ob ichmich gleichmuß �cheiden von

Bi�edudoh gegen Freundund
|

_ Gehabt euh wohl,
meinen Freunden , 487. 6

ihr meine
Freund , 50x. 1

Dazu„auch
einen treuen Freund,

- MeinAmt,Gut, Ehr, Freund,

Sorgegroîer Men�chen-Freund,
, Füralle meine Bluts Freund,5373

Leib nnd Seel, 533. 12

Freunde, Feinde, Haus:Geno��en,
549. 9. 567.10 -

Verwandte , Freundé,Haab und

But, 541. 6

: 0 ‘fomme,o mein’Herkzens-
reund! zu dik, 548. 5

Der du Freund und Trö�ter hei�t,
$97.

12

Achwill dichliébenals meinenaller-

Te�tenFreund, 615. 2

FEU, meiner SeelenFreund,

Wie i�t mir denn o Freuud derSee: Freundlich.GOtt ‘�prichtfreund-
lén, 415. 6 .

O reicherTro�t ruein Freundi�t
mein, 415. 6.

Verläßt michWelt, Freund,421.2
Hab ich das Haupt zum Freunde,

412. I

Von meinen Freundengänklichver:‘la��en, 424.5
Jch bin dein be�ter Freund,424;‘5
Gote¿mHimmeli�t dein Freund,

42

Tichbeg uns ein, 292

Wiennt
es d:ch�eyn freundlicher,

Viefreundlich,�elig, �üß und {ön,
Di‘Feeundlich�terauf Erden, 228, r

“Dein freundliches Regieren , 414. Lk

Du Freuandlich�tec , du bi�t uns nah,
602. 12

“Er lä�tdich freundlichzu �ich laden,
654

Menner nux.GOetzum FreundeFreundlichkeit.Des großen GOt-
trig, 4309. L „tes Freundlichkeit, 21, 1

Weil



Dren

Pelich von deiner Freundlichkeit,

Cin"Freundder Freundlichkeit,
__145. 7
Dubi�t einQvellderFreundlichfeit,TFL. 2-

Herr!die�e grof�eFreundlichkeit,
165,4 -

SE�u! deine FreundlichkeitIß1, 13
Was “Demuth, Lieb und Freund-
lichfeit , 241. 6

- In Lieb, und Herkzens-Freundlich-
/ eit, 288. :5

In San�fcmuthund Freundlichkeit,.

290. I

Zeuch michmit den Arwen deiner
großen Freundlichkeit , 291. 1

EinBlick der Freundlichécit, 332.6
In Ruh und Freundlichkeit,384.6
Odu GOttder Freundlichkeit,404 1

Spielt die Freundlichteit aus �einem
Ange�icht, 414. 7

Meiner Seelen Trefflich�chtnec#et
deine Freundlichkeit, 608. 7

Wiegroß i� deine Freundlichkeit,

Frey XL?

Die! Freund�chaft hat ein Ende,
666,3

Frey. Daß er uns frey mach nud
entbinde , 3. 1

Komm, und mach uns frey, 5.6
Wie gern �ie wollten werden frey,
‘T5. 1

Freywieder möchte�t �tehen, 167. 4
Er macht mich frey, 174. 10

Ey �o �prich michendlich�rey, 257. 6

Undmachmich frey v.m Fluch und

Bann, 268. 6

Als ob wirmócten �elber frey, 285. 3

Hat michdavon frey gemacht,317. 2

Vater machmichfred, 317. 2

SHer macht michdoch frey, 317. 4

Mach tnichvon mir frey , 317. 10

Mache meinen Willen frey, 32x. 3
Mach�t mich von mix clder frey,

321. 7
'

:

Jeichthum davon mah mich frey,

A? 5

F reyvon aller Plage, 552 1

LaßJE�um Chri�t dich machenfren,
6212. 15

Ey�obin ichnuntnehrfrey, 655.3634.2
Freund�chaft.Verlaß die Freund- Sreyen.Als �eine Braut zu freyen,

�haft , 61. 5.
Laß michdie�eFreund�cha�t<hme-
en, 94.6

Der der Spötter Freund�chafc
feucht,214.1

Jn Fried und Freund�chaft leben,
3090, 5

Freund�chaftmit GOtt, 345. 7

eu„Feeund�chaftund Nachjagen,

Hebt�ich alle Freund�chaft um,

375. 3

JE�us hält vor and:rn Frennd-
{chaft, 412.5
Du bleib�t mein Freund; wenn
“Freund�chaftweicht, 415.2

Selig i� die Freund�chaft, 435. >

HerßblicheFreund�chaft �ich täglich
verliert, 460.4Wird dichmit Freund chaftgrü��en,
524. 2

Die Freund�chaft , die wir �on�t ge-
pfiogen, 644. 4

Sreybeit,

D 4

Da ich in Freyheit �ike,
57.10

Und nun nach Freyheit ringt, 58. 3

“aßmicwahre Freyÿheic to�ßen,

ud n der �üßen Fregheit tehen,
143. 4

'

Und die Freyheit uns erworben,
L7L, I

Die Jugendfort nah Freyheit
lèrebt , 237.3

Was dieFreyheitfúr ein Theil,315.7

SoderFreyheit mangeln muß,

Benn�chauichdurchsGe�ebder
vol

len Freyheit,317. 7
Daß: meine edle Seel ir Freyheits-

Recht behält , 317. 10

Laß uus wahreFreyheit finden,
328. 6

Der gebrecnen Freyheit Bahn,

Es
Wenn
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Wenn die Freyheit bricht herein,
328 1k

Flei�ches Freoyheitmacht die Seele
falt, 330. 11

'

:

Dein Eingang die völligeFreyheit
mir bringt, 342, 8

Die Freyheit �o gefunden, 351. 10

Daß man uns Freyheit und Freu-
digkeit , 460. 5

Uns zur völligen Freyheit einnim:
met, 469. 8

Der meiner SeelenFreyheitchat,
544. 6

Gib ewiglicheFregheit, 573.8
Friede ( gei�tlicher. ) Und bringen

Fried auf Erden, 10. 2

Da Fried und Freude lacht, 12. 3
Du Friedens Wiederbringer , 23. $
Und letzlichFrieden bringen , 23. 9
Dein Friede �ich vermehre, 25. 1

Beyuns �ich mehrder Fried, 30. 4

Dreyfach:nFried auf Erden, 33. 3
Mit GOtt den Frieden innerlich,

33, 3

Der dir den Frieden er�treitet, 37.9
Zu Friedens-Güternleitet, 37. 7
JE�us Nam i�, mir zum Friede,

50. 4 |

JE�us imFried regierenthut, 59. 17
Der Fried bewahr mein Herb und

Sinn, 59. 17
Daß ichda Fried und Freud genieß,

59. 18

MicFried und Freud ichfahr dahin,
4.1

Gieb uns deinen Frieden, 68. 3

Fried, Heil , Tro�t, 75. 1 -

Wird uns Fried gebracht, 85. 6

Weil nach die�em Fried i< dür�te,
113, 9

Heutbring�t du Friede, 117. x

Undlaß uns deinen theurenFried,
117. 3

DenFrieden �ha} beyuns, 137. 5
Und imFriede auf einemSinneblei»

ben, 140. 2

Fried und Freude wir�t du geben,
42. 6
Nusi�t groß Fried ohn Unterlaß,
146, 1

/

Frie

Und gebuns �einen Frieden, 150, 3

In dir i�t Fried und Freude , 167. 11

Deinen Frieden gieb, 177. 8

Er �tiftet Friede zwi�chen GOTT,
178. 7

'

_

Sowir�t du hier im Friedenruhn,
189. 18

Denn �ein Friede wird dich decken,
207.9

Fahre hin mit deinem Friede, 207
IO

Weil dein Friedebeymir i�t, 207.11
Daß ichden Frieden GOttes, 303, 2

Dasßdein Friede je und je, 333. 3

Friede, Ruh und Seligkeit , 350. r

Ruhe, Fried und Sicherheit , 373,
IO

“Was woir>et Freud und Fried in
éinem Sinn, 374, 1

Der Satan i� ein Stöhrer des

Friedens , 374. 3

Wer hier den Friedenliebet, 374.3

Bey denen, die der Gei�t des Fries
dens �oll. regieren , 374. 7

.

Und den Frieden nicht fan frän-
>en , 400.3

“

Ex laße�einen Frieden ruhn, 444. 6

Ihr Segen, Heyl und Frieden,
448. 5

: ; ' E

Dein Fried în mir bleib ewiglich,
544. 13

Daß wir Friede haben, 596. 8

Reichen Fried vor - Feinden ge-
nie��en, 617. 4

Kannden Frieden GOttes erben,
19. 3

JE�us läßt mir �einen Fried, 626,
TL2

Den Frieden hat tnit GOTT ge»
Kie ,4

648. 4
'

Friede (leiblicher). Der Friede-
Für�t bringt mit �ich den zeitlichen
Frieden , 33. 3

Án gutem Fried, 44. 3

ieb Fried in un�erm Land, 47. 7

Zum Fried und Liebes- Banden,
145. 8

ch �chlafe ganz mit Frieden, 174.9
Den güldnen, werthenedlen Fried,

1894 6
ö

-

;

Selig



Frie: Frô
Selig �ind, die Friede machen,
238. 8

Laß mich mik. jedermann in Fried
und Freund�chaftleben, 300. 5

Dengüldnen Fried wollt du ver-
leihen, 305.4

Den Friedverléih, HErr GOtt,
305. 5

Daß wir im guten Frieden�tehn,309. 5
Edlen Frieden geben, 443. 2

Send uns ‘von obenden Fried,365
LO

In Friede länger�challen,577.3
Allen Königen und Für�ten Fried

und Eintrachtgeben, 578

Verleih
uns Frieden gnädiglich,

FriedeFür�t, Der Friede- Für�t
bringt auch mit �ich , 33. 3

Fró From T2L

Deß �ollt ihr billigfrôlich�eyn,39.3

Frölich aufzu�tehen, 42. 5 -

JE�uslaß mich frólih endèn, 46.
Darauffann i< frôlih �terben,88. 1L

Und etig frölich�eyn, 189. 8

Unddochallzeitfrôlich�eyn, 655.15
Froôlichfeir. In Frölichfeitméin

Santen�piel, 73. 8

Wird werden lauter Frölihfeit,
258. 5

Unddeine Frölichkeiten, 339. 3 :

So �ind un�re Frölichkeiten, 470. 3

AuseivgerLieb ent�pringet ein eroge
Frölichkeit,515. 7

A weißfür gro��er Frölichkeit,

Ñimmean Frößlichkeit �tets zu,
520

DemFriede-Für{t die Ehregeben,Froloen.Froloe du Erde, 451.7

DenFriede:Für�t nennt er fl,

SÉ, du Fried - und Freuden:Für�t, 124.5

Großer Friede:Für�t, 177.7
Friedens. Fur�,laß michdir anhan-

géën , 365.
Stilles Lammund Friede -Für�t,
S79, T

Du Friede-Für�t, HErr JESU
Chri�t, 577. 1

Daß du ein Friede-Für�t, bi, 577. 3

Jriedens:Gaben. Laßdeine-Frie»
:

dens-Gaben , 294.2

Gei�t. So lä�t �ich bald deinFrie-
dens:-Gei�t ver�püren , 414. 1 =

Strome. Die Friedens-Strôme
:

fließen,48.10
Voll. So gehi friedensvoll in

deine Freude ein, 58. 14

Sri Gibuns ein fried�am
Fahre, 4

geblich.
SSd frólich,ihr Verzagte,

Drum�ollt ihr frôlich�eyn, 25s. 5

Deß laßt uns alle frôlich�egn,38.6
Davon ih ‘allzeit frôlich �e), 38.

43

Frömmigkeit. Deinen Meg der

N erp ugfeitziehen, 46.14

MiteFrömmigkeitdie Jugend,145

MenndieFrómmigfkeitundTuzgènd,
172.5Aufricheigkeitund rechter Ern�t�ey

: meine Frömmigkeit, 295.

| Unbewu�tderwahrenFrommigfeit,
410. 4° ’-

An dem . man �púrt recht�chaffne
Frömmigkeit, 481. 6

Fromm. Die Frommen zur Freue-
den, 3. 8

Auf den allerFrommen: Schaar. 5. 3
Mun jauchzet all ihr Frommen. 8. x

Dorti�tdie Lebens: CronedenFroms
men beygelegt,13. 4

Daß wir werden fromm, 15 1 -

Und will doch niemand werden
fromm,15. 4

Mas fromme Hertenleiden , 34. 14

Fromm zu werden fahen an, 42. 4
Was �uchet dochder fromme GOtt,

43. 3

Fromm mögewerden, 46. 13

DesBe�ebfiel an den Frommen,
' undwirmit allen Frommen, 49. 9

H 5 JE�u
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IE�ufrommer Men�chen-Heerden,

53 1

dein Lämmlein�till und fromm,
58.6
Der Fromme�tirbt, 78. s

Und fromm�ey �ein Gemüthe, 80. 3

So �orge�t du für alle deine From-
men, $80.5

Un�re Sünden den frommenGOtt

entzünden,92.12
Und die Gemein der Frommen,

126, 1

So werden ja die Frommen, 126. 9

Um ihn gehnalle

né 127. 2

 Wohnet gern in frommen keu�chen
Seelen, 136. 13

-Die �ich in frommeSeelen geußt,
142. 2

' Oùbi�t �ehr gnädigfromm und gut,
156,9

Die
ga

gauße Schaar der Frommen,
IóB. 12|

Eyÿ�o i�t GOtt frommund �{lecht,
180. 1

GOtt der liebt nicht nur die From-
“ten, IZ0. 6

Der fronimeGOtti�t auf demPlan,
ON 187. 4

Ï
'

Bleib�t immer fromm und treu,

o,
Hier in die Zahl der Frommen,

192.6
Mieviel fromme Seelen,195. 11

… GOtt liebt aíle Frommen, 24. 4 ..

Achbabefrommer JESU Dan,

Ein‘verbsdas frominund �chlecht, 5

. 239.5 , ,Gtt beydenFrommenbleibenwill, ..

235.5 E

Selig�ind die frommen Herken, .

238.4. _

: Hie zu richten bós und frommen,
239. I E

:

Als um neun uudneunzig Fromme,
270.8

Erló�e deine Frommen,293. 7

Satans Li�t übervieleFrommen, -

312. L

_Wennfaum der Fromme bleibt,
313,

Schön�ter
- „Frommen, 424 [.

From“: -ido,

' WirdeinFrommerhn, 313.5

An�chauezit den Frommen,zx5t. 13

Komm rufet deine Fromme,353. 6

Zuerfreuendeine Frommen, 358 x

Exi�t von Herßbzentreuund fromm,
360. 5

Werfromm i� und zumGlauben
túchtig, 360. 6

Wer �commi�t und den HErren
�cheuet, 360. 8

Aufdie �o keu�chund fromm, 363. 10

Mie will ich ihm�o treu verbleiben
tneinem 7Frommen,370. 4

Denn will ex er�t �romm werden,
387: 7

Er pflegtnur �einenFrommen,292.7
Jn fromme Scelen |re>et , 297. 7

“Aller
Frommen

Elaube pranget,
399.

Waser zufügtdeuFrommen, 492.6
Er hilft aus Noth - der fromme
GOtt , 425. k

O frommerGOtt Sänd, Höll und

Tod, 405. 3

Hilf das ichWivonHertenfromm,
410,19 533

Und fromm �eynwohlbelohne�t,
-4L9. IL

Immanuel Herzog der

Fromm i�t GOTTund �chärfemit
ma��en, 428. 5

“ Erlicbetalle Frorumen, 432. 8
- Der Frommen Zuver�icht,44v.

. Sie. macht mich fromm, 446. 10

iE der frommenEngel�chaar,
6.5

DiefrommenheilgenSeelen,490. 6

DaalleSchaar derFrotnnen,z08. 2

Inder Freud der Frommen,5B. 5
Mit

deuSchaar der Frommen,
509.

Io ‘alleFrommen hing:fahren,
512.5

DieFFrommenge�egnet werden :yn,
15,

. Sey fromm es fommt der Tod ge-

hwind,520. 9

-O wie �elig �eydihr: dochihr From:
men, 521,

Vater-
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Vaterland der Frommen,522.1

Hoch in die Zahl derFrommen,525. 1

Fr Sub 123

WienichtzurFruchtfan werden,612. 3

Hilf daß ich bleib wie zu�teht from-Srachebar.Daß er frucitbar�ey,
menChri�te n, 530 8

O Vater aller Frommen , 579. 4
Gieb èu die Gnade allenfrommen

Chri�ten, 571. 1

Seyd in GOTT getro�t ihrF

From:
Iien

, 572. 6

Den Frommenwird nichts abge-
�agt, 695, 17

Der HExri�t gut undfromm,606,2
Auch im Himmel zu den Frommen,661.8

Daß roir frommzu werdenunsbe:
_ mühen, 679.9

Du wir�t fommen und alldeine
Frommen, 679. 10 '

Frommen (nfitzen.) Unsallen zu
froinmen,3. L

Alles dient zu deinem �rommen 11. 5

Aus dir fommet was uns �rommet,
62. 3

Glaubes wird �eyn deinfrommen,
193. [4

Ge�cheh zu deinem frommen, 396.6
Das be�te �o bringt frommen,547. 8

Frot. Fro�t, Blôß und Hungerlei-

den, 23. 8

- Werwärinétuns in Kält und Fro�t, Früh. Un�er

FroheUnd blüht ein Frucht Wei-
bes Flei�ch, 9. 2

GenßLebens:‘Strômedaß ich werd
fruchtbar, 333. .5

Fruchbtbarlic. DeinenTod fruchts-
harlich.bedenken,69. 8

Früchte. JE�us veller edlenTugend-
Frächte, 55. 8

HErrdies �ind. die edlen Früchte,
113. 8

Gokans nichtFrüchtetragen, 212-5
Noch hundertfältigFrüchte trâgt,212. 8

Undlaß ihnFrüchtetragen, 212. 10
Viel Früchte bringen in Gedult,213. 7.

:

Bis er reife Früchtegiebt, 214.3
Erfüllt. wirt ihren Früchten, 289. 7
Dring reiche Früchte fort und ort,316.10 :

Mog gute Früchtebringen, 333. 5
Daß. ich. viel Glaubens - Früchte
bringe, 377. 9

Daßdie lieben Frächte �tehn, 433. 5

Bringtviel Frucht nach �einer At,
HwGlaubenFrüchtebringe,5151

ec�ohner fruh- und
�pat, 71. 11

Erwach ichfrühe wieder. 190.6 .
Auch wenn i< früh auf�ebe,371. 7

MeinTrauck und deineFrucht,57.8 Frübling. Der {ön�te Frühlings-
Frucht bring und wohl verfange,

80, IL

Unddie #Fruchtver�tehen, 82.3
Aus der Fruchtfennt man dieSaat,

II2. LT

Frucht hundertfältigbringen,213.5

Die Frucht �oll auch nicht.ausblei-
ben, 223. 10

Dec& Saamens vierter Theil geht
faumin Frucht,313. 8

Hatdie edleFrucht getra:en, 399.9
So geht in idr

2
die Frucht des Gei-

tes auf, 414.
Kein FruchtvasWeitenkörnlein
bringt, 468, 3

Aber wo i� meine Feucht,557, 8

eren, $516, 4

Fühlen. Werfichfühlebe�chwert,
25.10 -

Schylaubundfühle�chon, 53.6 .
Die Andachtlaß mein Hers durch:

dringend fühlen,134. Ut

Laß uns �ters dein Zeugnißfühlen,139. 4. :

JE�udich ichfühle , 224, 7
Den guten Gei�t den ich �o lagenicht gefühlet , 242, 11

Schauher ichfúblemeinVerderben,
321. 2

MeinSünden-Elend fühlen,332,6
Ohnefáhlen will ich crauen,.453.

Fühl
, 10°
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Fühlich �chon die Menge meiner
Súnuden,610. 7

E

Sa ja nun fühl ih {hon in mir,

Für

Fuluns mit deinem Gei�te. 48. 14

eine Gegenwart fan füllen , 151. 3
Die Hungrigen füllet er mit Gü-

tern, 653. 7631.5 y

e

Du fúhle�t .Sünd und �auren Fürbitte. Seine Fürbitt bringtGe-
Schmerß, 659.

Führen. Und�ie mit < führen, 3.6
Er wird euch führen , 25. 9
Führt uns aus dem Jammerthal,

27.5
- Führemich endli<ho JESU ins

Leben, 3L. 5
' x

-Er úber allen Jammer dichgefüh-
ret, 34. 8

.

Der dich am be�ten führet,37. 5

Dort zum Himmel führet, 48 14

Führteuh GOttes Güte, 49. 6
aß dein Stab und Stimme führt,

53.
E

Aus der Noth hat geführt zu GOtt,
60, 2

Zum Guten führe, 78. 11

Führaber du micho meinHort,95. 5

“Führ uns durch die Pilger�traß,
243: 8

Ach führe mich mein GOtt, 298. 4

Denn woo ich �eib�t mich führ , 298. 4

Fúhr�t du mich aber HErr, 298. 4

Führ ih mich ohne dich, 449. 7
E�us und �ein Freuden-Gei�tfüh:

ren mich auf grüner Auen, 626. 8

Tihret
leider nur denNamen, 661. 3

olchen Namen recht zu führen,
661. 4

'

Führer. Seinen Gei�t den edlen

“Führer, 179. 4

Folgedeinen Führer,389. 8

Fúlle. Junder Fúlle der Zeit, 60. 3

winn, £4. 19

Durch �einer Fürbitt Stimm, 115. 4
Fürchten. Der nicht mehr fürchten

darf den Tod, 71. 10

Daßih nicht mehr darf fürchten,
95. 3

O Tob für dir fürchtih mich nicht,
I114, 7

Hilf daß wir nichtfürchten, 140. 4
Und überall dichfürchten, 156, 5
Gib daß ih fürchte dein Gericht,

156.10
'

Wer den fürchtet der wird zur
Weisheit kommen, 1:8 9

Die ihnzu fürchten �ind bereit, 161. 3

Undrei��en die �o �ûrchten GOtt,
162, 2-

:

Fúr ihm �ich fürchtet allermei�t,
2 04 3

Daß ichdichfürchteüberall, 223. 5
Es muß�ich fürchten jedermann,

256. 2
'

Dichfürchten,lieben, ehren, 273. 5

Alleindichfürchtund liebe, 292. 2

Fürchte dichnur ferner nicht �o �ehr,
319. 2

Fürcht GOtt allein, 408. 5
Ob denendie fürchtenihn, 445. 2

So wir ihn kindlich fürchten rein,
445.3 E

NichefürchteGeivalt nochGeld,
538.

Bey denen die ihn fárchten,653. 4

Vondeiner Güte-Fülle erwarteal- Fúr�prach. Dich meinen Fär�prach -

les, (5S. IT

Nehm aus �einer Fülle,218. >

In Füllerechtergie��en , 318.4
Er will uns mit Füll �einer Gun�t
 be�chütten, 312. 9

ehren, 16.10

Der du ver�prochen mein Fürc�prach
zu �eyn, 324. 10

‘Dubi�t mein Fär�prach allezeit,
533. 7

Hiezuwohntindir die Fúll ,328. 2 Für�precher. Wer will denn mein
o alle volllommene Fülle er�chei:

net, 342,2 ;

Aller Weisheit höch�teFúlle, 343. 5

Der Reichthum �einer Fülle, 419. 2

Füllen. Füller frey eure Glaubens:

Hánde, 25. it

Für�precher�eyn, 14. 5
Am jüng�ten Gericht mein Für-
�precher �ey, 485.7

Der un�er Heil und Für�precher i�t,
583. 4

.

Für�t.
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Fúr�t. Du Für�t und HErr, 23. 5
Der ewge Für�t des Lebens, 35.1

Ein Fune undFlämmlein aus gôtt-
licherFlamme, 451. 4

Und mach�tuns da zu Für�ten, 30.2 Funkeln. Funelt zu aller Stunde,
O Für�t aus Davids Stamm, 59, 2

Der gro��e Für�t der Ehren, 92. 1

Wer fan doch �chön�terFür�t, 93. 3

DuLebens - Für�t HErr JESU
Chri�t, i26. 1

Die Für�ten �tehen auf der Bahn,
126.4

Und wenn auchgloichder Für�t der
Welt, 136. 6

Hoch�ter Für�t, 14c. 1

Eri�tein wei�er Für�t, 185. 8
Du Für�t und HErr der Ehren,

287. 1
'

JE�u hilf �iegen du Für�te des Le:
bens. 324. 1

' hi

O GOtt mein Schöpfer edler Für�t,
338.1

O dutheurer Lebens Für�t, 355. 8

Der Für�te die�er Welt wie �auer er

�ich �tellt, 420. 3 _
Kein Zorn des gro��en Für�ten,

422, 13
,

Verla��e �ich ja keiner auf Für�ten
Macht, 432, 2

Der als wie ein Für�t ge�e��en, 470.
IO

Daß du als ein Für�t des Lebens

mich erhalten wir�t, 483. 8-

Auf daß der Für�te die�er Welt,
539.7

,

Für�ten �ind Men�chen vom Weibe
geboren, 524. 2

Zu dir o Für�t des Lebens,670. 1

HFür�tenthum. Kein Engel undkein

Für�tenthum, 658. 4

Fürwerfen. Was wirft er mir für,
34. 4

Wirft du mir meine Sönden für,
425 2

|

Funke. Der du ein Fün>lein ange-
zündet, 286. 5

' .

Duha�t ein Fünckleinangezündet,
322, 3

Bias das fleineFüncfleinauf, 334. 7
Da kan man den Funckender Liebe
riicht �püren, 376.3

Da derGlaubeFuncen fängt, 393, 9

507.3

Forch. ‘Jn Ang�t und Furchtzu
�enen, 34. 9 :

Die Furchti�t überwunden,47. 5.
Und kann Furcht verjagen, 84. 5
Kann ihm eine Furcht erwe>en,

97, 2
-

Mas denBö�enFurcht einjagt,97. 3

Wehr aller Furcht, 144. 8

Jn deiner Furche verbteiben, 165.6

JV leb ohn deine Furcht, 216.2
-

Jhr Herß �teht allezeitin Furchten,
235.5

, :

Daß ihr �chafft mit Furcht allein,
239.1 ,;

Schafft mit gro��er Furcht und Zit-
tern, 239. 2

:
E

Schafft mit Furcht Zie ingemein,
239. 2

LaßFurchtundAng�t ver�chwinden,
261. 4

In deiner Furcht michúbe, 2932, 2

Laß dich keine Furchr verführen,
310.5

Mit Furcht und Zittern. hei�ts,
ha��t eurer SeelenHeil, 313. x

So �chneidet Ang�tundFurchtdurch
Adern, 313 10

Sen> die wahre Furcht in die Her-
Gen, 313. 13

Laß uns in heiliger Furcht �tehn,
313. 15

Wenn Furcht und Weh dein �hwas-
chesHerßenagt, 319. 14

Laß michkeinFurcht von dir abwens
den, 323. 4

Nimm mit Furcht ja deiner Seele
wahr, 330. 7

Furcht muß man vor GOTT�tets
tragen, 331, 7

Wenndeine Furcht den Wandel
zähmt, 337.9

Troß der Furchtdazu, 343. 3
Denn bey uns i� lauterNoth, Müh

und Furcht. 350. 6

Lauter Ang�t und Furcht in mix
erreget, 414, 10

LL

Laßt
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Laßt Furcht und Ang�t �ich ftillen,
19. 5

enn �ich Furcht und Schrecken
findt, 422. 8

'

'

Die �tets in �einer Furcht bereit,
445. 4 C

DerMen�ch �ieht GOtt mit heilger
urcht, 602. 5

Gib deine Furcht in meine Bru�t, -

638. Il
“

Furcht und Zittern, 669, 19
Daß deine Furcht �tets vor mir �teh,
678.3

Dir dienen ohne Furcht undZwang,
666.9

Fuß. Dein Fuß hat �ich vergangen,
2. 2 Ñ

Und zu �einen Fü��en �ich dar�tellen,
3. 7

Und fallen ihm zu Fuß,454 4

Fh will �ißen dir zu Fü��en, 60.5

< legemich zn deinen Fü��en,7 7-7

Scwar von Fuß auf voller Schand
und Sünden. 78.6 __

Teluswu�ch ihnen dieFü��e, 79. 6

ammt den beyden Fü��en, 84. 15

Falle Glaubens-vell zuFu��e , 85.

An Händen und au Fü��en. 92. 5

Deiner Füß und Nägelmaal,3, 2

Laß mich�tets zu deinenFu��en,93. 4

Die�e Fü��e will ichhalten. 93. 5
-

Ergeben Fuß und Hand, 102. 3

Liegenunter euren Fü��en, ur. 9

Ex richtet un�ern Fu�jen, 13s. 19

Wenn der Fuß ge�trauchelt hat,
139, 3 O

Mit zween bedeckten �ie die Fu�te,
t-

Daßun�er Fuß an keinen Stein,
165. 2

Dastreten �iemir Fü��en, 167. 9

So lauf ich mit den Füßen , 176.9
Wenn �ich reget ein Fuß, 180. 6

Und wende meinen Fuß, 182. 10

Dadein Fuß gehenkan, 185. 1

Stárcf un�re Füß und Hände,185. 1

Wird deinen Fuß niht gleitenlahn,
186. 3 :

DieLeuchte un�ernFü��en, 213. 9

Und mich zu �einen Fü��en, 224.3

Juß Fut

Hier fallich zu deinen Fü��en, 229.

Un�ern Fü��en Nes el SOL
Unter un�ern �chwachen Fuß, 343. 7
Das Licht für deinen Fuß, 246. 1

Meinen Fü��en i�t dein heiligWort,
247.9
Fall im Glauben ihm zu Fuß, 288, 2

Ich ergreife deinen Fuß, 272, 6

Schfelle dir zu Fu��e, 281. 8
Die Braut bewahrt Haupt Herk

und Fli��e, 392. 3

So wird doch mein Fuß zuleßt ins
Garn gebracht, 317. 2

Der Fuß muß unbeweglich�tehn,
321. 5

Drum fall ih JE�u dirzuFuß,327,1
Ách liegvor deinen Fü��en, 329. 5

Hauet Hánd und Fu��e ab, 33. 8

Da �ie �ich zu JE�ü Fü��en , 242. 3

Laß meinen Fuß ja mnamer wan-

>en , 369. 3
Seinen Fuß vom Unrecht wehrt,
360.7

Glaub an dih und fall dir zu Fuß,
39.4

Das Straucheln meiner Fü��e, 581
IL

Hat �einFaß vergedlich�ich bemühßet,
ITS,

Hier fllt und �ieget es zu Fuß, 410.6
Zudeinen Gnaden-Fü��en , 461. 1

Geht man morgen gar mit Fü��en,
470.6

Meine Fü��e werden Eyß , 482. 4

Das Haupt die Füß und Hände,
561. 5 :

-

Daß kein Stein deinen Fuß lebe,
¿84.5 :

Legdich zu �einen Fü��en hina,617. C

Ahmezu Fu��e fällt, 654. 2

Händ und Fu��e, Herlz und Gei�t,
6568. IL

Fußfall. Daß un�er Fußfall GÔTT
gefällt, 643. 7

“

Fatter, Allhie auf dúrremFutter,
23.8

Dem Vieh fein Futter väterlicher
ei�e, 571. 4

Dem Viehe gieb�t du Futter, 624. 4

Gabe.
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“GG,

(Cabe.Hie �ind alle gute Gaben,
25. I1

Der unver�orgten Gabe,48. 12

Er �tehebeymit �cines Gei�tes Gab,
50. 9 .

Aber dort des HimmelsGaben,56. 5
Des Vaters höch�teGabe, $7. 7

5Seel und Leib i�t meine Gab , 74,
Als edle hoheGaben, 80. 1

HErrdies �ind die �hône Gaben,
113.8

ZumOpfer und zur Gab, 115, r

Und gro]je Gab empfangen, 121. 2
Wir die wir �o viel Gaben, 126. 6

So manche �{hóne GOttes- Gab,
129, 12

Laß des heilgenGei�tes Gab, 135. 1

Nichts als gute Gaben nur, 135. 2

- Schmüúckemich mit deinen Gaben,
135. 5

Ft die�er edlen Gabe wehrt, 136. 2

Uns allen die�e Gabe, 136. 16

Des allerhöch�ten Gabe theur,137. 2

Du bi�t mit Gaben �iebenfalt, 137. 4
Du di�t ja die be�te Gabe, 141. 2

Verleiht der Demuth reiczeGaben,
[44.3

Du aller Gaben Meer , 148. >

The le�t bey uns allen an Gaben
aus, 156. 3

Uns alle Gaben giebet , 157. 2

Erlo�ung, Tro�t und Gaben, 167.6
Weil ich ihn hab zu meiner Gab,

174, 7
An deines GOttes Gaben, 183, 1

Gab Gal 1I2$
Sindes nicht deine Gaben. 253. 6

Du Brunngvell aller Gaben, 390.L

Ich weiß daß alle gutcGaben, 303.7
Mit �einen Gaben mandcherley,

3099. 3
Jegrö��er Amt und Gut undPfunid

unid Gaben�eyn, 313. 7
Will �ich uns zur Gabe �chenken,

324. I

Alles i�t HErr deine Gabe, 334. 2

Ich will ihn laben mit Himmels
Gaben, 335.1

Hier �oll �ich laben an Himmels-
Gaben, 335. 13

Wos werden wir für Gaben, 339. ur

Und was �ie für Gabebe�iken, 357. $
Dieallerbe�te Gabe, 371. 6

JE�u wenn mit die�er Gabe, 375,12
Gewiß mein Freundgiebt �olche edle

Gaben, 414, 2

FeZlt mirs an feiner Gabe, 419. 2

Dec du durch deine Gaben , 434. 2

Reich von Gaben , 455. 1

Was wün�che�t du für Gaben, 515. 9

Hie bringich meine Gaben , 546.6
Weißt wohl daß zur Gabe, 546. 7
Von wegen �einer Gaben , 573. L

O GOtt wie gre��e Gaben , 573.
Was forderft du für Gaben, 585. 5
Die be�tenGabeu �endet, 599. 4
Mein Herb �ey meine Gegengab,
624, 19

Allhier�ind himmli�che Gakßen,
25. 2

Undail andre theure Gaben, 629.16
Dadie �chön�ten Gaben, 656, 2

Daß iich �olche theure Gab, 655. 14
Secwerden unsdie Gaben, 192. 15 Gabriel. DenGabriel verheißt, 19.5
Achgenie��e �einer Gaben, 207, 7
Dietz theure Gaben, 228. 2

Du oilt für die Gaben deiner Huld
fein Geld, 229 3

Rühmen �ich gan keiner Gaben,
235. 2

Sie hört vom Engel Gabriel, 66. 3

Gängeln. Wie die Jugend gängle
mich, 334. 10

Gâ��e. Als Gä�te auf das be�te, 221. 3

Sindunr Gá�t im feemden Zelt,
340.2

Und man �onder Gaben ehrt, 240, 9 Galle. Mit allen Gift und Gallen,
Die vielen Gaben die�er Welt

242.4 .

Die Gaben die von deiner Hand,
242,8 |;

Der Men�ch ver�teht die hohenGa-
betì, 247. 9

344
Bald ward Gall in �einen Mund ge-

la��en, 69. 5

Und mit Gall geträn>ct, 8, 2

JE�u gab man bittre Gall, 84. 24
°

Gift,
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Gift, Gall, und Unge�túm, 102. 3 Lu�tdort in Chri�ti Garten, 425. 15
Hie úberalle nichts denn Galle, 176.

T O

Der Gallen - Trun die Seelen-
Qvaal, 287, 17

Will Gift und Gall der Feind aus-
�<útten, 360. 11

Ohn dich i�tSall und Pein, 366. 2

Dein Dur�t und Gallen - Trank
mich lab, 484. 6

Mach mir Gallen bitter die�e Welt,
512.5 :

Duver�ü��e�t mir alle Gall allhier,
512,

3
:

Nur fr deinen Gallen - Trun,
673.5

| ; ;

Gang. Sein Gangi�t zu dir gefkeh-
ret, IL. 7

Den {weren Gang verleke, 57. 16

Dein Gang i�t lauter Licht, 185. 4

Regiere meinen Gang, 295.2

Durch deinen Gang zum Vater,
468. 3

|

Leite meinen Gang nach deinem
Wort, 535.5

: E

Gann. Zeuchmichgank in dich,60.7
Dir uns la��en gank und gar, L49. 1

Garben. Da �ie Garben machen,
425.16

,

'

Dort werd i< Garben bringen,
525. 7

Garn.LegtGarn und Strick, 164. 6

Mein Fuß zuletztinsGarn gebracht,
317. 2

' '

Garten. Dubi�t mein Garten, 57.
16

Chri�tus der HErrim Garten, 79. 7
JE�us in dem Garten gieng, 84. 2

Stärcket ihn im Garten, 84. 4

Komm weh durch meinen Garten,
134. 2

Am Garten dir abdrangen, 176. 7

Schau an der �honen Gärten Zier,

Ga��en. Geh ihm heraus

uf dieGa��en,e
us entgegen

as Gold hat die Ga�en :

�{hmüd>t,339. 9
�en auége

Ihre Ga��en �ind-Cro�tall, 486. 5
Ga�t. Bereitet den Wegdem gro��en

Ga�t, 7. 2

gSinGa�t in der Welt hie ward, 27.5
Sey wi lommendu edlerGa�t, 38 8

Daßduo läng�t gewün�chterGa�t,

Dengro��en Ga�t umfanget,66. 2

Liedie�em Ga�te Haus und elt,
136. 15

Laßdoch o du wehrter Ga�t, 141. 3
Wie kann ich denn dichGa�t erwehs-
len, 143, 3

DuedlerPfing�t:Ga�k, 143. 5
Sey meines HerkensGa�t, 145. x

o Febdaß ich dich meinen Ga�t,
I

Ich komm jekt als ein armer Ga�t,
222, IT

Jót kommt mein GOtt ein armer

Ga�t, 224. n

Wird er �elber Ga�t und Wirth,
225. 7

©

Da ichJE�u Ga�t gewe�en, 426. 1

Will dichheutzu Ga�te laden,219, x

Mög ein Ga�t im Himmel werden,
229.9

Wiewohlha�t du zelabet o JESU
deinen Ga�t, 239. 1

:

Ach komm du �ü��er Herkens-Ga�t,
351. 1

AuchmicharmenErden-Ga�t,375. x

Auf Erden bin ih nur ein Ga�t,
484. L

Nicht nur als ein Ga�t, 490. 14
Daß ich hier fremd, ein Ga�t und

Pilgrim bin, 603. 12

Niram mich willigauf zum Ga�te,
183. L 63T. 2

Wird wohl in Chri�ti Garten �eyn, Sauckel�piel. Du: wähl�t dir der
Sinnen Gauel�piel,, 340. 7-183, LO /

Sch deines Gartens �chön�te Blum, Gaumen. Daß mir die Zung am
Gaumen klebt, 519, 1183. 14

A

Feucht mich dürren Garten, 278.2 Gebähren. Er i�t ein Wort das neu

Laß mich ein ver�chloßner Garten

�eyn, 336. 14

gebiert , 144, 4
: Zum



Geb

Zumguten neu gebähre,231, 1

Als Kind im Gei�t �ich neu gebiehret,
241. 4 :

Wir�t du mich durch Sterben neu

gebähren, 329. 13 ,

Ein Weib wenn �ie gebähren�oll,
290. 9

:

Kinder der Mutter die droben ge-
Piert ,.460. 4 y
Gebein.Mein gebeine frachen,289.3

Ach �ieh mein Gebeine an, 280.4
Tro�te, �târ>ée mein Gebein, 281.6
All mein Gebein bewahren thut,

492.15
Hie grünen die Gebeine, 516. $

Geben. Als der �ich �elb�t uns giebt,

Geb I29

Mit Gebetdas Aer> anfieng, 84. 2

Weil dir niemand ohn Gebet, 245. 11

GOtt mein Gebet erhöre, 253. 1

Mit dem Gebec�oll halteu, 257 9
Mein Gebet zuGOtt wird nichever-

geblich�eyn, 263. 6

Statt Murren ungeberd wtrd das
Gebet erweet 290.8

Laß dein- Gebet mich unendlichver»

treten, 324. 10

Durch herßzlichesGebet. 366. 6

Mein Weyhrauch und nein Wid-
der �ind meiu Gebet und Lieder,
548.6

Wrr aber mit Gebet und Ringen,
663. 4

1. IL
y

2 Gebieten, Weil es GOTT�elb�t ge-
Nun HErr du gieb�t uns reichlih, beut, 45. 14

1,12
'

e So balder mir gebeuct,190. 8

Untergieb �einer Herrlichkeit, 6.10 Seblürh. Wer giebt uns Leben und
EOQtthat das: Svangelium gegeben,

T;. I

Was �oll ichdir wohlgeben,23. 1 ;

Ein Sohn i| uns gegeben, 37.1
Nimman was HÔtt gegeben,37. 10

Er giebt�ich dir gieb wiederum,37.1c
Gieb mir undallen denen, 48. 9
Dies alle�t rooll�t du geben, 48: 15

Der �ich gegebénhat, 67.4
E

Geb ichhiefür dir all das mein , 95.1

Und wenn wirs:�oklen gebeti,145. 13

Gieb mir mein Sohn dein Herß,
. qlo, 2 .

Was gieb�t du denn o meine Seele,
4LI, L to

:

Qu mu�t roas GOttes i�t GOtt ge-
. ben, 41.2.

i

Dir geb ichs willig , 411. 3

Geberde. Jn armen Geberden,:3,-1
. Hold�eltg von Geberden,23. 10"

Traurig an Geberden, #4. 2

- Mit freudigen Geberden, 142,4 -
- Diein Wer, Voort und Geberden,

238. 7 EN
*

Durch verführi�cheGeberdeù,335. 13
Jn himmki�chenGeberden , 479.10
Gieb mir in Todes: ‘Peinein �äuber-
lich Geberde , 483. 7

|

Gebet. Mein Gebet das muß au��teia
qen, 46.7

- Dáß alle mein Bebet, 58, 7

Eeblúth , 189. 6

Von Natur i�t mein Geblüthe,28x. 2

Geboren. Aus ihm geborn im höch:
�ten Thron, 6. 1

Warum du Men�ch geboren, 16. 9

Der du Men�ch geborenbi�t, 20. 2

Für uns bi�t Men�ch geboren, 23. 3
Chri�tus i�t geboren, 25. 1

“

Für uns ein Men�ch geboren, 28. 2

Mein Jammerendec �ich da du ge-
boren , 91. 2

Ein Jungfräulein hat geboren, 32. 1

Uns i�t ein Kindelein geboren, 36. 4

Uns i�t ein Kind geboren , 37. 1

Vergeblichwär�t du geboren , 41. 17
Vouoben her geboren, 49. 2

Ach dance dir daß du ein Men�ch ge-
boren, 50. 1

-
-

Denn wo JE�us i�t geboren , 63. 5
Empfangen und geboren�ind, 67,1
Drum er ein Menjch geboren,79.8
Der ohnSúnde war geberen, 110.2

So wahrals du. ein Men�ch gehso-
ret, 114 9

-

Laß Chri�u Sinn in mir geboren
werden, 134. 12

- Daichin die Welt geboren, 141. 2

. Der duda ich geborenmich neu ge-
boren ha�t, 145, 1

A�t ein wahrer men�ch geboren,159.2
I

WeilSs
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Weil nun geborenMe�ias , 160. 5

Da Chri�t geboren ward, 183. 5
-

Er i�tein Men�ch geboren, 170.2
Liebe die du Menichgeboren, 173.

2

Darinn ichwar geboren, 175. 2

Was hilft rair �eyn geboren, 176. 13

DuDes
darum Men�ch geboren,

Elihnochgeboren,187. 1

Licht vom Licht aus GOtt geboren,
208. 3

Wieder nen geboren, 216. 3

Was hilfts daß Chri�tus uns gebo:
ren, 24.1, 4

Auf Erden war kein Men�ch gebo-
ren, 255. L

O beßernie geboren- 257. 7

Sich HErr in Sündenbin ich ge:
born, 251,2

Durch ihn binich neu geboren,279,7
Durch den wir neu geboren , 435. 3

„Wär be��er nie geboren, 455. 5

Dieer ausfich:geboren, SIL. 12

War ein Mea�ch geboren, 656. 3

Gebot. Laß mich nach deinem Ge-
bot , 31. 4

|

-Wider Ott und �ein Bebot, 54. 7

Wer gläubet und hält dein Gebot,
IOß. 4

Dies �ind die heilgenzehnGebot, :

201,1

DieGebot all uns gegeben�i�ind,202,

Soltdu halten die zehn Gebot209: L

Dein We�en, Wille und Gebot,
2[3 L

Sendernthut auch mit Fleißwas

fordert�e: n:ebot, 232 2

ider die “er ot gethan,257. 2

Mein Zung verkündigedein rechtes
Gebet, 239.4

HErrdzin Pechteund/ebot. 192.1

Geboten. Wachet IE�ushatsgebo-
ten 662. 7*

Gedvrechen . feblen.) MeinReich-
= thum-wennes mir gebricht, 57. 15

Vergiebn
was nochgebrichtzu thun,

568 5

Abernun gebrichtmirnichts,656.

Gebrechen(das. DDaßeralle meinGebrechen,260. 4-

Duheile�t alle mein Gebrechen,
299.53

HErr mcin Gebrecheni�timmer vor

mir, 324, 3
Wennmein Gebrechmichnicd2r-
: chläget,414. 9 :

° Gebbbr.Und lebennachGebühr,
C48:
Geburt. Und laß es deinGeburts:Statt �eyn, 18.12:

:

¿Von Geburt bin: ich7ein:Sünder,
GLS

2

Gebet (Chri�ti). GOtt�olch.Ge-

„burtihm be�tellt, 9: x -

Durch dein heiligeGeburthilfuns

lieber HErre GOtt-:578 :-

Weil die Geburt des HErrendazu
dient, 641.5

Secreutzig!. Such�tdu dengefreu-
Higten,101.6

‘Ais meinen gecreubigtemJE�umzu
fü��en, 416.1

Gedgchtniß.n meinGedächtniß
{lie��en , 73. 6...

DurchdasGedächtnißdeinerQvaal,
“"TP..L
Halt im‘GedächtnißJESU Tód,

390 19

‘Ein �chön Gedächtniß�tift, 506. 4 }

o de

dein GedächtnißbeyUns neu,
EinGedächtnißwillihfcen,630,6

Éinehrlich
Lebennach �einem Gebet, Gedan>en. Uud Gedanen haben

4271.
gratnich 8 nach �e:nem bete,

- n ihwerdaufdeinGebot,482.1

Stetsnad �einen Gebotengehn,

TSe��er fürchtedihundha!te dein

Gebot, 631, 17

zu dir, 28 7

Gib mir heiligeguteGedancken,31. 4

IE�us �ey mir in Gedanken„ 46,
GibfrôlicheGedanken,48.12
Meine . edanen de (c;n an d'<;

52,2

Was
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Masdielage Todesnacht.mir'auch
úr Gedancfen macht, 11:1 :!;.;

eg meinHevbmnie‘denGedanfen,
* tg LL LA

Menus gleichur‘inGedancenwor,
245+ [7 „C EDiéGedatdckon:fliehen, 2872 <

<<)

Laß die Grdanceken: �tecsauf d�e�@r
Probe �tehn 2982 i iel

VorGOtt fommsder Gedanckglokheinem Weteb zu: (tehen,.313,-4i
Gedanken.plagen: wich. ‘md: eitle

Phanta�eyen , 317.7 ©

Halt voû �einer Teiféleymiehuchdie Gedanken frey, 326

Reißdie Gedandenaus.der.Bru,"-

337. 4 fs le

EntzündedieGebancken,370,5°
Gedanfen, Reden,Gliederj. Sin-

: nen, 3771Ti: VV

De puwandtenin Gedancken,
Af‘SÉ�umfindalleGedankenge-

richtet, 416. 7 .

Wenn mein Herh‘und Gedancfen
vergehn, 471.5

Halt michbenden Gedanen, 483, 3

Laß mir- in. Gedanfen: �<ulleu.:
Seelge Ewigkeit, 523. 10: na:

Du kenne�t dic Gebancken. 534.8
Gibheilige Sedaucken, 534..5

-

Obi
meine: Gedancenfúßre,

Di�enAug in dieGedanken;$572
Weicht nichtigeGcdancfen hin,

562, 8
.

Gibmir heiligeGedancfen,564.6
Mach es vou Gedanken los. 608. 1

So efemich Sedancfen �hrecen,638.

Regiererder Gedancken, 618.PN;

Da ichirrdi�cher Gedanéen , 556:‘2

Die Gedankenhalt bey�ammmen,
678. 5

Leesihr eitleMzelt --Gedancfén,
7

' SC{fus{webtmtr in Gedanickey,42.1

Mein Haß, Gedan>en,Muthund
Einn, 678. 9

Ded 31%

Ja von Gedanen auch,681. 2 -

Geden>en. Hater �chonläng�tau
unegedatht, x. H.

-

Grö��er F reudalsun�erHerß geden-pete doch
wie

herrlichedence do ) tvie errlich, 34.8
„KeinerDándgeten>, 42.4
Daß auch das was ichgedene,45. 2

O JE�ti�úßwer dein gedenkt,Spt
Und oft:geden>eder�iebenWort,

UNI. 9:

Du éan�twasnieeinMen�chgez
dacht, 73.3 -

Geden> undnimmdichmeiner an,g0.6..
So geden> ich:an

1

deinLeiden , 83..2
Geden> HErr an mich in deinem-_ Reith, 84.20 .

Daß du�cia �o geden>e�t, rá2. 3

Noiimmer èu:
an unsgedatht;; 168.

Dakeywir.‘fein.�oflengedenden,:229.3. -

<4

Deiner Liebezu gedenen,229,3
Achder�elben nicht geden>, 272. 8
Ihr nicht mehr geden>e,283: 4 -

Will vielinehran: nichtsgedencfen,
, 4054 3:

Du: wicmeiner:doch:gedenken,
413.Barium,möän:�eingedenkt, 427. 5

Meiner Súnd-muche.wehrgeden>,4875.7
GedenfeHErrder �chwerenZeit,550. 6

Gedeyen. >Wir4{eben und gedeyes4B. 2

DeinLeidenmix gédeyenfoll,74-1IS
Muß zuVhren mir-gedéyen, 86: 7lindlégteswohl gedegen, 135. az

Daßex nd wingedeyen, T4507.
Gib deinen SegenUnd Geùeyen,395. ‘4 ries a i tn

Daß Meri�chonuRath,gedeye,.399.2

Giebt Segen und gedeyen, 422. 7
Kinder- getænen“ fetten wohlohne

Zuchtund Ruthen, 425.14
Durch ciar Ji: Gedepen-ergößenmildialtch1:434/3 „ i

Aled:Suhavangexaund Säugern
J 3 fcoliche
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frölicheFrucht und Gedeyengeben
. 57b6- . 7

Gedulden. Ein Herb das �ich ge-
dulde, 48. 9

'

Du ha�t mich �o gnädiglichgeduldt,
265.6

'

i

Gedulteuch trauret nicht �o �ehr,
478. 5 - M

'

Geduldig. So werd ih wie du ge-

duldig, 58. 6 -
. ;

Alles Ungemachgeduldig ha�t getra-
gen, 76. 1

“

Ein geduldigsLämmlein �eyn, 78. 4

‘Allzeit erfunden geduldig , 91. 1:3

Hilf mir geduldigtragen, 96. 5

Und �eine Prüfung geduldigtragen,

96.6 : “1

Und �eine Prúfung geduldigaus-

�tehn: 169.7 -
'

'

Laß mich geduldigleiden,2328. 12

Sch will geduldigleiden , 361. 4

Auf daß ichs trag geduldiglich,369.2
Gedalte. Gedule wenn Krieg uad

Flammen, 1 6” /

Hoffen in Gedult, 45. 18

Er leidt alles mit Gedult, 71. 3

Geht und bü��et in Gedult, 73. 1

Weil ein Lä:nnilein in Gedult, 74.1

Verleih mir Gedult und alleTapfer-
feit, 76. 1

|

'

Vendir lern Gedu�t. in Plage, 82.5

„Ha�t gelitten mit Gedult „ vó 6

Hoffnungtro�tet mit Gedult , 87. 2

„Undleide�t alles: mit Gedult, 92. 7'

Drum ha“ Gedult, 68.7
Unid-gieb Muth, Sedult und Ruh;

139. 6 '

Will ichharren in Gedult , 1:1. 7

Vor der LangmutH--attd.Gedult,
181. 3 C,

Du �traf�tuns Sünder mit Gedult,
IBO aS i PEE -

Und haben nc< Gedult, 190. 5

Gedult haben:uid: zanften Mukh,
202.6 Ee

‘Glaub,Lieb, Gednlt und Hoffnung,
213.10 EO SS

Getragen mit Gedult, 240. 2

GibHErr Gedult, 251,5

Fürnemlich ha�t. du mit Gedult,
265,4

G-°d-

Es hat Gedult der rr mit �ei

nen Schaafen,, Ls È mie �el

¿Hab mit mir Gedult , 280. z

Der Glaubebringt Gedult , 299.8
Gib mir Gedult ‘in Leidens Zeit,

299.1
Sogib Gedult, 300. 6.

GOttes Wort lehrt:Gedult, 31. 5

Verleih Gedult und - Tro�t im
'

BE 313. T5

e�iß dein Herke in Gedult. 319
5

Dein Sanftemuth--und Gedult,
329, 12

'

Hab aber, HErt ! mit mir Gedult,
3Í09.4

°

Er begehretnur-Gedult, 372.5 -

Er i�t derSpiegel der Gedult, 38r. 5

Glaub,Lieb , Gedult, bringt GOt-
tés Huld, 383, 7°:
HErr JE�u Chri�t! verleih Gedult,

386.10 reed,
©

Und habGedult, 391 2
TragedeinePlage tnitGedult, 393. x

Gd mir Gedult, 395. 2

Marc in Gedult, 296 $8

Durch Gedult und Giauben fe�te,
OE E '

Um Gedultwill ich ihnbitten,407-8
Trag mit Gedalt des Creubes
Ruth , 408. 5

Fe�t im Hoffen und Gedult, 410. 5

Mit“ Gedutc “und Langmuth-dich
regiert, 414.

’

8

Um-Gedult will ‘ich�tets bitteiì,
4:33

Un�äglich gnädigeGedult , 446. 9

Ha�t mich mic Gedulce �o lange
Zeitgetragen ; 449. L -

Hilf ‘daß wir tragen mit Gedult,
435. 11 :

Die ihr Gedult getragen , 514. 7
“Lieb, Hoffnung, Demuth, Fleiß,

Gedult „544. 9 /

Leidens mit Gedult , 577. 4

„Harr �einer in Gedult 585. 7
?

Eri�t allzeit voll Gedult, 594. 10

‘Deine Treu, Gedult und Demuth
üben, 621.11

‘Laßmich in Gedult

-

und Sanftmüh
prangen , 638, 11

Leide,



Ged Gef
Leide,leide mit Gedult, 639. 3
Mill frónendie Gedult,639. 14
Gib Gedultin Creuß undLeiden,D

6615

Gedränge. Hierbleibt alles im Ge-
drange, 330. 2

Bringtmichdie Welt oft ins Ge-
dränge,663.6

Gefäbrlichkeit.Errettet aus aller
Fs hrlichfeit, 67. 5.
IÍn Noth, Angft und Gefährlich:L

keit, 193. 19

Findt�ich Gefährlichkeit, 300. 4

Sehniche,
mit was Gefährlichkeit,

Gefällig.Gefállig zur Vergeleung�eyu, 95. 5

Damit wir ihm gefällig �eyn,255.4
Wieesdir durch ihn gefällig i�,

Gefälligkeit.In Lu�t und Gefäl-
l'afeit , 328.9

Gefängniß. Das Gefängnißer ge-

fangenhat, 131. $
Sefäß. Laß allcin mich Armen ein

Gefäß �eyn, 678. 10

Gefahr. Doch �prechen�ie, es hat
fein Gefahr, 15. 2

Daßdu uns in�o gro��er Gefahr,42 1

Weichet die Gefahr, 45. 17
Haltebey mir in Gefahr,46,16
Behütenuns für Gefahr, 67. 6

Kan ihn bringen in Gefahr , 97.3
Bleib allzeit ohn Gefahr , 102. 5
Ob

ergleich trokt , i�t ohn Gefähr,IOR 5

Schükßenfür Gefahr, 166, 5
Steh�t uns, wenn wir in Gefahr

bey, 189, 8 -

4

Daßich die Gefahrerkenne, 244.
Sch bin

auchnoch nicht ohnGe-
fahr , 245

Den Mundbewahr,daß nicht Ge-
fahr, 296. 5

Hilf uns, HEcr!in aller Gefahr,
297. 4

Weil die Ang�t, Noth und Gefahr,
312. 10

Daß weder Súnd noch Tods:Be-
fahr, 322, 11

“Gef 133
Daß mirs nicht bring Gefahr,
323. 5

Nimm mein wahr in die�erGes
fahr, 325. 5

Schweb�tdu täglichin Gefahr,
339.7

Denn in dergrö��e�ten Gefahr,
446. u

Die Seelen der Gerechten �eyn
befreyc aller Gefahr, 475.3

Die Chri�ten gehn in lauter Aug�t
und Gefahr, 477. 3

Nunaber,wenn du dieGefahr,

FürGefahr, Ang�t Noth und

Schmerken, 535. 2

Gefallen, Trachten zu gefallen,3.5
Gefällt es dir denn nicht, mein

GOtt, 18. 11

Das hât al�o gefallen dir , 38. 12

«- Der Mann der dir �o wohl gefiel,
Mg

Dies mein Opfer dir gefallen,46. 7
Laß meinSchrenendir gefallen, 53. 5

. JE�u dir gefallen, 82. 6

Gefälle
es dir dennauch mein Heil,

ÉinTeigderGAtt gefalle, 112.1

Wie ichmögeGOttgefallen, 141, 4
Thut was ihmgefällt,170. 6

Nichts i�t das mirgefalle. 176. 10

Was deinem Rath gefällt, 185, 3

Litdu
was thun das GOtt gefällt,

FhrThun�ollt GAttgefallen,235.3

Iodem wasdir gefälltan mir, 256

. EsmagFlei�chund Blut úbel oter

wohlg-fallen, 331. 2

Masibo dirgefällt, 240. 9

Meèirgefäll�t du nicht , 343. 5

WasChri�ten fan einzig gefallen,
3095.L

Er i�ts der mir gefällt , 371. 4
Als es dem HErrengefallen, 385. 1

Dem nur was ihmgefalle,,496.6
Wies GOtt gefalle �o gefällt mirs

auch, 407. 1

Er machs wies ihm gefsllt,427. 3

Es thut ibmnichts g.folleu,#274Í3
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All mein Thungefallen, 539. -

Meinen ÄC�um der gefällt , ¿a9.-
G. fallen(das.) Der Friedund dein

Gefallen, 30. 4 -
.

An dem hab i Gefallen, 215,3
Siehee Woblgèfallen.

Giffangen. Als ein Dieb- gefangen,
-

9, 1T

„GOttwird gefangen:BS
Junwelchendu gefängén, 101.5"
Hielt uns in feinemReichgefangèn,

104, 2

All �eine Feind gefangenführt,10$,L
Die Súnd hat er gefangen, 1x0, 1.

Geg - Geb

Gegenlieb.DerSegentieberwecfen,
i I.

Gégenwart..SóineGegenwartfan

füllen, 151. 3

Fan. ichnicht �ommerlich�púreni in

mir deine Gegenwart,608. 5

La geuefen michin' deiner Gegen:
wart, 628. 5

Segemwypehr.Ein Schikd zu un�rer
Gegenwehr,664, 1

ESiernüitrerSiehe�? durchsCreuß-Ge-
gitter, 253. 4

GSecharni�chr. StelltSatanfichges
: harni�cht ein,663:6

-

_ Sclavërey darinnenwir gefangen,Gébeim.Wasgeheimi�t,i�tdir fund,
LI7. 2

Hinfuhrend die gefangen,126,6:

. Das &Sefängnißer gefangenhat, .

131, $

Dem Teufel ich.gefangenlag,175.2
 Dieuns hart gefangenhält, 17910 :°

Von Pharaogefangenhart , 194. 8

Der Sünden-Lu�t nichefoltgefan-
gen geben, 245-6 ‘

‘Geheimnis.DiesGeheimnißwird
‘verborgen, 1099. 3

.:DGeheiwmnißreicheLiebe , 100. 7

Das Geheimniß die�er Spei�e,TD.
Des SErrnGeheimnißwird ihm
fund, 360.8

Gehen. Ergeht dir nah, 2, 2

Daß wein Gei�t uichtmehr�o gefan- i-.Geh ihm heraus entgegenauf die
Feu �ey, 317:4.

Ras mich im Flei�chgefangenhält,»
LT 9 :

JEÉju legegefangen,324.5
ts gefangen�iud geaht; 328. 3
Der ©Tod hat mich gefangen , 329. 2

nm michdie �elbergefangen,
co

DenW:[len nimm�tgefangen,402.3Die da �ind gefangen:,432: 7
« Darinn ich bin-gefaugen,.525, 3

Darinn derLeib gefangenleit,550. 6
“

Gefangene. Dufende�tdie Erlé�ung
den Gefanguen, 158. 8

GOTT
wird lö�en die Gefangnen,;

Hilfter denGefantgneir�chnell,253.8 -

Aufdaß ichdein Gefangner�ey,317.IO

AlleTraurige,GefangneundKrän-
: Alun�chuldiggefangnelosundledig

machen, 578
Die michgefanget hilt, 690.4

-Seßieder. Wie cin Adler �ein Gefiesder, 179,2

Ga��en, 2. 4

I< dir móg entgegengehn, 4. 9

UndeinemKonig entgegen gehft, “

‘Nunla�t unsgehnund treten, 48.
L'2.

Geh in den innrenGrund, Ig2, L

JFE�u, wieder von mur gehn, 629.4
Gehzul. Wie ein Wolf den Wald

erfúlletmit Geheul, 292.3
|

Gehbêr. Mein Gehörwird froh,
259.2

Bewahr, o Vater! mein Gehör,
298.2
t DasGehörmir ganbver�windt,

7.8

Gehorund Rede-nehmenab, 491. 3

In kein Gehör, ja. in fein
n

Herb“ gedrungen,. 5238
-

Mein Geböre höret , 656. 10

Gehborchen. Die ihmim Glauben
gehorchen, 235. 5

Gehor�am. Dem Meer und V

gehor�am,34. 2

Im Gehor�ambiß zumTode, té::Ti

Wind.
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UndGOttallcin gehor�am�eyn,
44.

E DerSohndemVater gehor�amward, 175. 6

Du �ollt ehru und gehor�am �eyn,
202 5

Dem Vater: und Mutter dein,
auch mir �ollt du gehor�am �eyn,
29. 4

Jch dankbar und gehor�am �eèy,
218, 8

S<henk aber ih Gehor�am dir,
265.6

:

Gehor�am, rein und heilig feyn,
273.2 “

Gehor�am �eyn und dankbar, 292.5
Hilf, daß wir dir gehor�am �eyn,

.
306.4

‘

Gehor�am�eyn in Lieb und Leid,

ünd‘vtszum Tod gehor�am war,

377.2Ásein Lamm gehor�am �eyn, 379.2
Hilf uns in allem Gehor�am ‘dîr

dienen , 463, 5

Gehor�am, treu und flug, 614. 5
So gieb , dir mit Freuden gehor�am

zu �eyn , 625. 6

Glet’„aßih dir gehor�am�ey,

Gobülfe.Alles�olf �i H mir zum
Gehulfengeben, 446. 5

-

Geilbeir. Daßer bleibvon Geitheit
unbefle>et, 296. 5

KeineGéilheitsne��elnleide�t, 336.

Gei�el.Mit Gei��eln ge�chmi��en,
6 9. 3

Y

Er hält �einenRúcken der Gei��el
dar, 74. 6

Deine Gei��el, Dornenkron, 82. 2

DieHei��eln
und die Banden,

DieGei�felnund die Ruthen , 287.
Gei��en.Du woir�}t gegei��elt, 78,3

Gegei��elt und gekrönct, 79. 7
Gei�t. (un�er) Dir �tehet Gei�t

.

und alles offen, 2.5

Creus dichy mein �chwacher
Gei�t, 23,

Ach nimm von mir Leib, Seel und
Gei�t, 235 1

Dir dienen im Gei�t �o, 28. 3

Wer �ich im Gei�t be�chneidet, 49,1
Weil er im Gei�te lebet , 49. 2

-

Mit dir im Gei�t zu leben, 49.8
Kan meinen matten Gei�t, 58. 5
Gib dichzum Opfermit Gei�t, 61. [4
Sein Blut reinigt Gei�t, Seele

und Muth, 63. 4
Da gabex auf �einenGei�t, 69.5
Er �einen Gei�t aufgab, 79.9
Nimni meinen Gei�t, 80.14

Œder Gei�t �ich hoch verpflicht,
3

MeinenGeiftbefehl ich dir , 84.26,

Diedenmatten Gei�t be�chwert,
Laßvènausgezehrten Gei�t, 94, 7
Weil er aufgabdeu Gei�t, 98. 5

Abermeines Gei�tes Sehnen, 100, 2

Zu dem Gei�tes-Leben erheben, 101: 3

Laß mich aufer�tehn im Gei�t, ror.9

Venn von uns un�er Veif�t, 102.4

Nur daß ihr den Gei�t erhebt , ur.

IO.

Scârck meinen Gei�t, r14. 8

Machy, daß rein Gei�t vor dir,
134, 8

Sey un�ers Gei�tes Stärcfe, 142,7
Daß , o meines Get�tes Krone,

136, 6

Daß er im Gei�t den HErren �izen
„fah, 154
O HErr, mein GOtt, du bi�t ein

Gei�t, 156. 3

Mein Gei�t und Sinn i�t hocher-
freut; 174.1

"Das meinen Gei�t betrúbe,176. 3

So wird mein Gei�t in dir fid
freuen , 192. ix

Segne meinen Gei�t, 173. 13

Da
Cei�t

und Sinn und Leben,
185,

Im HErrenfreuet fichnein Gei�t,
2091. 7

Mein Gei�t flebe.die�er Erden an,
242. $

Geb ein Zeuzmißmeinem Gei�t, 242.
LZ

_

“,

I 4 Wache
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Wache aufdu �ichrerGei�t, 244. 5
Einen neuen Gei�t in mir lereit,

259.3
Nimm nun den zerknir�chten Gei�t,

259. 5

Vom Flei�ch wolt nicht heraus der

Gei�t, 285. 2

Laß meinenGei�t erneuen , 294. 1

Verbinden den verwundtenGeift,
301, 6

Und ich bet dichim Gei�t und. Wahr-
heit att, 303. 3

Drauf �prechen wir im Gei�t und

„Wahrheit304. 5

Mache dich mein Gei�tbereit , 312. x

Mit GOtt zueinemGei�t verbinden,
318.5

Mer weiß was da im Gei�tewird ge-
�chehn, 318, 5

Auf auf mein Gei�t ermüde nicht,
318. $

Es giebts auch fa�t der Gei�t dahin,
222, 7

Lehremich kämpfenund prúfen die

Gei�ter, 324. 9

Ungeachtder Gei�t in Zeilen, 328. 4
Aber un�er Gei�t der bindet , 328, 7
Der meinen Gei�t berührt, 332. 2

AGas meinen Gei�t be�chweret,332. 4

In welchen fich ver�en>et mein

Gei�t zu aller Stund, 332.7

Ruf, auf! meinGei�t betrachte,340. 1

Wär dochmein Gei�ter�t von hinnen
geführet , 357. 3

Mein Gei�t will himmli�ch:werden,
352.8

Schwinge dich fein oft im Gei�t,
363.9

Milt du meinen Gei�t vollenden,
384.4 ,

ô

Laß nur nicht deu Gei�t ermüden,
284. 5

So itegenug wenn dichmein Gei�t
genißt, 414 11

Zu einem Gei�t vertraut, 43. 5

Machezu �chanden hohmüthige
Gei�ter, 453. 4

Laß uns 1m findlichenGei�te hin-
gehn, 463 5

Daha�t du meinen Gei�t, 545.3

Ga Geit

Damitfein Schmerb den Gei�t be-

rühre, 552.9
Zwar mein Gei�t wird oft beroogen,
613. 4

Dein Bei�t wird dech nicht �terben
tfónnen, 636. 3

Mit ganß zerfnir�chtenbangen
Gei�t, 651.3

Mein Sti�t erwecke doch, 651.

Undmein Gei�t freuet �ich GOttes
meines Heilandes, 653.1

Hat mir meinenGei�tergvi>t,655. 2

Hand und Fü��e, Hertz und Gei�t,
656 Lt

Laßeinen Gei�t mit dirmichwerden,
660.3

Laß;mich deinenGei�tregieren, 661.4

Chei�tlichmeinenGei�t aufgeben,
661. 8

Wacheti�t der Gei�t{honwillig,

Dem‘Gei�tund nichtdem Flei�che
nach, 662. 3

Und folgec doh des Cei�tes Zug,
662. 3

An Seel und Gei�t befinden, 665.1
Was Seel und Gei�t verlckt, 667. 3

StN ichmeinen Gei�t, 670. 8

Gei�t GOVttes,fiche beil. Gei�t.
Gei�t (der bô�e.) Vertreib den bö�en

Gei�t, 145. 1x

Denbö�en Gei�t vertreibe,277.4
Weun uns der bó�e Gei�t anficht,

399. 7

Wennmich der bô�e Gei�t anficht,

Diebö�enGei�ter. von mir treib,

Güililich.Nachmals. werdichgei�t-
lich�eyn , 111,7

Dergei�tlicharme - �oll �i e haben,

As‘Gaben(vas gei�tlichbeißt,15

Wir Men�chen �ind zu dem vas
gei�tlich untüchtig, 213. 1

Gei�ilich aufer�tehen mag, 535. 4

GSeirz. Der Geiß und. Wucher noch
vielrnehr, 15. 2

Sieh roas der leidge.Geiß nichtthut,
15. 7 “

Lä�� et



‘ Sel
Li��et �ich der Geißrecht�chaffen.bli»

|

>en , 237. $

Geiß, Betrugund Unrecht ha��en,
238. 5

Sorgen, Geißund Wollu�tha��en,
240. 14 “0

Mein Herz vom Geiß und Unrecht
fehr, 292. 8

Der Sors
und Geißes múßiggehn,

Î99.5Ja nicht ganbß und gar �ey mit dem

Geiß be�e��en, 543. 5

Shr Hoffart, Geib und Flei�ches-
Luft , 544. 5

Von Geiß und Wucher, Mord und
Streit, 594..8

Geißund Ungerechtigkeit, 613.4

izeKargheitund des GeißesWu�t,

Ged 137

Wilt du mir etwas gebenan reich-
thum,gut und geld, 300. 5

Pracht, ehre,wollu�t, gut und

)

geld,
316.

Achtenichtsihr gut und geld, 320. 3
Du liebe�t geldund gaben, 340. 6.

Die welt �ucht geld und gut, 349. 4

Wehrts nicht länger als �ein geld,
365.9

Kein geldnoch gut errettet mich,
SOI.

Es hilftfein reichchum , geld no<
gut , 492.5

Gelegenheit.Er �chafftdazuGele-
iE 316. 4
Gelehrt. Dem GelehrtenHilftdoh

nicht �ein Kun�t, 387 10.

Mü��en all
davon,gelehrt, rei),

jung, alt oder �chôn, 4932. 8

Gele�en.Mein Herkßund Willen Geleite. Daß wir haben frey Gee
dir gela��en. 377, 2

Gela��enbeit. So i� mir immer

wohl in der Gela��enheit, 246, 6

Du wwolle�t,JE�u ! meinen Willen
mit der Gela��enheit erfüllen,321.3

Fall in die Gelo��enheit , 393. 7
Zur Sanftmutk,, Treu, Gela��en-
heit , 544. 9

Geld. Ein "eder�pricht,hâtt ih
nur Geld, 15. 9

«

Hier hilft nictGut nichtGeld,
16. 7

Laß aller Welt ihr Geld, 34. 15

leit, IT3, 2

Bring dich zu Haus in �einem Ger
leit , 188. B-

Daß ich durchdein Geleit gehohneFin�terniß, 295. 2

Uns hat fönnen fállen, macht,
HErr! dein Geleit , 553. 2

Gib,day wir heute, HErr! durchdeinGeleite, 626. 7
Geleiten. So hilf mi geleiten,

465.4
Geleit uns ins Leben , 203. 3

Laß deinen Gei�t michgeleiten,670.3
Liebet jemand Gold und CGeld,54.2 Gelen. So �chneidet Ang�t und
Verkauft um �chnödes Geld , 79. 3

Die Wohllu�t , Sorge, Neidund
Geld, 117. 11

Nicht
allen gleichviel gut und geld,

8

Denngeld
und gut nicht allezeit,

193.

Silber,gold oder geld, 194. 12

Du �elt nicht �tehlen geld, 202.8
So gehtes wenn man nur um geld,

212.

Pflegt man �on�t kein geld zu �paren,
229 3

Kein geldnichr haben, 229. 3

Laß rich nicht trachzen nach.vixlem:

geld, 231,6 ‘

I 5

Furcht durch Adern und Gelencfs,
313. 11

Geliebte. (der) Liebe mich in dem

Geliebten, 46. 12

Gelinde. Sey mit deinem Kindedißmal gelinde , 259. 5

Gelingen.Laß alleswohl gelingen,

Si,„HErrJE�u! laß gelingen,
46

So ‘wirdsuns wohl gelingen,47 8
Dir i�t das Schlangen-Kopf Tres

ten gelungen , 52.

GOtt, laß wohl gelingen, 65. 1

Hute dichvor S:cherheit , �o wirds
dir gelingen,84, 3

. Wirds
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“Mirds ihm doch nicht - gelingen,
174. 11

Es ‘�oll dix ißt gelingen, 175. 7

Daß es mir bißher gelungen, 181.14

Seolls anders wohlgelingen,190. 1

Genug, daß es i�t dem Feind ge-
1 ‘[ungen, 391. 3

“Biß daß es ihm gelinge , 316. 4

Hilf �iegen und laß mirs gelingen,
324. 12

:

Sell es mir an gelingen , 495.12

Geleen, Wie aller Welt Macht,Ehr und Gut vor dir richts gilt,

38, 12
:

Mein gute Werdie galten nicht, -

175. 3 : |

Biß �ie erkennenmü��en, daß all ihr
We�en vor mir nichts gilt, 335. 7

Nichr mehr auf der Erden gelten,
661, 1

Gelujten. Was meiner Lu�t gelü�t,
á. 15 '

Gemeine. Die heilgeGemeine JE-
:: fu Chri�t, 153. 5.

'

'

Gernein{chafc. Ha�t du Gemein-
„�chaft mit GOtt und allen Seli-

gen, 61.2 -
:Kielt auf dieGemein�chaft hin,100, 2

mit dir, 357. 6
E |

Nimm mich in die Gemein�chaft
ein , 410. L2 ©

Heilig, jelig i�t die Freund�chaft,
‘und Gemein�chaft, 435. 4

Gemüth. Daß dein. -Gemüth den

Lü�ten nachgehangen,2.2,
“

Auf daß er komm tn dein Gemüth,
6.9 hi

- Oeffne deln Gemüth undSeele,IL, 7

Er hat ein vâterlich Gemüth,37.8
- Sétets führen zu Gemüth,44. 2.

Führt euch GOttesS@üte dochein-

mal zu Gemüthe,49. s
:

Dein Lieb umfahet mein Gemüthe,
5 .

ce .- e

Srndbloß alleinfür die Gemüther,
7. LL __Deintrèu Gemüthe , $5. 3

- Daßwir mit denGemüthern, 126,11 :

Geuß ins Semüth, #36.16.

“Deine gue ius gemüthe, 142, 5.

Nach einer näheren Gemein�chaft
>

Gem

Mein erkaltetes Gemüth, 143.1
Das gemúthmit güternfüllt, 144.6
 Erfúlledie gemöther , 145. 11

Erhei�chet ein danbaresgemüthe,
165,4 —

N

Regte mir oftdas gemüth, 173. 4
tein “gemüth in ‘�einem zagen,

172. 8
Und deine �eel in mein gemüúüth,

176.8
Sein jorgen ermuntert mein ge:
muth, 179. 7

'

HErr , entzunde mein gemüthe,
ISI. 2

Das raer�chliche gemüthe, 183. 7
Dazu treibt ihn jein gemüthe, 184.

I2

Uns führezi zu gemüthe, 192: 1

Erkennt mit daubarem gemüthe,
296. 6

Seht �ein väterlich gemüthe , 225. 4
Mie hungert mein gemüthe, 229. 4

. Jch boßhaft von gemüthe, 230. 6

Gehäuft wie meiugemüthe, 257.4
Siets trag iw gemüthe, 265. 3

Mein gemüth i� gans zerri��en,
267.5 e

Zu dix allein will ih mein gemüth
�chwingen, 273. 4

'

Auf deingebotkommt meinbetrübt

gemüthe,283.2 -

Hôr , wie die zung in dom gemüthe
288. 3

'

Laß. �ie mein gemúth bemahlen,
333 LS

Ziehe nach.dir mein gemúthe,333.6
Halt mein gemüthe fe�t im zaum,

337. 3
Und machet �eîne Kraft gemein den

himmli�chen gemürhern,35x. 8

Und mein gemüth �ich �o mit dir
verbindet , 355. 3

Deren gemütheder �trom der güte,
357. 2 -

Deine gro��e güterühr kräftigmein

gemüthe, 348. 5
'

Geup �elb�t deinen Gei�t der lieb

mildiglichinmein gemüthe , 373.8
Mein gei�t, gemüth , kraft nnd

�inn ift GOtt ergeben, 378. 3
At
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Allmein gemütherfreuet �ich,380.

Ex�cheinreinem traurigenGemü-
tle, 386. 2

Meiñ gemüthin �einer gût; 396.2
ie wöhl i�t dem gemüthe, 414.3
Laß �olche ruß in dem gemürthe,
415-6

Eine hand vollerfand , fummerder
“

gemüther,428. in

Dir dant méín gemüthe,437. 1

Dem GOtt y der mein gemüthe,
448. i:

Schene mir ein göttlichesgemü-the, 453.8
Den Himmels-Stand in meinGe-
müheFa��en , 482. 7

Daß�tets wachedein gemúth,555,4.
Werde

|

„muntermein gemüthe,
567 1

Laß deinelieb und kraft erfüllen
mein. gemüthe, 600. 1 -

Diß erqvicketmein'gemüth,626. 2

Seit, �eel,herb,�iunundgemúüthe,
647.8

‘Mein gemüth ohn alles wancen
laßen beydir �tille �tehn, 676.2

Wohl auf, herz undgemüthe,67741
Ueber�chwemmt mix mein gemüth,655. 2

Hebe dein gemüthe, 656. 1

G'‘neigt.Ey, �prech ih, war mir

“GOtt geneigt , 167.15

Gene�en. Nun muß die Welt. ge-
nefen , 29. 2.

Durc den es fann gene�en, 57.5
n. deinem. We�en , das: himmli�ch
"ift, gene�en , 125, 11

Undwilldurchs todes gi�t gene�eu,

Durchdie�en �oll gen-�en , 167. 6

Aus �o manther ang�t gencfen,179. 7
Meine �eel i nun gene�en , 226, 1

Dies ganke we�en �oll dadurchge-
ne�en, 278. 10

So wixd meingei�t, leib und �eele
gene�en, 324. 5

JH habe GOttes wroaugenge�ehn
"und bin genejcn , $15. 4

Wie �oll ich-dechgene�en , 638. 5

Gen Gep Ger 139-

Genich�en.Daß�ie’ �eingenie��en"
nd.dugenie��e�t�einer gt, 6.d
Willt du genie��en die�en Schein,

21. 4 -

Laß dichrecht genie��en, 25. 14
Daßer dich �tets genie��e, 57, 8

Bey dir genieß “in ewigkeit, .59.-18

Genie�e hie das Engel: Brodt,
rg: .

Wüiadiglichgenie��en, $4. 12

Aufs be�te zu genie��en,130.4

Laß michdich recht genie��en, 219. 4
AE�udas ichikt geno��en , 226 3
Laß michwürdiglichgenie��en,229. 7Hilf ja daß dies genie��en, 230. 8

-

Was GOtt genießt, genießt es auch,
318. 7

Mas it woohldasman nicht in JE�a
genießt, 342. 4

Deine �ü��e ich nochallhier génié��e,
413. 8

Soi�t genug wenn dichmeingei�t
genießt, 414. 11

Wenn man’ dich genie��et wirdalles
v?er�u��et, 625. 4

Au nichesbe��ers zugenie��en,- 671 :

Genug. Hab ich den Sohn,�o hab
ih gnug , 167. x3

Daß duha�tgenug fürmichgethan,255. 2

Der
vordie�ündergnug gethan,631,

Geplagee,Auf auf ihrviel geplagte,
I,

Geräbtem(gedeyen.) Mü��en nur

durchdichgerahten , 46. 3

In was für Mi��echatenbi�t du.-ge-
rahten, 78. 1

Dein Wort i| wohl gerahten,204,3
Gib daß es gerahtewohl, 300. 2

Gerecht. Der König i�t gerecht, L,5
Vordir gerecht.be�tehn,4. 9
GOtt i�tgerecht in �einem wort,66,2
Ach dies leidet der Gerechte, 74, 3
Der HErreder gerechte, 78. 4
Wirdan dem der dochgerecht, 85.4
Du gerechter GOttes Sohu,86. 2

So gerecht und �chön dazu, 13x. 1

GOtc
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GOtt dubi�t heiligund gerecht,156.8
Dubleibe�t der Gerechte, 182. 9

Diegerecht befunden �eyn, 238. 9
Per an dichgläubeti�t gerecht,253, 3
Aber du du bi�t gerecht,254. 2

Dubleib�t gerecht, ob du urtheile|
mich, 259. 1

GOtt du Gerechter denk ichoft ge-
duldig, 269. 4

Eri�t gerechtvor GOtt allein, 285. 8

Unwürdigbin ichdu gere<ht,287.6
Er�i machet er gerecht, 290. 1

Acht Seelen �ind allein vor GOTT
gerecht er�ehen, 313.8

Esbleibt gerecht�ein Wille, 391. 1

GOtt i�t gerechtund läßt niemand,
408.2

AchGOtt wie bi�t du �o gereht,519.6
è Dubi�t gerecht es gehe wie es geh,

533. 2

“Dubi�t gerechtwer darf dein Urtheil
tadeln, 603. 5

. Der macht allein vor GOtt gerecht,
6225

. Du mach�t gerecht,664 4
Bin nun gerecht, 672. 5

Gerechte. Leidet der Gerechte, 84.9
Sind wir durch �ein Blut Gerechte,

 I7t. 3

Wie du HErre der Gerechte, 240. 5

Nicht zehn gerechte �ind in Sodoms

Nacbar�chaft , 313. $

Die Seelen der gerechten�ind be-

freyt, 475.3 Ñ

Gerechtigkeie. Die-wer> deiner ge-
rechtigkeit, 6. 10

- Du �chmúcé�t michmit gerechtigkeit,
57. 9

O

“ Fried, heil, freud und gerechtigkeit,
118. $

MNachjageder gerechtigkeit, 156. 8

Da werden �ie ihmdienen in gere<-
tigkeit, 160. 7°

In gerechtigéeitgericht,181. 7

Such er�t �ein reichund gerechtigkeit,
193.13

°

Wer gerechtigkeitnahtrachtet,195,8
I�t er doch die gercchtigkeit,218. 2

Selig �ind die �treben uach gerechtig-
- feit, 238, 5 ‘-

Ger

Das ich die gerechtigkeit �tets liebe,
238.10

Die dur�t empfinden nach der ge-
rechtiafeit, 246. 5

'

Die opferndir gerechtigkeit,259. 5
Jn heilig und gerechtigkeit dir die:

nen, 268. 8 -

Daszur gerechtigkeit mir“ werd,
289. 4

Ohuan�toß mit gerechtigkeit, 289. 7
Der glaub �{<öpft aus Chri�to ge-
rechtigkeit,299.3

Daß ih dir diene in gerechtigkeit,
299. 10

Gerechtigkeitund wahre- demuth
Uben, 305. 6

Die krone der gerechtigkeitge�chenkt
zurn lohne, 326. 8

Zuwaffender gerechtigkeit, 337. 8
Die hoch�te Gerechtigkeit i�t mir
erworben, 342. 6

Lafi meinen Fuß ja nimmer wan-

>en von Wahrheit ‘und Gexech-
tiafeit, 360, 3

Schenck mirgerechtigkeit und heil,
410..10

Erhór uns nach der roundern:-gerech-

Schmüctrdichmit
gerechtigk»mückc dich mit gerechtigkeit,454.1

Er i�t die Gerechtigkeit, So
Jhrehrenkleid i�t nichts als gerech-

tigkeit , 498. 4
Daß uns die gerechtigkeit mög be-
kleiden ,‘543. 5

Im güldnen glaubens-�{mu> in
der gerechtigkeit, 545. 5

Gehauf in mir , Glan der gere:
tigkeit, 553. 1

Sonne der gerechtigkeit, 593. 3

Dabracht er mit gerechtigkeit, 597.
15 .

Wahrheit und gereehkigkeit, 635.19
Meine gerechtigkeit1| eure gerech»
tigkeit, 652. 14

Esi�tgerechtigkeitund ftärck,664. 4

Ge�ucher GOtres ehr, geliebt ge-
rechtigfeit, 681. co

Gereuen. Das mich morgan nicht
gereuct, 11 5

Dem wird es uichtgereuen , 201.4

Daß
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“DaßunsdieSpei�enichtgereue,2207
:

Es Pldich nicht gereuen, 2244

Ob ich woas thu, das mich am End

gereu, 295. 3
GSG‘richt. Wennhalten wirddein

Sohn gericht , 10, 5
'

HBeden>e das Gericht,IZ: 2

Îm tod und vor gericht, 13. 6 -

‘Derden gerichts-rag hält, 16.7
duß ich�choner�t vors. gericht,

51.6

aßmichnichtfommen insgericht,
MennGOtt michvor gerichtwird

�tellen, 81. 8

Daß wir treten vor gerichte,113.8
Der fommetja nicht ins Gericht,114. Pi

Komm, es i� zeitzum leztengez:
richt , 131. 12

Auch dein gericht gut bei��e,156, 8
Gerichte, wahrheit,wer>e, 158.7
Drum. trifft" michnicht das zorn-
gericht, 174 ‘3

Der freywillha��et GOttes gericht,
175. 3

Er vertritt michvor gericht, 226.8
Den Richter,weiß ich, das gericht,«242.3
Geh nichtins geriht , 251. 3.253. 3"

Mir} du (ns gerichte gehu,254.9

G-h nichtmit wir ins gericht,264.1

Wennih
vor gericht �oll treten,

Feuh‘michdochnicht ins geriht,241 4

U-be ferner dein gerichte,32B.É

/
“_/

Ser Ge# 14x
Den �chüßt er im gericht, 432. 6

Seinheilgesrecht und �ein gericht,

Sdplnicht fommenins gericht,

Drethoch - Gottes
479

Es �teht allein in deinemgericht,
483. TL

Mit deinemgerichtnichtlangaus:
bleib, 484. 9

;

Derwirdnichtformen ins gericht,
SehauchdenGerichts.fag{on,

491. Ti

Unser�ibeintunddeingericht,
Gehnicht, HErr des hinimelsins
gericht, 557. 3

Wenu ich muß vor gericht’,5612. S:

Wie recht �ind, Herr�cher!“diegez
richte, 604. 4

Will ichgern vor �ein gerichte,626.6
Sieh�t du den gerichcs.tag �chon,
636. 4

Am jüng�tentag,wenndein gerich,649. 4

Die todes:�tunde, das gericht,$66.8
Gering. Wirdniedrig und gering,32.3

Wiebi�t du worden �o gering;38:9
ph

es gleichgering zu �{äßen;/78.
D e �iich�elb�tgering hie�chen,238.2
G: cb,daß ih mich aht gering,
Jch din zwar zu geringe, 526. 3

gerichte,

238. IO |

Geh dochniht mit mir armen ifs Gern. Verzeihengern und willig,
Be!‘icht, 3319 192.14

Für gericht, HErrChrifte! �tehich Gerücht.Du wir�t nicht durdiés'hie, 36 4-
Der michfreyetvom gericht, 399: 5 Gerach:
Sorae. wénn vor dein gerichtich
gefordert we de, 404. 7

Wenn er wird fommen zumgericht,
421.4

‘

Darf kein Gerichte �cheuen,‘422.5
Sein gericht kann mich nichtver-

la��en, 428, 5

gerücht , 98. 4
In dem geruch,derunsden fad,130,2

Ge�ang Mit dem ge�ang;ao.4.
44. 1

So. mic: gé�ing als mit gebet,200, IO

Eu, mettHeyland! mitfcohemgejang , 324, 13

Gie�chäf,
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Ge�<äfre. Giebt 7 zu“un�ern
: ge�chäften, 47.E 3

Das wei�en die ge�chäfte, 432.s
Daß all mein ge�chäftegewün�cht

von �tatteu ge), 526.6 =.

Wirf hindie zeitlichegelbee
Laa

633:L

Lehrgmsvercihteneiligege�chäf:

Dasfilsverhindertdiegöttlichen

Gé�chenMitkö�tlichen.ge�hen:en

‘Mein(eib‘and�eeli�t deinge�hen,
253 6

Asein wohlbedachtgelchend,346.
Esi�tja,HERRdeinge�haukund
gab, 3

AlsdeindE�pent undgab,527.4

Ge�chicht.„Ei�chrack
ob denge�chich-

ten, 6
“

E wdcinwunderlichGe�chicht,
Gic�cbickt,Sobi�t durecht.wohlge-

�chi>t, 223. 9

Giè�chlechr. Zhr �eyd. ngn. worden
GOttes ge�lecht,168. 3

¿Daer.das men�chlichege�chlecht,
O dichrichtenwilidas�ändliche

e<t, 1ß2. 9:sLAUünniges ge�chlecht,225.1.

Juério�en
das men�chlichege�chlecht,

GiihimacGib den ‘ge�chmack.der

¡fün�tigeg.welt,134.72. -

e�chmee.
Du bi�tmein ge�chmei-

Der5DErri�t un�er. fóftlichesge-.

�chmeide,127. 6

Ge�chöpf: 'Daßdein ge�chöpf�oll vor

dix �eyn, 137

ür dein ge�chöpfder Engel, 164.1
Sich dein ge�chppfuicht�eyn,253.1

Is bindoch
dein ge�höpf undkind,

Die‘chan dem ge�höpf-verga�t,
322.5 AFE TI

„Daß. fein ge�chöpfmichüberwind,
7544 LL» O

Gef 3

Da albdavge�chopfe�chweigt,628. 2
Ge�chrey. Der feind triebgroß:ge-

{<hurey;102. 2

Ruj�en �ie mit gro��emgechrev;154.
Von dem ge�chrey zittert �hwell, 154
Mie fanft du das ge�chreyvertragen,_

264. 4

Drum: willihendenmeinge�chrey,
264. 8:

Ge�chwäß..6 du.feinfaulgesfrhwadh:,681. 6 7

Gélcegneter. Du ge�eegneter.des
Afuren,[L, L "

Ge�ell. GOttes Sohni� ‘worden“Óuer: gent39 Ah
Von ihren ge�ellen weiht,214.IL
Dioliebe.leidet nicht-geiellen; 3414
Dutreuer .freub-Ge�ell, 362, 4

Gel(ellen. Und zu JE�u feinge�ellt,
Ge�e{l�cbafe. Mit zur: ge�ell�cha�t

ziehen, 245. 8

Undmich, zu �einer ge�ell�chafthin-rücfet-,--357.3

Gelell�chafs,reich.an lu�t, 51.
In ge�ell�chaft bö�er. leute,R 10

Be�ell�chafrdie verdäthtig �cheint,627.3

Eintweltfindimagge�ell�chaft�uchen,
D 6 �tetsin ge�:U�chaft:bin627.9

Ge�er Desge�etzes �tarker hammer,
4 IL. 4

Das findder gottlo�enge�ek,IS. 3

Dasgelel fielanden frommen, 47.4
Er hat dasgejecherfüllt, 85. 4

ad das gejelzins herß eu�chreibet,
4

Lebichnach�einen ge�eßen,:190: 4

‘Dasge�et des höch�ten:treibt, 214, 2

Für mich is ge�eß erfüllt, 226. 5

Vomge�eb erfordertallermei�t,285.2

GOTThat �ein ge�eßdrumgeben,

Noh,mai�dasge�ch.erfüllecfeya,285.
Dasankege�ch,hatsrexfúlle,285.5
Es wird die �nd durchsge�eer-

- Faant,.28.9.
Im ge�eti�t wederrá� nodruh,285.

"Wenn
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Wenn �chau ichdurchs ge�elzdervol-
len Freyheitein, 317.7

:

Das
imgè�ehfich�o ermüdethat,414.

Was demge�elsunmöglichwarzugeben,414.8.
. Blit auf michdesge�etzesweb,415.3Dortaber des ge�ehes fluch, 49x: 6

Esmagge�eb, höll'odertod,49: 8 Geftern.

Das�chwer.ge�eh.für micherfálée,Ge�tochen.

WtGe�talt �tohtjämmerlich,45, 13

Daß �ich offenbar dein himmli�chege�talt, 49. 4
Daertwei�et �ich �eine göttlichegee�talt, 63.3- &

“Un�re arme ge�talt, 67. 3 » <2)
Soll mein ge�talt verfallen, 253,2
Mein. ge�talti�t veraltet , 263. 5+}

FE�us Chri�tusi�t noch
heur ge�ternund in ewigfeit/43L,.L

Dic�es �con ge�tochendrauf, 630. 6
Duha�tdasge�eb erfülke,$10. 7 Ge�und.Un�ere�eeldaduechge�und,

©

. Das ge�eßi�t wider die gefchlo�ege-richtet, 652. 4

Sch bin des ge�ehes ende, 652.6:
Das verdammende ge�eb, 652. 25
Was jchrecktmich des ge�tes wets

ter, 657 Zi,

Ge�icht. Sein
ein

e�i ichti�t auffeine
fchwere �chmöerken, 97. 4 -

Dein: ge�ichte. meideny 267. 23 .

Entzeuchdemallen meinge�icht,
7. ’7 11: 0:

Ñ Laß‘vergehendasge�icht , 399:3

Kehr zu: mir dein ge�icht , 4104?
Wenn. mix vergeht all mein ge�icht, |‘

474 2. 485. 3

:

Nein
1

Bechtwir HErr l verfiiße,
Verkehre.et:�ein ge�ichte ,: 587.5.
Aus dem herben und ge�icht, $292 17
Unddich �chanen:vonge�icht,649,16
Wenn verdunckelt mein:ge�icht,542 6 :

So �chlag ih: mein ge�icht , 651.2
. Mein. ge�ichte �ieht �ich um, 656. 1&

Ge�onnen. Laß mich �tets gei�tlich�eyn gefinnt-:156,:3 ©

Du mu�t �eyn ge�innetwie ZE�usChri�tus: war , 232.12"

Ge�pent?. Fär �chre>en, ge�pen�t
Buefeuevsinoeth,558. 4121 “

Daß die‘hwarßennacht‘ge�pênfter,504

G'�prelen.“Jhr Gelplelen,fagetmir, 545, 7:

Ge�präch.Der HErrhielteinfreundlich ge�präch 495.65"

Ge�taltA�tin �anfemúthiger-ge:
„�talt ,

$

71. 4:
Der HErrdichge�und�par è188.8
' Vollfonmnlichund ge�unde ¿192.5
Da werdich yet ge�und udfri�ch)21ß, 10

St machewürdig:undge�undæ246
Gantz: ri�ch, ge�und ‘und-ohnbeo{chwerd/ 248. 12° A

Machuns doch durch unddarch"ge�und 248. 1200 i rr 3D

Ge�und nichtsan mirbleibet,253. %

Mein héèrs „ in: welchemnichtsès�und, 266.é
Wer heut:i�t- fri�ch,«ge�und¡a�d
;

CN 297,67 5 it

Ge�undac leibgitb:mir, 3090&

Dahn
wir ge�undinfrieduad.„Fu,%

“Heutfindwir felch;ge�undubd. roth, 492.6
Spr ihmnit,.ichbin fri�chnndys�und, 495. 6

| Michge�undgemacheund heit;639.
Gervoht anf i�t und ge�und 655;
Ein ge�undes-�oi�chesbiut , 63p.
Jhr �eht ja, wie der- tod go�yude
‘hinter�chleicht;S625 M tpi

Gé�undhezs.IE�us giebt:ge�und»
RP heit; 55: :8 :

Der leib hatge�undheitpâl.und
. füll, 234.3

-

MitC
ruh, ge�undheit,ehrundbrode,266.4Suge�indheitgut „587. 1

Deérdir- ge�undheirverlichen,43955
"tE Y cir

gun�t-tit. gro��eem
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Mit ge�undheir kann verrichten,
-59342

Gew

Er úbet gewalt mit �einem arm,
53. 5

Getreyde.Thier und fräuterund Treibtmit Gewalt, 668. 2

‘getreyde, 179. 6 :

Getreu.Diu, mein FE�us, mein
è getreuer, 56.6
Eri�t und bleibet�tets getreu, 136.

14

Verrichtdas deine nur getreu,

eu ih dir �o getreu hie leb,
316. 14

Sey getreu in deinemleiden , 403.L
‘ Bleib getreu in atlem{eidéü, 407 6

-Bleibe du nur ihm getreu, 669. 8

Getro�t. Sey getro�t ; hiewird ge-

funden , 25 109

¿Seyd-nur getro�t , 37..3
«Getro�t-i�t mir erf, 64.1

Gerummel.
turimel, 127. 1

-

Um mich ift derweltgetúümmel,
‘ 270.3

¿Schließedie Seelevorallemwelts
getúmmelzu, 302. 4:

Und dort vor dèinetz: throne �tehn
nach die�em welt-getümmel,351. 4

Gewvatr.-So oftals. die.gewalt,16.¿2.

Hat nicht achtauf gewalt,16.8

‘Er Cu��ert�ich all �einer gewalt, 32. 3

Und nahm über uns gewalt, 1094. 2

“Dem
tod genommen. all�ein gewalt,

104. 3
. Dem teufel all �ein: gewalcerlegt,

105. 7
: ‘Dem.teu�el hat er �cin gewalt, 108. 2

Furs‘teufelsgewalt fortanbehüt,
"146:4

GarHeimlichführter �eingewalt,

Mitprächtigemges

Gewalcig.Der �einen feind ,

Das getrenyde wohlgeräth , 433. 6 ‘
nen

feind gewal
- tig fällt, 108. 2

Hilfegewalcig deiner �chaar , 203.5

! �tó��ecdie gewaltigenvom �tuhl,
53. 6

Gewand.Breitdeingeiwvand,2.4
Gewinn. Jhm höret der gewinn,1.6
Schóheder erden �ind ein ang�t: ge-
winn, 55.3

Sey du mein gewinn, 690. 9
.Dich' meineruß und mein gewinn,

352.

Nimm�tdu michhini�t es mein grof-
‘Fergewinn, 355. 2

- Giebt den �eligen gewinn,372. 4
Nachjagendem fö�tlichengewinn,

“ 374: 8

Dertodt i�t deingewinn,389. 10

Was|

bo�e �cheinti�t mir gewinn,
39

Sterben i�t mein gewinn,418. 3

(47t.1 487.3 493.19 497. 4 504.2
Sie habensfein gewinn, 420. 4

„Sein tod i�t mein gewinn, 473. 3
513. 3

“Der tod ift mein gewinn¡ 483.9
4931

În-vemi�t �terben ‘mein gewinn,

Uns:nichtsals �egen undgewinn
' muß �eyn , 693, 5

Dasend i�tmæin gewinn , 629. 7
“Dies i�t mein gewinnallein,642.8

Gewinnen. Was würde�t dugewin-
“Nen , 257. 7

Ichgewinns wer n ur willwetten,
4OT.8

Aufjene ewigkeitwaszu gewinnen,
: 6 651g.

Di dichnicht diewelt durchgewaltGerwin�t,Leiden i�t jeßzomein ge:

‘Gezwinge,312.5 5 594. 3

Werüberwindebekommtgewalt,Gewiß.Laß dein Wort gewi��er

Gewaltund ern�t be�iegetdenhim:
' mel, 340. 3

/

Oft brauchen�ie gewalt,349, 3

Ier gewalt mußleiden , 432. 6

Noch auch gewaltverübeny 583. 3

�eyn, 139. 8

IG binsgewiß und �terbedrauf,
5. T06%, L7

Ichbengewißin meinem glauben,6,81
I<



Gew

Jch bin gewiß, 658, 1 bis

Gewi��en. Jn ihremgewi��en, 3. 4

Zufri�t mein eigenes gewi��en, 11. 3

Mein gewi��en klagt mich an, 5:2, 1

254. 1

FE�u mein gewi��en �till, 82. 5
Rúhre mein aewi��en, 84. 10

Sünde nagt die gewi��en, 65. 3
Gleichfals mein gewi��en, 85. 7
Vielmehr am guten gewi��en , 193.

IS
Darneben das gewi��en frey, 211. 3

Sc woll ein gut gewi��en, 217. 4

Mein gewi��en �tille dich, 226. 8
Es �aget der zeuge mein gewi��en,

242. 7
Mein gewi��en i�t erwoachet,243. 3

Daß ich halt mein gewi��en rein,
245 I9

Die im gewi��en ohneziehl , 262, 1

Den �ein gewi �-n naget , 252. 5

Dazeiget mein gewi��en, 256,6

Mein gewi��en das michplagt , 257.
11

Klagt michmein gewi��en an , 27x. 9
Laß du auf mein gewi��en , 283. 2

Schlägt das gewi��en nieder, 285. 9
Ein gut geroi��en auch dabey, 289. 7
Ein rein gewiß�en bleib, 300. 7
Die �ünd der jugend die meingewi�-
�enmir täglichhált für,324. 3

Erfreue�t mein gewi��en , 361. 4

Dazu ein gut gewi��en, 383. 7
Das gewi��en fe�te machen, 425. 11

Verdamt durch ihr gewi��en, 472. 4
Mein gewi��en wird mich nagen,

$11, 2

Dein morgenthaufall auf un�er
… matt gewi|jen, 542. 3

Was mir jagt mein gewi��en, 553. 4
Mein gewi��en �tellt mich vor dich,

557. 1

Daein gut aewi��en rit, 586. 3
Mein gewi��en mich mit äng�ten an-

aeflaget, 610 3
Mendas nagende gewi��en,619 x

a dertod �olt ewig nagen meinge-
wi��en und mich plagen , 629. 9

Mie oft i�t dein gewi��en aufgewacht,
S2, 11

Gew Gez Gie Gif 145

Saget dir nicht dein gewi��en dein
Erretter �ey dein GOtt, 639. 5

Es wird denzittrenden Gewi��en,
644-3

SNein arm gewi��en retten, 650. 4

Durchäng�ten mein gewi��en, 6z1. 3
Und denke daß es GOtt und dein

ger �hnweiß, 681. 3

Gewi��en3s:Buch. Wenn das gewi�s
�ens-buch die �unde �agt, 424. 4

Hie wei�ec mein gewi��ens- buch,
491.4

Gewi��ens:Schmertzen. Wer em-

‘pfindt gewi��ens-�chmerben, 25. 10

Gewölck, Dertraurigkeit gewoöl>
vertreib, 59. 15

Gewogen. War�t du mir {on ge-
wogen, 176. 14

'

Gewohnheit. Wenn diß nach gé-
wohnheit ge�chicht, 63. $

Sezelt, Wo deingezelt zu finden,126,
12

'

Gicht. Wenn michhauptweh, �teitz
und gicht,656. 7

Gie��en. Geuß dih in Schrein,
1309. $ -

Die �ich in �romme �eelen geußt,
142.2

Flie��e, gie��e deine güteins gemÜhte,
l42. 5

Der du dich in die herben geußt,
143, 1

.

Beuß aus durch deine �tarke triebe,
143. 7 : ‘

Gife. Die �háb der kirchen�ind ihr
gi�t, 15. 7

Der �eelen feindmit allem gift, 34 4
Mit gift der fal�chen Lehre, 47. 5
Alles gift und unheil weicht,55.8
Der �chlangen gift nicht leiden, 65. 7
Mas �chadet mirdes todes gift,73. 9

Chri�tus i�t �ein gift gewe�en,113 4
Ob ertrifft i�ts drum kein gift, 116. 8

Und will durchs todes gift gene�en,
143. 3 x

Ange�tecktmit Sünden: gift, 180. %

Chri�tus i�t zum gift dir- worden,
226,10

Die�es gift �teigt zu dem herken,
243. 2

K Da��elb
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Da��elb gift i�t auf uns geerbt,247.

Durch das gift der bö�en lu�t, 249. 2

Die ihren gift in un�ere Fer�en
bringen, 318. 2

'

Daß nicht der gift kan in die �eele
dringen, 318. 3

:

Darin verbirget �ie das gift der �ún-
den, 335.6

'

Vertilge mix der unzuchtgift, 337 5

Laß mich der läâ�terergall und gift,
338. 3

Will gift und gall der feindaus�chüt-
ten, 30. IL

Wird mir nicht gi�t ein�chen>en,
391, 3

Shr gift �ey mir gantz unbetou�t,
544.5 C

Sie trän>t mit gift vom höllen-
pfuhl, 602. 2

Wie hatder gift uns verderbet durch
und durch, 610. 2

Gléntzen. Glánzetgleich das welt:

gepräng, 56 4

Glänkt vom Recht und licht , 63. 2

Fach demteod des winters glänizen,
IOO, 4 -

Mer Uberwindet �oll glänken,314.
IT

An Ehren wird es glätißen,505.7
Gléuben. Allen die glauben ver�pro-

chen, 31. 5

Und glaubenfe�t, 40. k

Glauben an JE�um Chri�t, 44. 5

Dies glaubtund zeigt es inder that,
45. L3 —

Sa glaubetGOttes hülf if nah, 45.
IT

Nunichglaubund fühle �on, 53.6
Doch glaubt dem wort , 66, 3

Wer glaubenthut, 79. 10

Als daß du glaub�t, 80. 13

Anwen ich glaube, 85. 9

Glauben ret dochleben fein,87. 1

Mich umgebenwie ih gläube, ur. 5

Ich glaub an dich�tär> meinengei�t,
114, 8

Wer an dich glänbt und zweifelt
nicht, 114. $

'

Ich glaub an dichmein JE�uChri�t,
144. 10

Glâu

SojemandChri�ti Worten gläubr,

Wers glaubt des Herb i�t freudens
voll, 122.2

Wer an den HErrengläubt , 124.3
Zu habentreulichglauben, 136, 4
Jc gläuban GOre der; TZ3. LL

Ich gläub dabeydaß gleiche�ey,153.5
Ablaß der �nd glaub ih , 153.16
Wohldemderdir glaubet , 156. 10

Wir gläuben all an einen GOTT,
159, 1

Wirgläubenauchan JE�um Chri�t,
159.2

Wirgläuben an den heiligenGei�t,
159.3

Achglaubes gankvon herben,168 1

Mein Herb wird �ich,das glaubeich,
174. 11

Glaube�tweiter nicht als was,186. 9
Daß wir dem Worte gläuben, 213. 3
Wer gläubet und �ich taufen läßt,

215.5
Wer nichtgläubtdie�er gro��en gnad,

215

Daß ichfe�t an dichgläube, 217. 7
Du �olt glauben und nicht wanken;

223.5

Slaubenauch von herken grund,
238.1

Daßichglaub an deinen Sohn, 238,
IT

Wer gläubt wird �elig, 251. 19

Glaube �teif und fe�ciglich, 2:4. 10

Wer glaubt an mich und wird ge-
tauft, 285. 3

Ich glaube ja zwar wohl , 286 2

Deb
man recht kónne glauben,

289.1

Damitich an dichgläube,294.4
Gib daß ich recht kindlichgläube,

299.5
Wenn wir glanbendbitten , 312. 9
So glaube mir, 319. 6

Was du geglaubtwirft du vor dich�e-
hen, 319.2

Jch gläube dochichwerde �ehn , 351,
14

Glaub an dich und fall dir zu fuß,
369.4

Wer
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MWer'�olchesglaubtund GOTT ver- Woi�k des edlenbildesglanß, 248. 2

traut , 383. 8 Im glanz der höch�ten: taje�tôt,
HErr JE�u Chri�t das glaub ih

doch , 386. 11

Glaub nur fe�te. 393.5
|

Glauben, lieben, hoffenve�t, 423. 7
Wohl dem ders glaubt mit mir,

4096.8 i

Recht fe�t an dichzu aläuben, 413. 9

Schauet wás er gegläubethat,422.9
Jc gläube20h, 437. 5
Wenner fe�t gläubt,437. 6

Wer mein wort hält und gläubt an

mich , 485. $

Ichfannicht mehr als glauben,

Glaubefe�te daßdas be�te, 547. 8

Ich roeiß an wen ichglaube, 6065.5
Wer an �einenJE�um glaubt, 626.5

Glann. „DesKönigs glanß bricht
an, 2.

Wiltdeinenglanß vermählen,18. 3Der glan6 in die�er kleinen höôle,21.

Wik
deinen glank zum �tall hinein,

3. 7Seinenglanb �tre>t er �o ferne,28. L

Die�es lebens glank, 56. 4
OwahresLicht durch deinen glans,

Deinglankzer�treft �i weit , 59.15
Glanß der Herrlichkeit,69, 3

Er�inckeduvor �einen glanb, 61,13

Gan&indeinem glank, 134. 6

OH Err durch deineslichtes glanb,
138. L

Ein hellerglank der uns erleucht,
544. 5

Welchem nimmer glankt;gebricht,
ILT. 4

Auf einen„ohenthron in hellen
glank,

Dein“laubund freuden:licht,189.

AGbleib mit deinem glanke,199. 3

Woniht deines Gei�tes glank,
207. 4

° guGlander Herrlichkeit,208.3

BirdTaborsglanz auchuicht ge-
äeigt, 241, 2

288» L

Der glaub brichrals ein glans herz
für, 290, 2

Das zu dem gian der welt gehöret, 392, 3
Ein reiner glanß, 313. 4.
Daß" ich nicht ver�chütte deiner
gabenglans , 336. 14

Und “ehder glans erbricht, 354, 6

Aller glans der Cherubinen,377. L

Dein Sonnen:glanß, 377. 4

Vor demglans der herrlichfeit,
453.

Allein |in deinem glanß zu �chweben,
478.0

Dadu �elb�t glank, 509. 6

Sindmithimmels-glanßumgeben,

Woih deinglank enthält , 534. 6

Morgenglank der ‘ewigfeit, 542, L

Nun„hatdein gnaden - glank,

Duvärerlicheslichtes glans, 5zo, C

Glanß der gere<{ßtigkeit, 553. 1

Desdeingiants �tets um mich �ey,

Dasmirdein glanß hat lit ges
bracht, 615. 5

Starkerhimmels-glanß, 615. 6

Der an glansgehtallen für, 630. 2

Daßmit �o gro��em glans, 637

Derglans
der herrlichfeit, $41. 3

Des himmels fraft und glans,641.9
Was lacht durch deneiteln glans,

Glasaß, ‘Alsdie �onn“durh�cheintGr glaß,29. 3
Glaube, Durcheinen reten glau-

den, 3. 3

Dir im glauben uin und an, 4. 8
Der glaub bleibt {mmer im �chein,

9.7
Kein treu noch glaub i� in der

welt, 15.9
Im glauben ihm vertrauet, 26. 3

Daß wir irn glauben bleiben, 28. 3

Im glauben dixdanken, 31, 4

K 32 Und
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Und un�ern glaubenmehre, 42. 6

Die er im glauben �chent, 45, 12

Hoffenimglauben/ 45.18
Im glaubenleben,.im Zu�aßz 1.

So oft es die�en glaubenfüßt , 57. 2

Das dich in glaubenfindet, 57. 2

Die mich im glauben überbringt,
s8. 3

Halc dich im glauben an das wort,
ÍI. 9

Und im glauben JE�u nachfolgen,
63. $

Stärke �tündlich meinen glauben,
T7: 9

Glaubens: voll zu �u��e, 85.8

n der lieb den glauben wei�en,87, 1

Wenn im glauben wir mit dir,
68. 13

Nux im glauben laß michshalten,
Dawill ichglaußens voll, 90. 10

Geh aus im glauben aus der welt,
ror 8

:

Dashált der glaub dem tode für,
194. 5

Der glaub will keines andern leben,
104 7

Mein glaub ar JE�um tilgt die

�ünd, 114,6
|

Wer im glauben �chwebt, 114. 11

Wowir nicht glauben�púhren, r17.5

Smwahrem glaubenlauffen, 117. 7

Daß mit dem wahren glauben,
121, 3

Amglauben liegts, 122. 3 128.3

Allzin der glaub an JE�um Chri�t,
129. 8

:

Der heilgeGei�t den glauben�tärkt,
129. 9

x E

Ver�iegele und �tärcke mich imglau-
_ ben, 134. 9

“Und auf dih im glauben �ehen,
135. 8

Wie bald muß un�er glaub, 136.5
Das wir des glaubenswerden voll,

137, 6

Zu dem glauben ver�ammlet ha�t,
138. C

DennJE�um Chri�t mic rechtem
glauben, 138, 2

HErr ; bewahrauchun�ernglauben,
139.

Umden rechtenglauben allermei�t,
‘140.1

'

Jch in wahren glauben kan das Ab-
ba, 143. 7

Das zum glaubentreibt , 144. 4
Damit kein glaub gebricht, 148. 7

Halt uns beyfe�tem glauben, 149. 1

Stärck uns im glauben allermei�t,
[55. 3

Der dichmit wahrem glaubenfüllt,
157. 4

:

Die �chwachen in dem glauben,
157. 7

Und wenn mir meinen glauben,
167. 14

Weun er uns �tär>o im glauben,
168, 10

Wenn wir im kindlichen glauben
dvum flehen , 159. 2

'

Wird un�er glaube noch endlich �ies
gen, 169. 7

-

IWcan ihn meinglaube fa��et, 174. 4
Fch �eh es �chon im glauben, 174,

12

Das halt mit fe�tem glauben, 175. 8

Um den lebendigeu glauben, 177. 9
Weil im glauben ich nun ergreife
dich, 177. 10

"Hier im hoffen und im glauben,
177 13

Wüurcke�tden lebendigenglauben.
178, 11

Ím glauben auf ihn thu�t du wer-
fen, 193. 12

Ñ

Der glaubefehlt auf erden , 195.7
Will er prufen meinen glauben,

[95 LO

Sich in dem glauben�tärke, 200. 2

Daß meinen glaubenih vermehr,
290. $

Den glauben mehr , 205. 2. 516.7
Durch deine lehr glaub , lieb und

hoffnung reichlih mehr, 206. 16

Hof�nung und lieb im glauben,
201. 3 '

Ins herbund glaubenfa��en, 211, 18

Glaub, lieb, gedulc und hoffnung,
413, LO :

Der
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Der glaub ‘im geif die kraft,ver
�teht, 215. 7

Wenn ihiim glaubentrin>hievon,
218. Iz

Im glauben �tille �eine noth , 221, 2

Zeuchmir den rof des glaubens

Meinglaube�iehetJE�um hiMein glaube �iehet JE�um hie,224.3
Mein herb mit lieb und glauben
zier, 227. 7.

Gieb mir einen fe�ten glauben,231. 5
Desglaubi� nochuntüchtig,234: 9

Die ihm imgtauben:gehorchen,235.5

Durch:glaubenin uns überwind,
:

…, Damit236.

| der“alaubedie�er welt, 240. 4
Nur den glaubenrecht be�chert,

24 9,

NicheimglaubenChri�ti �eyn, 241.6
‘Laß mich durchden glaubenfinden,

244:8 l

“Deinglaub muß alleinauf GOttes
hülf, 246. 3

Tretet dochherzu im glauben,250. 3

Ich will im glguben�tegen , 253. 3
*

Den wahrenChri�ten glauben,255.3

Darum meinglaub inbrün�tigfleht,.

25T.8
m glaubenzu dir fommen, 262.4
Im wahrenglaubenvonderWelt,

- 262,8

Im glaubenmicherhalte,261.5
Wenn eer yuriftglaubensvoll,367,

Il’

Denglauben in mirmehre, 275.9

MieGOttder glaubi�t wohl daran,
285. 8

Auseinem rechtenglauben , 285. 10

Dodmacht állein der glaubgert,
2 Ie 10 °

Dabeywirglaubenmer>en,285,10

Jm glaubenanbexen286.1 te

Jch gläubedochiñir fd {wachen
glauben,286. 2

Meinglaube i�t �ehrÉlein,296. 3

' Doh�ejeyderglaub.inmir ge�chäftig,
28

Aufdaß�ichmehr.des wahrenglau-
bens lit, 285: 4

ein �chwacher glaub nicht
werdzu'�pott, 2y6.6

Vom wahren glauberftreten, 286.7
'

Daßih
im gläubeh�ieg und �tehe,

“ Shteig:htnäufzu
i

bie!im glauben,
288.8

"Deswahren'glaubensmichgéwähr,
289.1

Das�ichmeit glaubeimmerfort,

DenaubetiHErrlaßtrö�ten�ich,
: ..5Sir au imeínglaub ein �enfforn

flein, 289.6
Den glaubenzu behalten, 289. 7 :

HErr durch den glaubentvohn-in
mir, 289. 8

Des glaubensend erlange,‘289. 9
“Von glauben in mirfind, 289. 10

Aufglauben.folgtd,das�chauen, 289.
Den glaubenüb in �anften muth, :

277.
Der zlaubi�tein uverficht,

:

284,1

ee hat,
des gSlaubensrechteArt,

Bittdaßer denglauben�tär>, 294.3
-Soni��t i�t dein glaubenichtig,284.3

Daß�einglaubnur �eyheuchelgy,
Daffeinglaubohn.heucheley,284.5
Der ‘glaub �ieht FJE�umChri�tuman, 285.
“Des alaubensrechtge�talte,285.6
Er i�t gerechtder die�en glaubenfa}-
jet, 2685, 8

i Obihrim glaüden�tehet, 290. x
Der
Si baiesi�tein Licht, 299.2

ivle der glaubebringtdie

offi ung 299 4,

"Derglaub bringtgedult,290. 8

_Méehredochin mir den rechtenzlau-
“ beh, 290, 12

MCim.glauben.ihu bezwingen,

D Ghamglauben�tärker werd,
293.1

Denglauben �tär>, 296. 5

Im glaubenfe�t undwohlgerú�t,
399,

K3 7
Stärk
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Scieun�ern glaubenimmerdar,

ÉÊrwillihrenglauben �tärcken,310.4

Ich klebezwar getro�tdur<glauben,
413, 12

Erroee mir,um glauben deinen
Sinn, 319.

Laß nur
c

bêinhergimglaubenruhn, -

319. 6

Des glaubens - fiaft �ey gankge-
__{<wä<t,322. 10

‘Daran � <‘(uth der glaubehäfc,
322.10

meyn, 323.1
Ztur daß ihr im glaubénhier recht

._ fämpfet, 326.7

Gibmr des glaubens�childvoran,

Unjerwi�tbindetdich.imglauben,

drifttinwegdesglaußensôle, 339,

Wennder Satan.a��en glauben,
534: 1

MnOdenglaubenmir undallen,

Meinen�chwachenglauben.täg,
Soitihrglauben auch�o klein,334.4

_ Mejnen glaubenräglich mehr, 334.5
- Soviel ih vom glaubenfind, 334. 6

Unddes glaubensziel erreiche,334.7
tein glaub i�c nale�hwachund

“würÉetnicht, 33
Gib daßunverfäl�chte:glaube336.9
Worinuen mein. glayben,

in ewigkeit
pfangt,342.6

Als wenn ich:dichJE
erblickt, 342. 9

‘fuim;glauben

“Geh�eele fri�h im glaub,dran,
355. IL

Wer fromm itindjunigláuben
_ tuchtig, 360, 6

‘Chri�temein ‘hoffenmeinglauben,
365. 1

Dies wird mein glaubenichte.iht
achten, 367. 4

__

Glav

Wer dir nichtbe�tändigglaubenhält,
367.5

Ein Vater, ein glaube,einGei�t,ein
tauf, 376. 2

. Werglaub und.lieb imherzenhat,
380. 11

Erhält mein her im glaubenrein,
380. 28

Be�tehnfe�t imalaubeu, 390. 4

Soi�t der glaubemanchesmal,399.

Dader glaubefunen fängt, 393.9
- Aller �rommen glauben- pranget,

“Den rechtenglaubenHERR ‘ih.

Sey getreu in deinemglauben,403.2%

399. 4

Treu im glaubenmeinem GOTT,
410. 14 |

Wer JE�um fe�t im glaubenhält,
413. 4

Der glaubi�t eine �tare hand,ach
�tär>e meinen glauben , 413.10

Weun das ge�e mit meinem.glau-
ben kämpft,414.10-

Wenn ich im glaubenihn anbet,
424. 4

Den tir �chonGAttesSohn bey-
gelegtim. glaubeu,428. 1

Der,uns
mit glaubenausgeziehrt,

Érgreifesim glauben;454. 4
Der glaubi�t auchverlo�chen, 457. x

Schwächetderglaube, 460. 6
-

n glaubenmunter �eyn, 462. 4.

un�
wider den glauben ficht,

Îa‘rechterlieb desglaubensdein,
466.8

Mein‘olaub.bleib.fe�t gebanden,

didiun�er glaub�tetswaer.�ey,
Inmeinesglaubens�chrancfen,355. .

:

'

Den�chwachenglauben�tär>e,.487.
ft

a glauben"feydir’auch nicht

85.12

�hwach,504.8
Sm glauben,mich.mit‘dirverbin»

den , 510.5
Den ‘glaubenmix verleihe,*538.4

Laß mich des glaubenswer>e üben,
544, 9

Gieb,



Glau Glan IST

Gieb, daß wir niemals ohne glau-ben,563. 4

Un�ernglauben zu �tären , 570. 1

Je treuer ih dic) im glaubenhalte,
6012. II

Der ewigglaubenhält, 60s. 1

So dein glaub i�t re<ht , 622. 5

Æennun�er glaube dich geneußt,
644. 5

Der in uns den glauben angezún-
det, 648. 5

Laßmeinen glaubenimmerdar,658.5

a wil
des glaubenshochzeit-kleid,

DFähaus gnaden durchdeniglau-
ben, 657.6

8
bingewiß in meinem glauben,

8. 1

Laßmeinen glauben, hoffaung,
lièbe, 660. 6

Gieb meinem glauben �tär> und

fraft, 665. 4

Kränt den glauben , 669.6
Brennt der glaube,669. 1

Ach �tärke meinen glauben,670.6
Daß �ie meinen glaubenfällen,682,11

Glaubens-Arm. Da meine Glau-

bens.
Arm dich�uchen zu umfa��en,

LO

Glaubens-Blicke.Doch gönnemei:

nen glaubens:blicfen, 288. 2

FÆinigfteit,Daß wir in glaubens-
einigfeit, 142. 2

Flägel. Gib uns desglaubens flú-
el, 126. 13
ill ih meine glaubens - flügel,

240.8
Daßwir uus durch glaubens- flú-
gel , 462.5

Freudigkeit.Mit wahrer glau-
bens: freudigfeit, 143. 8 .

Hilfdaß ich dir mit freudigkeit,316,

Frucht.Viel glaubens:fruchter-

ziehe , 183.13
Grund, O glaubens.-grund , 99. 5
Der einge glaubensgrund, 234. 9

Hand, Füllet �rey eures glaubens
hände, 25. Id

Meine �tarke glanbens-hand, 111,3

Daß�ile mit der glaubens - hand,
167. 10

Heiligkeit. Die wahre glaubens-
heiligfeit, 77. 9

XKertz. Und apvorher die glau-
bens: ferß, 117, 6

Zúndean glaubensferben, 143. 5

Zünd an die �chöne glaubens:kerk,
227.5

Glaukens-

-ferzenGOtt anzünden
muß, 669.

Kraft. Soha�tdu feine glaubens-
kraft, 212. 5

Gib gro��e glaubens:fraft, 329. 1x

Buß. Bitte mit “dem glaubens-
fuß, 238. 4

Lamp. Laßtallezeitdie Glaubens8-
«ampen brennen , 2. 1

Daßwir glaubens lampen bringen,
240. 23

Licht. Dein glaubenslicht , 21. 4
Des glaubenslicht laß ausgehn
niht, 309. 5
Dein gei�t hält un�ers glaubens
licht, 136, 6

Schmecket nicht des glaubenslicht,
143. 3
deines glaubensdichtlaß verlô-

{hen uicht, 177.

Erfullemit den“claubens- licht,

Aufdag�ich mehrdes wahrenglau-
bens licht , 285. 4

Gib,daß meines glaubenslicht, 311, 3

Des glaubenslicht in mir bewahr,
678. 3.

Fieder. Singe deine glaubens::lie-
der , 450. 3

Pfand. Reut aus , du theures
glaubens-pfand, 351. 2

Prob. Die dich fana durch glau-
bens:prob, 84. 22

Obdie�es {congenugzur glaubeus»
probe �ey, 234.

Rok.
DeinArubens,ro>bedee

mich, 219.

Ruhm. Beycinem waßren glau:
bens:ruhm , 684. 3

RHADiglaubens:fachen das

gewi�jen fe�te macyen

,

425. 11

4 Schild.
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Schild. Ergreiffet doch des glauz
bens �child, 662. 3

Wort. Das i�t des glaubenswort,
234. 8

-

.

Fier. Mit reiner glaubens : zier,
145. TI

Daß wix in dir des glanbens zier, -

664: 4 AE

Gläubig. Und gläubig bleibe�t , 89,
12

Dich und deine Pa��ion laß mich
gläubig fa��en, 82,5

Gleich. Ex i� uns gar glei, 22.7
Damit er uns ihm machet gleich,

22. 8

Und �einen lieben englein gleih,27.6
Jhm i� no wird niemand gleich,

71, 7
Und mach uns gleichden auserwehl-

ten Schaaren, 132.5

Und dochmut ihm imgleichen we�en
�teh�t, 134. 1

GleicherGOtt von macht und eh:
ren, 159. 2

Und mir gleichwar�t ganb und gar,
173. 2

Man findt uicht �eines gleichen,
174. 0

Wenn ichs der welt gleichwollte

machen, 298. 3

Gleichen. Dir gleichetnichts, 59. 2

Dem �on�t kein licht nicht gleichet,
YC. 2%

Glei��en. Glei��en �chön von au��en,
437.2

Gleißnuer. Denn gleißners wer>

GOtt hochvérdamnit , 285. 4
Gleiten. Wird deinen fuß nichtglei-

ten lahn, 188, 3
'

Glied Zchbin dein glied, 41 19
“AnChri�to als ein glied, 102. 7
Weil ichein glied �eines leibes bin,

107. 16 i

Lä��et guchein hauptfeintglied, 11x. 2

Ein gliedmaßewig bleibe,283. 11

Hilf daß ih an deinem leibe �tets ein

reincs gliedverbleibe,336. 13

Moóg.ein glied des �atans werden,
335,13

'

Einglied fühlt und leidet des andern
verderben , 376. 5

Glie

Laßmich �eyn am leibe dein,ein glied,
4743 E

Jchbin ein glied an deinem leib,z1r,3
Glieder. Mir �tarren alle glieder,

16.

JE�u nim dichdeiner glieder,24. 4

Halte die gliederin �chrancfen, 31. 4

Jammer tro�t deiner men�chheit
zarte glieder, 94. 5

JE�us8trägt euchmeine glieder,t11.
Denn �o werden meine glieder, 113.

I2
:

Meine múdeglieder. 116, 7
Mü�ß�er auchdie glieder , 116. 9
Stehn wir auchauf die glieder118. 6

Des hauptes�ieg derglieder i�,118.9
Hingegen wir �ind glieder, 120. 3

126. 7
Wird �eine glieder JE�us Chri�t,

124. T

Duwir�t uns deinegliederlein, 126.
IO

N

Seines leibes glieder,171. 3

Wer�ete �o viel und �chóneglieder,
186.5

Hat er allein unsgebendie glieder,
192. 4 Y

Mißbrauchtge�undeglieder, 237. 3
Tóôdtdes altenAdams glieder,240.7
Ich verdamme �eel und glieder,

254. 9
©

Umlege�t meine glieder,287. 20

Von fal�chen brüdern unter deinen

gliedern,312, 5

Auf ihr Chri�ten Chri�ti glieder,
315. LT

Die eigenliebe�chleicht �ich oft in
meine glieder , 317. 8

Qpfert euch ihm auf und eure glie»
der, 326. 4 RE

Und denn �chlagt die �ünden:-glieder,
331. 8

Die gliederim ver�uchungs - �treit,
337. 8

Gedanken , reden , glieder , �innen,
377. 7 O

Wir �eine �chwacheglieder , 394. 1

Seyn deinen gliedern wehl bekannt,
461. 8

_

Gib daßdeines kindes gliéder,454. 6

Soll
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“

Glo Glù
Soll �ich finden leben und fraft in
alle glieder, 489. 3

Trag ichdoch in allen gliedern,499,2

Als deines leibes gliedern,514, 4

Geht ihr tneine müdegliedex,-256.6

Verleihe den gliedernihre ruh,560.5
Mun geht ihr matten glieder, 561: 6

Des leibes matte glieder, 564.1
Wenn �ich frúmmen meineglieder,-

642.6
Mit ge�unden gliedern, 656:[

Mieni
nihteu Chri�ti glieder �eyn,

Und vielglieder, 669, 7 '

Glimmen. Der zungenfeuer-eifer
glimmt, 144, 2

G'impf.Mir glimpf und namen
brechen, ç2. 14

GloWenn�eine glocen klingen,

‘Bingeihnauf jedenglocken-{lag -

ang�t, 520.7 -

Gelobet deinenGOTTbey jeder;
glocfen-�chlag,681. 4

Gloria. Gloria �epdir ge�ungen,17.3
Das licht der glorie beyuns bleib,

59. I5
'

Wir �ingen gloria, 148.10
Ein loblied �ingen halleluja gloría,

240.23

Glorielob, ehr und herrlichfeit,325.7

Dieglorieund denewgen lohn,387.
Dawir werden gloria,438.7"

Glu. Die glue führt ihr völleinaus , 183.4
Glu. Wird zu lauter glück, 11.

Neues glú>wolleftdu geben,16Ll

Gönnmnemir das glüû, 62.9
Wo i�t An�ehnbeydemglück,63, 5
Das unglücki�t mein glü>,102.6.

er �ich mit �tetem glüe �peißt,
- I

Lad

GOttgiebtglúczu �einenthaten,
214. 3

Scheinetiwas,es �ey mein glüe,

Îngro��eglúckerheb dichnit,

Gotri�tmeinheil,glück,húlf,421,1
g

Glu Gna 173
Alles glückund ungelüke, 423. 4
Wie flüthtigi�t der men�chenglúc>,

470. 5
Gib daßiim creuß ud glúcke,526.9
Mein glúckund creußfommtalles

von dir,531.4
Gib glückund heyl daß ichin eil die
reiß vollbringe,590. 4

Bald dâäs.glücfe,daß ih ewig dich
anblice, 631. 6

Ehre, glücke,fun�t und ruhm,66t.9

Gibü Undganßglücklichgehen
ort,

Glühen. Deinvot! lieb durchglühtes
Sl kb,94, 2

Gîaht. Den rafft die Bluht, 16. 5.
Ver�öhnet er des Vaters gluht,-7r.8
Nicht darf fürchten der hollenqvaal

und gluht, 96. 3

Ló�cht aus die hei��e glußt , 115.4-*

Derma��enauchdes feuers glußt,
164.
Er fandiegluhtniht �tillen,170, 4
O daß in mir die edle gluht, 176. 4

Deineliebés gluht �tär>et , 177. 2
Mich zu kel��en'‘ausder gluht;I8T. $

Hôlle�chweigdenn deine gluht, 226,
: Lö�chméïitter �úndengluht,260,‘7
Wirf diegornesruhtenin dieglu!ht,
297;In die�erdeinerliebes-glußt;299.9
Daseine gluht kan verzehren,339, 2

In ewig hei��er gluht, 341.6
Die glühtder gegenlieb , 366.2 **

Ach dureine liebes- :glubt, 373, 12

a fanBluhtund fluht ent�tehén,
Ze glußt‘dasgro��e,welt-

:

gebdu,
472.3

Har verló�thtderpfeileglußt, 490 1

Dein ang�-ge�<hrey behüt michfür
der höllengluht , 484.6

-

Der höllét:gfuhtgelö�cht,492:«2.
Gieb daßdeiner liebe gluth, 542. 4

Gnade. Giebt �ich �elb�t dur< fine
gnade und wort, 1, 11

Daß dugènadebring�t, 5. 4
'

Unddurchfeinegnad und wahrheit,
4

5 O grv��e
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O gro��egnad und gütigkeit,6. 3-

Der gnad �i<h nicht theilhaftig
macht , 6. 7

Den GOtt aus gnad allein , 7. 1

Mit gnad und �ü��em lichte , 13. 10

Den �pruch der gnade]hören, 16.10

Von gnade �tar>, von wahrheit
mächtig,17. 2

Die gôttlih gnad vom himmel
größ , 19. 3

|

GOtt woll euh gnad gewehren,26.4
Erwef uns durch dein gnad, 28.5
Wir�t du in gnaden nehmen an,

4t. [2
'

Des HErren reichegrade, 44. 3

Aus väterlicher gnade, 44.4
Und hoffenbloß auf gnade , 45. 6

_ Wir wollens thundurch �eine gnad,
45. 12

SVolle�t du aus guaden geben, 46. 1

Dukan�t mir gnad ertheilen, 45.1
HErr! du wolle�t gnade geben,46.13

Seines Vaters gnad und huld, 47. 3

O reicher Thron der gnaden, 47.5
GOttes Vaters gnade, 50. 5
Laß deiner gnaden �trahlen , 58. 2

Wenn du dein here mach�tbeqvem,
zu �olchergro��en gnad, 6x. 7

Allen fürge�telle mit gro��en gua-
- den, 64. 3 ‘ .

Solche gro��e gnad, 67. 4

Denckt der gro��en gnad, 70, 3

. Wohl hie auf erden mit �einer
nad, 70. 9

'

eine gnad und gnadenzeichen,
83. 2 :

Deine gnade wird mir geben, 83. 5
Gnade allen if bereit , 84. 15
Undlä�t dichgnade finden, 88. 3

Keine gnad;Gorvergeben,88. 8

Ich bin bey GHetein gngden, 96. 3

Und zeig in. JEfu gnad und huld,
98. 7 :

Nun weiß ih, daß; ih .gnad. er-

lang, 98. 10
.

-Seyn bey dem wort der gnaden,
LO04. 7 ,

Tod, �únd, teufel, leben undgnad,
ILO. 3

Die �chône gaben, gnad und leben,
113,8

Gna

Gib, HErr JE�u ! deine gnade,
IT3, LO

Wennich tro�t, húlfund gnad be-
gehr , 114. 8

'

Weil wir zu genaden, 116, 4

Zumreiche deiner gnaden , 117. 12

Aus gnad und gun�t gegeben, 118.
I:10O,

;

Wodie gnade �ey zu finden , 120. 4
“

Ach HErr! laß die�e gnade mich,
121. 3

Und indeiner gnade �tehn, 135. 5

Hie gile nichts als lieb und guad,
136. 2

Mit gnaden �ie fúll, wie du weißt,
137. I

Den fried {ha} bey uns , deine

gnad, 137. 5

Erfúll mit deiner gnaden gut, 138. 2

Sogieb doch deine gnad, 145, 8

Und dank �ûr �eine gnade , 146, x

Al�o auch �eine gnad �onder ende,
: T5L 4

Verleih mir gnade , kraftund �târ>,
156, 13 :

'

Er hat mit gnade angeblit, 161. 2

Die gro��e gnade �hme>e�t , 155. 3
Meine ünd will arö��er �eyn als

GOttes gnad, 167.14 -

Allein du Vater voller gnad , 178. 4
Das licht�einer gnaden hie auf er-

den , 180. 11
|

GOtt hat viel gnad erzeigt , 182, 13
Dein ewgetreu und gnade , 185. 3

Mit gro��en gnaden rúen , 185. 6

Unter dem �chatten deiner gnad,
188. 5

An gnad bewahrt .er deine �eel,
_ 188. 7

Daß duder brunn der gnad , 189. 2

Jch traue �einer gnaden, 199. 4

Ingnaden michentbinden , 190. $
Alles hat �eine gnade darzgereichet,

I9T, 3 :

Ach bleib mitdeiner gnade , 199. r

Mat gnad will er mich füllen , 30x, 3

Doch gar aus lauter gnade, 211. 4

Michgetro�t verlaß auf deine guad,
216. 7

Vielmehrdie gnad verleihen,216.9
Mit
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Mit deiner gnad und liebe, 217.1
Ver�ichert deiner gnaden, 217. 3

Aus �einerfüllegnad um gnade,
218 2

Thut ev all die�e gnade, 218. 7
GOtt geb uns �einer gnade �egen,

219, 5

Hier‘hierfönt ibr gnadefinden,225.2
Dies theurepfand der gnaden,228.7
Der HErrvoll heyl und guaden,

229

AhmeinGOtt gibgenad, 232.16
Gnad und huld in deluem bluch,

244.8
Miir all gnaderwei�en, 252.6
Dein i| die anad HErr Zebaoth,

253. 3

Aufgnad wirvordir liegen,243. 3

Laß michhiemit gnad erreichen,254.
LO

Daßnathdeinergnade trachtet,

Beydir
r

giltnichts denn gnad, 256,2
Unddeiner guadeleben, 256. 2

BeyGOTT, i�t vielmehrgnade,
256. 5

Nim michzu gnaden an, 260. 3

Ach daß vondir ih gnad erlange,-
264. 2

Ach aber achachgnade gnade, 264. 5

Auf mich gewandt den Reichthum
deiner gnade, 266, 4

Nim michwiederum zu gnadenan,
270. 6

Laßmich gnade finden, 271, 1.
Laß mich guad erlangen,271.4 -

Ha�t du dochgnade mir ver�prochen,
271. 5

Laß auf nic deine gnadeflie��en,
27 L 7 -

Weraufgtiade�ündigtbi, 279.4
Gnade hat dir zuge�aget GOTT,

-

279.5
Lautergnad mir erwie�enhat,282.1
Dech i� weit grö��erdeine.gnad,

282. 4

Aufdeinegnad ih waëtüzdHoff,
282. 5

Dodaberbitt.ichdich aus’8nad,4
-

._Gna

O JE�u voller gnad, 283. 2

Eine zuver�i <t zu GOttes gnad,
284. I

Von guad und lautergüte,285. 1

Der woll mit gnad erfüllen , 285. 13
Laß michdeine gnad erquicken.288. 2

Dem herbendas nachgnade lächbt,
288. 3

Wende die gnad zu der hertzensbuß,
288, 4

Stell deine gnade mir zur �eiten,
288. 5

Gieb mirVater gnad, 293. 12

Mach deiner gnad erfreuen, 294. 1

Darum du GOtt der gnaden, 294. 8

Deinegnade�ey mein {utz, 295.5
Indeine gnad ergebe,296. 2

Laßdeine gnad an mirnicht �eyn ver-
- gebens, 298.6

Nehme
von dir gnad um gnade hin,

Jt ‘begehrenichts als nur deine
freyegnad, 398.3.

I55

Weil du aus gnad mix wir�t dort die
lebens:cron auf�eben, 316. 14

Doch führtdie gnad den �hwehren
�treit, 319, 1

Daßer es �elb�t mit reiner gnade

& è, 319, 3

iehdaß du di durchdie gnade
�tär>e�t, 319. 8

Diegnade �ey verlohren,322. 8
Auchkeine guad zu hoffen,322, 10

Derhat gnad um guad geuommen,
Z28.ra.

Sa daßau��er.�einer quad,33x. 3

hn umgnadeanzuflehn, 331. 7
Inder gnade zube�tehn, 331, 9
Deinor gnade füßigkeit,333. 5

Pel,du Brunn aller gnaden,

Laß,michgnadevor dir finden,334.5
Ueber mir mit gnaden walten,234.6
Und-alle gnade �ich ergeußt, 355. u

Laß für recht michgnade finden,
360, 4

tE ihnin die gnadeindringen,
Mie‘deinerhuld und gnade, 369.1

DBitt um gnad und um gedult, 375. 4
ie
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Die
ade �uchen frúh undpat, Gnaden.Antlitz. Laß dein Traden:

383.
So dunicht hilf�t durchdeine gnad,
386. 4

Ich fürcht fürwahrdie göttlichguad,
4387. $

Die gnad und huld wird �iichfinden,
398. 8

Orffnet mir die thür dergnaden,
402. 2

Dasbringt alsdenn die gnade �elb�t
herfür , 414. 8

Undfann der anadetrauen,414.9
Fh wi>le michin deine gnadeein,

*

414. II

Deckt mich GOtt mit �einen gna-
den, 425. 6

-

Daß �ie �eines gei�tes gnad, 425.10

Sein„nachtund gnade gewähr,

EwigPlchegnade währet , 438. 2

Gro��e guad i�t da zu finden, 438. 5

Sonderngnadum gnade"nehmen,

' SunTnadthut ernicht�pahren,

DieGOttesgnad alleine,445. 4

Mit �einer gnade walten , 448. 3

Id fenntenichr�elb�tgnadefinden,

Dergnadenchür:�tehtnimmerzu,

456. 6

Daß ich hôren mág den�ü��en
pru< der gnaden,472.6

Es i�t gewißein gro��e gnad, 475. 1

Daß wir- gnad erlangen ; 508. k
So bin i< denn in gnadeñ, &04.8
Daß ih dev ánade fáhig �en; 604. y

HErr! deine gnad i�t mächtiger,
An dir, du Béunn der gnadet,
649. 2

Richtallein in deiner gnade,651.6

Frene dich J�rael �einer gnaden,
634.1. 5

Seines�egens, feinergnad, 655.7
Laß,

den , rn. 4

Die machtder gnade mer>en, 664.4

JFE�us! mir dochgnadefin .

antliß leuchten , 148. 10

Verbirgetgankß und

gar
dein gna-

den antlik �ich , 585. 5

Blick: Der
„Snaden:

blik vermehre
�ich, 287.

Dein gnaden-bli zer�chmelhetmei-
nen finn, 444. 1

Béunn. Ein �ü��er flußund gna-
- «den brunn , 59. 4

Lauf zum gúaden-brunnen, 84. 39

So wird �ein gnaden-brunn �tärker
flie��en, 169. 9

Kommt zu die�em gnadenbrunnen,
225. 2

Bund. Dereinge glaubens:grund
i�t die�er gnadenbund, 234. 9

Hilf, daß ih deinengnadenbund,
292. 3"

Dein ewig fe�ter gnaden: bund ver-
�pricht uns alles gute, 650. 6

Gaben. GOtt will für die füll �eis
ñer gnaden-gaben, 312. 3

'

Flube. Die wunder:heilgegna-

den:flubt, 166. 4

Da eine gnaden-fluht die ‘andre
rührt, 414. 4

Súill. Dieanaden-füllgiebt, was

ich will, 174. 3

Glantz. Dermit �einergnaden
glans , 104. 6

Nunhat dein gnaden-glanßmich
‘umfangen,545.1

Gü��e. Dennvon deinen gnaden-
gúf��en, rgr: 2

Haminer.Der da mit demgna-
den:hammer, 229.2

Hand. Reckedu zu mir deinegna»
den-hände,286. 3

Jch_fall in deine gnaden?hände,
288. 4

Bitt, daß deine gnaden-hand,533.12

Heyl. tag,mich vomgro��en gnas

den:heyl,289. 3
Kind: JE�usnam macht mich zu

einenp gnaden.finde, 509.5.

Daß
dein erwähltes gnaden- find,

4. 12

“HErr! wo mich deinegnadnicht Kraft.Nach deinergnaden:kraft,
‘hält, 666, L 58, L

Gnaden-
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Gnaden-Ruß. GOtt laß mich die-

�en gnaden- fuß, 257. 12

Licht. So verlö�cht das gnaden-
licht , 330.10

dein gnaden:lichtan�ehn, 333. 1

Fohhn. An �tatt der �traf den gna-
den-lohn, 544. 7

Ordnung. Die gnaden- ordnung
bringts mit, 650. 3

Pfand. Mein othem i�t dein gna-
den: pfand, 337. 1

Pfort. Laß mich an der gnaden-
pfort nicht vergeblichpochen, 271.5

Laß ferner deiner gnadeu: pfort,
547.5

Gvell. Du gnaden-qvellwir �ingen
dir, 41.1

Mache mich o gnadeu-qvell, 141. 5

Dur�t nach deiner gnaden : qvelle,
246.4

Laß deinen reichen gnaden : qvell,
287. 8

Dubi�t der gnaden-quvell,332. 3
Der gnaden: qvell der in die �eele
fließet, 414. 6

Rath. Uns nach deinem gnaden-
rath, 178. 4 -

Reich. Jn �einem gyuaden- reich,
49. 1

So wird dein gnaden- reich auf er:

den, 288.6

Vergönn uns HErr dein gnaden-
reich, 396. 3

Saal. Du ha�t mich geführet in
deinen gnaden: �aal, 230. 2

Saft. Wie fomm ich aus der noth
als durch din gnaden-:�aft , 246. 4

Schein. Ver�äume nicht den gna»-
den: �chein, 21. 2

Das neue jahr fängt an mit gnaden-
�chein, 45. 1

Vonde��en gnaden-�chein, 63. 4

Zum vollen gnaden: �cheine, 117, 4

Ich werde deinen gnaden �chein fin-
den, 413. 7 '

Gieb deinen gnaden:�chein, 554. 2

Schil&, GOtt dein gnaden- �child
mich de> 555, 7

Sonne. Eri�t die genaden-�onne,
24.1:4 462.1:8

Die gnaden: �onne �cheinen, 48, 11

Gna 157

Läßtdu mir frúh die gnaden- �onn
aufgehnu, 107. 2

HErr JE�u gnaden:-�onne, 294. r
Scabl. Den GOtt hat zum gna-
den-�tuhl vorge�tellt , 45. 8

Freudig treten zu dem gnaden- �tuhl,
63. 10

Der gnaden: �tuhl i�t da bereit,307. $
So darf ich zum gnaden- �tuhl cre-

ten, 650, 2

Stunde, Noch �ind: die gnaden-
�tunden, 268. 4

Thor. Klopf ih an das gnadens-
thor, 257.4

Thron. Odu heilger gnaden. thron,
5. 5

HCrr vor deinen gnaden:thron,46.7
JIE�u du licb und un�er gnaden-

rhron, 59, 13

Der gnaden - thron zu uns langet,
66.4

HErt JE�u fomm du gnaden-thrqu,
120.6 “

-

Laß mich zu dem gnuaden-thron,
272. 8

‘

y

O GOttes Sohn du guadenthron,
274.

Dubi�t der gnaden thron, 275. 4
Er giebt �einen Sohn zu einem gna-
den:thron, 290.6
Tein geneigter gnaden:thron,136.6

Mein Mittler und mein gnaden-
thron, 361, 1

Mein Heyland und mein gnader-
thron, 369.3

Denn GOrttes o Sohnder gnaden-
thron, 383. 6

Dubi�t der rechte gnaden:thron,
389. 5

Deinlieb�ter Sohn i�t aller �únder
gnaden:thron, 649. 1

Dugnaden:thron der �änder, 651, 4
O gnaden:-thron, 654. 5
Mein gnaden thron , 672, 4

Thár. Kommdieweil die gnaden:-
thür offen, 244. 5

Deine gnaden-thär �teht allen ofen,
276. 7

Tran>. Doch laß mich deinen gna:
den:trancf, 219, 2

°

Gnaden-
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Gnaden-Wahl. Sind zeugenmei-

ner gnaden-wahl,649. 2

Da �chau ih meine gnaden -: wahl,
. 657.4 Ñ

O freuden: volle gnaden:waÿl,657. 5
Xerck. Das i�t auch ein gnaden-

wer>, 136. 5

Dein gnaden. iver>zu fliehen, 182.9
xOill. Des HErren gnaden- will,

160. $

JFeir. Mache michin die�er gnaden-
zeit, bereit, 7. 4

Gnüú Gol Gên Göt

Sey uns gnädig, o HErre GOtt,
436.5

Sey uns gnädig, 57. 8

Sey gnädigmeiner mi�jetHat, 549. rx

So fey mir �únder gnädig, 649, 4
Mein Richter, �ey mein gnädger
Hort , 649. 4

GOtt ! �ey mir �únder gnädig, 651,
1:4

Gaúge. Und gans volle gnüge has
ben, 221, 5

Gnügen. Jhm gnügenlä�t, 193.2

Nun jauchhet all ihr frommen, Snugthuan. Theil an deinem gnugs
in die�er gnaden-zeit , 8. 1 thun haben, 274.8

Daß ich dichpreis in die�er zgnaden- Gold. Und das gold, da ihr �ollt,
geit, 23. [2

|

Ín der lekten gnaden-zeit, 250. 3

Weil er lebt in der gnaden-zeit, 387.
IO :

Jn �olcher gnaden:zeit , 514. 5
Eilt, eilet , denn die gnaden

-:

zeit,
663. 9 BN

Fug. Undden gnaden-zugbedâchte,
249. 5

Gnadenreich. Bey die�er gnaden-
reichenzufun�t , 6. 10

Für �olche gnadenreichezeit , 22. 9

Éin gnadenreih Neu - Jahr uns

�chen>, 42. 4
Erzeigt zugleich, wie gnadenreich,

go 3

‘Geuß deiner gaberi reichen �trahl,
547.6 |

Guädig.Er uns �o gnádigi�t, 44.3
Er láßt �i< gnädigfinden, 51. 2

GAtt �ey gnädig und barmherkßig,
IZO. I

Du bi�t �ehr gnädig, fromm und

gut, 156, 1
__

Es woll uns GOtt genadig feyn,
204.1

Mir gnädig �eyn, daß ih mag le-

ben, 252. 1

Sey gnädig mir, denn ich bin

�chwach, 263. 2

25. IL

Wärdie welt von gold, 38, 10

Liebet jemand gold, 54. 2

Weg mit dem gold, 73. 7
Daß gold hataller orten , 339.9
Da i�t dein edles gold, 348. 3

Goldi�ß nichts denn rothe erd, 348.3
Gonn ihr doch, daß �ie ihr gold,
348. 4

So wollt ich das fein�te gold, 353. 3

Ach! �agt mir nichts von gold,
364. 1

Eri�t allein mein gold},364. 2

Ihr gebâu be�teht aus: gold, 485.8
Was i�t deingold und geld, 514.12
Denn er übertrifft das gold, 619.16
Gold , weyhrauch, myrrhen �ey die
Gabe, 647.7

Für des rechten goldesfoth , 656.6

I�t dein gold �o dunkel worden,
L, LT

Golgatha. Seele! geh na<h Gol+
gatha , 673. 1

Gönnen.Uns alles gutes gónnet,33.2
Daß uns GOtrc �ein huld gönnet,

IIO. 2
:

Sein glü> und wohlfarth gönn,
292. 6

Der dir nichts bô�es gönnenfan,
391. 4

Sey gnädig JE�u, �ey mir armen Gönner. Wie viels au< gönner
gnädig , 288. 3 )

Gütig�ter JE�u, ach! wie gnädig,Götrcer.
377.4

J6t i� er wieder gnädig, 394. 4

Eri�t gnädig nach und nach, 431, 3

hat , 340. 4

|
Nichts �ind der heyden

götter , 156. 2

Hoch über alle götter, 157, 1:8
Kein



Gt Go Got

Kein götter follt du haben mehr,
402. 2

GOtt , groß über albegötter , 334. 8

So werden �ie mit ihm als götter
der erden er�cheinen , 451. 6

- Diegötter �elb�t auf erden �terblich
�ind, 606. 2

Goötrelich. Dein göttlichwort, 211. 1

Dein göttlich woort wird bleiben,
20.6

Selig �ind da �ich.göttlich trauren

findt, 238. 3

Daßes göttlichwerd erfreut , 333. 6

Reiche woas göttlichnur heißt, 365, 4

So��en. Will Jo�eph euch dochgo�en
geben,653, 11

Gôtz. Die fal�chen gößenmach zu

�pott, 448.8
.

Kein ander góß vermag es nicht,
576.4

GOtt. O HErre GOtt du mach�t es

lang, 14.7
'

Färwahc man f�pott den lieben
GOtt, [5 4

.

Als ob kein GOtt im himmel wär,
15.5

Man fragt nach GOtt dem HErren
nicht mehr, 115. 8

GOAtc rwoird Men�ch dir men�ch zu

gute, 25.3 35.2 57.4 49.2
Ihr habr mit euh den wahren
GOtt, 39. 4

Mit uns i�t GOtt. 49. 3

Wohl die�er i�t der wahreGOtt,45. 9
Mic GOtt ha�t du gemein�chaft, 61,

22

GOtt wohntin dir, 61, 22
Du mu�t dich GOtt gank ergeben,

63. 8 :

Mein GOtt er �chrey, 70, 6

Wer wird ein men�ch und i�t doch
GOtt, 81.2

Wie kan GOtt michha��en, 82. 5
Eshat�ich �elb�t der wahre GOTT,

290,

JFGOtt ver�öhnt und nun mein
freund, 114. 6

Da GOtt dielebens-�onne, 115. 14
Wahrer GOtt und men�ch,131. 3

AlleinGOtt in der höh �ey ehr,146,1

Got 951

GOtt �elb�t i�t un�er freund, 152, 1

Hier hab ich GOTT und GOttes
Sohn, 167. 17 /

Der HErr i�t GOtt der dreymal
heilig, 178. 16

Solt ih meinen GOtt nicht �ingen,
179. 1

Des gro��enGOttes gro��es thun,
183.

Kein ander GOtt �oll irren dich,
209. 2

O HErre GOtt dein göttlich wort,
211, 1 :

Den rechten GOTT wir meynen,
235. 1

GOltt �elb�t vom himmel �ah herab,
235,2

Giebtman dochCOTT die ehrè
nicht, 237. 4

Dich meinen GOtt verliehre,242. 4
Ich halte dich für meinen GOTT,

242.5
Zu dir allein GOtt will ichmein ge-
müthe �chwingen, 273.4

Gro��er GOtt ver1chone,289. 1.

Das einge gut �ey du nur GOTT,
295.4

GOtt fiehts, GOtt hörts, GOTT
trafts, 298, 2

I�ts recht vor GOtt, 298. 3

Wenn du o GOtt im herben bi�t,
299. 4

O GOtt du frommer GOtt, 300. 1

Woift wohl ein �olcher GOtt wie
du, 303, I

Nichts höher wird an krafc und
würde �eyn als GOtt allein, 318.7

Der zweifelfommt es �ey keinGOtr,
322. 8

Mein �tar>er GOtt in aller noth,
325. 4

GOtt groß über alle götter , 334, 8
Du woll�t nieder�chlagen die zu mir

�agen wo i� dein GOtt, 335. 6

Was GOtt niche �elber heißt, 340. 9
Ha�t du GOtr �o hats nicht noth,
346 1

GOce und himmel bleibt dir �tehn,
34. 15

Schwing dichzu GOtt! 347.1
I



IO Gor

“Schliebemeinen GOtt, 349. 6

GOtt SOtt wer wollte dich la��en,
365. 7

-HErrJE�u Chri�t mein GOtt und

HErr, 369. 1

Got Gra

Nun �eine gottesfürchtigkeit, 194. 8

In goltesfurchtmich übe, 245. 11

Hält �ich in gottesfurcht, 295. 10

GOrttes-Lamm. HErr JESU
Chri�t! du GOttes Lamm, 649.2

' GOtti�t und bleibt �ein heil, 374, 3 GOrtes-Sohn. Brich durch o �tar-
Was GOtt thut das i�t wohl ge-

than, 391, L
‘

Du mul, was GOttes i�t, GOtt

geben, 411. 2

I�t kein auder GOtt , 429.2
Sch bin GOttes, GOtc i�t mein,

425 13
,

Laßmir nur meinen GOtt , 426, 9

Wenn er nur GOtt zum freunde

friegt , 430. 1
'

“Als ichzu ihm, dem wahren GOtt,
 43L. 5 |

Heiligi�t GOtt, der HErre Ze-
haoth, 435. L_- '

HErr GOtt! dich loben wir, 436, 1

Heilig i�t un�er GOtt , 436. 1

Gebt un�ermGOtt die ehre,448. 1-9
Der HErr i�t GOtt, der- HErr i�k

GOtt, 448. 8

>er GOttes - Sohn, 664. 5
Gottheit. Die klare Gottheit dran

32.6 '

Das leben deiner Gottheit wieder:

bracht, 94.6
Eine Gottheit , gleich in einigkeit,

153. 5

Zum bilde deiner Gottheit ha�t ges
macht, 173. 1

Die Gottheit weiß fein grab , 234.
13

Rühmen deiner Gottheit �chein,
352. 7

Erhat die fülle �einer Gottheit aufz
gethan, 438. 6

Dadeiner Gottheit �trahl �ich wird

zeigen , 515. 5
Die Goktheit �elb�ten will euchlei-

ten, 663. 8

Sagt wohl, es �ey fein GItte, Gotilos. Der men�ch i�t gottlos und

456. 7
:

-

Heiliger HErre GOtt ! heiliger
�tar>er GOtt , 500. 1 '

Sie fragen, wo bleibt nun dein

GOtt

,

505. 5
E

Sage, meinHErrund mein GOtt,
12. ß

'

Eichgerühmt und �ein geboth,
gleichals wär er GOtt, 517. 3

verflucht, 247. 6

Sehr gottlos immerdar, 267. 3

Gotilo�er. Dengottlo�en zu gro��er
ein, 6. 12

as �ind der gottlo�en ge�eß, 13. 3
Dableibt fein gottlo�er nicht, 214. 4
Die gottlo�en will ih deinen weg,

259. 4
-

Das glaubet der gottlo�e nicht, 456.6
So lang ein GOtt imhimmel lebt, Sotrt�elig. Be�cher gott�elig regi-

$19. 8. 520. IF

Daß du �euy�t un�er GOtt , 570.1
ment, 47. 6

Dein gott�elig leben, 316. 11

Sagte: Was frag ich nach GOtt, Gott�eligkeir. Von un�chuld und

4 . :

oftáinesange�ichts Hlf und mein

GOtt , 585. 8-
N

Wer i�t HErr und GOtt, 586. 4

Als wenn kein GOct nicht mehr
im höch�ten himmel wär , 587. 5

F< will zu ihneu �agen, ih bin

euer GOtt, 652.22 '

Gotresdien�t. Leiden i�t mein got-
tesdien�t, 384.3

Gotrtesfurchr. Mit gottesfurcht
‘und tugenddas vol, 145. 10

gott �eligfeit , 360. 3

Inaller gott�eligkeit und erbarkeit,
58

Graam. Bey deinem graam und
>

�chmerße. 12. 6

Dient dein graam �on�t nirgends
zu, 186, 2

Grab, Verlebet biß aufs grab,
46. Io

Und tveiß, daß im fin�tern grabe,
55

Darum
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Gra

Darum �ich ‘au< manchgrab auf:
thut, 71. 5

:

Ohndem die gante welt ein grab,
81. 5

'

Sollen fommenaus dem grab, 84. x

Ruh imgrabehaben, 84. 31

Sowirder uns aus dem grab, 87. 3

Muß das grab uns wiedergeben,
87. 4 .

Der heilgen gräberóffnen �ich , 6%. 3

Hilf daß ichmich bis ins grab, 59 8

Wenn öóf�net �ich des grabes thur,
IOI,. 2

Und dichaus demgrabe ziehn ,
tó1. 5

Eri� niht in dem �ünden» grab,
101. 7 :

Flieh aus dem grab ins himmels-
zelt, 101. 8

Die auch durch die gräber dringt,
11, $

Alle gräâberwird entdefen, 113. 11
Daß noch in das grab meine müde

glieder, 1:6. 7
'

Wir liegennochim grabe, 17.9
Daß wir aus die�er grabes - thúr,

17. 10

Wer wälhzetab von die�em grab, 117.
1T -

Wenn ich liege �ey mein grab, 141.10

Ubèrtunchtes grab und tod, 157. 5

Aus dem grab der �terblichkeit, 173.7
Bis ins grab behúte, 231. 5
Bis ins grab �tets folgen-, 233. 2

Diegottheit weiß fein grab , 234. 13

Fuühr�t du die lu�t nicht in �ein grab,
241. 8

Komm �eligins grab , 253. 5
Der �ünde lu�t bis in mein >rab ab:

�agen , 268. 8
Ich will bis ins grab mich�tär>en,

273.4
Ein räumlein gónn bey frommer

Chri�ten grab, 300 7
'

Thu auch deme hand zu meinem
grab aus�tre>en, 300.8

Wahretreu führt mit der �ünde bis
ins grab be�tändigfrieg, 339. 12

Was euchärgert �enkt ins grab,331.8
“Ach wúrd ih ins grab getragen,

353+ 5
L

107, 8

‘Gra TSI

Bleib mein freund bis in das grab,
37% 4

Sorge für tein grab�tätlein, 404. 7
Bis man michendlich legt ins grab
hinein, 424: 6

Legt man michgleich in das grab
426.0 .

uß zuleßt in dem grabe niederliecs

gen, 479. 11

Wir wérdcn aus den gräberngehn,
472%.3

Werd aufer�tehnaus meinem grab,
492. 14 -

Hilf daß ichein ehrlichgrab, 499. 5

So fommt ex �elig in das grab,5o1. K

Warum häct�t du dein Leben im grab
ver�chlo��en,503. 3

Werd ich im grab nicht bleibeu,51tr.4
Mein bett des grabes ähniichkeit,

559. 9 _

_Daruh ichwie im grabe, 559. 10

Sie gehnaus dem grab herfür,597.4
Legt ihn in des Jo�ephs grab, 597-

10
'

,

Mein grab wird mir zum heilig-
thum , 597. 20

Ich will gehn ins grab hinein/ 65e
I5

Fn dasgrab und erde, 656. 15

Zu dem himmel aus dem grabe,
668. 3

N hl

Eh mans gedenket hat uns der lezte
tag ins grab ge�enket, 684. 4

Grab Chri�ti. Ju ein grabgeleget,
69:

. 7
“Du �tre>e�t den ins grab , 73.3
Du geh�t für mich zu grabe, 81. 3

Vergräb�tes in dem grabe, 92. 8

Jagarzum todundin das grab,98, 5

Wird ins grab getragen , 99. ü

Wird ins grabge�enet , 99. 7
Er war ins grab ge�encket,102. 2

Der Held �teht auf dern grabe, 192. 3

Meiit �pecereykamen zum grab, 105.3

So lang Chri�tus im grabelag,105.8-
Durchs grab er dringt, 107. 3

Drauf folgt derSabbat in demgrab,
1097.

Was er qus - �einem grab gebracht,

Das
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IQ Gra - Grâ Gram - Grau

Geht, aus dem grab in¡eignerkraft, Gram. Hat der grammeinherbzer
107, 11 wúhlet , 655. 3

Das
leere grab machts“offenbar, Gram. Obfie mir gleichgrám,177. 6

107. 14

Mare�t du ins grabgeleget,113, 3

Bleibt nicht immer liegen das
Lámmlein in dem grab, 115. 5

Briche�elb�t durchgrab und �teine,

Jucodund grabeder nicht bleibe,
18, 6

°

Er�tanden i�ter aus dem grab, 153.3
Will er �elb�t im grabeliegen , 225. 7
Deine nägel eron und grab,267. 8

Meine �únd werd in deingrab ver-

graben , 274.8
Ha�t duver�charrt.im grabe,283, 5

' Dasgrabder �tein, 287. 18

A�tin Chri�tigrabgelegt,400, 2

Graß. Daß du dalieg�t auf dürrem

Seti
9

6 fiFnstie�fe gra ge!prungen, 183, 4
Weil GOtt �chmücktdas graß,193.7

Was
lebt im wa��er, laub und graß,

387.5
Weme grütet laub und graß,425.9

oie
das graß vom rechte,

Ser’hwanengräßlein in den fel:dern, 446. 4
Ein graß auf dàrren matten, 495. 7
Er läßt graß wach�en, 571. 3

Daßdemvieh auchwäch�t �ein graß,

Wir.�indwie graß, 603, 3
Weil JEjus �ie im grabehat ver: Grario�a. Gratio�a côliro�a, 455. 3

�charrt, 44 2

Kömmt auch in das grab hinein,
596. 14

|

Éhri�tusder im grab erwacht, 597.

Dasgrab i�t leer, 60s. x

Das grab i�t offen, 690.3 -

Mird men�ch und �cheuet weder tod

noc grab , 693. 6.

: Wird ins grabein�enten, 672, 2

Graben.
Viel tau�end �chätzegräbt,

Dis.inOphirwird gegraben, 353. 3

Grab�tein. Der grab�tein und die

�chrift,506, 2

Grámen. Wilc zu tod dichgrâmen,
£4. 9

Undmeingeheimes grâmen,10x. 1

Fürgro��em leid und grämen,167. 9

Mit �orgen und mitgrämnen,185.2

Laß von �org und grâmen, 186. 15

Undgräâm�tdihtag und nacht, 189.

Grauen. Nun �oll mir nicht mehr
granen, 102. 4

Warum �olte mir denn grauen, 111, 2

Darum mir nichtgrauet, 116, 7

Wofür �olt mir denu grauen , 201. k

Wem�olt für �terben grauen, 247. 4

Zur �elgen hinfahrt �ich �chickenohne
grauen , 284. 2

Laß dir doch nicht grauen, 285.12

Was du willt, dafür laß mir nicht
grauen, 295, 6

©

if uns HErr aus allem grguen,
e IO

Micfomtbilligan ein grauen,zo1.2

Laßdir nichtgrauen, 49. 2

Unverzagrund ohnegrauen, 428. 7

Warum�olt mir denn gráuen,
47. 2

:

Laßteuchnur nichtgrauen, 506. 1

Schirmemich für ang�t uud grauen,
E)

Dohfae muth �eg ohne grauen,

ober �ichgleichdrumgrämt, 193.9. Gran�am.Wie grau�am �eine ru-

Wozu
dient dein täglich grämen,

Zuedichmichfa�t gráme, 252.4
Meine �eele grâmt�ich nicht, 400.4
Warum �ollt ichmich denn gränmen,
428. L

then, 92. 12

Ob �ie noch �o grau�ami�t. 97. 2

Wie grau�am er fich �telle, 118. 9
So grau�am vorzukommen,392.7
Will er grau�am zürnen übermir,
467, 4

Grau-
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Grau�amkeit.Von allerteufel grau--
�amfeit, 448. 7

Wennder tod �eine grau�amfeit aus-
“

Úbet , 629. 15

Grau�en. Wenn mit gro��en grau-
�en, 187. 3 :

ö

Grentze. Wo du mich auf fremder
grenze woll�t nehmenhin, 483. 5

Greuel. Un�er heileinen greuel, 25. 5
Wer fan �olchen greuel an�chauen,

74.6 |

Vor GOtt i�t es ein greuelgar 235.1
Viel greul hab ichdrein gebracht,
282. 2

Und nichts als lauter greuel �eyn,
341 3

Grimm. Denn auf ihm bleibet
GOttes grimm, 6. 7

Denneben drum hat «r den grimm,
34. 13 E

Laß gleich den tod mit gro�jem
grimm, 80. 7

Erweckten grimm �olt �tillen, 94 1

Er darf �einen grimm nicht �cheuen,
97. 3

Veracht den tod mit �einem grimm,
107. 5 - :

Und dâmpyfetGOttes grimm,115. 4

Mich auch nicht men�chea grimm
und truß, 156.6

Gans unerträglich if �ein grimm,
206

:

3
Dein grimm er�chreckt mich �ehre,

253.1

Ihr grimmwütet , 253. 2

JIJchbin wehrt daß michdein grimm,
254-5

Zúchtige mich nicht in deinem

grimm, 263, 1
Jch verla��e meinen grimm, 272. 3

Lö�ch ab deines grimmes flamm,
280, I ,

Behúte michfür grimmund zorn,
2968. 4

Bis er im grimme- euch er�cheine,
463. 8

Gro Grao 163

Wenn er �pricht verkehrt dein

grimm , 835. 5

Grimmigkeit. Des �atans grim-
migfeit pflegt mich aufzuwecfen,
267.7

Grö��e. Kein mann wird des Höchs
�ten gróßaus�prechea , 69;. 4

Groß. Euchmachengroß, 1. 7
O gro��er GOtt wie kont es �eyn,

23. 3

Du König�o groß, 38. 1

Bi�tkleinund mach�t dochalles groß,
41.

Gro��e Sünder kan�t du heilen, 46,
TC :

Und mein Vorrath i�t nicht groß,
54.5

Gro��er Sieges-Held, 60. 4
Sogroß o gro��er GOtt du bi�t, �o

groß i�t deine güte, 282. 4
Dein Nahmewerd mirgroß, 295, g
GOtt i�talleine groß, 695. 4
O gro��erGOtt von macht und reich

von gutigfcit, 632. x

Denn er hat gro��e dinge an mir ge-
than, 633. 3

Grube, Stürkef�ie in die grub hins
ein, 203. 4 |

Mü��en wir dochzu den todten in die
grube fahren, 276, 2

|

Laß doh aus der grub die �eelen,
328. 8

Genen. Mein herbe �oll dir grús
nen, 12. 2

Erziehtwasgrünt und blüht, 144, 6
Anleib und �eele grünen , 183. 15
Al�o �ag ih wird auch grúnen, 214.3
Das in dem paradie�e GOttes

runt, 335. x

Hiegrünendie gebeine, 516.8
Wofreud und unvergänglichWe�en

grunt, 603.7
Gränden. Stären fräftgengrún-

den, 278, 8

Du kan�t mich vollbereiten,�tärken,
gründen, 335. 12

Ihr grimm i�t nicht zu�tillen, 481.2 Grüßen. Kom �o mein ted und�ey
Daßkeingrimmderhöllen , 563. 2

Werkönnte deinen grimm und hand
ertragen, 582, 2 :

L232

egrüßt, 8. 12

egrú��et �ey�t du mir, 90. rx

Seqmir tau�end mal gegrü��et, 93. x
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-

Gut

Daß wir den Heiland grü��en 127. 7
Grufc. Aus der gruft herwieder

bracht , 113. 3 .

Stieg ich in die graft hluein, 260. 2

Ach daß doch die tief�te gruft , 274.3
Grand.Mit ang�tzu grunde géht,7.3

In �einen grund flôß weh: und de-

muth ein, 134. 8 ,

Er i� der grund auf welchem alle

�teht, 178. 6
'

In den gründen in der hôh, 179.6
Kein grund fan �o grundloß �eyn,

180. 9

Geh in den innern grund, 182. 1.
Du wär�t zu grunde gangen, 186.11

Der grund wo ich mi<h gründe,
422.3

Auf die�en heilgengrund , 425.12.
Kan nicht zu grunde gehn , 655 15

Der hat auf fe�tem grund gebaut,
667.3

Gru{i Laß deinen gruß und fuß 58.13

Gün�tig. Mir gäuklichgün�tig �ey,
422. 2

Gârten. Gegürtet will ich �tehen,
115. 9 '

Gurtet dichmit freuden , 394. 4

Güt Und dugenie��e�t �einer gút, 6. 9
Ertodt uns durchdein güte, 28. 5
AU �olch dein gut wir prei�en, 44- 6

Be�cher durch deine güte gott�elig
regiment, 47. 6

Führt euch GOttes güte, 49. 6

Und nimmer deine gute, 58. 14

Bey ihmnichts find als güte,bo. 5

Er�cheine uns mit delner gût, 117 13

Nun HErr und Vater aller gût,
136,16 .

Deine güte ins gemüthe, 142. 5
Du bi�t lauter gut und wahrheit,

‘ISL: 2
Ñ

Unddeiner gútefülle, 156. 11

Dabey wir deine gun�t und gäte
�chmeen, 158. 2

Und �onderbare gûte , 165. 4

Deine güt hat mich umfangen,172.3
Folgie mir �tets deine gut, 172. 4

Und rühmtdie gro��e güte, 183.- 7
Aber GOttes güte währet, 191.1
Seine- güte und barmherkigkeit,
201, 6

Daßich traue �einer güt, 207, 6
GOtt von gro��er gúte, 216. 1

Jkbr �chmectec deine güte, 228. 7
Men�chen:Freund nachdeiner güte,

229 4

DemVater aller güte, 255. 4
Nirgendbe��er raum hatdeine güte,

257. 4

Denhat die gütumfangen, 257. 10

Für�olche gut erweißt, 257, 11

Für �olche Güt erweißt , 257. 11

 Trô�t michdurch deiné güt , 275. 5
Das heiluns kommenher von gnad

und lauter güte, 285. T
/

Man lernet des höch�ten gút ver-

�tehn, 290.9
Verleih mir Höch�ter folchegúte,

303. 3

Auf deine unaus�prechlich . gût,
307.6

Deren gemäütheder �trohm der gü-
te, 357. 2

Der HErri�� gutjg �elb�t die gúte,
369.5 .

Unóò deine gro��e gâte ruhr kräftig
„mein gemüthe , 368. 5

Laß mich {me>en deine güte,
373.8

GOttes güt erwege, 401. 4

Schmecktin dir die wunder�ú��e
gute, 414. 3

Seine güt i�t täglichneu, 417, 3
Seine güt hat auch kein ende, 431. 3
Groß i|t HErrdeine güte, 434. 1

Dir dan>t mein gemüthe wegen
deiner güte, 437.1:7-

Erla��e �eine lieb und güt, 444. 7
Sein güt i�t hoch erhaben, 4435. 2

Fch will von deiner güte �ingen, 446.
14

Dir dir und deiner güte, 526, 2

O GOtt für deine güte, 539. n

Er i�t mächtigund vongro��er güte,
571. 2

Wir bitten deine güte,573. 7
Richt uns ninachgüte , 582. 1

Seines Gei�tes reichegût, 626. 1

Die deine gutbeleidigt hat, 649, 1

Zu des Höch�tengüte, 656. 1

Allwo dich�eine güteführt, 659. r
i Gâter
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Güter,Seinegüterausge�pendet, Gun. Durchdeine gun�t �ey ge�tillt
4. 3

Güterdievon dir herfamen,46,6
-

.

Erqvickenan dengüterndie�er welt,
56.2

Ehr undgüter,*77. 11

Das gemüthmit güterfüllt 144. 6
Deineedle gútêrallzumal , 230. 2:

Deinerweißheitheimliche güter7
259.2
Laß mich{onbie.von deinengütern

�chmecken,295.1, 7
In JE�uù hab ichgüter, 344.4

Schaue alle güter an, 346. 5
Mit allen �einen gútern,351. 8.
Nicht achten auf der güter fal�chen
�chein, 412-3

Der brunn der erwogen güter,419.T
Was �ind die�e lebeus-güter,428. 10

DHerrlicheSrchäßeo ewigegüter,
ot viel.güterfind zu erben,608. 18

Es preifendih Stifter die�er hohen
7: aúter,:644. 1

“Die
hungrigenfülletermit gütern,653

Gütig.TütigerGOtt,31: 2:

Laß mich dochgütig �eyn, 58,1“

GleigßerJESUach wie gnädig,
Güriagkeit.Ò gro��egnad und gú-

tigkeit, 5.3 -,

Hilf daßich deinè gütigkeit,23, 12

FÉ�u du gvellder gütigkeit;-59.4
JE�u du höch�te gücigkeit,59. 7

. Oefaemiédie pforten �olcher guad
”

nnd gütigfeit,180. 12

Mit was lieb und gútigkeit,181, 4.
Lauter gnadund gütigkeit, 181, 13

“Die �tröhmedeiner-gütigkeit,242, 5
Du brunn der gütigkeit,246. 6

Was wäredeine gütigkeit,257.3
Den bliét GOtt an mit gütigfeit,258.2

Thu wohl’uachdeiner gütigfeit,
259. 5

Deiner gütigfkeitdie �ich alle tag ers
neuf, 555,6

Alle gnad- und gútigfkeitergeige,569. 4

deseifers brun�t, 5. 8

Be�trahlemich mit deiner gun�k,21.5

Uudväterlichegun�t, 67.4
Laß michdeiner gun�t genie��en,93. 4

. Ganß in deine gun�t verliebt , 13. 8

Erhalt fe�t deine kraft und gun�t,
137. 3

Giebuns deine gun�t, 140, 3

Ich �tells in �eine gun�t, 190. 2

Wenn es GOttes gun�t begehèt,
I9L. 4

Zwar bin ih deiner gun�c nicht
wehrt , 219. 5

Bey dir gilt nichts denn gnadund
gun�t, 256. 2

Gro��erleute gnadund gun�t, 292.

Mdichunwehrt- deinergun�tge-
macht, Zo. 4

Fahxhin mit deiùer  gun�t, 339. 6"

Du �uche�tgun�tund ehre, 349. 5
Gut (Schatz.) Was darf un�er das

höch�tegut, 6. 6

Und �chenktmirgrè��es gut , 12.4
Kein angenehmers gut, 2s. 5
Verkleidet �ich das eroge gut, 27. 2.

. Laß aller welt ihr gut , 34. 15

Der armen gut und haabe,48. 12

JE�us mein höch�tesgut, 50. 7.
Denn der erden gut vergeht , 54 2
JE�us i�tdas rechtegut, 56. 4. '

Helden--muth der da gut undbine,0. 13
Undein immer wehrendgut,89.5
Dubi�t dochmein �chon�tesgut,93:4
Sein �chön�tes gut in mehr als tál-

�end hmerßzen, 167.3
i

O daßich die�es ohje gut, 176. 4-
I�t �elb�t und bleibt dein gut, 189. 13

Deereichverläßt. �ich auf �ein gut,

' Meingei�thac erblickt: dasallerhöch-�te gut, 239. 1 :

O unvergleichlichsgut, 290.4
Zu GOAtr dern hoëbh�tengut, 246. 2

HErr JE�u Chri�tdu hoch�tes gut,
2621

. Fch will.diraheileumiémein be�tes
Gute, 273. 8

L3
' Das
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Das höch�te gut hab ich veracht,

282. 7
Mein hoch�t und einigs gut �ey du,

295. 4

Achbitt oallerhöch�tes gut , 299. 9

Daß von unrechtem gut nichts,
300.58

'

Vom höch�ten gute wenden,349. 7
Als

uur dich mein hoch�tes gut,
342.

Welt -gut tnit derzeit hinfällt, 347.1
Seele �uch das hôch�tegut, 347. 3

Ich weiß ein beßergut wornach
mein herbe �tellt, 349. 4

In dichdas einge wahre gut. 352. 3

Duunbegreiflichhöch�tes gut, 354. 1

Dich das vergnügkich�tegur zu um-

angen, 357
Mein feeten:-

367.1
Wer ihn liebt liebts höch�te gut,

373. 3 H

Und dein höch�tes gut - genennet,
373. 5

O wie kó�tlichi� mein gut , 375. 12

O höch�tes gut der frommen, 381. 7
Das ege wahre gut, 422.3
Gut und blut, leib, �eel und leben i�t
nicht mein, 428. 3

Hier i�t ‘kein reht gut zu finden,
428.9

Das höch�te gut erle�en, 432. 4
„Dâsallerhöch�tegut uns mittheilen,

438. 5

GOtt un�erm höch�tengut , 444. 2

Ardem wahren himmeis:gut,476.3
Mein JE�us i�t mein höch�tes gut,
478. 4

HErr JESU ichdeintheures gut,
491.7

'

Von JESU meinem höch�tengut,
544.5 A

Dich zu lieben als das allerhöch�te
gut, 603. 11

Das höch�te gut im leben, 612. 6

Er will �enden �ich felb�t das höch�te
gut, 628

Uns erwarbdas höch�tegut , 613. 8

Duhöch�tes gut und: wahre. xu,
15. 3

'

6

chabmein höch�tesgut,

Gut '$5a0

Und mir erlangetalles gute, 657. 2

Wie daß ihr nun das höch�te gut,
663.10 :

“Laß michdichdu-höchftesgut ,-673.8
Das hoch�tegut gebiert , $768,3

Gue (fromm.) Du haft michgur
gemacht,145. 3

“

Gurthätig. Sein herb ift ja gutthä-
tig, 65.4

Gutes (wobl, glú>Xlid».) Was �u-
chetGOTT durchs gute �o er thut,
45. 3

Das gute zu �uchen , 45. im Zufaß x

FE�us ein abgrund alles guten,55. 4

Macht er all un�ere �achengut , 71. 6

Erzetge�t �o viel gutes, :73. 4 .

Es fommt alles mir zu gut, $6.7
Gegürtet will ich �tehen zum guten,
15.9
Du frommer Vater -mein�t es gut.

167, 10
°

Stets im guten wach�en, 200.5

‘Zum guten i� mau träge, 237. 3 --

D" mu�t das gute �elb�| vollbringen,
299.0;

°

Jch werde �ehn
himmel, 351.14

Haben wir: das. gute: empfangen,
“

385.1 O
'

Geden> es wird noch alles gut,
4%. 4

'

è

dasgutim freuden-

rg ave. Der armen gut und haa-
be, 48. 12

ö

O wie groß i�t meine haabe, 375.12
Sorge fúr mein haab undgut,494,8

saar.- Die krümmen mir kein haar,
102.5 :

'

Auch nicht ein einges klein�tes haar,
186. 2

Zu berge �tehn mir alle haare, 287. 4

Auf daß ich tragen mag mit ehren
graueshaar, 300.6

Kein härlein zu entfallen , 392, 2

All mein haarer �elber hats gezählet,
405: 2

:

Es hilftnichthaar ausraufen, 407.3
So. �teigen mir die haar empor,

475.2 D:
?

Meines



ab Sal ö
Meines Leichnams haar bedeen,
480. 2

-

|

Es �ind gezähl�t all härlein meiri,
492. 2

Habacuc.Durch �einen diener Ha-
bacuc,194, 7

vader.Du �tiller unrs haders,
146.3

Hârcigkeit,Zertnalimmir meine
hâärtigfeit, 410.7

Sâuflein,Uni dein armes häufflein,
45Weder HErr �ein häufleinricht,

214. 4
“Die ein �o armes hâuflein�ind,465.1

Häu�er: Die häu�erund diegüter,
145. I :

‘Mit un�era hâu�ern uttver�ehensgesfre��en , 626: 4

agel.Dounerflit,dampf,4 agel,wind, 184.4

Fürhagelund. gewitter deHütúns: lieberHErre GOtt, 578

Sabu.Die háhn und vógeltianther:
Y. 530.3

gallDurchpo�aunenhall undflang,
29. 18

Halleluja.SNein hallelujalaßdir
wohl gefallen, 148. 2

Das halleluja �ingt dir das men�chli:che ge�chlecht,148:5 -

Halleluja lob,preißund ehr, 435. i
Kals. Kometvor das hals:geriht,16,2

Noch auf deni ballelleget,rg. ïo

Auf demhauptuid hal�e �aß; 655. 10

Diedenfyhalsund�hma>-ergeßt,
4°

xsalten. Sowillichdicho JE�u hal:ten, 29. 4

Hâltund nichtläßt,34. 15

Seligwein iGihn haltenföntit,59.
Diehanddiealles hâlt, 8.7

ammer. Des ge�eßes �tarerham-
tner, U. 2

Hand (Chri�ti. ) Der �onn und
mond in händen trägt, 18. 4

Zu des HErrenxechter hand, 56. 7

Wol�tdudeine handaus�tre>en,60.

5am “S5an 167

JE�ushand die welt gemacht, 74.4

Dearrtdir diehanddie alleshále,
‘gt:

JE�usdeine beydehände,84.15
Indeinen {ooß und händebeglei:

ten, 92.15
Führt michheraus mit feinerhand,

107.13
Alles in händei-érhát,100.3

Dasdeine handzum fiegenuns ge-
geben,1i7,14

Daßdeine hand uns rettenfañ,
126. 8

JE�unun in deine hânde,226. 13

Fiemand ‘reißt dic eins aus der
hand, 253. 7.

Menn aber deinehand mich �ucht,
257.8

Ihr zu mèiner linen hand, 267. 9

i deinehaudlei�t unsHülfe,
Chri�tusreichtdir.�elb�t diehand,
348.11

Die �eel zu dir (n deinehánd,$49. 3

Hand (SOttes.). Sein hand i�t
nicht zu �chwer,1. 8

Und gar mit milder hand, 44. 3

Tragemichauf.deinenhänden, 46.
1

Thu auf aus liebdein hände, 47. 7
Lob �eyden-�tarfenhánden, 48, 7
Jndeinehändbefehl,70. 8
Und meinen gei�t in GOttes händ,

go. I5 -

Vater in deine hände , 84. 26

Durch GQttes handtodte �ich erhes
ben, 84. 28

Duha�t dichzu der re<ten hand des
- Vaters, 126, 3

Derfingeran GOcttes rechter hand,

DuHêrrha�t �elbftin händen,145.8
Das vermögen �einerhände, 151, 4
Were deiner hände,158. 7
Un�refeel in deine händ, 165. ro

Alles �teht in �einen händen, 187. 5
MWirdGOttes hand be�cheren , 195. 3
Wonicht deines Gei�tes hand,208. 2

Mir bieten deine hand, 244.7
Aus �einer hand wird rauben, 247. 5

£4 Sein
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Sein handzu helfen hat fein ziel,258.
Niemandfan meidendeinenzorn

und hände, 269. 2

Weil man aus GOtteshändenalfe

dinge nimt an, 299.5
Ohne deine �eegens: hándei�t verloh-

ren. 297. 1

Reichemir deine Vater:hánde,299.

Thadeine hand zumeinemgrab aus-

�trecken, 300.8
Drum geben wir unsin deine treue

hände, 3096. 9-

Nimmun�ere �eel in ‘deinehänd,
309.8 -

Duha�ts allein in.händen,313.4
Nim mich indeine hände , 325..6
Daßiichwerde weggerafftaus deiner

hand, 327. 9
Mein können �tehtin deinenhelfers;

händen, 329. 4

Reichedéiném �chwachefindedeine
Znaden:hand ge�chwinde,334. 10

Ich will alle meine tage rühmendei-
ne �tarke hand, 334.12 -

Nua �ib ich zu. desVatersrechter
hand, 335. 13

Mein
leben �teht

| in‘deinerhand,

N beutdem willendoch:diehand,25f. 2

Sobeut mirdeine.hand.ge�chwind,
355. 10

Hält�t mibeydeinerretenhand,367. 1

Von der treuen liebes
; hando�en-

bart �ich lauterliebe, 372.7

Gotti nehms ausdeinenhänden,

6,wilmich iu die händedein,
Re arderhandhetaus�ie reiß,386.14 .

Es �teht. in �einenhänden,391.2
GOttes hände �ind ohn,ende,393.8

Weiß �eine hand wichzu erhohen,
396.2
Eynun mein GOtt,�o.fallih dirin

deine hände,396,10

Han

Dureeisheit deinerbände,397. 13

Er hatalles in händen, 4098, 1

Gibt �ich:unter des Vaters hand,
408. à

Wasdurdeine hand niht gebet,

EsTrehrin �einen: hándén,418. 1,

456. 2
|

_

Nimmich in deine hânde; 418.5
Der HErrder allerenden regiert„mit.�etuen. händen,419,I. “

Ev reichtmir �eine hand, 427.1
Sprich �o nicht des Hôöch�teuhände,

431. 3

Denen wird allein bekant:GOttes
Herrlichfeirund:hand,,431. 6,

erz �tehn fe�t in d. iner hand, 433, 3

DurdV:deinerechtemjlde-(zand,453.6
NimhHinin deine hände, 442. 4

Mit mutter-händenleitecer, 448. 5-
Laßdeine treue, aug undiHand,46L.$

Hier-inneinenhâuden,467.5
In deine hand unsgebenwir,468.2

Î9 wihbefehlenwein:�eelin deinehánd, 474. 6

blu. die �eelin deine händ, 475.6-Be

SOahrin GOtreshandhinein,

Beihnein�el mit ver�tandbe:

rt
in deine hánde,-483. 4 “

So nimmich.HErr iudeinehänd,
485,6

Sch illtait fiacéexband,495.Io -

Deiuhandmichha�te fe�t, 487: 11

Der„ollesin einenhanden.érágt,

SÓ!fin�icherindésHérrenhand,
Gedenektwie baldend‘Gôttes
hand.5o1. 7

Meinleib und �eelibidiebefehlin
eine hánd, 502. 1

-

Regler.unsHErr mit�tarfer hand,

De��enfarcehanddiewelt,531,1: 6

Dan41dir in deinehänd.befehle,

Steht,allesiin deinerhand,5

538. 7°
Aus deinen - hânden-:;empfangen,
549.6

Auf



55an
Auf�einenhundentrage , 546.. 8 --

Halt ‘überuns dein:rechtehand,24 9. 3-
n deine göttlichehände.551.€.
Deine rechtehandmich hält , 555.7

‘Leit uns míît deinerrechtenhaud,579 IO ...

Wer fönnte deinen grimm‘und
hand ertragen, 582.2

RE cs �teht in deinenHánden,
Geliefert.in desBatexsband,597.I

Er
dal

uns mit verborgnenHänden,óna.

Gepricfen�ey.diehohe.hand,604.6
Deinderr'ichfeitund�tarcée.hand,

Diucu�taufdeineinildehand,6as.
Seinhandi�t unverfürst,606.«
Hat uns.hichtdeinehand,«acfaßt,

- 617.4
Dich�chühet_‘meinegnadey;hans,635.7Deine,‘Gand,‘batmichformirt,637.2

Daer [�eine gnaden:hand-,639. 3Seine hohe�tar>e hand, 655. 2--

Habe dan du milde haud, 656; 13

Wie; MAnCheF,hat:nicht die�e:hand,
Dennochtdeinehandmichhält¡868,1
HErr È Éju-deinenhänden, 659;

Halt
uber mirdeinrechtehand,678.

Gibja daßdeinegnader:hand,in
Sh ergebemich-in-doine:‘Vator-
“hánde-682,Uriel

Hand (un�ere, Anhändenyd.‘anfü��en, 92. 5

Schaue meinsr bândefalten,93:6
Ergeben füß und händ, 102.3. -,

Meine �tarcke-glaubens:hand,rrt.:3
Mein herke,handund mund, us, 7Fröhlichflop�enit

in die hände,120,6126. 14.
Drum wirdeervou

n

der feindehände,160, 5

Han: T69

Ey �o hebich meine hánde, i79. 12

Die palmen. in: deinerechte.hand,
185. TT

Du: �oleaufchun
|

dein milde:hañd,202.8

Freyvou múhe-meiner hände,218:
: Diehânde:fein{aß milde �eyn, 396:2

_Hauet händ und fü��e ab, 336. 8 «. -

Wennauchdie händelaßig�ind,355.'

Wasmen�htn.«hände¡njerió,
Stércéomeine�chwachehandi381:ïo

Stär> mein �on�t �chwache,glau:bens-land, : 410 ÿ

De:glaub�t eine ftar>e hand,40,
Miehetbenmund und händés,
Déatlopßichindiehände,425.pL%

Trage: �ieges-palmen:: in: Hândéb,481.10
Duzeig�t mit untreuen händen.bèr
wollu�t fal�chea- �chein , 509. 8. *!

Drauf �tre>ih aus nein:hand,$7. 7: ZEITEN

Regieremeinebände,534.T
‘Wenn|melnethchabdas’ ihrechit,
SaAuf�einen händen trage, 546.F'
Dai� die hand-idydein undda:bi�t__mmein,4531.4: -

Das hauptdie füßundhände!56‘5Auf hándontvägen berall, 5
Wo GOtt die haud dir rezet; 587.5
Sowiliich durch die glaubensaud;

GIL, Il

Hand.undfüße,hecundgei�t2656.
Daßandyundff�e,zungundlippen

wi

IIED

- regen 7:6.

Borihn
ihmdie.�ehroachen.händefalt,3.

Eilt: faßt:‘elnanderbeyden.bände663,10 4 o i

Wann deine hand,664.Fo
Daßunfere hand,685. 1° E3D)

n aufun�erebeu�tandhaud,17s.Hand�chrift.Die: hand�chriftVt«durch�tochen,47. 4%
5 Deine:



/

I70 an Gar

Deine hand�chrifti�t zerri��er,226. 8

Wenn das gewi��en.uns der �ünden
hand�chrift zeigt, 619, 1

Dabun�rehand�chrift �ey zer�tüt,

wandelShren handef-zube�tellen,

Doeh.bleibt�ein wei�er handel,392.6

Sangen,Auchdie begihm hiengen,

Bi�tdu�onder tro�tgehangen,86. 5

Jh hang und: bleib auch ‘bangen
102. 7

Wie ein dieb und ‘mórder’dagehan-
gern, 76.5

n deircerifebehangen, 228. Lr

“Zehhange wie: die fletten am fleid,
1,6271.

„Zwi�chenerd und-himmel Hiengen,281. 5

26 michandir hangen, 293. 2:
„I bleib

an deiner: gnade bangen,
SOL,

Andirihanget-meine �eele, 358. 5

Meine �eele hanget an dir, 401. 2

Statig. hangen, 6&9...
-

Harfe?Mitharfenundmitcymbeln,

_Phalterundharfewach.auf, 439. 1

‘Wir hiengendie harfenan denwei»
den, 459.4

7Lobxihn mit harfen,57. 2

„P�alter
und

barfenihmehregeben,

zzaeni�ch.Laß mich:im:charni�ch
GOÔttes�tehn,32/7. 1:

darxen.Wohlallendié deit harren,
Debwill ichallzeitharren, 256.3-.4

aß.Betrübezorn,zan>,haß,neid,

ia allenhaß undbitterfeit,219.4
Œenn an der �an�tmuth �tell fich

zeiget haß, 232. 13

_Fhiedenhader, �treit und haß, 238. 8

“Wenn wir dem �tol und haßèrge-
ben, 241.6

Sekt liebe gegen vas,2909. 6

¿Die allen haßveWrennt, 290. 6

Undden haß im herbenhält, 375, rs

Ha�
Woeigenheit,zan>ündhaßkönnen
‘regieren, 376. 3

ce�ofin�terniß,has,fal�chheitaus,

Derwelthaßfan mi nictfällen,

Fragichdochnichts nachihrenhaß,
430. 2

Verfololgung,haß und neden,499. 3
Wir nidehten kommen in deinen haß,

570.2

Ihrenhaßund grimmläßt �púren,
An Laßt alles ivas erhaßt,7, 2

Welet
da nichtsdei neidundha��er),

SolcunsGHttnunfónnenha��en,25.3
Wennmichviel feindeha��en,57. Ix

Und des flei�cheslúfteha��e, 69. 13

„Mögalle�ünden ha��en, 65.8
Die verfluchten �únden ha��en, 77.3Zu �chüben die ihnha��en , 80. 2

Wie kan GOtt mic ha��en,82.5
Wasdeine augenha��en, 92. 15
Er muß das bö�e ha��en, 112. 4

Haßt manmich i�t �ie meinhütter,
192,

Miit ern�t und ab�cheuhaf�ét,174.3
Auslautermzorn und ha��en; 186.16

¡Die �lei�ches:�orgeha��en, 192. 16

Nicht Ha��en,noch�elb�trichendich,
"402:

Waleund zu ha��en,217. 2

dein find téufels -- werke
hab,7. 7

ohfort'meidund ha��e, 222: 7
:

Mit ern�t das bô�ehá��en, 232. 3

Von herten haßt und �pricht, 234. 7
Die men�chen ha��en ihreruh, 236. x

Geis,betrug und Unrechthaf�en,

Ha��enfliehen,ern�tlichmeiden,
254.1

Alleweltund ihre lü�te ha��en,276, 5
Das bó�e haßund meide, 296. 7°
Ha��e hiemein lében,-36. x

Laß mich die welt nur ha��en, 344.4
 Jeh will was irrdi�ch i�t von herben

ha��en, 352. 6

D u



Ha Hau

Du ha��e�tnur diedichHErrha��en,
So

wil

will ichewiglihha��en , 365,7
Wer �einen näch�ten ha��et,374. 5
Wie kónter mich denn ha��en, 383. 5

Unbarmherkßigha��eni�t wid �einepflicht,392. 3

Der teufel haßt das leben, 411.2

Wenndichalle men�chenha��fen,
Dentan fleuchtund haßt422.11

Æ„michgleich viel drum ha��en,

Biefaner mich denn ha��eu, 423.4
Was duliebe�twill.ichha��en, 426. 9
Den mögen alle teufel ha��en, 430. 1

Die aber die ihn ha��en bezahlet‘er

mit grimm, 432. 9

Dien lieben und nicht ha��en,

Gbit)�ey) gelobedaß ichdie alte�nd
Diee cen'findfanha��en,457.5

uE das
daßiddies eitle thunmög.ha�-

en

Werfc nicht�elb�twillha��en,612, 2
Es mußdie �ündeha��en/ 616.7.
Mich �elb�t an mir ha��en, 623. 2

*

Andre mögenJE�um ha��en, 629,8
Es will die welt nicht ha��en, 666. 4
Eifrig ha��en, 669. 12 -

Es �creyen die michha�ten, 670.2
Will ichniemand ha��en , 679,10

Sa��er.Der feindund ha��er deiner
huld, 167. 1

O Gtr: von die�enha��ern, 327. 3

Éauchen.Ein lebendigeshauchen,656.1

Haupec.Dubi�tmein-haupt , 41, 1g.
Und �ein haupt zerri��en, 69, 3
Es �oll �eyn meines hauptes cron,

73.10
-

Wennauf meinemhauptwird �tehn
die ehren:crone , 73. 15

Mir: �einem hauptgeneigt, 79.9
Neig�t du das haupt du haupt derroëlt, gr. "„

Haupt,brau�t,arm und beinquellen,
84,1

Hau

Sein haupt neiget, 84. 26
JE�uun�er haupt du bi�t, 87.4
Sein hauptträgtdie dornen -

cron,88. 2.

O hauptvollblut und wunden, 90.1

.
L7T

Er neigt �ein haupt, 98, «

Wo mein hauptdurch i�t gangen,
1C2. 7 -

Mein hauptnimt �ich -meinan,
102, $ -

Meinhaupt wirder erheben,109,2
Lä��et auchein haupt�ein «lied,111, 2
Weil das haupt nun gehet , 116. 9
Weil

nun dadashaupt er�tandeni�t,

Deshauptes�i leg der gliederi�t118, 9,

Du ci das,haupt‘hingegenwir,
129. 3

Denn weil-das haupt im hinimeli�t
121, L

Dubi�t:das: haupt in der gemein,
12

| Niun�erhaupt im himmel reich;
Dieun�eiFbaupterhöbtu27.g3
Dichunjexs hauptes cron, 127.5
Heb auf dein haupt, 1868.7
Du �albte�i mixdas hauptmit vgl,218$.11

Von fuß bis,aufdas hauptver-
wundt, 248. 3

Mein haupt wird �chwachundneigt
ih gar, 287, 4

Die braut bewahrt haupt,‘herb,
302. 3

Die ihr no< hängt an demhaupt,315, 1

Er i�tdas haupt,394. 1

Du �alb�tmein haupt mit ébte416.9
Hab ich.das haupt zum freunde,

422.1

Hebetdiebäupterempor, 463.9.
bt nun das haupt empor, 516,3

Trenn das haupt nicht von den alie-
dern, 557.7.

Das haupt die fúß und hánde,561.8
Mein hauptha�t du ge�tär>et,565.3

Hier �teht mein hauptund trium-
phirt, 600, x

O

Auf



175 Hau

Auf dem'hauptundhal�e�aß;655.10
Mär im haupt veritret, 656. 9

- Die dein heilighaupt zêvrißt,691.6
anptmann.Von demhauptmann*

ob er �chon, 84.29’:

Hauptweh.Wennmichhauptweh
‘ �tein.und git , $56. 7

Haus.Dubi�t mein�cloß.und �ichers
baus, 57. 10

Säubre du nur �elb�t dashaus.135.4
“Die des HErren hausbätien, 136. 11

“Dasdudein hauskönnte�tfinden,Y

L4
DiEewgenlebens: haus,145.13

Mein haus darinnichwohne, 176,
12

'

Die in �einemhau�e�i nd, 1ß0.6
“Laß-aueh zu haus den ganhentag,

200,6

Fri haus des HErren- 'Zebaoth,
201, 6

Hau He
:

Stehen
mein haus mir aufgeräumt,

20ii bisherge�e��en i�tniht mein
rechtes haus , 490. 12

Jushaus der ewgen wonne, 490, 13
Ein edles haus der feelen,506, 6

J�t nur ein hausder plagen, 509. 2

Laßmichbeyzeitmeinhausbe�tellen,
512. 4

Laß auchmeinhausdaneben, 526.8
Zazu mein haus-ge�ind , 527.4
Da �ey: mein leib zum tenipel zum
baus , 545. 4

Mein kebén;haus mein gut, 551. 6

‘Wer iín SOttes haus mit ganzer
macht will dringen, 612.2

Nicht weggehavon meinem häus,
629.3

Haben werde hausund zelt, 655. 13

Dies!hausgehört inJÉSUreich,

Daßduund dein-haus-ruhenmag,Hausgeno��en.Ich bin: ‘GOtées
: Esit‘einheiligthum und: baus,

202.

n GOttehau�e werdeii, 215.14ich

geh in GOttes haus, 232. 10

„Pewahrmich als dein haus290.12

“Ans haus des HErren allezeitzu
wallen, 305. 1,

'

Dies haus ift-dirzu: lobundhohen
Haut. Jn meinem flei�chundméiner_ ehren, 395. 2

“Es wird fein haus fa�t�eyndaniht
verdammte �ind, 313.10

©

- Damittein inner�tes dir verd ein
reines haus, 329. 7

“GOT i�t Herr in �iem haus,
346. 2

Dir in deinesherkens haus,346 12

hansgenoß, 452.2-
'Léib;�aelé-, frounde,felude,hâusde-
no��en, 549. 9

Mich und mein hausgeno��en, 559. 4
*

Freunde, feindund hausgeno�jen,
5687.ìo

Giebdaß wir als hausgeno��en,613.7
Hau3rabe. Und den¡geringenhaus.

raht an, 663, LL
'

hâut, 109. 2

Denn wirdeben die�e haut , un,5

Wergab dem leibe haut undhúlle,
185. 5

Schauert'mir die haut, 315, 11
Dein glänßendhlaugen-haut,410;

23

“Wodas hausder freuden i�t, 353, 7 *Febéxn..So i der �tein’gehoben,
«Als'deti du hartftums Vatershaus, Iof, 7°

Heb dich:wegverlogner:niund, 655.7377.5
Und machesudeinemhaus, 382. 4 Hecken.Der wea zum himmeli�tmit

ö E aut
ein �chlóßünd fe�tes haus,

Lses
+

auch deinwohn- haus �eyn,
“

410, 209

Amn�au�ea
du wohne�t, 419. 11

Shr haus und wo �ie �a��en, 432. 9
. Iu den hofeu deities hau�es, 433, 2

‘dornen und he>enangefüllt, 397.
16

Wenn
ér aus mörder: völlen he>en,

Heer.Dasganßzehimmli�cheheer,
‘95, 2

Wir �ingeniin deinem heer , 41.2,

Wenn



Heer Heeg

Wenn �i des �atansheererregt,
« TIO

Weh aber dem ver�to>tenheer,157.6
. Himmel, erd und ihre heere, 179. 6

GOtt und alles heer hoch droben,
Igo. 8

Deiner �úndengro��es heer,180, 10

- Bis wir �ingen mit GOttes heer,
205 3 -

. Wie �ie ihr hölli�ches heer nichtver-

gebens, 324. I

Menn auch mit ihremheermichwill
umringen , 424. 4

Es dancken dir die himmels - heer,
448. 2

Mèit dem heer der engelloben, 671: 2

Ihr heer und lager i�t �ein{ub, -

680.6

Heerde.DerHirt deiner heerde;41. 4

Heerdenihre hirten lieben, 53. 2

Heerdenihre hirten hören , 53.2

Von deiner heerde �cheide, 57. 11

“Daß .�ein heerd in frieden �chlafe,
136, 9

Diewohlfahrt deiner heerde, 145.9
Zu �chüßen deine kleine heerd,164, 12

Will nicht daß aus �einer heerde,
I80. 4

GOTTwird �einer armen heerde,
225.7

Laßuchdie andern heerden,240.22

Fúr �einer heerde �achen, 392. 2

Die heerde die du ha�t erwählt461, 8
Mein JE�us da wo deine heerden
625.7

Und verfolgt die kleine heerd, 669. 6

xZeer�chaaren. Der HErr der heer-
�chaaren, 447. 2

Heften. Fe�t die begierdenan das

creuß zu heften, 78. 11

Dran man ihn willheften , 84. 13

Hegen.S6 16t gehegt �ollwerden,
� LT 2

Gonnemir die freude die dein him-
mel hegt, 56. 9

Der heget lauter túcf, 61. 24
Zeil. Macher heil die wunden,25.10

Machtalles heil 34. 6

Sein blut macht heil und rein, 115,
10

Hei 173

Michge�undgemachtundheil,629.

s ZeilenGro��e�ânderkan�t duheiz
en, 46, IL. Ñ

Dein blutmichheilen,58. 1

Um zuheilenmeine plagen, 86. 3
- Heile micho Heil der �eelen, 93. 3

GOtt der heilet un�re plagen, 113. 5
Mußer vielmehrheilen , 116. 6

Welcher�elb�t der �undenbißheilet,‘171. 4

Wolle�t eilen,lindern heilen, 176,IL

Erheilet deinen �chaden, 182. 7
Dieallen �chaden helen thut, 215,7

i Laßdeine hand mich heilen, 219.6
In meiner �hwachheicheile mi,

237. 4.
. Dasheilet meinefrane �eel, 248.4Das mich heilen kan , 248. 6 -

Heil du mich lieber HErre,253.2.
Das fan meine wunden - heilen,

2ó0. 7
“ Den niemand heilen fan als-du,

264. 5

Heil meinen �{merkß, 265. 11.

Der mich armen heilet ; 271. x

Ich heil dich,278. 8

Heilen meine wunden, 278. 9

ei
die �eel mitdemöóhl,289.3

Duheile�t alle mein gebrechen,299.3
Will heilen euren �chaden, 387. 1

Und heiledein �chwachheit groß,
445.Erfblägeundheiletwunden, 481. 9

Heilt und hieltmich derge�talt , 655.
[04

Heili,„Daßdies jahrmir heilig �ey,

etGmbhheilig �eyn, 58.
Lámmlein heiligund un�chuldig,58.

Wie du der Heilgehei��e�t, 134. m6
Dubi�t heilig läßtdich finden, 141. 5
Lamm GOdttes heilger HErrund
GOtt, :46. 3

Dem heiligheilig �ingt, 148. x

Wer �o herrlich, heilig,rein , 151.5
Heilig i�tGOtt der HErre,152. C

Heilig,hochheilig, heilig,152. x

GI i�t der HErre Zebaoth , 154

jOttdubi�t heiligund gerecht156.8
Sein



174 Heil
- Sein nam i�t heilig , 164. 2

Gieb daß wir rein und heilig �eyn,
165.6 '

Undheilig heiligheilig�ingt, 165. 10

Der dreymalheilig hei��et , 178. 16

Die zeit auch heiligbringen zu,200.1

Recht heiligmichzubringen , 200.6

292. 4

Heilig heiligi�t GOtt der HERR,
. 205,3 .

Daßdie�er tag dir heilig �ey, 206,18

Heilig leben rooll�t du geben, 221. L

Das �ich heilighiegebehrdet, 239, 3

Gehor�am rein uad heilig �eyn,273.2
Er�t machet er gerecht,denn heilig,

“

290.11
'

.

Daß wir auch leben heiliglich,309. 2

SFhr �ollet wie ih bin heilig leben,
313. 4
eiligheilig heilig.flinget, 350. 4

Delio�terJE�uHeiligungs Qoelle,
377. 1

— '

. Daß ichmag heilig �eynwie du,377, 1

Seelig und heiligi�t, 402. 3

Heilig heilig i�t GOtt, 435. 1-4
Heilig i�t un�er GOtt, 436. 1

Heili heiligheilig�ingen, 438. 3

Wie heiligheiligheiligi�t, 447. 2

Heilig heilig heiligheißt,513. 4

Heiligdi�t duGOtt o HErr Zeba:
oth, 523.

Heiliger heiligerheiligerHERR,
535. 8

=

Da man ohn Abwech�elungheilig
heilig �inget, 554. 13

Dreyheilig heilig HheilgerGOTT,
649. 1

| E

Hilf mir beden>en wie heiligdie�er
tag, 677.2

Heilig heilig heilig �ey, $82.3

xZeilige(das.) Dubi�t eingegangen
in das heiligedurchdein blut, 342.8

Heiliger Gei�t. Allein von demheil:

gen Gei�t, 9. E

_Schick ihnen den trö�ter den heilgen
Gei�t, 14.7 '

Der Gei�t �pricht es deutlich aus,

4.4 ö

Und Chri�ti guter Gei�t, 45. 15
. Den Gei�t der weisheit �end, 47. 6

“Dein Gei�t hat mi

veil

Fülluns mit deinem gel�te, 48.44
Mit �eines Gei�tes gab �teh er bey,

50.9 /

Dem Gei�tder alles in mir {ha�t,
57.0

Daß ¿Óvoll Gei�t und leben bin,
5ST. O

Laß deinen heilgenGei�t mich vers

treten, 58. 8

Seßbmir den Gei�t auf meine bru�t,
58.13

:

Durchdes Gei�tes licht erkennen,
O

DeinesGei�tes trieb , So. ur

Danken dem heiligenGei�t, 67. 6
-

Sein Gei�t ver�eke mich in �ich, 72, r

Sogieb wir deinen Gei�t der mich,
78. IC

‘ Ein’ trô�ter das ward der heilge
Gei�t, 79. 12

Wolle�t mir Gei�t und Andacht
chenc>ken,$2. 1

Dein Gei�t bleibt mein pfandund
�iegel, 88. 1

begabet, 90. $
Dentró�ter den heilgen Gei�t, 123. 1

Du �albe�tuns mir deinem Gei�t,
126. 8

Den heilgen Gei�t �and er herab,
129. 7

Derheilge Gei�t den glauben�tärkt,
129, 9

Das theiletaus der heilgeGei�t, 129.
IO x

Ohndurch den heilgenGei�t allein,
129, I

©

Bringt uns der heilgeGei�t herab,
29. 12

Duheilger Gei�t du wahrerGOtt,
129. 16

Der heilgeGei�t vom himmel kam,
133. I

Du Sei�t des HErrn der du von
GOtt ausgeh�t, 134. 1

Du reiner Gei�t, 134. 10

Wie du der Heilge hei��e�t , 134. 13

Laß des heilgen Gei�tes gab, 135, L
Sende mir deinen Gei�t, 135. 3
O heilger Gei�t du kraft der froms-

men, 135. 4

GOtc
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Heil

GOtt Vater �ende deinen Gei�t,
136, L

Und deines heilgenGei�tes �tär>,
135. 5 Y

:

Dein Gei�t hält un�ers glaubens
licht, 136. 6

O

Wo GOttesGei�ti�t da i�t �ieg, 136.7
Gieb deinen Gei�t der uns alhier,
136. 16

Komm GOTT Schöpfer heilger
Gei�t, 137. 1

Gei�t HErre GOtt,Komm heilger
138 I

'

;

Sowird Gei�t lichtund �chein,139.
O duGei�t der kraft und �tär>e,139.7
Nun bitten wir den heilgen Gei�t,

140. 1
N :

Gei�t des Höch�ten , höch�ter Für�t,
141.1 “

E

O heilger Gei�t kehr bey uns ein,
142. 1

'

O theurertrô�ter heilgerGei�t, 143. 1

Du Gai�t der kind�chaft zeige mir,
143. 6

'

Du Gei�t der weisheit, 143. 8
"

O Gei�t regiere meinen gei�t, 143. 9
Morin der heilgeGei�t regiert, 144.1
Dies i�t dér Gei�t aus GOtr, 144. 3

Du trheurex. Gei�t. und hôch�ter
Schab, 144. LL

O hochgelobterGei�t des Vaters,
145. 1

Dubi�t ein Gei�t der lehret, 145. 5"
Du bi�tein Gei�t der freuden,145, 6

Dubi�t ein Gei�t der liebe, 145. 7.
O heilgerGei�tdu höch�tesgut,146.4
Und dem tröô�tec dem heilgenGei�t,

147.3,
M |

GOec Vater, Sohn, heiliger Gei�t,
152. 1

|

Vom heilgenGBei�tempfangen,153.2

Der heilge Gei�t mit beyden,153. 5

Kyrie GOtt heilger Gei�t, 155. 3
GOtt Vater, Sohn und heilger
Gei�t,156,13 157, 2 216,1 445.5

471. 8 532. 1
'

‘

Lob und ehr mü��e dir o heilgerGei�t
werden, 1;8. 12

_—

Durch den heilgenGei�t im glauben,
159, à

y

:

eil L7F

Wirgläuben an den heilgenGei�t,
159. 3 .

Der Gei�t geht ohne zeit herfär,
157. 3

Wenn �einen Gei�t er �endet , 168, 9
Er �chen>tauch�einen Gei�t, 170. 2

Deines Gei�tes trieb und regen,
172.4 .

So �cheat er mir auch �einenGei�t,
174. 4 -

Den Gei�t will ih dir geben,175, 9
Du ha�tmit deines Gei�tespfand,

1,8, 12
,

GOetVater Sohn und auchGOtt
heilgerGei�t , 178, 16

Seinen Gei�t den edlen. fhrer,
179.4 ; n

Sende mir deines Gei�tes krafe
mein GOtt, 181, 1 N

Unddurch dich 9 Gei�t der gnaden,
181, 13

So wird er dichdurch �einen Gei�t,
186, 18

Samt dem heilgenGei�t, 197.5
Durch deines Gei�tes guten trieb,

200.12
'

GOtt heilger Gei�t Trö�ter wehrt,
203. 3 :

Uns �egne GOtt der heilgeGei�t,
2043

Deinenheilgen Gei�t du zu uns �end,
205. 1 l'é

Dem heilgen Gei�t in gloichem
thron, 205. 4.

'

GOtt Vater Sohnund Gei�t , 206,
I

*

“:8
:

HeilgerGei�t be�ike mich, 207. L

Deinen Gei�t von deinem thrón,
207.3

WohrterSei�t laß un�ere heren,
207. 5 :

;

Die �ein Gei�t mir �tellet für, 207.7
Meit uns deinen heilgenGei�t, 213. 3
O heilger‘Gei�t dem göttlichworc,

213,10.
Mit reichemGei�t ohu ma��en,

215.2 :

DerheilgeGei�t hernieder fährt,
5.4

O heilgerGei�t ichdane dir , 216. 5
'

O Varer
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D (paterSohn. und heilger Gei�i,

DenGei�tder. find�chaft giebt du

mir, 217. 3
. Vater SohnundGei�t verleih,217.7

Mitóhl des Gei�tes deiner liebe, 118.

7 220.8.

Es i�tder werthe heilgeGei�t, 224.5

Durchdeinen Gei�tmach fe�t, 227.

Daßdein Gei�tmichfür und für, .

‘331, L

Durchden Gei�t deines thrones,
“gobrs dem Vater, Sohn undauch

.

dem heilgen Gei�t , 237. 7

“Durchdeines Gei�tes �tärke, 238. tI

Ah GOTTi�t noch dein Gei�t bey
mir, 242.1

DengutenGei�t den du mir ha�t,

DenautenGei�t den i< nunmehr,
« 242.1 M
Laß den Gei�t der kraft HErr JE�u,

243.9

RA
dein Gei�t in mir �oll leben,

“DentheilgenGei�t zu�ammen,2: LIO

GOtt dem heilgen Gei�te, 255. 4

O wehrter Gei�t der du, 257. 9

Den Sohn und beyder Gei�t,257. 11

“DeinenheilgenGei�t wend nichtvon

. mir / 259. 3

Laß deinen guten Gei�t michtreiben,
260.9

Stär michmit deinen Freuden:
Gei�t, 262. 8

Deines guten Gei�tes kraft,266. I

Eri�t ohndeines Gei�tes licht, 266. 2

*

Duxch deines guten Gei�tes zwang,
266.16

Gieb mir deines Gei�tes �tär>, 268, 9

Woihn mit gnadennicht dein Gei�t
: bey�tehet,259. 2

Hilfe mir dein Gei�t nicht auf den
todes - betten, 269.3

Dir �chencéenmeinen Gei�t, 275. 7
Gieb mir einen neuen Gei�t , 277, 2

Heil
“Den eligenGei�t nimmnicht von

mir, 24/7-4

DeinFreuden
- Gei�t enthalt: mich

0), 277. 8
: HeilgerGei�t �ey gepreißt,280. 7
Ehre GOtt den heilgenGei�t, 0 2

- Heiliger Gei�t hilf daß ichd
*

HERRdein Gei�t uns nimmer laß,
� hilf pi ) ichliebe,

292 12

GOTT heilger Gei�terfúllemein
‘berk, 193.8
Gnadenwere die deinGei�t�chafft,

254 7
Dein guterGei�t fährmichauf ebner

bahn, 292. 1°

Lieb und lu�t zu dir durchdeinen Gei�t
anzúnde, 296. 3

Dein Gei�t verfláhremeinen gei�t,
299. 5

Dein Gei�t der mir dies macht be-
fannt, 299. 7

Durch den gewi��en neuen Gei�t,
391. 3

Den Gei�t den du mir ha�t ge�chen-
ctet, 301. 5

Den Gei�t derfreud und willigkeit,
zol. 7

DeinGei�tin meinemherßenwoh-
ne, 303. 2

Durch deines heilgenGei�tes kraft
und trieb, 393. 5

Was mich dein Gei�t �elb�t bitten lehs
ret, 303. 6

Denheilgen Gei�t wollt du uns �en-
den, 305. 5

Dein1wehrter Gei�t wohn uns bey,
O

' ‘De�halbgeuß über uns den Gei�t der

gnaden und des gebets , 307. 1

LexheilgeGei�t uns wohne bey,

Durchdes heilgen Gei�testro�t,

Verleihedaß dein guter Gei�t mir

hülf, rath und bey�tandli�t, 316.9

HellgerGei�t im him.aels- throne,

Élieu�ahlheilgenGei�tes �eyn,
Du‘Gei�tder gnaden�teh mir bey,
35 15

Der



Gei�t

Der Gei�t der trô�ter der uns lehret,
360 12

Geuß �elb deinen Gei�t der lieb,
373. 8. ?° , ,

Bey denen die der Gei�t des friedens
�oll regieren, 374. 7

:

HOheilger Gei�t du freuden : dhl,
381.14

C

Du bi�t der Gei�t der herrlichkeit,
381. 14 ' _

Schaffin mir o heilger Gei�t, 402
O Vater, Sohn und Gei�t, 406. 7
GOtt heilger Gei�t nimm du auch
mi, 410.12
Mit �einem Geiß und gaben,420. 4

Sein Gei�t wohne mir im herben,
422.7

Sein Gei�t �pricht meinem Gei�te,
422.9

Schent mir den heilgen Gei�t,
423.5 599.4

'

Auch GOtt der heilgeGei�t, 427. 9

Mit deinemGei�t und gnaden,429 2

Halleluja GOtt heilger Gei�t, 435. 3

Den heilgenGei�t und trö�ter wehrt,
435.2

Lob fár des heilgenGei�tes güt,442. 5

O heilig wehrter GOttes - Gei�t,
446. 8

Gied rir deinen Gei�t, 449.6
O wehrter heilgerGei�t regier mich
allezeit, 449. 8

O

Dein wort, dein Gei�t, dein leib,
455.4 ' E

Stürken bald durch deinon Gei�t,
462. 3

Mit deinem Gei�te �teh uns bey,
469. 2

Tróô�te mich dur< deinen Gei�t
482 6 ,

Durch deines Gei�tes gabe,483 2

Mir deinem Gei�t �tets beymir bleib,
485. 5

|

O heilger Gei�t du trô�ter heißt,
502.3 .

GOtt der Vater, Sohn und Gei�t,
532. 1

Laß deinen Gei�t mich �tärcfen,525.6
Des heilgen Gei�tes glanz und

Ichein, 532. 3 :

Heil I77

O heilgerBei�t du höch�te kraft 533. 8
Vater, Sohn, heiliger Gei�t, 535.

I 8,9
'

Dugieb�t mir auchden heilgenGei�t
darneben, 540, 3

Giebmirden heilgen Gei�t, 551. 5
tein Hort du wehrter Cei�t der du

freund und tróö�ter heißt, 567.12
HErr BOtt heilger Gei�t erbarm

dich Úber uns, 578
Auch dem heilgen Gei�te, 584. 9
Der heilge Gei�t auch ob uns hält,

591. 3
Sein Gei�t �tär> uns im glauben,

595. 1

Seines Gei�tes reichegüt, 626. 2

GOtt heilger Gei�t des lebens licht,
649. 3

Ehre {eydem heilgen Eei�te, 652. 28
GOtt dem Vater und dem Sohn,

und dem heiligenGei�te, 653.10
Verleih auh deinen guteu Gei�t,
665.3 |

Laßdie�en deinen guten Gei�t, 656,7
Hilf heilgerGei�t, 666. 10

°

Heilige. Daß ichmit deinen Heilgen
all, 72. 5

Der heiligen gräber öffnen �ich, 98. 3
So geh hin mit den heiligen, 101.6

Ge�egnec �ey der �aameder heiligen,
160,9 |

Vielerheilgen�tar>er muth, 315. 5
Mit den heiligen im ewgenheil,
436. 4

Heiligen,Ey nun �o heilge mich,
50.

O wahrheit heilgemich, 58. 4

Die�eele Chri�ti heilgemich,72. 1

Achheilgemich, 134. 13

Heiligemein flei�ch und blut, 135. 5
Und uns zum opfer ihm heiligen

ganß, 169, 8
Du �ole heilgen den �iebenden tag,

202.4.
Du �olt heilgen den �abbath

-

tag,
209, 3

Daßgeheiligt werd �ein name, 283.
13.

Ob ih au< immer mehr von dir

michheilgenlaß, 295. 3
M Hilf
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Huf daß dein nam bey uns geheiligt

werde, 304. 2
‘

Dein vam o GOtt geheiligtwerd,
397. 9

Geßiligt werd der name dein, 109.2

Ich muß: noh mehr dur< deinen

Gei�t geheiligtwerden , 321. 5

Heilige,lautre und zu dir michziehe,
483.4

Ach heiligemichgan und gar,651, 5
H-iliger. Heilger GOtt, 31, 4

Erleuchteterheiliger,148. 8

Du heiliger in J�rael, 649. 3

szeiligung. Bis ich die heiligung
vollend, 65. 8

In dir zur heiligung auch �eine wür-

>ung thut, 232 9

MMNeineheilgung �cy dein wille, 249.

7
il

242 10

zir zur heiligunggemacht, 342 7
Heil!g�ter JE�u, heiligungs- avelle,
377.1

Heiligkeit. Gieb daß in reiner Hei-
ligfeit, 142. 7

Der heiligkeit beflei��e, 156. 8

Sn wahrer heiligfeit, 150. 7

Laß des tages heiligfeit,200. 6

Nichts hilft �ein eigne heiligfeit,
215.6 ,

Heimlichkeic,

Him eie Hel

Die�eskónigs heiligkeit,453.4
Vill er in fal�cher heiligkeit�ih als

ein engel �tellen, 61u. 10

Meine heiligkeit i�| eure heiligkeie,
652. 14

Heiligebum. Jns heiligthum ges
gangen, 120. 6

GOtt �{hüßt vom heiligthum,145. 4
Es i�t �ein heiligthum und haus,

206. 2

Den eingang in dein heiligthum,
288. 2 ,

n

Wie dichin deinem heiligthum,306.2
Jch binGOttes heiligthum,452. 3

Daßjedermann zum heilig:hum,
05. I1

Heimat. Die zu der heimatführt,
4909.8 O

Mein heimati�t dort oben , 490. 91

Mich zur heil‘gung durchdringt, Heimfahrt. Zu meiner heirmfahrt
�ey bereit, 279.

+1) DCTEIl
7

Heimlich. Gar heimlichführt er �ein
gewalt. 175. 6 :

j

O der gro��en heim:
lichfeiten, 229,6 .

Die heimlichkeitwird da ganß offens
bar, 318. 6

:

Die heimlichkeitder weisheit aufge
fiegelt, 414. 7

GOtt macht �eine heimlichkeitennie:
mand offenbar, 431 2

Du bi�t der brunn der heiligkeit, Zr im�kellen. Dem ichalle �achenall-
227.3 .

Lieben zucht und heiligfkeit,238. 7
Schänden �eine heiligkeit, 241, 6

Sn heilig-und gerechtigfeitdir die-

nen, 248. 8

zeit heimge�telt, 187. 1

Allzinichs GOtt heim�telle, 423.2
Sey ihtn alles heimge�tellt, 423.7
Jh hab mein �ach GOtt heimge-
fiellc, 4942. 1

Dir dienen in beliebter Heiligkeit,Zeiß. Wenn mir meine �ünde will
299. 10 machenheiß die hôlle, 82, 5

Hilf daß wir uns der heiligfkeitbe, Zei��en. Der gleichwol dich noch
flei��en- 306.2 Abbaheißt , 6;1. 3

Er �oll mir opfer bringen in heilig: Heiterkeit. Heller als die heiterfeit,
feit, 335. 3 321. 1

Meil �chon inder heilgentaufe du zu Und vertreib dure heiterkeit , 333. 1

wahrer heiligfeit , 336. 17 |

Du lautrer |trohm der heiligkeit,
377.1
Je mehr wird es zur heiligkeiter-

weckt, 414. 5
-

Sie wúr>et lu�t zur heiligkeit,414. 8

eld. Komm edier held aus Davids
�tamm, 2. 5

Der zwey ge�tammteheld, 4, 3
Star>er held,5. 5
Und men�chein held, 9. 4
GOrttres held dex die welt, 25,2

E €
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Es wird der held geleget, 25. 3

Das hat der held aus Jacobs �tamm,
a4;

Hier i�t der held,37. 7
E�us heißt �o viel als held, 50. 3

¡ie pflegt zu thun ein �tar>er held,
108.2,

'

.

©.

Ware�t du o heldge�torben,113.3
“Kan es zwingenals ein held, 115. 5

Denheld aus Juda �tamm , 115. [3

So fönnen wiro heldmit dir,117, 13

“Den �tar>en held kan halten auf,
08. 3 :

Du�ieges: für�t, held,120. 6

Ey nun �o gieb du gro��er held,157..7
Es i�t der �tarkenhelden êraft, 165. 5

Held aus Davids �tamm, 177.6
Das treib�t du �tarker held, 185. 3

Wirf dein �orgen aufden held, 186.3
Bleib bey uns �tarker held , 199. 5

Starker held aus Davids �tamm,
308.4 ©

Streit�t da- nicht wie ein tapfer
held, 314. 2

.

O ewge �chande wenn ein held,314. 5

Auf folget Chri�to eurem helde,
315. 2 N

Wodu o held dich �o mächtig erwies»

jen, 324.12 :

Mir nach �pricht Chri�tus un�er
held , 378.1

‘

Der himmels:held hat einen weg bes

�tellt, 389. 3° - .

Euren �tar>en held im �treiten,
48.4 '

Dubi�t ja grö��er �tar>ex held, 544.
I2

elden-Vuth. Einen helden-muth
der da gut, 60. 13

Macht ihm einen helden-muth,97.4
Gieb einen helden:muth, 300. 4

Verleihe einen helden-muth,306, 7
Habeinen helden muth, 422,5

Helfen. Er i� der helfen fan, 8.6

HErr hilf daß ichdein ange�iht,14 6
Wer i� der helfenfan , 16. 7

Helft mir GOttes güteprei�en, 44.1
Bis GOtt geholfen hat, 45. 6

Hilf HErr JE�u, 45. 1

Hilf daß ichmich�tets bemühe,46, 5
M 2

Sel T79

Hilf gnädigallen francfen, 48. 13

Helfer mir folang ichhie nochwan»

e D
JFE�ushil�t von aller pein, 55. 3

‘

Einenkothder nichts hilft , 63. 6

O hilfChri�teGOttes Sohn, 69. $
Was wvürd

es helfenwenn ich �inge,
T7

_ o

Es i�t am
end GOtt helfuns allen,

108
: Bis der geholfenhabe, 145. 5

Der allen helfen fan , 145. 5 N

Aucheiüßighelfen �olte , 167, 12

Fall ichhilfet �ie mir auf , 172. 6

Hilf endlichuns aus aller noth, -193.
22

- '

l Washelfenuns die �chwere �orgen,
196. 2

Das helf uns dex HErr, JESUS
Chri�t ¿202.12 _

Hilf HErr mein GOtt in die�er
noth, 21.58

Vermag ihm �elb�t nicht helfen,
215. 6

Hilf unsHEcr aus aller noth, 229, 2

Half er uns aus dex hôllen - pein,
223. L :

So du felber dir helfenwilt, 223. $

Hilf wenn. mir alle hülf zerrinat>
2453 21 '

Daß Chri�tus dir aílein von Sünden:
helfen muß, 246. 1 :

Hilf nix durch deinen Gei�t, 245. 4
Michts hilfetrnir, 448. 5 :

Dai�tniemand der hel�en fan, 251,
Miemand fan �ont helfen mir,254, 8

Der mir aus uotrhen helfen kaa,
2556 1

ilf mir das i�t mein bitt, 275.5
Hu kan�t und wil�t- mir helfen,282. 3

HilfunsHErr in allen dingen,297.L
Hilf uns HErr an allen orten,

297. à

GOtt wollenichtrnehr helfen,322, 9
« HErr hi{fmir ich verderbe, 327.5

: Alles-andre ilfe dir nicht, 353.4
NMNiemandi�tdex mir helfenfan,386 3

-Hilf�tlhn imleben und im tod, 386. 5
Sodu nicht hilft durch deine gnad,
385.9

|

Hil
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Hilf mir mein creuß ertragen, 386.
IO

Feh will ihn treulich helfen tragen,
387.2

- |

Sol der nicht helfenkönnen, 389. r

Z�ts werk von dir �o hilfzum glück,
497. 1

'

Dir zu helfen wax bereit, 403. 1

Zuhelfen denen er i�t bereit, 405.1

GOttwird helfen,Amen, 425. 17

Hen Her
Als ein helferdir zu gut , 640, 2

“Henc>ken.Ans creub gehen>et, 79. 2

zender. Selb�t kläger,richter,heu-
>er �eyn, 472. 4 :

Damehr denn tau�end hener �eyn,
S519. IL

Henne. Wie eine henneihr küchelein,
458.-5

Herberge. Kehr auch bey uns zur
herberg ein, 30. 5

GOtt hilft endlichdechgewiß. 426.1 Die herberg i�tzu bö�e, 490. 11

Hilft er nicht zu jederfri�t, 428. 2

Der helfen will und fan , 606. 5

Helfer. Der helfer i�t-�chonda, 1, 2

Helfer in der rechtenzeit , Ir. «

Helfer die mir h:rizleidmachen,11. 4

Der du allzeit mein helfer bi�t, 14. 4

Und mein treuer helfer �eyn, 54- 4

Hilf mein helfer wo du merke�t,141.9
Ein helfer welcher �tär>e bringt,

144
5

Du helferinder noth, 148.1
Au��er dir kein helfernocherretter,
15Ó 2

Hilf helfer hilf in ang�t und noth,
19. 16

Mur du mu�t helfer �eyn, 246. $

Eh ich zu dem helfer eile, 249. 3

Fiö��e�t du dich o helfer �elber ein,

249.7
ch will dein helfer�eyn , 275.6
FWolle�tdu mein treuer helfer �eyn,

286.2
-

Hilf mein helfer �euflze ich, 373. 10

Als �olt GOtt mcht mein helfer �eyn,
383. 4

Denn GOtt allein will helfer �eyn,
383. 8

Sich�elb�tzumhelfer �tellt , 444. 3

Dahalf mein helfer mir vom tod,

4484 '

Eri�tder einge helfer mein, 492.17
Der emge tro�t und helfer mein,

492.7 BU

Fh will allzeit �ein helfer �cyn,584. 7

-HErr JE�u Chri�t der du mein hel:
‘fer bi�t, 589. 3

|
'

Wohl dem der Jacobs GOtt zum

helfer �ich erwählet, 606.1
Mein helfer �ey nicht ferne , 635..7
‘Der �ich dein helfernennt, 649, 1

Herodes. Herodes die red gar �ehr
verdroß, 20. 4

Herodis herk hältdich, 41, 10

Herodi es zu zeigen an, 61. 24
Sand zum königHerodes, 69. 2

Herodesund Jeru�alem er�chre>en,
43, 2

Sie wi��en die�es aus dem Wort Hes
« Todes anzuprei�en, 643. 3

Herodes fraget heimlichnach, 643.6
Herr. Und ichein herr, 32. 7

- Dieuns den gro��en herren, 3z. 2

HErraller herren, 41 1

Den mächtiggro��en herren, 66. 3

Dubi�t nun wieder HErr der welt,
95. 3

Der herr für �eine kuecht, 96. 2

Wieder Herrder herrlichteit, 99. 7
Und meinen Hercn ihn nennen,

134.5
Wohl uns des feinenHerten, 146. 2

Dualler herren Herr, 148. «1

Herr aller deiner wer>e, 152. 2

Seinen Sohn und un�erm Herren,
159. 2

Allin als �einen herren nennen,
160. 8

Die nah demHerrenfragen, 162. 4
DerHerr i�tGOct der dreymal heilig

heißt, 178.15
GOtc macht ihn zu einem gro��en
herrn, 194. 8

Das bitt ih dich mein Herx und
GOtt, 194. 11

Du reicher Herr, 199. 4
: Dex du ein- Herr aller herren bi�t,

203. 2 :

GOtt i�t mein Herr, 211.7
Den eingenHerrn nndVater, 217. 4

Seinen
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SeinenGOtt und Herren nichtal»
lein nennet, 232.2

Dencket wenn der Herr wird kom-
mein, 239. L

Was hilft herr herr und- mei�ter
�hreyen, 241. 9

'

Dubi�t mein GOttund Herr, 290.

NichtunnübllchHerrdeinen namen

nenne, 292, 3

Viel herrherr:�ager �ind der höllen
zugezählt,313. 4

Werherren die einander feind bedie-
, nen will , 341, 1

Eri�t der Herrder herrlihkeit,364 5
Wenn ich dich nur Hecr habe,369. 1

Herr JE�u Chri�t mein GOtt und

Hecr, 369.1

Sogoßr
uns denn dem lieben Herrn,

ÎEfaTueinHexr und GOtt allein,
280.5

Herrft
über leidund freud , 393. 7

erc wie du wilt, 398. x

Der Herri� get
der Herr i�t

GOtt, 448. 8
Mir auch o lieber Herre ein �eligend,

AT75. 2

Sh weißdaß ich des Herren bin,
491.6

Sage mein Herr. undmein GOtt,

12. 8g

Ihn meineuHerru
undVater nenn,

“533.
Aller herrenHerr und GOtt, 637. 1

Herr meines herbens tro�t und heil,
649.1

Geht es dem Herren �chlecht, 671.7

Herrlich.Der
uns hie herrlich zich-

re, 48. 1

Damit
die

È
welt �ich herrlih macht,

Hérelichkeit. Der Herrder herrlich»cit, $ LT

Daß dich ja nichts abwendevon

jener herrlichfeit, 13.4 .

In �einer gro��en herrlichféit,14.1
Dein abgelegteherrclichkeit, 18.
Das kind der herrlichkeit,36. 4

J�(t in jener herrlichkeit,56.4

Vergehtzu feinerzeit jenes lebens
herrlichfeit, 5

Glan6 der berelickfeit,$9.3
Und zur herrlichkeit bereiten, 69. 14
Der Herr der herrlichkett erbleicht,

98.2"

Bereit im reichder herrlichkeit,r01.9

Dawerd ihChri�ti herrlichkeit,107.

Mitgro��er pracht und herrlichfeit,IOß.-1
Mit freudenin deine herrlichfeit,

108. 3

Daß ihinder herrlichfeit, 112. 4
Voller prachtund herrlichfeit,113.12

Dich�ehn inu deiner herrlichfeit,
4.5

Wiewerd ih �olche herrlichfeit,
128, 2

Deinherrlihfeit zu �chauen ; 126. io

Werden �ehenin �einer herrlich"‘eit,
127. 7

Kommzumleßten gerichtund herre
lichkeit, 131.12

Füllengantz mitherrlichkeiten aus,

434-13

Sener herrlichkeit und ehr , 139. 9
Durch den blik der herrlichfeiten,

172. ß8

Mit deni laub derherrlichfeit,173. 7
O herrlichkeit.daß wir im frieden

�tehn, 178, 7

DuVater aller herrlichkeiten,178.

Giebtherrlichkeitder jeelen, 218, 12

Deinthunzu deiner herrlichfeit,
Einfagder herrlichkeit, 234.16
Ererben das reich der herrlichfeit,293 3

Daß wir zu deiner herrlichkeit,306.8

ededein, Herr, i�tdie herrlichkeit,
39
Wennmanmit ernfi die herrlichfeit

erweget . 318. 3

Zeigt die herrlihfeiten, 2226

Gori,lob, ehr und herrlichfeit,

Des,himmelsherrlihfeiti�t mir

gehonzubereit; 339. 8
Wasa
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Was reichthum,ehr und herrlich»

Feit,344. 3

In dergro��en herrlihkeit, 350.6
omm doch in deiner herrlichfeit,

355. 4
Mas denendort für herrlichfeit,361 5
óherrlichfeitder erden, 362.6.

Er wird mirs gewähren im reiche
feiner herrlichfeit , 364 9

Her

Wie flüchtigi�t der men�chenherr-
�cheu, 470.1x

Derherr�cht ins himmels:-throne,
9.8“Deemit dir herr�cht ins himmels-

Hthron,579.1

Sn meinem herben herr�che, 618. 5

Der da herr�cht in aller welt , 640. 8

Heru�cden
werd im himmelreich,

Zu deiner herrlihfeit mah wih gere�ihee,Dufâr�t und herr�cher,
o GOtte bereit, 368. 6

Doch nicht wehrt der herrlichkeit,
403. 6

Kein thron fein herrlichfeit,422. 14
Denen wird bekant. GOttes herr:
lichkeit,431. 6

Dein göttlih macht und herrlich-
feit, 438. 2

Als die herrlichkeit der braut, 453. 5

Dou1 demglans der herrlichkeit,

Weildeinherrlichfeit allein , 486. 4
Dú> �ie zu deiner herrli<Feit,507.4

Lohnet Chri�tus hie mit ‘herrlichfei:
ten, 521. 5

DeinYerrlichfeitund �are händ,

Wowollu�t,wo jauchzen,wo herr- :

lichkeit wohnt, 625.7
Dubi�t von macht undherrlichfeit,

631.1

Herr�chaft.Ohn'ende i�t die herr-
�chaft �ein, 22.2

Derganenherr�chaft �hwerela�t,

Dieherr�chaftauch behüte,47.6
Das flei�ch

will die herr�chaft üben,
278

Daß chnun der hölli�chenherr-
�haft entbunden , 342.8

. Dein herr�chaft i�t dix �elber gleich,
60935.IT

: Deineherr�chaft ewig �tehen , 682.

%ere�chen.Hert �cheHeiland als kô-

nig, 52,3

Wennidwerdemitihmberr�chen,
Here�che,regiere,behaléunsganginne, 463.10

Duftarerherr�cherfähre�t auf,
125.5

Here�cherherr�che,Sieger �iege,
328. 8

Herr�chervon uns allen, 450-1
Un�er herr�cherun�er fónig, 464. x

-HErr mein herr�cher, 465, 4. 6

Den gro��en herrcher loben , 499. 9

„Herr�cher über todt und leben,499.5

Gelobet�ey o herr�cher die�e liebe,

Wieret�ind herr�cher die gericht,

Dies,meinherr�cher hat ge�tellt, 656.
UI

°

Hertz(SOttes J Aus �einem her
ent�pro��en, 28. 1

Sein herb i�t weich, 34. 11

Deinvon
lieb durchglühtesherb,

Laßdeinher6mir ofen�tehen, 94.7
Dein treues herb ergründen,167. 7
Sein herß i�t zu lauter treu, 180. 3.

Un�er �terben kréncft �ein. herbe,
180. 3

GOtt hatein hertzdas nimwer ruht,
186. 15

Du väterlichesherkß, 194, 3

Ero
mir dein freundlichherb,

Sh"babin GOttes hertzund �inn,
396. 1

Durchdas ih fan dasvater - her
erreichen, 414,4

Heriz (JE�u.) Sein herb am creubß
gebrochen,80. 1-

Liebe die mit �tarkem hertzien,89. 3

Aus feineinedlen herhen , 92. 3

Lobet



___Seœ
Lobet ihn von herkengern, 129. 13

Sein herb der lieb in un�er herb,
472

=Srnz “unfer ) Dir �teht herb und
alles of�-n, 2. 5

Schikeun�reherken zu, 3.9
Richte du�elb�t eiae bahn dir in mei-

nem herßen an, 4. 4
Un�er herß bewei�t woas es fan, 5. 11

‘Das herß in euchbe�tellt, 7. 1

Ein herb das demuth liebet, 7. 3
- Einherß das hochmuthübet, 7. 3

Ein herb das richtig i�, 7. 3

Zeuchin mein hers hinein, 7. 4
Mein herbe �oll dir grúnen „12. 2

Das �chreib dir in dein herbe,12. 6

Das herb will mir zergehn, 16. rx -

Als die�er thon mein herb, 16. 3
Das hers thut ihr fr freuden, 17. 2-

KommSchön�ter in mein herß hin-
ein, 23.109 ‘

Fröhlich �oll mein herke �pringet,
25.1

SÓwill dichins here �chlie��en, 25.
I 4

Dein �úßigkeit im herken 28. 3
Meue fraft dem herzen �chafft, 30 2

Drumlaßt die heren waer �eyn,
30. 4

Erwärm die falten herben , 30. 5.

Dexun�er herbentzündet,33. 4

Macht feurigherben, 37. 6’

Hat �o manch herb nachdir gewacht,
I, 3
ie un�re herkzenlen et, 45. 12

Die �ich von herken �ehnen, 47. 9
Ein herk das �ich gedulde,47. 9

Wodurchdas teinern herbe, 49. 3
Er i�t mir ins herb gericht,51. 3

Mein herbe begehret, 2.1
LegeJE�um nur au�s her, 55 3

JFE�us i�t m.ines herkeusfreund,
45. 6

Himmels - gaben kfönnenhertenla-
ben, 56. 5

'

Andeiner bru�t mit meinemherken
liege 59. 1 :

Mein herwallt und i�t entzändt,
2 ;57. -

_Der dudemherßenalles bift,57,2
Nim hin mein herb, 57. 3

'

83. 4
M 4
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Mach mein herb doch volligfrey,
575

Qvell nach der mein herke �chreyt,
57.8

©

Freund der mir mein hertzbeweget,
57. 13

Mir dringen in mein her, 58, 2

Und �tär>en herb und muth, 58. 1x

Vertraue dich doch be��er meinem
herken. 58.12

Sein herb mit freud wird über-
�<hweint, 59. 1

Des herkzenswahrer freund, 59. 4-7
Des herkensbe�te labung, 59. 5
Das herk�chreyt zu dir, 59. 9. 11

Iu dir mein hers hat �eine luft, 59.
[4

Wenn du dein herbe mah be-
_ qvehm, 6x1. 7
Der vor das herk zernagt , 61, 2x

Reuimherßkzen,62. 6

Wer im herbetiw!ll erfahren , 63, 1

Und im herben �tille �teht , 63. 2

Wird gering die reinigung im her»
ken gehalten, 65. r

Das herk 1�teine qvell, 65. 5
Das herke werden reiu , 65. 7
Erqo'>t mie herb, �inn und muth,

12 7
Wenn mein herb in �tückenbricht,
‘�olt du mein here bleiben, 73. 5

Das herkentzúnd, 75. 4
Gar �elten recht das herkßetrifft,

77-1
?

Den mei�ten {let zu herken,77. 4
Mir zu herken gehn. 77. 5

Durchs herkedring, 77. 6

Ein herktrieffendweh und ah, 77.7
Ein �olh her nicht mehr klebt, 77.

y o

Daß fieaufs neu tnein herbenicht
entzünden, 78. 10

Nehmenzu herben, 78- 13

Ach triues herß, 80. 5

Aus meinem kalten herken, go. 14

JE�u er�chein meinem herken , 82.1

Will die' welt mein hertzeführen,
£3. 3

Wenn mein herb hinein �ich �enet,

Ach



134 Her

Ach meinesherbes herk, 85. 7
Denn wie

lQnellmein herß ev»

�chrift, 85. 8

Nun ich dane dir von herben, 86. 8

Dancedir mit herß und mund, 88.

Wenndir dein hertzebricht , 99.6
Am allerbäng�ten wird um das herbe

�egn, go. 9
Mir �tets in meinemherken ruhn,

92.10

Wie ichmein herb �oll zieren, 92. 13

Schreibe
deine wundenin das herbe,

3. 4
Damein gankßesherberuht , 93. 4
Dahinein �oll mein herbgehen,947

Deichne
meines herßens pfo�ten,

4.8Deum�ag ichdir vonherken, 96. 4
Nimmer

fommtihm aus dem her-
hen, 97

: Daß deinherkebricht , 98. 4

Gleichwol gehtsihr nie von heren,
TOO.I

In mein herbwill ich ihn �chlie��en,
100. 7

Sm grundemeines herkbens, 109. 4

Betrúbtes herb verzage nicht, 101. 3

Nehmen deine �chmerßen vom her-
ben, 101. 5

Drum prüf o men�ch dein herb,
101. 7

Auf auf mein her , 102. 1

Trübe mir nicht meinherz und an-

He�icht,102. 6

Sn GOtt mein herb i�t lebt und
webt. 199, 3

Schickt das herbeda hinein , 111. 10

Und dabeyein reines herbehaben,
2 6

Und mein herb i� freuden.voll 113, 5

Brichhervor in un�erm herben, 113.

Darummein herß freu allezeitdich,
Mein"mattesherbelab, 115, x

Mein herb er�t fo�tenmuß, 115, 6

Mein herbe handund mund, 115, 7
Den heren �tarck und kraft , 115,10

Sein jammer volles herb, 115, 12

Her

un un�er‘herb bey die�emfrieg,

Sebrichdenn �elb�t durch un�er
herß, 117. 6

Dieun�er herß berennen , 117. 10

Nein herbauchnur im himmelfan,
121. 2

Das herßs i� feeuden voll, 122. 2

128, 2

Nach dir mein herß fich �ehnet,
124. 5

Wenn uns für ang�t das herb zer-
bricht, 126. 7

Ähr herßen machteuchauf, 127. 4

Aufdaß er un�re herßen lab, 129.7
Macht die herbenfe�k, 129. 9
Der muß dieherhen machen rein,

129. IL

Lobet ihn von herßen gern , 129. 13

Geuß dichins �chrein meines her:
zens ein, 130. 5

Ihr herß für freud thut wallen,
33. 2

Laß mein herb durchdringend füh-
len, 134. 11

Mem herß6 i�t dürr wie �and, 135. 1

Sáäubre das haus meinesherkbens,
135. 4

Machtdas herbefrey,136.8
Er ziehrt ihr hertz, much undver-

�tand, 136, 11

Er offnet un�ers herßbens-chor,135.
2.

:

Be�uchdasherbder men�chen dein,
137.

TRAunsinshertzder liebe brunft,
3

Deinergläubigen herb , muth und

finn, 138. L

Jn dem dunlen herben�eyn, 139. 1

Gieb in un�er herb und �innen, 139. 2

Daß wir uns von. herben lieben,
140. 3

Kom zu mir in mein herbe, 141. 2

Frommes herkens �anftes muths,
141, 6

Is m daß mein herb annehme,
Sa"�ern herbenbrennen , 142, 5

Jn un�ere herbenfráftiglich,2
6

s



Her

Des hertzensharteeigen�chaft,143.2
Arbeite �elb�t an meinemherken,
14S,

Ach lehre mih von herken beten,
143. 8

Daß herbe, gei�t und �eele �{<, 145 8
Der werd in �einem herßenftill,

144. l 0

Ge�cß ins herß ein�chreibet, 144. 4
Kan�t men�chen herzen wenden,

145. 8
Aus un�ern herkenreißt, 145. 11

Woll un�er herb befeuchten,148. 10

Gieb daß mein herb von aller freud,
156.4 E

Prôüfet herß und nieren, 156. 7
Wohl detn der mit dem herlzenach-

tet, 158. 6
|

Undträgt ihn �tets im hertzen,161. 6

Und mildem treuen herben, 167. 3
Das herz imleibe roeinet mir, 167. 9
Und nah ans herß ge�tellet war, 167.

I2

Mein eigen herb twill rauben, 167. 14
Davon oft un�er herbe lacht, 168. 5
Und un�ere herßen wendet, 168. 9
Wird un�erm herßen �tets werden

zu theil, 169. 9

Ach.laßt die herken brennen , 170. 6

Die�es was mein herß empfiadet,
172.10

Und mein herb hat ganb dahin,173.5
Sein leib ins herkegie�jet, 174. 5
Mein herb in �einem herben ruht,

174.9
Mein hers wird �ich das glaube ich,

174, Il

Fahr hin meines herkens wehrte
cron, 175. 5

Cieb daß mein herß dichwiederum,
176.1

Miit lieb ins herbens grund auch
rißen , 175. 5 '

|

Mein herbhingegenbö�er art,176. 6

Mein hartes herbe zwingen , 178. 6

So lange bis dein herß entzündt,
176. 8 .

Mein herkan dir �ich weide, 176. 11

Daß er mir mein herb erfüllte,179.4
Sein hers niemals gauß entzeucht,
179.9

 �taud, 186. 6

M 5

Her 185

Weg mein herb mit den gedan>en,
180. I

E

Nèir mein herßezubereiten, 181. 9
Sein herk i�t allzeit voll, 182, 2
Mein herße foll �ich fort und fort,

183. 12 :

Und was dein herke fränd>et,185.
Was das hergebetrübt und traurig

macht, 185. 7
Dir war ins her4zgegeben,186. 4 ..

Wo war dein herb, will und ver-

Drum liebes hers �ey. wohlgemuth,
186.15 N

Mein herb vergiß den �chmerk,187.5
Er hilft. uus ja von herben gern,

I88. 2

HErr meines herßens lu�t, 189. x

Wenn un�er herße �eufßet., 189. 10

Warum bectrüb�t du dich mein herbs,
194. 1

‘ -

Tief ins hersein�chreiben , 200.5
Wie dir dein herbe �elber that, 202,

IO

Bereit das herb zur andacht fein,
205. 2

Mein herzi� verfin�tert ganz,207. 4

Laß un�ere herken brennen, 207. 5
Ihnnicht von herbenliebt, 207. 8

Defineherzen, mund und ohren,
208.3
Viel hartver�kocften herben, 211.6
JF�tdein herb demwege gleich, 212, 2

I�t �o bewandt dein armes herb,
212,2

'

Fälle der �aamen nicht ins herbs,
212, 3

J�t auch dein herbe fel�en : hart,
212.4 '

So ¿ang noch nichtzerknir�cht dein
herl, 212.5 O

So i� dein herb gene�en, 212. 5
Das �ind die rechten herben, 212, 8
JE�ulaß mein herbe �eyn, 212. 10
Oeffne uns dieohren und das her,

213.5
Ín �einem guten herken, 213. 7
Daß ichdadurch ein herbefaß,216. 7
Mein herk aus�chütte GOTT vor

dir, 2172, 3

D <ur



186 er

Durch die ich �tille mein hertzim

fampf, 218, 2
|

Daßer mein herb erfri�che , 222. x

Gleichwiedes hir�ches mattes her6,
222.5

Mein und dein herbe�ind ein herb,
224. 7 |

|

‘Wenn mir �inn und herbebricht,
226. 13

“Ein herß durchreuzer�chlagen230.7
“Einreines herbe �ieht, 232.10

Drumi�t ihr hers mmmer �till,
235.5

Selig �ind die funden werdenreines

herkens, 238. 7
mmer hab ein reines herbs,238. 11

Giebein fe�tes herbe mir , 240. 20

Hab du mein gankeherbe in, 242. 10

Aus deines hertzens lebens- quell,
248.7 :

Verleih ein gehor�amherbe, 251. 5

Bringe ein zerknir�chtes herk,254.
[2

Soll doh mein hers an GOttes
macht, 256. 4

.
Wie i�t. nun mein hertzfoleicht,257.

12

Mach in mir das herkerein, 259. 3

Betrúbts und traurigs herkße,259.5
*

Nim �ie aus meinem herhzen,262. 2

So fállc mir auf mein herb ein �tein,
262.2

Daß �i mein hertz zufriedengeb,
262.7

Lindre meines herzens �{<merß,
264 3

Weail �ich der tro�t im herben meh-
ret, 264. 8

-

Ich fomm mit demúthigermnherken,
T65. Ff

Oft an mein her ange�chlagen,
265. 5
Dutan�tmein herkgewinnen,264.,3
Mein hers i�t matt von �orgen,
267.5 ,

Es i�t nichts in meinem lierß,267. 10

Lieb�ter FE�u tro�t derheraen,270, x

Vonder fa: �chen li�t mein hers ab-
�chneiden, 273.3 Ñ

_Mein herbheb ih zu dir, 375. >

Her

Schaff in mir GOTTein reines

herb, 277. ï

Sü��er tro�t der matten herten,
481. 1

Würck ein neues herb in mir , 281. 8
“ Fúhr auchmein herbund �inn, 283,

IT

Obdein herk �präch lauter nein, 285.
[2

Mein mattes herb erzittert, 287 3

Ja ja mein herb will dichun fa��en,
288 7

Schaff in mir GÖttein reines herb,
.

“ 92 7
-

Sch ein ruhig herb behalte, 292.10
Mein armes her(6-laben, 294. 2

“Hab immer ein zerfnir�chtes herß,
296. 2

Mein heck mit �anftmuth zieren,
296. 4

Regier nun au< mein herb, 298.
Des herßzens angeborne wu�t i�t

entdecet , 301. 1 '

Ein reines here haf
in mir, 301,2

Ver�tegelt �eyn mnein herb,301. 5

Wenn �ich ein herbGOtt �o ergeben,
ZO2. LL

I�i �olchem herke �chon zu viel,3032.2
Die braut bewahrthaupt, herz und

“5HL
€, 302

enn diß aus meinem herzen
�challet, 303. 5

Gieb mir ein ander herße

,

316. $
Dein Vater fordert nux das herk,

I9. 3
rum i� auch ihr her allda. 330.18

Daß man noch mit frechemherßzen,
2,6

hri�tum �tets im herken trage,334.3
Daßin dem �treite fa�t das her ver

�{maht, 3:5 2

Der mir �ein herlzegiebet, 339. 7
Wie lange �-{l unruhig �eyn mein

armes hers, 345 L

Jc<h o�fne dir herk , �eet und �inn,
ZL. 4

Drumnim mein hertz dir gänblich
ein, 351 17

In mein herzlaß mich nicht lie-

gen, 38.4
IH
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Jh finde was mein herbe�tillk,364.2
Gieb mir ein be�tändigs herbe,375.6
Unter�tüke du das herb, 384. 5
Mein herb i�t vergnüget, 401. 1

Mein hers ein opfer werden , 409.1
Reiß mein herbaus meinem herken,

4099. 3
'

Mein GOtt das herb ichbringedir,
410.1

Gieb mir mein �ohn dein herb,410, 2

Nimm es an mein herkß,410. 3

Dir gebih nichtmein herb, 410. 24

Gieb ihm das herßballein, 411. x

Sag �eele wem gebührtdas herk,
411, 2. .

:

Dir �oll mein herb gewidmet �eyn,
411, 2

:

Wem �olt ich mein herb lieber gön-
nen, 411. 4

'

Einem �ey dein herb ergeben,413.2
-

Menn �ich zu dir mein blödes herbe
kehrt, 414. 1

—_

Mein armes hers �o fanftiglih
durchgehn, 414. 4

Î

Se mehr das herb �ich zu dem Vater

fehrt, 414. 5

Es mú��e doch mein herß nur Chri-
�tum �chauen, 414. 9

Nichts nimmet mir wmein herz,
422. 6

Denn weicht vom herben, 424. 2

So fan das herke �chon auf ro�en
gehn, 424. 3

Lobt ihn mit herb und munde, 427. 5
Da will ih mein hers auf dem

Schmerß, 428. 9
Sein her und ganbes we�en bleibt

ewig unbetrúbt, 432.4

SRodurch mein herz ge�tillet, 434. 2

Es �oll tnein herß mit �pringen,
434.4

Gieb daß mein herb in �pringen �eh,
441. 6

Ein immer fröhßichherb,443. 2

Ergebe uns ein fröhlichherb, 444. 5
So large �ich mein herb bewegt,
446.14

Mein �teinern her zerbrochen,
449.3 OE

Daß mein herhmag himmli�chwer-

deni,464: 4

Her 187

Duha�t mir mein herb be�e��en,
467.4 ,

“

Ein chri�tlich herb �o recht erroegt,
478. 6

“Wenn mir der tod das her! zers
bricht, 484. 7

Komm o GOtt und lö�e meih herb,
499.11

Îch opfereherbund bru�t, 526. 4
Wie �ie mein herb betrúbt, 526, 5

Neige auch:mein herß und finnen
hin, 548. I

'

Laß mein herb zu deinem �ch, 552. 8

Mein kaltes herb erhike, 567. 4
uß mein herb dennoch geflie��en,

557. 9
'

Das hers i�t frechheitvoll, 586. 4
Wenn mein here will erfalten,

626, 1
:

Daßer mein herke labe, 629.6
«Wenn mir gleich das herbebricht,

629. 6

Aus dem herbenund ge�icht, 629.17
Nun�ieh es �teht mein herke {<on,
631. 4

Ob mir gleichmein herb zerbricht,
642.7

Hand und fü��e herb und gei�t, 656.
11

‘
Y

Das herke er vei�te>et, 666, 2

HErrJE�u ruft mein herb , 670, 2

Dein im blute wallend herb, 673. 4

Id willdir mein herbe geben,
73.6.

'

Wendherkßund �inn zudir, 677. 2

Sovielmal �ich das herlz bewegt,
ßo. 8

Hertzen.- Ach wie wird michJE�ks
herken, 629. 19

Hertzens-Ang�t. All herkens-ang�t
ge�tillt, 50. 2

_

Wenn hexhßens- ang�t und ereulzes-
pein, 218. 1x

|

Begehr�t dü herkiens-ang�t , 385.6
Der vormals herlzens-ang�t-gewetns

det, 667,2 °° E
Bahn. Bereit ihm deine herkens-
bahn, GQ

 Begier. Zu dir �chreyntvir aus her-
“

zens-begier,155:2-

YRrtgens6-
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Hertzens-Fe]d.Wasträgtfür frucht
dein herbens:feld, 212. 1

Fread. JE�udu herbens:freudund

wont, 59. 2

--Mit herbens -�reud und wonne,
104.5

Das macht ihr lauter herkzens-freud,
302. 6

Zreundlichkeit. Deine herßens-
�reundlichkeit, 85. 3

In lieb und herbensfreundlichkeit,
288.5

Grund. Und geht: von herßens-
grund, 45. 5

JaVater ja von herßens:grund,73.3
Sch wün�chemir von herßen:grund,

78. 3

Daß des herkens grund gans rein,
T12. 3

O GOtt der du aus herbens: grund,
165. lk

Solches �ing ichaus herßens-:grund,
201. 7

Vonherbens-grund lieben , 202, 2

Dan>en dir von herbens - grund,
206.11 -

Da in den hertzens:gründen , 212.8

Doch �chimmert noch ein kleines licht
tief in des her6ens-grunde , 322. 9

Verleih daß ih vou herhens-grundmeint feinden mógverge
_

Amen �prech i aus herbens: grund,
485

Gläuben wir aus herßens - grund,
445.5

Aus allertief�tem herben - grund,
446. TL /

Laßmichdochvon hertzens- grund,
óL 5 |

Haus Veh räuchere deines her-
bens-:haus, 631. 3

—JEín.Mein herkens-JE�u, 57. 1

Kündiger. J� dir dem herkens:
fündigerfund, 30x. 7

Das weißt du wol o herlens-kündi-
ger, 553.3 .

ZLicht.Du�olté �eyn meines herkens-
liht, 73.5 '

Lieb. Aushei��er herhens-lieb,u5.1

Lu�k. Herlens-Lu�t den �ü��en thon,
36. 14

en, 323. 3

Her
|

Nach allerherkens:lu�t, 58. 13
Den willen und herkens:lu�t erfúl-

len, 186. 6

Hertzens-pforten. Mir deine her-
bens-pforten, 631. 2

Schifflein. Will des herkens-
Schiffleinde>en, 60. 12

Schlägen. Bey den harten her:
bens: �<hlägen,482. 4

Schrein. So fommin meines her-
kens: rein, 18. 12 38. 13

Ver�enken in deines herkens-
�chrein, 58. 12

Meines herbens{rein , 73. 7
Ihn hab ich einge�chlo��en in meines

herßkens-�chrein, 423.6

Meinesganken herbens : �chrein,
zo. 4 Ñ

Scbrvell. Des herkens:�chwellhat
Chri�ti blut, 105.12

Sinn. Er zerfireuet die hoffärtig
�ind in ihres herkens-finn,653. 5

Sonne. O komm du herbens-�onne,
142. T

Thár. Er wálst ihn von des her-.
6kens:thür,107,12

Eröffne meines herkens-thúr, 63r. 2

Tro�t. Meines herßens tro�t und

theil, 649. 1
|

Weide. JE�u meine freude meines

herkens.roeide , 343, 1

Herzeleid. Und dulde�t �o viel herlze-
leid, 41. 9

Die alles herkeleidwenden, 48. 7
Dubi�t mein trofin herkelcid,57.17
Mein tro�t iu herßzeleid,57.17
O traurigkeit o herbeleid, 99. 1

Steure dem herbleid auf der erd,
145-9 |

Erwählet in demherbeleid , 187. 5
Macht mir jekt herkeleid, 234. 2

Mebel, dun�tund herßeleid,350. 3

Ach GOtt wie manches herbeleid,
380. 1

Mein herbleid i�t dir woohlbewu�t,
386.12

Laßt �tillen das �chwere herkeleid,
508.5

Was wir hie kennen i�t nur herke-
leid zu nenneu, 521.2

E r



Her Heu

Er endeu wird mein gankes Derbe:
leid, 585. 8

Hertzliov�ter.Ach mein herblieb�tes
JE�ulein , 38. 13

Mein herßlieb�terJFE�usChri�k,54.8

Frohen78°1
JE�u was ha�t du ver-

ro cn, 78
Herzog. Jch willdichherßzogdesle-

bens verehren,52.4 _

Dollenführeteures Herß0gslehren,

Herbogdes lebens du wolle�t mich
�elber regieren, 365.

Hetbiter Ha�t du zerfnir�chet derHe-
thiter �tär>e, 158. 5

Heu. Er lag im heu,19. 6

Gelegt au�s heu im krippelein, 25. 2
Das i�t grob heu, 38. 14

Und lieg�t auf heu, 41. 8
Das heu war �chlecht, 41. 14
Alles flei�h vergeht wie heu, 513. L

Flei�ch ift wie heu, 603. 4

Seucheln.Práfe �ich ohnrpeucheln,
212,

Siefan_troben fie fan heucheln,

KanTESbald heucheln, 312.6 -

Heu 189

Kein heuchel�cheinbefle>e meinen

gei�t, 295. 2

Durch ehrgeiß, �tol® und heuehels
�chein nicht werd aufs neu verfüh-
ret, 296 6

Zion,in die fraft, fúr heuGel�chein,dringe ein , 320. 5-

Tilge allen heuchel�chein,342. 10

Henucheley,Glauben ohn heucheléy,
44.5

Gute nachtder heucheley,45. 16

Sonder trug und heucheley, 46. 13
“

Benihren vielen heuchelwe�en, 77.1
Und ihnen ohne heucheleny,80. 3
Sie machetfrey von heucheley,144.7
Und mer>er feine heucheley, 196. 4

Gieb daßich �ey ohn heucheley,231. 2

Fürveucheleybewahre meinen �inn,

Dergleichenheuheley o GOtt laß
mich nimmer treiben, 233.4

War es dochnur heuchelez, 240. 3

JudasEuß- und heuchel:weinen,

Shnrheucheleybefördern,245. Ix

Daßer ohn heucheleyrecht�chaffen
284. 5�ey,

Meraum�chön�ten heuchein fan, Mir�orgfaltund ohn heucheley,293.1

u ibmwohnet hochmuth,heucheln,
S098. 13

Heuchler.Demüthig uud ohnheuch-
ler �chein, 165.6

Wende tneinen fuß vom fal�chen
heuchler - �tege , 162. 10

Der heuchlerortheraegen i�t, 133. 3

Wenn �ich das heuchel. vol> in lÛ-
�ten, 302.4

Thuweg heucheley,313. 13

Sorge,furchtund heucheley,350, 9

Onaugen�cheinund heucheley,533.

Daßiichohn heucheleydirdancfbar
9. 548. 4

Dadurchwirfrey von heucheley,

uod“fóneheuchleri�<h verhelen,
3.7

Wo mein herbnichtheget heuchler:Ze ulen.Mich �eufzen macht und heu-
tücfen , 329, 6

Aller heuchler fai�chen muth, 375. 5

Henuchel�chein. Den �elb�tbetrug
und heuchel�chein, 661. 1

len, 176. 11

Mein heulen fährt wie wa��er, 253. 2

Weil es laurer heulen werden �oll,
330.14

Ohneigennußund heuchel�chein,DE
Derheute fri�ch und roth, 13.1

. 7fte w?nn mans recht be�ieht nur
lauter heuchel�chein,232 8°

GOtt dubi�t nochheut�o reich,
194.10

Dieweil es heutehei��et noch, 212. 9
Meiden allen heuchel�chein,240.14 Heutleb�t du heut bekehredich,279.6

Zu dienen dir ohn henchel)chein, Das dich heute kan erfreuen, 348. 8

248. 10 JE�us Chri�tus i�t nochheut, ig



I9O Bey

Woihr das �ü��e heut vercráumet,
663.9

Heyden.N

Nun komm derheydenHei-
I)

Bi�t allerheydentroft und licht,41.9
Auch den heyden bring�t du heil,62.4
Vonden heydenlehr ab�<ciden,62.5
Das felge licht der hegden, 64. 4

Pilatodem heyden,69. 2

Jl „undheyden �ind ihin gram,

- Nichedasheyd-ge�inde,82. 3
Kein unter�cheid zwi�chen júd und

heyden, 84. 15
Dem kfônigeder heyden, 127. 1

Nichts �ind der heydengötter,156. 2

_Undauch das volcf der heyden,160,1

“Er wird der heydenfüll , 160, 6

Und laßdie heyden zagen, 193.8
- Als ein heyde �orgen , 195. 1

Solches thun die henden,195. 5
Bekannt den heydenwerden, 204. 1

So danckfen GOtt und loben dichdie

begden, 204. 2

Als andere kluge heyden, 232. 14

Diemd
ein blinder heydaus furcht,

Ñ DemgebichÚber heydenmatund

�tär>e, 375. 7

Wieauchvon unreinen henden,336.

Euerherb nicht wie die heydenfrán-
>en, 479. 12

Aber al�o wird �ein blut auf viel hey-
den �pringen, 596.2

Gieb daß ich wie die heyden - �chaar
werd bewogen, $43. 8

Daß
GOtt aus der unwi��enheit die

eyden hat geführet,643. 9ennmanals heyden lebet, 643. 9
Wohlauf ihr Hendon!{a��et das‘traus-

ren. �eyn, 654.
eydnij�ch. Laßichnichts heydui�ch

- mehr an mir befinden , 335» 8

Hexyl.Jacobs hey, 4. 3

Sey willkommen o mein heyl, 4. 4

Weil un�er henl i�t fommen, 8. 1

Dein heyl i�tjeßt verhanden , 10. 1

Der wird das helverx�cherken,10. 4

Da dubi�t mein heylkommen, 12, 3

Er kômmtden �úndern zu wahrem
heyl, 12. 8

Das heyl i�tun�er aller, 20.2

Un�er heyl einen greul , 25. 5

Sü�ßes heyl laß dichumfangen,25.12
Sein licht und heyl, 34. 6

Un�er heyl i�t kommen, 35. x

Und bi�t dochnichts als lauter heyl,
41. TO

Eri�t das heylder welt,45.8. 55,2

Ach laß mich lieb�tes hey! , 57. 4

Auch den heydenbring�t du heyl,62.4
Daß er �ey das leven und heyl , 64. 4

Er i�t das heyl , 64. 4
Das men�chlichheyl thât er begeh-

ren, 79. 5

Frles,heyl,tro�t rinnt, 75
1

uheyl und arßkt, 77. 6

Schleußt keinen nichtvom heyl dec

�eelen,-L9. 11

Kan�t du an deinem: heyinochaweife
feln, 81. 4

Wenn du mein heqpl-ge�torben bi�t,
Sr. TT

Wie duun�erheylzu �eyn, 82, x

Der du rair das heyl erworben,83. 4

Bringer
mir tro�t , {hub und heyl,

3,5

Hatuns heylerworben , 84. 25

ird
uns fried und heylgebracht,

Dumein JE�u du mein hepl,88. 9
Mein hegl mich finden�oll, 90. 7
Dein heyl �inkt in den tod , 92. 1

Mein hey! und dich mit plagen,92.3

Ich bin mein hey!verbunden , 92, 9

Heilemich o heyl der �eelen , 93, 3
Mein hevl und tro�t, 95. 1

Ge�ällcesdir dena auch mein heyl,
s

Dai�tdein benizufinden, 101, 8

Hierhängt das Henlder erden, 115. 3

Fried,Heyl,freud und gerechtigkeit,

MirhaltenHErr an un�erm heyl,
136. 4

Deinblut undtod erwirbtuns lau-
ter heyl, 148. 6

_Hevl und recht �ind deinewerke,1zr.2
Laßmich dich empfindendu ewiges
beyl, 151, 4 Was



Her

Was dir zum heylgereichet , 1:7. 4

Daß �ich vom heylergie��.t, 160.1
Dieweil das hepyler�ch:enen, 160. 7
Darum erlangt �ie’auch fein hcyl,
167, IL

Und heyl und lebenwiederbracht,
16s. 6 -

Er wird uns �egen und heyldarle:
gen 195. 2°

Ha�t un�er heylge�ucht, 70. 5
tach dem fall mit heolbedacht,173:I

Mir zumh-yl und �eelen hort ,173. 4

Denerzum heyl.und be�ten theil,

Meinfelsmein heyldrum acht ich
nichr, 174, 8

Lo�ey das henlder arten, 175. <

Mein licht und heyl mein Eerh�tesue,176. 10

Ju JE�u blut heyl, leben finden,
178 5

In un�ermhey! am bittern creußes-
�tamm, 17k. 9

Dir zum hey! gedeyet , 186. 3
Wer hat allda dein heyl bedacht,

186 4
Veel heyl und gutes fleußt, 189, 2

Demhäülfundheyl,, 189. 14

Húl� und h-yl, 195, 17

ÎE�usChri�tus beylund är>,

Fürfleesheyl�ey HErr- geprei�t,

Du�chenkden felchdes heyls mir
ein, 218 12

Euchund eurem hey! zu gut, 225, 2

Laß mich ja mein einkigs heyl,225.8
Der HErr voll heyi und gnaden,

229. L

Dadu mir dein hey!gewährt, 246,

Laßmichheylerlangen,242 10

Sein heyl i noch fern, 247. 6

Duhenl der kran>en �ünder , 249. 5
Mein heyl murrend ver�cherben,

251 5

Sollman auf �ein heyl vertrauen,6

Diefreuddeines heyhlsHErr zumir
richt, 259. 3

Sey I9L

Be�chirm michHErr meines heyls
ein GOtt , 259. 4

Dietkurßzezeit die mir zum heylgeogeben, 268. 8

Eing-:8heylder ganßen welt , 279.1
S�� ein brunn daraus das hcyl,274.7

Darum
mein heyllaß michißt theil,

HÉremeinheylfomm in eil, 278. €

ir zum heylempfunden , 278. 9
Da ich �tets heylgefunden, 283. 9

Esi�t das heyl uns fommenher,

Er2 pftaus Chri�coheyl, 490. 3
Dukan�t allein mein heyl befe�ten,
Schaffteurer�eelen heyl,313. r-
Das herzu GOtt �ich kehret �einem
allerhöch�ten hey!,315. 7-

'

Wir�t dein hey! mit gro��er klarheic
{hauen 319 7

Mein hülf meinhepl.325. 4 +

Wir�tdu in mir mein hel �o fráftig
dich verklähren; 329. 13

Nim deines heyls mit zittern wahr,
33cC. 2

E fan
mir ewgesheyl gewähren,

Sutidifund bleibe�tdochmein heyl,

Das@aufdein hey! nur �chaue,398. 5
Mein heyl.und meines herkens

tro�t, 369, 1

Eri�t auch mein heyl allein, 372. n

Lebenlu�t, tro�t, heylund freud, 373»

Diedu mein heyl getragen ha�t,
350. I2

YVirb dir zum hepl gedeyen, 396. 8

Qu�einem heylgelangen, 396. 9
So ruh ichnun mein heyl în deinen

armen, 114. IL

Dubi�tmeinhey!wer will verdam-
inen, 415. 3

Ha�t mir das heyl erworben , 418: 4
GOtt i�t mein heyl, 421. 1

GOtt mein heyl wird in eyl, 428, 6

Eure tro�t und euer heyl , 438. 4

Das hepl-GOtt abgepochet,#8
3

ein



IN 121) E

“Nein nein ichweiß gewißmein heyl,
491. 8

Daß mancher nicht �ein hel begehrt,
495.4

Héylund weisheit fraft und �tärfe,
498. 3 E :

‘GOtt un�erm heylzu dan>, 525. 2

Mein heyl und tro�t und meine

freud, 523. 7 .

Ferner auf meinheyl bedacht , 556,1
Mein heylwill ih in zeiten, 584. 8

Daß du durcb un�er hey! dies heyl
gebracht, 693. 7 :

JE�us at mir. hey!“erworben,
882.4 E

Bis wir das heylgefunden, 643.5
Heyl und rettung, �chuß und treu,
“655. 3 |

-

Er i�t mein heyl, mein theil, mein
. xuhm,658. 4 .

Nun HErr JESU heyl der �eelen,
671,8

zdeyland. Tretet heran den Heyland
zu begrü��en, 1. 10"

“Aufdaß er un�er Heyland �ey , 6. 2

Nun foram der hegden Heyland,9, r

Ach lieb�ter Heyland {eygegrüßt,183

Du haft den Heyland hergebracht,
23. 6 .

'

Wie dein Heyland komme zu dir,
24. 2

Zum Heyland i� erkohren; 26. 2

Daß duder Heylandbi�t , 34. 3

Er will euer Heyland�elber �eyn,
48.3 |

Der euer aller Heyland i�t, 39. 2

Dex wird dem Heyland gleich,49. 1

FE�us heißt �o viel als Heyland,50.3
Liebwürdig�ter Heyland herr�che,

52. 3 :

SFE�u-du Heylandaller welt , 59. 14
Der treue Heyland , 64. 2

Und Hcyland meiner �eelen, 73. 2

Die man dir Heyland eingedru>t,
77. 2%

, ,

- Meiden was dir mein Heyland miß-
gefällt, 77. 8

AchHeylandja vielmehr als freund,
81. 2

|

Achruf ichdir meiuHepylandzu, 81, 7

Hey

Keinen Hevland leiden , 84. 17
Nim doches o meinHeyland an,95.4
Mein Heyland war gelegt, 102. 1

Mein Heyland i�tmein �child 102 $
cein Heyland Chri�tus aufer�teht,

107. 1

Hielc denHeylanddes todes zroang,
107, 3

Mein Heyland thut darein einen
griff, 107. 13.

- Der du der �ünder Heylandbi�t,
108. 3.

n

JE�us Chri�tus un�er Heyland,
IIO. LT

Und mein Heyland i� im leben,
ILT, T

JE�us er mein Heyland lebt , 111, 2

Wird ihu meinen Heyland fennen,
in, 6

Euren Heyland zuge�ellen , 111. 9

JS�tun�er Heyland worden , 118. 4
Der Heyland geht voran , 127. 3

Daß wir den Heylandgrü��en, 127.7
Daß un�er Heyland JE�us Chri�t,

“

129. 3
Den treuen Heyland der uns bracht

hat, 140.2

Chri�tum un�erm Heyland nennen,
142, 5

Heyland Immanuel, 148. 5
Daß GOtt mein GOtt und Hey-

land �ey, 161. 1

Auf meinen Heyland �ehn, 240. 8

Wer auf �einen Heyland trauet,
2490.15

Nunich, nicht ich,mein Heyland du,
287. 22

Daß ich auchin kurber zeit meinen

Heyland werde �ehen, 350. 6

Mein Heyland und mein gnaden-
thron , 369. 3

Mein Heyland der mich liebt, 422.6
Die der Heyland durch wird reiten,

ÓZL.T -

y

Hör�t du nicht was der Heylandwill,
631. 3

Mein Heyland rett mi von dem
tod, 649. 4

Und mein gei�t freuet �ich meines

Heylandes, 653. 4

- Und



Hey Him

Und gieb rmuirmeines Heylands �inn, :

660. 3 .

Lieb�ter Heyland meiner �eelen,661,7
Des Hegiands blicé , 664, 2

Dein Heyland lebet, 667. 1

- In deinem Heyland reich, 667. 4

Heyl�am. Entzeuch uns nicht dein

heyl�am Wort , 42.3
:

Dein heyl�am Wort ja �agt 262.4
Seelen: Pein muß meiner �eelen
heyl�am �eyn -316. 12.

GOtt wills machen daß die �achen
gehen wie es heyl�am i�, 393.1

Mein heyl�am wort �oll auf den

plan, 457. 4
N

Himmel. Die zudern himmelführet,
8 4

Erlâ��et �einen himmel �tehn, 18, 2

Der HErrdes himmels hat nicht
raum 1 18. 4

-

Dein �tall macht mir im himmel
plak, 18. 9

Dein himmelund deinalles �eyn, 21. 3

Für demdie himmel zittern, 23.6
Der himmeli� bereit , 26. 4

‘Und indem himmel machen rei,
27. :

Den himmel aufae�{lo}�en, 28.2

Komm�t du nun JE�u vom him-
mel, 3L, 1

-

Soll nun der himmel und erde ver-

einiget werdet?, 31. I

Flei�ch undblut hochin dem himmel,
34. 5

Der himmel i�t dein eigen, 35. 3
Der himmel verkündigtdeine ehr,

35. 1
|

Vem himmelhochda komm ich her,
38..1

Vomhimmel fam. der engel �chaar,
39. 1

Sindalle himmeldein, 41. 7
Zum himmel führe, 48. 14

Du bi�t als Für�prach gen himmel
gefahren, 52. 2

Dun himmelih auf erd, 53. 2

IElus i�t der �chon�te nam aller die
vom himmel fommen , 55. 1

Jaich bin im himmel �chon, 55. 6

IE�us das hoch�te gut im, himmel,
55. 9

‘m 193
Be�te freudi�t der himmel ,56 M

I< will nah dem himmel!blicken,
56. 2

E

Des himmelsgaben, 55, 5

Undgin himmel mir. ver�pricht,
56. : ;

Abernachdem himmelringen, 56.8
JE�udie dein himmel hegt, 56. 9
Au��er dir den himmel nicht hoffen,

57. 4

Dein lobim himmel hocherklingt,
5%. 1

Grö��er �eyn als hittirnel, 73. 7-
Wer leidetfür den himmel �pott,g1.2
Ja lä��e�t deinen himmel �tehn , gi: 3
Mußt hierum nur der himmel träu-
feln, 81. 4

Im himmeli�t iir alles feind,81. 8
In demhirnmel meine �tätt, 84. 33
Werd im himmel erben, 5. 10

|

JIwmamerfortzum himmelrei�en,g7. x

Und den himmel tir ge�chenket,98.4
Daß ich �oll den himmel erben, 88.11
Eg was will im himmelwerden , 88.

13 :

Den himmelmir erworben,95. 2
Die in den himmel führt , 102. 9-
Daß ich zum himmel kan eingehn,

114. 5 E

M
Dich zumhimmelbringt,1t4. 7°
Aufder himmels:-rei�euns �pei�e,t15

I2 -

‘Sofähret auf gen'himmel,120. 2
Weil er gezogen himmel an, 121. 2

‘Uns �teht der himmel offen, 122. 2

Chri�t fuhr Fen himmel, 123. x

Der heut gèn himmelfährt , 124.1
Dufähr�t gen himmel JE�u Chri�t,

125. 1

Dring�k dutchalle hlmmel,125. 2
GOt fähret auf gen himmel, 127. x

Der ganze himmel lachr , 127.2
Lie man zumihimmel geht, 127. 3
Laßt uns gen himmel dringen, 12. 5
Der himmel �teht uns ofen, 128, 2

Den himmelird ver�perren, 128 3
Daß man es in dem himmel hör,

29g
SS

Daß du gen himmelgefahren bi�t,
131,1

Gen



194 Him

Gen himmel i�t gefahren hoch, 131. 3
Uber alle himmel hocherhebt, 131. 4

Durch ihn der himmelun�er i�t, 131 10

Der dugen himmel gefahren bi�t,
131. LL

So folgen wir dir nach in deinem

himmel, 132, 4
“

Vater gieb vom himmel �egen, 135.1

Des himmels erbund höch�tes gut,
136. 4

:

Laß uns dein himmel- �ti��es wort,
142. 5

Es �teigt zum himmelan, 145. 5
Erd und himmel hie und dort , 151, 3
Der ge�chaffen hat den himmel.153, rx

Gen himmel fuhr nah GOttes

�chwuhr, 153. 4

Der himmelund die erd vergeht,
156.10

Schöpfer himmels und der erden,
159. 1

Die uns im himmeltragen, 162, 4

Drum acht ichnicht �elb�t himmel,
174 8

Ñ

Gen himmel zu dem Vater tein,
175. 9

Himmel, erd und ihre heere , 179.6
Richte nach der erden und-nach dem

“

himmel zu, 182. 11

Soweit der himmel reit , 182. 13

Himmel, erde, luft und meer , 184, x
“

Des der den himmellent , 185. €

Un�re Wege gewißzum himmelein,
185, 12

'

Himmel und erd hat er gemacht,
t88, 2

Himmel underd i�t�ein, 194. 2

Mög ein ga�t im himmel werden,
229.9

Jh �eufze nach dem himmel, 230. 9

. Wir�t du in den himmel nehmen,
233.5 _

Mas erd und himmel heget, 234.13
Der nachdem himmelführet, 236, x

Be�ikt den himmel �chon, 249. 15

. GOtr ich �oll gen himmel �ehen,
254. 5 :

Könnt ich auch bis in den himmel
�teigen, 266.12 '
Oben �chre>ket mich der himmel,

270.3

Him

I�t im himmel grö��ere freude,270.6
Derrichter wird vom himmel foms-

men, 276, 3

Dem�elben i�t der himmel erkauffc,
285. 7

Verla��en des himmels pracht,228.7
Laßes deinen himmel �eyn , 288. 7
Mit dem �inn �chon indem himmel
wallen, 295. 1

Bis mich dein will in den himmel
�chaft, 295. 7

Wieer ge�chicht im himmel, 304, 2

Immerdar den himmelzieren, 314,
TC

Der himmel �teht bereit ihm zum
gebrauch,318. 7

I�t ihr �chaß doch in dem himmel,
330, [5

Was nichtkan gen himmel lencfen,
333. 6 «

- Ade du welt -getümmel ih wähle
mir den himmel, 339. 12

Schau denhimmel über dir , 346. 3

Goteund himmel bleibt dir �tehn,
34d. IF

Hatder himmel das kan be��er �ent,
342. 2

WU} du auf der erden liegen fan�t
dunichezum himmel fliegen,348.9

Sie dürfte nochwol gar den himmel
dafür geben,349. 6

Welt ade ichbin dein müde, i will
nach dem himmel zu,350. tr

In dem himmel allezeit friede, ruh
und �eligkeit, 350. L

Fch werde �ehn das gut im freuden-
himmel, 251. 14

Denen die den himmel ha��en, 353. 1

Nicht ihn �tets zum himmel hin,
363 2

'

So frag ichnicht nach himmel und
nach erden, 367. 3

Schon den himmel auf der erden,
372, 3

|

Niche nachwelt nachhimmel nicht,
399.5

Fällt dochmein himmel nicht,422.10
Das was mich�ingend machti�t was

im himmel, 4232. 15

Ein Schaß hab ich im

vimmel42p5
- u
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Im himmel �oll mir werden, 423. $
Muß mir dochder himmel bleiben,

418. 8

Zumreich des himmels führe,427.9
Wer will mir den himmel rauben,

428. 1

Fiel auchgleihder himelein, 446. 12

Jm himmel �oll es be��er werden,
446. 15

'

Den himmel als prächtigelichter
ausziehren, 451.6

In des himmels throne, 473. 2

Die-rechte bahn zum himmelfüh-
reú, 477.8

:

Der himmel i�t mir lieber, 493. 2

Erd und himmel acht ichnicht,518.6
Bleibt getreu euch himmel an zu �eh-

nen, 521.4
Den himmel für die welt ererben,

52t. 3
Ex kan den hirnmel mit wolken be-

deen, 571. 3

Auf daß mein wandel �ey im him-
mel, 591.3

Gen himmelfährt mit �challe, 599. x

Miitdir gen himmelfahren, $599, 5

Obgleich erd und himmel muß ver-

gehn, 603. 2
'

SE�us mix den himmel wei�t,626. 8

Welcher dih vom himmel triebe,
639. 5 O,

Der himmel i dein helles kleid,
631. 1

IÓbin im himmel ange�chrieben,
57.1

Den himmel und das paradies,
669.7

'

Auch in himmel zu den frotamen,
66L 8

Was euch deshimmels ruf anbeut,
6684, 1

Auf auf es gehtzum himmelzu,663 5

Und-mehra!s erd utid himmelkan,
663.0

:

Den himmel!und die hölle,666. 8
Zu demhimmelaus dem grabe,668.3
Undindemhimmel gehn, 669. 9

Zwi�chenerd und himmel hangen,
73.2

Himmelfahre. Lucas �chreibt von

�einer himmelfahrt,79. 1x

Him I95

Auf Chri�ti himmelfahrt allem,
121, T

:

Du ha�t durch deine himmelfahrt,
126 9

Zur himmelfahrtbeqvehmen,128: 5
Solches �chaffe die himmelfahrt,

129.12

Durch dein heilge himmelfahrt be-
hüt uns, 578

Des HErren himmelfahrt an�ehen
die reinen gei�terlein, 599. 2

Hatgefähret himmel an , 629. 1t

Himmelreich. GOttes Schn vom

himmelreich, 20, 1

Dein himmelreichzu la��en, 23. 3

Nèum�t du das himmelreih uns

ein, 30. 2 -

Deri
heuteauf�{leußt �ein himmel:

reich, 32. 1
‘

Am himmelreich ein ewig wohlge-
_ fallen, 33. 4

Daß ihr mirc uns im himmelreich,
38. 4

Als wärs dein himmelreich,38. 11

Ins himmelreichzu gehn, 42. 5
Ererben das himmelreich, 50. 11

Bis wir zugleich im himmelreich,
66.4 .

Zu �einem Vater im himmelrei<,
0. /I

Uns führenins himmelreih , 71, 7
Hat dadurchdas hirnmelreich,99. 2

Und �ehnen uns ins himmelreich,
108. ó

Sein himmelreihver�perren, 122. 3

I�t un�er haupt im himmelreich,
125.10

Wir �ind erben im himmelreich,
129. 5

Als des himmelreichescrben „139, 9
Das himmelreich�oll erben, 215. 5
Der kerrmer nicht zu dir ins hims-
melreich,232. 16

Deun das himmelrei i�t thr, 238, 2

Vater un�er im himmelrèich, 309. t

Auf erden wieim himmelreich,309.4
Dein himmelreich ver�cherbe, 316.9
Dis ihr komt ins himwmelreich,339.

16

Mein gantes himmelreich,349. 8

N 2 Das
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Das ewge himmelreiche, 387. 2

418. 4
, ,

Sie kommen ins ewge himmelreich,
475. 3

'

Wenn hol�t du mich ins himmel:
reih/ 55 3

Das himmelreich erworben, 529. 2

<zimmels-Blum. Himmels : blum
und morgen�tern,41. I

Brodt. JE�us i�t mein himmels-
brodt, 57. 7

Mir himels brodt bewirthen, 126, 8

Mem �ú��er wein mein himmels,
brodt, 176. 12

°

Zucker �ü��es himmels brodt 219.3

Chor. Lobr ile himmels-chôre,521.8

Steigt nun bis zum himmels-chor,
655.1

MWrbven. Daß wir himmels - erben
werden , 142. 7

Lohn der himmels- erben, 523, 1

Flubten. Voller �ü��en himmels-
fluhten, 55.4

Freud. Zur himmels-freud,30. 3

Weil ihm himmels : freud bewu�t,
97.1

gurewgen himmels-freuden,109.3

Scheiden von den fü��en himmels-
freuden, 135. 4 J

Deincreut führemichzur himmels-
freuden, 276. 8

'

Führe meine �eel hinauf zur him-
mels freude, 0. $

Für�t. Ehren- cron als himmels-
Für�t auf'eßen, 80. 6

Gaben. Mit deinen himmels- ga:
ben, 18. C

x

Güter. Jundeinen himmels-gü-
tern, 126.11

*

Gei�t, Daß er die himmels- gei�ter
hat, 165.3 |

Ko�t. Die�e �ü��ehimels:ko�t, 61. 18

Die himmels- fo�t’ [hme>t viel zu
- �ü��e, 302. 3

Leben. Jn das himmels-leben,87.3"
Lichte. Daß ich im himmels- licht,

+ 13,6
' ‘ ‘

Vondir dureines himmels - licht,
6531. 2

Ku�t. Mit mancher himmels:lu�t,
90. 5

Him

O �ü��e himmels lu�t, 339. 10

Himmels Pfort. O himmelspfört,
30. Ll

Welcher i�t die himmels-pfort , 51. 7
Durch die welt zur himmels- pfort,

179. 4 i ,

Und führe mi< zu der himmels-
pfort, 378. 4 :

'

Saal. Engel in des himmels-�aal,
61 16

Rei�en in deinen himmels-�aal, 84.
34

Läßt uns hindur<<ins himmels- �aal,
137. [4

Zumguüldnen himmels-�aal , 145. 6

Gelangenin den himmels-�aal 221, 3

Hin in den himmels-:�aal, 371. 6

Amblauen himmels-:�aal, 561. 3

Schatz. Himmels-�chak bringt al-
len �chaden wieder, 34. 6

Sohn. Segte als ein himmels-
Sohn, 345, 14

Sonne. Himmels

-

�onne �eelen-
wonne, 108. 4

Speis. O �elig i�t der �tets �ich nährt
mit himmels- �peis und träncken,
338. 6 -

'

Stadt. Odu �chmuck der himmels-
�tadt , 518. 1

E

Siege. Ach führ uns deine hims-
mels �tege, 132. 8

Than. Er�ey der himme�ls- chau,
509.7

;

Du �u��er himmels- thau laß dich,
142,6

Einhimmels, thau ein milderregen,
144. 6

Deinen himmels:thauallzeit, 335. 5
Thron. Jm hohen himmels-thron,

8. 3 i

Vomhohen himmels-thron , 35.

44. 8

Wolle�t mir vom himmels : thron,
2.1

Schein uns vons himmels- throne,
275. L

Tbúr, Aufgethan die himmels»
thúr, S8. IL

'

Denn wird gewiß des himmels-
thúr, 157. 6

-

ÑHimmels-
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Himmels:-Thur. Drum ivir�duNimdenalten willen hin, r4r. 9
gúldnehimmels:thür , 219. 8

- Siehe LTehmen.
Der wird die himmels: thür auf: Zinterhalt. Sich opfert ohn alleu
thun, zu. 5 hinterhalt, 329. 6

Erhat an des himmels- thür,625. 7 Hinter�chleicht. Wie der todt ge-
Trit an die himmels thúr , 629. 1

X0eg. Er �ey mein himmelsweg,
50.8 57.4

Den Himmels-Weg,684. 1

Sele. Nichts hat dichgetriebenvom
himmels:zelt, 12. 5

Flieh aus dem grab ins himmels-
zelt, 101. 8

Das läßt GOtt aus dem himmels-
zelt, 157,1

Dorkin dem reichen himmels-zelt,
183. $8

©

Wer hat das{öne himmels- ¿élt, 3

189.4

Sch �cwinginshimmels:zelt,339. I
Jier. O himmels.zier , 673. 6"

Himmli�ch. Das ganke himmli�che
heer, 36. 2

�unde �o wol als frau>e hinter-
hleiht, 652. 5

Hir�ch. Wieeinhir�{< in vollem
�pringen, 9

Der�hellHir�chdas leichte reh,
Gleidwiedeshir�chesmattes herb,

222.5
Wieein gejagterhir, 246. 4

Ib binein-hir�h der dur�tig i�t,

Derbie�bmußbald gekühßlet�eyn,

Siete6�chaafe,rinder und {wein,

Weeinhir�chleinjähnet, 6o1.5
Eil wie ein hir�h zu die�er qvell,

$02. tr

Srrdi {<nohdoh himmli�ch�eyn, zirt. Den armen hirten wird ver-

87.
Himmli�chwerd ih aufer�tehn,rir. 7
Mas himmli�ch i�t gene�en, 126. 11

Wir �ollen himmli�ch werden, 127. 4Was himmli�ch i�t nach�treben,135. 6

Himmli�chleben willt du geben,142 1

Laß meine �eele himmli�ch werden,
352, 1

Meing
gei�t will himmli�ch werden,

362

Zinken. Was hinfet ihr betrogue
�eelen, 663.1

Zindern. Dein wer kan niemand
hindern, i185. 4

Was mi irgendhindern mag,
2009. 6

Was da will hindern,357. $
Treibe ferne die mich hindern,559.4

Hindrung. Nichts �oll mir ein hin-
drung �eytr, 422. 13

Singeben, Für�olche feindhingeben,
23. 3

Mit willen hingegeben,167. 1

Und�i
�ich �elb�t vor mich hingiebt,

29.

KZinnebmen.Der Tod hatalles hin-
genommen, 90, 3

meldt , 19. 7Duhirten:volk er�chrecfe uicht,23.9
Und mitden hirten gehn hinein,38,6
Er�chien den hirten , 39. 1

Guter und getreuer hirt, 53. 1

Heerden ihre hirten lieben, 583. 2

Schaafe ihre hirten kennen,53. 3

Heerdenihre hirten hören, £3. 4
Nein hirte weide michauf,58. 10

Dergute hirte leidet für die �chaafe,
4

Hiemitwirdder gro��e hirt, 80. 14.
Dein brâütgamund dein hirte, 85.

IO

Mein hirte nim mich an , 90. 5
Und folget�einen hirten- �tab, 1OL, 7
Undgib�t getreuehirten, 126. 8

Vondannen wird der rechte hirt,
3. 4

Er�chieneauchden hirten, 163.
Kein hirt kan �o fleißiggehen, 189. s

Der �chaaf undihrerhirten, 183. 5
Der HErr i�t mein getreuerhirt,

201. t

Wer an die�enhirten gläubt, 20x. 4

E i�tmein einger hirte, 218. n

N 3 ‘Als
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Als meines hirxteneigenthum,218. 3
Wenn meines hirtens blutes �aft,

218. 4
E

Wenn meines hirtens reinigfeit,
218. &

'

Darum führe mich o treuer hirt,
222.3

‘

GOtt wird �einer heerdetreuer hirt,
225. 7

Lieb�ter hirt mein tro�t und leben,
225. 8

Biz Hoch

Bin �ein Schaaf und er mein hire,
626. 9

Hirz. Der mich in hib anfeuchte,50.7
Da �ticht mich keine hibe,57.10-
Wenn michder �onnen hißetrifft,

73. 9

In wa��ers: noth hiboder fält, 483.5
n gref��er hißohn kraft, 491. 3

És wird �ie plagen fôlt und hilz,519.8
Kein �charfe kält nocheinge hiß, 520.

TI

Diedich ihreu hirtennennen, 249, Hitzen, Wie hißt wie brennt der Vac
22

Eri�t allein der gute hirt, 2:6. 5
O AE�ugro��er hirte,du hirte, 257.5

Bi�tdu dennoch der gutehirt, 257. 6

Einhirt verläßt �ein �häftein nicht,
269.3

-

Du meintreuer hirte, 268. 7
O tréèuer hirt wenn �atan wird,274.9
O du hirte meiner �eelen , 291. 2

Laßmichhingegen treuer hirt, 329.7
Weil auf eine fri�che roeide mein hirt

JE�us mich ge�eßt, 342. 9

So mein hirt JE�us mich erfreuet,
345. 2

So fange JE�us i�t mein hirt,345.2
Mein �chatz, mein hirt und meine

weide , 345. 4

Daß ich �prech o treuer Hirt , 348. 15
Suter hirte wilt du nicht , 356. x

Hilf mir uach der hirten : pflicht,
356. 5

'

Ach wenn wird o wein hirt „379. 7

Du bi�t mein rechter treuer hirt,
zö0. 9 .

Ñ

Er i�t der hirt der dich.nichtla��en
wird, 389. 9

Du bi�t mein birt, 396. 12
Der i�t mein hict und húter, 429. 1

Da mein hirt Chri�tus wird, 428.10

HErrmeinhirt bruunalker�ceudety
428. 11

Ein hixte meintes troulich , 461. 9.

Daß der HErrder treue hirt, 508. 6
dein hüter und mein hitte, 553. 5

Sowerd ih cir mein hirt dort über»
alf nachgehn, 614.4

E

Hier foam ichmein birte michdúr-

�tet nach dix, 635. 3

ter: �inn, 167 2
'

Die�e edle gluzt ohn ende möchte
hißen, 176. 4 :

Und der men�chen hertzerhiht,180.6
Er hißt und brennt , 186. 16

Durchhißegei�tund muth, 207. $

Hoch. Macht niedrig was hoch �tes
het, 7. 2

|

Gedencke dochwie herrlichhoch,34.8
Der hochgeborneFür�t; 79. $

Hoch gelobet �agen wir, 171. 5.

Un�er GOtt �ey hochgeprei�t,210.

Du bi�t ein hochechabuerGOTT,
242. 3

Ha�t die hochbetrübten Sünder,
6267. 2 .

HeilgerGei�t �ey hochgerühmt,280.7
Hochachten. Die welt acht �olchen

chaß nicht hoch,15. 1

Daßer uns �o hochgeacht, 24. 1

Hèêch�te, Was darf un�rer das hóch�te
gut, 6. 6

Deri�t euer hóch�tesgut, 8. 5
Duprink des höch�ten, 18, 6

Du höch�tesgut, 34. 3

E�u du höch�tes gut, 54. 12

E�us i� das höch�tegut, 55, 9
JE�u du höch�te gütigkeit, 59. 7

Zieb mir hôch�tes gut, 60. 13

Schauet uun des höch�ten Sohn,
74. 2

Unbegreiflichhöch�tesgut, 94. x

În ewigkeit beym hôch�ten gut, -

122. 5

Vereinigt �eyn als un�erm höch�ten
gut, 128.5 '

Î�tun�er allerhöch�tesgut, 131. 9

Sei�tdes hoch�tenhöch�terfür�hrarain
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Ein kind des höch�ten �ey , 143.7
O heilgerGei�tdu höch�tes gut,146. 4
Mein höch�tesgut und leben, 176. ta

Mich des höch�tenarm bedect,179.2
Und la��e was dem hóch�tenklingt,

183 18
'

Laßichden höch�ten rathen, 190, 1

WW
dem höch�ten alles gleich,196. 6

omt vor des höch�ten ange�icht,
206. 1

Das ge�eß des höch�ten treibt, 214.2

Höh 199

Den hochzeit-tagerkohren, 435. 3
Er mit mir hochzeithält, 453. 10

Duherrliche im hochzeit-kleid,454.4
Die hochzeiti�t bereit,516, 3

Hier i�t das hochzeit-mahl,516. 9 -

Auch werden auf der hochzeit�eyn; -

524. 3
: '

. ‘

Zu deslammes hochzeitgehn, 597.
21

Hochzeitlich. Mein hochzeitlicheh-
ren fleid, 498. n

Lobt mit mir des höch�ten gût, 250.4 Hôbe. Hochüber alle höhen, 34. 3

Ihr kinder des höch�ten wie �tehts
um die liebe, 376. 1

Ens

Des höch�ten rath der machts als

lein, 397. 2
:

Höch�ter prie�tér der du dich, 409. 1

Daß GOTTder höch�t und be�te,
422. 2 |

.

Bedencke wie der hoch�te dichbe-

{uh des höch�teni�t,
{üßt, 525.1

Wer in dem

584.1 E

Wem der höch�te will erhöhn,655. 15
Bedencke wer den höch�ten trauet,

. 667. 3 :

Hochmuth, Die mü��e �ind und
- Hochmuth.�tillen, 77.12 '

Von hochmuth , neid und woollu�t
frey, 24L, E

So mich zum eitlen hohmuth
treibt, 337. 2

Hochmuth und gro��en pracht,456. 5

Im tieffenmeine höhe, 57.15
Lebt doch mein JE�us in der höh,

114. 3

Du fähr�t mein Heyland in die höh,
25. I125.

Kreaftaus der höh, 134.1
Aus deines himmels höhen,136. L

Eri� der ausfluß aus der hôóh,144.8
AlleinGOtt inder höh �ey ehr, 146. TL

Zu �ich-aufziehenin die höh,168. 12

In déngründen in der höh, 179. 6

Mein Vacer inder hóße, 190. 9

Reich mir die waffenaus der hóh,
289. 6

Durch alle fal�che höhenbricht,302.x
Schwingedich über alle himmels-
höhen,363. 9 '

:

Gieb mir ver�tand aus deiner hóh,
397: 8 :

So �teig ichgläubigin die höh, 415,3
Indie höhzu JEfu auf, 417. 2

In ihm wohnet hochmuth, 608. 13 Hôhle.GOtt wird dich-ausder höhle,
Hochzeit. Zur hochzeit : freud einges

hen, 10. 5
'

Macht euch bereit zu derhochzeit,
7,1

Du bi�t das. rechte hochzeit: kleid,
227. 3

:

Wenndic hochzeitanbenamet,240.
23

Ziehetan das hochzeit:kleid,250. 3

Die zu dem abendmahktder hochzeit
berufen�ind, zu. x u, f.

Würdigzur hochzeitdes lammes zu
gehn, 324. 14

'

Indes Vaters hochzeit:haus,328, 6

Eilt von der erden zu �einemhochzeits
mahl, 344, 2

185. x

:

Laßqneiner�eele �tets in die�er höhle,
2428. ET

Laßdiedunkle �ünden-höhle, 229, C

Die höóhledeiner wunden, 251.8
|

Aus des teufels fin�tern höhle,267. x

Flieh in JEfu wunden-höhle,268. 4
Da�uchr fie in der dun>leuhöhle,

392. 4

Inder höhlemeine feele, 305. 4
Wer macht nich frey aus die�er �ún-

den-höhle,415. x

an
der �hwermuths:höhle,425. x

ndes leibes höhle, 437. 5
Eil aus der fin�tern höhle,509.6
Umgiebtdich eine fin�tre höhle,$59.2

N 4 vHóbnen.
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Höbnen. Mit bornendieE höh:tet, 92. 7
Daßdie �ohohdichhöhnet,167,7.
Sieheverhöbnen. :

Hôlle. Diebó�enzurhöl�en,3. 8

Fuhrhinunterzuder hóll, 9.-5
An der hôllendiihn plagt, u. 3
Der hóllen ang�t undleyd, 13,3
Der hollen feuer:pfuhl,13,

Behùútuns fúr dexhóllen,2 2.

Ertreibt weg diebollen:macht,a1,2

Sünd,teufet, boblundtod, 26. 4Hôlle,tod, teufelzÿ;nen, 31. 3

Schlägthóllundall ibrreich,34).‘6aß zürnendie hêl(,39. 4 7

Blut FE�u tilgethóllund tod, 54/3
Dort in der höllenmú��en, 78. 6
Da ichzur höllen �ollte.gehn,81. 3.

Dergeufelfonder.michzur hóllen,
Sis höll'und.‘tód,.ga10 te

«

Mathen:heißdiehólle,82.4
S�ttodund lauter hólle,$4.12 Bi
Du�ollte�t leidenin dec hôlle,88. 3?Der hóllenqvaal-undglue, 96. 3-:
Die hóôllund ihre rotten, 102. 5

Er rei��et durchdiehöll, 12.7. -

Diehóôllall jammex,ang und
d
noth105. 2 .

Die hôllzer�töhvt,107.9

Tod,teufel, böllan igmnichscat ; 07
Lacht.des todeswad,derhöllen,131.2Hóllewoi�t deintriumph;ILI. 4 :

Sader höôllen�euchund pe�t, 113, 4°
DRSder hollen.gig�amkeit,113. 5

oi�tdein �teg o bolle,118. 1:10

Bet
codder4ôllen�c<foß,us. 5.:;

estodesgiftdeuhöllznpe�t» 118: 4d, teufel, al und alle feind, 18 5Dabe�tiebollund �ünden, 126.2
Navonderhöllcnxacen, 126 8 -

Böllund oder überwunden,13E.-s
Ge�tlegen �chnellabzu.derhól,133:3
HDe�chlo��en.in dexhi „167. $

gurhôllenmu�t id nen, (75. $-

nd diehôll�elb machetill, "79.4
Derdort in der hóllonlgt,180. 6

Wenn teufel, böl{undnde, 218.10

Wer will in derhll dir. dankten,22-3

ól

Zurhöllen ewig jagen254.5
Denwegderzur hollen rafft,254. 14

- Ju der dellendir feindan ge-
�chicht, 26

Weilmichauchder bóllen�chreten,
267. 7

Wer dankt in der hôfle,280. 2

Hóôlle:fleuch, 289.6

Daß michGOtt könnte mit der hôl-
len lohnen 281. 3

Aagar zu ejuer hóll gemacht,282. 2

_ Schüberwindetod,teufel,höll:-und
�ünde, 283.

Brichderhollenmachtund pforten,
eh vonaller böltenpein, 299.6ee:hat der höllen macht ge�chla-

. gen, 321. 9
Er

fan
uns zurhóllenieder�chlagen,

331.
Die zeuchtunsnachder bôllen,388.55

“ia gax wie eine húlle.wár,.367. 4Bo
die

welt zurhôlle werden,
372.

Derbóllentviller entweichen.387.2

Cedencktwie heißdiehôliewär, 367
As �tücker uns zurhö�len,392.4
Wenn-aueh mit ihremheer michwill

umringendie holle,424.4 :

Diewelt,teufel, fünd.und hölle,

driegt:‘einmaluns derhôllenrachen,

Áufichtuns der bóllenxachen,5 560. 2°
Ich �olt in der hollen liegen, 629.9

JE�usf�tder holtenzwang, 629: 18

San bis zu der höllen thor , 655.

A quaal
und dortdie holl davon,

Undendlichi: die hôlle,666. 2

Den himmelund die hölle,666.10

Diehóllemacht:mir noth; 670. x"
Will mich die hölle rauben, 670. 6

Héllen- Ang�t: Hillersang�t.niht
Wesm

¿84.4
s mir hôllen-anggebiehrt,

Ts 234. 6

‘Komtarhóllen:ang�tund.�chreen,
261, 3 n,

vôllen-
C o Ï nn



Hôl

Höllen Ang�t.Was für höllén ang�t
„Und qvaal, 452. 2

Mitten in der hollen:ang�t, 500, 3
Wenn �ie fühlethöllen ang�t, 672. 3

Banden. Reißt michaus der höllen-
. band, 655. 2

Uns von der höllen:banden; 168.7
ZHBauch,Jn der hóllen- bauchmich

verkriechen, 266. 12

Brand. Zu tragen �olche höllen-
bränd, 15. 14

Flamm.Zu helfen uns von derhól-
: len �fiamm, 115. 4

Andenhöllen-flainmen , 42 5.3-

Gei�t.Ihrhöôllen:gei�ter packeteuch,
629.Dadurch‘mehrt denn derhóllen-
gei�t, 664. 2

Slut Nicht verzagen für der hötien-
: glut, 67 5:
Der hollen: glut, 117. 4

Stößt du: mich zur hollen glut, 609,
TO

Grund, Tief in der höllen-grunde,
215.6

Haus. O furcht und graus das hóf:-
len: haus , 274. 2

Hund. Siehe.wie der höllen:hund,
425.12

Aber weh den höôllen-hunden,480.1
Korth. Ein pfuhl voll hôllen: koth,

182. $
macht.Der tod und höllen-macht

zerbricht, 101. 3

Uann, Will der �{hwarlbe hóllen-
mann, 271. 9

Moth.YNimmhinwegder höllen:
not

S0 mu�tdufühlenhôllen:noth,98.6

Ueberwinde tod, teufel ,: welt und

höllen:noth, 113.10

Pein.Vonder �chweren hóllen-pein
erló�et15:9

Bewahrtdich fur der hóllen:pein,

Wenngleichalle höllen-pein;65.9
Zurhóllen-peinge�türlzet,107. 10°

In mir itlauter hollen: pein, 222, 8

Half er-uns aus der hollenpein,
223 4 nicht,264. 5

N 5

Göôl Hôr 20T
Entfliehn der hollen:pein , 232.L
Ich fürcht der hollen: peli, 275.3
Das i�t ihr lauter hollen-pein,30278
Pfort. Troß der höllen-pfort,43-3
Kein gewaltder höllen:pfort, 79; 31

Der héöllek: pforten er hiùutrágt,
105. 7

Zutrusß der höllen-pfort, 294. 4 “.-
CGvaal. Gieb daß ich oft der hôllens

qvaal, 245, 18

Das ihr deunderhóllen-qvaal,239,2
Der hóöllen:qvaal dort leiden, 292.7

Seinbegehrenbringt höllen:quaal,
Rachen.Alsdeshöllen- wolfesra:

chen, 53. 3

Reich. Zu Chri�tifuß�ein hóllen-
reich,102, 3

Thor: San bis zu dem: höllen-
thor, $55.

YD eb. Mo�ünden- lu�t‘i in hóllen-wel, 257. 5

Jwinger.Du�tar>er hóllen.win-
‘ger,23.

Horen.Nichthórenwill desSohnes
�timm, 6.7

Po�aunen.
wird man hörenohn,

Keinohrhat jegehórt, 17. EE

Undhôrewas;euerSchöpferwill,

La��etdaslobenunddaucfenhören,
52.3

Schaafeiheehirtenhbren,53. 4: --

Laßmich hören�tets auf dich, 53. 4
Höre JE�u und erhöre, 53. 5.

Drum hôre,mer>e,�ey bereit , 615

DoE„nancher�ünder auch gehört,
Hôre,Thórewasich �inge, 141. 1

Laß deinen tro�tuns horen, 142, 2

Das merke roer es hóoret, 167. 1

Singen, beten, lehren,hören, 219, i

Wollens auh nichthören,2u1.5
Wer ohren hatder hóre doch,212.9

Nicht ders hört �ondern thut, 232. 6

Doch mag man ungern vom tod und
himmel hören, 237. 5

Hör�t du dennnichr, hór�t-du deûn
Sprich
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Sprich. daß der arme �únder hör,
264. 7

:

Daß ich nicht den fluch darf hôren,
‘ 267. 9-

‘

-GOrt �iehts, GOtt hörts , 298. 2

Und horet wenn eu< JEfus ruft,
662.1

Hóôrer. Daß wir nicht hörer nur al:
: Lein, 213. 5

i

Daß ja des wortes hôrer, 374. 2

Hoffarr. Die hoffart nimt ganß
“

Überhand,15.8 -

Laß mich hoffart fliehen , 46. 14
Dies drucket michin hoffart nieder,

100.6

Unart,hoffart laß uns meiden,120. 4

Hoffarcwoarjà des teufels fall, 245.

T5

Auf. armen wend und nicht auf
pracht und hoffart, 292. 8

Reiß aus den �hnöden hoffarts-
dorn, 295 4 :

Fn hoffart �chmeichelt,312. 6

Wenn eigenlieb, hoffart und miß-
gun�t �ich regt, 324. 4

:

Laß ja ferne von mir �eyn, 528. 5

SJhr hoffart, geil und flei�ches:lu�t,
544: 5

Die hoffaxt treiben aus, 612. 2

Hoffart und wollu�t liebe. 638. 2_
Hoffártig. Er zer�treuet die hoffâr-

‘tig �ind, 653. 5 7

Und hoffärtigen leben, 666. 3

sZoffen. Welch auf ihn: ets. hoffen,
L 8 E

Die wir fo �ehnklichhoffen , 2.5
Dies hab ih ein� zu hoffen.dort,

18. 10

Dich hat gehofft�o lange jahr, 4x. 3
Und hoffenbloßauf gnad, 45.6
Und hoffenauf barmherkigkeit,45.

18

Den himmel au��er dir nicht hoffen,
57. 4 .

Ich bin �chonfelig durch hoffen,84.
52

Wir hoffen ja auf dich , 148. ro

Laßt uns nur hoffen,x69. 3

Hier im hoffenund.im glauben,177.
13

z—

Ho�

Hoff o du arme �eele hoff,285. 6

Was du geroißund fe�t gehofft,186.
IO

Hoffet auf ihn allezeit, 196. 1

HErr ich hoffje du werde�t die, 211.8
Wer hofft in GOTT und dem ver-

traut, 247. 7
So hoff ih �tets hernach wie nu,

253.5
Darum auf GOtt will hoffen i,

256.3
Auf den ich �tets thu hoffen, 263.2
Der glaube hofft1n zuver�icht, 290.4
Doch ichhoffin alien nôöthen, 291.'s
Hoffen fe�t du werde�t uns erretten,

394.1

Niches gutes i� zu hoffen,306. 8

áShrhabczu hoffen,326. 6

Chri�te meinleben mein hoffen,365.0
HErr JE�u Chri�t ich hoffe fe�t,

367. 4

Solangein herßehofft und gläubt,
381, 8

Siewird �tar> dur hoffen, 401. 5

Sey getreu in deinen ho�en, 403. 4
Glauben, lieben, hoffen �e�t, 403. 7
Ju hof�en und gedult, 410. 15

‘Auf dich hoffen wir o lieber HErr,
436. 5 ,

Auf dein zukunft ih hoff und bau,
a ¿4 4a 8 _

-

War die�es nicht mein hoffen,508.1
Laße_die�es hoffen�eyn eures glau-

bens �Úß, 508. 5

Aufihn �teht all mein hoffen, 551,2
JFchhoffes fommt michdúnckt,585.8
Hóöffund roart ich alles guts, 655. 6.

I< bin gewiß in meinem hoffen,
658. 5

Hoffnung. Mein hoffnung,freud
und leben, 23. tt

Dies heute un�ere hoffnung i�t, 45
LO

Ein hoffnungbi�t du , 59. 4
Dein hoffnung�tär>, 84. 25
Hoffnungtrö�tet mit gedult, 87. 5

IFch bin durchdex hoffnung band,
©

HL 3

Ohn hoffnunghaben keinen tro�t,
122, L

Gedult
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Gedult und hoffnung in uns wär-
det, 129, 10

Hoffaungwird niht zu �chanden,
ts IO

Meine hoffnung�tehet fe�te, r9r. 1

Glaub, lieb und hoffnungreichlich
mehr,206. 16

Hoffnung und lieb im glauben, 411. 3
Glaub, lieb, gedult und hoffnung,

213.10

Jn hoffnung und vertrauen,221.3
Die hoffnungdarin haben , 247. 9 —

Mein hoffaung �teht auferden,255.1
Zucht, demuth, hoffnung, liebe,

277. 2

Die heffnungwart der rechten zeit,
295. 11

Der glaube ringtdie hoffnung an

den tag, 299. 4
Aus hoffnungwäch�t die lieb , 290. 5
Diehof�nung mache fe�te, 296.8
GOttes wort

„lehrtgedult und hoff-

nung, 310. $
Hin hoffnungkan ichfröhlich�agen,

321. 9

Die heffnunggiebdarneben, 323. 2

So bricht eure hoffnung ein, 331. $
Das auf dich �ein hof�nung �tellet,

334. LO

Voller hofMaungdienicht läßt, 372. 2

Aufhumein hoffnungif ge�tellt,

Hd� Hh 203

Die ho��nung wird erfüllen; 506. .8

Zujenem leben hoffnunggieb,533, 14
Die hoffuungmir auch giebe, 538. 5
Lieb , hoffnung,demuth, fleiß, geo
dult,544. 9

All un�er hoffnung�teht zu dir,576.2
Mein hoffnungund leben, 584.1
Voll hoffnungihm erzählet, 606, 1

Die�ehoffnungmuß auf erden, 619,

Deraufsflei�ch die hoffnungrit,

Sesdeinhoffnungganb auf mi,
636.

Wenn|
‘diehoffaungauch verweilet

A welchenmeine hoffnung bleibt:
ge�tellt, 640.8

Werauf GOtt �era hoffnung �ebt,
5.7R i�t feine hoffnungmehr,653. 10

Tés
hoffnungmacht den wermuth

Uß, 658. 5

Sn hofnungwir�t du nicht zu �potty
659

aßweinmeinenglauben, hoffnung,lies
€

Die gefaßtebofnung
wieder, 66g. L

Verxmehr in mir glaub , hoffnung,
treu, 677.3

Behoffntugmach in nöthenfe�t,

SEreEu Chri�t du bi�t allein wobeirNur nach hoheit trachtet,
mein hoffnung, 386. 4

Hoffnungmachetnicht zu �chanden,

Sein“hoffnungund mein leben,
495.2

GOtt i�t mein hoffnung,421. x

Darum auf dich all boffaungih
: ebe, 429. 1

Sn hoffnung daß du michwohlfan�t
davon befceyen , 434. 3

Wieun�ere hoffnungzu dir �teht,
430. 5 -

Hahih hoheitdie i�t flüchtig11. 5
Pracht, hoheit,ehre , wollu�t , getd

M träber , 242. 4
as i� die hoheitmelr, 339. 5

©

Wiewandelbarihrer hoheit prat,

Hoberprie�ter.Dubi�k mein boher-
prie�ter, 57. 12

Mein hoherprie�ter hör nicht auf

fr michzu beten, 58. 8
Duhoherprie�ter zeige�t an, 126.8

Man will die ho��nuug der húlfe Hohn. Muß ich dulden hohn,54.7
.

rauben, 460, &

Darauf ich mein hoffnung �tell,
487.2

Seyd hoffaung,lieb und glaubens-
voll, 501. 8

Gefleidet zu hohn, 69,3

Id �prachdir mehr alsalle hohu,
i erredenpoet und hohn

,

86. 2gi�t , f h ,

Vo il
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Voll {merkundvoller hohn, 99. 1

Der well iter cin hohn, 108 4

Hie durch �pott und hohn, 177. 13
„Kommtrihr teufel �precht mir hohn,

226, 9

Holen. Du ha�tmich geholt,'57. 11

Und hole meine �eel herum, 58. 10

¿So hole michzu dir hinauf, 59.18

Hol michder ichmit verlatigen,207.
12 ,

HErr holmichheim: nim mich zu
dir, 4

olo.Weilmein JE�us miri�t hold,

gover,Dudbi�cmein holder bräuti-

gam, ;7. 12 AE

Holdfelig.Holdfelig von geberden,

Van‘hold�ligenfiitten,33.2
Holo�elig, lieblich, fri�ch, 424. 2

HUB,„indal�o am‘holver�chied,

Hor Hul
“Ja mein hort, 18, 10

Welchesi�t der �eelen hort, 42. 3
. Das FE�uleinbleibt un�er hort, 43. 3

Achlaÿ mein hort, 80. 15

Fähr aber du mich o mein hort, 95. 5

Mein
licht edler hort, 138. 2

Mein „Hortich bin wohl zufrieden,

a6aßdoch.ferner edler hort,176.

Dortbeydir mein hort , 251, 9

Das i�t mein tro�t und treuerhort,
25 6./3-

8 höch�terhort, 265.4
Seydoch izt o GOtt mein hort,

21 1, .

zie mein�eelen-hort,294. 4S;iandbleiben un�er hort, 297. 9
Me; f2ls mein hort, 335. 4

Livb�ter foelen:ort, 413:5
Soltichauchmein hore , 413, 7 -

JE�u ein hort underretter,629.2
Sffürdichamholsgebänget,88.2 Húgel.AufJ�raelis hugel,126. 13

Am hols mit todes:�<nerben,262.2
Läßtmts als einfauleshols,450.
«Al | -

Wer“überwindet�ollvomholb ge-
: nie�en, 325. 1

An des creukes hol ge�pießt,382. 2

Trage holz aufden altar, 409. 4
-

In den thälern auf deú hügeln, 181,
II

Fallt äuf michherihr hügel,266,1

Sauchzet ihr hügel, 451. 7
áIhx hohen hügel heb ichan, 472. 5

Ged
ab.vondie�em erden:hügel,520,

Honig. Hat der

-

bienen honig �aft, güif,Der HErr willhülferwei�en,
54. 8

Wunder honig in dem mund,59. 6-
Lauter milchund honig, 84. 17

Wein,honig, manna laben, 115. rr

Woin geheim der hoaig�eimderlie:be, 130.3 -

Der�ü��er i�tals honig, 134. 12 -

Ahr edle honig-pei�e,- 183.-6-
Demmilch und honigweichet, 219. 3

Sein öôhl urtd honig-‘fa�tall un�ere

lippenfeuchten,565. 8

Sü��er mir als honig�irid, 669.2
SBoreb.Da„�ucht�ie in Horeb ihre .

“ rub, 3

Horn.Êrhat�ein hornerhoht, 169,1
Wegmit horn und flauen, 526. 4

Hoëét.Ho�ianna uti�er hort, 5,1
Sü��er hort, 5. 8

Laßrultho nieinhort,16; 10

gionshulf und Abrahamslohn, 4. 3

Ihr habt die hülfe vor der thür,12. 6

Such hulf und ruh, 34. 12

Achdaß die hülfe brâcb herein, 41, 5

Die�eéle �uchet ihre hülf , 45. 14

JagläubetGOttes hülfi�t nah,45.
Wieet mir húülfeleit, 45. 15

Bi�tdu um Zions hülf �o froh, 81.4
"Mein hülf undruh, 95.1

Mietro�t, h

/ hülfund rettung �eyn,

O
>
YE�udu meinbúlfund ruh, 59.8

‘Menn wir nirgendhülfe �ehn, 113. 5

Wennich tro�t und gnad begehr,
8

Sokommediehúlf herab, 128,3
Daß mirhülfenöthig�ey,141, 9

Hülf
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-Hülfund Errettung �chafft,145.2
Ich bins bey dem ihr �tets hülfeer:

langt, 169. 1

Der wird uns reichlich mit hülfever-
�ehn, 169. 3

Mit �einer hulfzu ftatten fomm,
IGS. I

Meinhúlfe fómmt mir von dem

HErrn, 188, 2

Dein �chirm und {ild dein hülfund

beyl, 189, 14

Sey
mein theil,húülfundheyl,195.

Seyhülfund heil be�chert, 199. 2

dit Hùlf und gnad er uns regier,
ZOG. LT

Auf deine gnad und húlfe,216, 7
Werden wieder hülf empfangen,
238. 6

Ruf dichnichtum hülfe an , 247. 6

Von GOtt zTmir húlfewerden,4212

Hülfedie er- aufge�choben, 426.2:
Dein húlfethu uns �enden, 469 3.
Der mir mit hülf und rath weiß

e Ndu�pringen,491. 2

Wen �uchen wir der hülfethut,500.x

Thumir dein hülfe �enden, 543. 7-
So in noth und gefahr �ind mithülfer�cheinen, 578
Meines ange�ichts húlf und meinGOtt, 585.8

Such�t du hülfehie und da, 640. 3

Ách �uche deine hülfund gnad, 654.2
Hatt ich�eine húlfenah , 655. 11

Der noch die hülfe�endet, 6&7. 2

Húlfios. Ganß húlf - und tro�tlos
la��en, 186, 16

Hüllen. Mich drein einzuhüllen,25.
‘4

Senn mir alle hû!f zerrinnt, 245.21 Michin deine wunden hüllen,260. 7
Beil duvoll hülfebi�t, 246.5

Der uns �eit húulfallzeitlei�te,256.4

Denn du mir allzeit hülfe thu�t,258. 4 .

Stomein húlf und mein berather,
279.

Mit deiner húlfetrô�te mich, 277. 5
Mein herkßi�t der �eufker �att die

nach hütefragen, 280. 5

Die hülfezu erlangen, 307. 8

Die húlfs-thür�tehtnichtofen, 322,
IO

Laß mir HErr niemalsdiehälfezer-
rinnen, 324. 2

Mein hülfmeinhey!, 325.4
Daher ihr hülfe fomme.227.2
Dabi�t meinehûlf im leben, 334. 11

Du wir�t mir húlfaus Zion�enden,
360, IO

Daßer Zion húlf balò �ende, 376. 9
Wer aberhülf bey men�chen�ucht,

283-8Der witwen hülfe �eude , 388. 5

Demfehlees auch an hülfenicht,

Brichtdie húlf mit macht herein,
393.19

Schreyeihnum húlfe an , 417, 4
GOtt i�t mein heyl, glück,hulf und
tro�t, 421,1

Huzen. Er hütet und wacht, 1559. L
Vor der �ünde húten �ich, 272, 9 -

Doch hútedichvor �icherheit, 279..3
Hüter. Ach hüter un�ers lebens,48.6

Hüter in der nacht, So. 12 +

Aldamit hütern verwahrt, 69. 7
Erkenne mich mein

hüter99.5
Esliegen tau�end hüter hie, 117. 10

Zu �einem �chuß und hútern,145,3
Haßt man mich i�t �ie mein hüter,172. 6

Der treue hirte F�rael , 188. 4

Deri�tein hirt und hüter, 419. è

Dem frommen Men�chen hüter,
546. 1

Mein hüter und mein birte, 553.5
So laß ihn deinen húcer�eyn, $59.7

-Otreuer hüter brunngvell aller gü-
ter, 679,6 ‘

Du wir�t mein hüter auf mich�eht,
6g0. 5

Hütte. AnGOttes húttetragen, 136.
15

Zu dem er in die hütten fam, 161. 7
Die hütten der gerechten�timmen

an den �ieges:thon , 315. 11

Die hutte drucft den gei�t,317. 4

Sch binbereit nun mein hüttleinab:
zulegen, 339. 23

Mach
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Mach michzur �aubern hütte, 335. 14 Zuldigung.Ich freumich deiner
Wo JE��us hútten bauet, 362. 6

Eine hútte da ich�icher , 381. 12

Eri�t der freinden hütte, 432. 9

D
der gerechtenhütte, 434. 1

eil wir in die�er hütten �eyn,468.2
Mein herb �ey deine hütte, 545. 10

“

Bey JE�u hútten bauen, 619. 10

Daß :chra�te in der hütten, 631.2
auld. Mit �einer lieb und huld , 12. 8

Doch wird dein huldauch hiebekant,
18. 7

Hâtt ich fein theil an deiner hul�d,
41. 17

Seines Vaters gnad und huld, 47.3
Sehnen nach deiner huld, 48. 9

FES�t udreich - 55. :

aß deine huld mich �chüke, 57. 10

Alsdenn �o werd ich deine huld bes
trachten , 78. 12

Was du hiethu�t i�t lauter huld, 81. 3

Eskan leichtlichGOttes huld, 87. 2

GOtt mein königdeine huld, 151. 7
Bleibt �eine huld doh unver�ehrt,

174. 3

Gegen GOtt und �einer huld, 189. 9

Gegen GOttes huld, 180. 10

Unter meines JE�u huld, 2490. 18-

&

huldigung, 604. 11

Hunger. Dein hunger nährt mich,
18. 9

Fro�t, blóßund hunger leiden , 23. 8
Behüûtfür hunger, 47. 7
Der hunger wich�t im berfluß,

59. 5
Daß wir nicht hunger leiden, 193. 11

Wenn mich der �eelen hunger nagt,
222. [

Treibt auch den bunger fort , 222. 2

Er kennt eures hungers grö��e, 2253. 5

Den dur�t und hungerdir zu �tillen,
377. 8

:
'

Kein hunger und fein dür�ten; 422.

13
Weder dur�t no< hunger qvälen,

498. 8

Ang�t, hunger , fehreŒen,feur und

bliß, st9. 8

Daß wir den hunger meiden, 570. 3

Erweck in mir nur einen hunger
[tets, 678, 7

Hungern, Neue kraft �chafft dein

hungern, 39. 2
.

Ach roie hungert mein gemüthe,
229. 4

Al�o hat uns eine fremdehuld, 247.3 Hungert mich �o �et er mir, 372. 3

In dein huld �es ich all mein ver: Zungers : norh. Damit ichin hun-
trauen , 247.6

'
gers-noth, 57. 7

Höch�ter erbarmer den> an deine Meinen matten gei�t in aller hun-
hulde, 269. 7 gers:noth, 58. 5

Dies Wort zeigt uns des Vaters Hilf uns aus allem jammerder bes
huld, 322. 1

'
�orgten hungers:noth, 297.6

Wenn �ie mir ab�pricht GOttes Er nährt und giebet �pei�e zur zeit
huld, 430. 4 der hungers: noth, 432, 7

Seine huld uns zugewandt, 438. 2 Hungrig. Der nach dem himmel
Und mir deines Vaters huld er: hungrig i�t, 219. 1

tvarb�t , 485. 1 Speis mich ih bin hungrig, 278. 2

Laß mich deine huld umpfangen, Zungrige. Den hungrigengiebt er

564. 4 ihr brod, 161. 5

Läßt du mich deine buld und freund-
lichkeiterblicfen, 610.8

Doch tró�t ich michan deiner huld,
649. 4

Vergieb nach deiner huld, 684. 8

Deiner guad und gro��en huld, 656,
13

Und duha�t aus gro��er huld,673, 3

Hungrigen will er zur �peis be�chei-
den, 624. 5

‘

Die hungrigen fället er mit gütern,
653. 7

A

_ Huren. Wer in �ünden huret wider
dich,367. 5

Hurer. Ein hurer �úndigr zwiefach
mchr, 337. 5

uf,



Hut Ja

Hut. Mein �chatten, �chloß und hut,
50. 7

Daß du mich halte�t �tets in hut,
114. 10

Und bring uns zu der hut , 115. 13

Dein wort die hurtund weide i�t,
204, 2

Á.
Ga. Laßja und nein mein antwort

-), �eyn, 231. 7
n ihm i�talles ja und amen, 303. 8

Sprich ja zu meinen thaten, 546 9

prich du zu meiner ruh ein frä�tig
ja und amen , 554. 7

“Jacob. Jacobs heyl, 4. 3

Duedler zweig aus Jacobs �tamm,
23. 11

Der held aus Jacobs �tamm, 34. 5

So würde Jacob frôhlich �eyn, 41. 5

GAttAbraham, GOttZ�aac GOtt

Jacob, 157. 2
'

Fzacobjah auf den leitern, 183. 4

Die ihr na< Jacob und J�rael
heißt , 169. 1

Der Jacob {uß verleihet , 218. 7
Davon wird Jacob wonne han,

235. 6

Wie Jacob ihn kezwinget, 403. 5

Wech! dem der �chaut nah Jacobs
GOtt, 432. 4

Du �ohn Davids aus Jacobs
�tamm, 455. 1

Wie manche bürde trug Jacob,
490.5

Sprach der liebe Facob nicht, 515. 4

Wohl dem der Jacobs GOtt, 606.1

Mit GOtt wie Jacob ringen , 61.

TI

_

Des húlfeder GOttYJacobi�t,624.3
Jäger. Des jägers �tri> des lôwen

rahen, 443
'

Jämmerlich. Ernuiedrige�t �o jäm-
merli, 23. $

‘

Und |toß mich jämmerlich,134, 5
War gar zu jämmerlich.182. 6

Der �o jämmerlichward gemartert,
226, 8

Dürftig, jämmerlichundarm,243. 1

Jahr. Frieden und ein �eligs jahr,
24. 4
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Ein freuden- reiches jahr , 35.4
Und�inget uns �olch neues jahr , 38.

I5

Dich hatgehoffc �o langejahr , 41. 3
Das alte jahr vergangen i�t, 42, 1 -

Keiner �ünd im alten jahr geden>,
423. 4

Da lichdas jahr thut enden, 44. 5

Mie er üies jahr gegeben,44. 2

Giebuns ein frie»�an jahre, 44, 6

Heuc kângetan das neue jahr, 45. L

Und fähretfort in die�em neuen jahr,
45.7

‘

tas
dies �eyn ein jahr der gnaden,
846.

Wir gehndaßin von einem jahr zum
andern, 48. 2

'

Ins ewge neue jahr, 49. 9
Die welt tau�end jahr in freuden nÿ-

hen, 56. 7
Du nähre{t uns von jahr zu jahr,

189. 8

Du" erwän�chtejahres:zeit,191, 3

Auchbewahrt �o manches jahr, 206.
12

Dieer�ten Jahre gehnvorbey,257.2
So viel jahr hab ich gelaufen, 254. 4
Die thorheit meiner jungen jahr,

266.7
Weil alles mit den jahren, 340. 9
Aber eudiich bringt das jahr, 425.16
Seiner jahr und tage meng, 596. 13
Dadie�e zeit ein neues jahr uns

bringt, 603. 1
'

Bey dir begehndas gro��e neue jahr,
603. 13

Jammer. Reißt aus allem jammer,
25. 2

Kan dich mein jammer und noth,31.1
All mein jammer, 31. 2
Wentde den jammer und noth, 31, 3

Ohne jammer und noth, 31, 5
Er über allen jammerdich geführet,

834. -

Du mach�t mich alles jammersfrey,
41.18

Wird �ich all mein jammer�etzen,
93 3

:

Uller jammer traf deine glieder,
94. 5

Abwend
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Abwend all un�er jammer und noth,

146.. 4

In krankheit, jammer, freubz,168.1
Un�er jammer jammert ihn, 180. 3

Stillen ihren jammer, 219. 7

ch bleib im jammer �teten , 261. 3

Des gro��en jammers komm mich
nun, 2‘6. 2

Hilf uns HErr aus allem jammer,
297.5
Duallein kan�t meinem jammer

__ enden. 329. 4

Mer der zeitlichkeitvertraut , wird

dort jammer�chn , 347. 5

Klag und �ag ibm deinen jammer,
47. 4 , ,

Dem GAtt der allen jammer �tillt,
448. 1

Sammer genug find �ich auf erden,
477. 4

;

Mun i�t er alles jammers frey,479.4

Jatmn Feb

Führ uns aus die�em jammer-thal,
13L, 12

Daß wir aus die�em jammer» thal,
237. 7 -

Allhie in die�em jammer-thal,469. x

Ruft aus die�em jammer: thal , 477,
IL IO

Führ mich aus dem jammer : thal,
485. 5

Weißt wenn ich die�em jammer-
thal, 491, 1

Es i�tallhie ein jammer: thal, 492. 3

In die�em jammer thal, 527. 5
Menn mich wird he!��en gehn mein

GOTTaus die�em jammertha!,
çóI 3

Soll die�e nacht die lebte �eyuin dies

�em jammer: thal, 562. 9
Derdich zu mir ins jammer- thal
verwieß, 641. 1

Voll, Jn das jammervolle leid, 89. x

tord, jammer, ang�t uud zeter Jammern. Es jammert deinen Va-
�hreyt, 491. 4

Entgeht dem gro��en jammer, 497. 5

Sein jammer, trúb�al und eleud,
Sol. 4

Befrent von allem jammer, 521, 3

Uns in die�em jammer hat ver�ent,
603. 4

Das aller jammer, alle noth und

pein, 603.6
Siie �chaut als mutter mich in mei:

nem jammer an, 641. 1

Alleù jammerallen |{<merb,655. 14

Jammer - Bild. Schaue dechdas

jammer-bild, 673, 2

vôle. Gleichwieein reh, in ihrer
jammer: hôle. 327. 2

Fl dic�er jammer: hólen, 351. 1

a�é Und gro��en jammerla�t, 12.5

Pein. Meines lebens jammer- pein,

ter:�nn, 136. 3
Da jammerts GOtt in ewigkeit,
175. 4

Dich jammert des �únders tod,241.5
Es jammert deine barmherkigkeit,

500. 2

Ja�pis. Du hellerJa�pis und Rubin,
455. 3

Jauchzen. Nun jauchzet all ihr
frommen,8. 1

Wo jauchzt wer hier geächkt, 115.
14

Dufahre�t auf.mit jauchzen und lob-

�agen, 126.5 :

Auf daß ich fcohlichjauchzenfan,
126. 14

Dawird mein âchkenlauter jauch:
zen �eyn , 381. 16

Wo wolluft wo jauchzenwo herr-
lichfeit wohnt. 625. 786. 5

Pforc. Schleußzudie jammer-pfor: Jc, Du mein gankes ich , 177. 10

ten, 48.10
Stand. Meinen gro��en jammer-

�tand, 334. Ll

Meinen tiefen jammer �tand, 316. 3

Thal. Und führ uns aus dem jam-
merthal, 27.5 221. 3

Aus dem jammer-thal gelangen,
L125. 4

Jehova. Aller hecrenHErr Zehova
Zibaoth, 1.48. 1

Dir dir Jehova will ich �ingen, 303, x

Das i�t Jehova �ein göttliches�iegel,
451. 7

Wenn Jehova man genennet, 453. 5
HochgelobtJehova werde, 464.5 |

O Jehova



Jer Jef :

O Jehova mein vergnügen, 493.3

Zu deinem thron Jehova ich“mich
wende, 693, L TTE

Jehova dein regieren macht; $94.1

IchJehova ich fan nicht lügen;
M2

MERE

Jeru�alem. Wachauf du �tädt Feru-
�alem, 17. 1 HS

Desfreuet �ih Jeru�alem , 22. x

Freu dichJeru�alem, 26.8.

Nicht Jeru�alem �ondern Bethle-
hem, 62.1 O

Nach Jeru�alem hingeht, 74.5
Du tochter von Jeru�alem, Lt. 4.
Du weine�tfár Jeru�alem, 258. È

Jeru�alem das GOtt erwählet hat,
335, TL Es

Dort dein neu Jeru�alem , 336. 16

Jeru�alem dort oben, 355.9
Die oben Jeru�alem freundlichge:

�augt, 451.4
Jeru�alem vergeß ichdein, 459. 7
Am Tag Jeru�alem oHErr, 459. 4

O Jeru�alem du �chöne,513. 6.

Jeru�alem wo die erlóßten weiden,
516, 9

'

Herodes und Jeru�alem er�chreen,
643. 2%

Weebleibet in Jeru�alem, 643. 4

Je��e. Die �ú��e Wurbel Je��e, 455.
JE�u3, Dec �ü��e Je�us nam,.50. 2

Als Je�us: name klingen, 50.3
Je�us heißt �o viel als Heiland, 50. 3
Der Je�us nam macht zum gnaden-

tinde, 50.5
-

“

Je�us namdet die Súndezu,50.6
Meinen Jèfam laß ichnicht, 51, 1

bis zu Ende.

Sünden meinen Je�um oft be-
trúbt, 51,2

Sée�us i�t der �chen�te nam

,

55. 1 -

Je�us i�t das Hryf der welt,55, 2

Je�us i� der wei�en �tein, 55. 3-

Je�us i�t mein ewger [{aßz,.55..4
Je�us i� der �ú��e brunn , 55. 5

-

Belusittder lieb�te thon , 55. 6

e�us i�t mein himmels brodt, 55. 7
Je�us i� der lebens:baum, 55. 8

Je�us i�tdas höch�tegut, 55. 9

Meiner�eelen weide i�t mein Je�us,
50. IT

ï Thrift, M2

DleibtJe�us unge�chieden, 401. x

Jer 299

Je�us und �ein reichbe�teht,56.2
Einen tag beyJe�u fißen , 56. 7
Je�um liebhabeni�t �ehr gut, 59. $

Je�us Chri�tusleiden würd, 71. 1

Auf die�e: erd:i�t gekommenJe�us
Denn Je�us i�t er�tanden, 101. 3
Je�us Chri�tusGOttes Sohn,

I04.3

O �ü��er Herre Je�u Chri�t, 108. 3
Je�us Chdi�tusun�er Heylaud,110.x

Jejus meine zuver�icht, 111. x

GOtt lob:der
‘

�tar>e JE�us lebe,
114.10 .

Ehr �eydem Herren Je�u Chri�t,
122. uE OS

O FE�u Chri�t, 13o. 1

O JE�uChri�t Sohneingebohrn,
146.3

AuchJe�usChri�t �ein Sohner i�t,
3D Se

Die Je�um Chri�tum deinen Sohu
�türken wollen,203. 1

Meinea- Je�um laß ichniht, 226. x

372.1 399.1
-

Und du mein Je�us bi�t, 234, 4
Das Je�us Chri�tus heylund �tär>,

ia ins
l

6
:

'

Ach waë �ind wir ohne Je�i, 243. x

Je�us hochgelobecwerden, 243. 16

Je�us Chri�tuskommeni� , 250, x

Allein zu dir HerrFe�uChri�t,253.L.
Der glaub �ieht Je�um Chri�tum

FE�uhilf�tes �U hilf�iegen, 224. 1. �eq:
Je�um Je�umlieb ichnur, 336. 20

Aller�chön�tesJe�ulein , 353. 1 :

JE�u michverlangt nach dir, 358.
I:10 n

:

Ich lieb Je�um der mein ziel, 364.1
Herr. Je�u Chri�t mein GOtt und

Herr, 369, 1
'

Jh la��e Je�um nicht, mit Je�u i�k
‘gutleben, 371. «

Ohne Je�u würde mir, 372. 3
Liebe Je�um und �on�t nichtsmeine
�eele joge�chichts, 373. 1

Wenn du nur bey JE�u bi�t, 393. 1

Je�us Je�us nichts als Je�us, 398. r

Mein



210 Im J6 Jo

Mein Je�us fans er thuts'im úber-

fluß, 414. 2 EN
|

'

Daß Je�us nur Je�us mein Je�us
�oll heif�en, 416.8

Er heißt Je�us Chri�t; 420.2
Die �onne die mir lachet ift mein

Herr Je�us Chri�t, 422.15
_SE�usChri�tusi�cnoch heut,431.1, 7
Je�umlieb ichewiglich , 626. L

Ach wer wollte Je�um la��en, $29.8
. Se�umich allein begehr;629.8
Fe�um hab ichnir erwählt, 630.1
O Je�u Je�u du bi�t mein; 680.8 -

Itnmanuel. Pumanuel hâlt-�eine
ruh, 23. 8

i

Die freuden:qvellFmmanuel,34.6
Immanuel wird �eirie kraft, 37. 6

-Wir �ingen dir Immanuel, 4x, € -

Der gangen welt Jmmanuel ; 66. 3

O �tarker GOtt Immanuel, 131.1

Heyland Jmmanuel Lamm GOt-
_ tes, 148. 5 :

O mein Jinmanuel, 377. 7

„Laß nicht ab zu lieben deinen Fin-
manuel, 408. «

Schön�ter Jramanuel Herkog der

Fronimen , 424. 1

Gro��er Immanuel �chaue von oben,
460.1 C,

Dubi�t dochmein Jmmanuel,494.3
Immanuel i�t beyuus in der noth,

* 641. 6 :

'

Immanuel lö�cht jhren tricb, 641, 7

Job Jon Jof
Laß uns ohnejochdes frieges,297.5
“Jt dochnur ein �chweres jo, 342, 1

Wie leichti�t da des Heylands joch,
'

SSS
Y '

Meinjoch i�t �üß, 287. 2

Kü��en ihres JE�u joch, 393. 165

F�tdoch �ein joch�anft, 413: 4

Troß des �chweren creußes jo,
426. 5 :

RE

Nachdemdu das �anfte joch auf dich
* genómmen, 454.2 -

ie �anft und angenehmdein jo,
46L 7 PS

Er hat getragen Chri�ti joch, 501. 4
Des todes leib bricht die�eë joch,
544.6
Wenn uns das �chwerejochdes creus

‘bes drücft, 621,
Jobannes. Den Johannes mic

�pringen zeigt, 19..5 -
:

Johannes ders treulich meynt,s1.12
Wie Fohanñeszeiget an,69,6

- Johannes nim deiner mutter wahr,
72 4 :

Als uns Johannes zeiget, 79.9
Die bey“Fohanne �tunde , 60. 4

Von Sanet Fohann die taufe
nahm, 2rz. L

Als uns Johanneszeiget, 456. 8

Jonas. Jonas im wallfi�ch war drey
- tag, 15. 8 e

Jonas lag im dritten tag, 187. 3

Jonathan. ‘Gieb mir einen Jona»
Immanueli�t auch bey eu, 663.6 „than, 375.8

Inwendig. Und �odu mich inwen- Jordan. Chri�tun�erHErr zumJor-
„ digwir�terneuren, 134. 13

Job. Lerne lerne lieber Job, 84. 22

VonDavidJob man le�eu fan,383. 2

Die freuden mit Hiobs aug an�ehn,
: 393, 13

Joch. Dies jochgetragen ha�t, 94.4
Dies �chwere joch�ey abgelegt,98.10

. ge trage die�es leibes joch, 138. 12
Ott hänget andes creußes joch,

-

è224. 3.
'

Zutrageu Chri�ti joch, 249. 12

Entzieh mich deinem joche,242. 5

Thuin mir das �chwere joch , 262,7
Nichtdes verzweiflungsjoch,277.6
Erló�e deine frommen von allen
band und jech, 293, 7

Jo�epb.

dan fam, a1. 1

Da�elb�tam jordan hörte, 215. 3

Bal�am der am Jordan fleußt,
375. IL C

o)
Durch Jo�eph genommen,

9. 7
Der Jo�eph �chkafenlag, 163. 6

Jo�eph in Egyptenverkauffet, 194. 8
Dies hat Jo�eph der fromme mann,

383. 2 ,

Der fromme Jo�eph war in noth,
431. 3

“Jo�ephus der ein rathsherrwar,
STT
Legtihn in des Jo�ephs grab,597.10

Jrre



Ir

Îrre gehen. Und nicht fönnenirre
gehn; 56.3

Wir �ind die wir in der irre, 596. 9
Laß mich niht mehr irre gehn,615. 6

F�aacbeyvierzig jahren, 163. 4

I, Jo 2IL

Wie manchebièrde trugJ�aac, 490.4
Achbindedeinem find dèm J�aac
füßundhände, 614. 3

Irren, Daß.�ie nicht irren von dir, J�op. Wa�che tnich mit i�op ab,46. 13
28, 4 E

Ichfall und irre �on�t, 58. 2

Fúßhrtuns wo wir irren, 186, 12

„Damit wixiröen nicht , 199.3
Achichirre weit und breit , 257.3
HErr wo.du weich�t �o muß ich ja
irren, 324. 8 E

Ich folgedir �o irr ih nicht,367. È

Daich �on�t irrét �ehr, 427. x

4B i -

Ardi�ch. Welt: lu�t und irdi�che freud
verfluchen , 45. im Zu�aß x

'

Was irdi�ch, fal�chund �ündlichi�t,
77. I2 |

EE

Srdi�ch noh doch hiramli�ch�eyn,
87 Lr, Es

Äh nur �ucht irdi�ch gut, 181. 5

Dasirdi�chezu, ruehren, 237. $.
Achdaß mein herk �o irdi�ch 1,242.9
Daß un�er her nicht irdi�ch �ey,
306.3 : [RE

Laß was irdich i�t dahinden, 342. ®

Îtim wasirdi�ch von mir hin, 352.
áFchwill was irdi�ch i�t von herbert
ha��en, 352.6 A,
Als wie ichniögé was irdi�ch verach-
ten;
Alles was irdi�ch i�t, 365. 6

_Weg, weg ! was irdi�ch heißt,
rrig. Alleirrige und verfühßrtêwis»

derbringen, 578 O
Lethon. Vomirthuri treten zu: dek

wahrheit „IA
Und machuns vom irthumloß,iz9.2
Jh geh auf. den 1rthums �tra��en, Jubel: Ge�chrey. Sondêrki vebtiehz2

207. 4 e

Von dem irchutn tréten, 296. F
Auf dáß vernunft undirthums.gift,

316, 16
'

Un

Lügenind irthumt muß geltenauf
erden, 460. L ue

Jn
irthurß dichbetrübet, 461i. 6.

I
n �nd urid irthum rennen, 665;

aac. GOtt AbrahamGOtt J�age,
157, 2

Be�preng mihHerr mit i�opo,259. 2

 J�varl. J�raels vreis und ruhm,61. 4
Eri�t deines.vols J�rnels, 64. 4
Auf J�raelis hügel , 126. 13
F�rael in der wü�ten mit brodt vert

�orgt, 158. 3
O

:

GOtt �ey gelobt dér J�rael be�ucht,
Ido, :

'

]
Sein J�rael erlö�en, 160. 5

Jrrendé. Der irrenden berathér, Und J�rael wikd �ehen, 160. &
Das Jf�rae! mic c{hmerbenans|ts

_Hen muß, 161. 6

DieihrnachJacob und J�rael heißt,
IO :

„Der tkevehüter I�raël, 188, 4
Und Fraelerfreuet , 418,7
Werjoll Z�rael dem armen heyi et-

langen, 235.6

SiriJ�rael fich frêne, 233.6
o thu J�raëel rechter art , 2;6. 4

Der Î�rael erló�en wird, 2;6.6.
Sey gnädigdeinem I�rael, 350. il

Exhákt Îj�ráels ge�chlechte,431. 1

Gelobet �ey der GOtt J�rael, 440, à

„In I�raelis land, 444. 6

So�oll J�rael �agen, 455. i
Wo er J�raels hus nicht i�t, 4654
J�raëls {hubmein hüter, 553, 5
In J�raelis orten, 596: 4
Du Heiligerin J�rael; 649. 3

Undhilft�einem diener Jjrael äüf;

Îreuedich J�rael �eitiex griádén;
54. L 5

I�reels �onné, óg4. tö
-

„vendas jubel:ge�chreÿ, 52,4 ©

Fahr. Er bringe das rechte jubel«
jahr; 43: 4

Schall. Mit frohenjubel: �chall,
127.1

ÌMENTE REER TRE

Jubvilixén. Gár lu�tig jubiliret, 2s, à

Danichtsi�tals jubilireit,83. 3
Was fur Freud und jubiliren , Ld t4

gennwird alles jubilirxen,243. 10
2 Endlich
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Endlich werdichJubilate, 390. 12

Jubiliret triumphiret, 455. 6

Iún Jag
Wie wird ein jüngling�eine bahn,

650. 10

Und mit gro��en jubiliren , 629.19 Jüng�te Gericht. Am jüng�ten ge-
Fabilo. Jn dulci jubilo, 17. 3 richtmein für�precher �ey, 485. 7

Juda. Chr�t duden heldaus Juda �o, Amjüng�ten gerichtbehütuns lieber.
HEÉrreGOtt, 57881. 4 _,

Der iów aus Juda �tamm, 113. 4 . Júng�èeTag.Am jüng�tentag frôh-
Dem heldaus Juda �tamm, 115. 15

Judas. Der «hilt den Judas) 77.4
Durch Judam �einer jünger einen,

79. 3 :

Judas erhenkt i, 64. 11

Micht nur Judas �ondern ih, 84. 11

Judas fuß und heuchel weinen,

249. 4

;

'

:

Jt Judas aufgezangen, 313. 9

Juden. Júd und heyden �ind ihm
gram, 74. 3-4.6

Der iden that er erwarten, 79. 7
Schaublinder judedoch rechtzu.81.4
Und der bófen júder-rott , 84. 9

JIE�us blut den jüdeni�t tod und

hêlle, 84. 12
‘ |

Kein uncer�cheid zivi�chen júdund

henden, $4: 15 ï'

Si�t �einer jüdenkônig, 84. 17
Wenn der bö�e iudefan, 84. 17
Der von den juden ward veracht,

206. 8
i

'

Denywer gläubt in júden- land,
596. F

—údi�c. Nach jüdi�cher art, 69. 7

Jünger (Chri�ti.) Daß ihr mein

jünger�eyd, 79. 6

JE�us �eine jünger lehrt; 79. 6

Und jünger�ieh hie�tehet die, 80. 4

Sagt bald den jüngern�ein, 105. 4
Der. jünger fur<ht und herkeleid,

105. 5
Mit zween jüngern auf den weg,
105.6. '

Hatder prophet und - jünger es ges
�chrieben, 134. 4

Sein jünger heißtderHErre Chri�t,
215. 5

.
i

Auch �ein jünger fe�t muß wandlen_
… Von meiner jugend an , 490. 2

¿as die jüuger fonnt erbauen,390.
Jängling. Jünglingen werden die

“

fráfte genommen 469.4:
.°

gleichwieer, 232. 11

lichauf�tehn,42.5
Am jüng�ten tag da niemand wider-
�treben mag, 153. 4

- R

‘Ruhnbis am jüng�ten tage, 369. 3
Am jüng�ten tag zum leben aufers

weet werden , 479. 13:
Er wird mein leib am jüng�ten tag
auferwe>en , 483, 9

Bis �ichder júng�te tag naht herzu,
483.

' SS
'

Am jüng�ten tage weck mich auf,
488. 3

; ;

:

Ich weiß daßicham jüng�ten tag,
492. 14
Er wird amjúng�ten tag auf�tehn,
SOI, IL

Am júng�ten tag erweckmi<hHErr,
533.15

|

Gib daß am jüng�ten tage, 543. 6

Amjüng�ten tag wenn dein gericht,
$49.4

:

Jugend. Mit frômwigkeitdie ju-
“gend, 145. 10

Häßiterdichvonjagendauf,19916.
So i�t die jugeudGOttebekannt,

Diejugendfort nachfreyheit �trebt,

Der‘vonjugend auf mich lehret,
257. L

Vonjugend auf mit gro��em hauff,
265.
Hilf wenn die �ünden der jugend
mich nagen, 324, 3

Wie die jugend gänglemich, 334. 10

H ducrone keu�cherjugend,336. 1. 2x

Gedencke nicht was die jugend hat
ver�chuldt, 360. 4 -

Deine jugend diches lehrt , 607. 4
Wieb daß ich von meiner jugend dis

ins alter, 613, 13
|

Trotet
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Troketder auf �eine jugend, 630. 2

Vonder zarten jugend an, 635. 3
Die mich chon in meiner jugend,

635. 9

JFE�u meiner jugend leiter, 642. 6

Junge (Leute.) Daß GOtt wird
richten junz utdalt, 14. 3

Nahrung für jung , 44. 3

Heuti�tder tnen�ch �chôn, jung 387.6
Dem jungennicht �ein�tolzer muth,

387. 9

Sez jung oder alt , 492. 7
Gelehrt, rei, jung, 492. 8

Sprich nicht ih bin no< gar zu
jung, 495. 5

Wie junge leute �terben, 495. 4

Jungfrau. Jungfräulih, Der
jungfrauen�ohn, 4. 3

Der jungfrauen kind, 9. «1

‘Wie die flugen jungfräulein,19. 5
Wofend ihr flugen jungfrauen , 17.1
Von einer jungfrau i�t geborn, 29.1

Von einer jungfrau �äuberlich, 20. 2

Von einer jungfrau rein und zart,
29,3 175.6

Voneiner jungfrau rein, 25. 2 36.1
Voneiner jungfrau das i�t wahr,

I27.

Jhr jungfräulich keu�chheit, 28, 2

Ein zartes jurigfräulein, 33. 1

Ein keu�ches jungfräulein, 35. 2

Von einer jungfrau auserkohrn,
38, 2

ß

Ein jungfrau zart, 42.2

_ Jungfrauen �ohn, 41. 1 $9. 13

Dasjungfraulein keu�ch und rein,
.3

Von der jungfrauen zart geboren,
153. 32 .

Von Maria der junáfrauen,159. 2

Geht hin ihr chorichtanjungfrauen,
3092, 7

E

Derjungfrauenleib uicht ha�t vere

�chmäht , 436.3

Shr klugenjungfrauen, 516. 3

Ich werdedir als larnm und jung:
frau �eyn, 614. 4

Wie du �elber bi�t als lamm und

jungfrau,645
Mahemichret jungfräulichrein,

14.4

Kâm

K.
A5 Zâlt. Wer wärmet dich in kält

und fro�t, 189.5
i

Jn wa��ers:noth, hib oder kält,483.5
Es wird�ie plagen kält und hil,519,8

Kein�charfefält, 520. 11
|

RVampfen. Wer �ie erle�en muß käms
pfen. 65.4

'

Als Chri�tusmit ihr kämpfe,118. 2

Hilf Eämpfenritterlich , 145. 12

Bis an das ende hierfämpfen,217.7
Dawider ich�olt fämpfen , 245. 7
Wider mich ja �elber kämpf, 245. 17
Gieb daß ih kämpfeallein durch dei:

ne fraft, 293. 7
7

Menn wir hie �ollen kämpfen,306. 7
Verleih gedultund tro�t im kämpfen,

313. 15 ,

Inde��en will ich treulih kämpfen,
321. 8

Laßt nicht nach zu kämpfen, 3232. 4
Lehre michkämpfen, 3124, 9
Mur daß ihr im glauben hie ret
fämpfet,326, 7

Kämpfe bis aufs blut und leben,
- 3394 3

Selig wer im glauben kämpfet,331.4
Und (ooft als ichmußfämpfen,334.9
Ich kämpfezwar jedochmit wenig
macht,335. 2

Hier �oll �ich laben wer rect ge»
fâmpft, 335. 13

Er kämpfet �elb�t für mih macht
- michvon feinden frey, 371. 3

Ich kämpfe�elb�t ih brechdie bahn,
378. 5 E.

Denn wer nicht kämpft trägt auh
die cron, 578. 7

Hilf mir fämpfenwider�tehen,382.8
Ein Chri�t i�t auch der tapfer fâm-
pfen fan ein friegesmann,3u9. 5

Mièitdir in mirc will ih kämpfen,

&Aàl 273

399.7
Er will durch �ein fkamp�en , 425. 1

Einen guten kampf hab ih ge-
fämpft, 473.1

Gleichwol mu�ten wir auchkämpfen,
521. 3

Hilf mir treulich kämpfen, 618. 6

O 3- Der
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Der muß kämpfenals ein mann,
649. 1

Uns �chwächen will im kämpfen,
664. 8

Damit ich�ets mußkämpfen,665, 1

Wen ichgnug gekämpfethabe, 668. 3

Kalb. Nicht mit kälber:blut, 71. 8

Rammer. Er giengaus der kammer
�ein, 9.4 (aus dem jungfräulichen
teib )

Heute geht aus �einer kammer, 25, 2

Dein bett, dein kammer, tub und
dach, 186. 8

Klopft an deines hertens- fammer,
229. 2

Kam

417. 4

Ruh inmeinem kämmerlein , 488.1
hr hingegen rußt in eurer fam-

mer, 521.3°

Kay Kel

Weil�ie o eifrig im fampfe niche
mehr �eyn, 460. 2

Einen guten kampfhab i< auf der
welt , 473. 1

Dur <o manchen kampfund reit,
613.

Kde‘derlekte fampf hinzu , 682. 1x

Jn un�erm fampf und glaubens-
wer>, 644. 5

Der fampfwirdmir zulauge,6

Wenn
eur kampf den �ieg vebâie

Biebaldwird un�er kampf �ich en-

den, 663. 12

Kaufe. Laufe,kaufe�pecereyen, 631, x

Ein hinein in GOttes kammer, Kay�er. Papit, Kay�er,reich, 611. 4

Kein Kay�er, kein König i�t die�en
reihthum gleich, 667. 4

Bedenkt es �ind nichtKay�er -kro-
nen, 653. 2

Rampf. Juallem kampf und �treit, Kax�erthum.JFchwün�che zu behal-
58. 4

Wenn ih im harten kampf nicht
beten,58. 8

Auch im leßtenkampfund �treit,83.6
y

Lasmichden tampf {o�ectenfort,
12%

Durchden fampfha�t wiederbracht,
113. 9

Stille mein hers in jedemfampf,218. 2

Der lebtefampf das grab,28718

Wenw�ie
i

im kampfuns überwindet,
tr. 6

Fñhitj

jene fampfund harten�treit,
302. 4

S�t hier.gleichein fampfwoht aus-

gericht; 3lß: T

Zion in dem leßten fampfund
ftraufi, 420. 7.

GAtt führt mi aus demfampf_und �treit, 321. 9

Mer nun glücklichdie�en fampfge-
endet 326. 8

Mir einen kampfanbietet, 327,
Sucht in jedemkampfden �ieg,330.12
Selig der im Tampfbe�teht, 331. 4

Ach daß;ich �y den glaubens- fampf
ausführ,331 10

Stohemir im fampfe bey, 333. 2,

Daure redlich aus den kampf,403, 6

ten dies fay�erthum, 366.6
Keble. F�t meiner fehle�ü��e, 57.8
Kehren. Nah GOttes wort will

�ich niemand kehren, 15. 10

Sollte von uns �eyn gektehret, 25.4

Daß �ich der �ünder zu dir fehr,41,16
Dußbi�tja zuunsgekehret , 52, L

Hirtengu gurheerd�ich kehren,

Dich“ichtvon mir kehre,53. 6
Kehren �ienichtum, 21. 6

Kd,
Undtriuft aus die�em felch,

Lu‘hencttt-denfelch des heils mir
ein, 218. 12

*

Duha�t mir vollgeme��en den edlen
felch, 230. 3

Esi�t ein felchder �einen bodenzei-
get, 389. 7

Mußich den felchgleich�chmecken,
‘5

Fürdenfelchdesheylserheben,4495.3
Ausdem felchder traurigkeit,608. 7
Meinen kelchden ich �oll trincfen,

$08. 19

“Welche nicht trincken vom felche,
625,6

Keller, War fücheda undfeller,
192. 4

Zonnen
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Bennen. Er weiß und kennt , 34, 12

Du kfenne�tja die {hwachen, 46. 11

Zetz Renu Kin 215
Un�ere ketten �iud die �ünden; 619. «

Deine banden, deine fetten , 671.3

Schaafe ihrenhirten fennen,53. 3 Wetzer. Sie �tellen uns wie keher
Lehre mich den Vater wohl zu ken-

ren , 58. 7
Die. dichkennen niht, 64.4
GOte wenn ichdich �o fenn, 156.12

Uns,
dendeinen die dich‘fennen,

nach, 466. 4
Ke

eBerey.Zumeiden feßer:haufen,

Sie�eltenwohlfärketerey,236.4
Behütuns fur kekereyen, 395. 4
Viel kekereyanricht , 565. 11177.

Der ifsder JE�um fennet,232,2 Keachlein, Nim dein keuchleinein,
Und fenne mich noch nicht , 234. C.

Inrechter wahrheit kennen,249. 22-

Daßichden Vater kenne, 289. 2

56L 9
GOttwilldas feuchlein�eine braut,

611

Id wilmich niht mehr kennen, Keu�ch,„Haltenfeu�c) das leben dein,

Gte den i als liebe fenne, 384.1
- Dieweil ih Chriftum kenne , 427. 8

Lernet euren JE�um fennen,438.4
Mer den HErren kennet , 450.4
Er will daß du ihn wohlfenne�t,607. 9

Mich verleugnen und nicht fenuen,
623. 10

Kerker. Da er durchs todes kerer
bricht, 107. 6

Aus deinemfer>er gehen, 167.4
Imfin�tern ker>er lage, 186. 4

Führet aus demkerer hin, 328. 1

202.

Keu�cherJE�uhochvon adel, 336, T

Die von herkenkeu�ch, 338. 7
Und auf die�o feu�h und fromm,

363, T0.

O keu�cherJE�u all dein we�eu,377.7
Ob du bi�t keu�ch geroe�t in woorr, 081.

LO

Reu�che. Sich in die keu�He mutter

goß, 19. 3

Und wohnet gern infeu�chen �eelen,
136. 1$

Deinekeu�cheliebes-glut, 336.12
Dir zu�chi> keu�che flammen, 617. 9

AG doß ichdeg (eibes kerer , 353. 7 Beu�chbeir. Doch bleib keu�chheir
Muy man hie doch wie im ’fer>er

leben, 521. 2

Ausdie�em ker>er ziehn, 670. 7

Kernen.Laßdos tro�tes ferben, 42;.

Eu it hellenferken, 552, 2

Laß brennend �eyn die glaubens-
ferke, 554. 2

Die ewgehimmels-:ferb,680. 2

Betten. Wec will michvon deit fetten
erretten, 101. 2

Von aller feindefketten,160.4 :

Von ihren fetten hat be�reyt , 168, 7
Schau dochaber un�re ketten,328. 4

athdich los von allen fetten;330.

Eri�tdie liebes-fette, 371. 6

Id) �chrey in die�en ketten, 525. 4

Fürfetten und für banden,527. 3

Ketten, fe��eln , hohnuund �chande,
-ó09, 14 ;

rein, 9. 3

Ihr. jungfräulichfeu�chheit,28. z

at der reine feu�chheit cuhm,336.4
ich anthunmit feu�chheitswaf:

fen, 236. 8

feige
mit feu�chheits-�pur, 336.9

aßdengurt der feu�chheit zieren,
33

Laßmichzuchtund keu�chheit,336: 15

Schmüemichmit  feu�chheit,545,5
d, Kindlein, Du aber uhver-glelhlichsfind, 18. 8

Die findlein ließ er tódten, 29, 4
Daskind dem alle engel diznèen,2c. x

Ein find gebornzu Bethlehem,22.1
O liebes find o �ü��er kaab, 23: 10

GAlttes find das verbindt . 25, a

Daskindlein wir{tdu find-n,25, 2

Des ewgen Vaters einig find, 27 2

Eri�t ein kindlein wordeu flein37.3
Wird gar ein Éleines find , 29. 2

O 4 Des
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Des Vaters find liegtnaËt, 30 1 _

Dies uackte kindlein rmnachteuh
rei, 30. 3

Undwirdein kindlein klein, 32. %

Weil GOttes kind, 34. 7
Kindlein wir erkennen,3s. 3.
Uns i�tgeborenein kindelein , 46. 1

O neugebornesfindelein, 36. 5
Uns i�tein kind geboren,37. 1

Was GOtt durch die�es kind ge-
than, 37.1

Dies kind hat männlichaufgefaßt,
37. 3 .

:

Dieskind heißt rath, 37. 5 y

Dies kind heißt ewig Vater, 37. 8
So rnachtdies kind dich �elig , 37. 10

Euchi�tein kindlein heut geborn,38,4
Dafindet ihr das find gelegt, 38. 5
Wesi�t das {önekindelein, 38. 7
Ein fkindlein zart, 39. 1

Das neugebornefindelein, 44. 1

Die kindleinhie auf erden, 48. 4
Deri�t ein GOttes kind, 49. 2

deinVaterzeuge michdein find,58.1
Wieviel findein GOttes kind,65. 4
Gehhin meinkind, 73, 2

i

Daß der Vater auf fein find, 74. 9
Ich �oll ein kind des todés �eyn , 81. 9

Sein kind das michhat los gebürgt
habicherwürgt, 81. 8

GOtt des Vaters einig kind, 99, 1

Recht als �ein kind, 114. 6

Durch GOttes und Marien

-

kind,
129,6 :

'

Doß ich ein kind des - höch�ten �ey,
143. 7

°°

Mich�elig prei�en kindes: find, 161, 5

2.2
|

653; N

Und�einen kindes findern, 161. 7
Beydie�es findes wiegen, 163, 6.

Acwie pflegt dochein einigs find,
2167.

Sein einigs kind �ein �chön�tes gut,
6

:

167.3. :

Der GOttes herkßund einigs kind,
170, 2

So mird das er�tandne find,171. 3
O daß ichwie ein fleines find , 176,8
Dein liebes find, 178: 1

Wie ein Vater �einen finde , 179, 9

Kin

Zudir Vater als dein find, 179. 12

Als.ein perworfen kind, 182. 6

Wohl dir du find der treue, 185, 11

Thu alsein kind und legedich,186.18
Er giebt �ein kind , 192. 8

Dein kind wir�t du verla��en nicht,
194. 3 :

Ich bekenne daß ichbin ein kind des

zorns, 216. 2
|

Zum kind auchangenommen, 217. 2

Dadurch bin ih nun als ein kind,
217.3 _

|

Darum be�tändig bleibe als dein

find, 217. 7
:

Esi�t dein find mein �chópfer, 224. x

Jn ihmbin ichdein find,224,3

Wie einem find gebühret, 233. 3

Wie du dein find begehrt , 240. 16

Sch �ey dein kind ici,“veifle,242, 8

Daß ichdein find, 242. 12

Dein traut�tes find zu la��en , 253. 4

Darf mich nicht dein kind: nennen,

260.3
'

Ich armes und verlohrnes kind,
264.2

Nim wich wieder an zum find,264.6
Achichbin ein kind der �únden,267.3
Mich als GAttes find, 267. 7
Lieb�ter Vater ichdein find, 271. n

Laß doch dein find nimmermehr,
277.3

'

JÔ bin das ungerathnefind, 282,6
Ich dein betrubtes kind, 283. 3

Ich bin dochdein kind, 287.12
Der glaub macht ans zu GOttes
find, 299. 2

'

GOtt giebt uns �ein kind , 299. 6

HErr er will dein find ver�chlingen,
291, 3

Dein kind hat vollendet, 299. 7
An einem reinenGOttes:-kind,302.5

‘Giebt zeugnißdaß ichdein kfind,303.4
Deines kindes �timme klingt, 308. $

, Wenn ich dein freyes find bleiben

fan, 317. 10
Man �oll ein kinddes höch�ten �eyn,

318. 4

Da wird das kind den Vater fehn,
3185

Darf�t nur ein findlein �eyn, 319.2
Reihe
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Reichedeinem �chwachen finde,334.
IO

O HErvrerhör dein find, 335. 14
Mit deinem �hwachenfinde, 351. 5
Weil ichannochein kind in Chri�ti

liebe bin, 370. 3”
Wieein gehor�am kind, 377. 2

Werfind i�t muß roas leiden, 381, 2

Dubi�t mein Vater ich dein kind,
-

397. 17
Nehmen�ie uns gut, ehr, find,420.4
Eri�tgegen mich �ein kind, 426. 4
Ein kind und erb des HErren, 427.7
Durch �ein lieb�tes kind �eine kinder

worden �ind, 438. 2

Die mich ein kind des lebens heiße,
446.8

.

Manch kind an dem man �pühret,
481. 6

Ha�t michzum find genommenauf,
51A. 9

Ais der es wie ein kind empfäht,
547 ,

Herrlich dein find zu erqvicen, 607.
I2

Ich bin ein kind der �eligkeit, 657. 1

Kind GOttes bleib in GOttes we-

gen, 659. 1

Denn ich bin des Höch�ten kind,672.5
Kinder. Wenn ihr verlohrue fin-

der, 1.4
‘

Aus gnaden läßt uns GOtt kinder

�eyn, 1. 9

Schafft daßbeyGOttes kindern,t2.8
Und uns des lichtes kinder macht,

© Rin 217

Uns
in Chri�to. als finder gezeugt,

169. 3 |

Daß wir nun �ind GOttes kinder,
171.4

Seinen kindern zugezählt, 174. 2

Daßwir in ihm finder �ind, 178. 4
Machdemsfiudern nüslichi�t,i81.19
Wenn du was deinen findern, 185. 4
Wohl dir du find der treue , 185. 1a

Ertrágt als �eine kinder , 186. 12 -

WerdenGOttes finder hei��en 233.8
Ey �o hab ichfinder-reht, 271. 2

Wie ein Vater deine kinder liebe�t,
271. 7

F�t �olchemherzenfinder-�piel,302.2
Nicht verla��en deinefinder , 307. 7

Jhr kinder des hoch�ten wie �teht es

um dieliebe, 376. 1

Das �chreyen der kinder wird wahr-
licherhôret , 376. 7 :

Uns �einen findern dienen, 396. $
Wie GOtt �einen kindern, 401. 6

Sorge für uns deine finder , 404. 4
Kinder die der vater �oll ziehn,425.14
GOttes kinder �äen zwar , 425. 16

Wornach ihre kinder �treben , 426,3
Kleide�t dein elende kinder, 568. 4

Durch den wirGOttes kinder, 651. 4
Erwoarte nur getreues find, 659. 3

Gotr nimt �ich �eines findes an,659.8
Kinder-Freund. GActt i�t ein wah-

rer finder: freund, 594.6
Fahl. Und feh in �einer kinder-zahl,

657.4 ' '

Fucht, Hält uns in der kfinder-zucht,

'

27. 4 ‘ N
392. 7 |

Läßt GOtt ihm �einekinder, 48.5 Kindheit. Anf der kindheit wilden
Die kinder GOttes allzumal, 61. 16

Der welt und ihrer finder, 73. 1

Dagegen wir GOttes kinder �eynd,
108, 5

©

wegen, 172. 4
Vonkindheit bis ins alter, 237. 1

Gedencke nicht der kindheit �únden,
360.4

Modu wir�t GOttes kindern,126.12Vonkindheit au guts gethan, 606. 8
Nunfreut eu< GOttes kinder all, Kindlich, Gieb daß ich kindlich

129. IL

Seinen lieben kindern geben,135. 2

Daß wir GAttes kinder �ind, 139. 4
Diekinder �ein, 153. 1 -

Erbarme�tdich deiner kinder , 156. 9

Denaugen�einer finder , 157. 5
Daß wir �eine kinder werden, 159, 1

glaub, 299.4
Rechtkindlichkan verla��en, 430. 1

So wir ihnfindlich fürchten , 445. 3

Kind�chafe DuGei�t der lkind�chaft,
143. 6

Schon zur kind�chaft auserfohren,
240.1

O5 Uns
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Uns die kind�chaft wiederbringt,
2409. 1

Kirche. Die {ät der kirchen nimt
man hin, 15. 6

Kirch erhalten, 44+ 3

Kirchenund {ul bewahr, 47. 5
Mur zur kirchengeht, 63. 7

„Die kirchen�o zer�töhrer , 145, 9
Ein kirch auch i�t, 153. 5

Kirch, wort, ge�e, 164. 5

Die kirche und die policey, 165. 5

Laß deine firch und un�er land, 165.9
Erhält die fir im �ieg, 156. 4

Zurkirche gehzu rechter Zeit, 200.3
Wenn wir zur kirchegehn, 236. 3

Brauchtekirch, altar dabey, 2490. 3

Die kirche�tets kämpfet, 375. 6

Deine kirche regierea, 578.
Daß man zur kirh gewe�t , 622.2

Daß dein
669. 6

Kla Kle

Mas mein

dirsflagt, 38r. 10

Welchsichdix �ehnlichklage,386. 8

Thu GOtt dein leiden klagen,408. 4

Darf nicht ewig klagen,435. 15

Erhöôr mein klagen, 474. 1

Jn rah wird verkehrt mein klagen,
508. 3

Klarheit. Zuvewigenklarheit, 6.2
Des Vaters klarheit, 17, 2

Durch deines wortes klarheit , 58. 4

-Seineklarheit �piegelt �ich, 63. 3

Drum Élarheit fomm, 134. 5

Helan flarheit, 151. 2

ach�en zur klarheit , 175. T0

Daich in klarheit �chau, 295. 7
Seiner klarheitmachengleich,364. 8

Des HEtrrenklarheit �piegelt, 414. 7
Mit ewger klarheit zieren, 477. 7

, :
497. 9

firchlein fruchtbar werd, Klang. Durch po�aunen hall und

flang, 629. 18

Kircben-Dien�?. Nun der kitchen- Kleben. An JE�u meine �eele klebt,
dien�l i�t aus, 210. 2

Gar. Noch nehmen �ie das kirchen-
gut, 15. 7

Kitiel, Und die im groben fittel, 15. 8
ZKläger.Uebermich chon ttägor wets-

de, 270.3
Selb�t kläger,richter, hen>er �eyn,

472. 4
'

Klage.Klage verwandlen in freud,
8.

Meine flag oft vor dichbring, 238. 10

Daß die klage,ang�t und plage,390,9
F< habihrklagerhöret, 457.4

I�t hie nichts denn flag und weinen,
4TT: 5

Machet bald ein flag:ge�chrey, 597. 2

Klagen. Das �ey GOtt geklagt,65. 3

Denunflag ich, 81. 8

Klagten ihre Sünde , 84. 29

Sollt ichhierüberflagen, 95. 6

So fan fíeviel flagen,100. x

Menn er hört ihr lagen, 195, 13

Fch klageja mit reu, 257.6
Soll ichvergeblichflagen, 264. 4

Deine noth ihmklagen,310, 2

BO
bitt erhor meinflagenu,323. x

reuex GOtt ih muß dir klagen,
384. 1

109, 2

Daß wir fe�tkleben,117, 9
Keetrenweis an ihmzukleben, 399, 1
Alsgsiti rebe an dir élebe , 413. 5

Wer wollte an JE�u nicht kleben,
416,6

Andir will ichkleben, 422. 12

Daß ich an ihm�tets kleb, 440.3

Laß michan dir fleben , 471. 7

Die nur an JE�um klebt , 658. 2
-

Zleid. Du bi�t mein aller�chón�tes
Kleid, 57. 9

Sein kleid die blo��e deckt , 115, x0

Wer wollt das kleid der �terblichkeit,
ELS. 10

i

Strahlen find dein fleid, 151, 2

Seines kleides �aum den chor fúüllet
ganß, 154

Mein kleid für GOttesthrone, 176.
L2

Das erdreich mit einem kleide, 183. 2

Dein wa��er und dein fleid, 186. 7
Der mit Éleidund e��en , 187. 2

Nehmt von ihmdas ehren kleid,225.5
Dubi�t das rechte hochzeitkleid,227.3
_O du�eidnes fleid, 287. 20

Kleid der �celeni�t hwarb, 335, 9
Unbe�udelt i�t dein kleid , 336. 3

DeJes
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Des {nödenleibes kleid , 341. 6

Chri�tus i�t mein kleid, 452. 1

Mit einem wei��en kleide , 479. 6

Mein hochzeitlichehren-fkleid,498.1,4
Dieihr feyèr:kleid empfangén,498.4
Dein blut zur cron und �terbe-kleid,

510,8
Mit dem himmels:kleid, 513. 7
Hie i�t das wei��e kleid , 516.5
Laßt uns ja das �únden-fleid, 543. 5
Das rechte ehren:kleid, 545. 5
Der himmeli�t dein kleid,651. 1

“Ingeringen kleide, 656.7
Desglaubenshochzeit:-kleid,657. 5

ZKleiden. Gekleidet zu hohn, 69. 3
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Rleinod. Kein �olch fleinod if zu fin-
den, 229. 3

N

Das vorge�tecfre fleinod , 295. 4

Kleinodläßt �ich nicht erjagen,302. 2%

Auf! das fleinod rücktherbey.320. 7

Dasfleinod nicht in �i  einfa��en
305.7 E

Dorthab ih das fleinod funden“
$549.13.

Das kleinod i�tmir vorge�te>t , 611.

15
Mer das fleinod will erlangen,$45. x

648. 6
'

Steckt mir auch ein fleinod für,
646.2

Sch will michdarein kleiden, 73. 10 Werfan die�es kleinodrauben, 658, x

Zu beiden mit der �onne, 116.10
Womit �ollen wir uns kleiden,193. 11

Wie du dich�olt fleiden, 195. 5
Such daß dich �eine un�chuld kleide,

2ÁL, LL

Wer überwoindet �oll gank weiß ge-
kleidet, 314.9 335.9

Jn dichwollt du michkleidenein,
410, IL

Zngúldenen�túckengekleidet,451. 2

Der �ie �peißt und kleidet,530. 3
Kleide�t dein elendefinder, 568. 4
Jh kleide�ie mit heyl , 652. 15

Kleider. Theilen �ich in des HErren
Éleider,84. 18

'

Diekleider des heyls erlangt,342. 6

Seziert mit kleidern, 344.7
Inwei��er kleider pracht , 528. 6

Demleibe die kleider angeleget,545.5
Ichkege die traquerkleider an, 585. 2

Jch mach ihre kleiderhell, 652, 15

Kleidung. Geberden,fleidung,377.7
Klein. So wár �ie dir viel zuklein,

38. TO
“

Vi�t klein und mach�t do< alles
groß, 41. 6

Laßgro��en und auchkleinen,48. 11

Mundie klein�te nicht, 62. 4

Zähl�tden�taub des klein�ten�andes,
141, 4 ‘

Bleinmürhbig.Der �únden wu�t

michgar fleinmäthigmachen,242.
2

|

Kleinmuth,Mich ließ aus klein»
muth �cheiden, 665. 4

Blette. Jh hange woie die kflett am

kleide, 271. 6 .

Ich hang als eine klettean ihm,371.6
Klettenweis an ihm zu kleben,399.1
Wie eine kflett am kleid, 471. 7

Blettern. Klettre mit ge�hwinden
lauf, 417, 2

'

‘

Rlingen. Wie kieblichklingter mir,
29, 3

ô

Alis JE�us name klingen „50.3
Wie �üß in ohrenkling�t du, 59. 6.

Wenn alles wohi wird klingen,78. 13
Dein �ingen kflingetwohl, 145. 5

Allesnur von JE�u klingt, 830. 4

Klippe. Fal�t auf michher ihr flip»
pen, 266.11 |

|

Und durch wind und flippen gehn,
353. 4 i

Klopfen. Und flopffenin die hände,
126. 14

Klopfftan deines hertzensfammer,
219.2

Drum klopf}ih an das gnadens
thor, 257. 4

' '

Klopf durch erkänntnißbey mir
an, 266. 3

Rufen, �chreyen, klopfen,310,3.

Klopfe�t mit verlangen, 629, 3

Zläger. Ein unvernünftigchier viel
fluger, 18 5

' '

Klug. Wie die klugenjungfräulein,
10. 5

Wo �eyd ihr klugenjungfrauen, 17. x

Achmöchten fünf nur klug,3AKlu
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Klug in dem was ichvollbringe,614.5
Klugheit. Da giebter flugheit,144.2

Uns zur klugheitlen>en, 473. 6

Keine kflugheitkan ausrehuen,567.3
Knab. O �ü��er knab, 23. 10

Bosheit �te>t in des fnabenherken,
237.2

Bnallen. Es mögen gleichdonner
“drein knallen, 416. 3

Ruecht, Eines knechtsge�talt, 33. 3

Erwird ein knecht,32. 7
Wirdein kuechtder �ünder , 34. 2

Ich dein gering�ter fnet, 41. 11

Duweißt ja daß dein knecht, 58. 3

Als ein treuer knecht,63 10

Fürdie bö�en �únden:kuechte,74, 3

Fur �eine fnechte, 78.4
Wer �agen will er �ey dein fnet,

156.8
Mich �einen knecht ret erqvikt,

ISI. 2

Trifft der zorn nichtmehr die knech-
te, 171. 2

Als treue Éneht, 211. 8

Propheten deine knechte, 213. 2

Be�uche�tdeinen knecht, 230. 5

Knit Xôn

Wie lohne�tdu den frommen knecht,
520.9

Hab mit deinem knechtgedult , 533.
4
Loben wir ihnals �eine knecht,574.2

Erbarm dich.deiner bö�en knecht,
579. 2

:

Siehe mein getreuer knecht,596. 1

Ich bin ein ungerechterfne<ht,604.8
Weil der auserwählte knecht, 619.4
Den allerklein�ten knecht,623. 10

So begehr ichals der knecht,671. 7
Rnecht�chaft, Laß mich aus der

fknecht�haft gehn, 143. 4

Knie.Laß mich beugen meine fnie,
425

Meine Eniebeugen, 195. 16

Tretc her und fallt auf eure Énie,
2968. 2

Mit gebeugtem fnie, 262. 6

Und meine knie wan>en, 355. ro

Zu dir beugichmeines hersens fnie,
369 4

Neigte meine knie, 437. 3

Knien.Wenn ich knien und liegen
3

| h !

oll, 93. f

ich als einen bô�en fnecht , 265. 7 König.Euerkónigkommt heran,1. x

Siehe ichgefallnerknecht , 278. L

Du �chläge�t mi<h HErr deinen

fnecht, 287.6 E
Wie mir gebühret deinen fnecht,

__292.1L
Der knechtder es nicht thut, 313. 5

Chri�ti freyer fnechtzu �eyn, 315. 7

Da GOtt �einen treuen knechten,
315, LL

F�tnicht ein knechtder �ünden,317, 10

Seyd ihr �eine fnehc und ritter

worden, 326. 4

Nicht der men�chen knechtzu �eyn,
328.10 .

Ein bö�er knechtder �till darf �tehn,

Was will icharmer �únden-knecht,
38L 5

Danckt dem HErren ihr GAttes
fnechte. 431. 1

'

'

Ihr knechteGOttes höret, 431. 5

Durch �eine treue fnet, 458. 2

Wie- �traft dù einen bôjen kuecht,
5I9, $ -

�t gax nah, 1.2 J�tnicht fern,1.3

�t gerecht,r.5 Sorgt für euh,1.7
ómmtmit macht, 1. 9 Den kôs

nigzu be�ehen, 1,10 Könighocher-

haben, 1. rr

Der königi�t erfreut,2, 2

Derkönig weiß fiebeyde�o zu zwine
gen, 2. 3

Des königsglankzbricht an , 2. 4
Zeuchdu ehren: konig ein, 4. 5
Und deinem königentgegen geh�t,6.8
Er fómmtein kdnig, 12. 9

Derkóônig aller ehren, 18.2 23. %

52.3 124.2 364.5 436.3 463.7
Ein königúberalle kónigegroß,20. 4
Die fónige aus Saba, 22.4
Darauf du fónig �o groß, 38, 1x

Der könig deiner heerd,41. 4

Heyland herr�che als könig, 52, 3

Dubi�t meinkönig, 57. 12

Mein könig�chützemich, 58. 9

König undprophet , 69. 5

Daÿ der fónigJE�us Chri�t, n
T

nd
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ZKöôn
. _ .

Und den fôniganbeten, 63, 10

Achgro��er kônig, 78. 8
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Komm

o

könig laß er�cheinen,682.5
Dubi�t des himmels föónig,682, 13

I�t �o dein fönigdir genehm,81, 4 Rösnigin. Derdie königin.erfreut,
Dem fönigeder heyden, 127, 1 4536

—

Zu königen und prie�tern wéyht, Rönigreich. Dein königreichdie
144.7 .

: ES

Zum königden in nöthen , 145, 4

GAtt mein föônig,151. 7
Der könig, �chahßund trö�ter’, 152, x

Daßeralleine fônig �ey , 1537,1.8

Gro��er königdan dafür , 181. 1

Dem königedichver�agen , 234. 12

Gerechter fönig wende, 288. 4

freudèn:pracht,23.3
Dir hat ein königreich erworben,
349. 5 : E

“Sein ködhigreichhät zugedacht,544.5
In �einemganken königreichi�talles

recht, 448. 3 LO
< �chens

1

Den man wollt ein königrei
>en, Sos. 18

'

Steh mir zur rehteno könig, 224.9 Rörper. Was den förperjekt bée.
König brauchdein regiment,328. 8

Chri�tus mein herbens.fôdnig,345, 5

Des köônigesgun�t, 376.9.

�chweret,484.2 |

Den körpernun die erd bede>t,489.5
Meia körpermag inde��en ; 675, 9.

Würdig�ter JE�u ehren fónig,377.6Robl, Hakt ich ein gerichtleinkoh;
Der HErrallein i�t könig, 432. 10
Lobe den mächtigenkönig; 439. 1-

Der könig �chafftrecht, 445, 1

Der un�er könig, hirt und rneî�ter,
447: 4

.

Wunderbarer fönig, 450. 1

Was ihnen der könig des himmels
gegeben, 45.

Die�es königsheiligkeit,453. 4
Mein kônigund mein bräutigath,

455. 1
_

Ein hochgebornerkönig,455. 2°".
Groß i�t der fónigder ehren,455. 6

Un�er herr�cher un�er fönig , 454.1
Allen fönigeneintracht geben,578
Un�erm könig�leg gönnen , 578
Gieb un�erm fönig und aller obrig-
feit, 581 _

Könige werden ihre mund, 596: 5

Heute königmorgentod, 597. 12 -

So bi�t du dochein fônig,604. 7

MeinGOrce du könig hore mich,
O5. L

Als jener königlobte, 612. 14

Der HErri�t könig ewiglich,624. 7
O königde��en maje�tät, 651, 1

656. 6

“Kommedlér held, 2. 5

Er kommtauch nochheute, 3, 2

Kommtihr lektes ende, 3. 6
Wird vondannen kommen, 3. 7
Prächtigwieder kommenwir�t, 4.9
Komm�t du endlich, 5. 3 |

Drum komm lieber HErre Chri�t,
id

AchkommHErr JE�u Chrift, 16
Korntti�tdüdechdeswegenher,41.16
Komm hilf uns aus genaderi, 45,

KBKommen.Dein königfkorimt,2,.L.

imZu�
Da welt fommen,ja fomm! ach!

- komme do, 293. 7
Dich fkemmenhey�e, 455.7. ,

KommIE�u lieber Heyland, 478. 6
O ZE�u fommnur bald, 487.1
O JE�u komm zu mir, 629. x

Kömnmi�tduja du komin�t gegangen,
629.3

'

OS
Ach komt dochunge�áumet , 631, 4

Unddenwähren Chri�ten kommen,
I,

©

Vielleicht fommt heut, 662.56"
JE�us komt dir als ejn könig,640.1 Ropf. Tritt den {langen kopf,4 8
Seydfrölich über euren fönig,652.27
Und auf. des kónigs �tuhl ge�ekr,
683. 4

'

Da �teht denn un�er kónigda, 663.12
Keinkönig i�t dir gleics, 667, 4

Das �chlangen- kopf treten  gelun-
get, 52, 1

.

Wie er der �chlangen kopfzerknit,
LO7. 9

Der kopfi�t ihr zertreten , 118. 2

:J €
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Daldeinfop en licht186. 9

Den �chlángen-fopfzertreten, 399.7

“Schüttle deinerfopf. I�t dir doch
dèr fôpfzerfni>t,425. 2

Tritt den feindenihrenkopf,598. 13
Korn. Meine �ünden die �ich wie

_fôrnlein finden,92. 4 :

Dick das korn in auen �tehet,433,8
Kein frucht das weiten - förrilein

_ bringt, 488.3 _
_

Si�t wie ein korn ins ute landge�äet,
9... : .

Einwveigen-fórnleininder erd,489.6

Schaut die weiben:körnelein,506.5
KoF. Und �eyn die bè�te fo�t, 115. 11°

RKo�ien. Wieviel es dirgeko�tet, 96.5
‘Esfo�tet viel eiri Chri�t zu �eyn, 318.1

Koth: Fdsall ich vollen in den foth,
1

il. 4
.

. n

Gewähleeinenfoth,.63.,6
einfoth fan nichtprgögèn127. 6

Esliegt noch �e�t m foth.,143. 5

Denktoth der fin�terni��en, 143, 4.
JF�tmit �ünden-fkothbefle>et,28i, 2

Fürfoth allzeitnur achte, 289. 5

Daß mich nicht. als koth aus�peye,
36S |

Wer wälkt �ich iri den �ünden - koth,
338, L E

Î�t nur foth und wu�t, 339. 5

Ä�tlauter kothunderden, 339+ 4

‘Daß ichalles achte für fot), 343, 10

Mur koth und wu�t, 373, 6
Mas men�ch i�t muß werden koth,

432. 3

Daß wir nichts �ind denn erd und

föth, 579. 6

Krachen. Die erde kracht,98. %

La�t das wetter krächen, 187. 3

Und der abgrundkräht, 243. 3

Mein gebeinefrachen , 280. 3

Kracht es �v wird es bald lieget,
324. 14

;

Obes gleichißt krachtund blißit,343.2
Wenn alleswird.zerfrachen,350. 9

Kräftig. Kräftigaus eigner macht,
28. 4

.
.

Kräfciglichgenie��en, 85.7
Sey in mir �chwachenfräftig, 286.4

Kränen. Den . alten men�chen
frâncfe, 28. 5

Kra

Wasdie �eele frânct, 56. 6
Dielieben die uns kräncen, go. 3
Ja fúralles das mich frán>et, 83. 4

etinmeine�nd michkränkén,96.x
Washie kränket , �eufzt und fleht,

II. 7
Von allemwasuns fränket , 136.8
Weun ich mich heimlichkräncke,
167. L4

'

Was dein herbefránt, 185.1
Wenn wir üns oftmals kränken,

186. 16 :

'

Was krän>�t du dich in deinem �inn,
189. 15 E :

Wenn unsdie �orgen kränen, 192.9

Wiekrán>tmi doch das �o �ehr,
254. 7 -

: .

Gro��e �icherheitmichkfrän>t, 265.8
Was michvor gefränc>ket,280. 6

Wie er mich �ichte, ver�töhre und
frâri>e, 324.1 '

Dies fränkt, daßichnichtgnug kan
lieben dich,36i, 2

'

Wer �h krän>et weil er dencket,
393. 2

JF�ts dein tville michzu kränkén,413.5
VielChri�ten thut es krätifen,456. 10

Kränckt es étrva euren fiin, 480. 3
Mein �ûnd mich werden: kränken
�ehr, 511. 2

SS

Dukräne�t dein bekümmert herz,
59. 2

Krafte. GÖttés liebenirnt gefangen
deiner �ünden fraft , 11, 8

Der innent kraft fällt niedér, 16. x

Dubâterliche kraft regiere�t, 28. 4

Auchneue kraft dem herteii �chafft,
509. 2

N

Dueroge kraft mach�t brúder�chaft,
34. 3 hi

Fehlt dirs án kraft, 37. 6

Erhei��et kraft, 37. 6
Wir �ingen dir âus aller kraft, 41, 3

Die fraft i�t klein, 41. 12

Bey ihm i�tdochallein die kraft,45,12
Laß es neue kräftebringen, 46. 1

Meuekraft láßmicherfüllen, 46. 3

Hilft uns zu neuen Éräften,47, «

Bishero kraftgegeben,48. 1

 Gieb krafcund �tärke, 49. 4
Und



Undgebe fra�t, 50. 9

JE�us giebt mir fraft,54.7

Undder zucker�ü��e kraft, 54. 8
In dir i�t kraft und wé�en, 57. 5 -

Deinefr

fraft�ollmichalleinregieren,

XKra
-

S7.
Brod dasfraftundlebengiebt7737:7Durch deiner gháden-kraft,58. 1

Sind ausgezaährtdie fräfte, 58, 1x
Alle kraft des gro��en drachén , 60, 4
Durch deine frafe'dieheiligugvot»
lend, 65.8

Mit fräftenund mit�irnen, 70.2
Weils nichtbe�teht in eignên'fráf-
Geben deinetvunden fraft , 83. 4
Tragt mitallen kräften,84.13
Und deine kraft ‘in mir�tets{wal-‘ten, 88. 15

n

Vondeines(eibesfraft,90.3

Wennich feine fraft mehr �púhr,
casmi neue fräfte tner>en, 94. 8
Daß du móög�taufer�tehen durchneue fraft, 101. 4

Kraft aus derhöh. 134. fl

Dur) deiné fraft getrieben , 134:4O BVOttesfraft {ließ auf, 134, 6
Vermehte deine kraft , 134. 10"

Ergiebetkraft dem�elbenwort 136,12

Erhalt fe�t deine kraft und gun�t,
137. 3

Durch deine fraft uns bereit, 138, 3

Deinckraft �eg nicht ver gebens,139.T

O dugei�t der fraft und �tär>, 139.7
Durchdringe du mit deiner -

kraft,143. 2

Inwahrerfcaft vor dichtreten,
Dajichin deiner fraft be�tele, 143 8
Eri�t die kraft die alles regt , 144. 5
Und �chmeckendeme kraft, 145,2
Etfülle�tuns mitkräft, 148 8

Ich deine fraft in mir empfind,rz
urchkraft zer�töhrèn, 165. 9"

Wennichkeine-kraftmehrhab, 172,

Undmit fraft zum leben laben,181,6
Und �einekraftentziehn, 182, 3
Der andachtallerbe�te Éraft, 200.

Durch deine kraftund �tärke, 217,6

“Rra_ 223

Daihmedihmeiner taufe fraft,

easengei�tderkraftHErr SE�u,
ö

FÉfukraftder blódenherben,249. L

Durch des guten gei�tesfraft,254.14
“Dein blut hat �olche �cär> und fraft,283. 9
Auseigueti kräften la��en, 285. 4:

Dex glauberwei�et �eine kraft,2902
Das gering�te nicht vermag aus eigsnen fräften,2921:
Giebdaß ichkämpfallein-durchdeineFraft, 293.7VerlciHmir fraft undmuth, 294.9
Laß �chonhie mich�pei�endeinekraft,295.7
Erfüllemichmitfráftendeinesles
bens, 299.:6

Nurdapdes heilgengei�tesfraft,299,
. Mas �orge�tdu,daßdirsan Fraftge-
biche?beden>ewas fürfrafts

Desglaubensfraft�ey ganßges“

�{wächt, 322. io

Laß
vir

hellerdenndeine fraft�ehn,
Meinbildmeinfraft,325.4
Die görtlic kraft m>< uns leg:haft, 325, 7
Giebt. euh, ftaftden �îeg davon zu
bringen, 326. 5

Denn deine écaft i�t in den chwa-
chen mächtig,327. 9 ..:-

Ach erhéeb-diematten kräfte, 328.5:
IPo du nicht-neuefrafc, 329.4

Jch merke keine fra�t zu wouûrcéen
deiue werke, 332 2

Gieb frafrdaß ichallen �trauß, 3349
Duró) deine kraft mein herte �<
�tárcke, 355. 20

Ach wo nehm ichherdie kráfte,359.2

Das deinefraft gerührt.360.3*

Durchdeine fraft tref ichdas ziel,
361.

Daßdeinefrafc mich niht verlägt,

Hirih nur die Fraftdie. ih mir

wün�chenwellte , 370. 2

enLr
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Derrechten weisheit kraft, 397. 7

Der har die kraft der andern welt,
413. 4 l

E

Fn dem �ie dich aus fra�t in kräfte
fúhrt, 414.8 |,

„Hie�ind die �tarcéen kräfte, 432. 5

Mas �chweigt ihr denn ihr meine . 35

kräfte, 446.3 _
Wenn meine kräftebrechen, 471.4

Wenn aller �innen kraft gebricht,
491. 3 N

Dich zu lieben mein licht �teht in
meinen kräftenniht, 613. 3

Wo háts du einen fun>en fraft,
*

617. 2
:

Eri�t meines lebens kraft, 629. 17
Dumeine kraft und �tär>e, 649. x

Sind béy guten kräften, 658. ur

Halte michbey �tär> und kraft, 656.
T5 :

So �purt �ie kraft, 664. 3

Gieb fraft wo keine_frafcmehri�t,
"664. 6 '
Gieb kraft �ie zu vernichten,664.6
Uns deine kraft aufrichten,654.6
Gieb meinem glauben �är> und

fraft, 665.4
GOtt Vater deine kraft und treu,

666.10
‘

Mo wir �chwach�ind da giebdu uns

fráfte, 679.8 _

Krafelos. Nichtsi�t das nichtkraft-
los wär, 11. 5

Er �täáret die frafclo�en , 37. 6

JIhr zorn i�t kraftlos worden, 118.5
Krank. Dein hunger nährt mich

wenn ich fran>, 18. 9

“Wie zumuthe�ey den kran>en,34,12
Hilf gnädigallen kranken, 48, 13

Din ich kran, 54. 4

Es gehtdahinwird matt und franck,
‘73 1 .

Auf dem bett ein kraner, 73. 9

O du kran>es men�chen find,84.30
Woich krank und traurig bin, 93. 3

Ware�t krán>er nochals fran>,113,7
Daß du bleibe�t kran, 182. x

Achbin für liebe franc, 222. 11

Daß eine �pei�e �ey der kran>en,
223,5

e

Kran

Binelend, fran, 224.1 227. 2

Daß du michkranken ge�peißt,225.3
Richten�ich die krgncfen auf, 243. 5
Das heilet meine trancfe �el, 248. 4
Heylderfranken �ünder, 249.5.

Heil michdenn ichbin franc, 252, 2

54. 2 E,

¿ein frandes-herb erfreuet �ich,
261.6 E

Meine krane �eel er�tarret , 272, x

I�tmorgen fran>, 279.6
Fnmeinen fran>en herben, 362. 1

Dich den kranken wohlerquicken,
: 368.6 E

Margen i�t er �<hwa< und fran,
387.6 |

Kran und glimmend,455. 3
Bald �ind wir fran, 492. 6
All gefangeneund kran@en, 537. 4
Aller kinder und franen , 578
Wennich fran> und traurig bin,

629.6
Mich mit wachen kran gemacht,
655. I2

Ais krancke hinter�chleicht,662.5
Wenn: wir uns kranck, 665. 1

Kranckheit. Nahme�t un�re franco

eit weg, 77. 4 :

Die�e kran>heit hab ichdir , 83. 5
Sn francheit,jammer, creuß,168. 1

Ich binaller krankheit los, 350. 2

Der du kran>heit auf mich leg�t,
384. 1

Wenndie fran>heit �treng und hef=
tig, 384. 2

"

Die kran>heit zeigt den tod, 493. 10

Obdu zur krancfheit fomm�t, 495.10
Ohn-kranckheit �eyn , 523. 5

Laßmichkranckheitnichtaufwecken,
567. 11

Kein �euch nochkrankheit rúhrt dich
an, 584. 3

Mas für kfrancfheit,ang�t und weh,
596.7 '

Kranctheit�ey die thúr zum leben,
IS.

Krann. Wo i�t der reinen un�chuld
frank, 24k. 2

y

Sie krónet es mit ihrem perlen-
franb, 318. 6

- Don
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Den �chön�ten �ieges:ffrank, 480 2
Die mit palmen:fränken prangén,498. 4

Kraur.Thiere,fráuterund getreyde,179 6 |

Wer machtkräuter,186. 6
Keinfraut nochpfla�ter nußet,248.5-
Fürm tod kein fraut gewach�eni�t,

492.5
Das kräutlein patientia, 503.8

Krieger.

Rri Kro Kru Küh 225
Dugabe�t wa��en in dén fr ied,616,3
Hilfin die�em krieg,66d. to

Rriegen. Lehr unjere arme kticgen,-

Fos.7Wer hiekriegt, nieerliegt, 315.4
Der kriegtret vergnügt, 315.8
Wer hier nicht männlichfrieget/249.3

Wenn krieger wolltéri
itehn, 389. 5

Kreiß, Denaller wele-krèißnie be- Kcieges “eld. Ein Chri�t ein rapf»{loß, 27. 3 rer Érieges:held,611. 1

Kriechen. Kreuch zumfreußherzu, Krieges-Leut. Chri�ti blut macht
285. 9

Sieh michzu dir kriechen 287. 12

Krieg.Undwenn gleich frieg,1, 6"
Behüútfür krieg, 47.7

tapferekrieges-leut , 315. 5 - :

Krieges Woch. Hilf uns ausder.

krieges:nioth, 297.5
Wend ab krieges:noth, 306. $

Durch kriegund gro��e �chre>en,48.3 Bewahr für kriegesnoth , 654, 12

Es roar ein wuuderlicherkrieg,104:4 Krippe. Die fxrippehart ihmnicht
Friedenach dem krieg, 113. 8

Un�er herz bey die�em frieg, 11745
So herrlich hat na< die�emfrieú,

18. TL. 10

Den du durcheiten�chwerenfrieg,
126,1

Da wird der. frieg.wohl ‘ablaufen,
136, 7
Scheu>unswá��ennach demfeieg,139 7
Durchfriedundfeuers-zorn,145, 9

Bleibt GOttes reichin die�em frieg,
165. 4

Führ�t du mik dir nicht �elber fries,
241.10

Des Gei�tes krieg, 245. 14

Behút fürfriegund �treit, 309.5
Macheein ende des fvieges,324, 13
Fúhredeines reicheskriege,328.8 -

Wahretreu führt bis ins grabbe�tändig krieg, 330. 12

Ohne tapfern �treit und frieg, zzt;8 Krum.
Führ an meiner �tatt den frieg,317.8
Welt beydit i�t krieg, 350.

Dasend
des frieges nichtet�ehn,

Érregenfriegund �treit, 565. 16

Vonfkriegund ungemach,577.2
Ao krieg geführetwird, 577.5
Für friegund blutvergie��en,918
Behüt für krieg,579, 2 FRN Seineküchevoribmbt

5574. 3

P Küh

verdroß,19.6
Jnein krippwardergelegt, 29, 3

“

Hierliegt'estu dem frippeleit, 22. 2
Komeilig�tlaß die krippe�eÿn,23 15

Daß ex in der krippen: höhle, 24. 2

Nun eer liegt in �einer frippen,25.71
Aufs heu im krippelein, 26.3

Iht mán in ber krippeti findt , 27, à

Jneinem krippelein, 32. 2

O IESUChri�t dein fripplein i�t,
34. 1

ZumfrippleitiChri�ti, 34. is

Das in der frippen, 36. 4
Diefrippen #0 �chlecht, 38. 5
Was liegt dort in dem ktippéeleiti,

38. 7

Dasliegtdortin det frippen härf,

Hil�eindeim frippleiri deine ruh,
1

Dein krippleinwar nicht groß,41.14
Was frum i�t gleichunid

�chlecht,7. 2

Zionbeydedas was frum, 320. 4

A den-frunimenweg erwähleri,
[: 3Rcámmen.Die krummen mir fein

haar, 102. 5
"

Küche,Mar fücheda und feller,
IH

len.
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Rúblen. Der hir�ch mup bald geküh-
let �eyn , 354. 6

| .

Bübnheic. Laß mich die�e fühnheit
üben, 311. 2

Rürnen. Kärtt ab die lange nacht,
47. i

Bü�en.Sooft es dich im glauben
füßt, 57. 2

Deinen �cepter will ich ��en , 60. 5
Kü��en die erlößten, 84. 47
Achumfange, herbund füße, 93. 2

aß wir den Heyland kfü�jen, 127.7
Dein lieb�tes herb zukú��en, 130. 4

In meinem herbenkü��en, 176. 9

Laß mich dich kü��en für und für,
219.7

Leßdich freundlich kü��en, 222. 10

Mein lieb�ter laÿ dich kü��en, 229. 2

Feh wün�che dich zu kü��en, 27y. 3

Ich kü��e dich, 278. 7- :

Meinen JE�um zu kü��en, 416. 1

Für andern fuß ich deine ruthe,
446. 10

|

Zu tü��en in güldenen�tücken getlei
det, 4351. 2

Küú��ec den Sohn , 463. 8

Heuce �eine hände fü��en, 470. 6

ZBugel. Wie �ih eine fagel drehet,
479.5

BummerDai�tkein kfummer,s1. 21

Den kfummer-faden�pinnen , 132. 2

3453. 8 .

|

Laß kummer �chwinden , 167.16
Wie �ich da der furnmer häuft, 180. 5

Da dichder kummerplaat , 185. 6

Und was �ein fummer �ey, 189. IL

Und in dem kummer �chwere, 193. 17
Du kan�t meinen kummer wenden,
254.8

:

Wirf nur getro�t den kummer hin,
319, 4

Dis hoheit mehrals kummer imge-
winnen, 339. 5

-

Deines kummers traurig macht,
346.13

Von die�em kummer, plag-,366. 10

Wir�tdu vondem kummerfrey,393.5
Kummerder das herzebricht, 400. 4'
Mimt allen kummer hin, 422. 7

Mit kummer zugebracht, 490, 2

Jch �terb ohn alle fümmeruiß,512.13

Die mirviel kummer. macht, 554. 2

Hat
der kummer mich be�chwert,

55: 3

Diehilft mir allen kummer heben,
658.3

Rond. Was geheim, i�t dir kund,
14 #

Diezeiten werden die wahrheit kund
machen, 160. 3 :

Und Men�chen kund gemacht, 170 1

Thu ich allen men�chen fund, 172. 19

Durch for�chen wird die urfach fund,
182, T

Run? Zhre grö�te kunft i�t pancfe-
tiri, 15, 1

'

Kun�t i�tohne dichverblend, 134. 3

Wogegenkun�t und. men�chlich wi�e
�en, 144. 7 .

Durch we��en kün�t �teht dein ge-
beiti, 186.5

Sein êun�é wird an ihm ein pott,
223. 7

Was die kun�t erfundenhat, 248. 5

Reichthum, wiß und kurt. 292, 2

Beten i� der Chri�ten be�te kun�t,
310. 3

Fal�ch liebeni�t die kun�t, 339. 6-

Dem gelehrten hilft doch nicht �ein
kunft, 387. IO .

Das nimt der höch�ten kun�t den
vreiß, 394, 5

Um�on�? welt, wib und kun�t, 407.3
Der �o kun�t hat lieb geroonnèn,
479.9 -

Es hilft fein fun�t no< guy , 492. 5

Daheri�t wohl gerathen mein kun�t,
565. 3

Dp

So hers ic die ver�<hmähte kun�t,
611, 6

Zuúübenin der liebes-kun�t, 615. 7
Ehre, glücfe,kun�tundruh, 661.9

Ru. Laß deinen kußmich �chmecken,
58. 13

'

e

Und liebt den fuß den ih ihm gab,
81.40 '

>

Durch den kußJudasder feind,84.6
- Giebmir-einen liebes. fuß , 243. 7

GOtt laß mich die�en guadeu: fuß,
257. 13 RP

Bitte



Lab Lab

Bitte mit dem glaubens-fkuß,288. 4

Dein kuß reine lippen �ucht , 336. 19

O vergnügter kußdes mundes,359.,7
Solcher kuß mag GOtt ver�ohnen,

3909.5

Laß dir �ú��e �enzdie kü��e, 393. 6

Dieweil dein fuß �e lieblich i�t, 413,
Einen �ü��en güaden:kuß, 649.5
Du empfing�t den fal�chen kuß,67x.3

Foy $
-

G�aben.Der eure herken labet;
12. 6

Euer herb mit laben,25. tr

Können herb und �eele laben, 55. 2

56. 8

Als einer �tár>unglabe , 57. 7
Lebens: �afte mich laben, 58. 1T

Das dich erlaben fan, 61. 8

Daraus ich mihlab, 75. 2

Lah Kad 227

Mir �olche lab�al geben, 75, 1

Mein lab�al �eyn, 81. 9
Ein lab�al das mit gnabde �pei�et,

144.5
E

Lab�al in den �ünden - {<mersen,
249.1

ö

Dulab�al meiner �celen, 351. r

Laß michdeinlab�al �eyn, 363. 4
Wenn das lab�al dicherqvi>ket621,4
Das mirein lab�al wäre, 622.2
Gläubiger �eelen-lab�al �eyn , 609. 5
In �eelenla�t mein {ab�al, 609. 15
Srellc �ichtro�t uad lab�al ein, 655. «

Mein größtes labial �eyn , 670. 5
Keinen lab�al haben, 672.2

Trinken „ e��en labt die �eele nicht, Kabong. Des'hertens be�telabung
i�t, 59, 5

Dein �hmers muß meiue labung
�eyn, 92 6

D

Auch die labungdieman mirgiebet,
z (oi

B44
Dein mund hat mich gelabet, 90, 5 Lachen Freundedie mein lachen rx, 4
Mein mattes herbe lab , 115. L

Honig, mannalaben, 115: 1x

Undlabe meine �eele , 130. 5

Mich laben mit den gaben, 135. 2

Fm ewgen leben labe, 136. 16
Durch dein roehrtes laben, 1434 5

Was fie kan laben, 169.6 TILE

Mein qvell da ichmichlabe , 176.12
Mit kraft zum lebenlabe, 181. 6

Zur �peis und labett, 192, 19

Sich mitdir will laben, 219, ü

Mich pflagzu labeù, 222. 9

Ich will michgeriug zu laben, 287. 7
Mein armes herke laben , 294. 2
Von deiner huld michlabe, 301,4
Ich will ihn laben , 335, L

ler �oll �ich laben,335. 13
|

anuns ohn ende laben , 344. 5

Deinbetrübtes hertzzu laben,463.5-
SE�us labet hie und dort, 412, 4‘
Sichzu labeu JE�um haben, 413,7
Die müden �eele laben, 414. 4

Denn wird das lachen werden

teuer,re ps
C

ein lu�t�piel wena ichlache, 37. 1

Intraurigkeit mein {achen, 1378 7

Thrânen:aat dié érndte lachen87: 2

Die welt i�t mir eiti lachen,102. 6
Lacht derfin�tern erden luft, 111. 9
Macht GOtt und engellachen,189.7
Der mir manches{achzen,187. 2

-

Lachenund auh zittern, 229. 5
Der engel freundund lachen, 242. 13

Lachendubi�ttoll, 330. 14

Flei�chlichreden thun und lachen,
33.

Dieaugen die�er erden lachen, 541,
Was er erfreut das lacher , 396, 4

Vollfreudund lachen, 419.10
Lauterfreud und lachen, 425. 16

Laß�te �potten,laß �ie lachen, 423. 6
Hie lachichaller angft. 491.8 636,8.
Mein mund wird nicht als lachen,

:

525. 2

Chri�tus wird michlaben, 428. to

Kaden.Michhon dorthinzu laden,
Gabendie �úßiglichlaben, 625. 2 -

Er kanmeine�eele laben, 629, 14
Mit dir die�eelelaben, 672. 2

Lab�al. Lichtund lab�al gônnet,44,8
Sogro��es lab�alfriege, 57.1

- - Zu deinem ti�ch geladen,429, 9
Pa

I

Er nichtauf �ich laden,25. 5

Zu �einemreichladen,64. 3
Utid auf �ich{aden, 71. x

Died
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Dichfreundlich zu �ich laden, 654.1
/: â�terreden. Lá�lerreden, �pott und

hohn,£6. 2

Nâfterung. Habe einen ab�cheu an

lajterungundlúgen,292. 9

Läâatern. Heilige, läutere, 463.4
Kager. Dein lagerdir bereiten,23. 10

Wo nicht ein engli�chlager, 163.3
Mein lager naßvon thrânen,;252.4

Das lager muß gene&et�eyn, 263.4
MMußmein lager flie��en, 289.4

Das¿agermich durch�hwimmen,

agen. Und lageremich indur�t,
SK. IO

Sie lagern �ih wenn fommétdie.
noth, 192 2

Lahm. Oder lahman fü��en , 656.8
Kallen. Das wort des Vaterslallet

faum,18.4.
°

Andeslaß dies lallen, 82.6
WVarerhörmein lallen,293.8

Lämmtcin,WillkommenLamm.
FE�u ÉOttes: Lamm,323. 2

Yn�er lamm zu werden, 25, 6

Dubi�t mein lamm, 57, 12

Mein lâmmlein. �till 58. 6
-

Erweke den lämmleins finn , 58. 6

Chri�tedu lamm GOttes, 68. 1

Ein lämmlein geht,73, 1

Daslâmmlein�t der.gro��e fremde

LA)

cnalswie ein lamm,74
S �ü��es lamm was �ollichdur, uA
Weil ein lämmlein in gedult, 74.1"
Ueberlieffert GOttes-lamnm, 74..3-
Erbarm dichGOttes lamm, 74. 12:HSGOtteslamm, 75. 4

Geduldigslômmlein, 76, 1

Wieein lämmlein �eyn, 76-2. 3. 4
E�us das lámimelein, 79.3
lamm GOttes un�chuldig,gl. L-

Unbe�lecktesGÔttes- lamm, 94.2:

308.4 338.1
'

Lamm das aller würdewehrt,94.4":

Hérkenslámmlein,94. 5 Ñ

Dir o lámmleintreuzu �eyn, 94. 8:
Lamm du ha�t dich mir ergeben,94,9:
Dein bräutigam,daéGHttes(anule994

A

Lam.

O lämmlein ohnehulden,115, 2

Dasreine GOttes-lamm, 115. 3
Das lämmileinlä�t �ich braten, 115. 4
Das läâmmlein in dem grab,115. 5

Genießen dies lämmlein würdiglich,
115, 6

Drum lämmlein XE�u �pei�e, 115. 13
Da wollen wir dem lamme, 115. 15
Lamm GOAttesheilgerHErr,146. 3
Lamm GOttes ohne �ünden , 148, 5

Des lammes blut; 166. 4

SFE�u GOttes lamm,177. 1

Zum lamm das meinte �únde,218. L

Dich lamm GOttes laß ih nicht,
226, 0

Dem lamm ein-lob- lied fiingen,
249 23

O du GOttes lamm , 26s. 13
Dank �ey dix du GOttes lamm,

278.12 “-

Lö�ch alin dem lamme,280.1
Wehrtes GOttes lamm,293. 2

Der du bi�t das GOttes larium 311, x

Die zu dem abendmaÿh(des lammes,
3441.1

:

Ugborwunden- dur< des lammes
blut, 315.5

Zurxhochzeitdes lammeszu gehn,
334.
Ju des‘ammesblutdie �ieges:pals

nen finden, 329.12
Und wen erhöher.des.lammesblut,335. 5;

Mehr als. engélreineslamm,336, 4
GOtteslamm mein bräutigam,
343.

Be weide�tduGOtreslamm, 354. 5
Du fenne�tmich o GOttes lamm,

355, 8

Wo dieheilgenlämmer�eyn,
3

356.2
Mahe dich dam- �trohm der vom:
thron des lames flie��et, 363. 10

Stilles lamm undfriede.für�t,379.n“

Alsgeinlammgehor�am-�ey, 379. 2
Einlamm undlâwe�eyn, 379, 4

.

Lamm das überwundenhat Gieb1mir
armenlammdie gnad, 379.6 -

Da �ol�t du meinlamm, 379. $

Cid
dir GOltteslamm,390947, 13

ziebdichwieeinlamm,412,1

Sey
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Sey auch dem GOttes lamm, 435. 2

Un�ermGOtte und dem lamm,438,3
- Sey dem erwürgten lammge�un: -

gen, 447.1
Dauns das lammwird weiden,461

IO

Des erwúrgtenlammes blut, 480. 1

Da mich GOttes lämmlein kleideèt,
498. I

Preiß �ey GOtt und �einem lamm,
498. 3

GOrtces lamm hat uns geziehret,
498.7

Du GOttes lamm , 502. 2

O JE�u GOttes läâmmelein,503.1
Vor des lammes thron triumphi-

ret, 516.7
Reineslammin deinem licht, 318. 3

Lammdas uns in GOtt erhoben,
521. 6

Das lamm i�t felb�t das licht , $52. 12‘
Du'GOAttes lamm erbarm dich,578
Wie ein lámmilein �ich dahin lâ�t le1-

ten, 596.11
Al�o lä�t auh GOttes latnm, 596. 12

Zudes lammes hochzeitgehn,597.21

O�tilles GOttes lamm, 614. 1

Bildedir ein lamm aus mir, 614-2
Ich werde dir als lamm, 614. 4
Dich lieben GOttes lamm, 615. 2

Beug dichvors lammes throù,6 15.[

GOtc und dem lamm wird lob ge-
�agt, 617. 8

Der richter- �tab gebrochenúber
GOttes lamm, 619. s

Vor dem lammesthronedienen,
619.1

Er mein GOttéslamm,626. 9

Lasendtich bey des lammesti�ch,
4.79theures�amm, 544. 8

Das lamm hat michmit �einemblu-
te, 657. 2

ur in
des lammes blutefärben,

Olara GOttes ohne �chuld,673. 3

L.ampe. Laßt die glaubens:lampe
brennen , 2. 1

Halt eurelampen fertig, 8, 6

-Mic lampen (<ön gezieret , 10, 5

Steht auf, dielampen nehmt, 17, x

“Mas �ind die lampen �onder ohe,
3922. 7

Laßddielampe �yn ge�chmücket,311, 3

Bringt die lampen ins ge�chi>e,
339. 17 |

Und meine lamp i�t zugericht , 355. 5

Macht eure lampenfertig, 516, 2

Land. Vondie�er �tadt und �and 44,3
Gieb fried in un�erm land, 47. 7
Tränke dudein dur�tig land,135, T

Nit zungenin alle land, 137. 4

Verknúp�in allen landen, 145. 8
Die länder �o verleeret , 145. 9
Das volk im ganken land, 145, 10°

Laß un�er land, 165, 9

Ec�treten úber�ee nnd land, 186. 6

Den armen in deinem land, 292. 8
Das land bring frucht, 204.3
Wer das land be�iet hat, 212.1

‘Doch i�t gettlob noch gutes land,
212 8

Fällt auf fein gutes land die �aat
212. 9

Dem guten frutbahrn lande 213. 7

Daß jie noch das land be�ißen,238. 4

Af verlohren �tadt und land, 297. 1

Dil uns in das land, 297.1
Den güldenenfried im land, 305. 4
Dieland und leut verheeret, 30. 5

Sey wo ichwoll itn land 427.1

Such�tdas land mit �eegen heim,
433. 5

'

ird wohlgebaut das land, 433. 6

Sein Straffen wir haben in dem

land, 456, 2

Jnsgute land ge�äet, 479. 7
«Hiei�tder engel land,514. 13

Gieb heyl und giu im lande,
540.10

Die früchte auf dem Landegeben,
378

Seegne un�er land, 579. 10

Daß un�er land �ich freue, 580. 1

Un�er land in guten �tand, 590, 6

Wa��er und land, 593. 8

Mach�t froh und �att was auf dem
land, 605. 13

Geh aus von deinem lande, 612. 4

Schauan das arme laud, 632. 4

Y 3 Säáttige�t
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Sättige�tdos ganße land, 634. 4

Landes : Herr. Der allergrößte,
604. 3

Landes: Knecht Der landés-knecht
ohne �chonen, 77. 2

Lang. OHErr GOtt du mach�t es

lang, t4. 7

Ach wie lang ach lange,343.1
Wird mir allzulauge, 355. 2

Langmuht. Vor der langmußt und

gedult, 181, 3
Mit l-ngmußtdich regiert, 414, 8

Wer�ieht mit �olcherlarngmußhtzu,
605. 6

Lante.Ein �oidat die lañbe nahm,
84. 30

LareFTDielarve des creubes vers

Kaßien. aß ler welt ihrgeld, 34. 15
Hält und nicht läßt, 34. 15
Er fan und will euch laßen nicht,

39.5

SE �us láßt michuicht, 48. 12

SEfu michnicht laßen, 88. 12

deinen

Je�umlaßih niht,
226.1 372.1

Sregremich Slaßih dich ncht,

Willi nit laßen von JE�u,
415. 5

BenGOtt will ih nicht laßen,
427.1

Nicht aus demherben laße,428, 12

IE�1um laßichvon mir nicht,642. 2

Laßich meinenJe�um nicht, 629. 14

Sollt ich mcinen JE�um la��en,
629.15

La�i. Denn du ha�t meinela�t, 25. 13

La�t der gaußenherr�chaft, 37. 3

Laß feynder �ünden: la�t, 40. 4

Befreyt von aller la�t, 61. 6

Getragen an deiner la�t, 80, 10

Daß ichgerntragdie la�t, $4. 13

S�tallesmeine la�t, 909, 4

La�ten �o michdrúcfen , 92. 6

Ich bin mir�elb�t eine la�t, 234-2
Reiß weg un�re la�t, 239. 4

Laß michder �chwerenla�t entladen,
244.3

Nicht zu �chwer mach�t des kreußes-
la�t, 253. 7

Eine la�t die fel�en�chwer, 234.7

Sowerdih qvitt der �únden - la�t,

Michdrücktdie �únden la�t, 260. rx

Dir will ich die la�t aufbinden,260. 8

Ablegedie�e la�t der �unden,269.3
Die la�tder �chwerenfünden, 281. 1

Von mir und meiner la�t entbinden,
317. S

Die la�t woirfnur auf ihn, 319. $

Daß �ie nach �o vielen la�ten, 353, 2
Als �ey mit einer gro��en la�t, 396. 6

A�t mireine �anfte la�t, 446. 10

Deo
von der la�t der erden , 476.4

ie lu�t i�tla�t, 520. 14

Hilf mirtragen ihre la�t, 693. 13

Deine la�t auf �ich zu nehmen, 613. 2

Wen mich diela�t gedrucket, 616. 4

Nim ab der fúnden la�t, 650. 5
La�ter. Jn vollela�ter:lauf ,

1. 4

Lé�ch alle la�ter in mir aus, 227. 7
Daß ichdie la�ter fliehe,231. 10

Daß man von la�tern fren, 234. 5

Keinegrobela�ter hatte, 249. 3

Dernicht amla�ter-�eile zieht, 241,1
eichmitla�ter-koth beflecket, 254, 1

Dir �ey gant dula�ter:leben, 343. 5
Sind die la�ter ausge�treut, 350. 3

Laub. Mit dem laub der herrlichkeit,
173. 7
Die bäume �tehen voller laub, 183. s

Waslebt im laub und gras, 387. 5
Weme grünet laub und gras , 425, 9
Wenndes leibes.weles laub, 518.5
Als manches laub die erde trägt,

519.4 520.5

Kauf.Seinlauffamvom Vater
, 59.5

Daßich meinen�auf , 60. 10

Welchen drúfr der �ündenla�t,94 4 Und laß nicht ab von deinemlauf,
Undaller meiner �chuiden la�t,96, 1

Demi�t �terben fkeinela�t, 67. 6

Von der �o �chwerenla�t, 185. 10

Du ha�t utis von der la�t, 211. 7
Genommen der �ündenlaji, 227, x

81.
6

Dahin �ey euer lauf, 127,4
Und daß wir endlich un�ernlauf

168. 9
undn
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Und ihr lauf geht hinauf, 195. 14
Wer �einen lauf kan vollenden,314.7
Richte meinen lauf, 355. 7 l

Der lauf zu lang�am deucht, 355. 11

Daß ichmeinen lauf vellenden, 380.
17

Der todt hált keinen andern lauf,
472 1

Al�o i�t un�er lauf, 477. 3

“Fördere deinen lauf, 516. 10

Laufin dir zu enden, 547. 6

Lauf möchthindern, 552. 4

Auf Chri�tum �chließ ich meinen
lauf, 657. 6

|

Die euchin die�em �chónenlanf ver:
hindern, 653, 5

'

Aufricht deinen lauf, 664, 2

Laufen. Lauft mit �chnellen {rit -

ten, 1, LO

Laßt uns lanfen, 25. $

Laß mich laufen, 53. 4

Zeuch uns dir nach �o laufen wir,
126 13 120.2

|

Und will dich mit begier, 176. 9
Guter mei�ter läß ini laufen, 291. 2

Meiler ziehetmuß ich laufen, 291. 4

„ Nach dirJE�u will ih laufen, 291. 6

Den Friedens�teg zu laufen hindern
will, 332. 4

Lauf o �eel im glaubenlauf, 348. 1

Ach hilf ach lauf, 354.1
Im laufen niht hâlt innen, 470, 2

Laufe, kaufe �pecereyen, 631. 1

Zulaufen deinen weg, 684. 6

Laulich. Jch bin ganklaulich, 143. 6

Kein laulichwe�enbe�lecke, 295. 2

Laß dichja nicht laulichfinden, 320.7
F aultchFeir. Laulichkeit�ell nun ver-

leugnung gar hei��en, 460. 2

Lauter. Gieb daß mein Chri�ten-
thum recht lauter ‘y, 335. 8

Lauterkeit. Bringe meinen �inn zur
lauterfeit,58. 4

Im �ü��en teig der lauterkeit,112. 5
In �ü��er lauterkeit, 115. 8

Eri�t ein öhl der lauterkeit, 144. 7

Lazarus,Auch Lazarus des armen,
103. 7

Mit Lazaronachdem todt, 477.9
Leben (das.) Ins leben aus der

noth, 1. 6

Der welt zumlicht und leben, 7. 1

Ína�einem ganzen leben, 14. 3

Nm buch des lebens, 14. 4

Daß ichdich�eh im ewgen leben,14.5 -

Sa dein erwün�chtes leben, 23. 3

Mein freud und leben, 23. 14

Dubi�t meines lebens leben, 25. 12

Doert irà andern leben , 25.15

Das leben wiederbracht, 28. 2

Der ewge Für�t des lebens, 30. 1

Durchleben undieiden erkohren,31.2
Fuhre mich ins leben, 31. 5

Des andern lebens freuden, 34. t4
Su��er tro�tund leben, 35. 4

Preiß ihn mit deinem leben, 37. 10

All nothdurft die�em leben , 44. 2-

Gi-b leben, 54. im Zu�ab 2

Meuesleben, 45. r

Nur du mein leben, 46. 8.

Zum HErrnder un�erm leben 48,1
‘Achhuter unjers lebens , 48.6

O meines lebens leben, 48. 15

Marchdie�em leben fommen, 49. 9

Die wahrheit und das leben , 30. 8
Sinihm dies leben �chlie��e, 50, 8

Schweißdaß un�er lcben , 51. 4

Du ha�t aus lieb dein leben, 53. 1

JE�us giebt ge�undheit und leben,
II. I

Du bi�t mein leben , 37. 6

Daßich voll gei�t und leben, 57. 6

Dies leben nicht verliehren, 57. 6

Das kraft und leben giebt, 57..7
einleben leb in mir, 58. 5

Lebenderer dieverlohren, 60. 1x

Lebendas den tod ge�chmecket, 60, >

Xo man zum leben geht, 61.19
Venn dies in deinem leben, 63, 8

In demleben die�er zeit, 63. 11

Daß er �ey das leben, 64. 2

Deinblut das i�t mein leben, 73..9
JFE�u nim dies arme leben, 74. u

-

Tro�t, �reud und leben , 75, 1
Der hat das ewgeleben, 79:10
Andeinem ganken leben, go. 13

Urtheil�t du dem das leben ab, 8r. $
Höch�tes leben �tirbe�t du, 81. 7
Weil dochmein lebennichtes i�t,8r. 11

Licht und leben, 83. 5

JÉ�a meines lebens leben, 86. 1

P 4 Ohne
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Ohne welcheni�t kein leben , 68. 8

Auf dies freuden volle leben, 88. 1x

Meines lebens jammer- pein, $9. 5

Ach mocht ih o! mein leben , 90, 7
Sieh hie dein leben, 92. 1

Ändie�em armen leben , 92. 10

Das leben roiederbracht , 94. 6

Fürdein be�chwerlichs leben , 9;. Tt

Der dir erwirbt das leben, 98 1

D:in tod hat mir gebracht das le-
ben, 68. I1

'

Und zu dem Gei�tes:leben , ror. 3
Und hat uns bracht das leben, 104, x

Da tod und leben rungen, 104. 4
Dasleben behie�t den �ieg , 104, 4

Dasloben �iegt, 105. 9

Chri�t hat das leben wiederbracht,
[054 9

Tod, fund. teufel, leben, 110. 3

Mein heyland i�t imleben , 111, k

Ha�t das leben unddie macht , 113, 3

Wer ift, der �ein leben wi��en, 113, 6

Gaben, guad und leben, 113. 8
Der mir das leben raub , 114. 4

Mein leben JE�us, 114. 7
Mein JE�u �chön�tes leben , 115. 1

Das leben felber �tirbt , u5. 3

Kurun�er leben hab dahingegeben,
119, 2

ider un�er leben, 1x6. 5

Ahnen wiedergiebt das leben, 116, 9
Duleben aller leben, 117. 1
Uns in das leben führen , 117. 5
Führ heraus zum leben , 117. 9
So gehnwir ein zum leben, 117. 14
Das leben i�t uns wiederbracht,

8. 7 119, 4
Fod und leben i�t Herr Chri�t, 120. 1

So wird auch gewiß das leben
{le<<t , 122. 3

Sondern das lebenerben, 122. 6

Nicht hier indie�em leben, 126, 12

Dich veg, dich wahres leben, 127. 5
Und ¡chaffin mir neu leben, 134. 7
Am ewgen leben labe, 136. 16
Durch tod und leben zu dix dringen,

4138. 3 /

Weunder feind wird dag leben ver:

flagen , 140. 4
'

Wenn ich [terbe �ey mein leben,
141, 10

Himmli�ch leben wilt du geben,142.1
Der tod durchdrang mein leben,

145. 3

Nicht un�er gankes leben, 145. 13
Mas i�t die�es lebenohne dich, 131, 5
Darnach das erogeleben, 153. 6

Ein leben in ewigkeit, 159. 3

Zhr leben muß ver�chmachten,161. 5
Fn unferm gankßenleben , 165. 1

Dawird fürwahr mein leben,167.17
Der fúr dich giebt �ein leben, 168. 6

Ewigesleben will er geben, 169. 4
Er i�t mein leben, 174. 8
Es wvoar kein gutz am leben mein,

175. 2
:

Dazumein {eben rauben , 175. 8

Und das leben das ichhab, 179. 2

Jn meinem ganten leben, 179. 12

Dasleben kürhbe(t,185, 2

Gieb dein leben thun und �tandt,
186. 3

Dein gantes leben führen, 186. 9
Den tod fürs leben angenomrnen,

186, 11
'

Hier in die�em leben,187. r

Wergiebt uns lebeu, 189. 6

Die wir zu die�em leben , 192. 15,
GOtt hat dix ge�cheut das leben,

195, 2

Und dort im ewgenleben , 201. 6

So wir�t. du langes -leben hahn,
202. 5

'

©

Imtodund auch imleben, 211, 7
Hab achtung auf dein leben, 212. x

Es galt ein neues leben, 215. .x

Sterbend ward mein leben, 218. 1

Selb�t dein tod das lebeni�t, 218, 12

Für das lebenden tod empfäht,223.3
Mir zum erwogen leben, 224. 5
Der hat für euch �elb�t �ein leben,

225. 3

Dag du willig ha�t dein leben,229. 8

Wohlan wenn wer># und leben,
232.1

Dasfal�che Chri�ten - leben, 239, 3

Jn einem b:ßern ieben, 246. 2

Die wahrheit und das leben, 247. 5
Bondem dasleben �pringt, 249. 5
Voll. des neuen lebens jeyn , 249. 7
Lebener den todten �chen>et, 250. 4

Leben
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Leben wilt du ihnen �chencfen;254.11

Auch in dem be�ten leben , 256. 2

Im leben und im �terben, 268. 7
Ò voie mogen wir dochun�er leben,

278.1
Forthin �oll mein leben, 276. 6

Rettemir mein leben, 281. 6

Dein tod �oll mir das leben �eyn,
285.6

Die wahrheit und das leben „ 289. 3

Mir zeigen ihm das leben, 290. 7
Laß leben lichtund wonne, 294, x

Meinleben höher bringen , 320. 6

O �ü��er �tand o �elig leben, 302. 1

Lieb�ter JE�u lieb�tes leben, 311. 1

Un�er leben �ey verborgen, 315. 10

Mein hüúlff,mein heil und leben,
325. 4

Mir neues leben �haft, 329.6
Mein leben �teht in deiner hand,

337.1
Vergleiche die�es leben, 349. 4

Mer dich zur ruh und leben, 340. 10

Dein wort o JE�u i�t leben, 342, 4
Nach dir o mein leben, 357.5
Den weg der michzumleben führt,

369.3
Chri�te mein leben, 365. 1

ö

Weil du auch dichmein leben , 366. 1

Eri� der anfangs mir das leben,
371. 1 '

Hebenlu�t tro heylund freud,373.10

Nunlieb�tes leben, 377. 9
Mein lebenwillig enden , 289. 13
Er i�t mein licht und leben, 391. 4
Dertod das leben �eyn, 392. 9
Er �chi>t das leben und den tod,

394. 2 /

Zu dir, dem �eelen leben naht , 414. 3

Oallerlieb�tes lebenruht, 415, 5
O freude,o lieblicheleben, 415, 6
Ein ehrlich leber, 421. 4

Mein leben �ey dir ergeben , 424. 6

Dientes nicht meinem leben, 425. 8

Mein leib, mein �eel, mein leben,
427. 3 Ñ

Weil dudein leben und dein blut,
428. TL

Wohl uns beyun�erm leben , 443, 2
Solange die�es leben währt , 444. 8

Leb

Errett dein armes leben, 445. 1

Alles was ein leben, 446. 5

DerChri�ten inwendiges leben,451.1
Fúhrendas leben des glaubens,451. 5
Wenn Chri�tus ihr leben, 451. 6

O JFE�u verborgnes Leben , 451. 8

Wie nichtig i�t der men�chen leben,
70 1

Chriftvs i�t mein leben, 471, 1

Daß un�er leben endlich i�t, 475. 6

Den weg zum leben �uchet, 478. 3

Kurz i�t mein irrdi�ch leben, 481, 4
Süß i�t das leben, 487. 3

Ich weiß ein be��er leben, 487. 3

Fahr hin betrübtes leben, 496,1
Mteitten wir im leben �ind, 500.1

Woal�k du mir gebendas eroge leben,
502. 3 :

Was woilt du armes leben , ¿09. x

Einewigs leben ha�t du mir erroors
ben, 511. 3

E

Mich führeu zum ewgen leben, 511. 5
Du ha�t mir mein leben verlängt,

526. 2

Richt HErr mein gankzesleben nach
deinem willen ein , 526. 1

IPomit in die�em leben , 527. 2

Der dubi�t das leben, 528. 2

All meinleben, 547. 4

Schüß un�er �chwachesleben,563, 3

Dubi�t und bleib�t mein leben,566.4
Werwill �eines lebens lâng, 595. 13

Soll ichihm das leben geben, 500. 4

Sey diethúrzum leben, 618, 6

Woheiligesleben wird ewig belohnt,
25.7

'

Und �ein leben für mich gicbet,629.6
Und gar �ür dich �ein leben giebt,

631. 1

Triumphiretweil mein leben, 631. 4
In diefem ganken leben, 651.5
Mein lebenund mein �terben, 651.€
Ich bin die wahrheit und das leben,

652.9
Macht ein frölichsleben, 656. 4

Sein leben i�t mein paradies, 658. %

A bingewiß in meinem leben,
583 : .

Zum leben auferwe>et hat , &62. x

O �ehet nichtdas arme leben, 663. 11

T33
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“Daßdu mich zulelztdein leben, $71.1
Leben, Daß alle men�chen leben,14.2

Sch will dir leben hier , 25. 15
er neue men�ch leben mag, 28. 5

Dir leb ichgan1s allein, 29. 4

Und wieder möchte leben , 37. 1

Solt leben nun und eroiglich,38. 4

Habich gelebtnichtwie ich �oll, 41, 16

Und ichchri�tlich konne leben, 48.13

Und leben nachgebühr, 47. 8

Wir leben und gedezen, 48. 2

Weil er im Gei�te lebet, 49. 2

Mit dir im Gei�t �o lebe, 49. 8

Dirlebich und in dir, 50. 11

Durch ihnwill ich leben, 51,6
Daß ichewiglebe, 55. 7

Mein leben leb in mir, 58. 5
*

Lebin mir auf die�er roelt, 74. 11

D-r bö�e lebt , 78. 5

_Jchlebte mit der welt, 78. 7
Lebe�tohneende, 84. 34

Sn deinen armen leben , 85. 10

La�t uns tódten weil wir leben , 87. 3

Daß ichlebe für und für, 87. 3

La��et uns mit JE�u leben, 87. 4
Modu leb�t da leben roir , 87. 4

Dir zuleben dir zuleiden, 8. 9

Demi ich lebe des ich �ey , 88. 12,

Und dir JE�u leb, 98. 9
Lebendir allein, 98. Le

FE�us lebt und ihbintod, 101. r

FE�u laß mi mit dir leben, 101. 9

Der glaub will leden , 104. 7
“Von jündenleben rein , 105. 11

Lebt Chri�tus was bin ih betrúbt,
107. 15

_Woer ißbtlebt da muß ih hin,107, 16

ch weiß daßmeinErlö�er lebt,109.1
Weiler lebt , werd ich leben, 109, 2

SE�us er mein Heyland lebt , ru, 2

Unverweßlich leben wieder, 113. 12

Mein JE�us lebt , 114. 2

Weil JE�us lebt, an dem ichglaub,
114. 4

Der �tare Je�us lebt , 14. tr

Ich leb und werdauchleben, 114. 12

So lang ich leben werd, 115. 8
Stellt �ich lebend dar, 118. 5
Und �ieh er lebet wieder, 118. 6

Unddurebdichkébeneiviglich,131. 10

Leb

Seolang ich leb auf erden, 156. 13

Derherßli< liebt und ewig lebt,
IÓTL, I

Undeervigmit ihm leben, 168. 8
Drum ich �terbe oder lebe, 172. 11

Undlaß ihn mit dir leben, 175. 5

Auf welchem alles �teht , was lebet,
178. 6 ‘

Lebt Chri�tus dochin uns, 178. 8
So wahrhaftig als ich lebe, 180. 4
SRie man vorGOtt leben�oll,202, 11

Laß �o lang wir leben, 213. 8

Daß wir dadurch leben 220. 3

-So lang ichleb auf erden, 230. 4 -

Ade dort werd ich leben, 230. 9
Undlebt ihm �elber uicht, 234. 5
Guts zu thun,�o lang �ie leben,238, 1

Was ich lebe, nur dir lebe,244. 8

In demwir möchtenleben, 247. 2

Weil ichleben muß, 257. 12

Sondern ewig leben�oll, 267. 11

In ihmleb ih für und fúr, 270. 7
So wahr ich lebe, 279. 1

Ob Chri�tus indir lebet, 290. 11

Dem heren das inJE�u lebt,302. 3

Un�er EOerlebt ja noch, 310. 4
Dir zu leben , 323. L

Murxeinkigihm zu lebeu, 340. 6

Weilichin Je�u lebe, 355. 12

it Je�u i�t gut leben, 371. 1

eil ichlebe noch, 380. 16

Ich mag leben oder �terben , 384. 7

Daß �ie dort mitdir lebe, 38s. 10

Dieweil er lebt auf erden, 387. 7
Wenner nimmer leben mag, 387. $
Solang ichleb erzählen, 397, 18
Einer i�t es dem ich lebe, 398. 3

Weil ich �oll auf erden leben, 399, 2

Alfo daß ich auch lebe dort , 421. 4
Uns allen die wir leben, 472. 1

In freuden leben ewiglih , 485.
Was will ich be��er leben, 490. 7
Dieweil ichlebte war ich dein, 491. 8
Was lebet �terblich i�t, 492. 5
Du leb�tich lebt auf erden, 495. 1

Indemdu lebe�tlebe �o, 495. 8

Ach wohn, ah leb inmir , 545. 4

Dort ewig leben, 569. 5
Mein Je�us lebt, 690. 1, 2, 3. 4
Ich leb,und ihr lebt auch, 600.

È |'
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Weil ichleb auf erden hier, 629. 11
Als ein wahrer Chri�te leben, 661. 8
Du �tirb�t auf daß ichlebe, 672. 4
Lebend leidend �terbend �eyn, 673. 6

Æebenlang. Ohnfurcht ihr leben-

lang, 160, 7
Speiß und trau lebenslang,195. 8

DagegenHErr mein tebenlang,
231,

Dan �oll dir mein lebenlang,257.11

Wie werd ih mi< mein lebenlang,
266.16

Drum will ih mein lebenlang,
310. 6

Damitich móg mein lebenlang,
9

Lebens-:Bahn. Geh �till die lebens:
bahn , 61. 26

Aufrechterlebens-bahn, 294. 6

Führe michdie lebens : bahn , 668. 3

Baum. SE�us i�t der lebens - baum,
55.8

Wo i�t des lebens -baumes �aft ?

3489, 2

Wind�ie no< zum lebens : baum,

vlcteSpiel mit lebens - bliéen,

BrodDa finde�t du das lebens:brod,
61, 8

Du lebens-brod, HErr JE�u Chrifk,
219. L8

'

Daßer mitdie�em lebens-brod,221.2
Brunu. Des lebens : brunn, 59. 2

ZumdZ*runnendes lebens hinführen,
169.6

Bindlein. Bind mein �eel garfe�te
ins lebens búndelein, 507. 5

Buch. Gezeichnetin des lebens buch
657.2 Jh �eh inslebens-buch,3.
und in das lebens buchmich�ehn, 4

Œnd. Und nitnm an meinemlebens-
end, 649. 3

Faden. Wenn der lebens : faden
bricht , 399, 3

Freund.Du lebens - freund,634,2
Fúr�t. Wenn duo lebens - für�t, 4. 9
Der für�t des lebens , 30. 1

Dulebens : für�t und gnaden - quell,
41, 1

Leb T35

Man gabbittre gall , un�erm lebens
fár�ten, 84. 24

Du lebens.für�tHErrIJEf�u Chri�t,
I2 LC

Anwelchen du,o lebens::fúr�t,272. 17

Dis du mich,o du Lebens - Für�t,
227. 12

Nach demtran> des lebens für�ten !

229. 4

Ihmals der dein lebens - Fürft,
607. 10

Gang. Achlaß meines lebens gang,
ISL. 14

Gei�t. Wir�t du, o lebens-gei�tdies
an mir thun, 134. 14

Glas. Sowú�te mein lebens -: glas,
287. 11

Haus._Desewgen lebens - haus,
145.

Hort.Dauneichdix, du lebes - Hort,
114. 12

Fels und Lebens-Hort, 142 5

Jahre. Wenn die lebens:jahre , lies
gen, 187. 6

Krohn. Wir�t die lebens:krohn auf-
�een, 316.14

Sieheauf die lebens-frohne, 320. 2

E uns.
die felge lebens - krohn,

LebensRú��e. Deine �ü��e lebens-
fü��e, 6659 2

Lauf. Seliglichden lebens-laufvokl-
bringen, 73. 5

Und führemeinen lebens: lauf,r43. 5

Meiukreußund gauter lebens lauf,
167.17

Daß ih in meinem lebens : lauf,
ITÉ. 3

In dem müdenlebens - lauf, 243. $.

Zumunbe�chränckten lebens - lauf,
34! 7

Führe deinen lebens- lauf, 346. 15

Regier�tund führ�t den lebens. lauf,
3s 7.1

Ja mein gankzerlebens lauf, 637. 2

Zicht. Mein gei�t meines lebens»
licht, 226, 13

Mahrhafteslebens-liht, 294. x

GOteheilgerGei�t du lebens: licht,
649.3 _

Lebens-
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Lebens: Wianna. Dein lebens-
tnanna |pei�e mi, 222. 4

Pflag. Zog atu lebens:pflug,557. 13

Pforc. O �tar>er fels und lebens-

pfort, 248. 11

. Sey meinelebens-pfort, 544. 4

Port Zum gewün�chten lebens6:port,
297. 7

|

Qvelle.Lebens- quellund liht,129.7

Den re�tder lebens.zeit�o anzuwen-
den, 684. 9

Lebetage. Mein lebetagewill ich
dich, 73. 5

Die mich dochmein lebetage, 179. g
Was < mein lebtag wider dich,

262 6

Unreine wer> laß mich mein lebtag
meiden, 292. 7

Aus deines herhens lebens

-

quell, Leclszen.Wohúpft, wer hie gelechtt,
248.17

Suche �tets die lebens qvelle, 320. 1

O reiche lebens quelle, 362. 4
Eil zur lebens qvellhinzu , 393. 3

Dielebens qvell�tets trin>t, 447. 3

Lebens -: qvelle, 69. 2

Safc. Erneurungs lebens

-

�áfte,
G8. LI .

Krieg ichneuen lebens: �aft, 83. 4

Floß mir ein den lebens-faft 134. 10

Unddie�en lebens-�aft , 176. 6

Desgei�tes lebens: �aft, 332. 2

Sonne. GOtt die lebens: �onne,
15. 14

SE�u meine lebens �onne, 229. 7
Stab. Erneure mich o lebens-�tab,

222. 9

Strohm. Wo GOttes lebens:
�trohm, 218. 4

Geuß lebens |tröhme , 333. 5

Nac dir lebens - �rohm zu girren,
Sel. 5 '

Thür. Auf dem weg zur lebens-

thr, ror. 6

Erift �elb�t die lebens: thúr, 626. 7

Tran>. Dein dur�t reicht mir des
lebens-tran>, 19. 9

O �ûf�er lebens tran>, 230. 1

_Weg.Abgeneigtvom rechten lebens-

wege, 132. 3

Undder lebens-weg i�t �c<hmal,330.2

‘115.14
Die tronen lippen lechzen,287. 9
Dem herben das nachgnade leit,

288. 3

Lecken. Ach laß mich von dir lecken,
287.19

Ledig. Uns frey und ledigmachen,
126.8 283. 9

Sprich mich von �úndenledig,214 3

ZLeex.Unb lä��et die reichen leer. 653 7
Zegen. Auf blo��es roh gelegt, 18. 4

Es wird der heldgeleget , 26. 3

Dafindet ihr daskind gelegt, 38. 5

Fh legemich zudeinen fü��en, 77. 7
Mer �ich legt in deine wunden, 83. 6

Hatdein �terben hingelegt, 89. 2

Sich in die a�che legen, 136. 5
Der Für�t dex welt �ich wider uns

legt ins feld, 136. 6

Daß �ich in mir die lú�te legen,143. 7
Legtgarn und �trick, 154. 6

Mich �oll zur ruhelegen , 176, 16

Dawind und �turm �ich legen,186.14
Thuals ein kind und legedich, 186, 18

Legichmich �päte nieder, 190. 6

Worin fichJE�us leget, 224.6
Die wir dir vor augen legen, 243. 1

Legemich vor deinen thron , 308. L

Legt taußend nek und �tri>, 313. 2

ier legt mein �inn, 321. «

Laß die Unruh JE�u �ich legen,552. 7
Wore. Laß uns leuchtendes lebens: Lehnen. Jch folgund lehne mich auf

. wort, 138. 2 dich, 415. 4

Feit. Dich prei�en die ganke lebens: Lebre (die]Man fräâgetnichtnah
zeit, 49. 9

:

Mir führen un�relebens:zeit, 142. 7
Mich geführt die lebens-zeit, t8r. 4

Vollenden die faure lebens - zeit,
543 T IEE
Morgeni�t die lebens:zeit,635. 12

guter lehr, 15. 2

-Fuürfal�cher lehr, abgötterey, 42. 3

Lehr, amt, �chul, kfircherhalte, 44.3
Mit gift der fal�chen lehre, 47. 5
Der folget Chri�ti lehr, 49. 2

Vonder hendenlehr, 62. 5

Behúc
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Behúcfür fremderlehr, 138. 2'

Deiner weisheits reichenlehr, 142, 5
Zweifle ich i�t�ie die lehre,172. 7
So manche �chóne lehr,200,5

Daß�eine lehr hätt furßenlauf,
206, $

Daßfichin uns durchdeinelehr,
2096

Aufdie�ü��enFimmels: lehren, 208.1

Daß deine lehrein uns haft, 213, 4

Bewahren deine lehr, 213 7

Hülf daß uns deine lehrerleuchten
môg , 213. 10-

Und folgee �einer lehre, 215. 3.
Voll himmels �ü��er lehre, 218, 10

Weil BOttes wort und lehre, 232.6
Halten �einc lehrefür verkehrt,236.2
Was hilffc dem men�chen Chri�tilehre, 241. 5
Gibreine lehr, und hilfdazu, 306. 3

Eures Herbogs lehren, 326. 3

Behüútfür fal�cher lehr, 369. 2

Durch die �ú��e lehren , 425. 10

Mi
deines tro�tes �ü��e lehre,446. 8

Mit
demthau �einer �ü��en lehre,

Dies�indja neue lehren , 622-8
Dein wort i�t ja dierechte lehr,665.1
Von deiner {ehr, 665.3
Heilig �ey deine lehre, 682.3

KLebren. Und lehret die leute, 3. 2

HErc (ehremichbedencen; 13. 5
Den�elben uns zu lehren, 18. 2°

Ach:wer uns das’rechtlehrenwolt,
HE

ZJ:
Mzeiu-herhe:begehretvon dir:ge:“lebret:zu �eyn, 2,1

-

eiu mei�ter lehre mich,58.7

-,

.

Leheuns deinem wrpre: vertrauen,
gebre�la.mit.worten�ü��e, 79."W
JE�us �ein jünger lehrt, 79.10:Lehrt.wie �chön es �ey , 80.3 _.

Komm mei�ter lehre mic, 134:
Laß:den trô�ter lehren mith,135: 5
Lehre mi vor GOtb=hintrecen,135.5
Wir bitten; wieer uns gelehrt,136.l

Er lehretuns die furchtdes HErrn,[3 BZ s

Keb 237
Lehruns den Vater kennen, 137.6
Lehruno GOtt rechterkennen,138. 2

Lehr uns JE�um Chri�tum erken»
nen allein, 140. 2

Dein wahres zeugnißlehren, 142. 3

Hoörelehre herb und finnen, 142, 2

Lehre michvon heren beten,i143. 6

Dubi�t ein Gei(t der lehret , 145. 5°.
Mèit gro��er Freude lehrten , 163.5
Und lehren mich erkennen , 175. 9

"Was ichgethan hab und gelehrt;175 TÒ ;

Und rete were lehren , 176.1G
Uns von deinem wilien lehret;207. 3

Beren lehren hören, 210. 1

Selb�t fommenuns zu lehren, 213.2
Was uns GAtt lehrek, 214. 1

Geht hin all welt zu lehren, 215. 5

Lehrt michdas Abba beten , 218. 15

Von �ünden lehrt abtreten , 218: LJ
Was die�es wort dich lehret, 2326
Sie lehr den weg, 236. 1

Lehr was tir haben , 236, 5

La�t euchJEfum lehren , 238.1.

Lehreuns. zu Chri�to gehn , 240. 7
Folge dem was JE�us lehrt , 241. 5
Es lehrt dich.já das voort , 246, E ;

DexvonJugendauf michlehret,
Diefünderauchdazu lehrett, 259, 4
HErrlehr.riich thun, 295.1 -.

Lehremichbedenken wohl, 2981 3: -

Der lehret michgláubig beten, 303.4
Was michdein i�t �elb�tbittenleh-
ret¿9è3. 6:

-

“E:
Erbaut darin zu lehren, 395.2 .

Auchuns �elb�t ha�t gelehret /306,x,?
Lehrun�re arme kriegen, 396. 7:
Das geduld-und hoffnung lehee,910. 5

Aber wen die weisheit lehret, 315;7Lehremih kämpfen, 324. 9."

Das�chwertdes Gei�tes lehre,mi<,
DuTru�mihlehren,335.8.
Lehremicherxfennen-do<, 342. 1-

Abs ek�elb�tuns gelehrt, 344. 3
Die fal�chen �chein uns lehren,457.5
Lehremich.dengei�t aufgeben,499. 4

Daßer mich .lehyund führ, 549.És
:

r
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“

Lehr michmein GOtt nur thun, 653.
17 .

Lehrer. Dielehrer �o uns allermei�t,
126. 8

Darumer un�er lehrer hei�t, 129. 19

Lehrer der

ufsgute dringt ,144. 5

Die eltern, lehrer, obrigfeit, 292.5

Leib. Men�ch zu werden in ihrem
leib, 6.4

'

Zog an eines fnechtes leib gering,19.2
Nim uon mirleib, 23. 11

GOtt �encft �ein unbegreiflichwe�en
ineines men�chen leib, 29. 2

Halte die glieder des lerbesin heilige
chrancfken,31. 4

-

Amleibe wollen tragen, 34. 13

Den krönt er dort an �eel und leibe,
34. 15

Kanleibund �eele rúhren, 57. 6

Der mach mir leib und �eel ge�und,
2, 1

Wasfan ex mehr als leib und �eele
�cheiden , 80. 7

Dein leib voll �chrunden , $2. 2

Wir �inddeines leibes glieder, 87. 4

171, 3
; : '

Sein leib i�t mit blut vermeugete
8.2

ls �ich leib und �eele trennt , 89. 3

Von deines leibes kraft,yO. 3”.
Sein leib i�t ganz mit �hwei��e,92, 2

Dis leib und �eele �cheiden , 92. 10
‘Weil ich ein glied �eins leibes bin,

407. 16
'

GOTTwird werden ange�chaut in

die�em leibe, 1.5.
Meinen leib wird marr bograbeu,

113, TL Ñ

,

Ya mein teib HErr JE�u Chri�t,
113. 12

' '

Mit �einem leibe weihe, 146. 7 '

Bis un�er leib roirdähnlich, 118. 8 *

Stär uns an leib, 131, 4 :

Der leib und �eel fan rühren,434. to

Mich an{eib und�eele füllen, 441. 3

Damit ge�albet i�tmein{eid, 145-4

Wil�tleib und �eele �pei�en , 148. 4

Du tódte�t
leib

uns�eele , 156.6
Un�ern leib ver�orgen „1584
Leib und �eel auch wohlbewahren,
159, ll

Lei

Das hertzim leibe weinet, 167. 9
Ihr joch mit leib und �inn, 173. 5

Vill dem leibe noth zu�tehen , 179, 5
Leib und �eelezeigen mü��en , 181, %

Leibund eel in dir fichfreuen, 182,13
Anleib und �eele grünen,183. 15
Dem leibe haut und fälle, 186. 5
Bervahret dir tein leib und �eel,186.4
Deinlelb und �eel gegeben, 193. a

Den leib und �eel ernähre, 198. 17
GOtt hat dir ge�chenckt das leben,
�eel und leib, 195. 4

Daß der lib �ich kan ernähren, 195. 3
Es ift mehr als tran> und �pei�e dies

�er leib, 195. 4
So wird mir nichts am leibe fehlen,

195. 15
'

Soviel der leib denn ruhe hat,200.7
Bis dudie �eel wir�t von dem leib,

216. y

Deinleib und blut , 221. r

Gaber uns �ein leib zu e��en , 223. 7

Auch reichen �eine händemir �einen
leib, 224. 3

e

Fß meinen leib, 224.4
Ach reinigeleib, �eele, 224, 6

Nun voill ichdeinleib, 224,7
Habe danck fúr deines leibes �pei�e,

224. 8 :

La�t �ie �einen leib genie��en, 225. 6
Deinleib und blut , 226.3
Gib, was uns núbßtan �eel und leib,

227. 8

In die�er höhle des loibes , 228. 1x

Ob Chri�ti leib und blut , 232. 9
Der leib hat was er will, 234. 3
Der leib wird {<wa<h , 237, 5

DaßF'ichleib und �eel forthin, 244. $
An: �eel und leib i�t nichts ge�und,

248.3 :

Obhie der leib und �eel:von einander
�cheiden, 251.8

Mein leib und �eel i�t dein ge�chen>,
253.8

Wasvorhin den leib ergvi>ct,254. 3
An leib und'feeli�t keine ruh, 261. 3
Mièit leib und �eel verderben , 276. 7
Dein ‘fteib:und �eel dort . brennen

muß, ME
Leib und gei�t i�t befle>t , 281, 2

Und
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Und haan deinem leibe , 283. 1x

Dor gante leib er�chüttert,287. 3
Speiß ab denleib, 296. 5
Ge�unden leib gib mir, 300. 1.

Lei 239

Und was man darf zur leibes-: noht,
309. 5

Stärung.Leibes: �tär>ung giebet,
384.

Demleib ein ráumlein gönn, 390, 7 Weide,Daß ich meinen aufenthalt
Und meinen leib weck auf, 300. $ hab und leihes : weide , 427. 9
Und was denleib ernáhret , 906. 5 Keibhaftig.Leibhafriger �ich ihnen
Wie wird der leib �o �tar>,318. 4 wieß, 206. 10

Dem ih leib und �eel ergeben,334. 11 Leiblich. Ches noch leiblichi�t ges
Und mir leib uind�eel vergiftet,336. 5
Daß er nicht den leib an�te>e,

336.10

{ehn, 71. 2

Leiblha�t ge�pei�et ,569.2
che. Hinunterzu den leichen,16,$

Hilf daßich an deinem leibe,336. 13 L eichnam.Sein leihnam ward
Als ein gei�t ein herb ein leib, 336. 17
Weil du meinen leib wilt ehren,
336. 18 -

Er machet�eirien leib gemein„ 337. 5
Die deinen leib bekleiden , 339. 4
Des �chnödenleibes kleid �ind wär-

mer, 341. $

Mein leib und �eel , 369, 2

Ob mir leib und �eel ver�hmatht,
389. 7

Dein bin ih mit leib.und �eel , 380. 8 Lfhefertigkeit.
Bey des leibes mattigfeit , 384. 5

verwundkt, 70.4
Sein leichnamder fär mich ver-

wundt, 72.1
-

Eßtdas i mein-leicmamlind,29. 4
HErr durch deineu heilgen leichsnam , 220. 2

Dein heilger leichnami�t für uns gezgeben , 229. 3,

Libdaßun�er“leihnam aufer�teh,
Leichtfertigkeit;

haß, zanckundneid , 296. 6
Hts

Eszeitlich hie am leibe thu, 386. io

Heidas. ) In ihremgrö�ten leid,

Nunla�t uns den leib begraben,

Der(eib�chläft bis an den jüng�ten
tag, zol BY

; :

Der leib zwar �chläfet in der erd,
06, 2

:

596, Ñ

Ach habeJE�u leib gege��en. 512. 10

Vondie�es todes leibe . 525. 5-
OMit deinem leib mich �pei�e, 538. 8
Wenn er gleich den leib er�ticht,

619. 16

Was-ihmleib und �eelergökt,655
Bis man endlith meinenleib, 6235
Daßdieb und râuber, un�er gut und

leiber , 679. 5
Leibes- Bürde,„Frey

von die�er leis
bes : bürde , 3

Höhle. Hiecindie�erleibes : hôhte,
330. 7

:

Joch. Tragedie�esleibes joch,182.12

Berker. Achdaß ith den leibens-fersfer, 353.12 -

robe.Tro�tin�eibs und �eclen-nobt,
3, 1

Chri�tuswehret allem leide, 24. x"
GOtt giebt un�ermleid zu wehrén

25. 3
Die �nd macht{eid, 40. 3 :

Das JE�ulein wend alles leid,43.4
Und unsfürleidbehüt , 44. 2

Die alles leid be�iegt , 61. 17
Dir wiéderfährtkein {eid , 61. 26
Mankan ohnfreut und leid,76.38
Wend in mir das bittre leid, 83. 4-
Jn das jammer:velle leid deinestei

dens mir zu gute, 89. 4

Hâlt michwi�chenlied und fid,100.6 ©

Und be�chlie��enallmein{eid,113.11

Mit �pecerey:der reu und leid,M7,7
Und�ucht ohn alles leid , 131, 2

Der du uns in liebund leide,141, L

Kein: �eid�oll uns wiederfahren,159,
Und allesfeid' ver�ü��et, 160. x

Nitne hinwegdas gro��e fkeid, 161, 6
Zu uaerhörtem leide,167. 3

“drÈ
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Fürgro��em leid undgràmen, 167. 9

Än freud und leid, 168, 1. 10, 14

Meine �üßigkeit im leide , 172. 11

Die mir mein leid, 174. 5 '

Laß �ie �eyn meine freud im leid,
176. 16

Dem der dein leid gewand, 185. 11

Füy allem leid, 188. 7
|Wirmachen un�er kreuß und leid,

196. 2
y

Jn lieb und leid, 213.5. 233, 4.

306. 4
:

Sofan kein leid in die�er zeit; 231. 19

Selig �ind die leide tragen , 238. 3

Und keinleid �ie mehr berühre,243.7
Jh bin �onder reu und leid, 244.2

Sall ich mein leid fre��en , 253. 2

Wenn ichnach herbens reu und leid,
257. 3

E

Wende dochmein gro�tes leid , 261, 1

Der ich ohne �cheu ohneleid, 265. 7

Dieß mein herz mit leid vermenget,

267.10 E

Wenn. ein �under kehrt mit leide,
270.6 .

Mas: man �on�t nennet freußzund

leid, 299. 4
Die unsleid anthun, 3068.6
Wer überwindet dem;�oll kein leid,

314, 6
:

Dadas leid die�er zeit, 315: 10

Jhrelu�t vergehetund folget gro��es
leid, 340. ï

E

Beweinenihr unendlichleid , 341. 5

Mie �chwerlich will �ich.liebund leid,
38L 6 N

Und nur �ein leid erme��en, 392. 1

Ep weiß wenn leid, 395. 5
|

JE�us |euret altemleide, 629. 17
Und das leiddas here fraß, 655. 19

Leid �eyn. Jch bekenn mein �ünd und

-i�tmir leid, 259 oe
Selig dem die�und i. leid, 27/9, 4°

Laß dirs leid �eyi�ey betrubt , 373.5
F�tmirs leid vonherken, 425.4 -

Keiden (JE�a: ): Durch:dein bit-

ter leiden, 68
E38i vollbracht mein leidek, 70. 7
Des leidens ein ur�äah, 71. 6
Sein gaußzes leiden freußzund pein,

4£ 3

Kef

In dem leiden, �hmáächund hohn,
742
Weil dein leiden mir gedeyen �olk,

74.12
Deinleiden i�t ge�chehen, 74. 12

Laß �eyn das leiden dein , 75. 3
So ut�ach deines leidens �eyn, 77. 3
Wenn ich �inge von deinem leiden,

TT. 6

Schaffe durch dein leiden , 77. 8

Indem ich auf dein leiden �éh, gi 6

Meit �o gro��em leiden , 82. 4
So geoen ich an dein leiden,83. 2

FE�u leiden peinund tod, 84. 1

Nimm doch für bein leiden die�en
�chlechten dánc> , 85. 1 :

Durch �eiri leiden’i�t ge�tillt , 88. 4
JE�u leiden ift fein herb, 88. 5
Wenn ich in deinem leiden, 98, 7
Es �oll dein tod und leiden , 92, 19

Mill ichaus die�em leiden �ehn,92.12
Fürall dein leiden ; 95.1
Miedeines leidens deiner pein, 95. 5
Laß dein bitter leiden, 9s. 5
Chri�tus leiden ift �ein �chuß, 97, 2

Wenn vernunft von Chri�ti leiden,
100. L

'

Keineleidens.kraft müße mangeln,
too. 7, E

'

Durch das bitre leiden�eit, 223. 1

Al�o ha�t du mich mit meinem gan-
zen leiden, 224, 4

-

Dir danck ichfür dein leiden , 228. 3
O HEtr der du èturch dein leiden,

239. 4
Was hilft uns Chri�ti leiden , 241. 7
Wa�ch mich durch deinen todes»

“�chweiß und purpur : rothes leiden,
266.14

Laß die�es bitre leiden , 281. 6

Hilf nir durch dein leiden mein

„flei�ch tödten, 324,4
ö

Der aus dem leiden gieng zum Va-
‘ker, 326, LT _

Den du ha�t getrunckenim leiden
-allhie, 625.6

'

'

Leiden (un�er.) Dié ihr{webt in
gro��em leiden, 25. 9

‘

'

JÎirallem leiden eiu brunnen un�rer *

freuden, 48, 8 RE

Obgleich
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Obgleichcreub und leiden , 51, 3

Im leiden recht geduldig, 58. 6

Verleih
mir auch zur leidens - zeit,

7Ó. Ll

Fühletief leiden , 84. 23.

Nach demleide felgenfreuden, 87. 2

Wie kömmtnach gro��em leiden, 102. «

Wer�teht in �chwerem leide, 115. 12

Erleuchte�t uns im leiden , 145. 6

Nun �oll weder ang�t noch leiden,
207, IL :

án anfechtungund leiden, 213, 8
Weit überalles. leiden, 218 9

Zutro�t in allem leiden , 222. 4

Inallemcreuß undleiden , 231. t

Wenn man nicht will ins leiden

gehn,241.7 |

Du wir�t mir meine �hmerben und
leiden lindern �hon, 252. 6

Hilf in allem leiden, 297.7
Gib gedultin leidens:zeit - 299. 1%

Und �o be�chlie��en diejes leiden,301,S
Aufdie nur folget leiden, 339. 3

Diehier doch�chon mit leiden,340.7
Sepygetreu in deinem leiden, 403, 1

467.6 ' E

Macht ihm �ein leide ‘rilcht zu
�chwer, 408, 2 O

Fi�t dochnur creuk undleiden,423.2

Kein leiden von FE�u �cheiden,480.5
Verkür6 mir alles leiden, 507,2

Hie i�tfein leiden, 514, 13'

Kein leiden i�t euch hinderlich,521. 3

Trag ich dies leiden , 522. 3

Aufdie�er zeiten leiden , 524. 5

Stax �eyn in allem leiden, 570. 3

Dennmeinleiden i�t das deine.$20 2

Wenn ‘das leiden nicht �o bald zu
ende eilt, 620. 3

Wenn du auch vom leiden was

chenke�t mir eit, 625.6
Einherb voll ang�t undleide, 631.3
Und imleiden �ich geÚbt,,640. 4
Und mit leidund äng�ten �tehn,556.7
Ohne �onderm leide, 656.15

Ic bin gewiß in meinem leiden,
58. 4

Sowird freude nah dem leide,669.7
Nach ausge�tandenemleide, 670,10

Leiden (dulden.) Die armutmuß
�ich leiden, 13, 5 „Werden�ie darum leiden,211, 6

O,

Lei 24L

Die armen lâ�è man leiden noth,15.6
Fro�t, blôßund hungerleiden , 23. 8

Ha�t du mir JE�u durch leiden ers

fohren , 31. 2

Was frommeherben leiden, 34, 14
Will fur uns men�chenleiden, 35. x

Der �chlangengift nichtleiden, 65. 7
Denn GOttes Sohn mu�t leiden,

67. 2

Daseelend das ichlelden muß, 70. 6

Wie JE�us Chri�tus leiden würd,
LL

Und �pricht ih wills gern leiden, 73, 1

Ach dies leidet der gerechte , 74. 3

Duha�tgelitten daß auch ich�oll lei-
de:1, 78. 2 -

Wer nichtwit dir leidet, 76. 5
Der gute hirte leidet, 78. 4
Und du mu�t leiden, 78. 7
Duleid�tund das verdien�t i�t mein,

8 3

Mie dulitte�t alle chmerkben,32. 1

Fal�che zeugen, �peichel, �pott leider
der gerechte, 84. 9

JE�u wenir ichleide, 84. 24

JE�u wenn ichleide noth will ih mit
dir leiden , 84. 24

Laßet uns mit JE�u leiden, 87. 2
JE�u hiorleid ih mit dir, 87. 2

Leiden in der hóllen,68. 3

Euchkanich nicht leiden, 88. 8
Dir zulebendir zuleiden , 88. 9
Wennich den tod �oll leiden, 9o. 9
Undleide�t alles mit gedult, 91, 7
Daich ewig leiden mü�t, 95. 2

Mußleiden oft einen �chnödentod,
108. 4 “

Laß uns chri�tlichleiden, 120.4
Wenn wir was leiden mú��en, 142,9
Er fan kein weltgetümmel {leiden,

144. 1

Dukan�tdie �ünd uicht leiden,156. 8
Der ichhiearmut leide 16x. c

Die reichenmü��en leiden noth,r61.5
Keiner�chaden leiden �oll, 162, 3
Liebe diefürmich gelitten, 173. 3

Bald wit lieben bald mit leiden,181.9
Daßwir nicht hungerleiden, 193. 1x

Die jetundleiden, 193. 16

Tod
é
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Tod und �potten leiden , 225.4
Für michden tod gelittenha�t, 227.1

Laß mich geduldigleiden , 228. iz

Und wollengar nicht leiden, 235. 1

Oberÿleichmuß zeitlichleiden, 240.

[5 ' '

So lebe thu und leide, 241, 11

Nach deiner gnad will ics leiden,
251,

:

FE�us auch fur michgelitten,254.t0
Leid ich io willig, 269.6
Der lóllet: qvaal dort leiden, 292. 7
Leide dichZionleide, 320 =

Die liebe leidet uicht ge�ellen;341.1

Hier �iege ich wena ich �chonleide,
352.5 E

Ser find i�t muß was fkeiden,381. 2

Leden i�tikt mein ge�chäfte, 384. 3

Mu$ man gleich was leidett, 453.7
Zeigen�ich woclchedie unrecht leidèn,
624.5

Mas die�er leiden �oll, 479.6
Du haft fár uns gelitten, 672. 6

Li Len

Daß uns deine lehr erleuchtenmög
und leiten, 213.10

‘

Auf grúncrauen wolle�t du michdie»
�en tag leiten , 219. 2

Zur himmels:-tafelleiten , 222. 1

Mein flei�ch michleitet, 242. 2

Leit nach deinem wort, 245. 11

Laß mich deineweisheit leiten, 288. 5
Daßer michleit und treib, 316. 10

Laß deinen �tern dichleiten, 320. 4

Er wird ihnleiten, 326. 9

Achleite mich in allet, 351. 15

Dulcite�t mich nach deinem rath,
367. 2

N

Dif HErr unddeinem leiten, 434.3
: Ad

leit.und führe tnid), 449.7
"

Flihre mich, o HErr ! uid leite,535. 5

Leit mich in deinen �itten , 538. 2
“

Jader iich leit und führ , 551. 5

Diegottheit �elb�ten will euchleiten,
663.8

/ _

Heiter.Jacob �aßheauf den leitern,
163,

6 4 : -
:

Lebend, leidend,�terbend feyn, 673.6 Wemer �eyn �oll weg, lichtund leis
Leidens -Feir. Gib uns gedule in

*

“ter, 241, 2
i

leidens:zeit ; 329.4 Ati hfliaù die glaubeus:leiter, 417. 2

Hilf daß in �chwerer leidens.-zeit,316.
12 '

Lei�ten. Ehr und dien�telei�te, 145. 2

Feh habeden der bey�tand lei�t,224., 5

Der �eine gnad us lei�te, 237. 7

Der �eine hülfalzeit lei�te, 255. 4

Mir hülf und bey�tand lei�t, 316. 9

Leiten, Das folget GOttes leiten,
7.3 |

Erleiteteuch zur buß, 45. 4

Die dichzu JE�u lciten , 101 6
_

Dadu �elb�t leitenwir dein �chöflein
zu der qvell, 115. 13

:

Der uns zum Vater leitet, 126, 9

Der Gei�t derleiter alles, 136. 19

Deinem leiten folgen, 137.5
�oll,Der dichin der wahrheit leiten

175. 9
n

Ach laß mich die�e liebe leiten,17s.14

Uns zu deinen toundenleiten,177.11

Hätte mich �ein ange�icht nicht ge-

leitet, 179. 7
'

Durch JE�u leitén,181. 14
GOttes Gei�tuns ferner leite,219,2

iner zugend leiter, $642. 6

EDER gend leite

‘Er wird dein leit�tern �eyn,Lait��ier
-

x 37 5: EE , a
“

Dü bi�t tnéin leit�tern und mein
“licht, 57. 15 ©

Lenken. Daß �ich:nac dir zu len-
den, S5

Wenn ich zur ewgen freud mich
len>, 14. 6 LL

Die luft und wolken lenken, 34. 9

‘Darauf dein andacht lence, 88. 1

Durch das creutze zuihmlene, 179,
IO

©

E

Des der den himmel lenckt, 185.1
Lenke �innen und begier, 4208. 1

Und dichzu mir geler>et, 239. 4
Sein herb nur dahin lent, 237. 3

Mein herb lä�t �ich dahin lenken,
244, 3

E

Wenn. �ie �ich nur zu dir len>en,
254.1 -

'

Erlen>et�einen �inn, 266. 15
Wie �ie �ich ven GOTTgelen>et,

272, 1

“Nach



Len Ler Le� Lez Leu

Nach meinem taufbund len>e,295.3
Lenke mich nach deinem �inn, 308. a

Was nichtfan gen himmel.len>en,
ELLAL O

Lenden. (die) Meine lenden mejue
‘

hieren, 336.0 o
Dielenden �ind-.umgürtet , 355, 4

Lerche. Die lere �chwingt �ich in

„dieluft, 183
Lernen, Sie habennichts gelernet

. mehr, 15.19... E

Deih demútlz vondir lern, 82. 6.

Und lexn ih t¿<t erkennen,157,5
*Dabeywir �ollenlernen,158. 4
An Dauielwir lernen das, 164.8 -

“Erkennen �ólt ud lernen wöhl,252,

“

Kötntit uhdleritet alzumal,238. t
So lerneISE ein frommerChri�t,

285.6
-

EE
Man lernet„�ein elend ver�tehn,

299.9 IES
Lerne GOttes wei�e meran, 3it4

Le�en. Ein buchwird da gele�en,14:3

HErrJe�u was von dir zu le�en,77. x

Der réim gèle�enwird, 102.9 —

Li�t deiner almacht pracht ganb flär»
“_lichan�ich le�en, 148.3 <=.
Was hiudernwmagamle�en, 209. 6
Fc bete, les uud�inge, 232. 6.10--

Den wir im wotte.�e�en,295.2
Hier les i<.wgsmirtró�tunggiebt,
657.3 i TATIE PE

Let:Obsvieleichtderlebte�ey, 330.
EE

Soltdie�s ugHtdielehte�eyn,5629
So nimdas lebte �eufzen an, 651, 6

Keuchre. Die leuchteuu�rer Fü��e,
213. 9

x

. Laßmir dein wont,ein leuchte�äqn,
aS

Leuchten. Es leucht wohlmitten in
der uaht, 27. 4

Laß uns leuchten
“138. 2

ASE

Laß uns leuchtendeia göttlich

‘deslebens toort,

licht,
147.1 | y

Dein gnaden-antlißleuchtena48.10
Erla�ie uns �ein  ancliß ughten,
150, 2

. Sie leuchtenfiar,164, 2

die
i i

Len ich 244
Im �in�tern leucht �ein antliß, 253. 8
Leuchtuns mithellem �chein, 275.1
Undvor den nôch�ten leuchte, 284. 5
Seoll.leuchtenweitund fern, 314. co

Daich als die. �onneleuchten �oll,
499. 13 e,

Ohne GAttes leuchten , 528, 3. *,5:
Lencht.uns�elb�t in jenewelt,543,7
Du.leuchte�tunsvoin Vater , 549.
Laß leuchten mir dein antliß, heïl,

derber.Mas beinen leida
Feucdter. Machedeinen leacter

helle, Zo O LEE
Keagnen.Daß ic-nichtleugnenfan,

205 E
O

Du kan�“Dich,ugn,�elb�t nicht leug-
‘cure AVESFORE

KLeuré. Zu fro�funs armen leuten,
: 20. 2- gn ai “, '

.

7
“Allenleuten’,auchdenheyden, 63. 4

Geführtfür gotglo�e�eut, 69, x
Beyguten letetz,Lires -

i

486,09rühmena�lgleute,103, 9
nè viel helliger(eU, 19. 4 ¿e

Hilf allen

tej
Lure193: 16.

Andrer leute 1d 238A Fé:
Das gro�ierdeute:gnad uud.gun�t,

292 2

Die landund, leut verheeret,3065
Obwir wohlfürallen leuten,328.

Lejd, �ehe LS IPB 3

ie Derjoelt-zumlicht undes

Hilfdywahreslicht,10, 5
jz ;.-

Mit gnad Und�l��cralichteIa IO

Zumewgrnlichtyndwoune, I2. 10

20g �ehn-mit meinem augen-licht,
14, “ De TU E -

-

Ihr lichtwidbell,7.2
Bringt licht in meine dun>elheit,

ME -

9 .

“Andie�emlichte kan�t du�chn,-2r. 3
Dein licht.�ey meine weyhnachts-

wonne, 21,5 -

Drichan du �chónes morgen - licht,
3. 9

Dasewgelicht gehtda herein, 27. 4

Des lichtesfinder macht, 27. 4 7
Des glaubens licht {laßausgehn

nicht,30, 5 A
a Sein
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Seinlicht und hevl,34.6 '

Des Vaters klarheit,lieb und licht,
37. 2

E '

‘Bi�t aallerheydentro�t und licht,41.9

Giebt liht zu un�eren ge�chäften,
47

Er �ey mein licht, 50. 7

«FE�us i�t mein helleslicht, 51. 5
Einverleiben meine �eele deinem

“fiht, TF
-

Dubi�t ein wunderbares licht , 57. 3
Du bi�t mein keit�tern und mein

licht, 57. 15
O -

Mein licht erleuchtemich; 58. 2”

Weil ohnedich o licht , 58. 7

“SchGOtt, das lichtnicht �eh, 58. 7
Leben derer die verlohrenund ihr

licht, 60. 1
'

Durch des Gei�tes licht erkennen,
60.6 ‘-

Es bricht das lichtherfür, 61.6
Das führet dichzum licht, 6r. 10"

Sn �olchem lichte’ �lchet man das

wahre li<c allein, 61. 11

Bring�t du heyl'undlicht, 62, 4
_ Gib dochdaß déinlicht , 62. 7

Glänkt von klarheit,recht und licht,
63. 2

E

Er i�t das heylund �elge licht, 64. 4

Du�olt �eyn meines hertzens licht,
3.5 : ‘

Dasewge lichtchleußtfeinennicht,
KO. IL LL

:

‘Kan dich du lichtder tod auch blen-

den, 7
Aufer�tehung-lichtundleben, 81, 5

SFE�u meiner �elen licht, 85. x +

Demkein licht nichtgleichet,90. 2

Wie kömmtnun ein �o gro��es licht,
102, L

:

'
:

Licht, heyl und leben wiederbracht,
107 1 E

Wir können nochdas licht nicht �ehn,
117,9

Du �tärcke�tuns mit licht , 126. 7
In deinem licht, 134. 5

Reines licht brich an, 134. 6

Hâle un�ers glaubenslicht , 136. 6

JÎ�tun�er licht infin�terniß, 136, 9

Zünd uns ein licht an, 137. 3

i
O HErrdurchdeines lichtesglanß,
TZS. L

Du heiligeslichtedler hort, 138, 2

So wird Gei�t und licht, 139. 1

Du werthes licht gib uns deinen
�chein, 140. 2

O dualler�chöôn�teslit, 14x. 1

Himli�ch lichtlaß deinen �chein,142. x

Schme>ketnicht desglaubens:licht,
143.3 _

Ein lichtdem �chatten weicht , 144. $

Laßleuchtendeingöttlich licht, 147.1
Lichtund �trahlen:� dein kleid, 151,2
Du ewigsheyl o licht, 151. 4
Bis ichdort o du wahres licht, 156.

2
| :

Lichtund wahrheit, gei�t und wort
173. 4 C

Er i�t mein leben, tro�t und licht,
174. 8

E =,

OZE�uChri�t mein {ön�tes licht,
176. I E ,

Mein �at, meinliche und heil,176.
10

]

“Meines glaubens-liht , 177: 4
Warch�en im licht , 178. 10

|
y

Du�elber bi�t das we�entliche licht,
L78.L0

:

-

Dein gangi�t lauter licht, 185. 4

Wergab den augenlicht, 186. 5
Deinlicht und inéi�ter �eyn, 189. 9
Mangelt dochdes lits , 186. 13

_Ehwir ans lichtge�eßt, 192, 2
Dein göttlichwött das helle licht,

198. T

‘ Bleib beyunsduhellëslicht, 199. 5

n �elgem licht, 205.3
Erleuchte uns du wahres licht,206,

17 5

Uns mit hellemlichterfüilet, 2c8: 2

Licht vom licht aus GOétgeboren,
208.3

-

Wo uns dein göttlichlicht, 213. 1.

Mein JE�us i! mein licht , 226. 7
Du bi�t das licht,227. 3

Kor ans helletichtgegangen, 229. 1

Lebens: qvell und licht der �innen,
229. TS

--Erleucht michmein licht, 234. 1

Nux JE�us i�t meinlicht, 234. 7
|

Bringe



Lich

Bringe �iezum licht , 240. 21

Er�oll �eyn. weg, licht, 241.2
Sey in fin�terniß das licht , 243. 6

Das licht für deinen fuß, 246. 1"

Eri�t der weg das lichr, 247 5
Ein lichtdas mir den weg wei�t fort,

247.9 |

Du wir�t mich.dochans licht brin-
gen, 253. 8

Er i�t ohn deines gei�tes licht, 266. 2
Das �oll mein licht und fa>el �eyn,

273-4
Da ichdichmein heil und licht,2819
Durch die�es lichteskraft, 286: 5
Deinhelles licht zu �chauen, 288. x

Nimm idr lichtnicht von mir, 288, 5
Der glaubei�t ein licht, 290, 2

|

Wollicht i�t geht der �chein, 290. 12

Laß leben lichtund wonne, 294, 1

Dubi�t mein Abba, licht, 299. 3

Lichtohn alle dunfelheit, 301. 1

Inlicht und recht hat aufgericht.
302, L

GOttes wahrheit i�t dein licht 310. 5
Gib daß meines glaubens:liht, 311, 3

Wache �on�ten wird �ein licht,312, 3
Wie ein engli�ch licht, 314. 10

Soll licht und fin�terniß im wech�el
�eyn, 317. 8

Wenn kömmtmein volles licht,z17.8
Ein lichtim gro��en lichte, 318. 4

Lich Lie 245

Daß ich das licht in deinem lichte
�eh, 414. 9

Er i�tdas lichtder blinden , 432.8 -

Undbringmich an das licht, 509, 6

Ohnellicht �ieht man kein licht, 528. 3
Nun �o bleibe �tets mein licht, 528, 6
O JE�u �ú��es licht, 545. 1 -

Chri�t du wahres licht , 558. 1

Fh liebtedas ge�chaffnelicht, 615. 4
O heilgerGei�t du wahres licht,618.5
Dubi�twmein lebens-licht und �onne,
623. 16-

IE�u meines lebens. licht , 629. 2

Weil er i�tder weg und licht, 629. 8
Meiner augen licht , 629. 19
JE�us i�t mein licht, 630. 1 :

Mun laß ichdichmein lichr , 631. 6

Das licht das wir verlohren, 641,3
Eri�t meineslebens licht,642. 3

Das �chóne helle licht , 655, 7
Sein licht weiß anzuzünden,66x, 2
Entweichet vor dem hellen licht,

662.3

Jn GOrtes licht, 664, 1
|

Ein licht das-mich erleuchtet, 664. 1

Durch dies deinlicht, 664. 2

Du�elber bi�t das licht, 678. 1.
Der lieben �onnen licht, 680. 1x
Vor deiner augenlicht , 684. 6

Zum hellentag und licht, weun mir
das lichtgebricht, 684. 10

Sowird deinlicht aufs neuent�tehn, Lieb (angenehm. Denen du bi�t
319. 7

Zionfahre fort im licht, 320, 1

Schimmert nochein licht, 322. 9
Der wie ein engel des lichtes er-

�cheint, 324. 8
SMNeinfels und burg mein tro�t und
liht, 327. 6

Sprich mein licht ichbin bereit,330.
2

lieb, 177,8
'

Nicht liebdes �únders tod, 279. 1

Herßlichlieb hab ichdich, 369. x

War mir daseitle lieb , 382. 2

Wenerlieb hat, 408. 2
'

Dasi�tmir lieb und werth, 410,2

Hát man �o be�tändiglieb, 652. ax
Sie haben euch nun �o lieb gewon-

nen, 632. 26 63
] C i

Schütte deines lichtes �trahlen.333.x Liebe. Ungefärbtelieb, 60. 11

Als ein helles licht mir �eyn, 333. 4
-Vertreib durch helles licht, 335. 4
O tnein auserwähltes licht , 336, 13
Was �ein licht nicht anblit , 340. 8 -

SucheJE�um und �ein licht, 363.
1 bis 12

:

Jh bin daslicht, 378. 2 .

Dein göttlichlicht �chütt in mich'
aus, 410. 13

Laß michwahre liebe haben, 135, 5
Derliebe brunt, 1374 3

Liebe mü��en �chweben, 142, 6

Ruh,friede,lieb, 144.1
Dubi�tein Gei�t devliebe,145. 7
Welch liebi�tda, 158.2
Bande der liebe zu�ammen, 169. 8
Inlieb vor aller welt, 1709,6.

3, Mit
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Mit lu�t und liebe �ingen, 175, 1

Uii�träflich in der lieb, 178. 1

Mürde�t du vot liebè weinen, 1go.! 5

Glaub,lieb undhoffnungtuehr,206.

*Hoffuungund lieb im glauben, 211. 3
Mit �anftmuth, ehre, lieb, 213,3

Jn lieb und leid,141.1 213.5 233.4
Ï 4506.4

'

‘Vereinigt inder liebe, 218, 9
Undich in lieb entzücket, 2198. 14

Jn rechter licb, 420, 5
Ich bin für liebefran, 222. 11

«MMeitglaube,lieb und andacht, 224.6
Miit glaub und liebe zier, 227. 7
Daß ichmichin wahrerlieb, 231,
Wenn reine lieberinnet, 232.12.
Die lieb i�t noch nicht richtig, 23410
Mach der liebeeigen�chaft , 243. 9

Daß rechte lieb, 245. 3

¿Denneigne liebmir nochanhanger,
- 2435.4

FE
y

Diere�idenb der liebe, 263. 11

Zucht,demuch,hoffnung,liebe,277.2
‘Mocht ich �olche lieb ausüben, 228. 4
Wird dieliebguts thun , 285. 8
Sey thôtig durchdie tieb, 289.8
Aus hoffuug vârh�t dielicb 290. 5
Drum dringt die liebedurch, 290.5

“Seßtliebe gegen haß, 290. 6

_Mird bald in lieb entzünd, 299.6
*Atlieb und thâclichfeit,295. 2

Die liebe erhalt, die hoffnungmache
fe�te, 298. 5

- '

Liebe, fried und einigfeit , 297. 2

Gib kieb und zucht, 299. 12

Gehor�am�eyn in lieb und leid,309.4
Înrechter liebund einigfkeit,309. 6

Durchglauben,lieb und hoffen, 313.
“12°

‘

Laß dieer�te liebe niht, 320,1
Die kiebe no< nicht gauß befreyt,

32 4 __” n,
Die liebe zu entzünden , 322, 5 -_
Halbe lfebe hälr nicht �tich, 330. 4
Die liebe leidetnichtge�ellen, 341,1
Was andrer liebe voll, 345. 5
Ausliebe mich�tets úbe, 361. 6

Sestrenñet folchesdochdie treue lies
be mit, 370.1

“Derenliebe zu dir rein, 323. 9

E Lie
Wie �tehts um die tiebe, 376. x

Daßich in lieb und treu, 379. 2

Wie �chwerlichwill �ich lieb und leid,
381, 6

Hat die liebe �elb erregt , 384. 2

Denn dieliebe reinigt mich, 384. 7
SE�u meineliebe, 437. r

“SHrum omeinéè liebe, 437. 7
Dazuein chri�tlich liebe , 538. 5

‘O liebe die den himmel, 641, x

Die liebe i�t �o groß, 641. 2

Die liebe i�t mein anverwandter,
64 3

'

‘

Lieb erweckt mir liebs:-begier,650. 7
Seyn durchdie liebe thâtig7,651. 5

Laß meinen glauben,liebe, 660. 6

Siehe Liebezu GOtt und JÆ�iu.
Liebe (GOVeres.) Des Vaters lieb,

37. 2

Von GOttes lieb und huld, 45. 18

Tróô�temich mit deiner liebe , 46. 9

Thu auf aus lieb deine hände, 47. 7
Von deiner liebe trennen, 142. 5

Schenk uns deine liebe, 142.6
SetréhmeGOttes reicherliebe,143.7

> HErr laß von deiner lieb, 156. 9
Liebe die uns nährt, 157.5
Ans lieb lä�t GOtt der Chri�tenheit,

162. l
©

Auslieb hater ihr zubereit, 162. x

So rúbrnenwir die gro��e lieb,155. 4
Erruft aus lauter lieb, 168. 4
Wenner in lieb und treue, 168. tr

GOettci�tdie wahreliebe, 170. x

GOtt der �elb�t die liebe i�t, 171. 2

DPrei�et �einer liebe wunder, 171. 4

Sein lieb i�tohn maßen, 174. 2

-GOttes lieb in ewigkeit, 179.
Schaue neue lieb, 179. 7
Sich in GOttes liebe findt, 179.12
Mit was lieb und gütigfeit, 181. 4
Denn eer i�t �elb�t die liebe, 182. 2

Seine liéb i�tunbegreiflich, 191. 4
Gibdaß deine großeliebe, 192. 13

Mich deiner lieb kan trö�ten, 216. 3

“Mit deiner gnad und liebe, 217,1
Vater deine liebe, 240. L

Dugab�t aus lieb, 242.6
Mit �einer lieb uñs trâacfet, 250, 4

Sn liebelaßmichbrennen, 293. 3.
©

Dein



Lie
:

Dein Vater - herb wallt in hei��er
lieb, 303. 5

Unddeine lieb und treu, 313. 12

Ín deiner liebe �töhrt, 315.5
-Und nah GOttes liebe�hme>t,

3159
Wen deine liebe bind, 317. 10

‘Daß du mein GOtt die liebe, 321, 12

Aller weisheit lieb und �tär>, 328. 2

Damit die liebe dein , 329. 6

Wenndeine lieb das flei�ch, 329. .11

GOtt die liebe , 373. 11

Laß in meinem herkßenflammendei-
ne liebe brun�tiglich. 676. 5

Kenn�t du GOttes liebe nicht,639. 1

Seine unergründtelieb, 639, 4
Weil er ganbdie liebe i�t, 639. 7

Lieve (JÆ�a.) Er brenut aus lieb,
2. I

Sein lieb zu bewei�en , 3. 4
O tiefe lieb und mildigkeit , 6. 3
Eri�t voller lieb und lu�t, 12. 7
Deen mit�einer lieb und huld,12.8
Er brennt in liebe, 24. 2

Lieb zu zeigen an, 27. 7
Laß uns in deiner liebe, 28. 3

Schallet deine lieb, 53. 2
'

Ach du ha�t aus lieb dein leben , $3.1

Vor deiner liebe brennen, 37. 18

Dein lièb i�t mehr denn �üß, 59. 3

Dein lieb o �ü�fer JE�u Chri�t, 59.5

In deiner liebe brennen , 60. 6

O liebeliebe du bi�t �tar>, 73. 3
Wer kandeine lieb ergründen,74. 4
O gro��e lieb, o lies, 78. 7
Ín der lieb den glauben wei�en, 87. 1

Deines JE�u lieb beden>e, 88.1
Woi�t größrelieb gefunden , 88. 2

O du liebe meiner liebe , 89. 1

Der lieb und unverfäl�chten treu,
92, IL E -

Ih verehre deine liebe 94. 2

Fürdeine lieb und treu, 95. 4.
Ausreiner lieb allein , 96. 7'
Uns aus lieb erworben, 99. 2

Zwi�chen lieb und leid, 100. 6 -

O geheimniß-reicheliebe, 100. 7
Aus lieb êrworben i�t, 102.4
Inhei��er tieb gebraten, 104. 5
Jn �einerliebebrennen,11.6:

Der honig�eimder liebe,130, 3 QA4
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Schmecke neue lieb, 134. 2

Hiergilt nichts als lieb, 136. 2

Lebens-brunnlieb und feur , 137. 2

Du��ü��e liebe, 149. 3
Der liebe brun�t, 149. 3
Reinen liebetrennen , 142, 5
Mein JE�u deine liebe, 148. 5
Sein von liebe �tets brennendes
hers. 159. 2

Sucht michdeinelicbe, 172, 6

Deiner liebe �üßigkeiten , 172. 8 .

Liebe die dumich zum bilde , 173. L

Liebe diedu mich �o milde, 173. T

Liebe dir ergebichmich, 173. 1. �eq,
Liebe die du mich erkohren, 173. 2

Liebe die dumen�ch geboren, 73, 2

Liebe diefürmich gelitten, 173. 3

Liebe die mir hat er�tritteu, 173. 3

Liebedie du fraft und leben, 173. 4

Liebe die fic blos gegeben , 173. 4

Liebe die mich hat gebunden, 173. 5
Liebe die mich überwunden, 173. 5

Liebe die mi<.ewig licbet, 173. 6 -

Liebedie das lösgeldgiebet,173. 6

Liebe die mich wird erwec>en , 172.7
Liebedie michwird um�te>en, 173.7
Sein lieb ins herke gie��et, 174: 5
Als deineliebe wohne , 176. 2

Gib daßichdeine lieb erwähl, 175, 2

Jn deiner liebe brennen, 176. 2

I JE�u deineliebe, 17s. 3
Aiís deinelieb und dich , 176. 3
Dubi�t mir zulieb, 176. 5
Deine liebe bringen, 176. 6 -

Die �ich in liebe �ehnen, 176. 7
Involler �ü��er liebe , 176. 8
Indeiner liebe habe , 176. 12

Nh lieb�tes lieb, 176.13
Deine lieb entzeuch|, 176. 13

Mich die�e liebe keiten, 176. 14
Deine liebezieren,176. 15

Habe dan für deine liebe, 177. 1 -

Dieineliebe will ih ehren, 177. 5
Aus �o gro��er lieb, 177,8
Daß deinlied �o gro��es an uns thut,

178. 2
-

O tiefelieb,owunnder-gütigkeit,178.5
Wir haben�einer lieb panier, 178. 8

Ausreiner-lieb, 178. 13

HErrdeinelieb �o groß, 220, 4
“ “ Von
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Vondeiner liebe �cheide, 222. 4
Der duaus lieb, 227. 1
An deinerliebe hangen, 228. 11

Deiner liebe zu geden>en, 229. 8
Als deine lieb und gun�t, 230. 8
Deine treue lieb allein, 239. 4
Und an deiner liebe fleben, 240.20

Lauterlich in liebewandle, 240. 20

Was demucth, lieb und freundlichs
feit, 241. 6

Fürdeine lieb und güte, 263. 3
O JE�u deine lieb,268. 5
Mein lieb an dir bewei�en , 275. 8

Dich mit lieb umfangen , 278. 7

Inqiebund hertzensfreundlihfeit,
288. 5

Ha�t du aus lieb verla��en, 288. 7
Steig duin lieb , 288. 8.
Ach chenckmir deine liebe , 293. 2

Achzündedeine liebe , 294. 6

Und�eines �ohnes liebe , 322. 11

Liebe zeuch uns , 328 11

Fa��e mich mit deiner liebe , 336, 12

Wasgeget deine liebe , 337. 7

Sauge �einerliebe �aft , 352. 5
Liebe die dir händ und fü��e , 382. 2

Liebedie o honig�ü��e , 382. 2

Doch größreliebe �eyn, 423. 6

JE�u meine liebe , 437. 1

Uns von feiner liebe crennen , 438. 5
Undein über gro��e liebe, 613. 8

AE�u deinegro��e liebe , 630. 5
Dielä�t er �eineliebe �ehn, 624. 6

Im meer deiner liebe , 625. 5

Wie brün�tig deine liebe �ey, 644, 2

Aufhalten von meiner liebe, 652, 2

Er�liebet michih bin gewiß, 658, 2

Jch verehre deineliebe, 673. 4

Ziebe (zu GOtt und JE�u.) Mit

hei��er lieb entzündt , 57. 2

Auslieb an dich, 78 12

Daß ichdir geblieb um lieb , 82, 6

Der gegen GOtt in liebe brennt,
170. 4

So �oll dochnochdieliebe währen,
288. 8

Recht�cha��ne lieb zudir , 296. 3

Un�re liebe trennen , zu. 1

Vonder lieb damit ich dir , 311. 2

Und die er�te liebe, 330. 4

Die glut der gegenlieb, 366, 2

Lie

Sey getreu in deinerliebe, 403, 3

Seine liebe �tär>et mich, 626. rt

JFchbin gewißin meiner liebe, 658. 2

Mich von deiner lieb abführe , 669.
Liebe. (gegen den näch�ten. ) Wo

bleibt die brüderlichelieb, 15. 9

Zu dec lieb, 46. 6
E

Daß durch dein lieben, lieb in mir,
222. 7

In lieb dem näch�ten, 290, 1

Dazu ein Chri�tlich liebe, 538.5 |,

Hilf daß ichmeine lieb dem näch�ten
roillig zeig , 677. 6

Lieben, Duliebe�t unvergleichlich,
n. T2

Dem der ihn liebt, 12. 10

Was er liebt, 25. $
'

Solt uns GOttes �ohn nicht lieben,
25.4

Liebt den der für liebe brennet, 25. 8

GOtt muß dichlieben,34.7
Jch liebe dichdochnicht �o viel als ich

dichgernelieben will , 41. 11
Doch weiß ichdaß er michliebt, 51. 2

Fhre hirten lieben , 53. 2

Liebt jemand in der welt , 54. 2

äAwramerlieben fe�tiglich, 54- 9

Meein brâäutgam liebe mich, 58. 13

Wer dicho JE�u liebt , 59. 12

Die�es findlein liebt , 61. 19

Liebt euch einander allezeit , 79. $ -

Lehrt uns die lieben , 80. 3

Werliebet für den himmel�pott,81.2
Erliebt den fuß den ichihm gab , 81,

TO

Liebet mich �ein lieber �ohn, 82. 5

Daß ichihn �o �chlecht geliebet,88.6

Mas du liebe�t roill ichlieben, 88. 10

Mie ichdie �oll lieben, 92. 13

Der mich je und je geliebt, 93. 1

Meinen näch�tenlieben, 96.7
GOAtt und die engel lieben dich,

107. 18

GOtt liebet mich, 114. $

Mer Chri�tum liebt , 124. 1

Alles was er liebt , 136, 10

Einander lieben, 140. 3

Im lieben unbeweget , 141. 6

Daß ich freund und feindeliebe,14t6

Keinen dendu lieb�t betriebe,41:e„Le
/
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Liebt die zeitlichfeit, 143. 3
Mer jenes liebt , 144. 1

Zu retten die dich lieben , 156.6
GOtt Jacob dener liebet, 157. 2

Derherblih liebt und ewig lebt,
T1ÔILI

Liebt aller men�chen kind , 163. 1

Die men�chen kinderliebe�t, 165. r

Al�o hat GOtt die welt geliebt,167.1
Schau hie woaslieben hei�t, 168. 6

Der liebt nach �einem willen , 170. 4

Laßet uns ihn lieben denn.erhat uns

zuer�t geliebt , 170. 6

Liebe die mich ewig liebet , 173. 6

So hoch mich lieb�t, 176. 1

Mitlieben und verlangen , 176.1
Hören, lieben,ehren, 176. 3

Duha�t michje und je geliebt,1765.14

�t doch-nichts als lauter lieben,
179, L

Dèr mich liebet mein geden>e,
179.10

Lob und lieb in ewigkeit, 179. 12

GOce der liebt nicht nur die from-
men , 1ß0. 6 '

Liebe mich und treib michan, 180. 12

Dag ichdich liebe , 180. 12

Bald mit lieben , 181. 9
So ha�t du mich auch geliebet,181. 10

Der uns ewig liebt , 186, 12

Zum lieben, 192. 2

Sein find das er hochliebet , 192, 8

Der�elb aufs höch�te liebet , 192. 9
Du�olt lieben mich, 202. 2

Und was ihn liebt auferden , 204. 1

Wer �ünde liebt gehört hinaus,
206, 2

Jhn geliebt , 206. 9
Komm zu mir ich liebe dich, 207 1

Wenn ich ihn be�tändig liebe,207. 7
Werihn nicht recht von herbenliebt,

207. 8
Den näch�ten lieb darneben , a1. 3
Der hingegenliebt , 214, 1

Dein lieben lieb in mir, 222, 7
Deinen näch�ten �olt du lieben,223.10
Weiler michliebet ,

226. 2
;

Dir dan ichfür dein lieben,228, 6

Hat deintreues lieben, 229. 8
Die ârg�ten feinde lieben , 231, 4 Ich liebeJE�um, 364. �eq.

Q 5 -

Lie

Muß liebenwasi�t gut , 232.3 -

Werdie �ünde liebet , liebet Chri-
�tum nicht , 232. 3 o

Wer �einen GOtt recht liebt , 233.3
Den näch�tenlieben , 233. 4

Mich liebt manch treuer freund,
234, 3

Die welt-lu�t mehrgeliebet, 234. 10

Die da lieben recht , 238. 5
Lieben zucht und heiligkeit, 238. 7
Die gerechtigkeit�tets lieb, 238. 19

Dulieb�t dein leben , 241. 8

Lieb ich mehr als den geber,242.4
Ich meyne zwar ich liebe, 242. 5

Daß ichdichherklich liebe , 243. 12

Vor allen dingenlieben , 255, 3
Die Wahrheit lieb�t, 259. 2

Deine kinder liebe�t , 271.7

Dennäch�ten lieben, 273 5
Fürchtenlieben ehren, 273. 5 42838.8

Im glauben und im lieben, 273, 6

Wie ich wollte lieben , 278, 4
Und was es �ey dich lieben , 278, 5
Dich fürcht und liebe, 292. 2

Verzeihe und ihn liebe , 292. 6

Lieb aufrichtigkeit, 292. 9 .

'

QYOhnfal�ch den näch�ten liebe,292, 12

Dich evoig lieben kan , 294. 6

Denendie dich lieben , 305. 6

Mitdenen die duliebe�t, 306 4
Die du giebe�tden duliebe�t, 308. 3
Der dich liebet in der that , 308. 3
GOtt giebt die er liebt, 312. 4
Wer die �claverey liebet, 315. 6

Dich lieb bis in den tod, 316. x

Ich weiß ich liebe dich, 317. 5
Die mutter lieben, 319. 2

Ich fühle,daß ichdichliebe, 321, 4
Dein treues lieben, 321. 7
Die ihulieben, 226. 10

Liebt Chri�ti wege, 330. 13
Duliebte�t mich ¿n deinem �inn,
337. 1

Fal�ch lieben i� die kun�t, 339, 6

Was frag ichnach demlieben, 339. 6
Der mich �o brün�tig liebt , 339, 7
Bey denen die GOtt lieben, 339. 8

Duliebe�t geldund gaben, 340. 6
Nicht gnug kanlieben dich, 36x, 2

249
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Liebe JE�um und �on�t nichts,373.
L4,

FE�um lieben nur allein,373, 2. 6.12

Liebe dichvon ganzem herben,373.7
Dich zulieben unverrüt, 373. 8

- Glauben, lieben, hoffenfe�t, 423, 7
¡E�um liebe nur allein, 412. 3

eberalles ihn zu lieben , 438. 2

Laß ab die welt zu lieben , 519, 11

“Jch will dich lieben, 615. 1

Daß ich dich�v �pât geliebt, 615 3

JE�um lieb ihewiglich, 626.1
Al�o liebt vous himmels -thron,

626. 4
: Drum will ih wieder lieben, 626.7
JFE�umhab ich der mich liebt, «29.6
JFE�um will ichimmer lieben 629,11
Du lieb�t die creatur ; 633. 3

Wenn ich mich im lieben úbe, 658. 2

Derer zahl dieChri�tum lieben,661.3
GAtt und men�chen recht zulieben,

.
66L 5

|

- Der dichtreulichliebt, 667. 1

Doch ha�t du mich �o geliebt, 671, 1
/

Daßich dich �oll lieben , 671. 5
Lebend. Liebe die �ich liebend zeiget,

89. 3

Liebedie �ich liebend neiget, 89. 3

Dich möchte liebend �eyn, 317. 5

PLiebenswerth. Du bi�t liebens-

werth, 293. 2

Licbes Arm. Mit liebes-armen �a�-
�en, 73-5

Banden. Zuliebes-banden,145. 8

Begier. Jch will dich rneine liebs-

begier, 57. 18

Mit liebs-begierumfangen, 132.2
Dafßauchin �einer liebs-begier,218.5

ZB! > Sü��er liebes bli>, $2.9
Brun�t, Mit liebes : brun�t verbin:

det, 3.4
Mein herb für liebes:brun�t, 230. 3

O GOTTder du in liebes brun�t,
06.1 '

Erul?.-Der ih an deiner liebes-

bru�t, 37. :

Verborgen in deines JE�u liebes-

bru�t, 61. 17
Erbarmen.

men, 89.4
_ ‘ -

Feur. O un:rhörtes liebes-feur,92.8

Die aus liebs - erbar-

Flammen. O GOttes lamm, o lies
besflamm, 75.4 ©

Daß durch liebes: flammen,145. 7
Dennzech bleibt in liebes : flammen,

189.7 :

Wie �üß i�t deine liebes:flamm,649.2
Fluß. Solaß den llebes:

fluß/ 58. 11

Gluch. Ach durein�te liebes - glut,
151. 4

Deineliebes:gluth, 177. 2

- An die�er deinerliebes-glut, 299. 9

Deine keu�che liebes:aluth, 336. 12

Ach dureine liebes glut, 373. 12

Lö�chen un�erer liebe-gluthen,661,7
Kertzen. Zündandie liebes:kerßzen,

39. 5

Kuß. Gib ihr einen liebes-fuß,243.7
Macht. O wunder

-

lieb, o liebes-
macht, 73. 3

Deine �tarke liebes: macht, 835. 6

UTaht O liebes: mahl dasich prei�e,
230, L

Pfand. Dasedletheure liebes-pfand,
30L 5

KNatbþ.Duha�t nach deinem liebes-
rath, 322, 3

Reich Die mich ins liebe-reich, 58. 3

Schläge. Fahre fort mir liebess

�chlägen, 382. 1 -

Schrein, Laß michals deinliebes:
�chrein, 336 15

Seilen. Zeuchmichmit den liebess
�eilen, 291. 5

Serobhm. Sein �anfter liebes-
�trohm , 169. 9

Thaten. Wie kan ich dir denndeine
liedes-thaten, 78. 9

Treu. Dem näch�ten mit liebes-treu,
142. 6

“Als dennlaß deine liebes:treu,175.16
Triebe. Voller �ü��er liebes - triebe,

182. 2

Verlangen... Liebs-verlangen, 93. 2

Voll. Denliebes: vollen �chluß ge-
macht, 299. 6

Feichen. Deine gnad und liebess
zeichen, 180, x

Wenn deine liebes:zeichen,414. 4

Jug. Durch den hoch�ten liebes. zug,
218, L

> Liebens-
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Liebens-werth. Du bi�tliebens:
iverth, 293.2

Ziebbaben. IE�umliebhabeni�t
�ehr gut , 59.

Hertzlichlieb habih dich o- HErr,
359, I

Wen erlieb hat den zúchtigter,408.2
Hat man �o be�tändig lieb, 652. 21

Lieblich. Wielieblich klingt er mir,
29. 3

O lieblichs bild, 99. 6

Und ein �olches lieblichs we�en,1zr, 7
Dulä��e�ts uns �o lieblich gehn,183.9
Wielieblich wird es dochmitJE�u

leben, 318. 7
Po liebliche �tille, 625, 7

Lieblichkeir. Seiner gro��en lieb-
lichfeit , 55, 1

Ich will von deiner lieblichfeit, 73.6
Ô �ü��e lieblichkeit GOtt �elb i�

un�re �reud, 152.1

Lieblichkeitund freuden: wein,218.12
Kein ander lieblichfeit, 230 8

Mie großi�t deine lieblichfeit,402, x

Deiner güte lieblichkeit,527. 1

KLiebreic). Liebreich und gnádig,169. 2

Lieb�ter.Derlieb�ter auf die�erer-

den , 139.6.
Ach zeuchmein lieb�ter, 176, 9
Komm mein lieb�ter. 229. 2

Mein lieb�ter der du weide�t, 336, 19
Lied. Un�er armes klied, 147. 2

Den thon des neuen lieds, 152. 1

Dißi�t mein lied , 167. 14
Meine lieder bringen,303. 1

So„flingtes �chón in meinem liede,

Dieschlechteliedelein,423. 8
Sind mein gebet und lieder,546. 6
O HErr mein lied verninmm,559. 1

Und wiederhole deinelieder, 617. 1

Mit viel �chönenliedern, 656.I
Ber�chmähenicht daslied, 680, 4

Kicgen. Jn der

frippeliegen,22, 2

23.7 38. 7
Der liegtin Marien{ooß,27. 3
Liegtnat und bloß, 30. 1 --

Erliegt an �einer mutter: bru�t, 32. 4
Dudalieg�taufdürrem gras, 38. 9

Lie 25L
Undlieg�taufheuund�troh, 41. 8
Der ich an deiner liebes - bru�t mit

meinemherkßenliege, 57. I

Wie �úß die lu�t die hieverborgen
liegt, 61. 17

Und�ollau deinem creuße liegen,

Derfeindliegtund legt abe, 102.3
Pen ih oftlieginnoth, Ic7. 2

Kein ang�t�tein liegt �o �chwer auf
mir, 107, 12

Erliegt imkoth der arge feind, 108.5
Denn wird �hwachheit und verdruß

liegen unter eurem fuß, 111. 9

Welt und �ündeliegen felt, 113. 4

Doch bleibt nicht immer liegen, 115. 5
Daß nun alles lieget unter �einem

thron, 116. 1

Wir liegen nochim grabe, 117.9 _

Es liegen tau�end hâter hier, 117,10

Nun lieget alles unter dir, 126. 4

Trolz wer da will es liegt nihts
dran, 131, 6

NMeennichliege�ey mein grab, 141.10
Esliegt noch fe�t am kothder erden,

143. 2

Der Jo�eph �chlafendlag, 163. 6
Da lieget deun mit hohn und �pott,

166. 3
Denn wenn im ofendes creußes wir
liegen,169, 7

Vas lieget, �it und geht, 178, 6

Lagdeine�eele tod, 182. 5

Lag�t du in deinemblute, 192. 6
-

Drcrumliegtes niht an GOtt, 182.8
Die wie�enliegen hart dabey, 183, 5
Im fin�tern kerer lage, 186. 4

-

Und wodu �olte�t liegen, 186. 8

Sonaslag in dritten tag, 187. 3

Liegonauf der bahre, 187. 6

Lieg oder geh ichfort , 190.6
Da er lag unterm wachholder-

baum, 194. 6

Willer �elb�t im grabeliegen,225, 7
Mur dieß das liegtmir an, 234. 4
Dalieg ih nun in meinem blut,248.3
Ín gro��em{weiß ichliege,252. 4
Doch was liegt dir o

�atandran,
257. 4

Ae
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Ach ichliegehie vor dir, 281. 1

„Geh �ibe lieg und �teh, 298. 5

Als die im blute Chri�ti liegt , 302. 5

Welch ein bkeygewoicht�eh ichnoch in
mirliegen, 317. 3

Ich lieg im �treit und wider�treb,
323.5

Doch wohlan kracht es fo wird es

bald liegen , 324. 14

Jn ang�t und wehich lieg oder �teh,
325. 2

Soliegich in demfoth, 319. 2

Ich liegvor deinen fü��en, 329. 5

Liegt nicht alle welt im bö�en, 330.18

Dasbleibtim �taube liegen, 340. 8

Mich dunckt dalieg ich�chon vordir,
491, 3

In welcher nacht ih lag �o hart,
439. I

Du�prach mein kind nur liege,
546. 4

Jch lagin �tolker�icherheit , 547. 3

Der bleibt in �ündenliegen, 664. 1

Lielien. Der unter den lielien wei-

det, 451, 2

Mein herb hei�t dichein lilium,455.2
Linken (band. Daß ihr nicht zur

linen JE�u �tehet , 239. 2

Jhr zu meiner lin>en hand, 267. 9

Zur lincfeu und zur rechten hand,
309. 7

Die zurlinen �eite �tehn, 393. 15

FL.indern. Will ichdenn mein elend
lindern, 11. 4

|

Lindert die �traf darneben, 44. 5

Der die Schwachheit lindern kan,
54. 4

Dadurch lindern meinen �{merk,
94. 2

Erlindert un�re leßte qvaal, 136. 14

Lindern, heilen den �chmerßen der

allhie , 17S. 11

Mèirlindert alle plagen , 218. 11

Deinen ern�t imgrimm dochlindre,
252.1

Du wir�t mir meine �chmerkßenund

leiden lindern �chon , 252. 6

Undlindern meines herlzens �hmer-
hen, 264. 3

Dennder lindert nicht die �chmer-
Ben , 333. 7

Kindrung. Darinn hab ichjederzeit
ruh und lindrung funden , 274. 6

Du lindrung meiner �{merben,
366.9

Lippen. So �ollen herb und lippen,
7: 4

Spricht mit �ü��en lippen , 25. 6

Der rothen lippen pracht, 90. 2

Miit meinen lippen loben , 257. IL

Die trocéuen lippen lächzen �ehr,
287. 4 <L

'

Und thu uns auch die lippen auf,
307.3

Das herb i� mit den lippen nah,
307 3

Dein fuß reine lippen �ucht, 336, 19

Zung und lippen regen, 679. 3

Li�i. Undgänßlichzu zer�töhren des

teufelsli�t und macht, 8. 1

Damit; uns weder li�t noch macht,
57. Il :

Daßan mir alleli�t und macht ,77. 5
Noch die gro��e �tär> und li�t, 97. 2

Daßer der li�t wird nimmer froh,
114. 3

Mit li�tund macht �ie auf ihn drang,
Lig. 7

Auf erden roohnet trug und li�t,120.5
Des teufels trug und li�ten wehr,

I20.5

Des feindes li�t treib von uns fern,
137. 5

Undaller li�t zu mächtigi�, 144. 2

Un�er wik und li�t, 151. 2

Braucht fal�che li�t, 154. 6

Wehret des teufels li�tigkeit, 164. 7

Laßi�tedes teufelsmord und li�t,165.9
Füraller feindeli�t , 166. 2

Des bö�en feindes li�t, 199. 1

E�u keine macht noch li�t, 207. 1x

ilf daß durchdes�atansli�t, 216. 6

Wenn �chon mit li�t mein neben-

chri�t, 231. 4

Für �chmeicheln,li�t und heucheley,
23L. 7

Und dochdur bö�e tü und li�t,
233. 3

Dazu voll aller tú und li�t, 243. 9

Mit �einerli�t er�chreen , 247. 6

Und vonder fal�chen li�t, 273. FeEr
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Er brauchet keiner argenli�t, 285. 11

Wenn �tär> und li�t der feindewache,
288. 6

Auch nicht durchli�thinnehme,292.8
Wider jatans tú und li�t, 297. 3

Dagegen �einerli�t entfliehe,301. 3

Dennes i� �atans li�t über viele
fromtnen , 312. 1

'

Wache daß dich �atans li�t, 312. 4
Denn es i�t voller li�t, 312.6

"

Der teufel komt mit �einer li�t, 314.2

Braucht gro��e li�t und wach�am-
feit, 316. 4 O

Das �ucht der feind mit argerli�t,
312. 4 C

Ich habe nu vor �einer li�t und rân-
>en ruh, 322. 4

E

Dein herz weiß von feiner li�t,375. 2

“Undeuer herb von arger li�t zu.rein-
gen und zu �cheiden, 378.4

Zerbrich o GOtt des teufels li�t,
422. 6

Babels tol des thieres li�t , 463. 7
Behúctuns fúr des teufels li�t. 549.4

Daß uns nicht �chad des feindeslift,
550. 3

Wer hatdir �o viel ruh ge�chaftvor

deinerfeindeli�t und toben, 613. 2

IE�us hüßt für li�t und macht,
30.1 |

f Hab gute nacht du li�t und macht,
633, 83.

“Sch erkenne deine li�t, 665. 5

Lob. Wir wollen ihn mic lobge�ang
“

empfahen, 2. 4

Mei�t herße�oll dir grünenin�teten
lob und preis, 12, 2 UE

Lob �ey der heiligendreyeinigfeit,22.

TO

ch will dein lob vermehren , 23. 2

Daß �ein lob durch die �tern und wol-
>en mögebringen, 35. 2

Dir �ey lob, preis und ehre, 35. 4
Lob �ey GOtt in dem höch�ten thron,

3. 15
'

Mir �ingen dir lob, 41, 2

Lob �ey den �tar>en händen, 48, 7
JE�us �ey meinlobge�ang , 54. 11

Mein mundhatdir lob bereit, 57. 2

Dir �ey lob,preis wie �ichs geziemt,
59, 13

Lob

Die bringenhie ihr lob , 61.16

Dir mögein lob:lied �ingen, 66.1
Móg ewiglichdein lob erchalln, 72.4
Denn will ichdir lobund dan �in»

gen, 78. 14
O JE�ulob und dan, 96. 4
Preis, ehre , lob und ruhm brin-

get, 115, 15
Dir lob,ehrnnd danck ertwei�e,120. 3
Der HErr fährt auf mit lobge�ang,

2 TL

253

124. .

Du fähre�t auf mit lobge�ang, 126. 5
Komm deinem lob und meiner bitt

zu �tatten, 134. 1

Dem Vater �ey lob und dem Sohn,
137. 7

Dir zum lobund uns zum leben,142.2
Dir lob und dan zu lallen , 148. 2

Laß dein lob bey mir nicht �chlafen,
LSL, L

i

Deineslobes nicht verge��en , 151. 7
Stimmtan den thon des neuen lieds

und lobge�angs, 152. 1

Waslobes �ollen wir dir o Vater
bringen , 158. 1

Lob und ehr mú��e dir o Vater wer-

den, 138. LO, 11. 12
|

La��en GAtt er�challen ihr lob halle-
lujah, 160, 9

Ewigslob und preis, 163. 7
Zu deinem lobe ha�t bereit , 165. 2

Daalles heer dein lob erklingt, 165.
LO

Laß uns ihn ehren �ein lob vermehs
ren, 169, 8: ‘

Zulobund �einer ehre , 175. 10

Und in dir dein lob vermehren,177. 5

Zulobe deiner macht, 178, 13

Tau�endmal �ey dir ge�ungen lob,
preibund dan>, 181.14 M

Täglich deinen ruhm und �ü��es lob
vermehren, 182. 13

Zu deinemlobe neigen, 183. 12

Bring auchißt dein lobherzu,184,
Lob, ehrund dan �en dir ge�agt, 194.

14

Zu lobe GOttes namen, 201,7
Thu auf den mund zum lobe dein,

205, 2

Drum la�tuns �ein lob vermehren,
210, 1 Und
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Und dem lamm ein loblied �ingen,

240. 23.

. Denn wird lob und dan>HErr
- FE Uu,243,10 . E

Schaffdaß mein mund dein-lobaus-

breit, 259.4
O FE �ulob undehre �ing ichdir alle-
zeit, 275. 9

Dort an jenem tage höch�ter GOtt
lob�age, 280,2 :

Sey lob undehr mit hohempreis,
285. 13

_
O

. Da ein lob wird das andere ers
wecken, 295. 7 '

Dafür will ichloblieder �ingen,3aI 7
Mohl mir lob dir it und in ewigkeit,

303. 8° e
:.

|

Dies hausi�t ihm zulob und hohen
ehren, 305.2

'

Lob �ey GOct für �eine gnade , 310. 6

So will ich ewig dir lob und danck

�ingen, 324. 12

Glorie, lob, ehr und herrlichfeit,
. 325 7

e
EE : E .

Wodas erwählteheer mein lob er-

äHlt,-335. 3_ E

�ts billig daß ich-mehre �ein lob vor

‘aller welt, 432. 10+
Hallelujahlob,preis undehr,435.1.4
Gebt ihm lob, ehr und �tärke, 438. 1

Lob lob �ey GOtt ohnende, 443, 4

Vermehren �ein lob an allemort,

445: 4
:

Seylob und preiß mit ehren, 445.5

Ach nim das arme lob auf erden,
446.15 N

|

'

Sein lob vermehre,werthe�te Chris
�tenheit, 654. 5. EE

Samtdie�em lobge�ang, 569. 5
Loben. Wir alle wollenloben,1. rt

_ Sin ewigfeitdichloben , 23. 12

Gelobet�ey�tdu JÉ�u Chri�t, 27,1

Lobt GOtt ihr Chri�ten , 32. 1

Sollen ihn überall loben, 36. 3

__Allelujahgelobt �ey GOtt, 49. 5

‘Quloben und zuprei�en dich,42, 6

Wir loben alle un�ern GAtt, 45.2

HErex GOtt dich lobenwir, 47, 8

436. 1
'

‘

Delobt �ey deine treue, 49. 7

La��et das leben und danen nur hso-
ren, 52.3 E

Undlobe herblichdeittènGOtt 61, 18
Gönne mir das glü>, hier und dros
‘ben dichzu loben, 62. 9

|

Und dichloben,rühmen,prei�en,63.12
Gelobt in ewigkeit, 67. 5
Darum wellen wir lobenund dan-
cen allezeit, 7.6

“Ewig, ewigwerdich lobe, 88. i4
GOtt. lobeuundihkdankbar�eyn,

104, / :

Ewig loben dichHErr JE�u nah
dem jéreit, 113.7

“Dich Sieges-Für�ten lobeù,120. 2

Gelobt �ey GOtt ohn ende , 126. 14

Danket nun denlieben HErrn und
lebet ihn.von herkengern, 129. 13

Wir.rühmen dich wir loben dich,
129.16 SS

Wir loben,prei�n anbeten dich,i45.2
Des morgens , GOTT! dich loben
wir, 147.2 E O

Einjedes wunder lobt dichin derall

Ivitut , 148. 3

Gelobt gelobt �ey GOtt, r48. 10

Dich o HErr JE�u loben die du zu
deiner ehr erhoben, 152. 2

Ohn aùforen dich dort loben,156. 12

GOtt �ey gelobt mit freuden, 160. 1

HErrSOtt dich loben alle iir ,164.,x
Darum wirbillig loben dich, 164. 13

Jatreuer GOtt wir lobendich, 178,
IO

Bis ichdichnachdie�er zeit lob und
lieb in ewigfeit, 179. 12

Wenn �ie ihren {öpfer loben, 180. 8

_«Wanmnit�oll ichdichwohl�cben, 181, x

Daß �ie dich lob in ewigkeit,203. 2

Es dancéenGOtt und {oben dich,
264.3. | C

Desivegenlobt ihn alle�amt, 206. 3

GOtt jeggelober und gcbenedcyet,
2OL :

.

Dith dort oben �tets zu loben, 221. 2

Denn wird auf der ganzen erden

SE�us hochgelobetwerden, 243.10
Lobt mit mir des höch�ten güte,250,4
Will ichdenVater dróben mit mei-
tenlippeu loben, 257.

|

Ich
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Jh lobedich, ichlobe dich.GOTT

mein erbarmerxúber mich, 264. 8

Zugleichgelobetund geprei�t.in dem
dreyeingen we�en, 289, 2.

HErr laß michdich�tets loben/293.6
Soloben wir dich fets mit hohemfreuden�challe,304. 4

Da fürwahr GOttes �caar ihn
wird lobea immerdar., 315. u.

Den lieblichèn JE�um will dennoch
ich loben,416. 3.

Ihn im himmel obeénhoh rühmen

„lingenund loben, 419.12

Ach will ihn herblichloben, 432. 1

Vatman lobt dichin der �till, 433.1
Mit rechtemdien�t �iè lobt, 436.2EiglichHExr GOtt wir lobendich,
435. 5

-

LobedenHErren den mächtigenfös
'

nig der ehren, 439. 3

Himmel ‘lôße-prgchtig , 450. 2
OÖhne �änd “ihn loben , 450. 4
Den vater dort oben wellenwir nun-

loben, 569. L

Lobet denHerren, 571. �eq. 679. �eq.
Kobge�ang.Meinem GOtt mit lob-

ge�ang herfürbringen , 655. 43
F.oblied. Sieheunter Lob.

oblagen. Du �tar>er Herr�cher
fähre�t auf

1

mit jauchzen undlob�a:
gen, 126,5

Däß ichfürunidfúr dort an jenen ta-

ge höch�ter GOttlob�age, 280. 2

Kob�ingen. Lohb�ingetihm mit“ lu�t
und freudzlob�ingetihmzujederzeit,
124. 2

Mein GOtt füra��en dingenwill ich
dir auch lob�ingen, 126. 5

Lob�inget lob�inget GOtt lob�ingt
�ob�ingt nit �reuden, 127,1:

Lob�inget ihm mit hellèr�tiuin,129. 1,4

Lob�ingetmit dexengel-<ör,129, 13
Denn will ich recht lob�ingendir, o
höc�tezier , 258. 6

Weil ichnoch�tunden auferden zähle

will1

ich lob�ingenmeinemGHtt,
Lon, Ruffc und lockt uns allzu:�ammen „189,7

Was lockte ihnzu dir, 182.4
Sie lo>und droh auchnoch �o �ehr
410.22

Lô�chen. Ein quellder dur�k und
“�ehn�ucht lö�cht, 144,6
Das das volle licht�einer gnaden

könnt erlö�chet werden , 180, 11
-

Des zornes hei��e flammenló�chedein herke, 272. 2

Ló�ch ab in demlamme deines. grimsmes flämme, 289, 1

Gelökchetdit �einem theurenHide,
492. 12

Lé�cgeld.Düuïchdas löó�egelddeines
_blutso held, 60. 4
Deinblut, das du ha�t zum lófegeld

'

deinem Vaterdargegebzn, 94.6
Und durch ein theures lö�egeldañs
deinemkerkergehen , 167. 4°

Liebe die das ló�geld gieber , 173
“Laß doch die�es bittre leiden ANE

�ünden lö�geld �eyn, 281. 6

Die zahlungunddasló�egeld(für die
_ganbewelk, ) 579.9

Füruns i� Chri�ti reínes blutümlo�egeld gegèben,622. 7
Ló�en. M idvom verderbertTó�enwillt , 5.

Dich zu lö�endurchfeinblut , 24,.2
- Und lôó�tdie �undén banden, 1012

Du kan�t die feßéknlö�en, 117.2:
Er wird dein hér&elö�en von de�o�chwerenla�t, 185. 10
Undló�en ‘die gefangen,235: &--
Washilft �ein ló�enund befreyen,

241. 9

 Lôs uns vom übel, amen, 285. 14Lós uns aus aller noth,579.4
Lómve.Gleichals ein lowebrület,go. 8

Chri�tus den�tar>enlôwenfull,105.
Der lôw gus Juda�tamm, ts: I

Nimmtes an einen lôwen„muth,
Brülltwie‘ein‘lôwtrachéfrähm

und
�pat, 164.[E

'

a
êt

infer
den lowen ‘�aß,164.8,

Eriiafeinbár nochlôwej: ijdlisC

© Um

/
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Um michwie ein lóôówewacht, 291. 3

.Gleéichwieein löwe wútet 327 7

Nicht als einlôw und feind, 375. u

- Daßich mög ein lamm und lôwevor

dir �eyn, 379. 4

Aimunglüc>hab ein löwen : muth,
i 498. 4 es

:

Auf löwen und ottern wir�{t du gehn,
. 584,6 '

Der teufel in der lôwen-haut, s1. 9

Sowerd ich gegen lôwen �tehn,
*

678.8 ‘

Lohn. Zions húlfund Abrams lohn,
4.3

- Hier tnuß ein jeder dran und wird

den lohn bekommen , 13. 2

- Einemjeden lohnnach �einem thun,
153, :

„Und giebt den feinden ihren lohn,
IóI. 4

Daß du nicht kriege�t bö�en lohn,
223. 8 SE

Was gebichdir füreinenlohn,242.6
- Undverdient der höllen-lohn,2790.5

Daßein jeder �einen lohu wird �ehen,
276.2 _

Die kroneder gerechtigkeitge�chenkt
« zumlohne, 326,8

Auch zum beygeiegtenlohne , 331. 5

Denhiedurch verdientenlohn,336.6

„Selge ewigkeitlohn der himmels-
“

erben, 523. 1

Denn �odu HEerden rechtenlohn, -

T3 '

*

$m himmel i�t dein thron o meiner

„leelen lohn , 623. 7
|

Deine treue gnaden - krone i� mir

übergnug zum lohne, 646. 6

Und trâget zum verdienten lohn,
663. 3 E

Lohnen. Dir {händli< würdeloh:
, nen, 167. 8 e

Nicht wie ih hab ver�chuldet lohne,
264. 6

Bald zornig abgelohnet,265. 4

Nachverdien�t nicht lohne , 276. 5

„Der wird mit ungnadabgelohnt,
279. 4 :

Köantemitder hóôllenlohnen, 281.3

Al�o lohnt der richtér âllen denen,
326, 10

Da wird GOrt ewiglohnen,507. x

FE�uswill mich reihli< buen,
20.

Nichtnachden tver{en lohnen,632.1

GOeewill wahren Chri�ten lohnen,
1.9

Womit euch GOtt will ewig loh:
nen, $63. 2

£oß. Du kan�t und mach�t mich loß,
12, 4

Er macht dein herb von �chrecfen

“Dureihu wir

nun

allDurch ihn wir nun all loß �eyn, 40.

_Duwvilt�ie machen loß,Pen49.4

Barrabas wird loßgezählt, 74. 8

Daß ichwürde loßgezählt, 86. 6

Mich frey und loß zu machen, 92.8

Undmach uns vom irrthum lof,
[39. 2

Suchet frey undloß zu �eyn, 180.
Nun bin ichloßgezählt , 238.IO

7

Und wollt loß�eyn des creutes mein,
251. 2

Sprich du fiein gnaden loß, 254. 9

Der�elben mach michqvit undloß,-
255. 2

Ich �eh dein feur auf mich loß drin
gen, 286, LO

-

Sprich mich loß bey
“

2709. 4

Mach michvon dem�elben loß,271.1

Sowerd ichihr dochloß, 283. 6

Frey loß und ledigmachen, 283. 9
Vonallem loßzu�eyn , 317. 3

Sofrey und loß gemacht, 317. 3

Erheb die matten kräfte �ich einmal
zu rei��en loß, 328. 5

Machmich loß von allen fetten, 330,
I9

Laß mich auch �eyn loßge�prochen,

deinem Vater,

“$57. 12

Reiß du mein herb loßvon der er-

den, 6609, 3

Zo�ung.Dielo�ung i�t ichbin gewiß,
: 658. 7 .

Fort. Solches hat Loterfahren, 163. 4
Desgleichen auch der fromme Lot,

164. 8 .

Zween heilger ‘engel famen des
abends zu dem Lot , 565. 7

- Zucas,
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Loc Lúg Lüf

Lucas. Gar {öônthut Lucas �chrei:
ben, 79. 11

:

F.ucerne. Meinen fü��en if dein

heilig wort ein brennende lucer-
ne, 247. 9

:

Fügen. Dazu kommtdes teufels lÛ-

gen, 11. 3

Lügeni�t keine �chand,15. 8

Vertreib den lügen:gei�t, 58.4

Es i�t auf allen itra��en lügen , trü-
gen, 1290, 5

Nicht lügenauf den näch�ten dein,
202. 9

- Das wir�t du nimmer lügen,285. 7
An lä�trung und anlügen (ab�cheu

haben,) 292. 9

Trau uur GOtt der fan nicht lügen,
310.5

Wann �ich die Éräftederlügen auf-
blehn , 324.9

Mit lúgenund mitfal�chem gedicht,
325.5

Des �atans mord und lägenwehr,
359. 2

Lügenund irrthum muß gelten auf
erden, 49, I

‘

Auch lügen ferne vonmir �ey, 5754 2

586. Zz

Sein mund nie gelegen, 596. 15

JchJehovaich fan michtlügen,636.2
Du beleug�t mir meinen GOtt,
655.5

L ü�te.Den lü�ten nachgehangen,2. 2

Unddes flei�ches lü�te ha��e , 60. 13

Des flei�ches lü�te dâmpf, 78. 10

Vonden lü�ten die�er erden, 111.10

Feg aus die {ü�te �o �ich finden, 115. 8
Deinen lü�ten find roir todt , 116. 8

Daß �ich in mix dielu�telêgen,143,7
Hilfuns die bô�e lüfcedámpfen,213.8

217.7 336.9
Den bö�en lü�ten die ih hab, 217. 6

Daß er die lü�te werfehin,222. 9

Daßiich �terb den böôjenlü�ten,245.13
Hatden lü�ten nachgetrachtet254.2

Ichhabe dir oftwieder�trebt gefolget
meinen lü�ten, 232.7

Samt allen bó�en lú�ten, 294. 5.

Wenn �ich das heuchelvolk in {ü�kten,
304, 4 .
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Leggefangen in mir die lü�te des

flei�hes , 324. 5
:

Diewelt vergeht mic ihren lú�ten,
304. 3 .

Kü�tern, Was lü�tert ihrer lu�tbe-
gier, 77. 11

L£ufr. Alle luft laute ruft, 25. x

Die lufrund wol>en len>en, 34. 9
Macht �ich in lüften tnuntex, 37. 4
Sie fingen in den lüften, 43, 2

Ihr �olt euchdurchdie luft, ru. 9
Luft, wa��er, feur und erden, 126, 4
Luft zu wehen, 176. 16

Schwingt �ich in die luft, 183. 3

Himmel, erde, luft utzd meer, 184.7
In denlüften paar und paar, 184. 4
Der wolc>en,luft und winden, 185. x

In dieluft und in den wind, 191, 3

Luft und erd ans ernährt, 191. 4
Die véglein in den lüften, 192, 11

L93, 3

Luft und �onne wird ihm dieneu,
214. 3

Die luft un�tät, 251. 7

Hod
von der ge�tirnten luft, zur. 4

ochin lüften , 47
L

‘

Wenn �ie hört ein lüftlein , 621. 3

Lu�t, Wollen wir mit lu rühmen
was du an uns thu�t, 5, 10

Hab ichlu�t was i�t �ie werth , 11. s

I�t voller lieb und lu�t, 12. 7 -

Hätt er lu�tzu un�erm �chaden, 255
Die engel �ehen ißre{u�|, 32. 4

-

Es �pielt mit reicher lu�t, 37. 2

Dubi�t dochaller enge! lu�t, 41. 7
Mein her&ens-JE�u meine lu�t,57.2
Lu�t�piel wenn ich lache , 57. 17
Meins hertzenslu�t, 59. 7

Meinherß hat�eine lu�t, 59, 14
Bie �üß die lu�t , 61. 17

Zur lu�twird alle pein, 61,20

Was lû�terc ihrer lu�t begier,77. m -

Ich lebte mit der welc in lu�t, 78.7
Solt ichdazu habenlu�t, 82, 4
Alle bö�e lu�t vertreiben, 83. 4
Wer zur be��erung hat lu�t, 84. 29
Meine �chnode(u�tbegier, 85. 5
Was für lu�t und �üßigkeit, 88. 14
LPLas meiner luft gelU�t, 92, 15

Ach �chône lu�t ach �ü��e freud, 95. 4
R Ihm
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: Shm i�t�térben eine lu�t, 97. *

ob�inget ihm mit lu�t, 124. 3

Die eitelkeit des flei�ches-lu�t,142. 7
Washatte�t duan der für lu�t,167. 8

Ervgelu�t und �eligkeit, 173. 3

Mit lu�t und liebe �ingen, 175. 1

Welch hohelu�t wel heller �chein,
(83. 10 -

Der mir lu�t ge�chenkt, 187. 2

HErr meines herhßens:lu�t,189. 1

Daß ich hab meinelu�t an dir, 200, x

Daß ich mein lu�t hab , 200.9

Wohl dem der mit lu�t, 214. 2

Nicht in der wele empfindelu�t,231.3
Für �chnöderlu�t mich hüte, 231. 8

Der �eine lieb�te lu�t, 234.5
: Die welt und lu�t weit mehr geliebe,

234. 10

Lu�t, ehre, hab und gut , 234. 15

Die unreine lu�t der welt , 238. 7

Fúhr�t du die lu�t nicht in �ein grab,
241.8

Des �unders reu i�t deinelu�t,242, 12

Die lu�t nichezu erfüllen, 245. 17
- Für bö�e lu�t ein�chenken , 245. 18

Auf kurke lu�t und freude, 245. 18

Durch das gift der bôfenlu�t, 249. 2

So der welt und ihrer lu�t ergeben,
276.1

Lieb�terJE�u meine lu�t, 281,1

Er würcfet lu�t zu allem guten,
290. 11

Daßich hab alle lu�t an dir, 292. 4

Dielu�t des flei�ches dámpf, 296. 3

Recht�chafne lu�t zu dir , 296. 3

Wie �o manche�chnödelu�t, 301. 1

Fß jemand der lu�t dazu träget,
302.6 :

Alle lu�t der welt zu fliehen, 311. 2

Hat wenig lu�t zum �treit, 315.6

Trâgt nur lu�t zur �ünde, 316.3
Mie er mir bö�e lu�t in �inn , 316, 4

Im �chauen wirdes ihn mit lu�t em-

pfinden,318. 5
‘

Wenn �ie dir viel lu�t ver�pricht,320,3
Laßmichkeini lu�t nochfurcht, 323.4
Derlauter lu�tund himmeli�,328, 1

Jn lu�tund gefälligkeit, 328. 9
Gibder lu�t den zügelniht, 330, 10

Die�er abgrund �chnöder lu�t, 336. 5

Behüte michfür �chnöderlu�t, 337.4

Luf

Laß deine lu�t mein eigen �eyn

,

338,
Fahrhin micdeiner lu�t, lm: 5

Denn ihrelu�t vergehet , 340.1

Enctrei��e mich aller vergänglichen
Lu�t, 342.7

Die welt kan ihre lu�t, 349. 6

Denn alle lu�t verfällt, 349. 7
Dich zu ihrer lu�t erwählen, 352. 2

Die lu�tder weltablocfen , 355. 1x

Kein lu�tlaßmichvon dirabcreiben,
368.

I�t JE�us meine lu�t, 371. 7
Wir�t du in ewger lu�t, 381.16
Ein wei�es wort �pricht Salomo zur
weltlu�t du bi�ttoll, 390. 6

dein FEfu �ü��e �eelen:lu�t , 413.1
Die welt-lu�t muß vergehen, 413, 3
Andir HErr meinelu�t, 434. 2

Die thorheit der welt-[u�t verlachen,
451. 3

Und nicht o JE�u meinelu�t, 473.
Dielu�t i�t la�t, 520. 14

47. 7

Und von keiner lu�t die�er welt ge-
wu�t, 522.1

Dadie lu�t die uns erhöhenie ver-

geht, 542. 7
|

Keine bö�e lu�tdurch träume, 560. 4
Fh muß ein �clav der lu�t �eyn,610,4
JE�u meine be�te lu�t, 629. 1

'

Thu�t du es, daß un�re lu�t, 637. 5

Füährwahrder �ünde �ü��e lu�t, 650, 3
Voller lu�t und freude,656. 4

‘Dich zu meiner lu�t mag wählen,
661.7

Nicht reichthum, ehr und lu�t der

welt, 663. 2

Erwecfe lu�t inmir, 677. 2

Mein traum die �ü��e lu�t, 680. 7
KLu�t-Begier. Meines flei�cheslu�t-

begier, 278. 3

Ge�chrey. Klingen ganß von lu�t:
ge�chrey, 183. 5

Gewinn, Egyptens lu�t - gewinn,
240.

Schloß. Jn das lu�t-�chloß des him-
mels ver�eßt, 357. 3

Sench. Daß ich nichtfür die lu�t:
�euch muß, 293. 7

Spiel. FE�us i�t der �eelen lu�t:�piel
worden, 645, 2

Maa.
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CCaas.Das i�t gank über die
2 maa��en, 79, 6

Kein maaß nochzielder plagen,74.7
O lieb ohnalle maa��en, 78 7
Leiden ohne maa��en, 84+ 23

O wunder ohnemaa��en ,96.%
Alle macht ohne alle maa��e, 13x,
Die ohnmaaß und ende treibt,170,1

-

Mein elend über die ma��en, 175. 4

Chri�ten creuß hat �eine maa��e,
179, II

Sehte�t jedem dingezeit, zahl,maaß,
gewichtundziel, 18x. 8

Ziert es �chonber die maaß, 193. 7
‘

Duwei�t die rehte maaße, 193. 18

Der uns geb zu halten rete maaß,
220,6

SebetGott dochmaaß und ziel,238.9
O bedenk das maaß der �chuldê,244.€
Es i�t ihr weder maaß noch zahl,

266. 8

Ge�úndigt ohne maaß und ziel,2832.1

Doch mehrt �ih �ünd ohn maa��en,
285. 4

Un�er mäßleinuns be�cher, 297.6
Hilf daß wir keine zeit und magaß,

307: 5

Da ihmzeit und maaß gebriht,328.7
Wenn ja erfüllt das maaß der �n:

den, 632, 8

Gab�t dem unfall maaß und ziel,
655.12

UNiacbhen, Du mach�t es lang, 14. 7
Macht euchbereit zu der hochzeit,17.1
Pins des lichtesfinder macht, 27. 4
Er wirds �o machen, 34. 12

“

Der �oll uns machen neu, 45. 16
Mit un�erm thun undmachen,48 6

Duha�t mich was ich bin gemacht,
5.

295.
Das machetalles un�re �únd, 104. 3

Er macht jg durch �ein aufer�tehn,
114.5

Sein blut macht hell und rein,115.10
Macht die herkenfe�t, 129. 9

Mach uns gleichden auserwählten
�chaaren, 132. 5

Er machtge�chift u. rú�tet aus,136,11
Ey �o macheden be�chluß, 139, 6

UÚTac 259

Mache micho gnaden qvell, 141 5

Mah ihn allerdinges neue, 141. 9

Sie machetfrey von heucheley,144.x
Mach uns aller �ünden frey, 149.
Machtdie �eelen brennen , 157. 5

Ineil gefaßt�ich machen,162, 2

Er wird nichts bö�es machen,168. 1

Mach endo Herr mach ende, 185.12
GOtt der wirds wohl machen,187.

I:7

Auf den der dichgemacht, 189. 15
Mach uns zu himmels: erben, 210.3

Was ex machtmuß wohl gerathen,
214.3

Machtalles gut, 226, 3

Den bund, den du mit GOtt ge:
macht, 232. 4

Macht mir nun herkzebeid, 234. 2

Selig �ind die friede machen,228. 8

Ach HErr mach uns �elber tüchtig,
243. 9

Mache mich�o weißals �chnee,260.8
Was �oll icharmer machen, 265.7
Mache was du wilt mit mir, 269. 9

Frey von dem allen machen, 312. 7
Dasmachts noch nicht, 318 L

Die gnade aber macht , 318. 3

So chône macht, 318, 4
GOtt machtdir keinen �{<m. 319. 3
Machedeinen leuchterhelle,320, 1

Ma uns �ieghaft , 325. 7
GOtt wills machen, 393. 1

Das was mich�ingend macht,422.,15
Er machswies ihm gefällt, 423. 7
Michts �onderlichsR 431.3

Machezu �chanden hochmäüthige,
463.4

: ‘

Das machtder michbey dir vertritt,
604.9

Mach ichim �tillen meine �achê,627.8
Mach auf, o Zion , 31. 2

Macht. Das �teht in �einer macht,1.7
Des teufels li�tund macht , 8.1

-

Seine macht verhällen,8, 3

Mitnt gefangendeiner �ündenmacht
und kraft, 11. 8

'

Kräftig aus eigner macht,28 4
Dendeine macht be�chirmet,58. 9
Daß an mir alle li�tund macht, 77.4
Ihr habt fort keine macht , 81, 10

R 3 Der



260 HMTac

Der höllenmacht zerbricht , 101, 3

Der tod mit �einer macht, 102. 5

Zer�töhrt i�tall �eine macht, 105. 9

Ha�tdas leben und diemacht, 113. 3

Dein macht die bö�en nur anficht,
114. 7

Macht, weisheit , reihthum, 115.15
Dôörfen wir - niht �cheuen �ein
macht, 116. 4

Hat alle macht verlohren, 117.4
Diedu durch machtuns mitgebracht,

117, 9
Mit macht �ie auf ihn drang, 118.2

Der tod hat �erner keine macht,118.7
Drum kan mit aller macht, 118. 9

Beraubt dem teufel �einer mat,
I19. 4

Demalle macht gegeben, 127. 5
Sein macht unendlich i�t, 131.3

Hat er all macht ohn alle maaß, 131.5
Durch die�es falleni�tdie macht,136 3

Aus ganßer macht vertrauen, 138. 2

Von dir alle macht entlehne, 143. 8

Ungeme��en if deine macht, 1465.z
Unendlich i�tHerr deine macht,156.6
E3�teht alles in �einer macht , 159, 1

GleicherGOtt von macht, 159. 2

Sein nami�t heil1g�eine macht,161,3
Voll weisheitr,macht und güte.165.7

Desdrachen machtverjagt, 166. 3

BleibtGOttes heil und macht,166. 4
Aus gantz eigner macht, 168. 7
Die wider uns mit tnacht, 175. 4

Dich aus aller meiner macht, 179. 12

Wasthat da aller men�chen macht,
186. 4

Beweis dein macht HErr JESU
Chri�t, 203.2

“

Voll weisheit,gütemacht, 206.13
Ihr macht gegendix nichts, 2x. 4

n

Â
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Stärke mich dur deine maeht,
288. 6 -

Gervalt, macht, weisheit, 292, 2

Wider weltlich ehr und macht,297.3
Unter ihre macht uns zwingt, 30:1. 6

Die nacht, �atans macht, 315. 6

Rei��e die verboßtemacht , 328. 6

Bewei�e deine macht , 329. 8

In �einer macht begraben, 329, 9
_Bis ihm �eine macht gelegt, 331. 8

Jch fämpfemit wenig macht - 335. 2

Dem g2bichúber heydenmacht335.7
Hintertreib des feindesmacht,337.6
Groß macht und viel li�t, 420. 1

Auf für�ten macht und gun�t, 432.2
Dein göttlich macht und herrlich-
keit, 435.2

Dem tod zer�töhrt �ein machk,436.3
Dan, fraft und macht , 447. 1

Die ihr GOtres macht befennt,
448. 8

Welchesdeine machtausbreit,454.2
Der durch machr i�t hochge�tiegen,
4709. [IT

'

Ich bin ja HErr in deiner macht,
491. I

Der teufel hat nicht macht, 491. 6

Keinmachtan mir nicht finde,539,7
Dir gebühretewiglichmacht, 617. 8

JE�us{hüßt für li�t und macht,
30, 1

Habgutenacht du li�t und macht,
33.

Dubi�t vonmacht , 631, 1

Du ha�t mich mit macht , 655.4
War ichmächtigaller macht , 656.4
Sucht tag und nacht mit macht,
662.4

Die macht der gnade meren,654, 4
“Wenn �atans macht und li�t, 664. 6

De��en machtdie wa��erflath, 216.4 Mackel. Die rungeln, die ma>eln
_SBrich in uns diemacht, 239. 4 und was da befle>et , 454. 1

“Un�re macht i� lauter ohnmacht,Môchrig. Doch mächtigzu verhee-
243.5

. Mit macht zu dämpfen,245. 7
*

Halleluja dan>, frafc und macht,
246.13 -

So will ich doh an GOttes macht,
256.4

|

Ich �ehe" deines donners macht,
- 266,10

©

ren, 8. LT

Von wahrheit mächtig. 17. 2

Des HErren Rechte mächtigfällt,
118.5

_Máchtig prächtig,120. L

Ueber all engelmächtig �chwebt,131,4
Deraller li�t zu mächtigift, 144.2

.
er
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“Weri�t mächtigdochwoieGOtt,151.3
Groß mächtig,freundlich, 157. 1

Diemächtigen�tößt er vom thron,
161. 4

Mächtig in den �chwachen, 187, 5
Wer i�t �v mächtig, 269. 8
In mir dohmá cig�eon289. 6
Wo du o Held dich�o mächtig erwie:
�en, 324. 12

Die meinem arm zu mächtig�ind,
327.3

Deine kraft i�t in den- �chwachen
máchtig,327. 9 ‘

Der drinnen mächtig�ey , 449. 6
Mein nicht mächtigworden if,533.2
Der damächtigi�t ,653. 3

Sehr mächtig�eine wer>e, 664. 2

Mähr. Wenn er wird hörendie�e
mähr, 14. 2

'

Erfuhren neue mähre, 20. 4

Fh bring euchgute mähx, 38. 1

Männlich, Dies find hât männlich
aufgefaßt, 37. 3

Halte männlichwas du ha�t, 330. 8

Miâäßig.Mäßiger JE�u deine wei�e,
377. 3 '

Dich �tets mäßig mer>en la��en,
654. 10

Miäßigkeit. Jn der rechten mäßig:
feit, 100, 6

Halcén feu�ch das leben mit mäßig-
feit fein, 202. 7

Lehrt uns die re<htemäßigkeit,377 8

Laß michin demuth,mäfigkeit638.11
NTagd. Der reinen magd , 19. 1

Geborenvon der reinen magd, 19. 8
T9.

Sein mutter i�t die reine magd,22, 5
Angebli[t mich �eine magd, 161. 2

Denner hat �eine elende magd,653.2
UTagdalena. Drum �oll gleihMag-

dalenen, 3656. 7
UTagnert.Mein �ihrer compaßund

magnet, 57. 14

Wo �ich ihrmagnet befindt,453. rx

UTahk.(bie narben) Die mahl an

händ und fü��en, 514.7
MIabl.(das) Sooft wir die�es mahl

genie��en, 644, 2

Ulablen. Die mahkenfichum ihren
rand, 183, €

Maj Mam Man 261:

UTablichatz. Nim die�en mahl�chalz
meine braut, 224. 4

Miablzeit. Hilf daß dürch deiner
mahlzeit fraft, 227. 9

Nun i�t die mahlzeitvollenbracht,
634. 1

' '

Wirwollen un�re mahlzeit�chlie��en,
34.5

UTazje�tät. Er will �eine maje�tät vers

hállen, 8. 3

GOtt�enckt die maje�tät, 29. 2

Hoch�temaje�tät, 60.5
Die kraft von deiner maje�tât , 117. 4

Mit maje�tät und gro��er pracht,
I20, 2

=

Was uns die göttlichmaje�tät,129,10
Du hoch�te maje�tät, 148. 1

-

Geprie�ne maje�tät, 148. 9

Zu ehren �einer maje�tät, 285. 13

Itinglanz der höch�teniniaje�tät,288.1
Herlich�te maje�tät, 357.1 463.1
Viele maje�täten und propheten,

3990. 1. 13
-

'

Die höch�t gelobtemaje�tät, 447.6
Die höhedeiner maje�tät, 604. x

Rúhmetallezeit diemaje�tät, 648. 2

Voll maje�tát voli pracht und ehr,
649.1

O königde��en maje�tät,- 651. 1

Mammon. Sie haben den mam-
mon in den fa�ten, 262. 5

Mann. Das ihm fein mann, 6. 3

Nicht von manns

-

blut noh vom

flei�ch, 9. 2

Mie wohl!�teht der beêlagte mann,
I8. 7

'

Die-ohnemanngeboren hat, 22. 5:

Da ha�tgebrachtden �tar>en mann,
23.

O �elig i�tdermann, 26.3
Der mann der dir �o wohkgefiel41.4
Binich frank und i�t kein mann,54.4 -

GOlbtti�t der rechte wundermaun,
196. &

I�t der allerbe�temann, 310, 3

Ein rechter freyermann, 317. 10

Estfebc fein mann, der 387. 15
Eitr �olch ungerechtermann, 388.6 -

Ein krieges:-mann mußtapfer halten
an, 3892,

Rz
8
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Es �treit für uns der rechtemañ,420.2 Das mar> imbein i�t tro>en, 263,2
Wird �elb�t ihr tro�tund mai, 432.9 Mar>undbein durchdringen,265.8

- Chriftus �elber i�t der mann, 452.5 Was mar und bein erqvi>et,381.14
Woi�k mein �o beredter mann-519.11

Molebt ein �o beredter mann, 520. 15

UTanubeit. Zu meiner mankheit
fominen, 370. 4

Manna. Das allerbe�temann, 61. 8

Soll michdies manna �pei�en , 73.8
Wein, honig.manna laben, 115. 11

Mit manna inder wü�te, 218. 9
Daßdies manna fkêntbezahlen,229.3
Verborgnes manna �enden, 314. 7
Vommanna geben , 335. 5
Diewelt legt fal�ches manna , 335. 6

Manna das die engel �peißt , 346.12
: Dein manna �hme>t nah him-

mels-[uft, 351. 6

Sekt brot, wie lauter manna,372. 3

Sollt ich auchdein �ü��es maña,413 7
Hirali�ch manna das wir e��en,455.2

Mana��e.Wie David und Mana��e,
262.5

Nrangel. Alle deine mängel, 18. 9

Da woder mangeldichhintrieb, 41.
13

Du füll�t des lebens mangel aus,
I89. Ta

Sprich nicht in mangelund in noth,
193. IL

Noth, mangel, ang�t und auch dazu,
193. 14

Drum wird kein mangel in der noth,
218. 2

Ich wollte deine recht ohn mangel
gern erfüllen, 292. 11

Dem üúüberflußund mangel wehr,
297. 6

Daßsßkeingroßnoth und mangel �ey,
575. 3

|

Stößt dir noth und mangel zu,640.4
Miangeln, Wer GOtt vertraut dem

. mangelt nichts, 194. 4

Darum mir gar nichts mangeln
wird „201, 1

Mir mangelt zwar �ehr viel, 283. 7
Soder freyheit mángeln muß,315.8

Mark. Durch mar und �eele dring,
T7.7

|

Mark und bein, 94. 8
Mar und adern finderfüllet,249.2

Für �{hmerben hab ich fa�t fein

mard>,585. 2

Maria Nimt anMarien flei�ch und
blut, 10. 2

Mariadu bi�t auserkohren , 20. r

Der liegt in Marien �hooß , 27. 3
Maria �oll es �eyn, 35. 2

Von Maria ein wahrer men�ch ge:
boren, 40. 2

Wie Maria thát, 60. 5
Kamen zum grab Marien drey,105.3
O FE�u Chri�t Marien �ohn, 19. 2

Durch GOttes und Marien find,
129.6 131.5

Maria hei�t ihr name. 153. 2

Der von deiner mutter Maria fam,
229. 4

So mu�t du er�t Maria �eyn, 241. 3

Wahr GOttes und Marien �ohn,
455. 2

Miarter. Gro��e marter fúr uns

trägt, 20, 3
Wer GOttes marter in ehren hat,

79. 9
Deiner marter in der {ri}t, 77. T

Laß michdein bittres marter-le1den,
77. 5

Aufdie�e tnarter : �tra��e, 78. 7
Deiner marter centner:-la�t , 83, 3
Das betrübte marter- heer , 92. 4
Von der marter alle, 103. 1

Durch gro��e Marter, 146. 4
Marter, tod und �potten leiden,225.4
HErr um deiner marter, 244, 7
Deines �ohnes marter zeichen,254.

IO

Durch deine marter , blut und tod,
261. 4

Deiner marter,ang�t und �tih,267.8
Seine marter, �chmach, 281,5 |,

Durch marter, durch gewalt und

tod, 367. 4

Alle maxter überwunden, 400. 6

Der du lidt�tmarter, ang�t und �pott,
485. 1

So langein GAtr wird �olchemar-
ter währen, 519, 8

:

Gro��e
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Gro��e marter leiden, 596. 2

Sein marter , ang�t und {were
pein, 632. 9

'

UTartern. Du marter�t ihn ans creu-

kes-:-�tamm,73.4
Die FE�u dichgemartert hat , 81, 6

Die�e hat gemartert dich, 82. 3
Martre nicht aufs neue, 82. 4
Es hat �ih martern la��en, 96. 2

Gemartert und zer�hmi��en , 226. 8
Sie martert �tets die deinen , 258. 3

Gans grau�amlich gemartert bi�t,
5I9. 5

Uaft. Wie ma�t und an>er zittern,
327.4

rate. Wird matt und krank, 73. 1

Den matten gei�t be�chweret, 94. 4

Mein mattes herke lab, 115. 1

Wer �chwachund matt , 115. 12

Ueber uns matte und arme, 169.9
Ich bin zwar �ündlich, matt, 219. 2

Des hirches mattes herkß, 223. 5

Mein herß i�t matt von �orgen,257.5
Ach ichbin �o múd und matt, 280, 5

Mein mattes herb erziftert, 287. 3

Was macht michdenn �o matt, 317. 3

Ach erheb die matten kräfte, 328. 5
Wohin der matte gei�t, 329. 1

Werde weder matt noch weich, 330.3

Macht ihnmatt, 331. 6

Erqvickeden der niatt,332. 3

Das auf matten fü��en �teht, 334. 10

Von dem dur�t geplagtund matt,
359. 3

Zurei�en i�t mein here matt, 484. 3

Nun matter leib, 680. 9

UTaetthäus. Wie Matthäuszeiget,
69. 7

Urartigkeit. Laß nicht den gei�t er:

múden bey des leibes mattigfeit,
384. 5

Mauer.Daß er die Mauer der �ún-
denbrehe,143.9

Wie mauern �ets umringen, 224. 5
Wodiemauern �ind zer�palt, 388. 2

Muß �elb�t das meer zur mauer �eyn,
389. 3

Soll �ie nicht �chauen ihre mauern

aufgericht,462.14
Deine mauern will ichbauen,467. 5

UTeer.Dem meer und wind, 34. 2

Der himmel,die ècd und das meer,
3 .

Du
41.

Als himmel,meer und erdet, 73. 7

Des �andes an dem meer, 92, 4
-

Gründ�t des tiefen meeres grund,
I4L. 4

Dualler gabenmeer, 148. 2

‘Den bö�en Pharao im meer erwúr-:
get, 158. 3

Ein greuel volles meer , 182.5
Himmel, erde, luft und weer , 184,1
Und wirf�t�ie in das meer , 189. 9
Ach daß doch die meeres -: wellen,

269.6

Verbirge mi<h du fernes meer,
266, IL

'

Ju
die tiefemeeres:gründe,281. 7

2

ha�tdem meer �ein zielze�tect,

ns meer wollt du �ie �enken, 282.3
Ins reer �ie tief ver�encfe,283. 4
HErr gebeut dem meer, 333. 4
Das rochemeer wird dir �chon paß
vergönnen, 389. 1

:

Muß �elb�t das meer auf die�es hel-
den win>en, 389.3

Wenn er mich auch gleichwirft ins
meer, 398. 2 -

‘

©

Muß ichauchins tiefe meer, 397. 14
Bin gleichwie ein �tilles meer,400.5
Soin das meer des lebens �pringt,
414.6

Wasim tiefen meere , 425.8
Dis auferden luft und meer, 448. 2

Wie die meeres:- wellen �ind, 477.3
Der himmel,die erd und das meer,

530.4 |

Was im meer und lüften �hwebet,
603.13

Ob des creukes meer {on tobet,
607.12

Das brau�en die�es meeres , 617. 3-

Die�er hat himmel,meer und die erde

gemacht,624. 4

Demerd und meer zu dien�te �teht,
SLI

UTebren. Auferd �ih mehrder fried.
und dein gefallen,30. 4

Un�ernglauben mehre, 35.4 275.9
R 4 Uud



264 4014) UTei

Und die zuver�icht gemehrt, 139. 5

Nach der hand gemehret, 168.3
Damit das reich GOttes werd ge:

mehrt , 175. 16

Den glauben mehr �tär> den ver-

�tand, 205. 3
°

Glaub, lieb und hoffnungreichlich
mehr, 205.16

Das irdi�che zu mehren , 237. 5
Weil �ich der tro�t im herken meh:
“ret, 264. 8

Dochmehrt �ich �nd ohn maa�ffen,
285. 4

O HEer fomehre doch 290. 12

Meinen glauben täglichmehr, 334. 5

Siche auh Vermehren.
Meiden. Die wärme muß er 1nei-

den, 23. 8

Laß mich �chand und unzucht mnei-
den, 46. 14

Du mußtdie �ünde meiden, 49. 3
Ais einen unflath meide , 57.9
Drummuß man alles meiden , 65.7
All untugend meiden, 69. 8

Auf daß ih hiuforemoge meiden,
77.8 |

Dechwir�t du mich darum nicht meis
den, 81. x

Undnicht wollen meiden, 82. 4
Dir zu �terben dir zu heiden, 8g. 9
Unart, hoffart laß uns meiden,

1120,
©

Werjenes liebt muß die�es meiden,
144.1

Der muß das bó�e meiden , 136. 8

Vei Mel Wen

Oreichertro�t, mein freundi�t mein,
415. 8

Du JE�u du bi�t mein , 424. 6

Laß um mich und um die meinen,
5568.3

Eri�t mein und ichbin �ein, 630. 1
UTei�î, Und endlichwas das mei�te,

I48. I4
Die mei�ten wellen deiner nit,

167. 9

Daß er am mei�ten das begehrt,
245. 2.

Bei�ter. Moin mei�ter lehre mi,
58. 7 134.5

Daß wir nicht mei�ter �uchen mehr,
1382 ' '

Da wikl ich �eyn der mei�ter dein,
LTS. 9

‘ ‘

Dein kopf, dein liht und mei�ter
�eyn, 186. 9

Rühmteun�ersGOttes mei�ter-that,
206. 4

Was hilft Herr Herr und Mei�ter
�chreyen , 24x 9

Guter mei�ter laß michlaufen,291.2

Und will auh kurbum mei�ter �eyr,
322, 7

H kônig und mei�ter lehre mich käm

pfen 324. 9
E

Woder reine GOttes-gei�t nicht im

herben mei�ter heißt, 336. 5

Laß ihn nur mei�ter �eyn, 394. x

Uelchi�ede. Giebt,nach Melchi-
�edechs weis, 71.9

'

Melonen. Hoher als melonen,656.6
Den wegder �ünder meiden, 213, 8 Menge. Laß die menge meiner �ün-
Zu meidenkèkerhaufen, 215. 1

Laß mich die �únde meiden, 4228. 12

257. x0
|

Aus furchtder �chande tneid, 234.6
Meiden allen beuchel�chein,240. 14

Laß uns meiden alle �trife, 243. 8

Daßgichmögalles meiden, 283. 1x

So muß er auch dein ge�ichte meis
den, 287. 23

Das bö�e haß und meide, 296. 7

Mußman die welt - lu�t meiden,
4.3

UTein.Nun du �olt mein in dem leben
und auch mein imtode �eyn, 382. 7

den, 260.3 ,

Men�ch. Men�ch zu werden, 6, 4
Was i�t der men�ch, 6. 6

O men�ch daß du es nichtver�teh�t,6.8
Bedenckfe men�ch das ende, 13. 1

Kein men�ch i�t ausgenommen, 13.2

Alles was men�ch i�tund hei�t, 23. 1L

GOtt wird men�ch, dir men�ch zu
gute, 25.2 35.2 37.4

Ein wahrer men�ch geboren, 26.2

$50.1
'

Daß dumen�ch geborenbi�t, 27. r

fir
uns eiu men�chgeboren, 28, 2

en alten meu�chenkräucke,E
5
eil
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Meil GOtt uns men�chen insge-
mein. 39. E

Will fr uns men�chenleiden, 35.
Wir men�chen allzumal, 36.3
GOttes �ohni�t men�ch geboren,40.1
Ein wahrer men�ch geboren, 49, 2

159, 2

Der uns zu gut men�ch worden,40.4
Wir�t men�ch und bi�tdoch A und O,

4U. 8

Doch �ind dir fo viel men�chen feind,
4L. IO

Mas der men�ch verdienet hat, 74.5
Der men�ch verwirkt den tod, 78. 5

Drum er ein men�<{geboren , 79. 8
Als müßt ein men�ch mit �einem

… thun, 80. 13
Wer wird ein men�ch und i�t doch
GOtt, gr. 2

'

Mealchen �chafft die �ünde ab, 84. x

O men�ch das bereue, 84. 19

Men�ch mach zeitig richtigfeit,84, 24
GOtt und men�chen liebe,84. 20

Wasder men�ch der �ünden - knecht,
85. 4

ur michverlohrnen men�chen, 96.2
o werd o men�ch hiedurchbewegt,

98. 4
Ertôdt den alten men�chen, 98, 9

Lâ�t ers die men�chen �ehen nicht,
107.6

Die nochzur zeit kein men�chgewu�t,
109, 3

Wir men�chen �ind gene�en , 113. 4
So wahr als du ein men�ch geboru,

114, 9 E

Friederwirbt uns men�chen insge-
mein , 115. 3

Wahr GOttes �ohn men�ch worden

i�t, 129. 3

Wahr GOtc und men�ch zu aller
fri�t, 131. 3 -

Ueber alle men�chen er regiert, 131. 4

Be�uch das herb der men�chen, 137. 1

Die ein men�ch nur nennen fan,
I4I. 2

Mea�ch und v1eh und we�en, 148. 3
Sein ange�icht weichet von dem

‘men�chennicht, 151. 3
|

I�t ein wahrer men�ch geboren,159.2

Men 265

Was i�t der men�ch o Vater doh,
165.3

Daßaller men�chen we�en , 167.6
Ob�chon der men�ch gefallen,168. 4

Wenner den alten men�chen bricht,
1 8. IX -

Sie i�tdazu er�chienen und men�chen
fund gemacht, 170.1

Thu ichallen men�chen kund, 172,10
Liebe die du men�ch geboren, 173. 2

“

Wahrer men�ch und GOtt, 177. 3

Dubi�t darum men�ch geboren,i77.3
Vonder men�chen heil und leben,

177.7 '

Vetderbte men�chen �chnöde�ünder
178, 3

-

Du ba�tuns men�chen deinen rath
178. -

Du�bi�t wie die men�chenalle, 180. 2

Undder men�chen herhßerhikt, 180. 6

Dem raen�chen guts zu thun , 182. 2

Nam �ich des men�chen an , 182. 7
Du

| bi�t ein men�ch das wei�t du wol,
788. 1

Vas that da aller men�chen macht,
186, 4 «

Kein men�ch, keiu rath, kein �ianen,
186.LO

Das wird kein men�che wehren,
186, 17 '

Vieh und men�chen er ernährec,1913

Haker den men�chen drauf formirt,
206.5

O men�ch wiei� dein herb be�tellte,
212, 1

Wir men�chen �ind zu demo GOtt,
213, 1

Ein neugeborner -men�ch er hei�t,
215.5

Der alte men�ch muß �terben ab,
317. 6

JFchbin ein men�< voll �úndens-
grind, 219, 6

Er zeiget als ein men�ch �i< mir,
2243

'

Wahrer men�ch und GOtt, 227.6
Jf auch wol ein men�{ zu finden,

229.5

Hat nichtder alte men�ch bisher in
dir gelebt,232. 5 Y

5 Ih
O
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Jch bin ein men�ch und meinetritt,
233. 5

Die men�chen ha��en ihre ruh, 236. x

Wer will von �chwachen men�chen
mehr, 235. 3 .-

Miehat die eitelkeit uns men�chen �o
vernichtet, 237. L

Dazu der men�ch gebildetward,23 7.7
Starf am innern men�chen,240.19
Was hilft dem men�chen Chri�ti leh-

re,241.5
Achte.keinesmen�chen gun�t, 245.19

Der men�ch i�t gottlos, 247. 6

Der tro�t bey einem rnen�chen �ucht,
247. 6

Den men�chen �ehen fallen, 247. 7
Men�chen und vieh er�chre>et,251. 7

Washat ein men�ch ohn dich, 253. 6

Auf erden war kein men�ch geborn,
255.1

Kein men�ch iftder erqviet, 261.2

Ich armer men�ch i< armer �únder,
264.1
Matúrlich kan ein men�chdoh nit,

266. 2

Meil ichmen�ch bin hilf mir, 269. 4

‘Das aber i�t kein men�chen - wer>,
284-3

Der �elber men�ch i�t worden, 285. 5

Daß kein men�ch verzage, 285. 7
Obgleich die men�chen �ehen nicht,

298. 3

Ich weiß daß deine gnad nochallen

men�chen offen,313. 12

Auf chri�ten men�ch, 314. 1

Die ewiglich ein �olcher men�ch er-

fährt , 318 3 Ñ

Hier gelten nichtder men�chen tha-
ten, 321. 6

Dene daß ein armer men�ch, 328.6

Nichr der men�chen knecht zu �eyn,
328 10 -

Den alten men�chen rührt, 329. 11

Der neue men�ch everbe, 368.8
Wer aber hülf beymen�chen �ucht,

383. 8
E

Heuti�t der men�ch {ön,jung,387.6
Der be�te men�ch i�t oftmals blind,

402. 4
‘

Du �iehe�t men�ch wie fort und fort,
472.1

Ten

Alle men�chenmü��en �terben, 513. x

Daß ichnie wär ein whengeboren,
656, 8

Denn welt und men�chen helfen
nicht, 659. 4

Aufmen�chen und auf thiere, 680. 3
Die tnen�chen in ihr nes zu fangen,

662 4 -

UTen�chen- Freund. Dubi�t der
�úßte men�chen-freund, 41. 10

Men�chen:freund {hütedie deinen
die wenig, 52. 3

Solaß uns o men�chen-freund deine
band entbinden, 84. 8

'

Men�chen. freund nachdeiner güte,
229. à

Sorge gro��er men�chen - freund,
494.4

Farcht. Will men�chen- furt und

men�chen-gun�t,611. 6

Weg mit men�chen-furcht , 328. 5
Geberdenu. Bringen zu men�chen-

geberden,31. 1

Grimm. Mich auchnichtmen�chen-
grimmund truß, 156. 6

Gun�t. Will men�chen- furt und
men�chen:gun�t, 611. 6

Hertz. Keins men�chen herb vermag
es auszuden>en, 78. 8

Kan�t men�chen : herben wenden,
145. 8

Húlf. Ohn men�chen húlfund �orgen
der mutter auchverborgen,192.3

Auf men�chen húlf und tro�t nicht
bau, 292. 2

Hüter. Dem frommen men�chen
hâter , 546. 1

Rind. Mit ern�t ihr men�chen-kin-
der, 7. 1

O men�chen-kinder freuet euch, 30. 3
Ein armes men�chen-kind kan davon

zeuge �eyn, 61. 11

Du�úndigs men�chen- find wilt zu
tod dichgrämen, 84. 9

O du krankes men�chen: kind lauf
zum gnaden-brunnen , 84. 30

Wie andre men�chen- kinder, 92, 3

34. 2

O men�chen : find nur deine �únd,
99. 3

UTeno
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Men�chen- Kind. Keinmen�chen-UTercken. Jkt merk ich er�t mein
find hie auf der erd i�t die�er edlen
gabewerth, 136. 2

Die men�chen;kinder liebe�t, 165. 1

Mit allen men�chen-kindern, 167: 10

Auf ein �chwaches men�chen - kind,
191,2

Daßdu dein �únd o men�chen:find,
2092. IL

Herab auf alle men�chen-fkinder,235.2
Dies wort beden> o men�chen:kind,

379.2
Schaffet men�chen:kinder, 331. 1

-O du verfluchtes men�chen.kind, p19,
TT

Febr. Achten �ehr auf men�chen-
lehr, 211, 2

Schaar. Wenn GOtt wird fordern
aufzu�tehn all men�chen: �chaar bes

hende, 14. 2
.

Seelen. Die theuren men�chen»
�eelen, 182. 3

'

Sohn. Wenn du men�chen : �ohn
nochwilt geboren werden „ 18. 12

Nun i�t aufer�tanden GOtt und

men�chen: �ohn, 116. 1

Durch den wahren men�chen : �ohn,
I91,5 LL,

Schwache thränen kindlich �ehnen
bring ih dir du men�chen - john,
308, 1

Allein du holder men�chen »- �ohn,
413, 8

HErr JE�u GOtt und men�chen-
�ohn, 631. 4

Tand. Ohnallen men�chen- tand,
232.

Men�chheit. Deiner men�chheit
zarte glieder, 94. 5

Wo GOtt und die men�chheit in eis
nem vereinet, 342.2

WMWien�chlich.Men�chlih we�en an

�ich nahm, 23. 1

Dem men�chlichen ge�chlechtzu gut,
119. 4

Dasmen�chlichge�chlechtdas läng�t
erlo�et i�t, 148. 5

Men�chlichnatur und we�en, 247.1
Zu erló�endas men�chlich ge�chlecht,
439, 3

'

Vater, 18. 6

Mer> auf

o

�eele �chaue an, 37. 1

So mer>ket nun das zeichen recht,
38. 5

Mer> auf mein herßund �ieh dort-

hin, 38. 7
O

Wir merken �eine wunder-gÜt, 45.2

Drumhoöóre,mer>e, �ey bereit , 61. 5
Nun mer>et was das vierte wort,

70.5
Das mer> mit fleiß, 80 1x

Höllen:ang�t nicht mere, 84. 4

Laß mich neue kräfte mer>en, 94.8
Hilf mein helfer wo du merfe�t,141.9
Das mer>ewer es höret, 167. 1

Deine güt und almacht mercÉe,181.,7
Und merfet keine heucheley,196. 4

Fc merce die�es zwar, 234. 1

Dabey wir glauben merken, 285.10
Mere auf mein flehen , 286. 8

Daß man ihn kaum mer>e, 289. 6
Lerne GOttes wei�e meren , 310. 4
Des Vaters húlfemer>e�t, 319. 5

Ich mercke keine kraft, 322. 2
'

Ach wehrte Chri�ten mercket diß,
662.5 :

Die machtder gnade mer>en,664.4
Wießias. Den bund dener weil nun

geborenMeßiasmachetfund,160. 5
Meyneid Spricht dir den meyneid

au, 313, 6

Meynen, Fürwahr er meynt es gut,
1 S5

Mit GOtt mu�t du es treulich meys
net, 21. 4

Mein bruderder es treulich meynt,
57.13

JFohañesder ès treulich meynt,s1. 12.

Megnenddenn �ey gnug ge�chehn,
3: 7

Jnde��en meynt die welt, 65, 3
Ders bô�e meynt, 80. 3

So meynt als immer fan ein bruder
meynen, 81. IL

Dadus �o gut gemeynt, go. 8

Eh ers vermeynt und dencet, 192, 2

Die uns mit treuen meynen, 162.3
Du frommer Vater meyn�t es gut,

167,10
Ders
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Ders treu und gut mit mir �tets Mi�chen. Mi�ch dicho purpurfarb-
meynt, 174-6 182,8 nes blut, 287. 19

Wie �o gut ers mit mir meynt, 179.1 NF'!��en. (entbehren) Kan ih leiht
Ahzurichtenwar gemeynt, 179. 8

Daß auchdein herk fein ander meyn,
202,

alles mi��en, 174. 7
Laßmich deiner nicht mehr mi��en,

229.27
Ein anders bey �ich meynen, 233.33 WMi��etbat. All un�re mi��ethat,44.4

Werdiß nicht gründlichmeynt,234.9
Den rechten Gott wir meynen,235.1
Undees dochuie meynet gut, 239. 3

Ich meyne zwarich liebe dich, 242. 5

Dennalles uns zum nuß und be�ten
i�t gemeynt, 299. 5 .

Ders allzeit herklichnit mir meynt,
299.3

Dich alleine ih nur meyne, 108. 2

“Und meynes dazu finden, 317. 6

Den rechten glaubenHErr ichmeyn,
323. €

Denn du meyn�ts mit uns ja gut,
328, 8

Der michrecht herklihmeyut,339.7
Meynung. Ein Chri�t �oll nicht der

mehnung feyn, 233.1 '

Wliichael. Der herzogMichaelkriegt
�elb�t, 166. 3 -

WMiilch.Es war eine kleine mileh,19.6
Die milch i�t �eine �peis , 32. 4

Trinck�t milch aus einer men�chen-
-

bru�t, 42. 7
,

‘Lauter milch undhonig, 84. 17
Mit milchund �ú��er fo�t , 909. 5

Der �ü��er i�tals honig, milch,134. x2

Dlemilch, die du er�t nahme�t, 186, 7

Dem milchund honigweichet, 218. 3

Wild. Und gar rait milder hand,44.3
a heilig,weis und milde, 58. 1

Das �o freundlich,fromm und mild,
74: 6 E

Melches er gan mildiglich, 99. 4

Schön,zart und mild, 99. &

Nichts gehtmilder ein , 115, 12

GOtt gieb einen milden regen, 135. 1

144.
Dubi�tein milderHerr dabey,x56, 11

Aus milden treuen herken, 167. 3

Liebe die du mich �o milde, x73. r.

Und dein �o mildes bluten , 287. 15

Die lzándefein laß milde �eyn, 296, 2

Miildigkeit. O tiefe lieb und mildig-
©

feit, 6. 3
7

Tilg HErr meine mi��ethat, 465. 10

Er nimt von mir hinweg die �chuld
und mi��ethat, 50. 5

Ach wir armen �ünder un�re mi��e-
that, 67. L

Für un�re mi��ethat geplagt , 71.2
Für un�re ünd unt mi��ethat , 71. rr

Aiwas fur �huld in was für mi��e-
thaten , 78. 1

Mein, mein i�t alle mi��ethat, 81. 6

SE�u meine mi��ethat hat dichfe�t
gebunden, 84. 8

Die mi��ethaten haben dich verra-

then, 84. 11

Meine �chuld und mi��ethat , 85. $ -

Alle mi��ethat der welt, $9.1
Von mi��ethaten weißt du nicht,92.3
Da du durch die mi��ethat , 99. 3

Vonmir auch meine tni��ethat,i56. 9
Wenn weine �ünd und mi��ethat,

167.14-
Fürdeine ti��ethat �einen fohn in

den tod gegeben hat, 223. 4

DurchAdamsfall und mi��ethat,
248. L

Meine �chwere mi��ethaten, 254. 7
Als wo die mi��ethat gehäuft, 257. 4

Wa�ch ab mach rein all mi��ethat,
259. ? -

Ich will von meiner mi��ethat,266. r

Rechnenicht die mi��ethat , 257.5
Durch gro��e mi��ethaten, 306. 6

Denfrechen mij�ethaten, 273, L

Vergiß die mi��ethat, 360, 10

Für aller �ünd und mi��ethat , 436. 5
Diírder du mi��ethat vergiebe�t, 491.6
Vergib die miffethat,529. 6

Behüte michfür mi��ethaten, 541. 5

Mein�ünd und mi��ethat, 551. 4
5óT. 5

Mit un�rer �nd und mi��ethat,576,1
Nach begangnermi��ethat, 619. 5

Vergibj¡unsunfremi��ethat, 634.5
IG
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“Jh bins der mi��ethat vergiebet, Mitternacht. Mitternacht hei�t dies

636.6
:

Seygnädig meiner mi��ethat,649. 1

�e �tunde, 17. 1

Baldi�t es mitternacht, 518. 1

XTi�t. Wiedie tauben �tan> und mi�t, Mittheilen, Die �atbung die uns

141. 5.

UWiißfallen. Weil das creuß mißs-
fällt, 65.6 AE

Tód in mir was dir miß�lle , 74. 11

Was dir mein Heiland mißgefällt,
A UAE

Laß dir dochnichtmißfallen,293. 8

mitgetheilt, 144. 7
Sich mitzutheilen detn der ihn nur

roûrden l�t, 182. 2

Uns mitgetheiltden �egen, 210. 2

Und will dir theilen mit, 275. 8
Mir mitzutheilen �ey bereit , 301. 7
Uns mittheilendurch �ein blut, 438.5

Mißhandeln, Der wider GOtt Niittler. Den GOtt zum mittler
mißhandelt, 78.5

HErr ich habe mißgehandelt,260. 1

Ach vergib was ih mißgehandelt,
2/71. 8

Miißbandlung. Wegen mißhand-
lung leid ichibo willig, 269.6

Mißgun�t. Eigenlieb, hoffart und

mißgun�t �ich regt, 324. 4

Hat der mißgun�t gro��en {hein,
480. 3

Mißchun. HErr ih habe mißge-
than, 260. 3

Mitbringen. Die fraft von deiner
gabe die du mit machtuns mitge-
bracht, 117. 9

°

XMiitgenommen. Da nim es mich
auch mit, 102. 7 .

WMiitge�ell.Wo i� der �ieg der hóllen
und ihrer tnitge�ellen, 168. 7

Mitleid. Er brennc aus lieb, aus
mitleid underbarmen , 2.1

áIchweißdu wir�t in deinem finn mit
mir mitleiden haben , 381. 11

ZMitleidig. Sind mitleidigmit den
armen, 238. 6

vorge�tellt, 45. 8 -

Chriftusein mittler worden i�t, 47. 4

Du ha�t als mittler den teufel bes
zwungen, 52. 1

Unfer mittler bi�t in dem höch�ten
chron, 155. 1

Der unfer mittler worden i�t,203.12
Eri�t der micler roorden,285.1 568 &
Der du mein mittler bif , 286. 7
Daßduomittler JE�u Chri�t,402.3
Mein mittler er auch worden if,
504. 4

Alsdenn brauch�t du dein mittler-
amt , 533. 6

Wer nun diefen mittler liebt , 619, 3
WIoòrder. Als ein mörder darge�telle

Pilato dem héiden, 69. 2

Nußihmes denn ein mórder nun,
l. 5

Als wie ein dieb und mörder da ge-
hangen, 178. 5

Mit mördern �{ändli< umge-
bracht, 206. 8

Wenner aus mörder: vollen he>en,
415, 5

Mitte. Stellt �ich in die mitten, 8. 2 NTonar<, Des monarchen braut zu
Undtrate�tin die mitte , 148. 6

Uricctel. Das mittel i�t die buß,49. 3
Das mittel und der {hluß wird auch
durch ihn vollbracht , 50, 10

Es fehlt an mitteln nicht , 65, 6

Dich ins mittel �telle, 82. 5
An mitteln fehltdirs nicht, 185, 4
Miittel, zeit und wvegefinden,240. 16

An dem weiten mittel - meer, 260. 4
Sey du der rechte mittels- mann,
3C6. 7

Gib willen,mittel, kraft und �tär,
618, 2

'

�ena, 453. 7
Und den monarchen aller dinge,

6613. 4
UIond. Mond und �terne ng�ten

�i, 15. 13

Der �onn und mond in händen
tragt, 18. 4

O bleichermond halt eilig�t ein, 23. 7
Die mehr als mond und �onne �eyn,

BL. 7
Auch der mond und �ternen : pracht,
194, 8

Wer
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Wer brachte �onn und mond herfür,
186. 6

Der �onnen: hib des monden: �chein,
198. 6

Lobet gern mond und �tern, 459 2

Und kein mond-licht �pühret , 486.4

Weder �onn noch monden - �chein,
498. 8

' |

Sonn und mond uns �cheinen hei�t,
535, L

Des monden: �chein bricht nun her-
ein, 553. 4

Mond und �terne �cheinen , 552. 11

UNIiord. Da ihm durch qvaal und
blutgeti mord, 80. 1

Von dem mord ge�chlechte,84. 9
Vom wüten und vom morden, 118. 4

Behüt uns für des teufels mord,
129. 7

Laß �ie des teufelsmord und li�t,165.9
Der alte drach mit grimm und

mord, 166. 2

Steur des Pap�ts und Türken
‘mord, 203. 1

- Des �atans mord und lúgenwchr,
389. 2

-Mord, jammer, ang�t und zeter

�chreyt,491.4 :

Es i�tein mord in rneinem bein, 505.
TL

Morgen. Das mich morgen nicht

gereuee,
11, 5

an morgen und ge�chwinder, 13,1

Dabey wir �ollen lernen heut und

morgen, 158. 4
Es �ey heut oder morgen , 190, 8

Warum wilt du auch für morgen,
… 195. 1

Ob du bis morgen leben �olt, 279. 5

Eh morgen kommtkans ändern �ich,
279. 6

I�t morgen kran ja wol gar tod,
279. 6

Laß den �orgen der auch morgen,
393. 7 E

-

Geht man morgen gar mit fü��en,
4706

WMIorgen.(der) Alle morgen neue,

48.7 115,7 Ló5.t 310,6 528,1

637. 4

UTor
|

Daßwir beymfrühenmorgen,117. 8
Denhhellenlichtenmorgen.134,:
Als morgen i�t vom abend, 156.9
Daß ichalle liebe morgen , 79, 7
Washilft es daß wir alle morgen,

urs
2

d

:

nd wiederan den morgen, 256. 4
Scheint als der hellemorgen290,2
Auf daß wir an jenem morgen, 315.

IO

Alses am frühenmorgen war,512.2
Hilf daß ih mit die�em morgen,

535. 4

Ff dochmorgen auchein tag, 655.9
Kaumwar der morgen nah, 684. 2|

UTorgen:-Röth. Beg ent�tandner
morgen.röthe, 542. 4

Ander lebtenmorgen-röth, 555. 3
Jch will dir mit der morgen - röth,

605.3 ‘

Roth. Woflieh ih hin du morgens
roth, 266. 11

Verfklähret�ie wie das morgen.roth,
3417 :

Thau. Deiner güte morgen - thau,
542. 3

Dochkomm o �ü��er morgen

-

thau,
547.7

UTorgends. Des morgends frûh im
thauen,106. 4

Frühmorgends da die �onn aafgeht,
107, [7.

Desmorgends GOtt dichloben wir,
147.2

'

MorgenfFernu.Dort komt der mor-

gen�tern , 1. 3
-

Er i�tder morgen�terne, 28. 1

Du himmels : blum und morgen-
�tern, 41. 1

Laß deine augen �eyn gewand auf
die�en morgen�tern, 61. 2

Bis der morgen�tern aufgeht, 63. 2

Sodie�er morgen�terne in uns aufs
geht, 247. 9

O Chri�te morgen�terne, 275, 1

Zum feld - panier den morgen�tern,
314. 8

Wie �chön leuchtet der morgen�tern,
455.1 547.1

Als der rechtemorgen�tern , 642. 2

o�es.
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Mo�es. Die Mo�es GOttes volk ge-
bot, 105. 11 -

Durch Mo�en �einen diener treu,
202, L

Der auh den Mo�en trô�t, 218. 7
Mo�e donnre nun nichr mehr, 226, 5
Will mich des Mo�is eifer drücken,

415. 3

Der fromme Jo�eph war in noth,
Mo�es desgleichen,421. 3

Mo�es tafeln drücken mich, 557. 14

Mo�es i�t ja nicht für euchge�torben,
52. 5

UTof.Bey die�em freuden:mo�t,61.18
Wer- macht es, daß man öhl und

mo�t, 189.5
Miotxten. Raub und feuer ro�t und

motten , 56. 6

Múde. Wird auch nicht mâde von

der wacht, 188. 4
Deiner werd ich zeitlichmüde, 207.

IO

Fch bin vor �eufzen múde, 253, 4
263. 4

©

Ich bin múdekan nicht mehr, 261. 1

MmÙ 21Tuat 27x
Hat nur müh, ang�t und verdruß,

315, 8
Dako�tets müh auf �einer hut zu
�tehn, 318. 2

Doch i�tes wel der mühewerth,318.3
Es hat wol múh, 318. 3 i

Weißt du denn, warum du dir mühe
mach�t, 348, 2

Ft allenthalben mäh und noth,
492.6

-Mein täglichbrod i�? múh und klag,
492.10 ;

J�tnur müh und herßbeleidzu nen-

nen, 521,2
Es verlohnt�ich wol der múh,646, 6

Müb�elig.Möüh�elig und beladen,
268, 1

y

:

Ichfomm müh�elig,nat und bloß,
268. 5

Die ibr müh�elig und beladen �eyd,
652. L

BVIùßig, Der �org und geibesmáßig
gehn,309.5

_

MáFgiggang. Gib daß ih ja den
müßiggang, 231. 9

Wenn ich lebens müde erd , 279.3 Muth. Mit uner�chronem muth,
Ach ichbin �o múd und matt, 280. 5

Welt ade ich bin dein müde , 350. 1

Müde die der arbeit menge und der

hei��e �trahl be�chwert, 353. 2

Shr múden augen �chließt euh zu,
680. 9

©

Achla��e �ie werden in ihren wegen
müde, 652. It

‘

Tub. So dichmit gro��er ang�t und
múh, ig.

Fúrall dein leiden, müh und noth,
95 1

úmalle meine mühe, 190, 2

Ohnall dein múh, �org und arbeit,
193. 2

Hie �ind �ie aller mh und der noth
entbunden , 195. 14

Dabinichfrey von allem thun, und

mühereiner hände, 218, 14

Die�olche múh aufladen, 235. 4
Die du geri��en mic �olcher müh,
242. 7

|

Weil lauter elend, müh und qvaal,
30s, 8

/

I. 5
Sey gutes muths, 34, 7 114. 2

Wie zu muthe�ep dem franfen,34.12
Macht feurig herben, �inn und
inuth, 37, 6

Feblesdir an muth, 37, 7
arum�o hab ichguten muth, 41, 1g

Erweckte herb und muth, 45. 3
JE�us name macht mir muth. £5. 9
Meir �tär>en herb und muth, 58. 11

Einenhelden:muth ,
60. 13

Reinigt �eele, gei�tund muth, 63. 9

Getro�ti�tmir her&,muth und �inn,
4.1

Erqvi>e mir herb finn und muth,
2, ZL

Wei�t du dochwie dem zu muth,94.4
Macht ihmeinen helden-:muth,97.4
Der feld und murh behält, 102. 2

Dawird �ich findenfreudund muth,
122, $

Bis wir mic reinem much, 128. 5

Hatin ihm einer: fri�chen muthz,131,7
Gib mir einen �tar>en muth, 135.5r
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Er ziert ihr hers, muth und ver-

�tand, 136. 11

Deiner gläubigenherkß, muth und

finn, 138. 7

“Gib muth, gedult und ruh, 139.6
Sanftes muthes, 141. 6

“Erfri�zhet un�ern muth, 148. 4
Breun mir lieblichherb und muth,

15L. 4 -

GOtt aber �hen>t aus freyem
auth, 167. 3

y

Daßall mein muth und �inn, 176.2
Stärcfet muth und blut , 177. 2

Wie �einem muth zu muthe �ey, 186.
16

Und habeuten muth, 189. 13

Geduld haben und fanften muüth,
- 202.8

'

Durchhikegei�t und muth, 207. 5

«Mein leben, hertzund tnuth, 230.14

Wie wol gar viel betrog der muth,
235. 3

Wird mir fraft und muth genom-
men, 240, 12

__

Dein gei�t �tár>e reinen tmuth,
© 244.8

|

Es �teht mir her und muth nah
_

wotlu�|, 245.5 ‘

© Sieh dochwie i< in meinem muth,
© 862,4

Betrúbt i�t mir herß,muthund �inn,
263. 4

.
*

in glaubenúb ein �anften math,
277.2 '

“ Beherr�che mein her finn und

‘math, 277. 4

Verneuret herbund muth, 290. 2
“

Verleih mir kraft und muth , 294.7

Streng an diefräftemuth und �inn,
14. 12

|

Chri�ti blut giebt uns muth, 315.3

Vieler heilgen �tarer muth, 315.5

Daß ich kan mit getro�tem muth,
316, [3

'

Wie leichtlih �in>et doch mein

muth, 335. 12
;

Soi� der muth nicht unver�chämt,
- 337.9 LS

Dumache�t rechtenmuth, 339. 1

Dem jungen nicht �ein �tolzer muth,
387. 9

21ion

Oft dencft der men�ch in �einem
muth, 397. 3

Mit tapfern muth bezwingen,397,15
Getro�t mit fri�chem muth, 406. 5

Tráâgters mit �anftem muth, 408.4
Hab guten muth, 417. 3
Wird mein herb gutes muths, 419.10
Stärk meinen blóden muth, 507.2
So fre< und trotzig un�er muth,

621.2

Gi du mir wollen fraft und muth
dazu. 659,10

Bin ichfroh und zutes muths,655.6

Alsmir aller muth entfiel , 655.12
Ware mir mein muth und �inn,
656. 9

Drumfa��e muth �ey ohne grauen,
59.3

Wernicht Herb, finn und muth er-

neurt, 664.1
-

WVTund.Un�er herz undmund bewei�t
nach vermögen was es fan,5. 11

Die fein mund fan aus�fagen , 12. 5
Nimt ihnen aus dem mund das

Érod, 15.6
Sie rufen uns nrit hellem mund,17.1
Es ehreyt �eel und gei�t und nicht al:

lein der mund, 45. 5
Durch keines men�chen mind, 50. 1

Zuckeri�t er mir im mund, 55. 7
Du wunder : honig in dem mund,

9.

Bald ward gallin �einen mund,69. 5
Aus �einem göttiüichenmunde, 70. 7
Mein wollen Hängt an deinem

mund, 73. 3
. Aus �einem göttlichenmund, 79.6

Mit �einem �chwachen munde, 80. 4
Er beugt den mund, 81. 10

Fh dan>e dir mit hers und mund,
88 T5

Dein mund hat michgelabet,$0. 5
O �ú��er mund, 99. 5

Aus dem �on�t ver�chloßnen munde,
LOO. ¿4

Mein herbe, hand und mund, 115,7
Im mund giebts �ü��en faft , 115. 10

Die erd thut auf ißren mund, 119. 2

. Singen frólich mit dem mund,131. 9

In un�er her und mund, 133.ZLer
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Der von demn mund des HErren
weht , 144. 4

Was GOttes mund verhei��et,160,3
Was mir dein mund ver�prochen,

161. 8

Mit was fur worten �oll mein
mund, 167. 7

'

Daß unfer mund getro�t aus�chreyt,
168.

Dein mund blies mir othem ein,
172, 2

Mit dem mund was vorzutragen,
172. 12

Ich will aus deines mundes zier,
176.9

'

Mir unverdroßnem mund und

�tinim, 183.10

Ich �inge dir mit herß u. mund,189.1
Befkenn es auch mit meinem mund,

20L. 7
Thuauf den mund zum lobe dein,

205. 2

Wir wollen aufthun un�ern mund,
206. [IL

Oeffneherzenmund und ohren,208 2

Ausdeinem göttlichenmunde, 211.1

Bekenn�t mit deinem munde, 223. 9
Dir óôfnich auch mein herb und

mund, 224.6

HErr GOtt durch tneinen mund
dein Ruhmbe�ungen, 230. 7

Des herkens grund �ey wie der
“

mund, 231, 8
Es �pricht der unwei�en mund, 235.1
Was ihr mund thut bekennen ,236,4
Sjhnbekennen mit dem mund, 238. 1

Und dir �ingen herb und tnund,
243.10 : .

Dein heillgwort aus meinem mund,
247.8

i

Schaff daß mein mund dein lob aus-

breit, 259. 4
'

Den dârren mund bewä��ern,287. 8

Auch nicht unnüßlich mic dem

mund, 292. 3
'

Den mund bemwahr,296. 5

Laß kein unnüßesvort aus méinem
munde gehen,300. 3

Gib daß der mund dichandachts voll,
306, IL

'

Die dürch that und mund, 306, 6
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Laß nicht nur plappern un�ern
mund, 307.2

Gib daß niche bet allein der mund,
309,1L

So bebet mund und herb , 313, 11

Und mein mund zu allen zeiten,333.3
tit herkenmund und hand,336,20

Der mund �pricht ni<hts, was
�chandbar hei�t, 337. 9

Behütemeines mundes thúr , 338. 2

Dujolt in meinem hers und mund
�eyn, 424. 6

:

Einen tau�endfachen mund, 446. x

Un�er mund i�i voller freuden-lieder,
521. I

Mein mund wird nichts als lachen,
525. 2

Daß mein mund �on�t nichts mehr
bittet, 630. 4

Eröf�nejohren und den mund,638.10
Heb dichweg verlogner mund, 655, 7
Und erhöhe �einen mund, 656. 4

Hilf daß mein ge�under mund,655.14
Manter. Macht �ich in lüftenmun»

ter, 37.4

JhrChri�ten �eyhdmunter und wache,
530. Ll

Werde munter mein gemüthe,567,x
WMaurren. Mein heil murrend vers

�cherken, 251. 5

Stat iaurren, ungebärd,290. 8
Bchüte michfür murrem, 381. 7
Meine �eele murret nicht, 400. 2

Man murr oder beiß, 407. 3

Mu�ic, Laßet die mu�icam hören,
439. T

Undlaßtdie �ü��e mu�ica, 455. 6

Wia�iciren. Dem man billig mu�i-
cirt, 547. 2

Miarter. Sich in die keu�chemutter

goß, 19, 3

Die edle mutter hat geboren,19. 5 *

Daer nochlag in mutterleib, 19, 5
Daß du mutter wäre�t , 20.1

Sein mutter i�tdie reine magd, 24. $
Bey deines Herren mutter, 23. 8

Der nutcer unverlohren ihr jung-
fräaulichfeu�chheit, 28.2 ;

Erliegt an �einer mutter-bru�t, 32.4
Zur mutter i(t erfohren, 35.2 *

S Ein
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Einjungfrau zart �ein mutter ward,
40.4 :

Denn wie von treuen müttern, 48. 4 GNtacbbar�chafr.Nicht zehn ge-
Die mutter die mich treulich pfleget, rechte �ind in Sodoms nach-

517. 13 bar�cha�t, 413. 8

Johannes nim deiner mutter wahr, TTachdru>.So gib den worten kraft
70. 4 und nachdruckohn verdruß , 309. 3

Drauf �prieht er �eine mutter an,80,4 TTachfabren. Danit ich dir nach:
Du �olt als mutter halten, 80. 4 fahren fan, 125. 2 -

Seine mutterer wohl bedacht,84.20 Nachfahrendir in dein reich , 132. 5

Er hatuns �elb in der mutter ge- Tacbfahrt. Jch meine nahfahre
tragen, 169 3 grúnde, 121. 1

Al�obald in mutterleibe,179. 2 Ich mag mein nachfahrt zieren,
„Noch in der mutterleibes:höhl,186.4 121. 3

Der mutter auchverborgen, 192.3 $Tachfolgen.Seinem vorbild folgen
Jn mutterleib das leben gegeben,

193.2 529 1 -

Dem vater und der mutter dein,
202.5 299. 4

Der von deiner mutter Maria kam,
229.2

In �und empfingmichmein mutter,
259.2

Mutter-hetbe will zerbrehen,291.6

O du mehr als mutter-her6, 291.6
Als mutter hat ge�püret. 318. 6

Das klein�te kind fan ja die mutter

lieben, 319. 2 :

Die�er gift michvon mutterleib an-

tri�t, 336. 2
|

Die mucter die droben i�t hält uns

zu�ammen. 376.3
JFchbin nacet von meiner mutter

leib geboren, 385. 2

Der uns von mutter leibe an, 444.3

Mit mutter-händenleitet er, 448. 5

nach, 87. L

Drum folge Je�u nach ins grab,98.6
Dem Herren nachzufolgen,122. 2

Mir nach �pricht Chri�tus un�er
held, 378. 1

Folgt rneinem wandel nach, 378. x

Damit ichChri�to folgenach, 660.4
Drum folgen wahre Chri�ten billig

dem geit und nicht dem flei�che
nach, 662. 3

UTTachfor�chen. Und for�che weiter

fleißignach, 61. 9

WTTachgchen.Er i�t uns nachgegan-
gen; 170. 5

Mit weinen dir nachgienge,176. 8
Obihr ihm auchuachgehet,290. x

Und wo du hingeh�kgetro�t dir nach-
zugehn, 379. 5

TTachbolen. Wird �eine gliederJE-
�us Chri�t zu rechter zeit nachholen,
I2L, [

Kinder der mutter die droben gebie- T7achjagen. Dem �ie fort und fort
ret, 4609.4

Fndem leib der mutter �eyt1, 574. 3
nachjagen.63.4

MNachjagedergerechtigkeit, 156. 8

Sie �chauet als mutter mich in mei- TTachlaufen.Du Herr bi�t mir nach-
nemjammer an, 641.1

WMiprrben.Gold, weyhrauch, myr-
rhen brachten �ie dar, 22. 4

Weg Calmus, myrrhen, Ca�ia, 73. 7
: Hier hâng ih den morrhen- �trauß,

IO00, 2

Wiel myrrhen wahrer bu��e, 631. 3

gelaufen, 181. Ff

_Ja recht brün�tig dir nachlaufe,
3367

So will ichdir dennochinliebe nach»
laufet;.342. 4

|

TTachleben. Des HErren wort

nachleben, 65. 6

Gold, weyhrauch, myrrhen �inddie Und den begierdennachgelebt,282,7
gaben, $43. 7

:

WMexyrthenu.Mit �chattenreichenmyr-
then, 183, 5

TTach�tellen. Wenn mir die hölli-
�chen feindenäâch�tellen, 324 7

TTach�tres-
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Tach�ireben. Dem was himmli�ch
i�tnach�treben, 135. 6 ’

Ha�t du dem guten nachge�trebt,
232. 5

TTacbt. Vergangeni�t die fin�tre
nacht, 10. 1

Dies i�t die nacht da mir er�chienen,
21, I

Der �únden und des creußes- nacht,
21. 2

:

Dies i�t die nacht dariner fam, 23. 1

O gro��es werck o wunder-nacht,23.6
Es leuchtwohl mitten inder nacht,
27. 4

Ander trübennacht, 60.12

Der ward fur uns in der nacht,69.1
Bey nacht und rage �ingen, 73. 6

Und es wird nacht , p8. 2

Die nacht mein �onnenbli>, 102. 6

Vertrieben i�t der �ünden nacht,107.1
Wenn ich des nachts oft lieg in noth,

107. 2

Meil nach die�em fried ichdúr�te wie

nachwa��er tag und nacht, 113. 9

All �chlafen wir zu nacht , 124. 4

Daß �eine heerd in tiefernacht,136.9
Und hâlt die nacht für �ü��e freud,

143. 3

Ein licht dem nacht und �chatten
weicht, 144.5

HErr Zebaoth der nacht und tag,
157. 2

Was er ihnen auszurichtenbefiehlet
tag und nacht, 163. 2

:

tein �únd mich qvälte nacht und

tag, 175. 2

Ach hilf mir wachentag und nacht,
176. 4

:

Jauchzen GOtt bey �tiller naht,
184. 2

/

Und ob es währt bis in die naht ,256.,4
Keinruh hab ich bey tag und nacht,

263.2
°

Die ganke nacht das lager mein,
263.4

Mir geheul beyfin�trer nat, 291. 3

Harrc nur bis euch die tiacht bevucft,
392.7
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Wenn michdie nacht mit ermüdung

will deen, 324. 19
'

Gute nachto we�en, 343. 5
Soverhemt die nachr das licht,380.5
Es kan vor nacht leicht anders wers

den, 512. 2

Dem keine nacht bewu�t , 515. 6

Die fin�trenacht bricht ein. 516. x

Laß die nacht au<h meiner �únden,
535. 3

Schaden uns die nächtenicht, 548. 6

O �eelen.licht der �ünden:nacht ver-

treibe, 553. 1

Fállt die nacht des todes ein , 619, 1

Nachts und tages �ingt, 630. 4

Alisichmancheliebe nacht, 655.12.
Kömmt die nacht und �ú��e ruh, 655,

12

Laßkeine dunle nacht dich�töhren,

SeSucht tag und nacht mit macht
li�t, 562,4 -

,

»t und

Der �chlaf wird fallendie�e nacht,
6g0, 3

Sooftdie nacht meinader �{lägt,
go. :

MNunlieb�ter JE�u gute naht,sg0.
Muni�tdie nacht �chonda, 684.2

?

Hilf auchdurch die�e nacht, 684. 10

TTachtigal. Die hochbegabtenachti-
gal, 183,3

TTachtmahl Dawir ihn finden fôn-
nen in nahtmah!, tauf und wort,
TL. 2

Und daraufzum nachtmal gehn,63.7
Lá�t �ich bald finden bey der beichtin

dem nachtmahl[,63. 9

Manwill zum nahtmahl gehen,
5. 2

Laß uns doh nehmen niht dein
wehrtes nachtmahl zum, gericht,
241, 2

Sein wort, �ein tauf, �ein nacht-
mahl, 573. 5

LTachtrachten. Wer gerechtigfeit
nachtrachtet,195. 8

Mein verderbecs flei�ch und blut hat
den lú�ten nachaetrachr, 254 a2

Denn die nacht �atans macht, 315, 6 XTachtragen. Dir das creuß na<-
Wen dich wird nacht und fin�terniß
bedecken,319, 6.

trage, 82, 6

S 2 Von
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Von deinem creuß ein theil dir nach
hier �olle tragen, 95. 6

Das creub dir willig trage nach,
380,16

TTachwandeln. Daß wir brün�tig
dir nachroandeln. 243. 9

TTacker. Liegt nackt und bloß, 30.1

Dies nacfte fkindlein macht euch
reich, 30, 3

Bin ichna>et, akïm und bloß,54. 5
Um �echs ward er nacft und bloß,

S9. 4

Ich bin kran, unrein, nacft und

bloß, 227, 2

< bin nac>end von tneiner mutter-

cibe geboren, 385. 2

Nackend muß ichwieder hinfahren,
385. 2

Mackendlag ichauf der erden, 428. 2

Tegel. Der nägel ward er empfin-
dend, 70. 5

Mit nägelnund mit �pießen, 73. 4

Speer: und nägel:wunden, 82.2
Deine füß und nägelmahl,95, 2

Deine nágel, fron und grab , 267. 8
Der �pikgen nägelharter �tahl, 267.

I

Und deiner wunden nägelmahl,
649. 2

TTéhren. Dein hunger nähret mich,
18. 9

Und nährt uns mildiglich,44. 6

Hat be�cheret was uns náähret,62. 2

Er nährt, er hüt , er trö�tet mich,
107. 16

Jnreiner liebe die uns nährt , 157.5

Find ih was mich nährt und hält,
179.6

Du náhre�t uns von jahr zu jahr,
189.8 N

Auch nähret GOtc die vögelein,
193. 3

Sienáähren �ihmit �chaden, 235. 4

Den bauch zu nähren trachten,236,2
Tráâgt, nährt und auf �ich duldet,

265.8
Daßichmichredlichnähr, 292.8
Damit mein �eel zu nähren, 323. 3
O �elig i� wer �tets �ich nährt, 338. 6
Aber wasdie �eelo nährt, 346,6

Al�o woll�t allzeit nähren, 570.3
Zu dem er auchall �eine finder näh-

ret, 572.5
Werbegehret zu trin>en von mir

was etviglich nähret, 625. 2

Daß wir uns ehrlichnähren,634. 6

TTagen. Wenn der �ünden meng und
machtdie gewi��en nagte , 85. 3

Die da nazen die da qváhlen,120. 5
Wenn mich der �eelen-hungerxnagt,

222, Ll

Den �ein gewi��en naget , 262. 5
Dein �chwaches herkenaget, 319. 4

Hilf weun die �ünden der jugend
mich nagen, 324. 3

Wenn jene nágt der andre todt,341.7
Darunter das herße �ich naget und

plaget, 342. r

Tlahe. GOtt i�tuns nah, 152. 2

Das herkß i�t mit den lippen nah,
307.3

áIch,als ichnicht �ahe, daß du mir �o
nahe, 437.4

Sein end das i�tihm nah, 445. 3
Wer weiß wie nahe mir mein ende,

5I2. I
:

rTahen.Da er �ich uns will nahen,2.4
Zu �olchem nahe dich, 61. 12

Wenn nun zu uns �ich naht der tod,
193, 22

Bis �ich der jüng�te tag naht herzu,
6485. -

MTabrung. Nahrung für jung und

alt, 44. 3

Das einbig nahrung gebenkan,58. 5

Die �org der nahrung nim von mir,
245. 16

'

Zur nahrung gib dein �egen, 305, 4

„Nahrunggibt er dem leibe, 573. 3
Und keine nahrung haben, 634. 4

Dieß brot kan wahre nahrung ge-
ben, 644. 5

TTame. Und deinem namen dienen,
�o viel ih fan und weiß, 12, 2

Daß mein nam werd gefunden,14. 4

Denheilgen Gei�t mit namen, 33, 4
325. 7

Sein name hei��et wunderbar, 37. 4
Nur zu deines namens ehr, 46. 5.

LaßmichHerr in deinem namen,465.6
Wenn
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Wenn mich dein �ü��er nam, 50. 2

Als den mir giebt dein nam, 50. 2

Esfan nichts lieblicherals JESU
name Élingen, 50. 3

I�t JE�us name mir zum trô�t,50, 4
Der JE�us nam macht michzu ei-

nem gnaden find, 50.5 -

InJE�u namen bin ich heute aufge-
�tanden, 50. 10

|

Îndeinem namen ift alles ja und
Amen. 53.6

JE�us i�t der �chön�te nam, 55. 1

Und deinem uamen für und für,73.6
'

Und bringet deinem namen preiß,
129.14

Daß ichzu allen zeiten HErr deinen
namenund dein wer>, 156. 13

Vater,Sohn und heilger Gei�t heißt
�ein hochheilgername, 137.2

Theur , �chre>lih unvergänglich i�t
dein name, 158. 9

Dieweil �ein nam wird �eyn nue ei-

ner, 160, 8

Gelobct �ey der nam des HErrn,
ISO. 9

Sein nam i�t heilig, 161. 3

Und ehren deinen gro��en namen,
178. 16

‘

Erhöhen deines namens preis,183.11
Tróôf�tuns um deinesSohnes namen,

193. 22

Lob und preis feydeinem namen,
Iy5. 17

Dein name werd geprie�en , 200. 19

Laß andre auch ‘begehen dentag zu

deinesnamens ehr, 200. 11

Um �eines namens willen , 201. 3

Den namen GOttes deines Herrn,
292. 3

Daß uns dein nam werd wohl be-
fannt, 205. 2

'

Ausbreiten deines namens ehr, 206.
13

Du �olt meinen namen chren �{on,
209. 3

Zuwider deinem namen, 216. 2

Der nam i�ts der aus noth ecló�t,
218. 7

, Der namder auchden Mo�en tró�t,
217. 7

tram 277

Auch nimmermehr nach hoher ehr
und gro��en namen �treben, 231,6

Sich gleichden namen giebt, 232. 3

Denn welchernam und that, 232. 16

Be�teh im namen nur allein, 233. 1

Den namen mic der thitigkeit,233,2

Daß der allein des namens fáhigi�t,
234.5 ,

In JE�u Chri�ti namen, 241. 21

Dafur will ichdeinen namen,254. [4
Um deines namens willen, 262.7
Blo��en namen führen , 271. 3-

O da will ichdeinen namen, 281, 9
Daß geheiligt werd �ein name,285.13
Auch nicht unnüßlichmit dem mund
Herr deinen namen nenne, 292.3

Dein name werd mir groß, 295. 5

GlänbktGOttes nam, 302. 5

Daß ich es thu im namen JESU
Chri�t, 303. 1

“Weil es im namen deines Sohns ge-
�chicht, 303.6

Wohl mir ich bitc in JE�u namen,
303. 8

:

Hilf daß dein nam beyuns geheiligt
werde, 304. 2

In deines allerlieb�ten Sohnes
namen, 304.5

Damit wir deinem namen hier,306.2
In JE�u Chri�ti namcn, 306, 9
Dein name GOtt geheiligtwerd,
307. 8 /

:

Geheiligt werd der name dein,309. 2

Auf dein wort in dem namen dein,
399. 9

'

-

Undeinen neuen namen drein, 314.7
Sein guter name �oll �o fort, 314,9.

Der name GOttes un�ers HErrn,
314.109”

—

Wie wird dein name da werden ges
prie�en „324. 12

Auf daß ih in JE�u namen , 331, 10

Ein neuer name wird ihm beyge-
fugt, 335. 5

‘ :

Wo �einen namen nichts vertilgt
noch �cheidet, 335. 9

Fh will auf ihn den namen GOttes
�chreiben, 335. 11

Meins namens zeichen, 335, 11

„INeinname �teht ge�chrieben, 339. 8

S GEE Der3 Le
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Der �ich nach deinem namen nennt,

360. 4
Dein �u��er nam erfreut vielmehr,
386. 6 '

Dernam des HErren �ey gelobt,
385. 1

Amen, amenin dem namen. 393. 17
Sorge für mein ehr und guten na-

men, 404.6
Dein nam i�t zueer ; úß, honig im

munde, 424. 2

Und �einem gre��en namen, 435. 4
HErr du haft deinen namen, 440.3
Herrlich i�t dein gro��er name, 454.1

DesHErren name �teht uns key,
- 485.3
Dein nam undcreuballein, 507.3
Sreib meinen nam aufs be�te,
507. s

Mein augen �chließichißt inGOttes

namen zu, 560. 1

Seinen namen machen groß, 574.6

LTaz 2UTtb LTech

Mie dubi�t von narux , 58. 1

Der doch bôs i�t von natur, 135. 2

Ein jedes wunderleobt dichinu der all:

natur, 148. 3

Und�ind auch alle von natur, 1478.3

ch weiß daß von natur ich leb,216.x

Den von natur ih wohl ver�chuld,
216.4

Als durch göttliche natur, 240. 20

Men�chlich natur und we�en, 247. 1

Das firmament unddie natur,261,3
Von natur i�t mein geblúte,281. 2

Die �hwermut ter natur, 317. 7

Zwarder natur geht es gar �aucr
ein, 318. 319. L

Brich der natur gewalt entzwoey,
321. 3

Um Erlö�ung von natur, 328. 4

Was natur in mir verdorben , 336. 4

Schwing dichüber die natur, 342. 2

LTazarener.- Die�er Nazarener i�
�einer Judenfönig. 84. 17

Der opfer ‘brächt �einem heilgen LTebel. Daß un�er leben nichts als

namen, 5968, 16

Dem gro��eu namen deiner macht,
605. 2

Denn weilun�re namen �ind, 619.9
Ruhmt ihr men�chen den hohen na-

meu, 624.8 -

Laßt uns mit freuden �einem namen

�ingen, 679.1
Und �chreib den neuen namen,638.14

nur ein nebel i�t, 51. 4

Das haus voll rauchs und auch voll
nébel roar , 154 1

Was i�t hie die erden. freude , nebel,
dun�t und herkbeleid,350. 3

Wie ein nebel bald ent�tehet, 470.1

Auf den nebel folgt die �onne, 655 1

LTebenchri�t. Wenn �chon mit li�t
mein nebenchri�t, 231. 4

Danceket �einem namen, 648.1-7 LTech�te. Dem nech�ten �eine �chul»
Und des name heilig i�, 653. 3
Zu deines namens ehr, 677. 7 $50

LO E .

Fúhretleider nur den namen, 661, 3
Und auf de��en namen ich,661.4
Solchen namen recht zu führen,

661. 4

T7arci��en. Narci��en und die tuli-

pan, 1832

Tatúrlich,Hie geh ih natürlichein,
TIT

Auchdasnatürlichleben, 193. 2

Natrürlich kan ein men�ch dochnicht,
266.2

atar. Nimt an �ich un�ere natur,
4 -

Das der natur war unbekannt, 19. 3
Ueberdie nature, 20. 1

den vergeben gern- und williglich,
92. 14

Und meinen ne<�ren lieben, 96. 7
Den nechi�ten �tets mit liebes - treu,

142.6
Demnech�ten gerne dienen, 165.6
Bis �ie ihn auchzum nech�ten wendt,

170. 4

Richt lúgeonauf den nech�ten dein,
202.9

Du �olt deines nech�ten weib und

haus, 202 10

Deines ne<�ten weib auch nicht be»

gehrn, 209.5

Dennech�ten lieb daneben, 211, 3

Daßdadurchlieb zu meinem nech�ten
wachs herfür, 222. 7

Deinen
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Deinen ne�ten �olt du lieben, 223.
m

I .I

Laß mich ja durch heucheleyden nech:
�ten nicht gewinnen, 231. 7

Dem nech�ten nicht zu �chaden, 231. 8
Hernach den nechitenlieben, 233. 4
Daß ichdem nech�tendiene, 245. 3
Des nech�ten nußz und deinen ruhm,
245. 12

Und meinen nech�ten gleichals mich,
255.3 4273.5

Und vor den nech�ten leucht, 284. 5
Dem nech�ten wird die lieb guts
thun, 285. 8

Die roer>e �ind des nech�ten knecht,
285.10

Jn lieb den nech�ten �tets zu dienen
�eyd bereit , 290. 1

Dem nech�ten wiedergeben, 299. 3

Hilf daß ichmeines nech�ten glimpf,
292.9

Laß michdes nech�ten haus und gut,
292. 10

Ohnfal�ch den nech�ten liebe, 292.12
Wie un�er herb vergiebt dem nech:

�ten eben, 304.3
Meinem nechfcer.nul zu �eyn, 323.1

Zunaßund dien�t des nach�ten mein,
309. 2

Wer �einen ne<�ten ha��et, 374.5
Andemnech�ten gutes be, 403.3

Ob deinem neh�ten du in etwas je
ge�chadet, 654. 9

TTectar. Bilde dir wie �ü��en nectar

ein des creußes pein, 389 7
Die nach deinem nectar �chmeet,
518. 2

TTeben. Daß �ie nehen und �pinnen
niht, 193 6

TTehmen. Ach nim von mirleib, �eel
und gei�t, 23. 11

Vonuns nimmt was uns will betrú-
ben, 25. 4

Er nimt auf �ich 1vas auf erden,25.6
Und un�re bande von uns nähm,41 5
War�tarmund dürftig,nahm�t vor-

lieb, 41. 13 -

Undnimmetdeine gút wichendlich,
58.14

Dader tag �ein ende nahm, 69, 7

Teh 279

Durch Jo�eph genommen, 69.7
Nehmenzu herlien, 78 13

Nim michnun mit dir ins grab 8e.12

Dunimm�t auf deinen rücken , 92. 6

Wer will ihn von mir nehmekß.ro1. L

Nehmen deine �hmerbßen vom her»
zen, lo1. 5

Nahm über uns gewalt, 104. 2

Sterb ich �o nimt er mich zu �ich,
107.16

Wenn GOtt uns zu ihm nehmen
wird, 122 5

Mimt hinweg das gro��e leid, 161. 6

Wenn gleich der tod ihn nimt, 153. 7
Yimt ers gleichfals wohl in acht,

179. 5
|

Wieein vater nimt und giebet, 18x.
IO

Läft GOtt ihmgar nichts nehmen,
185. 2

Die milch die du er�t nahrne�t, 186. 7-
Ach nehm es wie ers giebet,190. 3

Lo werden wir denn nehmenbrot,
193, TI .

Du�olt einem andern nehmennicht,
209. 5

Zu dir in himmelnehmen , 216. 9
Und nehm aus �einer fülle , 218. 2

Ach HErr laß uns doh nehmen
nicht, 221. 2 -

Nimdie�en mahl�chaß meine braut,
224. 4

Nehmt von ihm dies ehren - kleid,
525.5

Mit �olher ehrerbietung nehm,
227. 6

Zu dir in himmel nehmen {virft,
227.12

Wirf inden himmel nehmen, 233.5
Des wohl�tand nimt fein end,234,13
Ach nimmichmir, 245. 13

°

Die �org der nahrung nim von mir,
345.16

Duwoll�tnicht von rnir nohmendein
heiligwort, 247.8 ‘

Sonim uun den zerknir�chten gei�t,
2595

Nehm ichflúgelglei den wind n

260. 2

Ach nim mich zu genadenan, 260. 3

& 2 haus "

“Und
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Und nim mich ein�t wenn dirs ge-
fällt, 263. 8

Denheilgen Gei�t nim nicht von

mir, 277.4
Und du michnimm�tvon die�er erden,

zol. 5

Ich nehme von dir Guad um gnade
hin, 303. 6

Nim mich in deinehände, 325. 6

Der HErrhats gegeben, der HErr

hutsgenommen,Es,
L

'

im mich willigauf zum ga�t, 631. 2

Siehe Annehmen.
ga�t,

TT eid. Da nichts als neid und ha�s
fen, 23. 3

Die wollu�t, �orge, neid und geld,
117. II

Kein neid, kein �treit, 142. 6

— Zorn,zanck,haßneid und �treit,145.7
Für neid, haß und für zorne brennt,

164. 4

— Rach, neid und zorn nim von mir

bin, 231.4
+ Sich zeigethaßund neid, 232.12

. Von hochmuth, neid und wvollu�t
frey, 241. 1

Von neid damit �ich andre tragen,
302.6

Behäâlt �ie wider allen neid, 302. 6

Hochmuth, heuchela, furcht und

neid, 608. 13
TTeiden, Freud ohn end, ehr ohne

neid, 346. 3

Laßdie welt nur immer neiden,426.7
Tkeider. Und �olten mir die neider

fluchen, 627.6
TTeigen. Meig�t du das haupt du

Hauptder welt , 81. 7

JE�us �ein hauptneiget , 84, 27
Liebe die �ich liebend neiget , 89. 3
Er neigt �ein haupt o men�ch und
�tirbt, 98.L

An die�em undan allem ort zu dei-
nem lobe neigen, 183, 12

Daßbillig�ichißt neiget, 230. 3

Deingnädig ohrneig her zu mir,
256.1

Undneigt �ich gar, 287. 4
Die �ich wie E�ter vor dir neigt,288,2
Vor dem die welr �ich neiget, 651.1

T7 ei YTen

LTeigung. Undde��elben neigung ge-
hen, 331. 2

Eure neigung zu bezwingen,331. 5
LTecin. Sagt das flei�ch gleichimmer

nein, 139. 8

Laß ja und nein mein antwort �eyn,
23l¿ 7 '

Ob dein herb �prôch lauter nein,
285. 12

LTennen. Sobald er JE�um nennt,
29. 3

Wie dich die engelnennen , 35. 3

Den frieden -: für�ten nennt er �ich,
37. 9 ;

Mein einig alles nennen , 57. 18

Dich Abba recht zu nennen, 58 7

Dich �tets neune fhön�tes wunder-

find, 62.8 .

Und meinen HErrn in deinem licht
ihn nennen, 134. 5

‘

Denn du bi�t der tró�ter genannt,
137.1

Von herßenVater ihn neunen,138.2
Dreein men�ch nur nennen fan,14t.2
Chri�tum un�ern Heiland nennen,

144. 5

Ohnlallen dichwerd nennen, 156. 12

Soo kennt, fo nennt, �o rühmt und

preißt, 157. 2

Als �einen HErren nennen, 160.8
Meinen GOtt will ih dih nennen,

172. I
'

Wer ihn erfenut und Vater nennt,
174.6

Nach dir �ich Chri�ten nennen,177.8
Nichts mögefreude nennen, 209.9

Mit ehrerbietung nennen dichmei-

nen HErrn und Vater, 217.4

Und �einen GOtr und HErrn ihn
nicht alleine nennet, 232.2

Mer �ichs will nennen la��en , 232 3

Die �ich nach Chri�to nennen, 236. 4

Seyeitelfeit zu nennen, 237. L

Die dichihren hirten nennen ,240 22

Darf mich nicht dein find mehr nen-

nen, 250. 3

Unwehrt bin ih daß man mich
nennt, 265.9

Mag mich uicht anders nenner,
282.3

Denen
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DenSohn des höch�ten nenne,289.2
HErr deinen namen nenne, 292. 3

Denn kan ichdichnurVater nennen,

299. 4
Was man: �on�t nennet creuß und

leid, 299. 4

Selb�tun�ern Vater neuné�t, 308. 1

Dich will ichden bräutgam nennen,
311. I

Ach fanes �elb�t nicht nennen, 317. 5

Daß ihr flei�ch vom flei�ch zu nen-

nen, 331. 3

Soller dich nennen �eine braut 341.2
TTe��eln. Keinegeilheits:ne��eln lei-

de�t, 336.I9
TTetz. Täglich erdencft man neue

nels, 15. 3
Und michnicht in �einem nebze,60,10

Stellt �ubtil und grobenele,240. 10

Un�ern fü��en neb ge�tellt, 243. 4
Was �atan uns für nekze�tellt,266.15
Legt tau�end nel; und �trié, 313. 2

Uns aus �olchem netezieh�t, 321, $

Seine nie6eauszubreiten, 322.6
Viel nes und heimlich �trie, 325. 5

Zwarlegt des feindes li�t viel nelze,
369, 9

Mit �olchen güldnen neken, 366.5
Schüke mich fürs teufels neken,
567.8

Sie legen heimlichnir die nele vor

die thür, 623,12
Wenn die welt mit ihren neben,

629.12
Mach mich von den �ubtil�ten neßen
frey, 633.6

Indein nek zu ziehn gedacht, 655.4
Die men�chen in ihr neb zu fangen,

662. 4

TTetzen. (befeuchten) Laß dein blut

michneßen, 93. 3

Geneßec oft die wangen, 126. 6

Mit thau und regen nekt, 189. 4
Mit thrâänen muß geneket �eyn,

263.4
TTeu. Daßder neu leben mag, 28, 5

Bringt abermal ein neues jahr, 43. 1

‘ren Ti 28T

neue frâfte bringen , daß aufs neu

ichwandeln kan, 46. 1

Neues glückund neues leben, 46.1
Vomalten bis zum neuen , 48, 2

Diealle morgen neu, 48. 7

Zum�elgen neuen jahre , 48. rs

In die�em neuen jahre, 49. 4. 8
Ins ewge neue jahr, 49. 8

Aufs neue nicht entzünden, 78. ro

Neue lieb und gÚt, 134.2 265,3
Neuleben neu beginnen, 134. 7
Mach michneu rein und �chôón,135.5
Mach hn allerdinges neue, 14r.9 4
Und macht uns wieder neue, 168. IL

Schaue neue lieb und güt, 179. 7
So wirder beydir werden neu,196.7
Zum guten neu gebähre,231. 1

Einen neuen gei�tin mir bereit,259.3
Mich nicht neu verwunden, 255. 2

Der neue herzen in uns {hafft,266.x
Ein neues herkin mir, 261. $
Ein neucs leben �ha} in mir, 282. $
Mach michtäglichneu, 294. 8
Das i�tdie neue creatur, 302. 8

Ach mach in mir HErr alles new
óúo. 2 i

Trieugzeborn, O neugebornes fkinde-
lein, 38.5 43.1

Macht �ie zu neugebornen, 37. 8
Der du da ichgeboren, mi< neu ges
borenha�t, 145. '

Ein neugeborner men�ch er hei�t,
25. 5

Und wieder neugeboren,216.3 217.5
Durch ihn bit ichneugeboren,270.7

TTeujahr. Ein gnadenreiches neu-

jahr �chen> , 42. 4
:

Das neujahr i�t nicht weit, 44. x

Hilf das neue jahr geht an , 46, x

Dasliebe neue jahr, 47- 5

Siehe Jahr.
TTeun. FE�us �{hrey zur neunten

�tund, 69. 5

Erl��et neun und neunzig �tehn,
268 . 3

Als um neun und neunzigfromme,
2709. 6

Heut fángetan das neue jahr , 45. 1 TTichtig.Jn der welti�t alles nichtig,
Fährt fort in die�em neuen jahr, 45.17 I. 5

Huf das neue jahr geht an, laß es Son�t i�t dein glaubenichtig, 284. 3

S 5 Ach
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Ach wie nichtigachwieflüchtig,470. 2Ti�teln. Wieder in die ro�en ni�teln,
1:13

TTichrigkeit. Ach HErr ichbau die

nichtigkeit.65. 3

Die erb�ind machts zur nichtigfeit,
215.8 .

Weg du �chnöde nichtigkeit, 676.7

240. 10

Toa. Wie Noa�eine tauben, 190. 8
Als Noa hat gela��en ein täublein

aus dem �chiff, 565. 6

Tord. Zerflartert durch den nord,
509. 1

�ichts. Und ichmein nichts uur �eh, XTotb. Der HErr will in der noth
324- [ll

XTicodemns. Bald kommt Nicode-
mus auch, 5957. 9

TTiederfalle n. Wenn�te ein�t nieder-

fällt, 6:. 1

Bicttlich fall ichvor dir nieder, 254. 9

Fall o NE vor dir nieder , 279, 5

Aber ach ichfallenieder , 281. 4

. Fället unterm creußze vor ihmnie-

der, 3268. 4

TTiederle��en. Laß dichreichlih auf
uns nieder, 142.4

_

Da �ie �ich zu JE�u fü��en voller an-

dacht nicderließ, 342.3

TTieder�chlagen. Die welt �{lägt -

alles nieder, 167 11

Schlägt das gewi��en nieder , 27. 9
Du chläge�t mich zu deinen - fü��en

nieder, 287. 6
.

Dies �chlagt die freudigkeitdex �celen
mächtig nieder, 317. 8

Und �chlägt den zweifelnieder,322.10
Uns zur hollennieder�chlagen, 331. 7
Du wollt verjagen und nieder�chla-

gen, 335. 6
.

So �chlag ich nieder mein ge�icht,
657. I

TTiedrig. Macht niedrig was loh
�tehet, 7. 2

ö

Wirdniedrig und gering , 32.3

Was �chlecht und niedrig gehc her-
ein, 107.7

Was niedrig i�t was tugend ehrt,
138. 13

Er �ekt die niedrigen hinauf, 161.5

Auf alles fieh�t was niedrig i�t. 306.1

LT1icdrigkeir.Die Chri�ti creul und

nicdrigfeit verachten,77. 11

Weil des creukes nicdrigkeiten,328.3
YTieren. Du prüfe�t herkund nieren,

156, 7
Meine lenden meine nieren, 336.11

mit reichemtro�t mich �pei�en, 1. 3

Sie find kommen ins leben aus der

noth, 1. 6

Erleichtern meine noth, 11. 4

Kan dich mein jammer und noth,
31. 1

Alle mein jammer und noth , 31. 2

Der wird euh fúhren aus aller

noth, 38. 3 :

Mit uns i�t GOtt nun in der noth,
490. 3

In mancher nothverdorben , 44. 4
Steht uns jn nöthen bey, 44. 5

So wird meiner noth gerathen, 465.
IO

Wenn noth und trüb�al bliken,48. 5
Dernichets hilft in noth und tod,63.6
Hatgebracht uns alle in �olche gro��e
noth, 67. L

Zum dritten dent �einer gro��en
noth, 70. 4

Ruf mirin meiner leßten noth, 72. 5
Zum tod vor deinenoth, 74.1
Tro�t in leibs und �eelen noth, 83. 1

Ruf an du wenn nöth i�t da, 84. 23
Dawird �ie keine noth, 84 26

Jn meiner lebtennoth dich HErr zu
mir wende, 84. 34

Du ha�t dich in noth ge�ke>et,86. 6

JFE�ufür ge�amte noth, 85. 8

Vonder ewiglichennoth, 87. 3

Für all dein leiden, múhund noth,
95. 1

So mu�t du fühlenhöllen-noth,98.6
Ogro��e noth GOtt �elb�t i�t tod,o9.2
Ach Vater das i�t meine noth, 107. x

Durch welt durch �únd und noth,
102.7

Wenn ich des nachts oft liegin noth,
107.2

'

Hieri�t nichts denn ang�t und noth,
108,4

Teufel,
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Teufel, woelt und Höllen-noth,113,10
Es hat keine noth, u16.6
Vor bracht die noth dichin den tod,

117. dl

Es hat mit uns nun feine noth,119. 5
GOtt einen treuen vorrannd in der

noth, 24. 4
O6 ich �chon dulde hie manchenoth,

125 3

Nichts als �nd und noth be�ällt,
128, T

Der du uns trô�t in aller noth,129.16
Wenn �ich noth und drang�al find,

139 4 ,

Du hoch�ter trö�ter in aller noth,
149.4

Daß wir in nothnicht unterliegen,
1448

Nim andie bitt von un�rer noth,
146. 3

Abwend von uns all jammer und

noth, 146. 4
'

Wie wounder�chrwoerauch i� die noth,
155. 7 N

Die reichenmü��en leiden noth,161.5
Sie lagern �i<h wenn kommt die

noth, 162.2
|

Der engel half aus aller noth, 164. 8

Aus noth uns oft g:führet, 165, 8

Zu bittrer ang�t und harter noth,
167.5

; .

Fn freudund leidin gnuúg und noth,
168. 1. 14

In noth und tod gegangen, 175. 5
Meein �chuß in aller noth, 176.12
Tro�tin noth und tod, 177. 3
Zill dem leibe noth zu�tehen , 179. 5

In ang�t und nôthen hweben 185.9
Mach end an aller un�er noth,185, 12

Wieoft bi�t duin gro��e noth, 186. 11

Der mir bey�tedtin der noth, 191. 1x

Sprich nicht in mangel und in noth,
193, IL

Wir�tdu nun alle deine noth, 193. 15

Hilfaus ang�t und noth, 193.16
Die le:den ana�t und noth, 193. 16

Es �ey �o groß als wol die noth,193.21
Hilfendlichuns aus aller noth, 153.

22

Der mir bey�teht in aller noth,194. 2
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Und half ihnen aus aller noth, 194.
Sich der noth annehmen, 195, u

°

GAèttihr brod in der noth, 195. 13
Wenn die noth am grö�ten, 195. 13
Der noth entbunden, 195. 14

Hilfuns aus aller noth,199.6 220,2

252. 3

Steh uns bey in der lekten noth,
203.3

Eskan feine noth nicht baben,207.7
Undinder noth mich rufen an,209.3
Hilf HErr mein GOtt in die�er

noth, 211. 5

Ju keiner noth verla��en , 211 8
Kraft, rath und tro�t in aller noth,

213, 9

Laß mich ißund in meiner noth ge-
deuten, 216. 7

Drum wird kein mangel in der noth,
218. 2

Der nam i�ts der aus noth erlô�,
218. 7

Imalauben �tille �eine noth, 221. 2

Sie rufen ihn nicht in der noth,235.4
Der leb wird {wach und voller
noth, 237. 5

Sich annehmen fcernder noth, 238.6
Son�t fällt von �chrecen, ang�t und

noth, 242. 11

Laß dichun�re noth bewegen,243, 1

Darum oHErrin die�er noth, 245.
IO

Michbrachtin noth, 25x. 8
Dubi�t ja beyuns in der noth,253. 4

Dualleinehilft aus noth, 254.
Austiefer noth �chrey ichzu dir,256.1
In ngth du auchgewe�enbi�t, 258. 3

Laß�chwindenmeine gro��e noth,
261.4

Än meiner noth ge�chritten, 262 6

Du mach�t daß mir noch keine noth,
266. 4

Die michverfolgt, die gro��e noth,
266.11

Der dir hilft aus aller noth, 272, 4

Seine �chmerßzen �eine noth, 281, 5
Mein �huß in noth, 282. 2

Erhub �ich zorn und gro��e noth,285,3
In �olcher noth o GOtt, 296. 2

Daßwenn�ich noth einfindet, 200.5
en



284 ‘Lrot

Den meine noth zu dic hinreißt,287.3
Laß mich die noth zicht tódten , 287.

LO
'

In meiner leßten �tund und noth,
289.9 Ñ

. Doch ichhoffin allen nôthen, 291. 5

Daßich in noth bis in den tod, 296. 3

_ Hilf uns Herc in allen nôthen,297 4

So'hat es feine noth, 298.4 319. 3
“ Hilfuns o GOtt in nöthen, 305. 3

Tröô�tuns in der lektennoth, 309. 8
- Wenndu �te>� in ang�t und noth,

310, 1

Beten hilft in noth und tod, 319. 1

Kommt dir gleichviel noth zu han-
den, 310. 2

Deine noth mu�t du ihm flagen,310.2
Und dienoth, �amt dem tod, z12. 2

Weil die aug�t,noth und gefahr,312.
IO

Voraus laß in der lebtennoth,316.13
Obgleih mich drücet gro��e noth,
422.1

Das dränge die �eel in �olcher noth,
322. $

Hilf raix aus rneinen nôthen , 325. 2

Mein �tarter GOtt in aller noth,
335.4

Ausaller noth hilf mir, 325. 6

Statt der noth mit �einer ruh be-
… kleiden, 226.6

Tritt mir in die�en nöthen bey,327.5
Das flei�ch muß �terben ehdie noth,
341. 3

'

Trô�t mir mein �eel in todes - noth,
369, 2

'

Er hilft aus noth der fromme GOtt,
405.1

Derhalben �ell michfeine noth,413.6
Such in aller deiner noth, 431. 4

Sucht denHerrn in eurer noth,431.5
Laß michnicht in meiner noth,474. 3

_O HErre GOett in meiner noth,
go2.L

Erwird inder lektennoth, 629. x5

Ich helfedér aus die�er noth, 636. 5

Der uns befreyet aus der noth,648.1
Die �tärken mich in meiner noth,

649. 2
' :

Mein bruder hilf mir aus der noth,
649.4

Tot Tk t7ut
Der du fúr mich in noth und tod ge-

angen, $50. 7
Mich aus ewger ang�t und noth,
650.9

Jch will gehn in ang�t und noth,
655. I5

So wird in noth, 664. 6

Und kreußundnoth, 665. 4

TTorh (nôthig.) Es hat keine noth,
15. 4

°

So hat es gro��e noth, 26. 4
Ein folcherbi�choffwar uns noth, 71.

IO :

Es hat nun nimmer noth, 129. 6

Daß mir húlfenöthig�ey, 141. 9
Es �oll was noth i�t verden, 195. 7
Kein arkt i�t dem �tar>en noth,223.7
Daß ichzur noth mein täglichbrot,

23L. 9

So war je noth, 247. 2

Und �chen>e�t was mir nôöthigi�t,
337, I

Eins i�tnoth ah Herr dies eine,342.x
TTothdurf«. Alle nothdurft die�em

leben, 44. 2

Deslebens nothdurft gieb�t du mir,
533. 4

Ein ziemlich nothdurft {a} dem

leib, 575.3
TTothbelfer. Und mein nothhelfer

�eyn, 423, 3
Der treu nothhelfermein, 423, 4

TTuchtern. Daß ich �tets nüchtern
�ey, 377. 8

TTützen. Tau�end jahr in freuden
núßen, 56. 7

Und thut doch was uns nÜßet,186.13
Nichts fehlenwas mir nübt, 190.4
Mas núkt an �eel und leib, 227. 8

Gib was mir núßt an leib und �eel,
228. 8 :

-

Kein fraut nochpfla�ter nuket hie,
248. 5

So muß miralles núßen,299.4

Wozu wirdes uúben, 656. 4

2Tünzlih, Mir alles nüßlich �eyn,
49.5

Nachdemskindern nüblichi�t,x81.10
Er weiß wol wenn es nübli �ey,
I96. 4.

Unb
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Und was uns nÜblichi�t, 286.1
Das was mir gut und nüßlichi�t,

299.1
Was uns nübltc<i� , 427. 4

TTunzbarkeit. Gereich zur nußbar-
feit, 529. 8

‘

$TTutze.Das will ichmir zunub, 73. 8

Undvon de��en nuben �pricht, 100, x

Zu deinem nuß und �einer ehr, 188.6
Wenns nicht zu meinem nuß,245. 3

Des nách�ten nuk und deinenruhm,
245.12

Denn alles uns zum nub gereicht,
299.5

Gieb fried, brod, nuß, 307. 9
Du bi�tauf meinen nuß bedacht,
554.

.

bere. Den obern will ih folge
da, geben , 273. 5

Oberhand. Daß wir behaltenober:

hand, 306. 7
,

Obliegen. Denke drauf was dir ob-

lieget, 88. 5

Obrigkeit. Dieeltern, lehrer, obrig-
feit, 292.5

Sorge für die obrigkeit, 404.3
Die obrigfeit erhait, 540. 10

Giballer obrigfeit, 581.1
Ob�iegen. Betr du wir�t gewißob�ie-

gen, 3190.5 ;

Gechslein. Das ôchsleinund das e�e-
lein, 22, 3

Del. Damir nicht ól gebricht,,2. 1

Jkt i�t die�eel mit frenden:ól, 117. 3
Eri�tein dl, der lauterkeit, 144, 7
Du�bi�t das heilgedle.145. 4
Desgei�tes freuden:ôl , 160. 2

Salbe mich mit freuden:öl,177. 4
277. 6

'

Wer macht es daß man êl, 189. 5
Er �albet mich mit dle, 201.5.
Du�albe�t mir das haupt mit ôl,218.

TL

Woi�tdie �alb wo i�t das êl,248, 4
Gibol und roein , 248. 9
Salbt dein ôle meine wunden,249.6
Heil die�cel mit dem ôl , 280. 3

Was �ind die lampen �onder ôte,302.7
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Daß mir niemals ôl gebricht,311, 3

|

Frißt hinwegdes glaubens:dle, 330,
IL

Holt �tets neues ôl herben,330. 17
Eri�t der des Gei�tes óle, 331. 7
Und weildas ôl desGei�tes , 3554 5'
O heilgerGei�t du freuden:öl, 381. 14
Du �albe�t mich mit freuden : ôl,

413. 9
Du �alb�t mein haupt mit óle, 419. 9

Gelberg, An dem ölberg �ich betrübt,
89. 2

Den ódelbergmit ihm �teiget, 241. 2

Gelblartt.Und bringet kein ölblatt zu
haus, 396, 8

Führt es ein ölblatt grün, 565. 6

ODeffnen. Oeffne deiner �eite thär,
94.7

'

Der heilgen gräberöffnen fich,98. 3

Oeffnedie geheimentriebe, 190. 7
Er ôfnet un�ers herbens» thor, 136.

12

Mein GOcc óffnemir die pforten,
1g0, 12

.

Oeffne herben, mund und ohren,
208.3 213.5 .

Dir óôfínih auh mein herb und

Define,ns:6ene un�ers herkens:augen,243. 6

Meinerbitt �ic óffne,256.M
Hie öf�net �ich das JE�us-herk,258.1
Oeffneihm des himmels.thor, 333. 6

Oef�nemir die perlen thoren, 518, x

Oeffnedeiner gütefen�ter , 564, 5
Siche auh Eróffnen.
Ofen.Wenn in dem ofen des creußes,

K69, 7
Offen. OffneAugen haben,312. 3

Daßdeine gnad nochallen men�chen
ofen , 313. r2 '

Keinem als dir offen �eyn, 336, 15
O ffen�tehn,Die wiederoffen �teht,

L, 19
-

Die immerblutend offen�teht, 77. 5
Laß dein herb mir ofen �tehn, 94. 7
Uns �teht der himmeloffen, 122. 2

128. 2

Sein herb �teht offen,169. 3
O daß mein herbe offen�tund, 176. 7
Fit noch �tehet offendir , 244. 5

Dein
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Deine gnaden-thür�teht al!vn ofen,
278.7 : _

Die hulfs-thür �teht nicht offen, 322.

10

Sein gnad �teht allen offen; 551. 2

Gf�ffenbar. Daß �ich baid offenbar,
- 49. 4

„Dadu wir�t offenbar, 49. 9

Das leeregrab machts o�fenbar,157.

Uns �oll werden offenbar, 151. 6

Und �ehen dichgant offenbar 164.2
Der i�t er�tandenoffenbar, 206. 9.

Und wird nicht einmal offenbat,
212 6

Des Vaters �timm man offenbar,
215. 3

Verklagen mich zu offenbar, 26s. 7
Daß wir mit ihm offenbar, 315. x0

Die heimlichfkeitwird da ganß of:
fenbar, 318.6

Seßund niemand offenbar , 431. 2

Offenbaren. Offenbar dein himm-
“

li�chege�talt, 49. 4

Offenbaret wie du und ichetti, 52. x

Sich in ihm mög offenbaren, 63. 1

Duha�t den weg ans ofenbart,126.9
In welchem �ich GOtt offenbart,
134.4
Wie GOtt hat offenbaret�ich, 15, 1

Daß GOtr �ich in uns offcnbart,
241. 3

Obnumächtig. Ohnmächtigund �{ü-
ßendie welt, 451. 5

:

Obnmacht Muß für ohnmacht dür-

�ten, 84. 24

Un�re macht i�t lauter ohnmacht,
2 3:5

:

Éinohnmacht tödtet mich, 261. 2

Obr. Kein ohr hat je gehort, 17.3
174.12

Wie �challt er in den ohren,29. 3

JE�us, was durchohren bricht , 54.
IO

-

Wie �úßin ohren kling�t du mir,59. 6

Wenn �ie �ein wort in un�er ohr,
136,12 .

‘Da wasalhie kein ohr gehört , 157. 5

Oeffne heren, mund und ohren,
208. 3

Gb Op
Fallt dir ins ohr der �aamenur,212.3
Wer ohren hatder hôre doch,212. 9
Oeffneherkenmund u. ohren,213. 5
Dein gnädig ohr neig her zu mir,

256.1 325.2
Die ohcenzuge�topfet, 265 6

Kan faum mein ohr vernehmen,
287.5

So gellt und flingt das ohr, 213. 1x

Das ohr beliebt fein geiles wort,
337. $ :

Kein ohr hat dies jemals gehört,
261.5 E —

Ihr ohren voller lieblichkeit390. 1.19
Die ohrn�ind uns nicht offen, 456,2
Meine ohrenhörennicht , 485. 3

Neige deiner ohren treu, 635, 1

Meinohr i�ttaub, 638. 5
Eröôffneohrenund den mund ,638. 15

-Mit verchloßnen ohren , 656. 8

Opfer.Stelle �ich für uns zum opfer,
2

Der du ein opfergeworden, 52 2

Gib dich felb�tzum opfer, 61.14
Sey mir dcinem opferfür GOTT,

71. II
.

íIch woill dix ein opfer geben, 74. 11

Zumopfer und zur gab. 115. 1

Stets ein opfer dir zu bringen,151. x

Die �ich zum opfer �tellen , 160. 9
Zum opfer ihm heiligen, 169, 8
Dasopfer meiner zunge, 230. 7
Mach uns dir zum opfer , 240. 7
Kein leiblichopfer von mir hei�cht,
259. 5

Ver�chmáh nicht GOtt das opfer
mein, 259. 5 :

Ein opfer dir zu bringen, 307. 3

Opferbringen in he1ligkeit,335. 3

Zum opfer�chencfen, 357. 6

Auch mein herkßein opfer werden,
4099. 1 -

GOtt ein liebes: opferwerden, 409.5
Freude -: opfer bringen, 446. 14
Willige opfer bringen , 460. 8

Doch nitn dies opferhin , 526, 3

Dies opfer gut gemeint, 525, 4

MeinGOrrt für opfer �chencken,545.2
Das �oll mein opfer �eyn, 545. 2

Duwilt ein opfer haben, 546. 6
'

Stc$|
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Stoß nicht dißmein opferweg,556.2
Nim an diß dan>-opfer, 569. 3

Selb| zum dan>-opfer hin , 603, 9
Ein täglichopferbringen, s0z. 2

Dir dien�t und opfer bringe, 605. 11

Mein GOtt zum reinen opfer dir,
642.2

So nimdafür zumopfer hin, 617. 7
Und das opfer �chauet an, 619. 5
Die roir zum opfer bringen , 643. 7

Opfern. Dir opfern williglih, 47. 8
Dir opfr ich gänkblichauf/ 234.15
Dieopfern dirgerechtigkeit , 259, 5

Sich aber opfert auf , 329. 6

Selb| geopfertha�t für mich,409. x

Ich opfreherbund bru�t, 526. 4
OGpbir. Das in Ophir wird gegra-

ben, 353. 3
Orden. Als wäre�t du im ordon, 23. 5

Hätte für der men�chen orden, 25. 5
Tritt in des creußbes orden , 49. 1

Nach GOttes willn und orden, 65. 3

Daß wir erlangt den orden, 66. 4

In der engel orden, $4.1 94. 9
Ausder �únder orden, 113. 6 218.1
Und�teht im neuen orden, 117.. 3

Nach GOttes heilgemorden, 169, 2

Du widerdeinen orden , 167. 4
Der in der �ünderorden, 218. 1

I ch�ey noch in ihrer orden , 226. 7
Ordnen, Du ordne�t deines Sohnes

blut, 167. 10

Siehe Verordnen.

Ordnung. Man fehrt die ordnung
um, 621. 7

Dochbringts die gnaden : ordnung
mit, 6;0. 3 :

Orte. Wie �o mancher ort höch�ttrö�t-
lich, 1. 2

Hie i�tder ort, 33,1 61. 19
Laf an allen orten , 48. 107

Bis ichfomme an den ort, z1, 7
Hin an einen fremden ort, 54,6
Du wei�t ja daß dein Énechtan einem

wü�ten orte, 58. 3
«

Der ort i�twohl am glücklich�ten,61.
22

Anallemorter�chollen, 64.3
Das i�t gewißan allem ort , 66,2
Daß mein hort mir die�enort, 116, 7
Freudi an allen orten, 124. x

O GOtt dubi�tan allem ort, 156.5
So hat �iehúlfan allem ort, 156, 2 -

Andie�em und an allem ort, 183, 12

Erbringt uns an denort , 186. 14

Anallemort, 231.3
Menn ichgerieth an jenen ort,257.7,.
Andie�em dunkeln ort, 275.1,
Hilfuns HErr an allen orten 297.2
Aneinem be��ern ort, 258.5
Dos gold hac aller orten , 339. 9

Zeit,ort und �tund i�t (hmbefannt,
3908. 5 .

G�ter-:Beux. Diß i�t die rechteo�ters-
beut, 118, 8

Fladen. Ju rechten ofter : fladen,
104.7

Gaben. Verleih uns deineo�ter: ga-
ben. 112.46 '

Lamm. Vernehmtdas o�ter. lamm,
9. 4 i

Wennich denn vom ofter : lame,
100 5

Hie i�t das rechteo�ter-latnm, 104. 5
Das o�ter : lamm im neuen bund,

II2, 3

Das Thri�tus un�er o�ter : lamm,
112. 4 .

HErr JE�u o�ter-:lamm,112. 6

Du rechtes o�ter-lamm;,115. x

Diß ofter lámtneleiu, 5. 10
'

Du heiß gebratnes o�ter-la, 219. 4
Tag. Heut an dem heilgeno�ter-tag,

106. 9
Mein ofter. tag i�t �chon im lauf,107.5
Feix. Vielmehrla�t uns die o�ter-zeit,

II2, 5

Otbem. Er i�t ein othem, 144. 4

Dein mund bließ mie othem ein,
1732. 2

Damit du was da othem hat , 178.6
Was lebt und othein hat, 178. 15

446. 5

Mein othem i� dein gnaden-pfand,
337. 1

'

Alles was othem hat lobe,439. 5
Undjeder othemein ge�ang, 446. 2
Alles was othem hat rufe gmen,
624. 8

Ich bins der dir den othem giebt,
636,1

Fa
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Sa alles was nur othemhat, 648.7 Jn dem paradies, 497. 10

Oixtern. Auf ottern wirft du gehn, Wenn fomm ich in dein paradies,
584,6

P.
503

Das paradies im men�chen grünr,
ó4i. 5

Pat Troß Türken, Pab�t und Den himmelund das paradies,660. 7
hôllen- pfort , 43. 3

Steur des Pab�ts und Türcken-
mord, 203. L

Wolten gleichPab�t, Kay�er, 211.4

Palla�F. Werden palla�t will be�ehn,
336.16 : .

Palmbaum. Wie ein palmbaum den
man �ieht, 214. 2

Palmen. Streu palmen auf die

bahn, 2. 4

Dein Zion �treut dir palmen, 12, 2

Und trüge meine palmen, 183. 1x

GOtt giebt dir �elb�t die paltnen,
185. IL

Schmücke dein Zion- mit palmen,
324,13

Da manunter �ieges-palmen, 498. 2

Die mit palmen-kränßenprangen,
498. 4 :

Und mit �ieges - palmen grünen,
619. TL

Panketiren. Jhr grô�te kun�t i�t pan-
>etiren, 15. 11

Panier.Wir haben �einer lieb:panier,
178. 8

'

GOttes gnad i�tmein panier, 452. 4

Pantzer. Mein panter, {ild und

bogen, 57. 14
'

Paradies. Der den GOtt im para:

dies, 5. 2

Die thúr zum �chönen paradies,32, 8

Dein fripplein i�tmein paradies,34.1
Hiei�t des paradie�es pfort, 61. 19

JFchwill géwißim paradies, 80. $

Ins paradies mit freuden , 80. 7

Das paradies dem �chen>te, 84. 2x

Meh �oll ichhin ins paradies,12s. 14

Erwähle mich zum paradeiß,183. 15

n das �hóne paradeiß,297.8 481, L

Führ ins paradieß uns ein , 328. 11

În dem paradie�e GOttes grünt,
335._L

Ohnedich im paradie�e �iken, 362.5

Zudir ins himmli�ch paradies,484.2

Pa��ab. Weil man die�em pa��ah-
lamm, 84. 30

Paßion. FJE�u deine paßion , 82, 1

84. 33 '

Dichund deine paßioa , 82. 5

Partriarchen.Da ich diePacriarchen
all, 505. 6

Dadie Patriarchen wohnen , 513. 5

Paulus. Wie Paulus ge�chrieben
hat, 79.5 211 L

Was „Paulusuns thut �chreiben,
21lL,

Wie Paulus der fromine mann,

SaPaulus der bekennet frey, 520. 3

Pech.Pech, �chwefel,jammer 245. 18

Pein.Dengottlo�en zu gro��er pein,
« 2

Ach �teh in ang�t und pein , 16, T

Deineinger Soha mit gro��er pein,
18.

Daß feine pein, 34. 13 ;

Nun wird kein tod noch pein, 35. x

Meit gleicher �traf und pein, 44. 4

JE�us will mein arktin pein, 54. 4
Deine wunden deine pein , 54. 12

SE�us hilfcvon aller pein, 55. 3 -

Zurlu�t wird alle pein, 61. 20

Des todes bittre pein, 67. 2

Sein leiden, creuß und pein, 72. 3

Achmöcht1hdochin creuß und peiti,
6. 2 E

Den zwe> von die�er pein, 77. 3

Wofind ich tro�t in die�er pein, 81. 9
Denc ichbald an deine pein, 83. 1

FE�u leiden pein und tod, 84 L

Die ihmanthun peinund qvaal, 84,
19

Zubefreyenmeine pein, 86. 5

Für dein ach und tiefe pein, 86.8
Dudu �olte�t gro��e pein , 88. 3

« Kraft deiner ang�t und pein, 90, 9
Mich deiner vein, 95. 5

Fúrdeine pein, 96. 4
Wider allen �chmer6 und pein, 97.6

Ueber
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Per

Ueber Chri�ti pein und�hmerken,
IO, LT

Dir i�t bekannt mein �chmerß und

pein, [01 L

Der ausge�tandnenpein, 115. 7
Allen zweifelangTund pein , 121. x

: Au��er dir i�tlauter pein , 176. 10

So wird auch nachder pein, 179, 11

Mit �elb�t eigner pein, 185. 2

Wenn creubes-:pein, 218. IL
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Von perlen �ind die pforten, 339. 9
Mièit edel�tein und perlen

-

thoren,
447.7

Ep meineperl du wchrte fron, 455. 2

Undperlen�taub und �pott, 515. 9
Oe��ne mir die perlen-thoren , 518. x

Per�önlich. Mit un�erm flei�ch pers
�önlich eingekleidet, 34. 1

Pexjon. Ein we�en drey per�onen,
157. L

-

Half er uns aus der höôllenpein,223.1 All dreyper�onen getaufet habn,215,4
Schmach, verfolgung, ang�t und YJnallendrey per�onen, 605.14
pein, 238, 9

x

Nur nach der pein �ind �üß diefreu-
den, 241. 7

Dadurch wir �eyn von tod und pein,
247.4

' |

Macht ruhig u. �tillt alle pein, 248.7

Pe�è. Den raft die pe�t, 16 5
/

Ja derhôllen �eu) und pe�t, 113, 4E i�t der hollenpe�t, 118. 4
Treib theurung ab und pe�t gefahr,

306.5 .

Nichts als pe�t und freit, 497. 6

Kan�t pein und �chmerben lindern, Peflilentz Durch pe�tilenße wilt"
249.5

Entfliehn der hóöllenpein, 252, L

Was trüb�al, pein, 257. 12

Durch der �ünde �hmerbß und pein,
247, 5

: :

Deine pein und blutig �hwiken,
267.8

Duerkenne�t meine pei, 267. 10

Furcht der hóllen-pein, 275.3

Vergeben �chuld und peiu , 275. 6

Rette mich aus jener pein, 280. 2

O fóöntedochin deiner pein, 321. 2

Zu nichts als lauter pein, 329. 4

Das laß demfeind zur pein , 332. 4

In Chri�ti tod und’ pein, 340. 5
Es�oll michkeine pein, 362. 4

Nenn nicht wär die �chwere pein,
387. 4 :

Des creukes pein wird ja nicht
ewig �eyn, 389. 7

:

Zu�amc der gro��en pein betracht,

Mein lab�al in der pein , 623.16
Aufdie �chwere bittre pein, 655. x

Peit�ch. Gei��el, peit�ch uud ruthen
dar, 74. 6 -

Perl. Von zwölfperlen�ind die pfor-
ten, 17. 3

°

Mit ihrem perlen - krank, 318. 6

Ha�i du deï die perl errungen, 339,6 oNtheure pfand der guaden, 228.7
i

N
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nehmen hiu, 483. 5

Pe�tilenb und �chnellen tod, 567,11
Wope�tilenb regiert , 57,7. 5

Fürpe�tilen6 und theurerzeit, 578
Keinpe�tilentsdir �chaden fan, 534.
Farpe�tilens behüte mich, 653. 12

Petrus. Wie Petrus davon �chrei-
bet, 14. L

Daß Petras abfällt u. verzagt, 77. C
Petrus dervorhin�o fecf, 84.7
Petrus leider fällt zurú>, 84. 10

Der mit Petro kläglichweinc , 94. 3
Pfad. Führ uns {elb�t den reten.

pfad, 142.3 y

Weuner uur gehtauf rechtem pfad,
165. 3 Ñ

MNochtritt auf der nder pfad, 214. £;

Entferntpompfad der �ünde, 218.
Stets folgenauf dem pfade, 233.2
Und wer da geht auf deinem pfadx

257.10

Sdi
|

Pfabl. Am verfluchten reußes

Ha�t du �o langepein be�telle, 519. 6
|

fl Areubesq
pfahl, 74. 10 -

Pfand. Einheitlich pfand, 19, 3
Bleibt mein pfand und �iegel £8. 1L
Das theure pfand das deine band,

II7, T4
|

Und ihr ver�ihrungs: pfand, 170. 1

Buha�t mit deiues gei�tes pfandsz
178.12

ZU
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Zurauben duedel�tes pfand, 324.7 Deiner pflegeempfohlen �eyn, 895,12
Dir zum fe�ten pfand und �iegel, 336, Pflegen (warten.) Die �eele wird ge-

15
Du theures glaubens:pfand, 351. 2

Als der vergebungunterpfand,410. 9

Halt die�es pfand in werth, 506. 7
Das theure pfand,664. 5

, Ptarxrherr.Alle bi�chófe,pfarrherrn,

pflegt, 13.4
Die mutter die mich pflegt, 57. 13
Solt ihr gar eben pflegen, 70. 4
Deß will GOtt eben pflegen, 70. 9
Und ihrer fleißig pfleget, 192. 12

Der �chwachen treulichft pflege�t,
- 578. 1

‘ ' 253- 7

Pfal. Ceine pfeile wurden �tumpf, Pflicbe.Wenn man will nachpflicht.
i

Sz:113. 4
/ Denn �ein pfeil nd bogen, 116. 6

Mit den �charfen pfeilen, 116. 6

Wie ein pfeil ins �tarcfen hand,167.3
Ach �teckeveller vfeile, 249. 3

“Deine pfeile �tecken in mir, 253. 2

In mir hab der pfeileviel , 262. 1

Die welt �chießt pfeilo, 278. 93

I.

Um fremder �ünden pflicht , 81: 3a

Dient man nach rechter pflicht,144 2

Und keine pflicht vergißt, 170. 4
Mein leben und pflicht, 227.11
So erfordert meine pflicht, 399.1

Bezahlet die gelobte pflicht, 448. 9
Und thu nach meiner pflicht, 543. 3

Daß ich die feurgen pfeilefan, 327. 8 Pforte. Ven zwölf perlen �ind die
Alle pfeilevon mir jagen, 334. 5
Wenn der feind die pfeil abdrückt,.
334,8 '

Brich des feindespfeileutziven, 334.
If;

Ach der tod hat leine pfeile , 348. 7
Hat verlö�cht der pfeile glut, 480. 1

Du verlö�ch�t des todes p�eil, 405. 5

Fürs teufels li�tig pfeil, 528. 9

Wie einpfeil zur ewigkeit, 548. 2

Sie fleucht gleichwie ein pfeil,651.4
Pf.iler. Wer überwindet �ell ein pfei-

ler bleiben , 335 11
'

Pfing�ten. So fan ich die rechte
p�ing�en feyern , 143. 1

Wer recht die pfing�ten feyern will,
144,1 '

Pfingit -: Fe�t. So kan ich jeden tag
ein pfing�t: fe�t f-yren, 134 14

Pfing�t Ga�t. Duedler pfing�t ga�t,
143. 5

Pfing�t:Tag. Welchein�elig fe�t i�
der pfin�t: rag, 133, T

Pflantze. Deines gartens pflanke,
153. 14 _

Pflanzen Das pflanf in mir, 227.7
Pfla�ter. Kein frant noch pfla�ter

nuket hier, 248. 5

P�a�ter für die todes-wunden,249, 1

Selb�t das pfla�ter, 249. 5
|

Pflege(Wartung.)Der allertreu�ten
pflege, 185.

pforten, 17. 3
O göttlich wort o himmels-pfort,

30. I

Er i�t diepfort, 34. 14
Tro hollen - pfort, 43. 3

Schleuß zu die jammer. pforten, 48.
10

Welcheri�t des himmels pfort , 51, 7
Ach ô�fne mirdie pforten, 58. 3

Hiei�t des paradie�es pfort, 61. 19
Er bringtuns an die pforten, 192 ‘9
Der höllenpforten er hinträgt,1057
Mir aufgethan die pforten, 1g0. 12

Denn es i�t die rete pforte , 207. a

Oeffneihmdie gei�tes-pforten,229.2.
Er i�t der weg,die pfort, 247.5
Der zur himmels-pforteführt,254.4
Dafe�t verriegelti� die pfort, 2:7. 7
Brich der hôlien macht undpforten,

297. 2

Zion dringe durchdie enge pfort,
320. L

Ringe denndie pforti�t enge, 330. 2

Dringet durch die enge pforte, 331. 8
Von perlen�ind die pforten , 339, 9

Troß hölli�chepforten, 454. 3

Schlag an die himmels- pforten,
582. 4 .

Vor GOttes pforten hat gewacht,
628.4

Durch die enge pfortegehen,661.6
Pfo�ten,
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Pfo�ten. Zeichne meines herkens-
pfo�ten, 94. 8

Pfropfen. Gepfropft und ganb mit
GOtt vereinet , 447. 3

Pfützen, Muß oft durch pfükendrin:

gen, 359. 12
'

Pfübl.Pfühl und bette drúcen,656.3
Pfabl. Der hóllenfeucr:pfuhl,13. z

Im héllen-ypfuhlmit �einer rott,
6166, 3

Ein pfuhl voll höllen:koht,182. 5

Zum pfuhl der ewgen hölle, 650. 2

Phanta�eyen. Plagen mich eitle

phanta�eyen , 317. 7

Pharao. Heut gehn wir ausPharao:
nis dien�t, 105. 19

'

Den bö�en Pharao erwürget, 158. 3

Von Pharao gefangen hart, 194. 8

Phari�äer. Der phari�äer die�er
voelt, 117. 11

Pilatus. Pilato dem heyden, 69. 2

Drum gedt er zu Pilato hin, 597. 8

Pilger Land. Hilf daß ih dißpilger-
land, 482. 7

Pla

Unter deinen plagen , 187. 4

Verge��et aller �org und plag, 206,1
Meèirlindert alle plagen, 218. 11

Mit plagenuns beladen. 253. 5

Ibo �ühl ichmeine plagen, 254. 2

IVenden alle plagen ad, 267 8

Seine marter, �hmach und plagen,
281. 5

Machtleichtalle plagen, 290. 8
Esfühlt dieleßteplag, 313. 10

Fort mit �cheu fur �hmach und plas
gen, 328. 5

Obdir �chon find meine plagen,334. ú

Daß du meine plag und klage,334.12
Daa i�t plage,noth und klage,393. 11

Mun �o trage deine plage, 393. 14
Keine plagerührt mich an , 452. 5
Ein hausvoll plagen, 509. 2

Frey von aller plage , 552. 1

Vergeÿhnfür deinen plagen, 285. 2

Deine lieb ver�úßet alle plagen,
620 7

Dubi�tmein arkt in meinen plagen,
623 16

291

Leut. Wir �ind hie pilger:leut,529.2 Plagen.In der hölledie ihn plagt,11.3
Straß. Führ uns durch die pilger-

�traß, 243.8
Pilgrim. Lehre mid) die pilgrims-

arf, S9L. 3

Plage.Drum laßet uns die plagen,1.5
In ihren tau�end plagen, 12, 5
Éin erinrung un�rer plagen,34. 13

Durch �o viel ang�t und plagen, 48. 3

Daß kein maaß nochziel der plagen,
74: 7

Der du all ang�t und plagen,76, x

Laß fommenalle plagen, 76. 4

Die ur�ach �olcher plagen, 78. 3

Keine �chmach noch plagen,78. 13

Lern gedultin plage,82. 6

Um zu heilen meine plagen, 86. 3
Mit plagen �o übel zugericht,92, 9

Wir�t du geplagt , 34. LL

Was euch drüct und plagt, 37. 3

Sovergeblich plagen, 80. 13

Für dein tau�endfaches plagen, 86. 8

Obgleichviel feindmichplagen,109.1
Wenn uns trüb�al plagen, 169. 3
Da dichder kummer plagt, 185. 6
Der dur�t des gei�tes plagt, 223. L

Mein gewi��en das mich plagt , 2675
IT

Die �orge die uns plagt, 295.6

Wie �ehr dichs immer plaget , 314. 5
Gedan>en plagen mich, 317- 7

Vergeblich�chroächtu, plaget, 319, 4
Dulá��e�t michnicht plagen, 327. 9
Darunter das herbe �ich naget und

plaget, 324. 3
-

Mein creuß und meineplagen, 96. 6 Plan. J� der fromme GOtt auf dem
Weil �ich geendet un�re plag , 105, 13 plan, 187. 4
GOtt der heiletun�re plagen, 113.5 Plappern. Laß nicht plappernun-

Trúgen, ang�t und plagen, 120. 5 �ern mund, 307. 2

Fürmübel und mancher plag,164.10Platz. Dein �tall macht mir im him-
Daß uns manche �chwere la�t und

plage, 165. 8

Wie �o manche �{were plage,179, 8 Dort wo dein plab, 126, 12

T2

mel plaß , 18. 9
Sey un�er �e�ter plak, 140. 5

Der
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- Der HErr macht �elb�t uus plalz,

127.4
Mein herbgibt raum und pla, 222,

IO

Füreinen theilund plaß, 341, 2

-Pochen. Hólle willt du pochen, 116, 5

Laßmich nicht vergeblichpochen,
271. 5

Pore. Bringt es auchin port der ruh,
24909. 13

Bringe michin �ichern port , 353. 6

An den gewün�chten port, 09. 7

Policey. Be�chirm die policeyen,143.
IO

Die kircheund die policey, 1565.5
Po�aune. Po�aunen mird man hó-

ren gehn, 14. 2

Wenn die lebtepo�aun er�chalit, 84.
31 .

Mit po�aunen und getümmel,120,2
GOtt fährt auf mit po�aunen klang,

[24. T

Es �challet der po�aunenflang,126. 5
Und mit po�aunen hall, 127. 1

Miit po�faunen u. tait krachen,462. 4

ch hôre der po�aunen thon, 491. 4

Durch po�aunen hall und flang,629.
18

Hór�t du gleichder po�aunen thon,
636. 4

Potentaten. Jhr gro��en potentaten
nehmtdie�en königan, 8. 4

Prâchcig. Prächtig, tugend�am, 55 1

Mächtig, prächtig, triuumphirend,
I20. ll

Mit prächtigemgetümmel, 127. 1

Gewaltig, herrlich, prächtig, �chön,
129. 15

Himmel!lobe prâchtig,450. 2

Seines ruhmesgro��e pracht, 168. 13

Gib daß ichalle pracht der welt,231.5
Pracht, hoheit, ehre, 242. 4
Des himmels pracht , 288. 7
Und nicht auf pracht und hoffart,

292. 6

Widerflei�cheslu�t und pracht.297.3
Die welt mit pracht und prangen,

314. 2

Die we�entlichepracht , 318. 4

Fahr hin mitdeiner pracht, 339, 4
O Zions güldnepracht, (339. 9

Waspracht was frölichs leben,344 3
Mit ihrer �tolen pracht, 427.6
Von der�o herrlich �hônen pracht,

695.

IE�usi�t mein ruhm und pracht,
30.1

.

Habgute nacht du lu�t und pracht,
33. 7

Vollmaje�tr , voll pracht und ehr,
49.1

Hatt ichaller ehren pracht, 6:6. 5

Prangen. Herprang�t als wärs dein

himmelreich,38. 11

Daßichmöchte troftreich prangen,
86.5 .

Den raub mit prangen, 108.3 158. 8

Fangeherrlich an zu prangen, 229. C

Undin der welt hochpranget, 282, x

Die welt tut prachr und prangen,
314. 2

Was mir nah abgefkürktemprans
gen, 341. 4

Vor dir ewig prangen ; 552. 14

Nicht mit gro��em �tol und pran-
gen, 613.7

Pra��en. Zum {lemmenund pra�s
�en, 338. 5

Prägen. Deiner demuchbild in mi<hPredigen. Predigen in aller welt,
prâge, Co. 8

Pracht Zwar ohne�tolz u. pracht,g.1

Nicht aufder frohnen pracht ,
16. 8

Dein fkönigreichdie �reuden pracht,
23. 3

Ach gib daß ich die �hnêde pracht,
57. 9

Der rothen lippenpracht , 90, 3
Mit gro��er pracht , 113. 12

Mit maje�tät und pracht, 120. 2

Läßtdeiner allmachtpracht, 148, 3

79, 10

Sie predigten in mancher �prach,
133, 3

Gepredigt von dem HErren , 218. 7
Prediger. Bi�t des lichtes prediger,

549. L-

Predigt. Wer gläubt un�ren predigts
worten, 596. 4

Preis. Sey ewiglichdan, ehrund
preis, 6,14

: Mit



Pre

Mit �tetem lob und preis, 12. 2

Vonherken �agen preis, 23. 2

Lob , preis und dank HErr JE�u
Chri�t, 23. 12

GOttdir �ey preis und ehr, 26. 1

Dir �ey lob, preis und ehre, 35.4
59.13 151.7

Allerkraft, lob, preis und ehre, 41. 2 -

F�raels preis und ruhm,61. 4
Der preis, ehr, freud und wonne,
64.4

Erheben deinen ruhm und preis,
107.19

Der HExri�t unfer preis, 127.6
Bringet deinem namén preis,129.14

“Preis, ehre, macht und �tär>, 152, 2

Ewigs lob und preis, 163. 7
Du mein preis und ruhm, 177. 15
Daßdir zum preis wir etwas �eyn,

178. 9

HErr mein GOtt lob, preis und

dancé, 181.14 Aa21.1

Erheben deines namens preis,183.11

Lob und preis �ep deinem namen,
195. 17

Sey lob und prois in ewigkeit,205. 4

Er�chaffen ha�t zu deinem preis,206.
IZ

:

Dir zum prei�e, 229. 7 :

Zudeinem preis und zier, 234. 16

It zumprei�e deiner gnad, 250. 2

Vater dir �ey ewigpreis, 280. 7

Sey lob und ehx mit hohempreis,
285, 13

Uns zur freude dir zurnprei�e, 297.8
Daß ichauch dir zum prei�e , 299. 10

Laß mich dir zum preis allein, 336. 14

Prei�en. Mit den engelnprei�en,26.5
Preis ihn mit deinèmieben , 37. 9

Helft mir GOtts güteprei�en, 44.1

Solch dein güt wir prei�en, 44.6
Dich zu prei�en mehr und mehr,46.5
Dein güt wir prei�en, 47. 8

So wollen wir dich prei�en, 49. 9
Kan geprie�en weiden , 50. 1

So fan man �ich �elig prei�en, 63, 2
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La��et uns denHErren prei�en,113. e

Drum prei�en wir, 126. 6

Icherhebenfan und prei�en, 135.6
—

Miit beydengleichgeprei�et , 145.1
Wir lobn, prei�n, anbeten dich,146.4
Dentreuen Vater prei�en , 148. 4
So rühmt und preißt, 157. 2

MNunwird mich �elig prei�en , 161.2

Dich prei�et heut uud immerdar,
164. II

Wirprei�en dichin�onderheit, 165, 2

Prei�et �einer liebe wunder , 171. 2

Deine weisheit auch zu prei�en,181.8
Prei�en ihrèn HErren hoch , 184. 5
Vor alles guts dich prei�e, 200. x

Dein name werd geprie�en , 200. o

Du �olt nicht preijen recht noch gut,
202. 3

GOtt zu prei�en für und für, 206. 17

Un�er GAtt �ey hochgeprei�et, 210,4

Für �olches heil �ey geprei�t, 213. 1

Du �olt GOtt den Vater prei�en,
223. 4

Wofür mein herb dichprei�e, 228.8
O liebsmahl das ich prei�e, 230. 1

Preis ih dich lieb�ter JE�u wohl,
230.4

GOtt mit dancfzu prei�en, 233. 2

Der ihr thunnicht loch prei�et,236,2-
Werdallein geprei�t, 238,2
Deinen finger ewig prei�en, 249.7

Prei�en �ein erbarmen , 250. 4

Dafür will ichdichprei�en, 252. 6

HeilgerGei�t �ey geprei�t, 280. 7
Gelobet und geprei�t, 289.3

Prei�et er die gnade hoch, 299.3

Herkinniglichdichprei�e, 292. 4

Ich will dichewigprei�en, 316. 15
Dein name geprie�en, 324. 12

Dort ewigkichdichprei�en , 534. 12

Herkkichprei�en fort und fort,535.9
Stetsals einen helferpreijen,640. 8

Prei�et alleGOttes barmherkigfeit,
654.1

Pre��en (drúcfen.) Undlie��e�t ewig
pre��en, 167. 8

Dich loben, rühmen, preifen, 63. 12 Preß, Des �hweren creußes pref,
GOtteszuchtruthprei�en, 84. 22

Dich ewig prei�en, 84. 24

18. tO >

| _Priefter. Bleibet prie�ter in ewig
Voùaherzen preife in der zeit , 98, 13

T
feit, 54, 2

3 Zu
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Zu priejcern weiht, 144. 7

Zum prie�ter und propheten, 1454
Dir hat ein prie�terthum erworben,
340. 5

Höch�ter prie�ter der du dich, 409.1

Printz. Du prink des höch�ten , 18 8

Probe. Sekt GOtt uns auf die prob,
290 8

Aufdie�er probe �tehn, 298. 2

Mach harter prob erhalte , 381. 13

In der prob be�teht , 621. 1

Aus proben {lie��en , 644.2
Probieren. Daßihr euch wohl pro-

bieret, 112. 2

Prophet. Propheten �chaar , 4r. 3
Ro, I2

Gro��er prophete mein herßkebegeh:
ret, 52.1

König und prophet, 60. 5
Die propheten haben prophezeyt,

7L. I
ö

Vonpropheten i�t ge�agt , 84. 25

Bae
der prophet ge�chrieben 134.4

um prie�ter und propheten, 2:45. 4

Je�aia dempropheten, 154. 1

Sind ausge�and propheten, 213, 2

Die lieben propheten all, 436. 2

rit den propheten loberi, 505, 6

Die propheten allzumal, 513. 5

-Prophezeyen.Und was �ie geprophe-
zent, 4. 2

Die propheten haben pcophezeyt,
71, I

Sein prophezeyni� nun erfüllet,
469 .

Prüfen. Prüfe �h ein jeder Chri�t,
84. 124.

Undprüfe�t herbund nieren, 156. 7
Prüfe dich es i�t kein �cherß , 212. 2

Prüfe dichdennwohl, 290. 11

Prüfe je mehr und mehr, 299. 2

Prüfe recht, Zionprüfe recht,329. 4
Prüfen die gei�ter , 324, 9

Prüfalles wohl , 397. 9

rüf erfahre wie ichs-meyne,342.10
Al�o prúfet GOtt zuvor , 619. 9

Prúfe�tein. Das creub ein prüfe-
�tein ,

621. 1 -

Prüfung. Die prüfungi�t ge�chehn,
654.10

Pfal Paol Par @va

P�almen. Jch will dix in p�alinen,
I2. 2

Mit tau�end �chönen p�almen,183. 11

Du �ing�t freuden:p�almen, 185. 1c

Daß ich dir p�almen �ing, 303. 3

Von welchem zeugt der p�almen
�chrift, 632

Pfalecr.P�alter und harfe wach auf,
439. 1

P�alter und harfen ehre geben,554.2
Puls. Ach wär ein jeder puls ein

dank, 446. 2

Purpor.Hat nicht auf purpur acht,
16. 8

Des purpur rothen blutes , 73. 4

Laß diß blut mein purpur �eyn,73. 12

Die purpur rothen fú��e, 93. 2

Der theure purpur zieret, 225. 5
Nach der �chmach �teht purpur �chon,

241. 7
Dein purpur rothes leiden , 266.14
Die�er reine purpur: �chweiß,278. 10

O purpur : farbes blut, 287. 19

Samt und purpur hilft mir niht,
656. 7

NQ.

Cihvaat,Hilf mir aus die�er qvaal,
46.11

Das gedächtniß deiner qvaal, 77.12
Da ihn durch qvaal, 80. 1

Deine qvaal und bittrer cod , 83, €

Die ibin anthur; qvaal, 84. 19
Der höllen qvaalund glut , 96.3

glei�t
fein �org und qvaal , 97.5

urch viel ang�t und qvaal, 101. 4
Er lindert un�re qvaal , 136. 14
Meine �únden qvaalund gift, 226.6

Das ihr der höllen - gvaal, 239, 5

245.18
So weicht die qvaal, 248. 9
Die qvaal der �chulden, 249. 4

Ich hegemeinergreuel qvaal, 266, 8
Weil lautermüh und qvaal, 306. 8
Dort rührt uns feine qvaal, 344. 5

390. 10

Der leib ruht ohnqvaal, 369. 3
Es i�t die freude ohn alle qvaal, 520. 5
Ausgro��er quaalfommen / $22.1

Sc<hwefel-pfuhlund qvaal, 62s. 9

Hier
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Hier qvaal und dort die hôll, 663. 3

Qvâlen. Was dich drück und quäle,
IL. 7

Waseuch qvált,was euchfehlt, 25.7
Mit {wermuth qvälen, 48. 13

Wer �i< im �chroeiß der �eelen ang�t
muß qválen, 80.1 |

Keine noth qvâlen, 84. 26

Ha�t du wollen �eyn gegválet,86. 6

Die �chmerzendie mich qvâlen,93. 3
Die da qválen, 120. 5

Allzu�chmerblichqvälen, 125.4
Mein fünd mich qvälte , 175.2

-Ober �ich gleichgrám und qväl,193.9
Was mich qvált, 195. 16 :

Macht mich voll tro�t dein qvälen,
218. I2

Dazu qváletuns gar heftig, 243. 2

Somich bisher gegvälethat, 258. 1

Was �on�t mich qvälet, 261, 4

I�t nichts denn qvälen, 253. 3

Weil �ie mich immer qvälen, 265.2

Laß ans länger nicht �o qválen , 328. 8

Vom andern tode der die �eeleqválc,
335. 3

Ewiglichzu qvälen, 338. 5

Ohnedich ichmich �ehr qväle, 358. 5
Qvâlt mein herz, 3865.1
Der euch hat geqvoâlet,292. 8

Eines i�t das mich qválet, 553. 3

Ein qvellder freundlichkeit, 151. 2

Mein qvell da ichmich labe, 176. 12

Der brunn der guad und ewgeqvell,
189, 2

Aus deinesherkens qvelle, 232, 12

Worüber ich die wahre qvell, 242. 4
Lautre qvelle, 30. 1

GOtt it dierechte qvelle, 340. 8
O qvell daraus mein leben fleußt,

355. TL

Heiligungs- gvelle, 377. 1

Ach laß offen �tehn die quelle,610, 6

Duuner�chöpfte qvell, 617. 3

Lebendige qvelle, 625. 1

Er trete im glauben zur qvelle,625.2

Der gottheit qvell, 641. 3

QGoellen oder qvillen. Qvellendie-
�en �aft , 84. 16

Ein �eufzer nach dem andern qvillt,
92. 3

Brunnen welcher qvillet, 144.6
Meines herzens brünnlein qvillet,

249.3
Ausder einfalt quillt, 302.1

Gvir. Mach michqvit und los, 255. 2

R.

O)

Faben.Er �peifit die raben klein,
DL 487.8

Raben brod u.flei�ch brachten, 565.8
_Was i� das mein herbeqvält,657.2 Den jungen raben wenn �ie ihn an-

Gyoelle. Q vell aus welcher fließt,18,3

Die freuden-qvellImmanuel, 34.6
Du roahre qvell, 41.1
O goellnach dem meinherke �chreyt,
57. 8 y

SE�udu qvell der gütigkeit,59. 4
Das herb i� eine qvell, 65. 5

Mer nichtdie quelleleert, 65. 5
Die qvell du bi�t, 75. 2

Mich dur�tet �pricht die ewge qvell,
80, 10

,

Vondir quell aller güter, 99.5

Führ dein �chäfleinzu der qvell, 115.

[3
Mache micho gnadenqvell , 141. 5
Duqvell draus alle weisheit fleußt,

142, 2

Ein q9vellder dur�t und �ehn�ucht
lö�cht, 144, 6

rufen, 571. 4
Und�pei�e�t auchdie raben, 634. 4

Rache. Gritnm und rache, 74. 4

DeinesGOttes rache, 88. 4

Wierach und eifer gehn , 92. 12

Die racheauch zu úben, 156.6

Rach,neid und zorn nimm von mir
hin, 231. 4

Die niche�uchen eigne rah, 238, 4

Dichzur rach anflammen, 271. 9

Hilfdaß ichnimmer eignera,292.5
Gebt GOtt die rach, 387. 12

Allen zorn und rach erweich, 630. 10

Rachgier. Ließ�t nicht rachgieraus,
377. 5 .

Rachen, Des hóöllen:wolfesrachen,
53. 3

Ausihrer feinde rachen, 162. 2

Ausdes �atans reichu. rachen,180.7
T 4 Deiuer
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Deiner höllen rachen,266. 7

Hatden rachen aufge�perrt, 2/4. 2

Ja gar aus teufels rahen, 253. 9

Beweinen in dem rachen, 341. 5

Trob des todes rachen, 343. 3

Aufiperren�ie den rachen weit,466.5
Der hóöllenraten, 500. 2

Rächen. Wir �ind gerochen, 47. 4

Durch und durch gerochen, 85. 4

Un�ern feind gerochen, 117. 8

MNichtmit dem �hwerdte rächen,
179. 9

‘

Nicht ha��en noch �elb�t rächendich,
202. 6

Du wir�t dichnicht rächen, 291, 6-

Dein “�trenges ret nicht rächen,
3óo9. 7

Beginnen �ich zu rächen , 397. 12

Nun will ichmich rächen , 517, I

Die �úndeu find gerochen, 619.3
Rüancke. Braucht man fichder rân>,

237. 5

Der bö�en rán? �châme, 292. $
Seiter li�t und rân>e; 322. 4

Sinnet auf allerhand rân>e, 324.1
Von feinen rän>en la��en, 406. 4

Rânber. Daß dieb und räuber,$526.4
Aguchren. Geh räuchre deines hers

zens. haus, 631.3
Raunen. Raume aus dem: wege,

139.3
Räum 0 GOtt �elber auf die feit,

200. 6'

Siehe au) Einräumen.
Raffen. Den rafft die pe�t, 16. 5
Siehe Zin und Wegraffen.

Rand. Mahleu- �ich um ihren rand,
183. 5

Rantzion. Das i�t die Rankion,
425. 4

Na�ê. Kein ra�t nochruh er hat,164.,5
Freud und raft, 254. 3

Im ge�eßzi�t weder raft , 285. 9

Habenweder ra�t noch r::h, 451.2
Raften. Können�anft und �ü��e rá-

íten , 353- 2
.

Daß ich ra�te in der hútten , 631.3.
Nath. Der �under rath, 4. €

Dukíuger rath, 23. $
_

Dein rath der welt gefall,25, X

Rat

Bi�t du der rath von nôthenhat,37.8
Diß kind hei�t rath, 37. 5

Nach �einemrath, 66. 1

Berweinen wir nach �einem rath,71.6
Wunderbarer rath, 85. 4

Weisheit, rath, ver�tand, 139. 2

Steh du unis bey mit deinem rath,
142. 3

Ein rath der uns zurechte wei�et,
144.5

Weiße du dochrathzu finden 156. 7
Kein andrer rath, 167. 5

Rath zum kleinen finden, 167. 16

Uns nach deinem gnaden:rath,178.4
Uns men�chen deinen rath , 178. 6

Was deinem rath gefällt, 185. 3
Mit wunderbarem rach, 185: 8
Kein men�{, keinrath, 186. 10

Än �einem rathe führet, 186. 14

Schafft rath und lä�t dich nicht,
189.T4

Uadgeben rath und that , 190. x

Meiß allen �achen rath, 199, 9

Groß von rath, 191.5
Kommt zeit kommt rath, 193. 15

Daß �ie in deinem wort find rath,
oD. 2

Kraft, rath und tro�t, 213. 9

In gottlo�er leute rath, 214. 1

O GAOAttda ichgar keinen rath,217. rk

Mein tro�t, huß, húlf und rath,
2309. 4

Ahr aber �chmöht des armen rath,
235.5

Die behúlflich�ind mit rath, 238. $

Nach deinem rath erkennen, 245. k

Des Vaters rath, 247. 5
Du wolle�t húlf und rath, 266.1

Schaffet rath mir �chwachen,266, 15

Auf dein gebot und rath, 283. 2

Hilf daß ichfolgetreuem rath, 296.7
Gib �elber rath und that, 298. x

Mein tro�t mein rath, 299.12
Wenn ich rath bedarf auch guten

rath erfind, 309. 4
Mir hâüûlfe,rath und bey�tand lei�t,

316. 9 -

Nach deinem rath, 327. 9. 395.3
‘Gib mid?allzeit guten rath, 338. 2

Sein rath kömt uns nicht bey,392.6
Der
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"Derhat {on läng�t in �einem rath,
396.2

Sein rath werd ins wer> gebracht,
397+ 2

Des hoch�ten rath , 397. 2

Sey du mein trener rath, 397. 8

GOtt i�tmein �chuß und rath,430. 5
Mit �einem flugen rath, 432. 3

Nachdeinem rath und willen, 461, 9
Deines raths verfehlet , 463. 6

Shren rath aufde>en, 466. 2

ouga.

Rau

Meinleben rauben, 175. 8

Meir gar la��en rauben, 195. 10

Ich raubedir die �eel, 242. 7,
Aus �einer hand fan rauben, 247.3
Die�e freude rauben , 288. 8
Den �chaß zurauben, 322, 6

Dich mir zu rauben, 324. 7
Aus meinem herken rauben, 334, 1

Den himmel rauben, 428. 1

Rauben ihm die ehr, 612: 7-
Soll den tro�t rauben, 657. 6

Reb 29

Wunderbaxlichz i�t �ein vath, 607.1 Rauch. Wie rauch vergehen, 34.3
Deine werke, weg und rath, 608,10 Das haus voll rauchs , 154. 1.

Der wei�en xath , 621. 7
O gro��er GOtt vonrath, 632.3
Deinen rath fan niemand brechen,

635, II

Sein wort und rath, 655. 7
Lebt ichohne rath und wiß, 656. 9

Wieder rauch im winde, 187, 4
Der were unwerth muß wie rauch

dei dem 335.10 |

uf dererden i�tnur rauch, 347. 2,

Chri�t ranch,348. 3
Die welt i�t wie ein rauch, 349. 2

Ratben. Wenn ihr euchwollet ra- Räudig. Ein einkig räudig �chaaf,
then, 8. 4

Zuhelfen und zu rathen; 115. 4

Laß ich den höch�ten rathen, 190. x

Ueber alle rathen , 237. 4

Rathen aller�eits dazu , 238.8
Keinecreatur fan rathen, 254. 7

-Meiner �eel gerathen, 273. 1

Dem dürftigen zurathen, 296. 2

Micht �elb�t zu rathen, 321.6 369.4

Rath mir nach deinem herben,507.2
Willich la��en rathen, 527. 6

&n allen �achen rathen, 541, 5 -

Hilf das be�te rathen, 545. 9
JÎE�umwill ichla��en rathen, 642.5
Der am be�ten rathen fan, 642. 5

Undrathen meiner �eelen, 680. 5
Ratb�chluß, Was auch dein rath-

{luß i�t, 402.6
Raub. Raub und feuer, 56. 6

Sein raub der tod, 105. 9

Trägt weg den raub, 118.3 158, 8

313, 3

Räumen. Räume aus dem wege,
139. 3 631,3

:

Kaum. Hat uicht raum, 18. 4
Menner findt imherben raum,55. 8
Gieb�t ihnen raum, 80. 5
Gib meiner bitte raum, 93. 3
Mach deinem gei�te raum , 183, 14
Mein herbegibt dir raum, 222, 10

La��e deinem gei�t nicht raum,244. 4
Mirgendbe��er raum hatdeine gúte,

TS ai 6fdu
©

ennoch gieb�tdu mir raum

,

265.

Gieb�traum zur�eligkeit , 272.2
7

Hat keinen raum, 274. 4
Dem leib ein ráumlein gónn,309, 7
Wer friegt den raum, 314. 6

Stell michauf weiten raum, 3t7, 2

Ach! fünd i< nur ein räumlein,
317. 5 /

Zumargen �ey kein raum , 337,
Rauben.Er dir zu rauben �ucht,61,25 Rau�chen, Die bächlein rau�chen,

Niemand möge rauben , 77. 9
Was hieraubt die welt, 84. 18
Der mir das leben raub, 114, 4
Laß mir den feind nicht rauben,134,9
Deu�elben moge rauben, 139. 8
Mein herb. will rauben , 167. 14

174.12
Den niemand uns muß rauben,168.

10

183. 5
:

ur)ihr rau�chen fie ‘auchno<,
184. 5

Mit tiefen fluthen rau�en hex,327.3
Rebecca, So nahm Rebeccam recht,

163. 4
Reben. Jch war ein wilder reben,

145, 3
5 Einds
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Sinds dornen oder reben , 212. 1

Pflankzt michzur reben, 218. 13

Mit dem �aft der reben, 229. 6

Ein guter rebe �eyn, 240. 14

Ein grüner reb an dir , 293. 4

Gleich den grünenreben, 320. 5

Als ein rebe an dir klebe, 413. 5

ier �ind wir deine reben, 41, 10

Ein tröpflein von den reben, 515. 1

Rechen�chaft. Je grö��er rechen-
�chaft, 313. 7

Geben �chwere rehen�chaft , 555. 2

Reb Rc> Red Reg
Zurrechten hand , zog, 7
Steh mir zur rechten, 324, 9

Rechtgläubig. Nechtgläubigerfun-
den , 3 9

Recht�chaffen. Recht�chaffnebuß i�
hie das ziel, 77. 6

Mit recht�haffnerbu��e, 85.8
Und thut recht�chaffnebu��e, 265. 10

Vor GOtt recht�chaffen �ey, 284. 5
Recht�cha�fne lies zu dir, 296.4
Recht�chaffen gut ge�chienen, 313. 4
Buß recht�chaffenvor dir thu, 410.6

Dir rechen�chaft �oll geben, 681. 2 Recken. Ach! re>e du deine gnaden-
Rechnen. Rechne nicht die mi��ethat,

267. 5 /

Dein creubes tod gerechnet, 289. 4

Rechnung. Die �chwere re<nung
für, 554. 3

Mollen rechnung halten, 557. kú

“Durch Chri�tum rechnungthu,681.2
Die rechnung thu , 681. 2

Dierechnung abgelegt, 68.18
Recht. (das) Glänkt von klarheit

rècht und licht, 63. 2
'

Dem tod geucmmen all �ein ret,
104. 3 .

'

Recht �ind deine wer>e, 151. 2

hände, 286, 3

Reden. Zu reden bin bedacht,46. 5

Nun redt er nocheinmal, go. 14
Da du anders reden hor�t, 180, 1 *

Red ihm nicht darein, eg9. 18

Ohn was GOtt �elb�t rede, 202. 3
Red ihn an , 229. 2

Mein wort das ichgeredt , 373. 2

Hilf daß ich rede �tets, 300. 3

Flei�chlich reden thun u. lachhen,331.6
Rede und geden>e, 545. 8

Nachts und tages redt und �ingt,
630. 4

Meinvor�prach red , 649. 4
Marum behielt�t du nicht dein recht, Redlich. Daß ich mich redlich nähr,
167. 8

Die dein recht ge�chwächt,167. 8

Der kein recht beugt , 167. 15

Dein heilger will und rechte, 213,2

Dieihr euer búrger-recht,225, 1

Gnade gehnfür recht, 254. 9

Dukfönte�t mit gutem rect, 265. 7
Err deine rete und gebot, 292, 1

ch wollte deine ret, 292. {1

Jnlicht und recht, 303- 1

Der konig �chafft recht , 445. 1

Sein heilig ret , 445. 2

Gnad und nicht das recht , 579. 2 -
‘Er lá�tdich �einerechte wi��en, 617. 3

Rechte. (die) Die rechte des HErrn,
118. 5

;

Zur rechten deines Vaters, 120. 1

126.3 335. 13 ,

Zur rechten zehnmalmehr, 181. 12

än deine re<te hand, 18:;. 11

Die dir zur rechten�teht , 257. 8
Der mich zu deiner rechten jelb�t
“vertritt, 303. 8

292.8
_Im fall�ie redlichbrennt, 341. 1

Redlichkeit. Gib mir herkens-red-
lichfeit, 299. 2

Regel. Ein �piegel, regel,riegel, 75. 3

Regen. (der) Aus dem regen �onne
machen, 87. 2

Gibeinen milden regen, 135. 1

Wie ein regen ausge�chütt, 141,3
Ein milder regen , 144, 6

Mit thau und regen neßt, 189. 4
Dein regen mußauf alle fallen,377.4
Derregen un�re �onne, 392. 9
Vondem thau und regen, 425. 9
Gieb�tihm regen, 433. 6

Wind und regen, 490. 3
Auf regen folget klare zeit , 501, 4
Giebt den regen, 571.3
Gib regen und den �egen, $76. 2

Und �chencke�tmilden regen, 534. 3

Schafft frúh und �paten regen,
654: 4

Regen.



Reg

Regen. (rúhren) Satan �ich will re-

agen, 50. 4

So �ich in mir nochregt, 58. 9

Daß kein zorn fichrege, 60. 8
Meil die ereactur �ich regt, 98. 4

Sich nicht regt, r07. 11

Voin �auerteig noch regt , 113, 1

Da�ich nur die erde regt , 113. 3

Im winter reget �i , 119. 3
Diekraft die alles reat , 144, 5

Regenihre flügel, 163, 2

Reg Reh Rei 399

Ewig herr�chen und regieren, 314. ux

Neziere �elb�t das wer, 331, 10

Weodu nicht regier�t, 338. x

Ich �oll mit GOtt regieren, 344, 6

Was ‘duregier�t , 397. 4

Dein freundliches regieren , 414. 1

Sie werden regieren, 451. 6

Ober gleichviel regieret , 604, 2

Regiere doch mein herb, 651. 5

Der HErrregieret, 654. 2

Laß michdeinen gei�t regieren661.4
Deines gei�tes trieb und regèn, Regierer, Ein �höpfer und regierer,

[172,4

u Negtemir oft das gemüth,172. 4.
Sein treues herke regt, 179. r

Wenn �ich reget �ein fuß, 180. 6

Ohnregen und bewegen, 193. 3
Was �ich in mir reget , 224. 6

Regt �ich die bosheit , 237. 2

Das herß �ich regt, 288. 8
Sich in mir armen regen, 298. 4

Mißgun�t �ich regt, 324. 4

Aelche �atan in euch regt, 331. 8

Regent. Bi�t du dochnicht regente,
185. 7

IS5. 1
|

Werdemein regierer , 179. 4

Rogietrer der gedan>en, 618. 5
Regiment. Gott�elig regiment, 47.6

GOtt �ißt im regimente, 185. 7
In �einem regiment, 189. 17

König brauch dein regiment, 328. 8
ried und gut regiment , 581, 1

Schöne vregiments:ge�talt, 695. ro

Regnen. So lange regnet niht,194.5
Mit �trohmen der liebe geregnet,
439.4 ,

Mit liebes - �tróhmen regne, 637. 8

Regierzn. Regier�t von end, 28.4 Regung. Diefal�che regung dâmpfe,
Deine fraft �oll allein regieren, 57.6
Sm fried regieren thut , 59. 17.
Meein flei�ch regier, 75. 3

Deinen gei�t der mich regiere , 78. 11

Deralle welt regieret, 81. 2

Ueber alle men�chenregiert, 131. 4
Deinen gei�t der uns regier , 136, 16

Regiere meinen gei�t, 143. 9
Der heilgegei�t regiert , 144. 1

Regier�t dhn alles wancfen, 146. 2

¿Wasder �o ihn regieret , 186. 14
Mir gnad er uns regier , 205, 1

All un�er thun al�o regier, 206. 17
Regiere meinen trägen�inn, 222. 9
Dein finn und herbregiere, 232,43

NRegterzu allen zeiten , 238. 10

Er �elb�t das teurregieret, 240. 13
Sein himmli�ches regieren, 242, 2

Deralles woh! regieret, 242. 3

Regieremeinen gang, 295.2

Negierauch mein herb, 298. x

Meine �innen regier , 3c3. 2

Laz dihGOttes wort regieren,z10.5
Chri�tus zu regieren, 314. 8

321. 6K

Reh. Das leichte reh, 183, 4
Ein ver�chüchtertesreh, 324. u

Gleichwie ein reh, 327. 2

Keich, (begütert) Euchmachengroß
und reich,1, 7

Än demhimmelmache reich , 27. 6

Darauf du könig reich, 38. 11

Reicher kan ichnirgend werden,56, 3

Machenewig reich, 56. 5
Dorten reich, 87. 2

Der demuthreiche gaben, 144, 3

Reich an güt, 16x, 3

JFhrkonnerreicher werden, 170, 3
Der ii�t der reich�k auf erden , 193, ax

Der reich verläjt �ich, 194. 4

Bi�t nochheut�o reich,194, 10

Anmeiner �eelen reich, 194. 10

Anguten weren reih, 213, 7
289.8

Dubi�t reich, 230. 6

Derallein weis und reich,234. 13

Erndten reiche fülle, 258. 5
Soreich geflo��en, 288.3

Der
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* Der mich macht reich, 359. 1

Dem reichen hilft doh nicht �ein
gut, 287. 9

Undlâ��et die reichen leer, 653. 7

Keich. (das) Als mir das reich ges
“

nomimnen, 12. 3

_ Pab�t, Kay�er , reich, 211. 4

Reich.(Chri�ti)Sein reichbe�tellt,8 3

Der wird das reichererben, 10. 3

Der �ein reichund zugleich,25. 4

Ret

Dubi�t zum reich erkohrn , 348. 10

Das reich mußuns doch bleiben,
420. 4

Die leiden in �einem reich,445.1
Nim mich in dein reich, 531. 6

Dein reich das i�t ein eivigs rei,
G05. IL

Laß in deinemreichuns e��et, 634. 7

Deinreich ha�t du la��en fommen,
82.4

“Sein relch die Chri�tenheit, 32. 5 Reich. (der Herrlichkeit) Bereit im
- Dein reich beyuns vermehr,47. 5

In �einem gnaden-rei, 49. L

JE�us und �ein reich be�teht , 56. 2

Dein reich kein ende nimt, 59. 13

Zu �einemreich, 64. 3

reich der herrlihfeit, ior. 9
Undhat kein theil am reiche, 167. tr

Nachmals auch ererben dasreich der

herrlichfeit, 293. 3

Aufs reich der ehren, 682. 5

Andeines reiches freuden, 73. 10 Keich. (des Satans) Schlägt teufel,
Deinreichimhimmelerben, 74. 11

Denck an michin deinem reich,84.2x

Sein reich i�t nicht von die�er welt,
107.7

Mach deinem reiche trachten , 120.4

Nachfahrenin deinrei , 132. 5

Mög in dein reicheingéhen, 176. 16

Bis ichdir in deinem reiche, 177. 12

Das mich dein reich lä�t erben,228.6
Diß reich verlohren, 241. 4

Dein reich muß ichererben, 283.10

Ändas reich der freuden ; 326. 1

Was dein reich nicht kar; ererben,
328. IL

Seinem reich gebracht , 447. x

Gehört in JE�u reich, 629. 6

Reich. (GOtres) Jn deinem reiche
wohne, 151. 6 157. 8

GOttes macht und reich, 166. 4

Damir das rei<hGOttes werd ge-
mehrt, 175. 9

Such er�t �ein rei, 193. 13

Und zugleih GOttes reich, 195. 8

Mein eigen reich �olt du �eyn, 209.2

Dein reich ererben, 217. 7
Seines reiches �châße , 240, 10

Seich reich zukomm,285. 14 304.2

höll und all ihr reichdanieder, 34.6
Satans reich i�t ganß verheeret, 113.2

Was i�t doch �atans reich, 136. 7
Den �atans reich und rwoercke,145. 12

Undwoas �ein reich und anhang i�t,
rs 9 -

Aus �atans reiche fahren, 176. 4
Des �atans reichund rache, 180,7
Der hôöllenreich , 266. 10

Zer�töhr des teu�els reich, 313. 14
Dem feind das reich zu bauen, 323. 7

Erhebet�ich �ein gankes reich- 653. 6

Reich. (des Todes) Hielt uns in �eis
nem reich gefangen,104, 2

Reichen. (geben) Reich uns das tág-
lichbrot, 47. 7

Und reich�t es âllen �úndern , 167.10
So weit der himmel reicht, 182. 13
Und dir zu ehren reicht, 189. 10

Auchreichen �eine hânde mir, 224.3
Reich deine gnaden:hand , 281. 7
Reich deinen �cepter, 283. 3

Reich mirdie waffen , 288. 6

Drum reiche in allen dingen , 299,
TT ;

Reiche deinem �chwachenfinde, 334.
IO

Das reich, die macht ohn ende,3068.9 Reichs8geno��en,Auf, auf ihr reihs-
Dein reich laß zu uns kommen,307.9 genofjen, t, 1

Dein i�t das reich, die macht, 397.10 R2ichthum. Hab ichreichthum,11. 5

Es fomm dein reich zu die�er zeitC ür}

3099. 3

Dring hinein inGOttes ret<,330 3

Mir i�t ein reich be�tellt , 344. 6

Wie ik ’Zendreichthum thut , 12. 4

Soll un�er tro�t und reiczthum �eyn,
23.9 36, 3

Meir
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Mein reihthum und ruhm , 59. 7

Reichthum wenn es gebricht, 57. xx
Wo i�treichthum,gut und geld263,5
Macht weisheit und reichthum,

115. 15
Du kan�t rechter reihthum geben,

I5L 5

Reichthumund zeitlichgut, 194. 12

|

Oft lebec es im reichthum, 213, 6

Um reichthum i�t bemüht,212, 7
Mein armuth in reichthumverkehr,

247. 5

Denreichthum deiner gnaden,266.4
Gerwvalt,macht, reichthum, 292. 2

Reichthum , wellu�t ehr und freud,
308.6

Was rei<hthum? 344. 3

Sein reichthum i�t nicht zu ergrün»
den, 364. 7

Reichthum und alles allein, 565, 7

Herkens:�chagß und mein reichthum,
380, LO

Reichrhum ohn betrüben , 412. 4

Was fan dir doch gefallen? reich
thum

,

412. 5

Schauihren reihthuin an, 414. 2

Der reichthum �einer fülle, 419. 2

_Armuth und reichthum gib mir

nicht, 575. 2
'

Der du mein reichthumbi�t,616, 4

Solchen reichthum �einer güt,639. 9

Reichthum, ehr und gun�t der welt,
663.2

Reihe. Die rei kommt auchan mich,
16,6

Reirn, Die �ylb in reim zu zwingen,
79. LTL

Allo der reim gele�en wird, 102. 9

Wo manreinund �auberi�t, 141,
Von deiner reinen liebe trennen,

142, 5
Gib daß imreiner heiligfeit , 142. 7
Auf wen er ruhet der wird rein,

144. 3 .

Daßiich mit reitiem gei�te, 145. 3

Mèitreiner glaubens-zier, 145. 1x

Wer �o heilig, rem, 151. 1

In reiner liebedie uns nährt, 157, 5
Rein behalten, 198. 2

Dieeh’ �olt du bewahren rein, 202. 7
Brennen in der reinen glut, 107.5
Reines herbeus, 238. 7. 11

An mir ichichts reines finde,254. 2
Rein werd ich, 259. 2

Gehor�am,rein und heilig�eyn,273.2
Undrein gewi��en bleib, 300. x

O reines we�en, lautre qvelle, zor, x

Ein reines herb zu �chauen, zo1, 2

Ein reines herbe �cha} in mir, zor, 2

Die reine himmli�che begierde,z02.5 -

An eincm reinen GOttes - kinde,
302.5

Dein wort hilf halten rein, 309. 2-

Daß er vom au��aßz rein, 313. 9
In deiner reinen lehre , 316. 10

Mach dem �inn des reinen gei�tes les
ben, 318.1 519,1

So �tarc>, �o hell, �o rein, 318. 4

Mit reiner gnadefülle , z19. 3

Reinund frey, 328. 10

Dir werd ein reines haus , 329. 7
Die von herken rein, 336. 7

'

Deingei�t die reine taube, 336. 9
Hf daß ih �ey von herben rein,

419, 16 Ï

Das flei�chin züchtenreine �ey,550. 3
Rein. Jch bingar, rein und flar aller Nein machen. Von �ündenrein,36. 5

meiner �unden, 25. 13

Rein um deinet willen, 25.14
Rein, heilig und un�chuldig,58. 6

Es muß das herlzewerden rein, 65. 7
Ausreiner lieb allein , 96. 7.
Von�ünden leben rein , 105. 1ï

Unge�äuert �ey und rein, 112,1

Gankreinin allem werde, 112,3

Die �tra��e hält er reit, 114, 5
Sein blut niacht rein , 115, 19

Du reiner gei�t, 134, 10

38. 3

Durch �ein blut rein mache, 112. 4
Die herkenmachen rein, 129, 11

Was unrein i�t das mache rein,227. 4

Mach rein all mi�zechat, 259. 1

Mach in mir das herbe rein, 259. 3
Die gankbewelt kan reine, 283 9
Da macht �ie �i von allem rein,

302, 3

Wer macht�ein herb wol �elber reini 2
321, ó

“

Mint
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Mu�tdu uns machen rein, 328. 10

Machedich von allem rein, 339. 20

Ach mach wich reine, 335. 10

Mich vom unflatlzmache rein,336. 9

Macht das herb �till, ruhig, rein,
647. 2

'

Reinigen. Reinigt �eele, gei�t und

muth, 63. 9

Size�en gereinigt �chon, 65. L. 3

Reiniget durch �einen Sohn, 201 5

Reinige durch deine güt, 224.6
Reinigae herß und fïnn, 240. 6

Dich will ich reinigen, 278. 8

Denn die liebe reinigt mi, 384: 7
Reinigkeit. Jnaller reinigkeit, 6.5

Giebt reinigfeit und wohnet gern,
136. 13

Zurreinigfkeit die deinem volck ge:
búhrt, 182. 12

Meines hirtensreinigkeit, 218. 6

Ihre reinigfkeitver�cherßen, 336. 7
Die reinigfeit der �eelen wieder-

brâcht, 641. 4

Reinigung. Die reinigung im her-
ben, S5 1

Wie i�t die reinigung dochviel ein an-

der we�en, 65,4
Und in. der reinigung zunehmen,

65.8
Rei�e. Zu haus und auch auf rei�en,

73. 8
'

Auf der himmelsrei�e , Trs. t3

Zu ihmgilt un�re reis, 127, 6

Rei Ren Re� Rete

Aus un�erm herbenreißt, 145, 11

Reiß aus was im wege�teht, 157. 7
Rei��en aus ihrer feinde rachen,1622

Zurei�jen aus der glut, 181. 5
Aus noth und tod geri��en , 222. 10

Mit �tarker hand zu rei��en, 226. 14

Reiß weg un�re la�t, 239. 4
Geri��en mit �olcher müh, 242. 7
Niemand reißt dir eins aus der hand,

253 7
Kráäftiglichherausgeri��en, 257. 1

Flei�ch und gei�t zieht und reißt ,278.5
Durch die macht der fin�terniß zu
rei��en, 318. 8

Reißt von der welt den �inn, 327. a

Rei��e weg aus meinem herken,333.7
Reis. (Zweig) Ein edles Davids reis,

32. 4 .

In�einem rei�e, 183. 6

Rezitzen.Reißen für und für, 96.5
Reiß uns daß wir zu ihm treten,

139. 5

Schaßzdu reike�t mein verlangen,
ISL,

Undandre t'eiben �oll, 245.8
Rennen. Laßmichzurennen, 53. 3

Was michwill anrennen, 287. 21

Hier gilt nicht wer rennen kan, 299.
IT

.

Jch wür, ich lauf, ichrenn, 329. 3

In �chrancken rennen, 335. 4

Ke�ioentz. Die re�iden6 der liebe,
265. 11

Laß mich bis zur lelten reis, 183.15 Retten. Deine hand uns retten fan,
Ich hab vor mir ein �chwere reis,

484. 2

Rei�en. Unbe�chädigtrei�e, 84. 34

Imnmerfort zum himmel rei�en,87. 1

Gen himmeli� gerei�t, 102 1

Fin�tre �tra��e rei�en, 39S. 12
|

Xei��en. Wollten zu �ich rei��en, 15.3

Reißt aus allem jammer, 25.2

Reißt aus aller noth , 54. 3

Reiß mich aus den âng�ten , 90. 9

Rei��en aus dem �únden-koth, 101 3

Er rei��et durchdentod, er rei��et
durch die holl, 102. 7

Aus der ang�t geri��en, 113. 6

Reiß uns dochvon hinnen, 122. 2

Reißt der hollenband entzwey,136.8

126, 8

Zu retten die dich lieben , 156. 6

GOtt wird uns retten , 169. 7
Vom untergang �ie retten, 170 2

Un�chuld �olt auch retten du, 202, 9
Rett deine ehr, 236. 5

|

Mein JE�us rettet mich,261. 6

Wolle�t du mich retten, 267. 9

FE�us will dichretten, 268 2

Wer kan mich retten , 269. 3 -

Recte mich aus jener pein, 280. 2

Rette rette mir mein leben, 281. 6

Zuretten michbeflei��e, 292. 9
Die einge�cel zu retten, 313, 7
Rette wenn flei�ch, 324. 2

Rett dein armes find, 327.3
GOtt
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GOtt wird retten dich, 496.2
Heiland rett mich von dem tod,

649.4
:

Rette laß deine güte , 655. r

Zur allmacht die dichrettêt, 664, 2

Retter. Sey mein retter, 141. 10

Der frommen.retter, 157. 1. $
Mein eingerretter bi�t, 317. 1

Nettung.Mirhülf und rettung 97.6
Un�er �child und rettung, 168. 2

Hülf und rettung, 207. 6

Laß rettung finden, 242.9 209. 3

Heil und rettung, �{huß und treu,
655.3

Reuen. Das reuet dichder kôónigi�t
erfreut, 2.2 -

,

Solte mich Egypten reuen, 240.11
Iho da mich �olches reuct, 254. 3
Und réuen mich von herben, 255. 2

Son�t wirds michewig reuen,323. 2

Laß dichkeine zeit gereuen , 330. 5
Und hingegenewig reuen, 348. 4

La�t euchdie müh nicht reuen, 387. 11

Uns renet un�re mißethat , 500.1

Kan�t nirgendrettung finden,272, 4 Revier. Ja wo ich bin um was re-
Wo�oll ich rettung finden, 283. x

Alird allzeit rettung finden,310.3
Wird deinerettung gefunden,635.5
Eingenweg zur rettung lah, 6;5. 11

vier, 59. LO

Ri1bo0e: Daß ichdoch bleib an deinem

auserwählten leib ein lebendige
ribbe, 455.3

Rene. Jn wahrer reu und �chmerke, Ritten. JE�us richte mein begin-
49. 3.7

Reu im herken , 62. 6

Ver kandiß ohn reu erblicken, 74. 6

Lehr bedencken michdiß mit buß und
reue, 82. 4

Niernand fan dein hei��es blut ohne
reu an�chauen, 99. 6

Daß wir �tets mit reue �ehn, 113.10
Mir �pecerey der reu und leid. 117. 7
Wer täglich hie in wahrer reu, 118, 7
Wúrfe reu an �ünden �att, 139.3

Durch wahre bu��e,reu und �chmerkz,
212, 5

Ein ungefärbte reue, 222, 6

Ein herb durch reu zer�chlagcn,230.7
Gib meinem herben wahre reu,

231.4

Des �ündersreu i�t deinelu�t.242. 12

Ach me hab ich gepührt wahre reue

meiner �únden, 254. 4
Voller reue voller hmerb, 254.12
Wennich nach heriens reu und leid,

257. 3

Ich klageja mit reu, 257. 6

Ohnleid und reu in-�ünden mich
verweilet , 255. 7

'

Hilf daß i< mi< mit reu und

�chmerk , 296. 2

Doch aber �teht es nun in reu, 410, 5
Durch �tetereu und wahre buß,510.5

nen, 46. [5

Und auf JE�um �eyngericht, 56. 8

Drum richte JE�u mein€ trittes
233.5 -

Auf Chri�tumkichte dich, 246.2
Die freud deines heils HErr zu mir
richt, 259. 3

Die welt hat mir trüglich gericht,
325.5 '

Deinherk i�t auf uns gericht, 328, 3

Allesi�t auf ihn gericht, 399, 2

Richten. Zu richten bós und fromme,
14.1 239. L

Daß GOtt wird richten jung und
alt, 14. 3

Unsrichten zu den zeiten, 153. 4

Auchwenn dich richten will das

�ündliche ge�chlechte , 182. 9
Ob�ie �chon �ind dahin gericht, 193.6
Wo dex HErr �ein háäufleinricht,

214. 4
Will michauch �elb�t Zion richten,

Son�t wird mein wort das ichge-
redt michrihten, 273. 2

Dauns GAtt wird richten, 312.10
Das tichten aller men�chen �elb�t zu

richten, 441.3
Wenn GOtt die rvelt wird richten,

495. 11

Und in wahrhafter reu und �chmerz, Richter. Sie führten ihn zum richter
638. 6 dar, 79. 7

Daßa
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Daß duauf erden richter bi�t, 204. 2

Den richter weiß ich, das gericht,
242,3

*

Der richter wird vom himmel kom-

men, 276.3 '

Desrichters zukunft wird gleicheis
nem blik ge�chehn , 313. 10

Al�o lohntder richter allen denen,
326, [O

Son�ten wäre GOtt nicht richter,
388. 4

:

GOtt i�t richter meiner�ach , 426. 7
Ein richter du zukünftigbi�t, 436. 3

Selb�t kläger, richter heuer �eyn,
471. 4

Höch�ter richter �tellt vor dich, 557.1
Richter laß dihVater nennen,557.7
Menn richter du mit �trafen, 604. 4
ILird vor ihrem richter knien, 619,
-IO

Mein richter, 649. 9

RXichter-Stät. Vor jener richter-
�tât, 273. 2

Stab. Derrichter : �tab gebrochen,
619. 3

Stuhl. Betrachten deinen richter-
�tubl, 13: 5

Vor deinem richier-�tuhl, 14. 5

Vor GAttes richter-�tuhl , 274. 5

Deinem richter-�tuhl ih näher bin,
G8L, L

'

Vor Chri�ti richter-�tuhl, 681. 19

Richtig, Macht �eine �teige richtig,
7. 2

Derrecht undrichtig wandelt, 78. 5

Soi�tun�er lebenrichtig , 243.9

Richtigkeir. Mach zeitig richtigkeit,
84. 20

Richt�chnur. Das muß eures lebens

richt�hnur �eyn, 334 2

- Riegel. Ein �piegel, regel, riegel,75. 3

Die �tár>�ten riegel , 17. 41

Ein verwahrter riegel , 335. 15

Rind. Davon ein rind aß, 38.9

Rinder und �chwein, 574,5
Rincen. Nach dem Himmel ringen,

56. $

Machfrenheit ringt, 58. 3

Daß dir GOtt helf ringen , 84, 3

Tod und leben rungen , 104. 4

Fr

Ritterlich ringen, 138. 3

Will ichfür dichringen, 175,7
Nach wohlgehaltnem ringen,185, 18
Darnach ichpflag zu ringen , 274,2
Nach vollbrachtem ringen , 297. 1

Imfkämpfen und im ringen, 313, iz
Er hilft euch ringen, 329.5

Seufzen, ringen, 328. 4

Ringe recht, 330. 1

Ringe denn die pfort i�tetge, 330.2

Ringe daß dein eifer glúhe , 339, 4

Ringe mit gebet, 330. 5

Ringet nach dem himmelreich,331.L
Werdet ihr nicht treulich ringen,

33L 5 .

Daß ich bet und ringe, 331, 10

Nach tapfrern ringen, 335. 3

Laß nich ringen, 373. [2

Nachdem himmel ringen. 389. 12

Drum will ich ringen , 390. 12

Necht mit JE�u ringt, 403. 5
Wernicht hat wohl gerungen,490.,7
Mit dem tode riugen, 491, 2

Kämpf und ring, 622.13
Wer mit gebet und ringen, 663. 4

Rinnen Blut und wa��er rann,69.,6
Rinunt fried, heql, tro�t, 75. L

Blut und wa��er runnen, 84.39

Aus meinem herßenriunen, 183.8
Aus des lebens �trohm gerunnen,

225. 2

Reine liebe rinnet, 232. 12

Starker trohm gerunnen , 250.5
Viel hei��e thränen rinnen, 256.3

Miß.In ewigkeit folgt hier fein riß,
58.7

Ritcer. Seine ritter worden, 326.4.
Ritcerlich. Daß wir hie ritterlich

ringen, 138. 3

Kämpfen ritterlich, 145. 12

Dag ichritterlich, 477. 14

Dämpfe�t ritterlich, 187. 7
Ritter�chaft. Und zur ritter�chafts

[42.4

Daß ih gute ritter�chaft ausúb,
286.5 289.9

Die gute ritter�chaft, 606. 9

Ritzen. Rißen und verwunden,176.5
Deine �triemen, �{läg und xiben,
267,8

Riben
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Riben von der dornen-kron, 287. 15

Roc. Dein glaubens : ro bedecke
mich, 219. 3
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Deralte drach und �eine rott, 18, 9

Im holl�chenpfuhl mit �einer rott,
165. 3 :

Zeuchmir den ro des glaubens an, Rubin. Du hellerJa�pis undRubin,
222.6

Wie ein ro betleiden- 542.5
Den rock der ehr und herrlihfeit,

61 4

Rohr.Das zerbrochnerohr, 289 6

Ro�e. Mein rosgen in demcreußes-
thal, 57. 16

Meine �cel auf ro�en geht, 84. 33 -

Als die ro�en in den lenlzen , 109. 4

SBieder in die ro�en ni�ten, 240. 10

Unter ro�en reiner zucht, 336, 19

Mit deiner leichtenro�en:kron, 341. 8

So fan das here �on auf ro�en
gehn, 424. 3

Gratio�a cóli ro�a, 455. 3
Denn gleichwie die ro�en �tehen,

477-3 E

Heut blühn wir wie die ro�en roth,
492.6

Die braut imro�en-thal, 516.9
Duwir�t noch in ro�en weiden, 639.

13

Rofinfarb, Durch mein ro�infarbes
bluc, 272. 4

Dein ro�infarbes blut, 275. 5

JE�u laß es mir gelingendurch dcin Rä>fall. Rückfalli
330,8 *

ro�infarbes blut, 342. 6

455. 3
Dein volles licht der blut: rubinen,

602.7
'

Ruder, Lo�e meincs �chiflleins ruder,
353. 6

:

©

Du mein anker, mafi und ruder,
375. 1

:

Rücken, (der) Du ha�t meine la�t all
auf deinemrúcfen, 25. 13

Ernimmt auf feinen zarten rúcten,
Bie

Erhält �einen heilgenrú>en,74. 6

Dunirm�tauf deinen rücfen, 92.6
Weil du träg�t auf deinem rücfen,

226.6
Den rücken dir gekehret , 265. &
Das creuß auf deinem rúfen, 287.

16

Demfeinddenríen kehret,,314. 4
Achichbiere dir den rücen , 382.1
Suche nur auf JE�u rücken pla,

417. 3 ,
:

Droht �traf und-bôlle meinem rü
den, 45.3

Diedir den rucken fehren , 461. 2

(èein bô�er ga�t,

Ro. Ander �tark des ro�jes, 571.5 Rüben, Man róhmtdas evange-
Ro�t. Ro�t und motten, raub und

feuer, 56. 6
'

Roth. Derheutefri�ch und roth,13, x

“Macht die rothe �ünden weiß, 84 5

Der rothen lippen pracht, 90. 3

Durch dein Gottes-blut �o roth,94.1
Sein �chönes rothes blut, 115. 4
Deine roch gefärbtewunden, 267.8
Wer heuti�t fri�ch, ge�und und roth,

279. 6
, ,

Macht �chnee weiß was i�t roth,
412.5 '

_ Heut blühn wir woie die ro�en roth,
492,6

HErr Je�u deine wundenroth, ¡1 2

Rottc. Und der bé�enJüdenrott,84. 9
- Die höll und ihre rotten , 102. 5

Yb �ich erhebtder be�en rott, 1142 18, tg
RU

lium,15.4
Mit dan> wir rúhmen dich, 47. 8

“Dich loben,rühmen, prei�en, 63.12

Ewiglichzu rühmen, 85.6
La�e�ich rühmenalle leut , 113. 9
Wir rühmen dich, wir loben dich,

129. 16
'

Un�er armes lied rúhmet dich,147.2

So kennt,�o nenne. �o ruhmt 157. 2

So rühmenwar die gro��e lieb,165. 4
Diß rühme wer es horet, 168.3

Prei�en und rühmen die theuer�te
gnad, 169. $

Y

“Ey �orühmonauch wir �ünder,171-.4
Von herßken rußmen und ausbrei-

tei, 178. 15
Y E

Esrähme dich und deine gro��e that,

Was
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Wasrúhmen fan, 178. 15
uühmtdie gro��e güte, 183. 7

Rühmt un�ers GOttes mei�terthät,
206.4

Wer �agt und rühmet das, 232, 11

Und rühm�t dich des mit freuden,
432.14

Und rühmt �ich gro��er thaten,237.4

Rüfî Ruf

Ich wohl gerü�tet �ey, 286. 5 .

Im glauben fe�t und wohl gerü�t,
309. 7

Er if zu aller �tund gerü�t, 322. 4

Auf Zion rü�te dich , 324. 14

Sieh wie der �atan �ich gerü�t, 327.1
Rü�tig. Nun will ich rú�tig�tehen,

230.9

Rúhmen �ich ganz keiner gaben,238.1 Ruftung. Sein grau�am rü�tungi�t,
Desglaubens �ich nur rüúhmen,283.4 429.1

Daßder feind nichtrühme �ich, 334, Ruffen. Wachet auf, rufft uns die
oOT

“Rúhmendeine �tare hand, 334. 12
JFchrühmemich einbig der blutigen

wunden, 416. 2

Hochrühmen,�ingn und loben, 419.
12

Rúhmet ewig �eine were, 438. 7
“Des rúhmensi�t die fülle, 440. 1

Ewzählundrühmich �olche gro��e gú-
te, 549. 5

“Sie rühmen �i< viel von ihrem
bräutigam, 652. 23

Rúühmenmeine �huldigkeit, 630. 5
Rühmlich. Wie es dir rühmlich,mir

begverm,227.6
Rübret. Was �ich nur rühret ihm zu

fu��e fällt, 654. 2
AE

Rühren. Euch fein creuß wird rüh:
ren, 27. 9

_

Rüúhremein gewi��en, #4. 10

. Wird keine noth �ie rühren, 84. 26
Daß der wúrger mich nichtrühr,

94. 8
:

Der würger fan uns nicht rühren,
104. 5

Der leib und �eel und gei�tfkan kräf-
tig rühren, 134. 10

-

Rôâhre, führe un�re finnen und be-

ginnen, 142. 7
©

“

Uns rühren fan fein �chade, 146,1
Als welche pflegt zu rühren, 230. 8

SEf�u mir mein herberühre, 244. 1

_ Daraus alles unheil rührt, 245. 5

Den alten men�chenrührt, 329. 11“

Rü�ten. Dabey er �ich denn rü�ten
“„foll, 122. 2

x

Mit roaffen GOttes uns rü�ten,
149.1 ' ;

Ft wider mich gerü�tet, 26, 2

�timme , 17, 1

Alle luft laute rut, 25. 1

Ruft zu �ich michund dich, 25. 6-

Ru�t ach und weh, 34. 10

Rieffe�t du, ichkenne dich, 53. 3

JE�u rufe mich, 62. 1

Ruff mir in meiner leßten noth,72-5
Ich ruff du �chweige�t �till dazu, 80. 8

Ruff laut und hell , 80. 10

Ach ruff ichdir mein Heyland zu, 81.7
Mein CODtt, mein GOrt JE�us

rief, 84. 23

Ruff zu GOtt dem HErren, 84. 23

JFE�us rufet als er �chier, 84 26

WailJE�us ruft es i�t vollbracht,
yu. L

Und ruft Victoria, 102, 2

Chri�tus rufft eu< wieder, 111. 8

Daßdas herz oft rufen muß, 139. 6

Gegeneinander rufen �ie mit grof-
�em ge�chrey, 174. 1

Errief und ruft nechmichund dich,
168, 4

Dadu rief mic dür�t, 177. 7

Ruffecund locft uns allzu�ammen,
Igo. 7

Sie ruf�et mich befreyt von �chuld,
218. 13

Drum rufft bloß mein herz und

Cre,
226.1

ie ruffen ihn nicht in der noth,
235: 4

Ruff�t ach kommtihr blóde tauben,
250. 3

HErrGOtt erhöôrmein rufen,256. 1

Duyaf| mich �ogeruffen zu der buß,
7.

Fhbitt,ich �chrey, ichflehund ruff,
284, 5

'

O gro��er
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O gro��er GOtt wir ruffen , 307. 2

Rufen, chreyen,klopfenbeten,310.3
Wartend wenn der engelrufft,311.4
Der dir ruft zur �eiten, 320. 4

Undrufft herauf verzage nicht322 9

Jh ruff zu dir HErr JE�u Chri�t,
323. I

Das Zion rufífet, 324. 13 -

Denn die la�t treibt uns zu rufen,
328. 9

E '

Mein �chaß ruf}t �eine todten wie-

der, 341. 7
EE

Ich rief denHErrn in meiner noth,
448.4

GOtt hatuns lang geruffen,455. 2

“Darufft himmel,daruft erde,454.5
Ruffenzu Gott mit herß und mund,
475.2

E
i

Und ruffc mit ���en worten, 631 2

Und hôret wenn euchJE�uas ruft,
662.1

Rab. Jmmanuel hält �eineruß, 23. 8

Such hûlf und ruh, 34. 12

Hâl�t imfkrippleindeine ruh, 41. 6

Jn gutemfried und rube, 44. 3

IE�u meiner �eelen ruh, 54.1

Im {la} meia traum und �ü��e
ru, 57. 17

JE�u �ü��e ruh, 60.1
Den �tillen ruh - und friedens-�teg,

61. 23
Und kömmt niemals zur ruh, 65. 5
So find ichbeydir meine ruh, 73. 9

Ruh im grabe haben, 84. 31
Umzu �eken michin ruh, 86. 3

Solche ruh zu finden , 88. 13
Mas für ruhe nach dem �treit. 88. 14

Begleiten zu der ewgen ruh, 92, 1s

Die mich zu der ruhe führ, 94. 8

tein hülf und ruh. 95. 1

O JE�u du, mein hülfund ruh,99. 8

552.14
Darin ich ruh und frtiedehab, 107. 4

JE�u �anfte ruh, 115. 1x

on�t nirgends ruh erlangen,121. 2

Verlä�t die ruh , das wahre we�en,
143. 3

,

Stets für �eine ruh�tat hält, 97, 1

Und gibmuth geduld und ruh, 139, 6

Gibder �eelen ihre ruh, 143.5

Rab 3097

Ruh,friede, lieb und einigkeit,144.x
Denn �olch erkäntnißbringt die ruh,

157. 5
.

Darumfein ra�t noch ruh er hat,
6164.

Duaber bi�t die rechte ruh, 176. ce

Mich �oll zur ruhe legen, 176, 16

Voll ruh und �icherheit, 178. 8
“ Als daßdudich aus deiner ruh, 186. 2

Am tage deiner heilgen ruh, 290. 1

So viel derleib nun ruhe hat, 201. 2

Mir �tohren wollen meine ruh,
218.10 N

Ach laß michmeine tag in ruh,227.rr
Sch fomm eh nichrzur ruh, 234. 11

Die men�chen ha��en ihre ruh, 236, r

Man �orget und hat rocnigrub,237.5
Die da �tiften fried und ruh , 238. 8
Die freud in GOtc die wahre ruh,

241.2
Dene wie�tatt Chri�ti ruh, 244.6
Und meine �eelausihrer ruh,245.20

Schaff meiner �eelen hülf und ruh,
248. 9

Komm �elig und mit ruh ins grab,
253. 5

Anleib und �eel i�t keine ruh, 261. 3
Kein ruh hab ichbey tag und naf,
263. 2

Ich la��e dir nicht eherruh, 264. 5
Dennoch gieb�t du mir raum und
ruh, 265 7

Mit ruh, ge�undheit , ehrund brot,
265.4

Jn mir hab ichkeine ruh, 270. 3
GOtt und ihre ruh, 302. 4
Wo �i die �eel zur ruh hinlen>t,

3144.6

Zuder �ú��en ruhe�tat , 328. 2

Wir verlangenfeine ruh, 328.7
Den weg zur wahren ruh, z29. 3
Und ruhehabenwer recht gekämpft,

335. [3
°

Ver�eßemich in ewogeruh, 337. 7
Was wahre ruhe brâcht, 340 10

Jch�teh hier und �inge in gar �ichrer
ruh, 343. 3

.

Nehmendes Gemüthes ruh, 348. 9
Dich meine ruh und meiu gewinn,

351, 4
U 3x Ey
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En�o kám ichja zur ruh, 353. 5

Duverlang�t oft �ú��e ruh, 363. 3

Laß mächtigvor allen be�tehen, ruhe
der �eelen , 365. 2

HErr FE�u meine ruh, 368. 1

Und in ewge ruh zu �een , 373- 4

Daß du die�e wahre �eelen-ruh,373.5

Dir fan wahre ruhe bringen , 373. 6

Wirddie wahre ruhe �eyn , 373+ 6

Wodu bi�t, ein�k findenruh, 377. 9

Denndu bi�t ja der múden ruh, 381.
12

Meine �eele �ucht nur ruh, 4090. 3

Wie die ruh �o groß, 401. 4
Dufinde�t anders auch nicht ruß,

410.2 622, L5

Komm:in die wunden Chri�ti ein zur
fá��en ruh, 412. 1

Er hat allen úberfluß,ruhe, 412. 4

Die un�ern gei�t zu �anfter ruhe
bringt, 414. 3

Nur beyJE�u i�t zu finden die wahre
ruÿ, 417. 6

Dex �on�ten nirgend findetruß,448.6
Meine ruh bleibt unge�töhrt , 452. 5

Derleib hat in der erd �in ruh,
485. 6

Dort in der eigen ruh, 490. 1

Des �atans anklag hat nicht ruh,
491.3

Sola��et michin �tol&erruh, 5oI, 7

Das gibt mir recht erwün�chte ruh,
512. 6

Meineruh bi�teinßkigdu, 523, 3

Und finden keine ruh, 525. 3

Die ruh i�taus, 541. 1

Sprich du zu meiver ruh, 554. 7
Unddir deine ruhe zeigt , 555. 1

Gehtund�enckt enchin dieruh,556.6
Der müde leib begehret �eine ruh,

560.1

Derleib eilt nun zur ruhe, 561. 4

Zur ruh einbettlein in der erd, 561. 6

Nim mich HErr in deine ruh, 566.3
Eine �anft und �ü��e ruh, 567. 10

Wenn alles um die nacht empfindet
�eine ruh, 585. 11

|

Derhilft mir bald zur �ü��en ruh,
597. 17

-

Ruh undzufluchtfinden, 601, 3

Rah
|

Du hörh�tes gut und wahre ruh,
615. 3

Wer hatdir viel ruh gé�chaft, 617.2
Daß wir das ziel der ruh getroffen,

17.4

Hiei�t fein ruhe-pla6, $23. 5

Diewelt hat �h zur ruh gemacht,
$0. I .

Matterleib chi> dichzur ruh,680. 9
So óf�nect�ich zu deiner ruh, 638. 5
Er bringet dich zur �ichern ruh,
639.2 :

Sogelange du zur ruh , 639. 15
Was mir ruh und freude {a}t,
645. LT

Deri�ts, beydem ichruhe find, 651. 4
Kömmt die naht und �ú��e ruh, 656.

2I

Aufauf verlaßtdie fal�che ruh,663. 5
Er führt uns in der �tillen ruh, 663,

12

Laßdie�es tages ruh, 677. 7
Raben. Jch eß,ih wach, ih ruÿ,16,4
Da mag�t du �icher ruhn, 37, 10

Zuruhn in meines herßens �chrein,
38. 13

Ruhebis zur exogen freud , z1. 5
Mix �ets in meinem herben ruhn,

92, 10

Damein gankbesherkeruht, 93. 4
So werd ichreht von meinen wetr-

>en ruhn, 134.14
Auf wen er rußet der wird rein,

144. 3

Ic �eb�tenfan und mag nicht ruhn,
183,

ö

Dein arbeit darf nicht ruhn, 185. 4

GHeehat ein hers das nimmer ruht,
186, 15

Und lä�t uns �icher ruhn, 189. 7
So wir�t du hie im frieden ruhn,

189. 18
:

Daß du und dein haus ruhen mag,
292.4

Und ruh in meiner �eiten, 224.4
Auehnimmer in mir ruht , 317. 6

Wie gut wird �ichs dochnach der ar-

beir ruhn, 318. 8

Laß nur dein hers im glaubenruhn,
319, 6

Rah
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Ruh nur auf JE�u lieb�tem herten,
345. 3

An ‘welchembrünnlein ruhe�t du,
354.5

Meeine �eele wilt du ruhn, 373. 1

Unterm creukgang �anfte ruhn,
382. 6

Soruh ichnun mein heil in deinen
armen, 414. 11

Wenn ich in deinerliebe ruh, 415.1
Mein allerlieb�tes lebenruht, 415. 5
Undruhet �anft in GOtt, 489. 2

Und �oll da ruhenohneleid, 489. 7
Da kan ich ruhn und �icher �eyn,531.2
«Ha�t du die�en tag geruht, 557. 13

Darußhichvie im grabe, 559. 10

Jch kan auchnicht wie ih will ruhn,
622.10

Derdu unter dornen ruh�t, 641. 2

Ruht allein in deiner gnade, 6z1. 6

Er führt uns ein zur�tillen ruh, 663.
IL

Rubf�tat. Als man den�elben in der
“ f�tl�hinab zur ruh�?tat bringentwill,

597. 5

Rube-Tag. Heut i�t des HErren
rußhe-tag,206, 1

Hilf mir anheben der �eelen ruhe-
tag, 649. 3 /

'

Rubig. Macht ruhig und �tillt alle

pein, 248. 7
Jch auchein ruhig herb dabey,292.

o1

Lebt im grö�ten �hmerke ruhig,6c9.7
Mat das hers �till, ruhig , rein,

647. 2

Rubm. Auf dichi�t all mein ruhmge-
�tellt, 59. 14

Als dein eigenthum, aller�hön�ter
ruhm, 6° 6

:

Sfraels preiß und ruhm, 6r. 4
Woi�t wollu�t, ruhm und ehr, 63, 5

97. IL

Ich will mi< dir mein höch�ter
ruhm, 73. 5

Preiß, ehre, lob und ruhm, u1z., 15
Sey un�er ruhm, 120 5

Zum ruhm mit freuden �pielen,134.
IT ‘

Was dir deinen rußmbenimt, 141, 8

Rub 399

Laß deinen ruhn groß werden , 15s,
T3

N

Mureiner und �ein ruh, 160, 8

Seines ruhmesgro��e pracht, 168.13
Dubi�k meiner �eelen ruhm , 172. 1

Du mein preiß und ruhm, 177. 15

Daß wir zu deinem ruhm, 178. 12

Und deinem ruhm mit mund, 178.
13.

Und täglichdeinen ruhm , 182, 13
Sein ruhmer�tre>e �ich , 182, 13

Verleihe daß zu deinem ruhm,183.14
Mit ruhm und danck: ge�chreye,185.

IT

Deintheurer ruhm be�ungen,230.7
Des näch�ten nutz und deinen ruhm,

245. 12

Zu meinem heilund deinem ruhm,
288.2

/

Laß uns deinen hohen ruhm ,306. 3

Daß nur die�es �ey mein ruhm, zu, 2

Der feind denruhmhaben, 329. 9

Mögedeinen ruhm ausbreiten,333.3
Soll dein ruhm �eyn ausgebreit,
334 12 .

Mein ruhm kan nicht vergehn,339.8
Diewelt �ucht ehr und ruhm, 349. 3

Ruhm zubringen fär allen, 365. 1

JE�u mein freud , mein ehr und

ruhm, 380. 10

Chri�ti un�chuld.i�t mein ruhm,425. 5

Kommterhebet �einen ruhm,431. 1,7
Zu rühmen �einen ruhm, 432. 10

Und vermehrenfeinen ruhm, 438. 1

La��et �einen ruhmer�challen, 438. 3

Unddeinen ruhm vermehren, 440. r

ZuGOttes ruhmbelebet �eyn,446. 4

Au dir �ey ewig ruhm und ehre,
44s. 8

Preis, lob,ehr,ruhm, 447.1
Seines namens ruhm er�challet

weit undbreit, 447. 4
Was i�tihr ruhm, 478. 2
HErxr mein �child, mein ehr und

ruhm, 535. 6

Dein i�tallein der ruhin, 538. 9

Zu deines namens ruhm, 545. 8
Deines namens ruhm erzähle,593.3
Fehlet uns dochnicht der ruhm, 619.7
Un�er ruhm i�t �elb�t im leiden,619.8

U3 Un�er
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Un�er ruhm wird ewig bleiben , 619.
IO

:

Er mein GOttes lamm mein ruhm,
626. 9

.

JE�usi�t mein ruhm und pracht,
30. I

Deinen gro��en ruhm erzähle,637. L

Diß �ey dein grö�ter ruhm, 639. 8

Daß aller engel zungen zu de��en
ruhm ge�chäftig�eyn, 644. 9

Er i�t mein ruhm

,

65;. 4

Undmacht �einen ruhm zu �pott,
55.5

Ach wür in mir zu deinem ruhm,
660. 1-7

Will dein hochgeprie�nerruhm,661.1
Ehre, glücke,kun�tund ruhm, 661. 9

Rund. Wenndie�es rund vergeht,
539. 1 :

Die das gro��e rund bèémahlen,450 2

Rantzeln. Die runkzeln,die maeln,
und was da befleet , 454. x

_ Rath. Erhält �einen heilgen rücfen
gei��el, ruth und peit�chen dar, +4. 6

Wie grau�am �eine ruthen, 92. 12

Deun des Vaters liebe ruth, 139.4
Mein fehlen m dex ruth, 129. 9
Die zuchtund �charfe ruth, 237. 2

GOlttes zornes ruth, 248, 3

Die gei��eln und die ruthen, 287. 15
Bind ihr �elb�t die ruth, 313. 2

Mit der ei�ern ruthe weidt , 335. 7
Mach der rnthe komtdie huld, 372.5
Fege durch die creubes-ruthe,382. 4

Häâôlrdurch �charferuthen , 392. 7
Die dir JE�us ruthe giebt , 393.6
Hält ihn unter der ruthe , 408. 4

Descreukes ruth, 408. 5

Ohnezucht und ruthen , 425. 14
Küß ichdeine ruthe, 446.10
Gebunden eineruth, 456.1

|

Backen�treich und ruche fri�ch,484. 5
Nim die gro��e ruth, 579.1
Deine zornge ruthe, 582. L

Fúr des creutzes ruth, 621, 2

Saal. Dem fköniglichen�aal �o
rein, 9. 4

All zum freuden-�aal,17. s

Sa Sb Sach

Erben in �einem �aal, 27, 5
Nim in deinen �aal, go. 14

Zum �aal der ehren , 103. 8

In den freuden : �aal, 131. 12

Sehnen uns ins himmels-�aal , 131,

13

Zum gúldnenhimmels:faal, 145. 6

Jn denhimmels-�aal , 221, 3

Vom himmels. �aal, 230. 5

In deinem �aal, 395. 12

“Inden �aal der freuden, 425. 2

Saame. Saame ‘egensvoil, 5.4
Edlen �aamen �treuen, 136. 12

Der gerechte �aame , 157. 2

Ge�egnet �ey der �aane 160.9
Der taameweggerafft, 212. 3

Fällt dir ins ohr der �aame, 212. 3

Der �aame �chlechtverwahrt , 212.4
Der �aame feine fraft, 212 4

'

Der �aam verhüllet, 212.6
Der faame muß er�ticfen, 212. 7
Der�aame den GOtt eingelegt.212.8
Der �aame dring hinein, 212.10

”

Der �aamewird �o fort, 213.6
Der �aam �o in die dornen fállt,
213. 6

‘

Des �aamens vierter theil, 313. $
Küômmt auf �einen �aamen, 30. $
Mit dem erwählten �aamen , 368. n

Die ihr �eyd von Abrams �aamen,
439.5

Den göttlichen �aamen geneußt,
451.7

Der �aameeurer freuden, 52x. 4
Saamen �treun , 525. 7
Den gerechten �aamen, 596. 16

Seinem �aamen ewiaglich,653. 9.
GOttes kinder �aarnen, 661. 3

Saat. Kennt man die �aat, 212. 1'

Fällt auf kein gutes land die �aat,
2I2. 9

2

Saba. Die kötiigaus Saba, 22. 4.
Sabbatb. Am abbath frúh, 105. 3

Drauf folgt der fabbath, 107. 4
Den �abbath in mir haben, 143. 5
An dem �abbath tag ausùb, 209. 12

Die �abbaths ruh und freud, 206. 18

Heilgen den �abbath-tag, 209. 4
Der �abbath angehet, 565.12

Sache, Meine �ach kan tragen, 14. 5

Macht



Sah Sa> Sacr Sâe Sât Sáu

Machtdie bó�e �ache gut , 16, 9
Nim wahrdeiner �ach, 6x, 9
All un�re �achen gut , 71. 8

Gut gemachtdie bô�e �ache, 88. 4

Jnallen deinen �achen, 168, 1. 14
So wird er deinen �achen , 186, 3
Alle �achen heimge�tellt, 187. 1

Saf Sag ZIT

Aus der �äuglingen mund, 464. 2

Kindlein die noh �äugen, 467.6
Allen �chwangern uud fäugern , 578
Kinderdie gnade �augen, 602. 3

Sâugling Aus dem munde der �âug-
lingen,464. 2 618. 7

Sáule. Güldne �äule �tehen, 314. 10

GAtt befiehl nur deine �achen, 187.7 Säuren. Auf tochter �äume nicht 2.1

Er mags mit meinen �achen , 190, 2

Weißallen �achen rath, 190. 9
Alle �achen wohl gelingen, 193, 13

Sehr �chlechte �achen, 196, 6

Die bó�e �ache, 203. 4

Hab acht auf �eine �achen, 223, 3
Die �achen �chlichten , 231, 7
So i�tdie�achgethan, 234. 1 -

Shr todten �äumt euchnicht , 16. 2

Auf �eele! �âume nicht, 61. x

Mas �aume�t du ? 319.8 622. 15
Duwir�t nicht �äumen, 328. 11

Der hier �< �äumet , 476. 4
Sáume nicht, 547. 2

Sie �äumt �ich nicht, 651. 3

Zum �äumen bringen, 663. 5
Man�ttreibt die �ache allzu �ehr,236.3 Saft. Erneurungs-lebens-�äfte,58 11

Und befehlenGOtt die �ach, 238. 4

Snallen �achen, 238 8

Die �ach will er ausführen, 253. 8
Der die �ache �chlichtet-,.234. 1

Ge�eegnall un�re �achen, 306. 5

Für�einer heerde �achen, 392. 2

u führe�t alle �achen, 434.4
Duführe�t meine �achen, 441. 3

Ich hab mein �ah , 492 1

Mureitle �achen , 663.10
SaL.Leget deinen �a von dir, 394. 4
Sacrament. Er thut ihnen �chenken

in den �acramenten , 3. 4

Dein wort und �acrament, 198. 2

Deiner �acramente , 404. 3

Sein wahres wort und �acrament,
CEEAO

Säen. Sie �äen nicht , 193. 3

Mit demedlen �aft, 73. 4

Qoellendie�en edlen �aft, 84. 16

Im mund giebts �ú��en �aft, 115.10

Seinen �aft mit. aller kraft, 130. 4

Die�en lebens: �aft, 176.6
Des wein�tos �tarker �aft; 183. 6 *

Hat feinen �aft, 212. 4

Meines hirtens blutes �aft, 218. 4
Mit dem �aft der reben , 229.6
Deslebens baumes �aft, 248. 2

Dein blut der edle �aft, 283.9
Saugt aus IJE�u �aft, 290. 9

Sauge �einer liebe �afr, 352. 5

Jh �aug aus deinen wunden �aft,
399. 7

Des wortes GOttes �aft , 559. 11

Ein bal�am aller �âfte, 602.2

Meines herbens �aft , 629. 17
GOttes kinder �äen zwar, 425. 16 Sagen.Mein würken i�t dein �agen,
Ins gute land ge�áet, 479. 7

Säâecigen. Sättiget in voller ruh,
518. 2

Sättiget er fiberall,634. 4

Säubern. Sáäubre von eitelkeiten,
134.8: 231. 8 -

Sáubre du nur �elb�t das haus, 135. 4
Sâubre mich am innern theil, 337.8

Sâgaern. Der unge�äuert �ey, 112. 1

Wird gank durch�äuert, 112. 4

Sáugen. Soll ge�iuget werden, 23.7
Saugt aus JE�u �aft, 290. 9

73. 3

Drum�ag ichdir von herben , 96.4
'

Sagt das flei�ch gleichimmer nein,

139. $
Wer �agen will or �ey dein knecht,”-

156. 8
Erhat ge�aget , 169. |

Sagen Abba Vater , 216. 5
Du�ag�t ich bin ein Chri�t, 232

De��en was du �ag�t, 233, 1

I�t was du�ag{k, ein �pott, 232. 2

Wer �agt und rühmet das, 232. 11

Jch �aug aus deinen wunden399.7 So �ag du �ey�t ein Chri�t, 232. 12

Die Jeru�alem freundlich ge�äugt, Höhnet alles was er �agt, 235 5

45L. 4 U4 Sagen
-
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Sagen unge�cheuet nein, 236. 1

Und �agt nur von bekehren, 236. 3
GOtt es �aget mir, 243 7
Dadu ge�agt ichbin dein heil,248, 1x

Du ha�t ja ge�agt vorläng�t, 261. 5
Dein heil�att wort ja �agt , 262. 4
Was du �elber ha�t ge�agt, 267. 11

Sagenhat er nicht gewollt, 279.5
Mas ich �on�t �oll �agen, 299. 8

ÎÍnhoffnung kan ich frölich �agen,
221. 9

Die zu mir �agen , 335. 6

GOtt mir und allen.�agt, 6632.7
Saiten. Stimmet ihre �aiten, 52. 3

Mein �aiten-�piel, 73. 8 167. 14
Deines dancéens �aiten-piel,346. 14

Die�aiten in cithara, 455. 6

Auf der harf und �aiten- �piel 635, 13

Salb. Bu��e: �albe faufen , 117.7
‘Ein gei�tlich �alb an uns gewand,

137. 2
'

Woift die �alb, wo i�t das ól, 248. 4
Salben. Salb o Vater, 46. 10

Daß �ie �albtenMarien Sohn,10x.3
Von dir ge�albet worden 117. 3
Salbe�t uns mit deinem Gei�t, 126.8
Damit ge�albet i�, 145. 4
Salbe mich mit freuden:ôle, 77. 4
Salbet mi tnit ole ,

201. 5
Du �albeft mir das haupt mit óôl,

218. IL 419, 9
Salb mich mit dem freuden.ól, 240.

19 413.9
Salbt dein öle meine wunden,249.6

Salbung. Du �albungs öl, 134. 10

Die �albung die uns mitgetheilt,
144.7

Salomo. Wie Salomo , 1344 3
Als Salomonis �eide, 183. 2

Spricht Salomo, 390. 6

Mein Salomo dein freundliches re-

gieren, 414, 1

Sal�en. Mit bittern �al�en, 100.5
Die bittern �al�en , 112.4 115.6

San Sar

In dem �and, 183. 5

Hat auf keinen �and gebaut , 196. C

Sein hoffnungs - grund i� �and,
2409

Den �and gleichzählen, 260. 4
Als �and am meer , 346.9 511, L

Eine hand voller �and, 428. 10

Sanft. Ein �anfr bettelein, 38+ 13

Sarn�ft und �tille, 64. 1

Komm �anfter wind, 134.2

Eincn �anften gei�t, 306. 6

Du �anfter JE�u, 377. 5

S;chencfemir den �an�ten gei�t,379.3
Sganfcrnüthig. �t in �auftmüthi»

ger ge�talt, 6.12
Sanftmüthig �eyn wie du,377. 5

Sanftmoth. Voller �anftmuth, 4.6
Deine �anftmuth mir bereit, 4.6
Deiner �anftrauch {ild , 60. 8

Zur �anftmuth augewöhnt, 189.3

San�ftmuth, ehre, lieb, 213. 3
Ander �anftmuth �tell , 232. 13

Sanftmuth �püren kan, 238. 4

Sanftmuth am feinde übe, 238, 10

In �anftmuth, freundlichkeit,290.1
Dit �anftmuth zier , 295. 4

Mit �anftmuth überwind, 399.4

Sen �anftmuth und gedult, 329, 12

Vertrag in �an�tmuth , 374. 1

Deine �anftmuth meßen, 377. 5

Verleih mir �anftmuth, 377. 5

Von �ü��em �anftmuths. ole, 378.3
Demuth und �anftmuth halt,410. 18

Sanftmuth, treu,gela��enheit,544.9
Fn �anftmuth prangen, 638. ux

Sarg. Ins grab und �arg , 73. 3

Den�arg be�te>en, 480. 2

Der �arg und grab, 489. 2

Liegnim �arg, 492. 6

Dein �arg dir abgeme��en, 495. 6

Ic lieg im �arg, 611. 14

Sat

Saronsblum. Die theureSarons-
blum, 61.4

Werthe Saronsblum, 177. 15
Samtnet. Der �ammet, 38. 11 339.4 Sacan. Satans �chlaue li�t, 4, 7

Sammtund purpur hilft mir nicht,
56.7

Sand. Des �andes an dem meer,92, 4
Dürr wie �and, 135. 1

Des kleinen �andes, 141. 4

Daß dichnicht �atan blende, 13. 3

Dazu den �atan zwingen , 23. 9

Des �atans tuce wehr, 47. 5

Saran �i will regen, 50. 4

Wenn �atan, welt und �unde, 58. 9
Satan



Sat

Satan halte auf, S0. 10

Des �atans heer erregt , ‘77. 10

Kommt der �atan und �eßt mir, 83. 2

Des �atans wú�tes �hre>en , 97. 2

Satans reich i�t verheeret, 113. 2

Satan founte gar nichts �chaffen,
113. 4

'

Satan ungern lf, 118. 4

Satan nicht mehr �chaden, 18 9
“Uns fürm �atan bewahrt, 129. 12

Was i�t doch�atans reich, 136.7
Satan auf uns �cheu�t, 139. 7
Mas der �atan will und �ucht, 141. 8
Satans reich, 145.12 176. 4°
Den�atan verjagen, 162. 4 165.10
Und �atanas ge�ellen, 167. 5
Vom �atau umgeführt,179.8

: Aus des �atans rêich , 180, 7
Dag durch des �atans li�t, 218.6
Daß welt und �atan �pricht, 426. 7
Will der �atan �eine di�teln, 240.10
Ausfatans banden geht, 2.41. 9

Tritt den �atan �tar>erJE�u, 243. 8

Der �atan fan �ie drehn, 246. 3

Wasliegt dir o �atan dran, 257. 2

Michden �atan neu verwunden,
265.2

Satan neße�tellt , 266. 15
Des �ataus grimnmigfeit, 267. 7
Satan �pricht den fluchdazu, 270.3
Satan �{<läâgtund erregt, 278. 2

Satan und die welt, 281.9 324.2

Darin der �atan wohnet, 282. 2

Und wenn des �atans heer , 283. 8

Al�o auch der �atan brúllet, 291. 3
Des �atans zorn, 309. 3
Satans li�t , 312. 1. 4

Der �atan geht umher, 313. 2

Satan beut an den �treit, 315. 1

Liegt der �atan gleizu felde,315,2
Satans li�tund macht,322, 2

Satan �innet auf räncke,324, x

Wie �atan �ich gerü�t, 327. r

Soll �atans engelmich , 327. 9

Welche �atan in euch regt, 331. 8
Wenn der �aran allen glauben,344.1

Hilf daß �atan nicht be�ike, 336.10
Einglied des �atans , 338. 13

Satan, welt und ihre rotten , 428.6
Satan war bemüht, 437: 5

Sate Sau 313

Muß �atan von uns weichen,462.6
Der �atan �elb�t �cheiden , 467.5
Kan dem �atan wehren, 468.6
LVas �chont denn �atan, 491. 7
Der �atan nicht verleb, 532.2
Satan mich anflagt , 533. 6

Daß �atan mich durch �eine li�t,540,7
Hat �atan mein begeHret,546. 2

Wird der�atan unterthan, 690.2
Er zer�töhrt des �atans were, 611.1

GOtt kanden �atan binden , 611. 9
Satans trug undli�t, 618. 6

Ficht dich �únd und �atan an, 636.3

Kan�atanauch fein antheil �uchen,
3

Fürchtdich vor dem �atan nicht,
696 m7

Des �atans reichtobt, 638.3
Schlag �atans �child, 638. 9

-

Satan macht mich mürbe, 646.4
Satan, welt und flei�ch, 661, 5

Stellt �atan �ich geharni�cht , 663.6
Gib fraft wenn �atans macht und
li�t, 6654.6

Satt. Machenewig�att, 56. 5
Sie machet �att ohn verdruß, 59.5
Wird durch dich�act, 115. 12

MNichtwird �att, 212. 7
Durch dich �att, 230, 4
Satt werden la��en, 238. 5

Erfreuund mache�att, 332, 3
Daß ichwerderfreutund �att, 359,3
Sobin ichreichund �att, 962, 7
Wird aus�einer fülle �att, 438. 6
Wenn ih würd zu �atte �epn, 575. 4

Sauber. Sauber aufer�tehen, 81. 13

Wo manrein und �auberi�t, 141.5
Laß mich�auber �eyn und weiß, 266,

14 :

Mache michzur �aubern hâtte,336.14
Sauer Gehtes �auer ein,318.1 319, c

Sauerteig. Der alte �auerteig,104,7
Kein �auerteig �eyn , 105. 11

Vom�auerteig nochregt, 113, x

Ein wenig �auerteig gar leicht,112,2
Jm �auerteigder bosheit o�tern e�e

�en, 112, 5
Der �únden �auerteig, 2. 6 113. 8

Sauffen. Fre��en und �aufen, 15.10
200.7 458 5

5 Saugen
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Saugen �iehe Säugen.
Saum. Seines kleides �aum, 154,1

Der erden �aum, 274. 4

Scepter. Kein �cepter keine frone,8.3
Den �cepter von dir legen, 23. 4

Scepter will ih fü��en, 60. 5

Reich deinen �cepter,288 2

Kron und �cepter träg�t, 397. €

Legtkron und �cepter dir zu �uß $04.2
Soi�t dein �cepter richtig, 604. 5

Den �cepter anzubeten , 604. 6

Kehr deinen �cepter, 604. 7

Duneig�t den �cepter, 604. 8

Schaaf. Schaafe ihren hirten fen-

nen, 53. 3

Als irrende �chaafe, 71. 4

Leidet für die �chaafe, 78. 4

rommes �chaaf, 94. 5

Fúhr�t uns als �chaafe, 136. 9

Schaaf das �ich verlauft , 180. 5

Schaaf und hirten, 183. 5

Schaaf das �ich verwehnt, 225. 4

irte
deiner �chaafe, 257. 5

dit �einen �chaafen,266. 9

Schaafdas �ich veritrt, 268. 5-

Suche dein {haaf, 291. 2

Ein râudig <hzagf, 313, Z

Zu rechter �pur der �chaa�e, 345.3

Schaafen deiner heerde, 356. 2

Erwird �ein �chaaf, 389. 9

Aufden angern �chaafegehn,433. 8

Den hirten mit den �chaafen , 456. 1

Samt allen �einen �chaafen , 479. t3

Verlohrnes �haaf, 519. 9 529, 13

Auserwähltes �chaaf, 555. 8

Hir�che, �chaafe, rinder , 574. 5

In der irr als �chaafe, 596.9
Bin fein �chaaf und er mein hirt,

626.3
Sein �chä�lein ange�chrieben,625. 7

Ich bin �ein �chaaf , 658- 7

Sagzf�tall. Zu deinem �haaf�tall,
268.5

Führ michin den �haaf�tall, 356, 2

Inden ewgen �chaaf�tall , 356. 5

Sepzaale, Die blut-gefüllte�chaalen,
229.3

Schaam. Für �haamerbla��en,181. 3

Voll chaam und �chande, 635. 14

Scha

Jn�o gro��er �chaar,16. 5
Vonden engli�chen chuaren, 20. 4
Derengel �chaar , 27. v. 1. 38. v. 15,

39. V.L. 61, v.14. 162, v.L, 164.
v. 4.7. 185.v.2. 265.v.IL

Der feinde �chaar, 45. v. 19. 120. v. 1.

Zer

Chri�ten�hDer Chri�ten �aar, 48.v. 15. 49:8
Der bô�en �chaar, go,2

?

Die heilge �chaar der väter, $0. 12

Aus erwählten �chaaren, 132. 5
Die �chaar der �eraphinen, 148. 1

Dutolle �chaar, 167. 13

Die �chaar der frommen, 168. 12

339. 2

Vorden �chaaren , 176. 4

Die bieñen �chaar , 183. 6
- Der vögel �chaar, 184. 4

Sein kleine �chaar , 206. 9
GOlttes �chaar, 3rz5. ur

Un�aubrer gei�ter chaar , 336.15

Schaardie fröhlich fingt, 338. 6

Schaar der frommen, 509. 7
Zu�einer �chaar gezählt,639, 6

Schade.Zu un�erm �chaden, 25. 5

Bringt allen �chaden wieder, 34. 6

Unheil und �chaden, 45. imZu�. 47. 5

Aira den gankzen �chaden hin, 93.3

Mie �o groß �ey un�er �chade, 113. 10

Der �chade wirder�eßt , 115, 14

Un�rer �eelen �had, 137. 5

Rührenfan kein �chade, 146. x

Heiltedeinen �{;aden, 182. 7
Fúr allem �chaden, 190. 4

Schaden heilen thut, 215. 7

Verlu�t und �chade, 218. 7

Tilgt allen �chaden , 228. 7
Vielleichtzum �chaden, 229. 9

Nähren �ich mit �chaden, 235. 4
Meinem alten �chaden, 249. 6

Wiesgroß auch �ey der �chade , 256,5
Uebel �teht der �chade, 264. 5

Erkennen ihren �chaden , 268. 1

Werid ab allen �chaden, 2890.3
Fs dein �chade, 346. ut

Heileneuren �chaden, 387. 1

Ge�und ohn allen �chad, 529. 1

Furallem �had, 537.1
Vondie�em todes: �chaden, 638. 7

Schaar. Der alten vâter �chaar, 4.2 Schaden.Solluns nicht �chaden 1. 9

Dervölcer �chaar, 5. 5 Schaden
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Schadender freudenicht, 56. 6

Mas �chadetmir des todes gift, 73.9
Wasfan mir �chaden, 96. v.3 493.3
Kein feind �chaden mehr, 108. 5
Mas will uns nun �chaden, 116. 4
Die �únd nicht �chaden , 117. 12

Satan nicht mehe �chaden , 118. 9

Nichts�chadet der ewge tod, ug9.5
Fúr �chaden uns behütet , 124, 4

Nicht �chad der bittre tod, 131. 8
Wasgut �ey oder �chade, 18e. 3

Daßuns niemalen �chade, 199. x

Lä�t du mir nicht �chaden, 217. 3

Daß mir kónte �chaden, 218. 8

Nicht zu �chaden,231. 8

Es fan mir nichts �chaden , 257.12

Nichts �chadn am leben, 262.4
Keinfeind nicht �chade, 310. 6

Uns �o heftig �chaden, 313.6
Bey dem �chaden , 328. 1

'

Das mir nicht �chaden fan, 332. 7
Verdrüßlich �ey und �chade,338. 2

Nichts übels �chaden wird, 345. 2

Soll dir ewig nicht�chaden, 383. 6

Was könntihr mir �chaden , 425.6
Ach laß es mir nickt �chaden,472.6
Der tod kan mir nicht �chaden,493. 1

Nicht �chad des reindes li�t, 550. 3

Kein unfall �chaden,654. 5

Schächer,Die �chächerzerbrochen,
69.6

Am �chächer bewie�enhat, 70. 3

Der �chächerwird mit freud , 80.8

Nahm�tden �chächeran, 81. 9
Drein der �chächer thät �ein reis,

Sbüdel�tätFolgedennzur �chädel-
ate, 74.

Schädlich. Wasdir bös und �{äd-
lich �cheint, 1t. 9

Was �{ädlih i�t, 227. 8

Daß es niemand �chädlich�ey,292.10
Mir {ädlich zu �eyn, 324.1
Das was �chädlich i�t, 378. 4

Ofr �ieht er auch für {hädli< an,
3

Schämen.Sein nicht �chämen,3, 3
Des bö�envor dir �châme, 15s.5
Schäm �ie zu bekennen , 265.8
Voll ang�t und �h¿men, 287. 5

Taujead-kün�tler �chäme dich,291, 4

_Schâ ZI5
Der bö�enráne �cháme, 292. 8

Ich �chäm michsfa�t zu �agen,336,2
Nicht ihrer �chäme,375.6

Keiner�oll �ch �chämen, 438.6
Meine feinde �chämen, 635. 7

Scbänden,Thut nicht �chänden,
Schändlich.So {ändli< zugeso

richt , 90.2

Wiehändlichwenn er, 314,4
;Schâtze.Die châb der kirchen,15, 6

Schábe�ind ihr gift, 15. 7
Schäß auferden , 23, 10

Edle �châhze,54. 2

Sch ihedie�er erden, 56. 3

Scháäkßedie viel grö��er �eyn, 73, 7
Schäßedie�er zeit , 77. 11

Theure �chähe, 84. 32

Welt mit ihren�chäken, 117, 10

Mit deinen {äßen, 127. 6 339.2

Weg mit allen
cpáben343. 4 |;

Als über alle {äß2, 6.12
Viel tau�end �chäße‘rábt,170, 3
Seines reiches�chábe,240.10
Mit was fár �châßen, 339. 11

Schencket hâte, 345. 4

Allen ihrenáßen, 349.1
Den welt : {äken,36L g

Schaß Überalle �häße 143.6 362,1
Sagt mir nichts von �chäßen, 364, C

Ueberalle goldne {häß,380. 13

JFE�us mit den �äßen, 413.3
Reichthumund alle �chäße, 423.5
A�t über alle �häße, 423. 5
Weilin �ú��en chäßen,428. 9
O herrlichechâle, 454. 4
Wie flúchtig�ind der men�chen {äs

be, 479. 12

Thutdie zeitden �chäken, 476. 3
Der welt hä umfänget, 623, 6

Vonallen andern �chäßen, 629, 7
Siehe Scharz.

Schâgen.Ob es gering zu �äßen,

Mich‘wehrtnicht {häßen,94. 3
Uns hochge�chäßet-/192, 2

Gnug�am �châßen,128. 2

Allein hoch�häßet, 237, 4
Gering hie �häßen, 238. 2

Vor GOtt �o hochge�chält, 258. 2

Mich
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Mich �elig �äßen, 316. 14

Wrdig �ähen, 334. 4
Die welt vor freude{äbt, 338.5
Seinreich für alles �häßen, 344.3

Schaffen. Deralles in mir �{a}t,
57. 6

i

&°�chaffe �elb�tin mir, 58. 1 77. 8

in neues leben �chaft, 100. 4 134. 7
282.8 329.5

Gutes in uns �chafft, 148. 8
Der ge�chaffenhat, 153, 1

Eh als ih ge�chaffen, 173. 2
Eh er uns er�chaffen , 168. 2

Ha�tdu uns ge�chaffen, 178. 13

Schaffet daß ihr �elig, 239. 1

Neue herken in uns �haft, 256, x

Schaff in mir GOtt , 277.1 292,7
Schaff eurer �eelen heyl, 313. 1

Schaffer , chaffet men�chen - finder,
33L. 1. 3,9

Schaffen húlf und ruh, 332. n

Diege�chaffen �ind, 346. 2

Schaff o heilgergei�t, 402. 5
Was GOtt ge�chaffet!, 448. 5

les
was je ge�chaffeti,530. 5

hain
mir deine wer>?, 638. 14

¡eheau Er�chaffen.
Schalckheit. Aller �chal>heit voll,

I5. IL

Nim alle �chalckheitweg, 182. 1x

Schalckheit groß, 459+ 5 |

Schallen. Schaller deinelieb hernie-
der, 53. I

Es �challet der pofaunen flang,126.5

Freundlichlä�t du �challen , 272. 3
“

Aus meinem herten �challet, 303. 5

Schall. Mit gro��em �challe, 24. 1

129, 1 204. 4

Mit �ú��em �chall, 113.1 126. 6

Mit frohem jube� �chall, 127.1
Mit fróôlichem�chalf , 129. 2

Fúllt mit ihrem hall, 183. 3

Ich dane dir mit �challe, 529. 3

Mit lautem �chall, 652. 27

Schandbar. Schandbare wort und

�cherls, 292.7
Was �chandhar hei�t, 337. 9

Schande. In �potcund fchande,12.4

Lügeni�t keta �chand, 1s. 8

Voller �chanden, 23. 4

Sa

Iu �únd und �chande, 47. 7
u �chanden machen, 60. 4

Spott und �chande , 74. 4

Voller �chand, 78, 6

Deine creußes- �chande, 82, 2

Wird zu �chanden, 18.9

Zu �chanden worden �ind, 129. 6

Fürchten �chand, 140. 4
Schand und �únden, 141. 5
Wird nicht zu �chanden, 156. 10

Werden nichtzu hand, 197. 4

Seine �chande de>en zu, 202. 9

Zi �chand und �pott, 231. 5
us furcht der �chande meid, 234.6

Wird nimmer zu �chanden , 247. 7
teine feind zu �chanden werden,

263. 6

Meine �chand und mich, 266. 12

Niwrnmermehrzu �chanden,283, 5
Alle hand und �ünde , 296. 1

Zu�chanden werden nicht, 297. 1

Keiner wird zu �chanden, 310. %

Schande wenn ein held, 314,5
Mach zu handen, 317. 1

Nicht zu �chanden tverd , 325. x

Zunreiner �chand und �únde, 338. 2

Ia chanden laß michnimmermehr,
369. 1

In �chande gerathen, 526. 8

Fäár �chande, #27. 3
Und �chande, 609. 14
Voll �chaam und �chande, 635. 14

Scharren.Scharrt ins grab,490.12
Schatten. Mein �chatten , <loß,

50. 7
Schatten geben, 73. 9

Nacht und �chatten weicht, 144. $
Mit �chatten: reichen myrthen,183.5
Schatten �einer gnad. 188. 5

Tödlich �chweren �chatten, 218, 8
Dem �chatten gleich, 230. 6

|

Schatten, bildniß, �chein, 240.4
Mit ihrem {atten trúb gemacht,

288. L

Einem �chatten glei, 349. 2

Schatten fürder �onnen: hib, 381. 12
Als ein �chatten fliehen, 428. 2

In deinem �chatten wohnen, 448. @

Lang genug hat uns der �chatten,
48]. L

'

Ein



Scha

Ein �chatten, �chaum, 478. 2

Ein �chnee, ein �chatten, 495. 7
Schatten, rauch und dun�t , 509, 2

Die dunkeln �chatten, 546, 2

Wohne mir im �chatten bey, 556.5
‘Das �chatten: kind die nacht , 564, r

_Mit ihrem �chatten, 684. 2
Scharz. Acht �olchen chab nicht, 15. x

Armuth i�t mein be�ter {hab , 18.9
Kein größrer �cha$ auf erden , 26, 5
Der himmels - hab, 34, 6

O FE�u höch�ter ichaß,50.3 424.1
Mein be�ter �chaß dazu, 54. 1

Mein ewger {hab , 55. 4

Denteuren �chab , 61. 25
Bis er die�en �chaß antri}�t, 63, 1, 4
Die�en �chaßver�cherßen, 63. 6

Ein �chaß haus werden, 73, 7
Den grö�ten �chaß gefunden, 97, 2

Dergro��e �chah die reichebeut,107.8
Mein �chaß und bräutigam, 115.3
Den �chab beroahren, 117. 14

_Sdcha 317
Es i�t ein verborgner �chaß , 35x, 7
Komm, komm mein �ab, 367, 6

Meins hertzens�chab, 380» 10

GOtt �ey dein �chaß, 412. 3

Bey dem lieb�ten hab, 412. 3
Erif dein �chaß;, 417. «

Einen �chaßhab ih im himmel,423.5
Den �{ön�ten �chab geliebt , 432.4
Eri�t wein �chab , 455.5 .

Daß mein �cha6 i�t das A und O,
455. 7

Denbe�ten chak gefundet, 479. $
Ach lieb�ter {ha6, 510. 4

7

Den �chab in jener welt , 543.6
Den be�ten �chaß gefunden , 572,6
Mein

hasmeinlicht, 586,6 -

Sey mein �ab, 561. 3

Hie �ind ih keinen chak, 623.5
Meiner �eelen �chal, 629. 17
Mein �chub , mein chak,680, 2

Siehe Schâtnze.
Schau. Schaugetragen, 116, x 126.6

JE�u un�er �chuß und �cha, 120, 5 Schauen. Schautden �tern, 25. 8
Wo mein �cab, 121. 2

Dorthin wo un�er �hak, 127. 4

Schat aller �chahe, 143. 6 362, 1

Duhoch�ter hab, 144. 8

Schakzdu reike�t mein verlangen,
151,

Schaß und tróô�ter hei�t, 152, x

Schab dem keiner gleicht, 157. 4
Den eingen �cha, 167. 1

Der edle �chaß, 175.-10
Als meinen �{haß, 176, 2.10

Schaß bewahren, 176, 4
Dein �ab, dein erb, 189. 14
Desedlen chales, 230, 8
Mein �chal bewerben, 268, 7
Mein �{áb und be�tesgut , 275. 8
Den �chaß den �ie im herkeaheget,

303.6
Den �chaß zu rauben,322.6
Jik ihr �cha doch in dem himmel,

330.15
Den �chatznicht haben, 340. 6

� GOtt dein �cha, 341. 2

Mein �haß mein hirt, 345. 4
Chri�tus i�t mein �ha&, 345.3 349,4
Welch ein {ab i� das, 346. 7
Trachte nacheinem �ab, 347,4

Aufs eitle �chauen, 58. 10

Schauet des Höch�tenSohn, 74, 2
Schaue�t fleißig zu, 80. 5

|

Schäu blinder Jude, 831. 4

Schau in was für hmerb, 84.2
Schau herhie �teh icharmer, 90. 4
Schau mit flei��e, 92. 2

Schaumeiner händefalten , 93. 4

Schauhingegenauf die bürde,94. 4
Daßich dich ewig �chau, 9s. 8
Das leben �chauen , 111. 2

Dein herrlichkeitzu �chauen,126.16
Schaut Chri�to nach, 128. 2

Zu un�ermbe�ten �hauen , 136. rr

Schauebaue, 142. 3
Dich zu �chauen , 142. 3 205. 3

Schautund hört �îe, 151. 3

Vollkfömmlich�chauen mag, 151.6
Zu �chauen geben, 157. 5

:

Schauhiewas lieben hei�t, 168. 6
Bald empfindlich�chauen, 177. 9

Sheen 177. 13
haue neue lieb, 179. 7

|

Sein wercfmu�t du �chauen, r6s, s

Schauüberall , 186. 7

Schau dieblumen, 195. 5
GOtt wird la��en �chauen�ich, 218. 14

/ GOtre
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“GOttwerden �chauen, 221. 3 238. 7
Lá��et �chauen, 222.3

‘

Îch ja dein antlil �chaue, 230. 5
Dentod nicht �chauen , 247. 8

Vomhitnmel hauen, 253. 8

Fröhlichwerd �chauen, 267. 12

Deine trôö�tung �chauen, 259.9
Vater �chau auf deinen �ohn, 287.23
Licht zu �chauen taugen, 288. 1

Aufglauben folgt das �chauen, 289.
1 °

. Mich auf dich �chauen, 293. 6

Jn klahrheit �chaueu , 295, 7
Reines herb zu �chauen, 391. 2

Schau ichdurchs ge�eß,-317. 7
Im �chauen empfinden, 318. 5

HErr �chaue doh, 327. 4

Schau dochun�re fetten, 328. 4
Schauet úber euch, 331. 1

Schau meine armuth, 5332. 1

Nichts unreines �chauén , 336 3
“

Dein antliß �chauen , 336. 7
Schaun im himmeldroben, 419. 12

Ahn zu �chauen, 453.10
Schaue von oben , 460. k

Einander wieder hauen , 487.9

Dein antliß �chaue, 505,3

GOtt zu �chauen,515. 3

Auf dich �hauen, 585. 7
Siehe auh An�chauen.

Schauern.So �chauert mirdie haut,
- 331, 1L

Schau�piel. Ein �chau�piel der en--

gel,451.2
Scheidbrief. Eiuen �cheidbrief �en-

den nicht, 557. 10

Scheiden, Von hinnen �cheiden, 3. 5
Dawird er �ie �cheiden, 3. 8

Nicht von mir �cheiden, 14. 4

Von GOtt �cheiden, 35. 1

Von dir �cheiden , 49. 8

Vondeiner heerde �cheide, 57. 11

Von mir �cheiden will, 70. 8

Nichts von dir �cheide, 75. 4

Als leib und �eele �cheiden , 80. 7
Wenn ich einmal �oll �cheiden , �o

“ �cheide nicht von mir, 90.9
Bis leib und �eele �eiden, 92. 10

Scheiden aus der weit , 121. 3

Was mich hie fan �cheiden, 135, 4

Schei

Der feind nicht �cheiden, 175.

Scheidet von hinnen, 153LO
Vondeiner liebe �cheiden , 207. 1k

222.4

Was aber �cheidet mich, 242. 5
Von einander �cheiden, 251. 9

Mich und GOtt kan �cheiden, 257.
[O

Und Uns �elb �cheiden, 2758.1
dichund dichkan �cheiden , 283. 1L

Bis ich von hinnen �cheide, 296 7
Aus die�em elend �cheiden , 316. 13

Nichts vertilgt noch �cheidet , 335. 9

Zucht und keu�chheit �cheiden, 336. 1s

Nicht von JE�u �cheiden , 343. 4

480.5
Un�re liebe �cheide, 367. 1

Muß ich �cheiden , 390. 2

Bis zum �cheiden, 403. 7
Weri� der uns �cheide , 425. 13

Niemand kan uns �cheiden , 428. 11

Niemals von ihm �cheide, 440. 2

Vonallen dingen �cheiden, 453. 7
Viele �ich �cheiden, 460, 4

Der �atan �elb�t nicht �cheiden 474.2
Gern euch wolte �cheiden, 475. 2

Ge�chieden von den �ünden, 480. 5
Ich von euch �cheide, 481. 8 -

enn ichgleichmuß �cheiden, 487, 6

4990. 13

Es muß ge�chieden �eyn, 493. 3
Der tod nicht �cheiden, 497. 10

Daß mich von JE�u �cheide, 512. 8

Von die�em bräutgam �cheiden,
524. 5 -

Von mir �cheiden, 525. 5

Nach des Vaters willen �cheide,608,
22

Tödlich �cheiden, 609. 11

Nichts von JE�u �cheiden,629.13
Nichts �oll mich von dir �cheiden,
6316
Der du vor dem �cheiden, 544.1
Niemich von dir �cheiden, 661. 6

Vonder �únd uns �cheiden 644. 3

Die �undedie uns �chied, laß uns nie
wieder �cheiden, 681. 16

Schein. Jmmer im �chein , 9. 7

Verleurt�ie ihren �chein , 15, 12

Mit �einem �chein, 21. 3
-

Senie��en



Schei Schei Schel Schen319
Genie��en die�en �chein , 21. 4

Denblo��en hein , 23, 7
Mit deinem �chein , 36. 5
Gnaden: �chein , 45.1 117,4 227.4
Glan und �chein, 56. 4

Wort und �chein, 57. 5

Die�en hellen �chein, 61. 3

Sie �tets �cheint und hellebli>et,
311. $

Scheitel. Bis zu der �cheitel,78.6
Uebex meinen �cheitel hin, 327. 6

Schelten.Der �chilt denJudas,77. x

Trägheit �chelten , 88. 6

Schelten für feßerey, 238. 4

Die �onn ihren �chein, 69. v. 4. 71.5 Schen>el. Deine �chen>elfe�t ge

98. 3

Erlangen �olchen �chein, 113, 12

Licht und �chein , 139. 1

Gib uns deinen �chein , 140. 2

Licht laß deinen �chein , 142, 1

Welch heller �chein, t83. 10

Den augen licht und �chein, 186. $
Miit hellem �chein, 204. 1

Weil meines GOttes tro�t und

�chein, 218. 11

Leuchtmit hellem �chein, 275.
Desglaubens �chein, 284. 3

Der glaub giebt den �chein, 285. L

Wolicht i�t geht der {<zein, 290,12
Meines JÉ�u �chein, 630. 2

Deiner gaben �chein, 135. 14
Vom gottlichen �chein , 376. 8
Wandelt in �olchem �chein, 662. 2

Schein. ! Heucheley) Zum hein vor

GOttes thron, 65. 1

Den gering�ten �chein , 65. 7
Muß ohne �chein, 232. 15

Tráägetblo��en �chein , 239. 1

Schatten, bildniß , �chein, 240, 4
Dey gutem �chein , 3032. 4

Schein ohn einfalt , 302. 7
Ihr roe�en, tand und �chein , 302, 8
Sucht allein ohne �chein, 315. 7
Mit dem �cheine der wahrheit 324. 9
‘Der wollu�t fal�chen �chein, 509. 3

JE�us i�t mein �chein, 630.1
Scheinen. Was �chädlich �cheint,11. 9

Laß helle�cheinen, 21. 4
Die gnaden- �onne �cheinen, 48, 11

An uns �cheint, 115.14
Zum er�ten anbli> �cheint, 117. 13

Schien alles zu zerrintnen , 181, 11

Tremmzu �cheinen , 233. 3

chein uns vons himmels throne,
275.1

Scheint als der helle morgen, 290.2
Wae andernlieblich �cheinet, 302, a

bunden, 267. 8
Schenken. Er thut �hen>en, 3. 4

Schenck� mirgro��es gut, 12. 4

Ein dancklied �chenckt , 18. 5

Scheucke was man bitten fan, 24.4

Und �chen>t uns �einen �ohn, 32.1

Brüderlich uns �chencfet, 33. 3

Schenkt �einen eingen �ohn, 38. 15
Neujahr uns �chen, 43, 4

Imglauben �chen>t, 45, 12

Zum erlö�er uns ge�chencfet , 60. 3
Dir dank

-

opfer chen>en , 69. 3
Mas dir zu �chencen , 78. 8

Ihre fehler �chen>en,80, 3

Andacht �chencken, 82, 1

Sognáditg �chenkte , 84. 21

Den himmel dir ge�chen>et, 88, 4

Schenck�t du �chon �o viel auf erden,
88. 13

m verborgnen �hen>t, 100. 7
<<n>e�tuns die �eligfeit, 113, 3

Schenck uns wa�fen, 139. 7
Schenck uns deine liebe, 142. 6

Gro��e gnade �chen>e�t, 165. 3
Und �chenkt er alles hin, 167. 2

Ehals er an das �chen>en, 167. 2

Gtr �chencft aus freyem muth,
167, 3

Den GOtt ge�chencft, 167. 6

Hatmir �einen �ohn ge�chen>t,167,
I

Nichtalles mit ihm �chen>en,167.
T

Schenckt �einen gei�t, 170.2 174.5
Freud und lu�t ge�chenkt, 187. s

Ge�chenckt das leben , 195. 4

Ferneralles �chenken, 195. 2

Mir wollen �chencten, 21s. 7
Du �chenk�t den kelch , 218. 12

Dichmir zu �chencken, 219. 8
Könnte er uns �chen>en, 2290. 3
Schence die tro�tfluth ein, 222. 5

Dich



320 Schen Sáyxr Scheu Scheu
‘

_Schi
Dich mir ge�chenet, 2428. 3

Im abendmahl thut �chencken,232.9
Chri�ti fron ge�chen>t, 241 7
Seinen �ohn ge�chencft , 247. 4

Leben er den todten �chencfet, 250, 4

Meine �únden �chence, 261. 1

Schenk aber ichgehor�am dir,266.6
Dir �chenken meinen gei�t, 275.7
Meinen gei�t �chenk ich dir, 278. 8

Schen mir deine liebe, 293. 2

Schencke�t an Chri�to theil , 299. 3

Ge�chenktdie �eligkeit , 299. 7
‘Den du mirha�t ge�chen>t,zor. 5.
Schencke�t �olchefeligfeit, 303. 8

Er �chenckuns �eine gaben , 306, 3

Zurgabe �chenken, 523. 11

Zu eigen ge�chen>t, 324. 6

Ge�chenckft zum lohne, 326, 8

< �chen> anfs neu michdir, 332.5
ie kronedes heilsge�chencc, 335. 9

Schence�t was nöthig i�t, 337. 1

Dein erbe �chen>en , 355.8
Schenke den �anften gei�t, 379. 3

Schen mir nach deiner JE�us-
- Huld, 410. ro

- Seinen �ohn zueigen uns ge{chentt,

Trägt vor der �ünde �cheu, 6;0. 4
Scheuen. Schrit und �cheut , 20.2

Seinen grimm nicht �cheuen, 97, 3
Dörfen wir nicht �cheuen, 116, 4
Daß ichihn uicht �cheue, 116. 7
Himmel �cheuet , 186 3
Vor �únden �cheue, 223, 6
Das bö�e �cheu, 231. 2

Der �cheut �ich, 233. 3

Für�olcher �trafe �cheuen , 266. 16

Nichts �cheuen, 295. 6

Wer da will dich�cheuen , 353.6
Den HErren �cheuet, 360. 8
Darf kein gerichte �cheuen , 422. $
Scheuet weder tod noch grab, 603. 6

Scheußal. Ein �cheu�al heilgesgei�tes
�eyn , 341.4

Als ein �cheu�al meiden, 596 2

Schicken. Schicke un�re herben zu,
3. 9

Damit wir uns �chicken,324. 14

Auf etwas be��ers chit , 328- 4

Ach�chi>et euch,663.6
Schicken, Schi> ihnen deu trö�ter,

14. 7

Schicftdie wilde fluth, 16. 5
Schickt das here da hinein, 111,10447. 2

AE |

SchencfeHerr auf meine bitte,453.8 Schick uns zu hü!f, 165. 5

Schencfe was ihr annoch �ehletÊ, Schickt GOtt �einen �ohn 285.5
“

46L8
Mir das leben �chen>, 485. 7

Schenckmir deine huld, 544. 9

Was du tnir ha�t ge�chenct, 556. 3

Scherz. Zernig ohne �cherls, 18. 7
'

WL
fein �cherb,88.5 175.4 212.2

chandbare wort und �cher, 292.7

Nicht treiben einen �cherks , 577.7
Schertzen. Sich la��e �herken , 65.4

Sänden:lu�t ju �cherken, 83. «

Lieblichmit dir �herßzen, 219. 7

Mir dir i�t nicht zu �eren
263.1

- Wahren glauben fcherßzen,313, 13

Sicher thun und �cherbet, 331. 6

Hier gilt kein �cherten, 519. 3

Schick cinen gnaden: �trahl, 335, 4

Schickeblicke meinem herßen,631, 4
Schieben. Schiebt vor die riegel,

Ti7, LC

Schie��en. Satan auf uns �cheußt,
139. 7

Die weltdie �chie��et mir, 278. 3

IÎnmein herß ge�cho��en , 480.1

Schiff. Mein {i} in wa��erwogen,
74 ,

Mein �chifflein treibet um und um,

73. 9

Auf mein armes �chiffleinzu, 249. 13

Nein�chiffleinzu ver�encfen , 327. 3

Lo�e meines �chi�fleins ruder, 353.6

Auch fúr verbotnem �cherben, 653. 4 Schild. Mein �chirm und �child,50. 7

Scheu. Der ih ohn �cheu, 265, 7

Gethan ohn �cheu, 277. 1

Zionleide ohne �cheu, 320. 5

Fort mit �cheu, 328 5

Tráget vor dem �cheu, 419, 5

189. 14
Mein panker, child, 57. 14
Deiner �anftmuth �child, 60.8

Er�cheine mir zum�childe, 90, 19
:

I�i mein �child, 192. 8

Ueber



Schim Schin Schir Schla

Ueber uns �em {ild, 136. 9
Un�er childund rettungi�t, 163. 2

Verfohner, HErr und {ild, 234. $
Unter �olchem klaren �childe, 302, 1

Meein �child mein kraft, 325. 4

Gib mir des glaubens �child 327.8
Desgei�tes �child mir �eyn, 329. 12

Es ge�chehemir mein child, 358. 5
Ein �child in aller noth, 441. 4
Sonn und �{1ld, 510 7
HErr mein �child, 535. 6

Dein gnaden- �{hild, 555. 7

Shláà Schlaf 321

Schiâge. Schläg und �chmach, 82. 2

Schläge, hohn und banden, 85, 2

$2.1

Speichel, läge, �tri, 86. 2

Erlitten tau�end �chläge, 113. 7"
Seine�rafen, �eine �chläge, 179.10
Fürdeine �chläg und wunden,228. 4
Deine �triemen - �chlag und riken,
267.8

Voller blut und �chläge , 278. 1

Macht �ich vervielre|hläge, 313.5
Für wunden und för �chlägen,543. 2

Mit dem �child der gnaden , 636, 4 Schlaf. Jm �chlaf mein traum,57. 17
Schlag �atans �child, 638. 9

Schimmern. Jn mir �chimmer,62.7
Schimmert ein licht, 322. 9

Gleichden �ternen �chimmert, 572.5
Schimpf. Mit gro��em �chimpf be-

legt, 86. 4

Erlegt i�t er mit �chimpf, 118, 9
Schmach und c{himpf,292.9

tit �chimpf zur höllenfallen 334. 11

Nicht im �chimpf be�tehn, 635. 1

Mit �himpf zurückegeha, 655. 8

Schimpfiret. J6bt aber hoch�him-
pfiret, 90. 1

Scbinden. Die welt treibt
chinderey, 15. 5

Sich la��en �chinden, 84. 18

Schirm. Mein �chirm und �{cild,
50. 7 189. 14

Mein GOtt und �chirmer; 325. 3
Unter deinen �chirmen , 343. 2

Schlacht. (die) Jindie�er �chlacht ge-
�iegt , 119.

gro��e

5
Schlachtban>k. Zur �chlachtbanc>-

leiten, 596. 11

Schlacht: Schaaf. Als ein �chlacht-
�chaaf, 89.1 629. 9

Schlachten. Das �ich hat �chlachten
la��en, 57.12 ,

Du �chlachtet ihn , 73. 4
Am �tamm des creubes ge�chlachtet,

9L, f

Für un ge�chlachtet, 112. 4

La�t �ich zur �pei�e �chlachten, 225, 6
Todund �chlachte hin , 409. 3

Schlachtemichmein GOtt, 64. 2

Schlâfrig. Daß du {läfrig bleibe�t,
7312,

Der tod i�t mein �chlaf, 64.1
Vertreib den {laf, 117.8
Sjo�eph �chlafend lag, 163. 6

Wie im �chlaf empfangen, 195. 8
Gibt ers im �chlaf, 197. 2

Kein �chlaf einfände , 209. 4
Aus dem �{hlaf ervoe>t, 273. 1

Laß den chlaf aicht überwinden,
Zil. 4

Im �chlaf antreffe, 312, 4

In den �chlaf gebracht,315. 6

Tod du �chlafes-bruder , 353. 6
In �einem �chlaf:kämmerlein, 369. 3

Liege in dem �chlaf, 393 2
,

Schlaf der �icherheit, 472, 2

Wie im �hlaf hinfähret, 475. 1

Vom �ünden : �chlaf, 519. 9
Im tiefen �hlaf er�ti>t, 526. x
Der �chlaf i�t dahin, 541.1
Vom �chlafe aufgewe>t , 545. 1

Den �hweren �{laf, 550. 3

Wasdoch der �chlaf andeut, 559.9
Daß mirder �chlaf gedeye, 560. 5

Schlafder �orgen an�tand, 563 1x

Ausdem �chlaf auferwe>et , 679, 4

Die zum �chlafe führet, 656. 12

Vormkurzen �chlaf der �ünden, 662, L

Der �chlafwird fallen , 680. 2

Bey demkein {laf, 680. 3

Schlafen. Wenn ich �chlafe, 45. 4

Schlafen wir zu nacht, 124. 4
Mit fried und ruhe �chlafe, 136. 9
Laßdeinlob nicht �chlafen, 151, x

Sie �chlafen nicht.164. 3

Ich �chlafe mit frieden, 174. 9
Wenn ih �chlafe , 179. 7

er dichbehütet �{lafet nicht 188,3Er
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Er �chläftnichtweder tag, 188.4
“Man �chläft man treiber kinderey,

237. 2

Unbe�orgt ge�chlafen, 266. 9

Ich mag nicht |chlafet , 275. 3

Wenn �ie �icher �chlafen, 312. 4

Kan�t du meinHeiland �chlafen,327.4
Schlafnicht laß dicherwecen, 386. 3

Er �chiäfet ja nicht,393, 3,
Auf dembette zu�chlafen hätte, 413. 4

Im �chlafen und wachen,45k. 3

Wie �icher {läft der �under, 464. 3

F�t nicht todt er �chläft, 489. 2

Ich �chlaf in meinem kämmerlein,
494.1

Schläft in �einer kammer , 497. 5

La��en wir ihn hie �chlafen, 501. 7
Wer wolte �chlafen, 516. 5
Wenn ich heim �chlafen geh, 543. 7
Wenn matte glieder{lafen, 553,6

Ich {lafe, wache du, 554. 7
Mer da �chlafen get. 555. 3

Schlaf, dechden HErren bitt , 555, 4
In dir �chlaf ich �anft, 564, 6

áIch mag nun �chläfen, 627. $
Daßnicht �chlafengilt, 663. 4

Was �chlafet ihr doch, 663. 7
Mit ÎE�u �chlafen geht , 68. 5

La�tes ganb �icher �chlafen , 680. 6

Schlaf fein �anft und �tille , 680. 9

€ 4-61 �ur. Keine �chilaf�ucht ken-

nen, 2. L

Slag. Ah GOTT kein harter
�chlag, 18. 3

Deine �chlägehat mein herb, 278.9
Fahrefort mitliebes-�chlägen, 382.1

Bey den harten herßens: �chlägen,
482. 4

Daß hie keinen nicht der �chlag, des

_

vorderbers, 556. 4

Sindes doch nur liebes �{lâge,537.4
Schlagen. Schlägt teufel, höll und

all ihr reich danieder, 34, 6

Ans ange�icht ge�chlagen und ver-

höhnet, 78. 2
Ach meine �ünden haben dich ge-
�chlagen, 78. 3

;

Wen �pey�t du an wen �{läge�t du,
81 4

Ich habedich ans creuß ge�chlagen,
81.

:

Schlag Schlam Schlan

Viele �chlugenihre bru�t, 84 29
Duha�tla��en wunden �chlagen,86.3
Duha�t wollen �eyn ge�chlagen,86, 5
Wenn du �chläge�t halt ich �till, 88. rx

Werhat dich �o ge�chlagen, 92.3
Das elend das dich �chläget, 92. 4
Ich will ans creuke �chlagen, 92. 15
Der HErr den tod zu boden �chlägt,

107. 1L

Hater auf das hauptge�chlagen,116.1
Ein �trahl der durchdie fel�en �chlägt,

144 5

Schlägt dich unglücknieder, 187. 3
Du �chläg�t nicht allzu�ehr, 189. 9

Zu�ammenauf mich �chlagen, 218. 11°

Sie i�t es die mich �anfte �chlägt,
218. 13

-

Möcgt in tau�end trüummern �chlas
gen, 254. 5

x

Satan �chlägt und erregt, 278. 2

Miit dir kanich �ie �chlagen, 283. 8

Undwenn das herb auch nicht mehr
ichlägt,288.8

-
GOtt hat der hollen macht ge�chlas
gen, 321. 9

Soll fatans engel mich noch mehr
mit fäu�ten �chlagen, 327.9

Damit ich den feind kan �chlagen,
334.5

'

|

Schlag nur zu ih habs ver�chuld,
382. 1

Plage, �chlage ichbin �tille, 413. 6

Die meer - wellen einher �chlagen,
466.3

Daß ihn Gote �o heftig �chlägt,596.8
Drum �chlag ich reuig an die bru�t,

zl, 3
GOtt �chlägt und weiß zu verbinden,

$59. 5

Schlamm. Fege aus den �chlamm
und foth, 143. 4

|

Schlange. Tritt den {langen - fopf
entzwey, 4. 8

O du �chlangen:treter, 5. 3 33. T

Mit vergiften {langen-bi��en, 11.3

Die�chlangihn nichtvergiften kunt,
22,

Dir i�tdas �chlangen-kopftreten ge»
lungen, 52. 1

©

Der �chlangen-gift nicht leiden,65. 7
Sn
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An mir der �chlangen brut, 98. 9
Die alte �chlang. 105. 2

Ñ

Wie er der �chlangen kopfzerknickt,
107. 9

Hatdie �chlange umgebracht, 113. 2

Wie �träubet �ich die alte �chlang,118.2
Dervergifte �chlangen-biß, 243 2

Die �chlang Evam bezwang, 247. 1

Die �chlang Evam hat bracht,247. 2

Alte �chlange, 291. 4. 505.2. 662.4
Auf �chlangen gehn, 318. 2

Fúühle�tdu den �chlangen: �ich,320. 2

Senn mich der �chlangen li�t, 324.8
Der alten �chlangen �tich, 327. v. 8.

612. tl

Die �chlangen- brut, 328. 6

Schlangen - treter, 329.8 629.2
Mie ichmich zur alten �chlange,382.3
Der �chlangen kopfzertreten, 390, 7
Dein �hlangen-haut, 410. 23

Der {langey raub, 482. 5

Von �chlangen ange�te>t, 505, 2

Der �chlangen - �pur, 611. 10

Bald eine �chlang darauf gebahr,
627. 4

Schadet kein �chlangen-biß , 658. 4

Schlecht. Schlecht und recht �ey,
139. 3

Ein her das fromm und {le<t,
230. 5 238.5

.

Laß �chlecht und rechtbehüten,360.11
Schlemmen, Zum �czlemmen und

pra��en,
Schleppen. Nicht die bürde �{lep-

pen, 261. L

Schlichten. Mit blut ge�chlicht,
2268.5

„Die �achen {lichten, 231, 7
Dein Ja-wort �chlichten, 234. 15
Wer i�t der die �ache �chlichtet , 254.1

Schlie��en. Er �chleu�t dir die him-
mels:thür, 6. 11

Ans hertee�chlie��en, 27,14 100. 2

In mein gedächtniß�chlie��en , 73,6
Licht �chieu�t keinem nicht, 80. 11

Schließt die �eele, 302, 4

Schleußmich in deine wunden,649.3
Siehe Auf-:Œin-Ver-Fu�chlie��en.
Schlic��en.Dies leben �chlie��en,50.8
Schlimm. Und wird ein frommer

�chiimin,313, 5

Schlingen.Die mor�chen �chlingen,
s663. 5

Schloß. Schloß und hut, 50. 7
Schloß und �ichres haus, 57. 10

Sein {loß zer�töhrt, 113. 2

Zerbricht der höllen:-�{hloß, 118, 3
Gäâldnen �chlo��e werden , 183. 9

Fe�te �chlößer bauen,191. 2 >

Sein �chloß fan, 364. 6

Kommt ins himmels �{{loß, 507. 4
Fe�tes {loß. 547. 5
Ein �ichres frey [!oß, 696. 12

Schlü��el, Mit dem Davidi�chen
�chlü��el, 463. 3

'

Schlummern. Du �c{h{ummer�t
nicht, 324. 19 562. 2

SE�u ohne {hlummer , 377. 3

Schläfet und �chlummert nicht393.3
Du �{hlummer�k niht , 553. 6

Es �chlummert NE�u nicht, 680. 3

Schlund. Jhr �chlunduns möchte
fangen, 485 3

:

Schluß. Der {luf wird vollbracße,
50,10

Der �chluß ge�prochen, 74, 8

Schluß �ey fe�t gericht, 88. 7
Herßhens wort und {luß, 272. 9

Denliebes - vollen {luß; 299. 6

Kein �chlußvorhanden, 519, 5

Daßnice�ein �{<lußvereitelt werd,
2[.

Schmach. Es nimmet an �<mah,
hohn, 73.1. 74.2

Schmach und wundert, 77. 10

Schmachnochplagen, 78, 13

Schlâg und �<mach , 82. 2

Alle chmachund hohn gehört , 89, gz“
Un�er �chmachhat dichgehöhnt,94,5
Schmach und �port, 96. 6

Am creuß mit �chmach, 98. 7
Mit �chmachgefangen, 107. 4
Sánd und �chmah, 1790. 5

Von�hmach befrent, 178, 5
Dein blut-�{weiß, ang�t, �<hmach,

218.12

Schmach verfolgung und pein,238.9
Trâgt �eine �hmach, 241. 2

Nach der �chma<h �teht purpur �{hön,
241. 7

O JE�u deine �chma<<,257. 7
X 2 Betraurxen
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Betraurxen meine �chmach, 260. 5

Truß und �chmach, 292. 6

Schmach uud �chimpf, 292. 9

Fâr �chmach und plagen, 328. 5

Ich trage Chri�ti �c<hmach,349. 5
Vielc<hmac<hund �chand, 459. 1

Solche �chmach muß dulden , 596. 6

Schmach und bande, 609. 14

Zur �chmach verdammt, 619. 10

Ehre �nchin Chri�ti �hmach , 669, 4
Schmähen. Nichts mehr als �hmà-

hen, 81. 12

Schmäht man mi, 172. 7
Mit �chmähen Uberladen, 231. 8

Schmáäht des armen rath, 235.5
Schmal Lebens-weg i�t �chmal,330,2

Den �chmalen weg, 660. 4

Auf dem �chmalen weg, 661, 6

umdbrechet auf der �<hmalen bahn,
63.1

Und �chmalen �teg, 664. 1

Scbmecken. Hie mögen �hmecken,
48. v. 3. I80o, v.12

Die zunge �chmeckt,54. 10

Das mir {me>t 55. 7
Laß deinen fuß mich chme>en,58. 13
Das dentod ge�chmectet, 60. 3

Schmek wie �üß , 61, 17
Nichts mehr �chmeckenwill, 73. 8

Den herben tcd ge�chmecket,86. 6

Freund�chaft �chmecken, 94. 6

Wie �ü��e �chmecket, 115. 10

Schmecke neue lieb, 134. 2

Fa �chmecket nicht, 143, 3

Schmecken deine frafr, 145. 2

Gib dich zu �chmecfen mir, 151.5
Deine güte �chmecfen , 158 2

Schmecken die kraft der �eligfkeit,
178. 8

Schme> ich GOtces gnadeu-thau, -

218. 3

Da �chme> ich meiner taufe fraft,
218. 4 '

Ausdeinem becher{hme>en, 219. 2

Sch eee FE�u dich, 224. 7
Duha�t michla��en �chmecken,220. 3

Von deinen gútern hme>en, 295. 7
Schmecktviel zu ß, 303. 3

Den frieden GOttes �chme>, 392, 2

So �chme> ich theils, 331, 12

Ach laß mich �<me>en , 324, 3
Nichts mehr �chme>t , 338. 6

“Schmecken deine gte, 373. 8

Denfelch gleich�chme>en, 391. 5

óren, �hme>en, fühlen , 399. 3

<me>t man alles gute, 402. 3

Hie albereit zu �{<me>en, 413. 4

Schmetin dir die güte, 414. 3

Den �ü��en Vater �hme>t, 414. 5
Sie �{hme>en den frièden, 451. 5

Ewig hme>en nicht , 485. 9

Schmecfe was fürgaben , 514. 11

Trefflich �chmecet deine güt, 608. 7
Schmeckt mir �peis, 656. 6

Schmeicheln. Muß �ih keiner
�chmeicheln,212. 9

Schmeicheln , li�t, 231. 7
Mit ihrem �chmeicheln, 243. 4
In hoffart, �chmeicheln, 312, 6

chmeichelnd�ich ver�tellt, 324. 2

Schmeicheleyen, Mit allen �chmei-
cheleyen, 415. 6

Schmertz Gram und �hmerke,12.6
Neu und |<hmerb,49.3 49.7 101,7

212. $ 296. 2

Verliert �ich aller �chmerz, 55, 3
Miit bittern {hwmerßben,70. 1

Tragen deinen {<hmerb,74. 7
In was fúrgro��en �hmerkb,84. 2

Dank ichdemem �{hmerke, 89. 7 -

Voll �chmerk, go. 1

Dein �chmerß muß meine Labung
�egn 92. 5

Lindern meinen �<hmerß, 94. 2

264.3 481.8 -

Wider allen �chmerß , 97. 6

St befannt mein �{hmerß , 101. r

Dein �chmerz i�t ihm warlich auch
ein �{<merß, 169. 2 393. 4

A�t �cin �hmerke, 180. 3

Gib deinem �hmenke, 185, 7
Vergiß den {merß, 187. 5

Träge�t �chmerß, 194. 1

Freud und �hmerkß, 213.5 238, 11

Moth und �{merß, 224. 7
Pein was {chmerk,257. 12

Heil allen �chmerß, 255. 1x

Der �únde �hmerb, 467. 5 277,1
Inreu und �chmerß, 268.1
Sünden bringen {merk , 271. 4

Wunden
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Wunden tiefêr �hmerk, 278. 9

Ihres kindes �{hmerbß , 291. 6

Macht keinen �chmerk, 319. 3
Dies i�t mein �chmerk, 361. 2

Creuß und �{werkbe, 375. 6

Furcht und {merbß, 444. 5

Bricht ihmin deinem �chmerk,607.5
Den�hmerßb verbinden , 61, 7
Der traurige �hmerb, 625 4
Ohne�hmerßhe , 628. 2

Allen {hmerkt, 629. 18

Daß in �chmerben, 631. 4

Schrey�t in deinem �chmerkß, 640. 5
Allen {merk

,

655. 14
Dufühßle�t �hmerk, 659.2
Macht �ich �elber �c<merßz, 663. 3

Schmertzen.(die)Ang�t und �chmer-
ßen, 1. 2

Schmerßkens-�chreyen,13. 3

Gewi��ens �chmerkßen, 25. 10

Truge�t alle chmerben , 77. 4

Entbunden aller �chmerken, 80. 14

Litte�t alle �chmerben, 82. 1

Empfind ichkeine |[<merßen, 83. 6

Durch deine �hmerkben , 85. 7
Für die �hmerkcn, 88.8
Liebe die mit �hmerkzen, 89.3
Laß meine chmerken, 29. 5

Uner�chöpften �hmerhben, 92. 2

Schmerßkendie mich qvälen, 93.3

Fürdeine �<merken, 96. 4

Schwere �{hwmerben97. 4
Ueber Chri�ti �chmerßen, 100. xr

Nehmendeine �chmerken, 101k. 5
Die �eelen- �chmerßen, 113, 10

Tau�end �chmerken, 167. 3

Sn ang�t und �chmerßen, 186, 2

Bringet �hmerken, 207.10
Mit �chmerken, 219. 4 224. 2

Für deine �chmerkßen,228. 4
Verur�acht die�e �chmerkßen,234. 3

Bringts ihm �chmerken, 237, 2

Verur�acht �tete hmerken , 243, 2

Schmerzenlindern, 249.6
Du wir�t meine �chmerhßen,252,6
Jn {merken �terb ih, 261. 3
Leide gro��e �chmerzen , 263. 1

Bekennedir mit �chmerken, 265. 1

Ergründe�tmeine �chmerßen, 267.
LO

Macht mir manche �chmerßen,278.3
Seelen : hmerkßen, 281. 1 567.8
Seine �chmerken, 281. 5

Schmerken von den �tri>en, 287.16
Mit tau�end �chmerken , 392, v. 8.

499. 3

Sind nur �chmertzen meinem her-
ken, 308, 6

ö

Meir deinen �chmerkengeheilt,362, 1

In den �hmerken feymir Üß, 384. 2

Weichenalle �hmerken, 391. 5

Zer�treuet alle �chraerlzen, 402. 2

Mein feind viel �chmerken, 419. 8

Sorg und �chmerkßen, 422. 7
‘

Alle deine �{merken, 425. 17
Denken die�er �chmnerkben, 437 2

Du �iehe�t �elb�t die �hmerkzen,461, 2

Mit ang�t und �chmerlzen, 467. 1

Soll ichja dulden �chmerken, 507.2

Ang�t, noth und �chmerßen , 535. 3

629.4 |‘

Für {merken hab ih, 585, 2

Bi�t bedachrauf �hmerßen , 585. 7
Stiller aller �chmerken, 691 1

MNachdir mit �{merken, 629. 2

Mach�t dir meinetwegen �chmerkßen,
641. 2

Vertreibt mir �c{hmerken , 644. 2
“ Keine �chmerßen, 642. 7

In �chmerben �iken , 656. 4

Schmergzlich.Creuhßi�t �chmerllich,
Z2ôL I

Schmertzen. Wunden die mich
�chmerkten,11.1

Die �eele fränckt und �chmerbt, 56.6
Pflegt zu �{merßzen, 585. x

Schminken. Mit dem �cheine �ich
�hmin>en, 324. 9

'

Schmiegen, Mu�te �ich �chmiegen,
499. 4

Schmücen Als einewohlge�chmück:-
te braut, 73. 10

'

Schmücke mich mit deinen gaben,
135. 5

-

Schmü als mit einer fron; 145, 10

Un�re �eel ge�<hmü>t, 178.12
Schmückt �ie GOtt gar �chöne, 193.6
GOtt �chmücktdas graß, 193. 7

Schmücke dicho liebe �eele, 229 1
Mit einfaleChri�ti �chmückt, 30927

X 3 Laß
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Laßdie lampe�eyn ge�<hmüct, 311. 3

Schmückedein Zion, 324.13
Schmückt dich mit gerechtigkeit,
454.1 :

Chri�tus hat uns ge�chmüt , 498. 7

Shs Sho

Du hochgeiobte�chönheit du, 615, 3

Schönheit zier, 630. 2

Schönheit muß vergehn , 633. 3
Schön�ter. Komm �chön�ter, 23, 10

Was �oll ich �chön�ter, 57. 18

Sho werd ich �chön ge�chmückt,513.7 Schön�tes wunder kind, 62, 8
Und �chmück dich, 631.4

Schmu. Ehr und �hmu>, 25. 14

Zier und �chmuc>, 302. 8
Und was vou �hmuc>, 384. 7
Schmuck der kö�tlich i�t, 379. 3

S:chinuk und kleid, 452. 1

Schön�tes leben, 11s.1

Schon�ter HErr und GOtt, 151, x

Schön�tes gut, 167. 3
'

Was i�t o {hon�ter, 176. 12

Laß �chön�ter meine �eele, 228, Ïr

Als �chön�ter ohne dich,352. 5
Güldnen glaubens - �<hmuc>,545.5 Schön�tes JE�ulein, 831. v. 4. 5.

Schnee. Wei��er denn �chnee, 259.2 Schöpfen. Schöpft aus Chri�to heil,
So woeißals �chnee, 2óo. 8 290

Z > QUEL

.3

Schnee. weiß i�tdie wunden�l,278.11 Schöpfer. {öpfer aller creatur,s. 4

Schnee: weiß was i�t roth, 422. 5
Cin �chnee ein �chatten, 495. 7
Schnee : weiß und rein, 614. 2

Schaell. Ge�tiegen �chnell, 153. 3

Der �chnelle hir, 183. 4

Fährt �chnell ohn zaum, 2656, ux

Schneiden. Wunden �chneiden,77.5
So �chneidet ang und furcht, 213. 11

Schneyen. Ausge�chneyet, 179. 11

Schnitter.Durchs �chnitters hand,
034 3

Schön. So werd ih {ôn, 80. 15

Schönzart und mild, 99. 6 115.10
Die �chönegaben, 113. 8

Schönesrothes blut , 115, 4 115, 10

Hüb�ch und �chón, 119. 3

Schóne GOttes - gab, 129, 12

Praäâchtig�chön,129. 15
Rein und �chön, 135. 5

Der �chónetag, 151. 6

Selig �üß uud �chön, 176. 3

Der �hönen gärten zier, 183. 1

Bi�t du hie �o �hôn, 183. 9 -

Viel und �chôneglieder , 186. 5

Schinükt �ie gar �hône, 193. 6

I�t der men�chen �hóne , 479. 4

Ach JE�u, wie �o �hón, 514. 3

a �chöner tan�ch, 519. 7

Was euer �{op�er will, 23. 7

Schöpfer aller dinge , 28. 4. 32.34
28. 9 155. fl 230. 5

Edler �höpfer mein, 79. 1

Mit dem �{<höpfer,119. 1

Komm GOtt �chopfer, 137. x

Ntein �{öpfer, 148. 3

Schöpfer himmels,159. 1

Fhren �chöpfer loben, 180. 8

Vondes �chopfers ehr, 184.1
Dadurch ich meinen chöpfer, 21S, 5
Dein kind mein chöp�er, 224. 1

Schöpfer ach ich muß, 250. 2

O GOtt mein �chöpfer, 338. 7

HYrei�endeine�chöpfer-macht,448, 2

Deines �chopfers thaten- 450,2.
Dem �chöpfer alleine, 463. 8

Dubi�t mein �chöpfer,494. 2

Prei�et �einen �chöpfer, 530. 5

Mein �chöpfer �teh mir bey, 532. 4

Schöpfer aller dinge , 546. 1

Schreibt eurem �chöpfer , 556, 6

Wahrer men�chen�chöpfer, 601. 6

Dem �chöpfer wider�treben,612. 7

Zum gro��en �chöpfer , 628, 3

Ihren �chöpfer ehret , 656.10
Schöpfung. Sechs �chöpfungs:ta-

gen, 557. [3

Es kommetdie �chône zeit, 520, 13 Schonen. Schonet �eines �ohnes
Schöner himmels- �aal, 522. 9.1.9.

Scpönheit. Nuhm,�chönheit, 77.11
Von pracht und �chönheit , 354. £

Desflei�ches �chönheit,364. 3

Mir weiß - und �{honheit, 515. 8

JE�u chönheit kennt, 544. 8

nicht, 71. 3
'

Ge�chont zu werden , 167. 2

Nur �chone dorc,-251, 4

Vater �chone �chone, 264. 6

Wolle�t meiuer [chonen, 276. 5

Seiner
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Seiner �eele nicht �chont, 279. 4

Ohn alles �chonen, 281. 3

Schont denn. �atan nicht , 491. 7
Du pfleg�t zu �chonen, 582. 3

Schone �chone mei, 621. 3
Um feinet willen �chone, 632, 9
GOtr Vater �chon, 649. 1

Siehe auch Ver�chonen.
Schooß. Jn Marien - �chooß, 27. 3

Aus �eines Vaters �chooß, 32, 2

Jn �einer liebe �chooß, 37. 9

Auf der erden - �chooß, 41. 14.

In �einem �choo]�e �iben, 48. 5
Aus des Vaters �chooß, 52. x

Ííndeinem �choß, 58. 9
Marien - �chooß, 6s. 1. 2

Sn GOttes �chooß, 80. 1g
In deinen �chooß, 90. 6

In deinen �chooß und hânde , 92. 16

Daß der GOtt im �choo��e, 196.5.

Sn Abrahams �chooß, 369. 3 427.
v.7. 475.3

F�tin �einem �chooß, 372, 1
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In �olche �chrancken fügt, 342. 5

In meines glaubens �chran>en,
355. TO

Bleiben in den �chranken, 388. 7
In �olchen �chran>en, 613. 9

Schrauben. Steh auf �chrauben,
231. ç

Scbre>en. (das) Mit �einem �chre-
>en, 11, 2

Bon �chrecken loß, 37. 9
Gro��e �chreen, 48. 3 :

Des �atans wü�tes �chrecken , 97.2
Miit �chrefen nimt ein ende, 213.4
Ang�tund �chre>en, 242. 11. 472,5
MN.cht�ey mit �chrecken,244. 5
Vor �chre>en, 200. 1

Erzeigtmit �chre>en, 261, 2

Hollen : ang�t und �chrerken , 261, 3
Der hóöllen�chre>en, 267. 7
Durch �chre>en könn abziehen,311.2
Benimt mir alles �chre>en, 419, 7
Sich �urcht und �chreckenfind,422.8
Furcht und gro��es �chre>en, 521.2

In deinen �chooß , 375, 6 477. 9 Bewahre mich für �chre>en,567. 1x

5096. v.66. 597. v.4 548.3557. 4

693. 6 679. 4

In GOttes chooß , 388. 6

Jn des Vaters chooß , 400. L

In dem �choof��e liegt , 400. 4

Fn �einen �chooß, 401. 4 445.1

In dem theuren �chooß , 412. 1

Ausdeinem �chooß, 422. 14
Hält mich auf �einem �chooß, 452.2
In meinem �chooß, 467.6
Ín �ü��en freuden - �chooß, 476. 4
Juider erden �chooß, 489. 7
In des grabes �chooß, 490, 6

Auf �einen chooß mi:h �ebet, 497. 5

GOtt �egne deiner mutter : chooß,

Der feinde �chre>en, 629. 18
Schre>>en. Dafür �on�t �chricft,90.2

Des unglückswetter �chre>t, 136. 8
Kan mich nicht �chrecken , 230. 3
Schrecft der teufel , 243. 3

Oben�chre>#etmich, 270.3
Mich �o heftig �chre>en , 283. 3

Laßes dich nicht �chre>en, 285, 12

Holle �chre>en , 343. 2

Laß ich mich nicht �chre>en, 39r. 5
Nichts als �chre>en kan, 467. 5

Schret mich mit dem zorn : ge»
richt,491, 7

Kein unfall chre>e, 559. 8

Schreckttmnichdes gejeßes wetter,
594. 4 , y 73 —

So will er dichauf �einen �chooßp,Schre>lich, Theur, �chre>lich,uns

622. 13

In dem �chooß, 635. 11

In meinem �chooß, 636.8
Schran>en. Jn heiligen �chran-

den, 31.4 52. 2

In den �chranken ,
60. 9

Bleib in GOttes wort und �chran-
en, 180, 1

Ín �chranken rennen , 335. 4,

Bueht und �chrancfen, 336. iz

vergänglich, 158. 9
Schreiben. Ge�chrieben vor langer

zeit, 71, 1

Schreib �ie zu der zahl, 240. 21

Jm buchdeslebens einge�chrieben,
335. 9

‘

Dennamen GOttes �ehreiben,335.1L
Schreib meinen namn , 507. 5-

Schreibden neuen namen, 638. 14
X 4 Schrein.
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Schrein. Zu ruhn in meines her-
zens - �chrein, 38. 13. 58.12 73.7

Thu aufden �chrein, 80. 1

Schreyen. (das) Nach dem �chrey-
en, 12. 9

Schmerkens:�chreyen, 13. 3

Mein �eufzend �chreyen, 264. 3

Hôr mein �chren:n , 278. 1

Er verlanget un�er �chreyu, 312. 8

Mit gebet und chreyen, 330. 5
Vernim mein �{reyen, 448. 4

Schreyen. Wenn du �chrcye�t, 53.4

Laß mein �chrezen, 53. 5
Menn ich �hrey , 53. 6

Mein herbe �chreyt, 57. 8
D:e zudir �chreqt, 59. 9

Schreyt dir nach, 59. 11

JFE�us �chrey , 59. 5
'

SchreyGOtt mit lauter �timme,
70. 5

Fängt an und �chreyt, 80. 8. 14

Schrent�o lang, 84. u

Schrey zu GOtt, 84. 2x

Zu dir �chreyen wir, 155. 2

Un�er herle �hreyt, 189. 10

Kindlich �chreyen, 219. 3

Schri Schru Sch

Die �chrift �aget, $9. 1

Die {rift zu erfüllen, 69.6
In der �chrift, 77. 1

Gläubedeiner �chrift , 316. 10

An �chriften gele�en , 453. 1

Meit gúldnen �chriften, 630. 6

Zeiget aus der �chrift , $43. 2

Die �chriften, �oâr und nägel ,$57. 3

Schritt. RichteJE�u meine �chritte,
233:5

n meiner nothge�chritten, 262,6
Finen �chritt iur gehen, 298. 4

Ein �chritt zur erigfeit, 355, |

Ein �chritt vollendet, 355. 9

Auf tau�end �{ritt, 495. 5

Da nur ein �chritt, 533. 3

Deine �chritte �ind gant eben, 613.10
Hált ihren�chritt , 655. 9
Mit treuen �chritten nach, 663.8
Der er�te �chritt im Chri�tenthum,
664.3

Mit �chnellem {ritt, 684.1
Schrunden. Dein leib voll �hrun-

den, 82. 2

Schäler. Der weisheit�chüler�eynd,
4

594. 6

Nach fri�cher wa��er chreyet, 222.5 Schütten. Schütte deines lichtes
Meinen bräutgam �chreyen, 224. 4
Mach ihren töpfen �chreyen, 240. 11

HErr und mei�ter �chreyen, 241. 9
Austiefer noth �chrey ih, 256. 1

Den der zu dir �chrent , 265. 10

Ich chrey und ruff, 283. 5

Doch aber �chrey ichHErr, 301. 2

Abba�chrey, 303. 4
Gen himmel �chreyen, 307. 8

Ruffen, �chreyen, 310. 3 328. 4

Schrey getro�t, 310. 4
Er verlanget un�er �chreyn, 312, 8

Ich �chreye hilf mir �iegen ,327. 1

Eil ich und �chrey, 327. 5

Ach �chrey ichlaß dichnicht, 329. 5

Meine armuth machcmich �chreyen,
359. LT

Schrey mir zu, 373. 12

Schreye ihn um hüúlfean, 417. 4
Das Abba �chreyen, 422. 7

HExrwer zu dir �chreyet, 437. 6

Wenn du �chrey�t, 640. 5
©

Schr1fr-Suchen in der �chrift , 63.1

�trahlen, 333. L

Dein göttlichlicht hütt in mir aus,
410. 13

°

Schützen. Schúke die deinen, 52. 3

Schüßet michwunderlich,54.685. 9
Deine huld mich �húße, 57.10
Mit �einer almacht �hükßt, 57. 13

Mein könig �chúßemich, 58. 9

Zu �hüßen die ihn haßen, 80. 2

Ernáhrt, er {ükt, 107.16

MeinJE�us {hüket mich, 114, 2

er uns �{<hüßktund deft, 136.8

Schúßztvom heiligthum, 145. 4

Schüßet deine-Chri�tenheit, 164. 7

Al�o �chüt GOtr nochheut, 154.10

Schüßendeine fleine heerd, 154. 12

Schüben für gefahr,166. 1

Schüt uns für den wind, 189. 5

Für allemübel &üßt, 190.4
Schüßzet und ernehrt, 206, 6

Die�e will der HErr �o �hüßen,238.4
Reichthum �chükßen, 344. 2

Wohl zu �chüßen weiß, 359.9
'

Ewig
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Ewig �hüken, 383. x

Wollt michGOttnicht {hüßen,383.5
Schüßt michfür bö�en leuten, 419. 7
GOtt will die �einen �chühben, 423, x

Den {üst er im gericht, 432. 6

Wer �hüßet michauf meinen wegen,
448. 9

Und {ßen die welt, 451. 5

Erhält und �hüße�t mich, 548. 4

Schüß auch HErr daneben, 563. 3

Schübe mich fürs teufels neßen,
�húße mich fúr überfall,567.8. 11

Sein wahrheit {hüßt geroaltiglih,
584. 2

, : :

Erhalten, {hüten i�t dein thun,
604.5

Sorg, {húß,érhalte, 604 11

Solte er niht {hüßen di, 607. $

JE�us �hük&tfür li�t, 630. 1

So lang zu �hÜßen weiß, 633. 2

Miemand {<hüßet, 635, 6

Durch �eine engel {húkßt,648. 5

Schul Schul, kirch erhalte, 44.3

Kirchen und �{hul bewahr, 47. 5
Die hohe himmels-�<ul,498. 1

Schuld Fär èurer �únden �chuld,12.8
Meine {huld kan mich nicht drû-

>en , 25. 13

Für un�rer �únden:huld, 47.3 119.4
Die �chuld und mi��ethat, 50. 5
Meine �chuldenzugede>et,60. 2

Für un�re {huld, 71. 3

Trágtdie huld, 73. 1

Beroeinet eure {huld, 74.1
Ias i� die �chuld, 78. n

Die {uld bezahlt, 78. 4
Duwei�t von keiner �{uld, 8x1. 3

Meine �chuld und mi��ethat, 85. $

Bü��en meine �chuld, 86. 6

Für meine �chuld, 92. 7
Dem näch�ten�eine �chulden, 92, 14
Die �huld bedeen,94. 6

Meine �chuld gebüßt, 95. 4

Aller meiner �chulden:la�t, 96, x

Die �chvld i�t alzumal , 96, 3
Dubi�t die �chuld, 98. 5

Für meine �chuld, 98. 7
O Lämmlein ohne �chulden, 115. 2

Jh häufte�chuld mit �chuld, 181. 3
Weri�t denn �chuld daran, 182, 1 Vonaller �chuld , 616, 10

X5
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Mim�t un�re �chuld, 189. 9

Durch�treichen meine �chuld,190,5
Befreyt von �chuld, 218. 13

©

Bezahletun�ere �chuld, 220. 4

Unzählich gro��er{uld, 225. 3

Erla��en alle {huld, 229. 9
Das maaß der �chulden , 244.6
Eine fremde �chuld, 247. 3

Die qvaalder �chulden, 249, 4
Vergiß der �chuld, 251. 5

Mach un�rer �chuld, 266. 9

Schuld ich auf mich trage, 270.1
Vergeben �chuld und pein, 275. 6

Alle �chuld �oll mein blut bezwingen,
2-8. 9

Wollt un�er huld ver�chonen, 285.
14

Von �chuld und pein, 288. 3

329

Schuld und �trafe abgewendet,299.7
All un�er �chuld vergib uns HErr,

309. 6

Ihr �chuld und fehlvergeben, 309.6
Fehlt aus'eigner �chuld, 319. 5
Gebuü��etuti�re �chuld, 322. 11

Vergiß meiner {uld, 332. 5
Meiner �únden {uld, 430. 4
Nicht gedenken un�rer �chuld, 438, x

Die chuldvergiebt, 444. 4 '

Strafft nicht na un�rer �{uld,
445. 2 i

Die �chufkdennehmentäglich zu,461,2
Vergiball un�er �chuld, 485.IL
Mein �ünd und {uld, 536. 3
Von �{uld und �únden, 540, 2

Wenn du tnir wol�t zu�chreiben mein
�únd und �chuld, 551. 4

'

Solt etwa meine huld, 554.4
Ach vergib dieheutge �chuld, 555. 5

“Neue �chulden �amt den alten, 557, x

Tau�end �{ulden, 557. 5

Zahlenmeine rothe �{ulden, 557. 5
Der �ünden �chuld, 562. 5
Ach vergib uns un�re {uld, 564, -
Jh verláugnenicht die �chuld,567, 6

Gro��er denn un�re {huld, 577. 4
Un�re gro��e �chulden. 582, 3
Ueberhäuffte{huld, 693, 10

Laß mich die huld nicht �hre>en,
606, IT

Bezahs
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Bezahlet un�re {u�d, 619. 6

Nicht qvâlen meine �chuld, 626. 6

Schuld:brief �er zerri��en, 644. 3

Die �chuldeudie ich mir berou�t,651.3
Viel �chulden au�ge�chrieben �tehn,
657.4

Meine �chuld bezahl,681. 15

Laß du miralle �hulden, 682. 9

Schuldig. Nichts�chuldig war,47. 4
Mas wir �chuldig �eyn, 95. 5

Die ich dir �huldig bin, 145. 2

Sch erkenn mich �chuldig, 269. 4

Als wir auh un�ern �chuldizern
thun, 285.14 309.6

Schuldigkeit, Rühme meine �chul»
digkeit, 630. 5

:

Schuldner. Dein grö�ter �hulde-
ner, $04. 3

'

Schutz. JE�us mir zum hub, 50, 4

Mein {uß, 73. 8

Tro�t, �chub und heyl,83. 5

Chri�tus leiden i�t �ein �huk, 97.2

SeyJZE�u un�er �chuß, 120.5 629,2
Der glieder �chub, 126. 7

Dubi�t un�er hub, 139. 8

Unter deinem {<huß, 142. 4
- Daß �ich deiner allmacht huß,156.6

Der frommen �{huß und retter, 157.
IL

Der engel{uk , 165. 9
-

J�t �ie mein {hub , 172. 7

Mein {ut in aller noth , 176. 12

282.2

Des HErren �{ub, 188. 7

Bleib mit deinem �{hube, 199. 5

Der Jacob �chuß yerleihet,218. 7

Sichrer {ub, 225. 7
Mein tro�t, �chuß, húlf, 230. 4

-

Ein {hub und tro�t, 231.2 383, L

441.4 i :

Sein {ub der i� von uns uicht fern,
2533.8

Diegnade i�t mein {{hubß,295. 5
‘Dein {ub und tro�t und zuver�icht,

10. 5

Her{uß-HErr mein, 383. 4

Ua �ichern {uß, 38. 9

Att i�t dein hub, 417. 2 430. 5

Woer J�raels �chußnicht i�t, 466. 1

Mein �huß i� dein blut, 531, 2

Schuuz Schwa

Jndeinen {ub ih dir befehl,733. 12

In deinem �chub erhalte, 539. 4

HErrlaß indeinen �{huß �eyn einge-
�chlo��en, 540.9

Mir �hut und �anfte ruh be�chert,
547: 4

J�raels �{huk,mein hüter , 553. 5
Bleib dein {us, 555. 4 '

Un�er ruh und �{huß-wehr �eyn,555.5
Indeinen {ub ge�chlo��en, 567. 10

Bleibe ja mein �chuß, 567. 12

Ihr �olt �chuß bekommen, 572. 6

Seinen {uk ver�pricht , 584. 4

Dein {uk i�t mein truk, 620. 2

Wäy�enhält er im {huß, 624. 6

Ihr heer und lager i�t �ein {hu,
680, 6

Laß deinen {huß be�<húßen, 635.2
Meiner �eelen �chuß, 642. 4

Laßmich in deinen {hukß,678. 2

Schutzhcerr. Will ar6t und �tär
und {ußherr �eyn , 659. 5

Chri�te �hußherr, 563, x

Schwach. Wir�t arm und �{wach,-
L v.12

Meil ich {wach und blöde bin, 4.7
Ich bin gar zu hwach, 18. 10

Gering und {zwach, 34. 2

Ha�t du dich �chroachgemacht , 41. 13
Ob wol arm und �chwach, 69, 8
Gans elend und �hwach, 71. 6

Steh mir �chwachen bey, 77. 9
Du bi�t ein arßt der �chwachen,94. 3
Wer in �ih �chwach und matt, 115. 12

Das �chwach flei�ch in uns dir be-
fant, 137. 3

Die �chwachen in dem glauben, r57.7
Wie will doch mein �chwachergei�t,

179. 3

Mein herdu bleibe�t <hwach,182. r

Mächtig in den �chwachen, 187. 5

327.9
Ein �chwaches men�chen-find, 191. 2

Bin ich �chwach ja tod, 218. >

Denu ich bin kfran> und {wa<,
252. 2 263. 2

Schwachen treulih pflegeft, 253. 7
Schaffet rath mir �chroachen, 266.15
Hilf mir �chwachen , 267. 13

Stärck mich �hrwoachen,280. 3

Doch
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Dochmit �ehe�chwachemglauben,
286.2 286.

Shwa Schwe 331

Nichtmehr von �chwachheit �prechen,
4.

Seyin mir �chwachenkräftig,286. 4 Schwäcen.Und wird das flei�ch
Mein haupt wird �chwach, 287.4
Hilf o HErr Chri�t dem �chwachen,

323.5 324.7 :

Jc {hwacher unterligen muß,327. 1

Dukan�t dem �chwachen, 335. 12

Bin ich �chwachlaß deinetreu, 381.8
Bin in den �chwachen mächtig,382. 8

Die �ich �chwach befinden, 432. 8

Als die �chwachen famen, 440.3
Mein GOtt ichbin zu �chwach,613, 3
Wowir �chwach �ind, 626. 8

Mü�te �iech und �chwach, 656. 3

Soit das flei�chdochgar zu hwach,

Schwachheit. Bey mir �ich alle

�chwachheit end, 50. 6

Der die �chwachheit lindern kan,54.4
Der auch un�re �chwachheit verz

�ucht, 71. 10

Sn der �chwachheits:höle.85. 1

Giebt in �chwachheit �tärcke, 190.6

ge�hwä<r, 128. 3

Diedein recht ge�chwächt, 167. 8

Mich nochrnehrzu �chwächen,264 4
Vergeblich�chwächt und plagt,319. 4

Schwächt den gei�t, 331. 6

Laß nichts meinen glauben �{wä-
chen,359. 4 E

Schwächt der �eelen kräfte, ‘638, 3
Uns �chwächenwill, 664. ,6

Schwätzen. Daß ichdem �chwäßen
michentjieh, 200. 4

Schwalbe. Das �{hwälblein �peißt
die jungen, 183. 4

Schwanger. Der jungfrauen leib

�chwanger ward, 9. 3

Von GOttes wort man �{wanger
fand, 19. 4

Wenn �ie chon �chwanger hei�t,336.3
Allen �chwangern

und �äugern, 578.
Schwartz. Mein kleid der �eele i�t

noch�chwarl befle>et , 335. 10

Mur die �chwachheitum und an,111.6 Schweben. Die ihr �chwebt in gro�s
Denn wird �hwachheit , 111. 9

JÍn {hwachheit mein vermögen,
176,16 '

Sn �chwachheit und in banden,190, 6

So ich was aus �chwachheit thu,
216.9

:

Mas �ich für �hwachheir an mir
find, 217. 3

In hwachheit heile mich, 227. 4
Hilf meiner �chwachheit auf, 286. 3

Gro��e �hwachheit ih beymir, 334, 1

. Der mit �hwachheit i�tbeladen,334.4
Schwachheit mir aufrüt, 334. $

Hilfe�t meiner �chwoachheitauf,367,1
Mit �chwachheitbefle>et,382. 6

Sn der �chwachheit �ey du fräftig,
384. 2

,

. Erheilt dein �chwachheitgroß,445. x

�em leiden, 25. 9
. Mir dix woillich �chweben, 25. 15

Ewoiginfreuden kan�chweben, 3x, s
Am �tam des creubes �chweben, 92. r

Seynwo mein erló�er �chwebt,r11,2
Lebt wer im glauben �hwebt , 114, 1x

Ueber all engel{webt , 131. 4
Liebe mü��en �chweben , 142. 6

Ju freude �chweben, 161. 8 167. 17
168. 8 201 6 319, 8

Wirin äng�ten �chweben, 168. 5
Jn noth und äng�ten �<weben,185. 9

Inden lüften �chroeben, 193. 3
Der über mir thut �chweben, 224,8
Ingefahr wir �chweben,307. 7

Schweb�ttäglichin gefahr,330. 7
Viel tau�end englein um ihn �{we-
ben, 654. 2

Der meine �chwachheit �tär>, 449.6 Schwefel. Pech , {wefel, jammer
Mit erb�ünd, �chwachheit, 582. 4

Flei�ch das �chÊwachheitsvoll, 644. 7
ohne maaß, 245. 18

Bald �hwefel fiel , 565. 7
Steh mir in �hwachheit bey, 645, 5 Jn dem �chwefel-pfuht,629. 9

Wer�ich auf �eine �chwachheit�teurt, Schweigen. Du �hweig�t �till, 80. 8
4.1

Was ißt die welt nur �chwachheit
heißt, 664. 2

a<ó
Dem der himmel �hweigen muß,

180, $

Nicht
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Nicht gar�tille �chweigen , 193. 12 Scþwweren. (Betheuren) Er hates

Oftmals �chweigt er �till, 186. 13 fe�t ge�chworen, 160. 5

Sorge �o will ih �chweigen, 195. 16 Deines feldheren ha�t ge�chworen,
Hölle �chweigdeñ deine gluth,226.11 414.3
So muß ihr troh �chweigen, 283, 8 Meine treue dir ge�hworen, 336.20
Schweigter gleich,310. 4

“

Was du beydir ge�chworen , 360.7
Mas �chweigt ihr denn, 446.3 - Ge�chworn bey�einem namen,387 16

Alle redner �{weigen, 514. 14
Schwein. Rivder und �hwein,574.5
Schweiß. Der �chweiß von �einem

ange�icht, 72. 3
x

Wer �ich im �chweiß dex jeelen-ang�t
muß qválen,80. 11

SE�u deinblut-rother �hweiß, 84, 5
- Liebe die mit �chweiß, 89. 2

Meil du �elb�t im �hweiß, 94. 4
'

Seht ihr die �chweiß-tüchelein,105.4

Nicht rouchern jemands �chweiß und
blut , 202. 8 :

Bis ichden �chroeiß abwi�che , 222. r

A gro��en {weiß ichliege,252. 4

a�h mi< mit deinem todes-

�{weiß, 262.8 266. 14
Dein �hweiß die rothe tropfen, 287.

14
Sein chweiß abdringet, 456. 4

Durch deinen blutgen {weiß, 578.1
Schwell. Des herßens {well hat

Chri�ti blut, 105. 12
|

Zittert �chwell und balken , 154. 1

- Zeichnemeines hau�es �chwelle,556.4
cbwellen. Möchte in die höhe
chwellèn, 260. 6 o

Schwemmen. Mein bette thu ih
�{hwemmen, 263. 4

Schwer. Sein hand i�t nicht zu-
�{wer, 1. 8

Fchlag in �chweren banden „12. 4
Die �traf i�t �hwer, 73. 2

Die mir noch �hrer fällt, 95. 3

Deneid dendu ge�chworen, 474. 4

Wenn ich �o greulich{<wer, 588. 5

JFE��u hab ichtreu ge�hworen,643. 3

Schwermurh. Die �ich mit �chwers-
muth qválen, 48.13

Seßlzt mir der �hwermuth �hmer-
ben zu, 73. 9

Jn der �hwermuths-höôle,289. 5
Die �hwermuthder natur, 317. 7
Derdu in <hwermuthbi�t, 389 2
Ich �teige aus der �chwermuth:höle,

415. kl

Warum lieg�tdu GOtt zum �pott in
der �hwermuth:hóle, 425. 1

Laß �chwermuth dichniht nehmen
ein, 547.8

Schwert.Und nicht mit dem �hwer-
te rächen, 179. 9

Durch das �chwert des gei�tes ,218. 10

Das. chwoert des gei�tes lehre mich,
327. 8

Desgei�tes �chwert verehr, 334. 5
Kommt noch ein �chwert, 497. 6

O �chwert das durch die �eele bohrt,
579. E

Dein�ieghaft �chwert umgürte,553.5
Sein {wert nicht zuen, 638. 9

Schwinden. Sprich, laß all dein
trauern �<winden, 93. 5

Laß �org und kummer �{<winden,
167. 16

Laßchroinden meine noth, 2651. 4
Siehe auh Ver�chwinden.

Ach GAtt und HErr wie groß und Sclowoind�ucht. Die �chwind�ucht
wer , 251. 1

Mein �únd �ind �chwer, 255, 2

Mein creuß î�t �chwer, 261. 1

Es i�k nicht �chwerein Chri�t zu �eyn,
319. €

�t gleichder anfang �chwer , 397. 14

ieeu<hund euren vâtern zu �chwer
i�t, 652. 8

Fâälltseuchzu �chwer, 663, x

plagen , 656. 7
Schwingen. Schwingt euch zu

GOtt hinauf, 45. 13

Inde��en �chwingih mich, 80. 7
Schwingt frölichhie und da, 102, 2

Seine �iegs-:fahn �{hwingt, 107.3
Die lerche �chwingt �ich, 183. 3

Zu dir HErrJE�u �chwingen, 231. 3

Aufwärts �ich �chwingen , 324. 5
pA)
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Jch �chwing ins himmels-zelt , 339. 1

Schwoingdichzu GOcc, 347. 1

Schwinge dich in JE�u herk,412.2

Können �chwingen himmelan,462.5
Schwitzen. Dein pein und blutig

chwiben, 267. 8

“Jch mu�t auchin der welt am creuße
�chwißen , 335. 13

Sikt in ewig hei��er glut und

�chwißt, 341. 6
'

Im tief�ten feuer �chwikßen, 352. 5

Blutig �chwiken, 609. 11

Sc<hwührigkeiten. Jhr mehrt euch
�elb�t die �chwührigkeiten,663. g

Schwour. Und mit einem �chwur
verhieß, 84. 21

|

Gen himmel fuhr nach GOttes
�chwur, 153. 4.

E

Sclave. Werder vernunft ein �clave
bleibt , 241.5

|

Ein clave aller �únden, 317. 5

Fch muß ein �ctav der lu�t, 610. 4

Sclaverey. Sind wir frey von fcla-
verey, 17. 2

-

Werdie �claverey nur liebt , 315. 6

tach der �claverey ein end, 328. 8

See. Der weisheir uner�chopfcer �ee,
144. 6

Sin den bû�chen in der �ee , 179. 6

Kein �ee kan �ich �o ergie��en, 180. 9

Er�tre>en úber �ee und land, 186.6
Vergöß er in dem weh auch eing
_thränen-�ee,234.14 |

Wolt ichüber �ee gleichziehen260.2
Wirf fie in die tiefe �ee, 260. 8

H �chre>ens: �ee, 274. 3
In der tiefen �ee verdecfet , 564, 1

Fndex gottheitabgrund �ee, 647. 3

Segen. Wird zu lauter �egen, 11. 8

So bleiber auch der �egen noch, 45.17
Den himmli�chen�egen, gib �egen
gib leben, 45. (im Zu�. v. 2.)

Sprich deinen milden �egen, 48, 11

Daß man wird vielen �egen, 49. 7
Den �egen zu mir wend, 59. 6

Achdu ha�t zu meinem �egen,86. 3

Verehr�tdu mir den�egen, 92 6

Gnad, �egen, fried erwirbt, 115, 3
Den�egen wiederbracht, 120, 2

Gehts nie ohne �egen ab, 128, 4

Seg 333
Vater gib vom himmel�egen, 135, x

Alwo man find den �egen, 136. 10

GOttes �egen den du ha�t, 14x, 3
Ein vorrath und verheißner �egen,

144. 6 -
-

Undgeb uns �einen göttlichen�egen,
150. 1 -

Mit über�chwänglichem�egen,178.2
Mit �egen der vom himmel fleußt,

183, LZ

Dein thuni� lauter �egen, 185. 4
Trau des himmels reichen �egen,

195. 7
Achbleib mit deinem �egen, 199.4

7

Es woll uns GOtt �einen �egen ge-
ben, 204. 1

Uns mitgetheilt der �egen , 219, 2

De��en �egen wäch�t und blüht,214.2
GOtt geb uns allen �einer gnade �es

gen, 220. 5

Zur nahrung gib dein �egen, 395. 4
Bey GOtt i�t lauter �egen, 360, 5
Ueber uns mög walten dein �egen,

374. 8

Nichts denn �egenfolget mir,390. 1x

Von dir komt glú> und �egen, 397. L

Der findet lauter �egen, 422. 4
Such�t das land mit �egen heim,

433. 5

Wamndein fegendrüber geht, 433. 6
Wer Über�tröhmetmich mit �egen,
44s. 9

Die �eke du zum �egen, 461. 8

Sprich du �elb�t den �egen, 526.6
Mit hülf, mit glückund �egen, 529.7
Theil uus dein milden �egen aus,

5129. 6

Für ungerechtem �egen , 543, 2

Mit �egen mich be�chütte , 546. 10-

Deinen reichen �egen mir völligein-
ge�chenkt , 559. 3

Des8Herren�egèn machet reih,575.6
Daß au��er dir fein �egen �ey, 5b0. 5"
Dafügt er �egen bey, 587 5
Was deinen �egen mindert , 589. 4
Nichts als �egen und gewinn, 603.6
So empfangen wir den �egen , 619.2
Biß er mir den�egen �pricht, 629.5

Achziehe, �chön�tes JE�ulein ! mit
deinem �egen beymir ein , 631, 4

Las



334 Seg Seel

Das haben wir zu danken �einem
�egen, 679. 3

Und gieb�t uns deinen �egen , 634, 3

Mehr als tau�endfachen�egen,'$37.3
Denn es folgtein �egen drauf, 639.13
Füllc uns alle mit �einem �egen,654.4

Segens Hand. Ohne deine �egens-
hand, 297. L

Rraft. Biß deine �egens-kraft,329.5
Qvell. Du einge jegens:qvell,544.13
Thau.Dein edler �egens:thau,148.10
Segnen. Aber nun fommt, dich zu

�egnen, 74. 7
i

Es �egne uns GOtt , 150, 3

Ge�egnet �ey dec �aame , 1€0, 9

Er �egnet mih, wenn man mir
flut , 174. 10

Du �egne�t uns in ihm, 178. 2

Und �egne meinengei�t , 183. 13

Uns �egne Vater und Sohn , 204,3
Uns �egne GOtt der H. Gei�t, 204. 3

Un�fern Ausgang �egne GOtt, 210, 3

Segneun�er täglichbrot, 210 3

Segnenn�er thun und la��en , 270. 2

Segne uns mit �elgem �terben, 210.3

Segne mich , �o laßich dich, 271. 6

Flucht ex, �o �egnen wir , 290. 7

Ge�egn all un‘re fachen,306. 5

Segne, was dein Erbtheil i�t, 436. 4

Deinen �tand fichtbarge�cgnet,439.4
Ade, nun �ey ge�egnet , 481. 12

Segne mich denn und behüte, 544.13

Nun �o fahre forc und �egne, 637.8
Seele. Vom bö�en ihre �eel erlô�en,3.6
_Oefne dein gemüth und �eele, 11. 7
‘Als leib und �eele �a��en, 12. 3

Die �eele wird gepflegt , 13. 4-

Die wohlfarth meiner �eelen , 18. 3

Ach nimm von mir leib, �eele, 23. 11

Siehe , �iehe meine �eele, 24. 2

Ecr füúhreteure �eelen, 30. 3

Da meine �eele weidet , 34. 1

+ Cróôncer an leib und �ecle, 34. 15

Liebe �eel, 37. 6. 234. 15
Ia ja, es �chreyet �eel und gei�t, 45.5

Den heochbetrübten�eelen , 48.13
Der die �eele re<t erqvicéet, 55. 5
Das der leele �anfte thut, 5. 3

Könnenher und �eele laben, 56, 5
Was die feele kräánctt,56, 6

Seel

Labet meine �eele nicht , 56. 8
Kanleib und �eele rühren, 57. 6.

134, 0

án die fele gieb, 60. 11
'

Fúrdeiner �eelen hungers:noth, 61.8
Mit gei�te , leib und �eel, 61. 14

Reinigt �eele, gei�t und muth, 63.9
Zum fiebenden ich meine �eel , 70.8
Die �eele Chri�ti heilge mich, 72, 1

Mach mir leib und �eel ge�und, 72.1
Der Heyland meiner �eelen , 73. 2‘
Seel und leib i�t meine gab , 74. 1x

Die nir durch mar und �eele dring,
TT. 7
Die �eele kräncktund �chwetkt, 56. 6

Meine �eele �chen mag, 82.1 -

Das giebt meiner �eele fraft , 84.16
Meine �eel ermuntre dich, 68.1
Als �ich leib und �eele trennt , 89. 3
Das hat verdienet meine�eel , 92. $

Biß leib und �eele �cheiden , 92, 10

Heile mich, o Heyl der �eelen , 93. 3

Gei�t und �rele, mark und bein, 94.8
Spei�en un�re �eel allein, 104.7
An JFE�u meine �eele lebt , 109. 2

'

F6t i�t die �eel mit freuden.ol, 117.3
Fährtnur die �eel hinauf, 128. 4
Labe meine �eele, 130. 5

'

Stärk uns anleib, �tär> uns an�eel,
I3L, T

In �einer �eel auf�chlagen , 136. 15
Sprichder �eelen trö�tlich zu, 139. 6

Mich an leib und �eele füllen , 141. 3
Die �ich in fromme�eelen geu�t,142.2
Die �anfte �pei�e un�rer �eele , 143.3
Gib der �eele ihre ruh, 143. 5

Herb und �eel entzünde�ich, 143. 6

Der feelen anblâä�t, 144. 4

MWil�tleibund �eele �pei�en, 148. 4
O meine �eel erhebedich , 156. 1

Du tôdte�t leib und �cel, 156. 6

Macht die �eelen brennen, 157. $
Wilt leib und �eel ver�orgen, 158. 4
Leib und �eel wohlbewahren, 159. L

Das heil in meine �eele, 150. 2

DenHErren meine �eel erhebt, 161,1
Und un�re feelin deine händ , 155.10
Diß fromme�eele wohlbetracht, 168. x

FE�u meiner �eelen leben, 172. 1

Wo man meine �eel hinträgt , es 9
|

‘Di



Seel Seel 335

Du bi�t meiner �eelen ruhm , 172, 11

Die für meine �eele bitt , 173. 6

Derdu in deiner �eelen �v hochmich
lieb�t, 176.1

Gib daß �on�t nizhts in meiner �eel,
176. 2

Die un�re �eel befceyt,178. 5

Macht un�re �eel un�träflich, 178. rx

Durch Chri�tum un�re �eel ge�chmü-
Fet, 178. 12

Dieun�re �eel �o wohl bedacht,178.15
Seel und gei�t erhebet �ich, 178. 16

Meiner �eelen wohlergehen, 179. 5
Seele die du traurig bi�t, 180, 10

O wie ha�t du meine �eele, 181, 6

Lag deine �eele tod, 182.5
Die arme �eele trug die teufels larv,

182. 6
©

Anleib und �eele grúnen, 183. x5

Meine�eele �inge du, 184. 1

Spüúret meine �eele dich, 184. 6

Hoff o du arme �eele , 185.6
Mer hat ge�orgt da deine�eel, 186. 4

Bewahret dir dein leib und feel,
188. 4

In guad bewahr er deine �eel, 188. 7
So èy nun�eele �eine 190, 9
Den leib und �eel ernähre , 193. 17
Maeh mich an meiner �eelen reich,

194 10

Ach wie viele fromme�eelen , 195. 11

Ahre �org i�t für die �eele, 195. 14
Meiner �eelen weide, 195. 15
Sorge nur fur meine �eele, 195. 15
Laß �ich die �eel bemühen , 200, 2

Dis dudie jcel wir�t von demleib,
2316.9

Wenn GOtt die �eele �pei�et, 218. 3

Hier wird meine �el erqvikt , 218.
Das dringet ein in meine �eele,218.1x
Giebt herrlichfeit der�eele, 218. 12

Du meiner �eelen bräutigam, 219. 4
Die �peis deine �eel erqvi>t , 223, 9
Meiner �eele be�tes theil, 225. 8
Meine �eel i�t nun gene�en, 226, 1

Meine �eel i�t gantz entzü>t, 226, 4

Drum meine �eele �pricht, 226, 14
Gib was uns nukt an �eel, 227. 8

Laß �chön�ter meine �eele, 228. 11

Schmücke dicho liebe �eele, 229, t

Ichraubedir die �eel, 242. ?

Die �eel in das verderben , 242. 11

Meine �eel aus ihrer ruh, 245. 20

Das heiletmeine frane �cel, 248. 4
Meine �eele muß erliegen , 249. 3

-

Flö��e�t du dichmeiner �eelen, 249. 7
Leib und �eel von einander �cheiden,

25L, 9
Meine �eel i�t �ehr er�chrocken, 252.2
Meine �eel rett liederGOtt, 252, 3
Mein leibund �eel i�t dein ge�chen>,

253.

Das ißt die �eele drückt , 254. 3

Ich verdamine �eel u. glieder, 254.9
HErr laß nieine arme �eele dir,257. 3
An leib und �eel i�t feine ruh, 261, 5

Mein �eel �ehr betrübet i�t, 263. 2

Errette meine �eele, 253.3
JFE�u der du meine �eele, 257, 1

Halt ich meiner �eelen für, 267. 4

Laß dich finden liebe �eel, 268. 4

Meg i�t meiner �eelen zier, 270. 2

Meine krancke �eel er�tarrt, 272, 1

Meiner �eel gerathen , 273. 1

Ich �ags auf meine �eele zu , 273. 3
Meir i�t verwund mein �eele, 275. 3

Sucht denn meine �eele dich, 277. $
Seiner �eele �elb|t nicht �chent,279.4
Heil die �eel mit dem ôl, 2890. 3

Mach�t du bang meiner armen �eel,
280. 5

Deme meiner �eelen -: �chmertzen,
281, 1

Mas meine �eel von dir begehrt,287.
IO

;

Reich deinen �cepter meiner �eele,-
288. 2

Du Hirte meiner �eelen, 291. 2

Dumueiner �e-len zier , 293-1
Vertreib aus meiner �eclen, 294. 3.
Reißalles weg aus meiner �eel,299,2
Die �eele nim zu dir, 300. 7
Sucht doch was be��ers �ür die �ee-
le, 302,7

Dir die treue �eele �ingt, 308. 5
Nimm un�re �eel in deinehánd, 309.8
Mèir eure �eelen ganb geben, 313. 4
Dieeinge �eel zu retten, 313. 7
Acht�eelen �ind allein, 313, 8

Muß meiner �relen heil�am �cyn.
316, I2 '

Be�chwer?
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“Be�chwert die arme �eele, 317. 4

Schlägt die freudigfeit der �eelen
máchtig nieder, 317. 8

Daß meine edle �eel , 317. 10

Kan in die �eele dringen , 318, 2

Als braut der �eelen zugeführt,318. 6

O �eele! �ieh doch, wie ein wahrer
Chri�t, Z19,7 ;

Drum will die �orge meiner �eele,
321. 10

Zu �töhren meiner �eelen ruh, 322. 2

Dráângtdie �eel in �olcher noth, 322.8

Damit mein �eel
ju

nähren, 323. 3.

So wird leib und �eel gene�en, 324. 5

Wo �ich die feel zur ruh hinlen>t,
324 6

So wolle�t du im grund der �eelen,
324. 11

Die �eele, die deit bluterkauft, 327. 5
Die �eele erretten , 327, 6. 329. 9

Laßdochaus der grubder�eelen,328.8
Wenn meine dur�tge �eel, 329. 5

Nimm mit furcht ja deiner �eele
(wahr), 330.7

Seele , wer �oll dicherló�en , 3:2. 18
Vom tode, der die �eele gvält , 335. 3
Mein kleid der �eelen, 335. 10

Laß meine �eele niedrig �eyn , 337. 3

Die �eel in das verderben �te>t,3 37.5
Pflegt �eel und gei�t zufällen , 338.5
Die qvelle, die �ich in die �eelen
geu�t, 40.8

Jhre �eele �it in ewig hei��er glut,
341.6

Ámlelten end die �cele mein , 369.3
Ob mir gleich leib. und �eel ver-

�chmacht, 3890. 7 -

:

Deinbin ich ja mitleib nnd �eel,389.8
Mein leib und �eel befehlich dir,395.3
Anleib und �eel gezieret , 396. 3

Der �eelen �il, 396. 3

Meine �eele �en>et �ich, 400. 1

Meine �eele murret nicht , 409, 2

Meine �eele �orget nicht , 400. 3

Meine �eele �ucht nur ruh , 409. 3

Meine �eele gräâmt�ich nicht, 490. 4

Meine �eele klaget nicht, 499. 5

Meine �eel i�t �tillzu GOtt , 400.6.
401. L

:

Meine �eele hangt an dir , 401. 2

Seel

Meine �eele harret , 401, 5
Wideralle �eel : be�türmer, 417, 2

Du fulle�t meine �eele, 419. 9
Dumeine �eele �inge ,- 432. 1

Meine geliebete �eele, 439. 1

Seele, vergiß es ja nicht , 439. $
Nunlob mein�eel denHErren,445,1
O wie �elig �ind die �eelen, 453. 1

Sind zu wenig vor die �eelen, 453. 2

Seelen, die �on�ten �ehr eifrig ge:
‘tungen , 460. 2

Wie herrlich i� dein name meiner
�eele, 464. 6

Á� un�re �eel entgangen , 465, 3
Dein �eel beden>, 458. 5

Und mein arme �eel hinauf, 473, 1

Meine [eel au�chauet , 473. 2

Die �eelen der gerechten, 475. 3
Meine �eele wohlbewahren , 477.9
Biß daß die �eel aus ihrem ne�t,483.3
Daß ich mein �eel fein mit ver�tand,

483. 4

Hilf daß mein �eel den himmelfind,
484. 7

Biß fichdie �eel vom leib abwend,
485.

"Die �eele leicht hinfährt , 489. 5
Nimmt �ich meiner �eelen an, 491,3
Die �eele, �o durch Chri�ti blut, 501.3
Die �eele lebt ewig beyGOtt, 501. 3
Die �eele freuet �ich in GOtt, 50x. 5
Die jeele lebt ohn alle flag , 501. 5
Daß ihre �eel noch lebe, 506. 2

Verbirg mein �cel aus gnaden, 507.4
Undbind mein �eel gar fe�te , 507. 5
Sein blut zu meiner �eelen kauf,510.3
Wird meine �eel erló�en , 525. 1
Leib und �cel mir nicht betrübe, 527.5
Meir leib und �eel gegeben, 529. 1

Und für meine �eele �orgen, 535. 4
Def ich befehldir leib und �eel, 539.6
So allen �eeleni�t das rechte ehren-

Éleid , 545. 5

Wobleibt denn leib und �eel , 561. 7
Meiner �eel zwar kräftig �chmecet,

608.7
Meiner �eelen leben , 509. 1

Herk , �eele, leib und leben , 623, 1

O meiner �eelen lohn , 623. 7
Erkan meine �eele laben , 629. 14An
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An der �eele gar úicht �chaden,629.15
Den meine �eele liebet, 629. 5

Und �chwächtder �eelenfräfte, 638. 3
Ein herb und eine �eele �eyn, 644.6
Die �eel zu dir, in deine händ , 649.3
Meine �eel erhebt den HErrn, 683, 1

Meine �eele, die zuvor , 655. 1

Mas ihm leib und �eel ergößt , 655. 8
Sogehe, GOtr gelaßne �eele, 659.8
Führe mirherb, leib und �eele,66s6.1
Lieb�ter Heiland meiner �eelen,661.7
O theure �eelen werdet flug, 662, 3
Mas hinket ihr betrogne �eelen,663.1
GOtt fordert nichts geliebte �eelen,
663. 7

©

Auf �eele auf, 664. 2

Wean Chri�ti gei�t die �eel entreißt,
664 3

Seelen:Ang�F7.Der�eelen-ang�t muß
qváhlen, 80. 11

:

In der höch�ten �eelen- ang�t, 297. 9

Auen- Weil ichdie �eelen auen, 353, 8

Auge Der �eelen - auge laß in mir

einfältig tverdet? , 182, 11

Hi�choff. Nun �prich�t du �eelen-
Bi�choff dort, 222. 2

Brâutigamn. Seelen -bräutigarn
IE�u GOttes-lamm, 177. 1

Æ��en. Laß mich durch dies �eelen-
e��en, 229. 9

'

Feind. Der teelen - feind mit allem

gift und gallen, 34. 4
Durch den grimenjeelen feind,180.6
Frende.O meiner �eelen:fceude,75. 4

Freund. Da kam der �eelen-freund,
192. 7

Gur. Seelen:gut ver�chwindetnicht,
346,

Heil Scha�ft euer �eelen: heil, 313, 1

Hirt. Du bi�t mein treuer �eelen-
hirt, 57. 11

Hort. Mir zumheil uad �eelen-hort,
173. 4

Än mir mein �eelen-hort, 294. 3

Hung x.Wenn mich der �eelen-hun-
ger nagt, 222, 1

Licht. Chri�te wahres �eelen

:

licht,
5aßg1

'

Meifter. Denn mein einger �eelen-
mei�ter, 270. 7

ds

Seel Seh

Mörder. Seelen - mörder
�chlange, 291. 4

TTotb. Haben un�re �eelen : noth
gänklichÚberwunden, 84. 1

FUrdie tief�te �eelen-noth, 86. 1
/

Und uns in un�rer �eelen-noth, 178. r

Daß ichmeiner �eelen: noth, 219. 3

Pein. Jn meiner �eelen:pein, 94. 3
Nein es i�t �eelen : pein , 234. 4
Die �trenge �eelen: pein, 509. 3

Pfand. Nun hat er �einer �eelen-
pfand, 597. 1

QOvaal. Da manche herbe �eelens
qvaal, 218, 8

Der gallen trun> der �eelen:qvaal,
287.17

Rather. Komm o theurer �eelen:ra-
ther, 207. 1

Rah. JE�u meiner �eelen-ruh, 54.1
Den tag dendu zur �eelen-ruh, 200,
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Zu der �ü��en �eelen-ruh, 201. 2

Unddie �tole �eelen:ruh, 350. 1

Schaden. Meiden der �eelen - �chad,
I37. 5

Wendallen �eelen-�chaden, 294. 8

Nichts denn �eelen-chade, 331. 3

Spatz. So komm nun o mein �ee»
len �chaß , 222. 10

Mein �eelen : chas mein höch�tes
gut, 367 1

Schmertz. Dämpfin uns die �eelen-
�chmnerken,113.10

So �chreyetauch mein �eelen�{hmerz,
222. 5

Speiß. Seelen:-�peiß zu e��en , 212. 3

Furdie�e �eclen-�peiß ,
221. 1

Die ung. fäl�chte lu�t undedle �eelen-
ipeile, 514. 8

Tran. Dubi�t fur die�en hir�chein
�eelen:tran>, 374. 2

Tro�t. Seelen. tro�t und bort, 42. 3
YPein Daßich den �eelen wein,230.2
Wonne Seclen-wonne , z08, 4
FE�u tneiner �eelen-wotitte , 629, 1

S-cben. Wenn du willt JE�um �ehn,
49. 3

Der wird nicht �ehenden tod, 79. 5
Und laß mich �ebu dein bilde, 90.10

O welt �ieh hier dein leben, 92. 1

Y Sieh
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Sieh nicht auf meine würde , 94. 4

Der Held �ieht �ich munter um,102 3

Seobald �ie nuc den HErren jahn,
105. 5

SE�um �ehen ewiglich,rn. 5
Wenn wir nirgend hülfe �ehn, 113.5

Und könnennoch das lichtnicht �ehn,
117, 9

Die �ehn hinauf und GOtt herab,
122. 4

Wenn werd ichdichdoch �ehen,124.5
Dein ange�icht zu �ehen, 126 13

Daß wir ihn werden �ehen, 127.7
Gib mir was du gerne �iehe�t, 141. 5

Laß mich �ehn dich,dich empfinden,
I51. 4

“Und I�rael wird �ehu, 150. 6

Und �ehen dich gantz offenbar, 164.2
“Den ausgang mit freuden wird

- �ehn, 189. 7
Drum laßt uns auf ihn �ehen, 170.5
Meine augë nicht mnehr�ehen,172.12
Jhu �elb�t mit augen �ehn, 174. 11

Ich �eh es �chonim glauben, 174, 12

Nichts �ehen, fühlen, hören, 176. 3.

Denn ich �eh in allen Dingen, 179.1
Und �ieh auf meine roege , 152. 10

Seht das gro��e �onnen-li<t, 164. 2

Erófnet ward und �ahe, 188. 8

Kan aalsdenn der men�che �ehn,186.14
Sehen, hörn und fühlenließ, 206.10

“Mein glaube �iehet JE�um, 224. 3

Ich dich ge�ehen heut , 224. 8

O FE�u! dich zu �ehen, 228. 14
An deinem Wandel �ehen , 232. tl

GOtt �elb�t vom himmel �ah, 235.2
Denn man �ieht uns, 243. 5

Nicht wieder �ehn zurüce, 243.8

Ich �oll gen himmel �ehen , 254. 5

Ich �ehe deines doñers macht266.10
Sieh auf mich, 272. 3

Seinen lohnroird �ehen , 276. 2

‘Die ang�t, die ih gleich�am noch
�eh , 287. 15

Auf deine augen �ehen , 298. 2

GOtt �iehts , GOtt hörts , 298. 2

Sieh doch auf mich, 308. 2

Daich dich �oll ewig �ehen , 31x, 5

Wach und �ieh, 412.5
-

Das kind den varer �ehn, 318. 5

Sebn
Ja �ieh�t du endlich ferner feine

�pur, 319. 6

Siehe auf die {ebens:frone , 320. 2

Seht auf die mit eifrigem, 326. 2

Und dabey auf FE�um �ehn , 331 9
Du�ieh�t, was mir gebricht, 332. x

Mein ange�icht vormthrone �ehen,
335. 3

JFchkan das lichtnoch �ehen , 546. 5
Wir werden Chri�tum �ehen, 595. 2

In glaubenfan man �ehen, 608. 11

Mein auge fan nicht �ehen, 638. 3
Tinig meine augen �ehen, 661. 6

Sehnen. Die �ich von herken �eh-
nen, 48.9

Meinherb von �eufzen, �ehnen, 74,1
Nach dir möge �ehnen, 99. 8

Aber meines gei�tes �ehnen , 199. 2

Sehnen uns ins himmelreich, 108. 6
Und �ich nach tro�t recht �hnet, 115. 6

Nach dir mein her �ich �ehnet, 124. 5

Sehnen uns ins himmels-�aal,131.13
Was �ich �ehnt nach die�er , 134, 12

each deiner hohen weisheit �ehne,
143. 8

Mach ergvifung �ic �ehnen , 159. 6
Die �ich 1n liebte �ebuen , 176. 7
Der �ich nur nach blute �ehnt, 1850. 3
Wie herblich�ich doch �ehnt , 225. 4
Dan ich für dein �ehnen, 228 5

Mic nachdie�er fo�tzu �ehnen,229.4
Machdir thu irhmich �ehnen , 263. 4
Und mein âng�tlih �ehnen , 278. x
Uns �ehnen nachder �eligfeit , 306.3
Kindlich fehnen , zo8. 1

Und �ich nach ilm �ehnen , 326. 19

Mein wollen �chnuet ich, 329, 1

So wird mein �ehnen �elb�t, 329. 4
Kein �ehnen i� tair mehr, 345. 7
Du erkenn�t tnein tief-s �ehuen,359.5
Wohl denen , die fich�ehnen , 293.12
Darnach wir uns er� �ehnen , 521. 4
Euch himmelan zu �ehnen, 521. 4

Daß ich nich nach dir �ehne, 522. 7
Menn herßbe�elynet �ich, 823. 4

Wie kaltwein himels-fehnen, 631. 3

Sich pflegtnachdir zu �ehnen, 651,4
Sehne mich nur himmelan, 633. 5

Sebvnaung. Höch�ter wun�ch und

�ehnung war, 4, 2

Schy9-
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Sehn�ucht. Der dur�t und �ehn-
�ucht lö�cht , 144. 6

Seide. Die �eiden dein, 38. 11

Gleich als. mitreiner �eide , 57. 9
Als Salomonis �eide ,*183. 2

Durch deiver un�chuld �eide, 266.14
Un�chuld, o du �eidnes fleid , 287. 20

Der �ammet und die �eiden, 339. 4
Mèit kö�tlicher �eide bede>et , 454. 1

In wei��er �eiden �tehn, 481. 10

I�trein und �chneewei��e �eide,408,10
In der �{ön�ten �eide, 655. 7

Seil. Am la�ter-�eile zieht , 241. r

Sein. Und ich bin �ein, 630, 1

Seinen. Lä�t die �einen nichtverder-
hen , 1. 8

Führter gleichdie �einen , 187. 7
Die er beyden �einen hält , 310. 4
Erkennt die �einen , 328. 10

Sei Sel 339

Hilf uns Herr auf allen �eiten,297, 9
Anihrer �eiten hab, 300. 7 :

Derdir ruft zu beyden �eiten, 320: 4

Mit grimm auf allen �eiten, 322.2
Tritt mir zur rechten �eite, 334. 8
Was hinck� du dennauf beyden�ci:

ten, 34L2
Ich fliehindeiner �eite wunden, 415.3
Jn dein �eite will ichfliehen , 477. 7
Durch deiueaufge�paltne �eit, 484. 8
JI;ndeine ofne �eit, 507. 4 _

Zuleßt zum grabe deine �eite, 510. 8

Ich legdie hând in �eine �cite , 512, 8
Sein herb und �eite, 582. 5

AusJe�u herkßund �eite flie��et, 602.1

Aus deiner aufge�paltnen �eit, 649. 3

Immerhinauf beyder�eit, 662. x

Dieallmacht �tehet euch zur �eiten,
3. 7

Exbleibt getreu den �einen, 406.2 Selig. O �elig i�t der mann, 26. 3

GOtt verlä�t die �einen nicht,421.1:4
Die �einen hatder liebeHErr, 421.5
GOtt will die �einen �hußen, 423, 1

Als wenn GOtt verließ die �einen,
426, 1 :

Nein, GOtt vergi�t die �einen nicht,
60935. 15

Helfen will den �einen , 620. $

Wie Gott helfe denen �einen,639. 10

Seite, WardJe�us in �eine �eit, 69.6
Des �peers, aus �einer �eite loß,72, 2

- Andeiner �eite �tehen , 73. 109

Dir deine �eite �o zer�tücët, 77. 2
Tritt zu ihnen an die �eite , 10, 5
Thâte damit �techenin die �eit, 84. 32

Oecffnedeiner �eite thúr , 94. 7
Wob!l an des Vaters �eiten , 153. 4

Gejcanden uns zur �eiten, 165. 9
Die mü��en ihr zur �eite �eyn, 166. L, $
Er �tehr zur �eiten, 169 5 326. 5

Bey�trh aufallen �eiten. 176, 14

Fielen tau�end mir zur �eiten,181,14
Raum o GOtt auf die �eit, 200, 6

Bey den flú��en an der �eiten, 214. 2

Undrußh in meiner leitet, 224. 4

Wir�t du mir zur�eite �tehen 254, 14

Siemarctert jtets die deincn auf al-
len �eiten wo �ie fan , 238. 3

Reißt michauf beyden �eiten, 278. 5
Stell deine gnade mir zur�eite,288. 5

So machtdiß kind dich �elig, 37. 10
Selig möge werden , 46. 13
Der �elig machen will, 50. 3

Selig weñ ichihn halten fôñt, 59.10

So kan man �ich �elig prei�en, 63.2
Chri�tus der uns �elig macht , 69, x

So werd ich �chôn und �elig gehn, 80.
15

IE�u �elig werd i �eyn , 84. 32
Mèit ihmund �elig {lafen ein, 98.8
O �eligi�t zu jeder �ri�t, 99. 7
Die feligfíar und hell, 115. 13
O welchein �elig fe�t, 133, 1: 3
O �eligwer in die�er welt , 136. 15
Hilf uns �clig �terben , 149.
Der allein �elig i�, 152. 1

Nun wird mich�elig prei�en, 161, 2

Denlauf gans �eliglih vollziehen,
LÓK.9

Dabi�tdn �elig worden, 175, 8
Wie freundlich, �elig, Uß, 176, 3

än ihm �olt �elig leben, 182, 4
Und was mir �elig i�t, loo. 3
Wilt du lebenfeliglich , 209. «

Sell dadurch �elig werden, 215. 4
Selig i�tdas heurge licht , 226. 1

Drauf will ich �elig �terben, 228. 14

Selig-�ind die demuth haben, 238.2
Selig �ind die léíde tragen, 238. 3

Selig �ind die fcomenherben, 238. 4
Y) 2 Seltz
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Selig �ind die �ehnlich�treben. 238.'5
Selig fînd die aus erbarmen, 238 6

. Selig.�ind die fuaden werden, 238. 7
Selig �ind die friedemachen, 234. 8

Selig �ind die mü��en dulden, 238. 9

Schaffer daß ihr ieligwerdet , 239, x

(durchs ganzeLied )

O felig, wil�t du mir von die�em wa�-
�er geben, 245. 6

Wergläubtwird �elig, 251. 10

Koram �elig und mit ruh ins grab,
253. 5

Ich werd ewig �elig werden, 270. 7
O �elig, demdie �nd i�t leid, 279.2
So werd ich �elig �eyn, 293, 5
Mein �elig �eyn , 295. 4

O �elig leben, 202. 1

Be�cher uns HErrein �elig end,309.8
Selig, �elig , �elig �ind, 31. (durchs
gankelied)

Ein wahrer Chri�t �v �elig i�t, 319. 7
Daß ich in dir[chonjelig bin , 321. 10

Wie ihr möget �elig werden , 331. f

Selig, wer itn glauben kämpft,331.4
Selig, wer imfkampfbe�teht , 331.4

Selig.wer die welt ver�chmäßt,331.4
O �elig i�t wer �tets �ich nährt , 338.6

Selb Sen> Send

Zu un�rer �eligkeit , 79. 8

Mach un�rer �eligkeit , 79. 8
Duerwün�chte �eligkeit , $9. x

Die thúr zur ewgen�eligkeit, 119,6
Zur ewgen freud und �eligkeit , 129.8

Ewgelu�t und �eligkeit , 173, 3
Wir �chmecken �chon die Éraft det

�eligfeit , 178. 8

Hilft dochnichts zur�eligkeit, 194. 12

Meiner �eelen �cligfkeit,194.13. 286.8

Ihnen bereits die �eligfeit , 211,8

Daß wir �olcher �eligkeit , 221. 3

Daß ich aller �eligkeiten, 238. 10

Meiner �eligkeit zu gut. 267.6.272.,2
Mir �chen>e�t �olche�eligfeit , 303. 8
Uns �ehnennach der �eligkeit , 306. 3

Zum brunnen aller �eligfeiten. 325.9
Schaffet eure �eligkeit , 331. 1

Meine �eliakeit zu chaffen , 331. 9

Friede,ruh und �eligkeit , 350. 1,6

I�l wahre �eligkeit , 362. 3

Sind wirzur �eligkeitbedacht,447.1

Wird �eyn leben und �eligkeit, 493. 3
Der �el!gkeitgenie��en �ole, 503. 2

Die �eligkeit erworben , $22. 4
Die �eligkeit i�t nicht gering , 622. 13
Väöll lu�t und ruh und �eligfeit, 663.2

Selig auch hier �chon auferden,357.4 Selbf�iberrug. Es i�t ein �elb�tbe-
I�t �o viel als �élig �eyn, 373. 2 trug, 234, 6

Sich bin �elig für und für, 452.2 Senken, GOtt �encft die Maje-
O wie �elig �ind die �eelen, 453. 1

O wie �elig werd ih �eyn, 458. 3. 6

Selig, der �ich ihm ergiebr, 462 8
Ein �elig ende mir verleih, 474. 5
Hie ruhig und dort �elig �eyn, 533. 7
Soll ih nicht �elig werden , 622. 4

„JFE�us machet �elig mich, 629. 10

Selige. (die) Mit EOtt undallen

�eligen, 61.22

Seligkeit. Daß du bring�t �elig:
feit, 5, 4. 50°, 7

Führ�ie zu der �eligkeit , 14. 7
Das llicht der klaren �eligfeit, 21. 3

Daß von dir meine �eligkeit her-
rühr , 24. 3

Mit �eligkeit gezieret , 34. 8
Erbringt euchalle �eligfkeit,,38. 4

Er �chenckt die�eligkeit , 45. 9. 113, 3.
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Wecken mich zur �eligkeit, 51, 6
JFE�usi�t meine :wge �eligfeit , 55.5

�ität, 29.2

Änang�tund furchezu �enen, 44. 9
WÆWir�encken uns in �eine huld, 45.6
Anun�er flei�ch ge�en>et , 60. 3

Mein herb hinein �ich �encfet, 83. 4
In ein Éaltes grab ge�encfet , 89. 7
Wardins grab ge�encfet, 99. 7.102.2
Jns meer woll�t du �ie �enen, 282. 8

Und �ence michinihren bund,301.7
Senck deine wahre furcht , 313. 13

Mich in deinen abgrund �encke,321.11
Senckr ihre tedten nieder, 341. 7
An JE�u wunden �enken , 512. 3
Das mich zuc erden �encet, 623.8

Senden. Zu uns herge�endet hat, 4.r

Ge�and �einen allerlieb�tenSohn,6.r
Shnderhalben von fich �andt , 69. 2

Was �andt er uns hernieder , 123 1

Denheil. Gei�t �and er herab, 129.7
GOrt Vater �ende deinenGei�t,136.1

Du
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Du�ende�t die erló�ung, 158. 8
Wenn �einen Gei�t er �endet , 168. 9
‘Den er zu uns ge�andt , 170, 1

Ge�andt von �einemthrone, 174. 1

GOlttes engeldener �endet , 179. 8
Sende mir dazu von oben, 181. 1

Du von GOtt roar�t ge�and, 194. 5

Sein enge! �and erhin , 194. 7. 9
Dein heilgen gei�t du zu uns �end,

205. I

Sende nun o Vater �ende , 207. 3

Dein húlf mir �end, 255.3 469. 3
Denheilgen Gei�t woll�t du uns ar-

men jenden, 305. 5

Verborgnes manna �enden , 314. 7
Senf Korn. Ob�chon dem �enf:torn

gleich , 286. 3
Wär auch mein glaub ein �enf-korn
flein, 289. 6

Wie ein kleines �enf:forn �eyn, 334 4

Seraphim. Viel tau�end �eraphim,
I20.,2 183.10

Denhellen �eraphinen, 127. 3

Die �chaarder �eraphinen, 148. 1

Es �tunden zwene �eraphim, 154.1

AE�u dem die �eraphinen, 288. 1

Vereinigte �chaaren der �eraphinen,
357. 1

Undheiligfkeit dex �eraphinen, 377, 1

Cherubim und �eraphim, 436. 1

Wenn die �eraphim �ich deen, 453. 3

Dadie �eraphiunenprangen , 513. 4

Lob GOtt mit dem �eraphim, 559.1
Als feuer-�eraphim, 617. 9
Lobt GOtt ihr �eraphim, 648. 7

Setzen. Wir�t du es dochnicht gar
bey �eite �eken, 78. 14

Den ich mir zum zwe> ge�eßzt,88. 10

Du �ebe�t dichzum bürgen, 92. 7

ch wills vor augen �een, 92. 1

Wird �ich mein jammer �eßen, 93. 3

Er �ekt und richtet un�ern fuß,136.10
Dein wort zum grunde�eße, 156. 2

Er�ekt die niedrigen hinauf,161, 5
Wie du �eke�t jedem dinge,181. 8
Wer �eßtehin uad wieder, 186. 5

Setauf ihn dein zuver�icht, 188. 9

Hochúber uns ge�elt , 189. 4

Eh wir ans licht ge�ebet, 192, 2

Seßet michins Vaters huld, 216. 4

Sen Seuf 34k

Gott wird dort zu ehren �eken, 238. 2

In noth aufs neu zu �elen, 245. 20

Hat mich ißt in ang�t ge�ekt, 254. 3

Sekt liebe gegen haß, 290. 6

Seßt uns GOtt auf die prob, 290. 8

Seße du mich ganb und gar, 336. 15

Senche. Für �euchen die ißkundum-

her {leihen, 47. 7

Jaderhollen: �euch und pe�t , 113. 4

Fur�euchen und theurerzeit , 309. 5
Kein �eu no< krankheit rührt dich
_an, 584. 3

Seufzen. Bringe mein �eufzen in heiz
lige �hran>en, 52. 2

Mit �eufzen mich vertreten , 58. 8

397.1
:

Brich mein herb von �eufzen , 74. x

Dein �eufzen und �töhnen , 92.16
Was hie krän>et, �eufzt , tur. 7

Seufze in uns wenn wir beten,139. $

Laß mich �eufzend noch �agen,1732. 12

Mich �eufzen macht , 176. 11

Wenn un�er herle �eufzt, 189, 19

Ieh bin von �eufzen múde,252, 4
203. 4

Ach hôre dochmein �eufzend �chreyn,
264. $

Mir für �eufzen freude gebe , 269.8
Mit �eufzen �i zu wehren, 322.8
Dich mit dem inner�ten �eufzen ver-

máâhlen,324. 11

Seufßzen,�chreyen, 328. 4 397. 14

Ieh �eufze nur o HErr, 354. 3

Hilf daß i< unverdro��en �ey zurn
�eufzen, 3zy1. 8 O

So �timm ich doch mit �eufzen ein,
448. 14

'

Ihr �eufzen dringt zu mir, 457. 4
Und�eufzet frey zu werden, 461. 4

rr nitn mein �eufzen auf, 471. 4
Ich �eufze daß ichnicht mehr athem

en fan, 585. 2

J�| dir gedient mit �eufzen,585.6
Nur �eufze, flehe, fämpf, 622, 13
Wennich �eufzenwill zudir, 676.1
Jn deinem hohen thron das �eufzen
vernimm, 632. 6

Die �o unter dem ge�etz nach mir

�eufzen , 652. 4

Sonimdas leßte �eufzen an, 651.6
Y 3 Seufzer.
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Seufzer. Mit der �eu�ßer kraft, 73.4 Sidonier. Land. Ein Wittwe au -

Ein �eufzer nach dem andern, 92,3 Sidonier Land, 194. 5
'

Ja alle meine �eufzerlein, 258. 4 Sieb (das). EinSieb gemacht,655..4
Laß der matten �eufzer �tär> , 271. 5 Sieben. Hör an mein herk die �ie
Mein herkzei�t der �eu�zer �att ,280.5 ben wort, Lo. 1 .

Mit �eufzern die unaus�prechl. 303.4 Dubi�t von gaben�iebenfalt , 137. :

Die �eufzer mein , 386. 13

Ihre �eufzer kehren �ich, 388, 5
Solr heilgenden �iebenden tag,20?
Bie�en lekteû von den�ieben, 557

'

Mancher �eufzer fleuchtmir , 390. 8 Siech. Mü�te gleichwol �ieh unë

Dämpfet die jeufzer , 460. 6 �hwach, 656. 3

Jch nehmdie lezten �eufzer an,636.2 Sieg. Führt hinaus den �ieg, 9. 6

Sicher. Deri�t �icher nur , 58. 9

Vorm feind fan ficher �eyn, 72. 4

163, 3

Undlâft uns �icher ruhn , 189.7
In deiner gnade�icher , 216. 6

Jch bin oft trág und ficher,245. 6

Laß es �icher beydir �eyn, 268 9

Drin ich kan �icher bleiben , 274. 4
Wenn �te �îcher �chlafen , 313. 4

“

„Kalc und �icher frech und �tolls,339.11
Mie �icher {láft der �Under , 464. 3

Daß wir �o blind u, �icher feyn, 469,4
Dakan ich ruhn und�icher �eyn,531.2
Fúrm �atan ficher�epn , 549. 2

Sicberheir. Hüte dichvor �icher-
heit , 84. 3

Vertreib den {laf dex �icherheit,
117. 8

Voll ruh und �icherheit , 178. 8
Lebe hin in �icherheit, 244. 2

Bisher hab ich_in�icherheit, 266€. 9

Doch hüte dichvor �icherheit, 279.3

In �eine ruh und �icherheit , 321. 9

Fliehe träg- und �icherheit, 330. 9

Die voller ruh und �icherheit, 360.5

Gelanget in die �icherheit , 415. 5

Fleuch den �chlaf der �tcherheit, 415. 5

Ins �chloß vellfomniner ficherheit,
Schau an. die großeficherheit, 519.

TO, 3520.14
'

Sch lag in �tolzer ficherbeit, 547.3
Ganßs6infried.und �icherheit , 455-7

Sichern. Bi�t du ge�ichert früß und

�pat, 88. 5
Sichtbar. Stehen auf aun �icht:

barlich, 98. 3
x

Die �ichtbar und un�ichtbar feyn,
327, LO

i

¡

Sichten, Wie ex michfichte, 324. 1

Chri�ti �ieg behált das feld, 11. 8

Im gericht den �eg aus�uhret, 190.3

Das leben das behielt den �ieg, 104.4
Gnad uudleben, fried und �ieg, 113. 8

Dein �ieg i�ts, der uns recht , 117.4

Daß wir die�en theuren �ieg, 117.5
Woi�k dein fleg, 18. 1.10. 168.7
Der uns den �ieg �o herrlich hat, 118.1

Die rechte des HErrn behält den

�ieg, ug. 5
Des hauptes�ieg der glieder i�t, 118

*

Wie �oli ichdeinen gro��en �ieg, 126. -

Triumph und �ieg daraus gemacht
125. 3

'

Den fieg muß er allzeit haben , 131.6
WoGOttes Gei�ti�t,da i�t �ieg,136.7
Exhalr in uns den �ieg, 139. 7
Er hält die fir im �ieg, 166. 4
Den fîïcg und ehren.fron , 185. 11

-

Washilft dir �ein �teg, 241. 10

Laß michda imerfort den �ieq,245.14
Gedenke daß ohnfreit und �leg,314. 3

Die�en fieghatauchempfunden,315.5°
Das zeichen des �ieges ertang, 32412
Mit palmendes �ieges , 324- 13

Den �iíeg davon zu bringen, 325. 5
Und meines �ieges fra�t , 329. 2

Führ aus in mir den �ieg, 329,8
Sucht in jedem kampfdê fleg,330,13

Folgt niemals rechter �ieg, 334. 5

Vollfuhr in mir zum �ieg, 333. 3

Ach roaffne mich zum �iege , 385. 12

Wenn ich den�ieg erlangt , 335. 14
Gieb mir den erwün�chten �ieg,337. 8

Ihr recht zum fiege�treitet, 521.6.

Sieg wider deine feiridegófen, 578.1
Gabi �t mir den �ieg und wa�fen,616.5
Mir auch der �ieg verderbe, 646. 4

Antriumph und �iegen, 656. 3

Wenn



Sieg

Weñeuer kampfden �ieg erhält,663.2
Siegel. Seßte mir das �iegel, 58. 13
Bleibt mein pfand und �tegel, 88. 11

Der un�chuld undeein �iegel, 92. ri

Druckt �elb�t das �iegel drauf, 117. 11

Du ha�tuns wahre�iegel, 158. 2

Zumfe�ten �tegel aufgedrut, 178,12
Zumfe�ten pfand und �iegel, 336.15
Jehovah �ein götrliches �tegel, 451. 7
Drucke uns dein heilig �iegel, 462 5
Dudrucf�t dem gei�t der reinheit �te-
gel auf , 617. 6

Es wird demzitternden gewi��en ein
neues �iegel, 644. 5

Siegen. Daskan nicht �iegen, 79.11
Daß ihr jeßund fieget , $4. 3
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Kron. Jneiner fleges:kron , 516. 7
Lauf. Nichts i�t, das in dem �ieges-

lauf, 118. 3

Palmen. Die �ieges palmen finden,
329.12

-

Undtragen �ieges - palmen , 481.19
Hier �inddie �ieges palmen, 516. $

Plan. �t �chon auf dem �ieges-
plan, 315. 4

Thon. Stimmen an den �ieges:thon,
413. Ul

Sieghaft. Die göttlichekraft ma<
uns �ieghä�t , 325. 7

S egreich. Daß �ie �tets wachen und

iicgreich �ind, 535, 12

Im �treit �tets fiegreichleben, 664.5
Séegenden , der für dich �ieget , 88. 5 Silber. Es �ey �ilber, gold, 194. 12

Das leben �iegt , x05. 9
Es �teht auf, und will �iegen , 115.5
FE�us hac ge�ieget , 116. 1

Das �ilber durs feuer, 457. 5-
Wenn man ihm gold und �ilber
giebt, 663. 11

Zum �iegen uns gegeben, 7. 14 Simeon. Welcher wie Simeon ein-
So �ieget �iedarum dochnicht, 118.12 chlä�t, 468. 4

Hatin die�er �chlacht ge�ieget, 19.5 Sim�on. Un�er Sim�on, 155, 7
Duha�? ge�ieget weit und breit,r26.2
Mird un�er glaube doch.endlich �o
�iegen, 159, 7

Ich will im glauben fiegen , 253. 3

Sim�on der vom himmelfam,-113,x
Wieder �tar>e Sim�on that, 113.9

Sinat, Hochauf dem berge Sinai,
202.1

Cy �o hilf HExr JE�u �iegen, 267. 7 Sinken. Dein heil �inkt in den tod,
Ín dir �iegen, leben , 278. 12

Daß ichimglaubenfieg, 288, 6

Mit gro��en freuden fliegen,506, 7
Hilf fiegenúber das, 313, 14. 327.1
Sondern unterm creußeftegt, 315.4
In einem �turm zu �iegen, 322. 7

Mp �iegen, 324. (durchs ganke
ied).

Und kan nichtúber michund meine
�utrde �iegen , 610. 4

Sieger. Herr�cher! herr�che,Sieger!
�iege, 3288

Wahren �iegern wird dieroue, 331. 5

Sieges- Fabn. Mit Ehren �eine
�iegs » fahn �{htvingt, 197.3

-

Fúr�, O aufer�tandner �ieges-für�t,
117, T

Dem �ieges-Für�ten JE�u, u19, 6

Dich �îeges-Für�ten loben, 120. 2

Du�ieges. Für�t, Held , 120, 6

Dich bekennen,o �ieges-Für�t, 335, 4

ZBrantz.Den �chön�ten �ieges: frank,
480, 2

92.1
Wenn ich �ine, 141, 10

Zur höllenmu�t ih �inken, : 75. 3
Sincke nihtGOtt i�t ver�ühnt,180.c
Ruß und friede �inéen , 287. 25
Laß michnicht �incfen , 324. 9

Wieleichtlich �incfet doch, 335. 12

Sinken zu der hollen-pein, 336. 7
Eh�ein volck �ollte �incken , 389. 3

Son�t �in> ichdahin, 437. 4

Ja 1h �in>, 437. 4
Sinn. Trö�te meinen finn, 4. 7

Der �innen fraft fállt nieder, 16.1
Und kehrab un�re �inne, 28, 4
Den �inn und all begierden , 28. 5
Dein blöder�inn geht oft dahin,34.19
Machtfeurig heren, �inn, 37. 6

O FElulein dein fromer�inn, 41 15
Bringe meinen �inn, 59. 4
Steure meinem �inn, 60, 9
Gib mir deinen �inn, So. 9
Aus meinem �inn nichtlaf�en , 73. 5

4 Mit
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Mit verkehrtem�inn, 77. 4

Ach kans mit meinen �înnen nicht
erreichen, 78. 9

Nie koinmeaus dem �inn, 96. 5

Den�o verderbten �inn, 100.2

Dai�tauch �tets mein herbund �inn,
I2AL 2

Steht zuIE�u �tets mein �inn, 125. 3

Ent�ündo Line �innen, 134. 7
_LoßChri�, nn in mir, 124. 12

Un�ern �inn der �nd und welt ent-

rei��e�t, 134.13
Dir zu ehren �oli nein �inn, 135.6

Gib in un�er her und �innen , 139 2

Aufeinem �înne bleiben, 140. 3

Daßin uns un�re �inne nicht verza-
gen, 149. 3

Brich des bö�en flei�ches finn , 141. 9

Herßkund �innendir ergeben , 142, 2

Ent�úndge meinen �înn, 145. 2

Hâlt in einem �inn gareben, 159. 3
Mie brennt der Vater: �inn, 167.2
Es wird kein �inn erreichen,16? 13

-Mein gei�t und �inn i�t hocherfreut,
174, 1

Mir nicht aus dem �inne gehn,179.1x1

Erleuchte meinen �inn, 182. 10

Erroeckt mir'alle innen. 183. $

Drücke �tets in meinen �inn, 184. 6

Als hâtt in �einein �inn, 185. 9

Du fähr�tmit deinem ik und �inn,
186,7

Da dein verblendter finn , 186. 1r

Micht fommen in den �inn, 200 7
Einerley �inn auf erd, 203 3

Damit ver�ichert wär ihr �t 206. "0

Lenke �innen und begier, 208. 1

Mir �inn und herkebricht, 216. 13
Lebens

-

qvell und licht der �ianen,
229. 7

Treib aus den �tolen �inn, 23x, 4
Bewahre meine �innen. 231. 7
Sein herß und �inn dahin nur

- len>t , 237. 3

Zermalmemeinen �inn. 242.10

0 daßichim harten �inn , 244. 1

Wenn mir was bo�es kommetin �inn,
245.7 :

Erleuchte meinen �inn , 257. 10

Weil ichin m ejnew �iînu, 262. 5

Sin

Führ mir wehi zu finnen, 266. 3
Erlenc>et �einen �inn, 266. 15

Fährt fort in �cinem bo�en �inn,279 4
Mich überzeuget herb und �inn,283.3
Führ auch mein herß und �inn,283.
Desalten Adams �inn, 294. 3.

Mit dem �inn �chon in dem himmel
wallen, 295. 1

:

Gib mirden �inn, 296. 1

Ver�tockten �inn, 296. 6

Chri�t �inn es ganz erfüllt, 302.1

Meiß Chri�ti �tun nicht, 302. 6

Meine �inne uno ver�tand regier,
3032

Lenckfemich nach deinem �inn, 298. 2

Und durch ihn un�ern �inn, z12. 8

Und nach dem �inn des reinen gei�tes
leben, 3 8.1 319, I

Hier legt mein �iun �ich vor dir nie-
der, 321 1

Der �inn muß tiefer in dichgchn,321.5
Ach drucke tief in meinen �inn,321.19-
Nichts kommt den äu��ern �innen
für, 321, 5

Die �unde nimt die �inne ein , 322. 7

Das zer�treuen meiner finne, 333. 2

Schlenß meine �iane dafür zu, 337. 7
Die flügel meiner �inne, 339. 1

Gen himmel �ieht mein �inn, 339. 12

Der �innen gauel-�piel, 340. 7

Ich hab in GOttes herb und �inn,
396. T

Der �eelen �z mit �inn und wils,396.3
Mein �inn war bekümmert, 337.3
Erfri�che gei�t und finn, 444. 5
Hatihre erleuchtete �inne gezieret,

45T. IT

Daß ichmich bey gutem �înn, 472.7
Kränckt es etwa euren �inn, 480. 3

Unddie fa�t er�tarrte �inne, 482. 3

Richte uicht nach meinem �inn,483.5
Wenn aller �innen kraft gebricht,
492. 2 635.2
Bezwinge meine �inne, 53 4. 7

Samt den �innen und ver�tand,535.6
Neige du zu meinem finn auch dein

herßkund �innen hin, 548 1 :

Und ihr �innen geht herfür , 567.1
Mein centner-�chwerer �inn , 623, 4

“SE�us liegt mir �tets im �inn, 642.1
Regiere
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Regieredochmein herb und �iñn,651.5
Rúácf�tdumir aus meinem �inn,655.6
Wäre mirmein muth und �inn,656.9
IWend herb und �inn zu dir, 677.2
Erfri�ch herk, �inn und inuth, 677. 2

Daß un�re �innen wir nochbrauchen
können , 679. 3

Erwee doch die trägen �innen,$84.5
Thudu mir�elb�t die �inne zu, 683. 1

Sinnen. All mein �innen, 46. 2

Kein rath, kein �innen, 185. 10

Sinnet auf allerhand räne , 324. 1

. Draufer �innet feh und �pat, 334. 9

Weich �úndliches �innen, 677.1
Singen. Ein Ho�ianna �ingen. 2,5
Ach weiß nicht,wasich �ingen �oll,18.3
Wir �ingen dir Immanuel, 41. 1

Halleluja hie mit freuden �ingen,
41.20

Akt i� es �ingens zeit, 43. 4

Daß wir dort ewig �ingen, 47. 8
Den mir alle welt kan �ingen , 55.6 -

Es �ingt, es �pringt, 57. 2. 131. 2

Bey nacht und tage �ingen, 73 65

Tau�endmal �ey dir ge�ungen, 74, 12

181. 14
Was würd es heifen, wenu ich �inge,

77. 8

Dir lob und dan �ingen , 78. 1s

Dir HErrzu lob ge�ungen, 138.1

Höre, hóre , was ich �inge, I4L. 1

Sin Sie Si 345
Un�er beten,flehn und �ingen, 208. 3,

210. Ll

Sch bete , le� und �ïnge , 232. 10

DemLam ein loblied �ingen, 245.23
Und dir �ingen herbund mund, 243,

IO

Dir dir Jehova will ich �ingen, 303.1
Imherßen �ing und |piel, 303. 2

Mein �ingen recht gethan , 303. 3

Daß ich dir p�almen �ing, 3933. 3
Dir die treue �eele �ingt , 308. 5
Soll er mir �ingen, 335. 3
Dumeine �eele �inge , 432. 1

Wohlauf und �inge �chön , 432. x

Singen immer mit hoher �timm,
436. 1

Singefrôlich, �inge, 450. 3

Hie hor ih nichts als �ingen , 514. 13
Euch wird ge�ungen , 521. 4

Wach auf mein herz und �inge, 545.
Laßjelzundmein chlechtes �ingen,

550.1

Singt gegen einander, ¿71 2

Nachts und tages redt und �inget,
630. 4

Siccen. Von hold�elgen�itten, 33.2
Mein loben , �teu , 227. 11

Und hielt verlohrne �itten, 235. 3
Leit mich in deinen �itten , 538. 2

Sitc�amkbeir. Voll tugend, voller
�itt�amkeit , 377. 7

Dein �ingen Élingetwohl, 145. 5 Sitz. Laß unjern fis und wandel
Singt zu�ammen

,

153, $

Ohnalles ende �ingen , 157. 8
Was lobes �olln wir dir , o Vater !

�ingen, 158. x

�eyn, 126, 1
Zum �iß der höllen-pein, 337. 5
Der �eelen �h, 396. 3

Hâtte meiner �eclen 6, 656. 9
Dem. la�t uns alle �ingen, 163. 7 Sitzen. Als leib und �eele �a��en, 12, 3
Solt ichmeinem GOtt nicht �ingen,

179. 1

Jch �inge mit, wennalles �ingt, 183.8
Meine �eele, �inge du, 184. 1

Unddu �ing�t freuden p�almen,185.11
Ich �inge dir mit herß u. mund, 189.1
J<< �ing und mach der erden kund,

189, 1

Wohlauf mein herke �ing, 189. 13

Sing,bet und gehauf GOttes,196.7
Solches �ing 1h aus herben:-grund,

201.
O

Singen mit GOttes heer, 205. 3 �iken, 335. 13

Ys

Da �ikt mein freund, 34. 5
Einen tag beyJE�u �iken, 56. 7
Daich in freyheit �ike , 57. 10

Der Gei�t �aß auf ihnen allen, 133, %

Den HErren �iken �ah, 154. 1

Auch die im fin�tern �ten, 160, 6

Daer unter den lówen�aß, 194. 7
Daß der GOtt im �choo��e �ive, 196.5
Andeiner tafel �ien , 219. 3

Ich �ike, liegund �teh. 298. 6

Miit Chri�to JE�u �iken , 314. 11

Wer überwindet �oll im himmel

Nun
c
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Nun filsich zu-des-Vaters rechten:
hand,335. 13

Ob ichgleich.im fin�tern �itze, 567. 4

I �ibezurrechten-meinesVaters,
52, 1

Múüßtim �hmerßen �iken, 656: 4

Sodom. Jn-Sodoms:nachbar�chaft,
313. 8.

Stehetnicht Sodom in der glut, 330.
18.

Söhner. Den hat GOtt zum �ún-
den:feind-und: �öhner wollen. wähs
len, 73.2.

Dervollfkomne Sühner, 596. t7
Sobn. (GOttes) GOAttes �ohn i�t

fommen, 3. L

Der jungfrauen �ohn, 4. 3 99. &

Gottes und Marien �ohn,5. 5:
GOtt fár ihngiebt �einen �ohn, 6. 6

Nicht hörenwill des �ohnes �ti, 6.7
Samt �einen eingebornen.�ohn,6- 14
Dein �ohn kfómmt uns zu gut, 10. 2

Daß GOttes �ohn-wird komen, 14. x

Sohn desVaters Gott vou art,27. 5

HErr Chri�t der eingeGOttes �ohn,
28. L

Seinen �ohn gegeben, 32.1 33. C

Ein �ohn i�t uns gegeben,37, 1:

Mir bitten-dihewigen �ohu , 42.2
Durc Chri�tum deinen fohn, 35. ©

44.8
Dem Vater undSohn, 69.8 137.7
Gott �chonet�eines �ohnes niht, 71.3
Nun wird �ein- �ohn fur uns ver-

wound, 71. 4

Sehauec nun des höch�ten �ohn,74.2
Ach Vater achdein einger fohn;,98. 7
Davids �ohn, 120.6 455.1

Wahr'r GAttes �ohn: men�ch. wor-

den, 129. 3.

Der vater hat den �ohn ge�and,r29.1-
Un�er bruder i�t GOttes �ohn, 13r. 2

Den
uns dein �ohn erbitten. hei�t,

136. L

__
O FE�u Chri�t �ohneingeborna,146.3

Gott �ohn der i�t der einigHerr,147.3
O JE�u GOttes �ohn, 155. 2

Den�ohn �ein bild gezeuget , 157. 3

- Seinen �ohn u. un�ern Herrn, 159.2
GOttr hat uns �einen �ohn verehrt,

, 467, 6

Sob

Durch deines �ohnes bü��en, 167. 9

Ichbleibe bendem �ohnue, 167. 13
Sein �ohn der nichts ver�chuldet,
167. 15

Hat GOTT mir �einen �ehn ges
�cen>t, 167. 16.

'

Hier hab i<hGOteundGOttes �ohn,
167.17

Sie leuchtetaus dem�chne, 179. 1

Mie wir ihn im �ohn erfannt, 170.6
Weil der �ohn itt hingegeben, #71. 3

Er �prach zu �einemlieben �ohn,175. 5

Der �ohndem vater gehor�am ward,
175.

Jn Ehri�to deinem �ohn umarmet,

4
Sein �ohn. i�t ihmnicht zu theuer,

v79. 3
Undreiniget durch�einen �ohn,201.5
Uns �egne Vater und der �ohn,204.3

‘Ehr �ey dem Vater und demSohn,
295.4

Er �prach, das i�tmeinlieber �ohn, _

2x5. 3:

Der wahre GOtt und GOttes �ohu,
218. 1

Yuden tod feinen �ohn gegebenhat,
223. 4

Dafúrxge�torben i�t dein �ohn, 224.1

Das wirder thun durch �einen fohu,
235.6

Dag ichgläubanGOttes �ohn,238.11
Dein �ohnder wahreChri�t, 246. 5

So er uns denn �einen �ohn ge-
�hen>t, 247. 4

Dein �ohn har michver�ühnt , 251. 3

Deines �ohnes-marter zeichen,254,10
OGOettes �ohn du gnaden - thron,
274. 6

Darum �chi>t GOtt �einen Sohn
herein, 285. 5:

O vater �chau auf deinen �ohn,287.23
Durch deines �ohnes wunden,287.24
Dich den �ohn des Höch�ten nenne,

289. 2

Er giebtuns �einen �ohn, 290. 6

Zeuch mich o Vater zu dem �ohne,
303, à ¡

Damnit dein �ohn michwieder zieh,
303, 2

Weil
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Weil es im namen deines �ohns ge»
�chicht,303.6. ‘

Wenn wir ihndurch �einen fohn,
ZI2. 9

Und mach mich durch den �ohn zum
recht gefreyeten, 317.1

Wer deines �ohns fichfreuet, 322. 3

Ich bin ein �ohn des der den thron,
396.k

Der Gott der mir �einen �ohn,425. 6

Deinen eingen �ohn, 436. 2

GOttes Vaters. ewger �ohn du bi�t;
438. 3

Kü�fet den �olu weil �ein angeficht
lachet, 463. 8

Seinem eingebornenSohn , 626..4
GOtt Vater und dem Sohn,653.10
O �tarker GOttes-Sohn , 664.5
Daß er �einen. �ohu. uns �chencket,

640. 9

Daß hie des allerhöch{ten�ohn,643.2
Sohn. Schaue deinen Sohn, 70.4.

g0. 4
Bitt ichder verlohrne fohn, 254. 12

Komm mein �ohn, 272. 3

Bitte guad, wie jener �ohn, 272. 3

Ich vergleich.mich jenem �ohn, 281.2
Sold (der). Ein jeder �ey vergnügt

mit �einem �old, 588. 3

Ich will mit meinem �old, 5883.9

Und weil ih durchden �old , 588. 10

Soidar. Wie <hmählichi�ts, wenn
. ein �oldat, 314. 4

Sommex. Tritt. der �chóne �ommer
eit, H79. IL

Indie�er �chönen �ommer-zeit, 183/ 1

Dex �ommer deiner guad

,

183. 13

Im �ommerlieblich anzu�ehn, 633. 3

Sonne. Die liebe �onne kau nicht
mehr zu�chn, 15.12

Soun und: mond. in: händen trägt,
18.4

So weit die liebe �onneleucht, 19. 1

Als die �onn durch�cheint, 20, 3

Weicht hundert tau�end. �onnen
niht, 21 L

Soíie, mond und �tern: vergehn,21,3.

Son�thilft dix die �onne nicht , 2x. 4
Eri�t die genaden, Sonne, 24, x,

462: 1 104, 6

Son 347
Er ift die wahre Sonne, 37. 2

Die �onn �ich zu uns.wenden, 44, 1

MNachdemdie �onn be�chlo��en, 47. 1

Die gnadeu: Sonne �cheinen, 48.11
JFE�us i�tdie ewge Soune , 55. 5
Du wahre Sonne , 59. 2

Bis die �onn auch ihren �chein, 69.4
Die �oun verbirger ihren �{ein, 71. 5

Wenn michdex �oñenhißetrift, 73.9
Mocht ichdich,o�chön�te foun,74. 12

Die mehr als mound und �onne �eyn,
81. 7

Aus dem regen �ónne macheti, 87. 2

Die nacht mein �onnen-blicf, 102.6
Eri�t �elber die �onne , 104, 6

Die �onn, die erd, 105. 13
Dadie �onn aufgeht , 107, £

Ihn zu kleiden mit der �onne, 116, 10

Húpft die liebe �onn , 119. 2

O fomm du herkens. �onne , 142. x

Die �onn mit dem tag, von. uns

weicht , 147. E

Brachte�on1z.und.mondberfär,186,
I

Luft und �oune wird. ihrta dienen,
214. 3

Du meiner �eelen. Somne , 228.1

Spiel o �of mit lebens: blicken,243 6

Die �onn und klar gewitter, 253.5
Der lichten �onne zeigen, 256. 12

deller denn die �onne, 278. 11.361. 7

ie die �onue blißen, 314, 11

Zwo �onnen mogen. nicht erhellen,
341, 1

Unsgleichdie �onne �cheinen , 350, 5
Der regen un�re �onne, 392. 9

Ueber�onuund �terne führen, 415.4
Die �onne, die mir lachet , 422. 15

Bis dahin,wodie �oune �teht, 445. 2

Gro��es licht der �one, 450. 2

Vonau��en die �onne verbrant, 451,1

Die �onne der gnaden geht über
mir verklâret auf, 454, 2

Die �onnegeht zur ruh, 473. 4
Bekleidet �tehn mit dem licht der

�onnen, 476. 5
Die �onn nicht mehr thut �cheinen,
477.5

Gleichals die helle �onne, 490. 13
do, 6 :

Da
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DaChri�tus i�t die �onne, 493. 3

Meder �of nochmonden�chein, 498 8

Bekleidet mic der �onne , 505. 3
- GOtt �elber i�t die �oute, 508. 4

Dadu �elb�tglank und �onne, 509.6

Sey fúr mich �tets �onn und �child,
510, 7
kund gehet auf die �onne, 513.6

enn die�e �onne �teiget , 515. 5

� �einer blumen �onne, 515. 7
el) auf , verlangte �onne , 516. 10

Menut dich �eine �onne, 518. 4
So wird die �onne mir um de�to
heller �cheinen , 525. 6

Sonn und mond uns �cheinen hei�t,
535.1

Duverklärte gnaden:Sonne,542.7
- Du �olt die �onne �chauen , 546. 4

O lebens �onn, 553. 6

Sonne die ich �eh abgehen,557. 2

Wobi�t du �oge blieben, 561. 2

Fahr hin ein ander �onne, 561. 2

- Keine �onn mehr �ch:int, 562. «1

Die �onn feyrabendmeldt, 565. 1

Esi�thin der �onnen prangen, 567. 4
Ohndich die �oun nicht cheinet,576.3
Gib uns dein flares licht und �onne,

580. 5
“

Sonne der gerechtigkeit,593. 3

Kan daslicht der �onne machen,593.4
Komm herfüro gnaden-�onnue,s601,3

O freudenreiche�onne, 602. 7
Eh die �onne von uns weicht, 603, 3

Sooft bie liebe �onn aufgeht , 605. 2

Gleichwie der �onne �trahlen, 612. 13

JFchdane dir du wahre �onne,s61f.5"

FE�u meine freuden-�onne,629.1
Meiner augen lu�t und �onne 629.17
Die lebens: �onn geht nieder, 642. 4

FE�u werde mir zur �onne, 645. 9

Aufden nebel folgt die �onne, 655. 1

Undder �onnen blicfen, 656.10
Bis die �onne wieder, 656. 12

Woder güldene�onnen: �trahl,661, 4
- Der lieben �onnen licht , 680. 1

S�raels �onne, 684. 10

Sorge. Jhr thut das arge ohne �or-
gen, t. 4

'

Hi fallen alle �orgen hin, 61. 20

Seinallerer�te jorgewar , 89, 2

Sor

Hiei�t feine�org noch qvaal , 97. 5
Aber meine grô�te �orgen, 109. 3
Ohnalle �orge und bemühn,101. ç
Auf dichwerf meine �orgen, 156.7
Laß �org und.kummer �chwinden,

167.16 /

Gib deinem �hmerße und �orgen
gute nacht. 185. 7

Durch �o viel tau�end �orgen hin,186.x
Wie Gottes �org auf allenfall, 185.7
Laß von �org und grâmen, 186. 15
Miit �o vergebner �orgen:búrd,185.16
Aus allen �orgenbringen, 186. 18
Nimm deine �org und wirf �ie hin,

189. 15
Wenn uns die �orgen kräncfen,192.9
Ohuall dein müh, �org. 193. 2

Der fur uns trägt die �org, 193 12

Sind froh ohne �org, 195. 11

Siebefehlen GOttdie �orgen,195.12
Ihre �org i�t für die �eele , 195. 14
Was helfen uns die �chweren �orgen,

196.3
Dazu mit�orgen �chlafengeht,197. 2

Verge��et aller �org, 206, 1

Mit �orgen angefüllet , 212.6
Von �org und wollu�t die�er welt,

213 6

Mait ewger ang�t und �orgen, 218. 8

Ich wu�te nichts von �orgen, 234. 2

Die �org dex nahrung nim von mir,
245. 16

Der �org u geißesmüßiagehn,309.5
Me�lch eine �org und furcht, 313. 1

Daß wir mit fleißund �org, 313. 14
Die �org wirf nur getro�t, 319. 8

Drum will die �orge meiner �eele,
341. IO

So bleib ich �orgen frey, 344. 4
Vertreibet �org und �{<merzen,422.7
Auf dichdie�org ih leg, 434.3
War bekümmert und voll �orgen,

437. 3

Werfaall ang�t, �org, furcht, 444. 5
Der gro��en müh und �orge qveict,

475. 5

Ich bleib in deinen �orgen, 512. 11

Das �orgen - meer wird �till, 518. 4

Danur �orge, furcht und �chre>en
hweben, 521. 2 E

Un�re
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Un�re �org nichts richtet aus, 529.6 GOtt �orgt für euzh, 658. 83

Nunwachen alle meine �orgen, 541.1 Sorgfale. Mit
So �ind wir mancher �orgen frey,

559.3 562.4
Den �chlaf der �orgen an�tand, 563.1
Fârgro��en �orgen bin ih von mir

�elb�t fommen, 585. 2

Mach dir darumfkeine �orgen, 507, 9

Diß �ind meine �orgen, 650.4

Werft alle �org auf mich, 652. 7

Sorgen. Sorgen tag undnacht,12.7
JFE�us �orget �elb�t für mich, 54 6

fleiß und �orgfalt
dencken dran , 217. 6

Hilf,daßich �tets �orgfältig �ey,289.7
Mit �orgfalt und ohn heuchelew

292. L
: ‘

Sorglos, So faul, verzagt und
�orglos thut , 663. 10

Spalten. Solte gleich die welc in
tau�end �tücken �palten , 29, 4.

Es �palten auf fel�en, 71.5
Unddas erdbeben fel�en �palt, 84 28

So �orge�t du fúr alle deine from- Sparen. Ge�und dich �par, 188. $
me, $80.5

Er �orget fúr uns, 159. x

Wenn ich �thla�e wacht �ein �orgen,
179.7 ‘

Mit �orgen und mit grâmen , 185. 2

So wirf dein �orgen auf den Held,
186. 3 '

Wer hat ge�orgt, dadeine �eel, 186. 4

Mein �orgen i�t um�on�t , 190. 2

Da�júrlaß ich ihn �orgen , 190. 8

Ohn men�chen: húlfund �orgen,192 3

Als ein hende �orgen , 195. I

Scerg�t du, wie du dich �oll�t klei
den, L195. 5 ‘

Sorge niht , 195. $. 620. 8

Sorgt ein vogel auf den zweigen,
195. 6

Sorge du,�o will ih �chweigen,195.16
Hie �org ich, fehlt es mir , 234. 10

Songet und hat wenig ruh, 237. 5
Mein herkzi�t matt von �orgen,267.5
Mas �orge�t du, daß dirs an fraft
gebricht, 318. 8

Für die�en �chah zu �orgen, 366. 6

Laß den �orgen, der auh morgen,
593. 7

i

Meine �eele �orget nicht, 400. 3

Sorgen hört demSchöpfer zu,408.3
Sorge, Vater! �orge du, 400.

(durchs ganßkelied)

Pflegt tnan �on�t kein geld zu �paren,
229. 3

Hat nichts ge�part nach deiner art,
265.4

Spart er nichts, 463. 8

Und janicht �paren meine buß, 512.3

Sparen weder zeit nochmüh, 643. 5

Spar. Un�er Ver�öhner früh und
pât , 71. 11

Bi�k du ge�ichert früh und �pat, 188.5
Nichts i�les �pat und frühe , 190. 2

Legich mich �páte nieder , 190. 6

Dargereichet früh und �pat , 191. 3

Ithwerd geäang�tet fcuh und �pat,
263.5

Ha�t früh und �pat durchviel wohl:
that, 265. 5

Steh mir bey frúhund �pat , 298. x

Darauf er �inner früh und �pat ,334.9
Specerey. Des Sabbaths früh mir

�pecerey , 105. 3
Meiit �pecereyder reu und leid, 117.7
Erbringt die be�te �pecerey , 597. 9
Laufe , kaufe, �pecereyen, 631. 1

Speer.Mit einem �peer ge�tochen,
69. _

Des �peers aus �einer �eite floß, 72.2
Speer - und nägel wunden , 82, 2°

Spetchel. Speichel, �chläg , 82. 2

Fal�che zeugen, �peichel, �pott, 84. 9

Laß GOtt den Vater �orgen, 468,5 Speichel, �chläge, �tri>, 85. 2

Darf nicht übrig �orgen , 528. 1

Vor meme �eel nicht �orge, 588.6
Sorg. {hüß, erhalte ferner , 604,11
Dein GOtt forget �tets für dich,

64, T7
Konnefür die �eele �orgen , 676. 7
Denn ich �orge für euh, 632° 7

Spei�e. Sich �elber zur �pei�e, 3. 4
íShr milch die i� �ein �peis , 32. 4
Laß mich nehmen �peis und trancf,

6.6 FS46.

JFE�us �ey mein �peis, 54. 11

Den hungrigengei�tliche �peis, 71.9
Die
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Die �anfte �pei un�rer �eelen, 143, 3

Shr edle honig:�pei�e, 183. 6

Bur �peis und leben , 192. 10

Und bracht ihm peis und tran>,
1946
Ließ ihm �pei�e bringen gut , 194. 7
Esi�t mehr als trauëX und �pei�en,

T95. 4 :

“Speis utid tranÆlebenslang, 495.8
Seelen-�peis zu e��en, 212. 3

Daß uns die �peiz nicht gereue,220.5

LOdiefer �pei�e Fa��e, 222. 7
in �pei�e fey den kran>en , 223. 5

Unddie �veis dein �eel erqui>t, 223. 9

Mit �peis und tran> gegangen
24
ür deines leibes �pei�e, 224. 8

â�t �ich zur �pei�e �chlachten, 225, 6

Speis und crau fiezu vergnügen,
225.7

“Die frâftge himmets �pei�e, 228. $

Das geheimniß die�er �pei�e , 229, 5

Spei Spex Spie
‘Der uns �elber hat ge�pei�et, 220.1

Lebens-manna�pei�e mich, 222. 4
Daßer dich �o wol thut �pei�en,223, 4

Ge�pei�et und geträncket,228. 3
Meeil michge�pei�et hat, 230. 4

Laß�per�en michund tränen, 232. 9
zit die�emwahn �ich �pei�en, 234.6

Spei�e�tuns zwar mit thränen-bræ,
253.4 |

Ich will dich�elber �pei�en, 275. 8

Speiß mich ich-binhungerig , 278. 2

Mèich �pei�en deinekraft, 295. 7
Speis ab den {eib, 296.5

'

Der �ie �pei�t und kleidet , 530. 3

Mit deinemleib mich �pei�e , 538. 8

Uns dürftige creaturen ge�pei�et
hat, 568. 2

'

Der du uns als ein milder Vater

pei�e�t, 568. 4
|

Mildiglichge�pei�et hat, 369, r

Lieblichha�t gé�pei�et, 569. 2

Unsalle�amt ge�pei�et , 634. €

Die�er deiner himmels:�pei�e, 229. 7 Speyen. Wen �vey�tdu an, 81. 4

O wunder�ame �pei�e, 230. 1

Die �pei�e der un[terbli<keit , 230, 3
Spey aus, wo du noch.etwashaft im
munde, 602, 3

y

Mitchimmels peis and tranc>,230.9 Spiegel. Sey mein �piegel,58. 13
Dein wort mein �peis, 323. 3

Er nährt und giebet �pei�en , 422.7
--Dein wort �ey meine �pei�e, 546. 10

Der allem flei�chegiebet �eine �pei�e,
571. 4

Hungrigen will er zur �peis be�chei-
den, 624. 5 —

Ergiebet �pei�e reichlichund überall,
654. 4

E '

Spei�en. Soll mich diß manna �pei:
jen, 73. 8

N

Mit bittern �al�en �pei�en, 100. 5

Und�pei�en un�re �eel allein, 104. 7

Spei�e mit deinem flei�ch und blut,
115. E39

Zeuchmichin dichund �pei�e mi,
139. 5 | '

Ein lab�al das mit gnade �peißt 144,5
|

Soielen. Es �pielt in �einem ange»Wilt leib und �erle �pei�en, 148. 4

Das �chwälblein �pei�t die jungen.
183. 4

Der�ich mit glücte�pei�t, 185. 4

Daßer uns �o wohlge�pei�et, 210, 1

Wenn GOtt die �eele �pei�et, 218. 3

Cin piegel, regel,riegel, 75.3
Dein wort meines herkbens:�piegel,
8a

Es �oll mir �eynein �piegel, 92. 11

So i�tes nur ein �picgel zart, 285. 3
Eri�t der �piegel der gedult , 381. 5

Spiegeln. Seine tiaiheic �piegelt
h,63.3 414. 7

Spiegledu dich�clb�t in mir , 358. 6

358.
Und �piegeln diegeberden , 515, ®

Sie �piegelu in �einem glank, 523. 4

Spiel. Dubi�tme:n lu�t �piel, 57.17

In fröhlichkeit mein �ayten- �piel,
73 8

Einrechtes freuden-�piel,102. 4

Trat�t du mein GQtr �elb�t ins �piel,
655. L2

ficht, 37. 2

Spielen drum garliederlich, 84. 18

Zumruhm mit freuden�pielen, 134.
iL

Mèit fre��en, �aufen, �pielen, 202. 7
Spiel
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Spiel o �onn mit lebens -bliÆen,
243.6

Jm herten �ing und �piel, 303. 2

Spieß. Mit nägelnund mit-�pießen,
73. #

Spie��en. An des ereukes : holz ge-
�pießt, $82. 2

Spinnen. Den kummer-faden �pin-
nen, 132 2 353.8 :

Daß �ie �pinnen nicht , 193.6
Spitze.Werihnhie-an'die�pike �ellt,

37: 7
M .

Spótter. Hilf daß der bö�en �pôtter
hauf, 213.4 -

'

Derder �pôtter freund�chsfr fleucht,
214, L

Nicht beyden �pöttern �tehen, 613 11

Spott. Jch �tundin �pott und �chan-
den, 12. 4

Muß ich dulden hohnund �pott, 54.y Sprache.
Daß ich allen �pott nicht atht, 54. 7
Gefkleidet zu hohn und �pott , 69.3
Nicht �eyn ein �pott, 70. 4

+t

Spra Spre 35x

Noh ewiglich zu �potte, 325.1
Führt michin noth und �pott, 329.2

Zu'aller feinde �pott , 329. 8

‘Laßmichwerden nicht zu pott, 334:3

Al�o hab ich allen �pott, 400.6
Diefal�chengößen mach zu �pott,

448.
Litr�t marter,ang�tund�pótt,485. 2

‘Spotten, Fürwahr man �pottet
denlieben GOtt, 15. 4 :

Die zu�eher�potten �ein ,‘69. 4

Der �únde fan ih �potten, 102.’
Seygutes muths, nur ihrer �pott,
T4 2

Und’�pottder feinde heere, 218. 10

Bö�e leute �chon �potten mein, 383. 4-
Nichts mehrthun, als meiner �pot-

ten, 428.6
‘Viel �potten meiner plagen, 635. 4

In einfamkeit mein
Fprach ge�ell , 73. 8

Sie predigten in mancher �prach,
Der �prachen grund-erkannt, 144. 2

Es nimmet an hohn und �pott, 73.1 Sprachlos. Sollt ih �tumm und

Bey verachtung , �pott, 74. 4
Wer lieber für den himmel�pott , 81. 2 Sprechen.
Fal�che zeugen, �peichel, �pott, 84. 9

Lä�ßer-reden, �pott und hohn , 86. 2

O haupt zum �potgebunden, 90.1

Mit gro��em �pott, 92. 1

Solls auch �eyn �pott , 96.6
Einr �pott aus dem rod i�t worden,

104. 4

Erlegt i�t er mit �pott, 118. 9

Daß kein teufel,tod noch �pott, 139,8
Der frommentro�t der bö�en �pott,

144, 3

Du lä�t uns nichtim �pott, 148. 10

Hier durch �pott und hohn , 177. 13

Folgt auf �pott und hohn, 177. _13

Wird der welt und hôll zum pott,
178. 7 n :

Sein kun�t wird an ihm gar ein

�pott, 223. I
:

Die mich o GOtt für �pott, 231.5
I�t was du �ag�t ein �pott , 233. 2

Der übermachte �pott , 287. 16

Bleibt ewiglichin �pott, 314. 12

Daß ichnicht wieder werd zu �pott,
323. 2

�prachlos �eyn , 656. 8
Wer wird das wort

mir �prechen , 16. 7 ‘

Syrichdeinen milden �egen , 48. 11

Die �ieben wort , die JE�us �prach,
70.1

Zum er�ten �praeh er fü��iglih, 70. 2

Ein �olch �charf urtheil hat ge�pro-
chen, 78. 1

Der engel �prach, 105. 4

Ey, �prech ih, war mir GOTT

geneigt. 167. 15
Er �prach zu feinem lieben Sohn,
175. 5.7

Nicht �tracks das urtheil �prechen,
199.5

Sprich nicht im mangel, 193, 11

JE�us �pricht , �orge nicht , 195. 5
Er �prach,das i�t meinlieber, 215. 3
Er �pricht �elber, kommt ihc armen,

223. 7
Sprich michvon �únden ledig.224.2
Trok, daß welt und �atan �pricht,

228. 7
Mich frey vom feuer �pricht, 226. 1

Ihr teufel, �precht mir hohn ,

E
9

c<
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BOwún�che, was du �prich�t," 232. 1

on herkzenhaßt und �pricht, 234.7
WMeilChri�tus �pricht , 2:1. 10

Sprich nur ein roort , 264. 7

Sprich, daß der arme �under hört,
264. 7

Ey �o �prich mich endlich frey, 267. 6

Satan �pricht den fluchdazu , 270. 3

So wahr ich lebe, �pricht dein
GOtt , 279. 1

Und ob dein hecb�präch lauter nein,
285. 12

Was meine zunge �pricht , 287. 5

Sprich ja , du bi�ts, 288. 2

Daß ich könn ‘in wahrheit �pré:
chen, 299 3. 304. 5

So �prechen wir dasAmen fein.
309. 9

Spricht dir den meyneid zu, 313. 6

Spricht zum lachen , 330. 14
'

Sprich : mein Licht , ichbinbereit,
330, 23

Ey, �prach dein win. 437. 3

Der wohl in �einem herben �pricht,
456. 6

Spreu Er wird wie die �preu zer: Spar.
�treuet , 214. 3

Der muß wie �prenuzer�tieben,497.8
Wie leichter �preu, 603. 4

Sprie��en wach�en). Der �aame
hat feine fraft zu �prie��en, 212. 4

Springen. Frölich �oll mein herbe
�pringen, 25. «

Zu �pringen, �ingen , 38. 14

Trinfen , e��en , tauben , �pringen,
56. 8

Es �pringt und freuct �ich, 57. 2

Für dem diefel�en �pringen, 73, 3

Inde��en {wing ich mich, und

�pring, $9. 7

Du �pring�t ins todes rachen 92.8

Wie_ ein hir�ch in vollem �pringen,
94. 7

‘ '

Singt und �pringt ohn alles leid,
LZk. 2

und la�t uns frôlih �pringen, 175.1

Îns tiefe gras gelprungen , 183 4

Wohlauf, mein herke! �ing und

�pring, 189. 13 |

Brunn, von detn das leben�pring*,
249. 5

Spro Spó Spo Sta

Bis �ein bräutgam húpft und

�pringt , 330. 22

Daß meinherb in �pringen �teh,
442.

Spruch. Den �pruch der gnaden
hôóren,16. 10. 472.6

Sprung. Und jeder �prung in him-
mel geh, 442. 6

Spúbren, Kein aug hat jege�pührt,
17. 3 :

Wenn ich keine kraft �pühr , 94. 7
Wowir nicht glauben �púhren,117.5

Laß deinentro�t uns �púhren, 134. 10

Spúhret meine �rele dich, 184. 6

Als was deine augen �pühren, 186. 9

Nichts wei�es kan man �púhren,
237.2

Man �anftmuth �púhren fan, 238. 4

So �pühr ichneue gei�tes-kraft, 248.
IO

id

Dein wahrheit ewig �pühren, 253. 8

Lap michißt �pühren, 269. 1

Die cs als mutter hat ge�pühret,
4318. 6

So �púhré�ie fraft , 664. 3

I�e deine �pur zum leben

ganß vertreten, 212. 3
Nur nach rechter �pur , 231. 6

Die rechte �ichre �pur , 317. 7
<a �ieh�t du endlih ferner keine

�pux , 319. 6

Zeigt nir auch nickt deine �pur, 333.7
Stab Dein �tab und fiitmeführt,53. 1

Dir �tab wird abgebrochen, 74. 8

Dein creuß �oll �eyn mein �ab, 115. 9

Wenn ich �ince �ey mein �tab, 141.10

Sein �te>en und (tab mich,201. 4

Dein �tab und �te>en trö�ten, 218.9

Mich mit �einem �tabe �{üßrt, 345. 2

Gute freunde �ind w!e �täbe, 375. 13

Mein getreu�ter �tärck�ter �tab,375.14
Das i�t mein tab, 478. 4

Undgieb�t dichmir zum �ichern �tab,
602.10

Stachel. Todes �tachel brich ent-

zwey, 5. 6

Den �kachel hat er verlehren , 104. 3

Tod wo i�t dein �tachcl , 118. v 1.10

Toddein �tachel i�t entzwey, 226, 10

Trob daß mich dein �tachel ,
216. 10

.

. Wenn



Stad Steäb Stär
Dichdex dornen �tachel rit, 659. 5

Stade. Andoiner �tade wir �ind con-

�orten, 17. 3

Von mancher �tadt und land, 44 3-
Wo GOtt die �tadr nicht �elb�t Le-

wacht, 197. t

Ft verlohren �tadt und land, 297.1
Wenner �eine �tadt verlä�t, 314. 4

Seke mich in deine freuden -: �tadt,
362. 7

Ein edle neue �tadt, 422. 9
Des �tadt die �chön�te Zioni�t, 447.7

Ziondie geliebte �tadt, 462. 1

Zion GOttes werthe �tadt, 46%. 1

Un�re �tadt die deine hand, 486. 4
Underfreun in�einer �tadt, 497. 10

Sin die friedens:palmen�tadt, 498. 2

Hie i�tdie �tadt der freuden, 516. 9
Das die �tadt wird zieren, 552. 12

Ein ende macht den gottlo�en ��täd:
ten, 563.7

-

Die �tadt wollt du behâten , 565. 10

Seegne un�er �tadt und land, 579. 10

Wodie �tadt uns i�t bereit, 591 3

Stébnen. Dein �tähnen, 93. 15
Undmit viel �tähnen , 176. 7

Stre. HErr JE�u fraft und �tär-
e, 49 4

Das wolle meine �tär>e �eyn , 72. 3

Giebr in �chwachheit �tärke, 100. 6

Dem herben �tär und érafc, 115. 10

Deines heilgengei�tes �tärcke, 136, 5

O du gei�tderfraft und �tärke, 139. 7
Seyun�ers gei�tes �tár>e , 142. 7
Helfer welcher �tàrfe bringt , 144. 5
Gib freudigfeitund �tärfe , 145. 12

Macht und �tär>e �ey dir Herr, 151, 2

Verleih mir kraft und �târ>, 156. 13

Der Hethiter �tir>e, 158. 5

Giebt täglichnene �tär>, 183. 6

AuchJE�us Chri�tus heilund �târ>,
204. 1 296.5

,

Voll weisheit und �tär>, 206. 13
. Durch deines gei�tes �tár>e, 238. 11

Laß der matten �eufzer �tär>, 271, 5

Hat�olche �täcck und kraft , 281. 9
Wenn �tär> und li�t der feindewache

288. 6

HErrverleih mir �tär>e, 294, 7
Wa��ne michmit �cárc>e,301-3 ger �tär>e mich, 245. 14

Star 353

Hilf mir �chroachen mit �târ>e,422:7
Dubi�t mein �tär> mein fels, 323. 4
Aller weisheit, lieb und �tärcf, 328. 2

Er, er gebefraft und �tär>, 331. 10

Demgebich überheiden �tär>e,33 5.7
O �ohilf du höch�te�tärke , 348. r3

Du�tärke wenn ih �chwa, 366. 9

Ach wie flüchtig i�t der men�chen
�tär>e, 470. 7

:

Das i�tmein �teten, �tär>, 478. 4
Ander �târ> des ro��es, 571. 5 '
Sey mein -�{huß und gib mir �tär>e,

591. 1

HErr wo find ih �tär>e, 613.3
Ich wlll dich lieben meine �târ>e,

615 I
As

Iboi�ter deine �tärefe, 620. 8

O gro��er GOtt von �tir>, 632. 4
Wir fuhlen neue |är>e , 644 5

Die meine kraft und �tär>e , 649. L

Haltemich bey �tär , 656. 15
Will arkt und �tärcke �eyn, 659, 5
Esi�t gerechtigkeitund {tär>, 664. 4

Scrâr>en. Deine weisheit kan mich
�tár>éen, 46, 6

Stärckt michdaß ichewig lebe , 55. 7
Ach �tärke memen glauben , 77. 9

Stáärcket ihn im garten, 84. 4

HErr dein engel �tärke, 84. 4
Die�er bal�am mü��e �tär>en, 94. 8

O JE�u Chri�te �táâr>emich, 98. 12

Stärk meinen gei�t, 114 8 :

Der heilgegei�t den glauben �tärkt,
129. 9 .

Sáär> uns anleib, �tär> uns an feel,
Il. L ,

Stärke mich im glauben,134. 9.

Stär des flei�ches blödigfeit,138.3
Daß du mich �tär>e�t, 141. 9

Ith bin laulich �tärke mich, 143, 6

HErr �tär>e uns auch heut, 166, 5
Ér uns �tär>t im glauben,168. 10

Sich in dem glauben �tär>e, 200, 2

Stär dea ver�tand, 205, 2

Strär>t mich und macht alles gut,
226.3

'

-_/

Du fau�t frâftgen,�tär>en , 240. 16

278.8 648 5

Stär uhs lieb�ter JE�u, 243. 6

Stär>k



Stâu Stab Stal Stam254 Stur Stât

Stär> michder ih abge�chwächt,
254.9 '

Stärk mich mit deinem freuden-
gei�t, 263. 8

C

Aus GOttes wort mich �tar>en,
273. 4

Treuer GOtt �o �tärke mich, 273. 6

Stärk mit tro�t, 280. 3

Trô�te, �tárée mein gebein, 281.6
Wer jein herb al�o �târcft, 284. 2

Die �tât mir zubereiten,145. 1

Der HErr hat uns die �tât bereit,
129.4 168 8

Stâupen. Ge�täupt mit vater ru-

then, 266. 5
Wen du lieb�t den �äup�t du, 381. 2

Stah!. Wär es �tahl und erß, 16. 3
Er kan durch�tahl und erb. 29. 3
Der nägel harter �tahl, 287. 17
Viel fe�ter als ein �tahl, 371. 6

“Bitt daßerden glauben�tär>, 284.3 Jch bin ja weder itahl,, 381. 9

HErr �tärée mir den willen, 287. 13 Stall. Vom �tall und von der frip-
Mun ftär> ih mi, 287. 26
Daßdeine gnad mich �tär>e , 289. 6

_

Denglauben �tär>, 496. 5

Stáärcfe dich mit gei�t, 320. 5
Meinen �chwachen glauben �tär>,
334,3 ‘ ,

Du kanft michvolibereiten, �tärcêen,'
gründen, 335. 12

Stärke das zarte verlangen, 357. 6

Durch dein blut ge�tär>et, 379. 6

O �o �tärck und �chüße du mich,379. 7
Scárcke meine �chwachehand,381,11

Ach �tärcfe meinen glauben , 413. 10

Der meine chwachheit�tär, 449. 6

Stärc| uns doch, 450. 1

Laß deinengei�t mich �iren, 525. 6

Stärk ihn daß er all übel �chwäch,
539.5

Andie�em tag mich�tärcfen, 540. 11

An meinem gei�t mich�tare, 543. 3

„Mich vom himmel �tärcke , 589. 3

Hilf mir gnädig �tärke mich, 613, 6
» Seine liebe �täret mich, 626. 1

Stärk mich im leßten�treit, 649. 3

MWill�t-zugleichuns �rärcfen, 664. 4

Saârctex. So wird �ein gnaden-
brunn noch �tär>er flie��en, 159. 9

Kan�t mich �tär>er machen , 267. 12

Wollt du �tär>er machen, 289, 10

Am glauben �tär>er werd, 295, 1

Dukan�t mich �tär>er machen,323. $
Wem der �tär>�te bey will �tehn,

655. I5
i

Stärung.Als einer �tár>ung la-

e, 57.7
Stärckung mir zu�eude, 28, 3

Sch �on�t keine �tär>ung hab, 484. 6

Siáte. In dem himweleine �tôc mir

doswegen �chende, 84, 38

pen, 7 4
Das ruft dichan im �talle, 18. 5

Wirf deinen glanz zum �tall, 23. 7
Jm�tall zu Bethlehem , 26. 2

Ám fin�tern �tall , 30, x
- Der �tall , das heu, 41. 14

Verdirbc den ganken �tall, 313. 3

‘Jin fin�tern �tall auf hol und �teia,
594. 2

Stamm. Du edler Zweig aus Ja-
cobs �tamm , 23. 11

Aus �einem �tamm entfprie��en �olt,
32. 5

Der Held aus Jacobs �tamm, 34.5
Q. Für aus Davids �tamm, 50. 2

Held aus Davids �tamm, 61. 4,

177. 6 398.4
:

Ward JE�us vons creukßes-�tamm,
697

Das da hängt am creubes-�tamm,
74. 10 Ñ

Am �tamm des creußes ge�chlachtet,
9ILI IL2, 4

Am �tam des creußes �{hweben, 92. x

Am creußes �tamm in hei��er lieb

gebraten , 104. 5
Der Löw aus Juda �tamm

,

113.1
Den Held aus Juda �tamme, 115. 15

“Bezahlt am creukbes: �tamm , 171. x

Ambittern creußkes-�tamm ge�tor-
ben, 178. 9

Dieweil du michain creußes-�tamm,
222. [0

Auslieb am creußes-�tamm, 227. 1

Zweig aus Davids �tamm, 336. 1x

Er i�t mein �tamm, 364. 4

Doch innerlich find �ie aus göttlis
‘chem �tamme , 451. 4

Stan.
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Stan>. Wie die tauben �tan> und

mi�t, 141. 5
Stand. Bleibt ein auserwählter

�tand, 56. 7
Satans reich und �tand ; 156. 7
Und bringen in den �tand, 160, 5
Das �oll in �einem �tande, 163. 6

Stan Steh Ste> 355
Tret herzu und �eht die �tatt, 106. 1x

Gebt nicht �tart der traurigkeit, u1.8
Und meiner bitt zu �tatten fo,134,1
Wäre reu an �ünden �tatt , 139. 3

Mit hälfebi�tzu �tattenkomen, 178.1
Mit �einer hülf zu �tatten kom, 188.x

FE�u fomm mirhie zu �tatt , 270. 4

Fried und heil in allem �tand, 155.9 Seaub. Die1ßt �taub �eyn, 113. 12

Meinen �tand, darin ich �teh, 176. 15

Bring�t zum �tand und we�en, 185. 3

Dein leben, thun und �tand, 186. 3

n un�erm amt und �tande, 213.7
dâlt zuleßt nicht �tand , 234. 9

Drum verlaß die�en �tand, 244. 7
Ínmeinem �tande führet, 300. 2

O �ü��er �tand o felig leben, 302. «

Ueberkö�tlichi�t mein �tand, 452,1
Wes �tands oder ehren , 492. 9

Hilf, daß in meinem �tande , 526, 8

n meinem beruf und �tand, 527.7
In deinem �tand treu, 575. 6

Sáäß im höch�ten �tande, 655.5
Standhafc, Noch �tandhaft zu ver-

bleiben, 289. 1

Ich ja fe�t und �kandhaft bleib,316.10
Stark. Von gnaden �tar>, 17. 2

SE�us der �tare �ieges:held, 45. 19

Duwieder �tar fan�t machen,46.11
Lob �ey den �tarten händen, 48. 7
Dubi�t mein �tarter held , 57. 14

Die �ünde war zu �tar>, 67. 2

O liebe, liebe, du bi�t �tar>, 73. 3

O �tarcker held, 107.12 118.3 308 4

Zähl�t den �taub des �anders, 141.4

Fechvomeitlen �taube frey , 151, 6

Das erdreich de>et �einen �taub,193.2
Wach�en aus �taub und erden , 193.5

Daß ich �taub und a�chen , 271. 9

Fch �taub u. a�che darf ih dich,287. L

Heb ihn aus dem �taub , 328. 6

Das bleibt im �taube liegen , 340.8

Soheftiggeliebetmi armen �tanb,
6306. 3

Im kothund �taube wälhen,381. 3

Legin den �taub dich nieder, 394, L

450. 3
GOtt weiß wir �ind nur �taub,445. 3

Zu �taub und a�che werden, 468. 3

A�ch und �taub was ichan mir trage,
4d2. 5

Mas troket der arme �taub, 597. 12

Den klein�ten �cab der �ünden,602.9
Du feg�| den �taub. $02. 10

Vors lammes thron im �taub, 617, x

Erkeune diß du armer �taub , 621, 10

Kehren um zu ihrem �taub, 624. 2

Ein�t herrlich aus dem �aube grú-
neu, 64

,
4.7

Pflegt zu thun ein �tar>er held, Stechen. Die hand�chrift i�t durchs
IOß8. 2

Wird durch dich �tar, 115. 12

O �tarker GOtt Immanuel, 131.1

Wie �tar>e trôme flie��en, 135. «

O �tar>er Fels, 142. 5 248. 11

Geuß aus durch �tare triebe, 143. 7
Bey uns, du �tar>er held, 199. 5
Kein arkt i�t dem �tar>en noth,223.7
Wie rwoird der leib �o �tar>, z18. 4

Starker GOtt in aller noth, 325. 4
Sind mir zu �tar>, 335. 14

Starren.Mir �tarren allie glieder,
16,1

Starrt dir die hand, br. 7

Statt. JE�us �tehr an un�er �tat 74.5
An un�er �tate i�tkominen, 104. 3

�tochen, 47. 4

Da�ticht mich feine hike , 57. 10

Thâte damit �techen. 84. 30

Wennbö�e zungen �techen, 92- 14
Ob �iein die fer�en {tiht, ng. 2

Troß daß mich dein �tachel �ticht,
228. 10

Wenn uns die dornen �techen , 413. 8

Kein brennen, hauen, �tehen,422.13
Als du wurde�t durchge�tochen,566.2

Stecken. Sein �te>en und �tab mich
kräftigtró�t, 201.4

Dein �tab und �teckenkró�ten ja,218 9

Dein �tab und dein �te>en, 419. 7
Das1 mein �te>en , 478. 4

Man tro�t am teen nimmt , 635. 5

3 StecT en
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St: >ken. (begebe, enthalten) Du
ja�t dich in noth ge�te>et, 86. 6

Ein abgrund drinn die wahrheit
�tecft, 144. 7

Die �teckt ins knabens herben 237.2
Ich �teckevoller pfeile, 249. 3

Deine pfeile �tecken in mir, 253. 4

Fchbleib im jammer �te>en, 261. 3

Nun �ey einmal das zielge�te>t,273.1
So viel ihr in mir �tecken, 283. 3

Wenndu �tet in ang�t , 310. 1

Daßin euch noch �ünde �te>t, 331. 3-
Ganß vcll vou unflath �te>et, 335. 2

Steg. Der hat den �teg zur �eligkeit
getre fen, 57. 4

. Den�tillen friedens �teg, 61. 23

Führ uns den himwmels�teg , 132.2

Vom fal�chen heuchel �tege, 182. 10 .

Zu weg u. �teg ge�und dich�par, 188. 8

Daß man �ie füzr den �chmaleu �teg,
216. 1

:

O

Ausge�elt demguten �eg, 254. 4

Daß �ie vom bö�ei fal�chen �teg.259.4
Daß ichauf dir beliebtem �teg, 288. 5
MWolan�o tret ichbahnu. �teg. 96.12
Den himmels . weg und chmaleu
�teg, 664 1

E '

Steben. Die aber jeßt in Chri�to
�tehn, 6. 13

Marum wilt du drau��en �tehen,t1, 1

Er lá�è �einen himmel�tehn, 18. 2

Darinn die ganke welt �teht , 37. 2

Amh:mmelvor dir �tehen, 46 5

Wollt du bey mir �tehen , 60. 14

DaFJE�us an dem creuke �tund,79.1
Andeiner �eite �tehen, 73 10

Stcebilen.

Es �tehn vor GOttes throne, 163. r

Frey wieder möchte�t �tehen, 167. 4
Mernen �tand, darin ich �teh, 176. 15

Der grund anf welchem alles �teht,
178.6

Die bâume�tehen voller laub, 183.2
O �tund ich �chon, 183. 1x

So will er bey dir �tehn , 187. 3

Steht in �einen händen, 187.5 254.8
Meiit dem was ewig �teht, 189. 12

Nicht zur lin>en JE�u �tehet, 239. 2

Mein hoffnung�teht auf erden, 255.1

Steh hievorGOttes ange�icht,264.1
Icher�tarr und �teh gar kaum, 287.2
Zu berge �tehn mir alle haar , 287. 4

Ich im glauben�ieg und �tehe, 288.6
Ob ihr im glauben �tehet), 290. 1

Geh, �ite, lieg und �teh, 298. 6

Wer �teht, der �ehe zu . 313. 3

Im buch des lebens �tehen , 314. 9

Und güldne �äule �tehen , 314. 10

Auf �einer hut zu �tehn , $318. 2

Der fuß muß unbewegl<�tehn,321.5
Steh mir zur rechten, 324. 9
Er �teht euch zur �eite, 326. 5

Am harni�<h GOtres �tehn , 327.7
Vermeyn ich hoch zu �tehen , 319. 2

Steht beherßtauf ihrer hut , 380. 13

Daß ich möge vor dir �tchen, 333, 1

Dasauf matten fü��en �teht, 334.10
GOtt aber bleibet �tehen, 340. 9

Bleibt ewig [tehea, 470. 13

Denn �ieher �tehet �chon dafür,631.2
Du �olt nicht �tehlen

geld noch gut, 102, 8

Zum�tehlen möchtgerathen , 575. 5

Je�us �teht in �tri> und banden,74 4 Steig. Macht �eine �reige richtig, 7. 3

Sa lá��e�t deinen himmel �tehn, 81.3 Steigen, Auf den dubi�t ge�tiegen,
Hie �teh ichund beweine dich, 81. u1

84. 15

Ach will hiebeydir �tehen, 90. 6

Der held �teht auf dem grabe, 102. 3

Gegurtet will ih �tehen, 115. 9

Menn werd ichvor dir �tehen,126. 13

Weil wir no< unten �tehn, 128. 1

In gleichem We�en �teh�t, 134. 1

Ändeiner gnade �tehen , 135. 5

“In der fregheit �tehen, 143. 4

Zu�tehen it dem ftreit , 145. 12

Mas uns im wege �teht, 157. 7

95.3
Es �teigt zum hiinmel an, 145. 5
Es �teigt und la�t nicht abe, 145. 5

Ge�tiegen �chnell ab zu der höll, 153. 3
Wie �ie �teigen ab und auf 184. 5
Wer nicht den ölbergmit ihm �teigt,

241 2

- Die�es gift �teigtzu demherk@ê.243.2

Stieg ichin die gruft Hinein 250. 2

Biß inden himmel �teigen , 266. 12

Was �teigen�oll zur ehr empor, 381. 3

Steig immer weiter, 417. 2

Stein



Stei Stel

Stein. Es �palten auf �el�en und
�tein, 71. 5

Und verwerfen die�en �tein, 74. 3
Viel �chwererals eit �tein, 92.6
Mich druckt ein �chwerer�tein, 101, 1

Wer wälzetdie�en �tein von mir,101.2
So i�t der �tein gehoben, 101, 7

Keinang�t-�tein liegt �o hwer auf
mir, 107. 12

Bricht �elb�t durch grab u. �teine,117.4
Wálk ab den �tein , 117. 12

Daß un�er fuß an keinen �tein, 165, 2

Hart gleicheinem �teine „ 176. 6
Jn fels und �teinen fan das wort,

213. 6

So fällt mir auf mein herb ein �tein,
261. 3

Das grab , der �tein . 287. 18
Ihmgeben einen wei��eu �tein, 314.7
Jh bin weder�tahl noch �teiu , 381. y

Wälkßzden �ünden:-�tein davon, 382. 4
Sein �orgen �tcin , 397.15
Daß kein �tein deinen fuß lebe, 584. 5

Im fin�tern �tall auf hols und �tein,
594. 2

Selb�t mit einem �tein bede>t,597.11
Der �tein der frommen, 637.6
Veller dorn und harten �tein , 663.3
Wenn mich Haupt: weh , �tein und

giht , 656. 7
‘

Keine �teine �chwerer �undet, 631,3
Zwar �ind es öfters harte �teine,$59.2

Stelle (die). Kriegt �elb�t an ihrer
�telle, 166. 3

Der duuns tau�end �tellen, 509. 5
Stellen.Stellt �ich in die mitten, 8. 2

Wer iln hie andie �piße�tellt , 37. 7
Stellen meinefeind �ich öffentlich,

54.3
MWennGOtt �ich grau�am �tellet,z0.9
Mich vor gerichtwird �tellen, 81. 8

JE�u dichins mittel �tell, 82 5
Wie bos er �ich auch �telle, 118, 1

Zumopfer �tellen dar, 160. 9

Moch ans heck ge�tellet, 167. 12

Ich �ells in �eine gun�t. 190 2

Wie �tell�t du dichdennGOtt �o hart,
253 4

Stell ichzwi�chen mir unddir,254.10
Zu demichmichin demuth �tell,287.8
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Stell deine gnade mir zur �eiten,
288 5

Stell michauf weiten raum, 317.2
Er �tellet �ich vor ihre thùr, 323. 5

Srerben., Amcreuke will er �terben,
10. 3

Daßich täglich�terben mag, 10. 3

Der �tirbt nicht wenn er �cirbt, 29. 3

Was ichdurch �terben verlohren, 31.2

Wir wären läng�t ge�torben, 44.4

In dir will ich auch �terben, 50. 11

HErr �terbenwill ichdir , 50, 11

Der fromme�tirbt , 78. 5
Wrr �tirbet dochvor �enen feind,81.2
Ach hoch�tes leben �tirbe�t du , 81. 7
Wenn du mein Heil ge�torben bi�t,

ML ILT

Ha�t mir das heil erworben, da du

bi�tfür michge�torben, 83. 4
Daß du �tirbe�twohl bereit, 84. 20

Wilt du �elig �terben, 84. 21

Treuleben und auch �terben, 25. 10

Nur daßich nichtmochte �terben,85.1
La��et uns mit JE�u �terben, 87. 3

FE�u �terb ich�terb ich, dir , 87. 3

Zuleiden dir zu �terbeu, 88. 9

Darauf kan ich frôlich �cerben, 88. 1.

Der �elb�t �tarb und für mich bat,89.4
Liebe die für mich ge�torben, 89. 6

Habe dancf daß du ge�torben , 89.7
Wer �o �tirbt , der �tirbt wohl,99, 19

Da du �tirbe�t, 93, 1

Ahmi�t �terbeneine lu�t, 97.4

Demi�t �terben keine la�t. 97. 6

Er neigt �ein haupt und �tirbt, 98. 1

Daß du für michge�torbenbi�t,98. 13

Stets zum �terben zu gewohneu,
IOC. 2

Wer dort mit �ierben geht, 102. 9
'

Sterbich�o nimmter mich zu �ich, to7.
TL

Sterbt ihr Chri�tus ruft euh wie-

der, 11, 8

Ware�tduo held ge�torben , 113,3 .

Du �tirbe�t für die w:lt, 115. 2

Das leben �elber �tirbt, 115. 3

Erlebt ob ex gleich�tirbet , 118. 6

Die �chon vorläng�t ge�torben �cün,
[19 2

Der für uns ift ge�torben, 122. 6

3 Min
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Wenn wir �ollen �terben, 139. 9
Wenn ich �terbe �ey mein leben,141.10
Hilf uns frölich �terben , 145.13

Hilf uns �elig �terben, 149. 1

Ich bins geæiß und �terbe drauf,
167. 1

Ach ichwäre läng�t ge�torben , t72. 5

Achweiß.wet ichheute �terbe, 172. 9

Drumich �terbe oder lebe , 172. 1

Ge�torben in der zeit, 173. 3

Un�er �terben kränckt �ein herbe,180.3
Zu�terben und zu leben, 199. $

Daß wir nicht ewig �terben, 192. 6

2Il, 2

Laßmich frölich�terben, 211. 8
So tnu�t du ewig �terben, 212. 9
Der nicht mehr konne�terben, 2rs5.5

Bey mir i�t nichts denn �terben,222.8
Was dórft ich vor dich �terben, 223. 8

Mein erbtheil wenn ich �terbe,226.9
In dir HErr ZE�u �terben , 231. 9
Wenn du der welt nicht �terbenwillt,

241. 8
Wem �ollt fúr �terben grauen,247. 4
Und ob ich �terb �o glaubeih, 248. 12

Und �o ich drübor �terbe, 261. 5
Die ohn dich �terben, 276. 7

Daß du mu�t �terben i� dir kund,
279.5

Sodunun �tirbe�t ohne buß, 279. 6

Ach laß michmit dir �terben, 293. 3

Nur im frieden �terben noci), 297. 5

Laßmich in deinem tode �terben,321.2
Dieuns errettet von �terben, 323.4
Laß mich mir �terben, 324. 6

Durch �terben neu gebären, 329. 13

Muß zuvor mitChri�to �terben,331.4
Das flei�ch.muß �terben , 341. 3
Und �ich zum �terben �chicke, 355. 4
Mit JE�u i�t gut �terben, 371. 4

Shnfe��eln wenn eer �tirbt , 174. 5
Mir mu��en alle �terben, 387. 10

-Sterben i�t mein gewinn, 418. 3

471. 1

Im �terben und im leben , 474, 1

Da werd ih nicht mehr �terben,481.4
Ich �terb gleichwie ichwolle, 483.8
Ám creuß auch endlich �tarb�t, 485. 1

Ob er gleichhierzeitlich �tirbt , 485. 9

Zu �terben willig dir, 487. 3

/ Ster

Und wenn ih �erben �oll, 491. 1

Dem leb und �terb ichallezeit,492.13
Achleb oder �terb , �o bin ih , 492, 13

Daß du nicht dórfe�t �terben , 495. 1

Miejunge leute �terben , 495. 4
*

Daß da kan�t �elig �terben , 495.8
Drum lerne �terben, eh du �tirb�t,

495. UL

In dem i�t �terben mein gewinn,
496. 4 497.4 7504. 2

Viel be��er �elig �terben, 497. 6

A�t ge�torbenund lebet noh, 501. 4

Der fur mich i�t ge�torben , 504. 4

648. 4

Drauf will ichfrölich�erben, 504. 7
Beil ih ja muß �terben, 509. 4

Michts gewi��ers i�t als |terben,z10.1
Fch will er�t �terben, eh ich �terb,510.1
Lernen, daß ich �terben muß, 510.5

Zueinem �elgen �terben �{hi>, 510. 5

Auf die�e wei�e mag ich �terben,510.9
Menn ich einmal �terben muß, 512.3
Alle men�chen mü��en �terben, 513.1

Weißnoh wie man �terbê mag,519.9
Wer wolte deun nit gerne �terben,

521. 5
Der du bereit war�t für uns zu

�terben , 523. 9
-

Machet ewig �terben, 528. 5

Ach mehr als zehnmal�terben, 585.6
Für�ein vole> ge�torben , 596. 14
Was �oll ich �terben , 690. 1

Mo�es i�t ja nichr für euch ge�tor-
ben, 6:2. 5

Denn er i�t fur michge�torben, 626.2

SE�u laß mich �terben , 631. 6

Soleb ichdeñ und �terbe drauf,557.6
-

Laß mich mir �terben , 660. 2

Daß ich bis an mein �terben, 660.6

Sterben (das). Derlä��et auh im

�terben , 1. 8

Durch �einen tod und �terben, 8. 3

Bilde dir ein täglich�terbenein, 13,
Sels zum �terben gehn , 60. 14

In noth und auch im �terben , 64. 2

Darch �terben und durch bluten,73.2
Hat dein �terben hingelegt, 89 2

Mein �terben nimm�t du abe, 92 8

Für dein un�chuldig �terben , 95. 4

Sein �terben meine weide, 167. 13

Nichts



Ster

Nichts als �terben bey mir blieb,
175. 3

Segne uns mit �elgem �terben, 210.3
Dein bluten und dein �terben, 224.8
Dir dánck ih für dein �terben, 228. 6

Was hilft uns Chri�ti tod und �ter-
ben, 441. 8

Liebe zeuchuns indein �terben,328.11
Durch dein bitter leiden und �terben,
487. 10

Ueberein mit deinem �terben korm-
men, 495. 9

Dein leiden und flerben mah mi
zum erben, 507. 2

Umein recht �elig �terben, ç1o. 1

Mein leben und mein �terben, 637. 6
Bin gewiß in meinem �terben, 658.6

Sterbend. Und �terbendward mein
leben , 218. 1.

Sterbens Frafe. Zu�ammt �eine:
�terbens.fraft , 109. 4

TToth. Wenn ich nun fomm in fter-
bens noth, 485. 2

Was wär �on�t dein �terbens:noth,
$03. 2

Er�chein mir in der �terbens: noth,
649.3

Jeir. Wenn meine �terbens- zeit
fommen �oll, 50. 8

Zeig nix auchzur �terbens:zeit,224.8
SterbEleid. Dein blut zur kron

und �terbe-Éleid,510. 8

Sterblich. Dem �terblichen geblüt,
185. 3

Ihr �terblichen auf erden , 344. 6

as �terblich i�t in mir, 355. 2

Alles was lebet, �terblich i�t, 443. 5
Komm �terblicher , betrachte mich,

495. I

Noch �terblich nennen muß , 604.2
Auf erden �terblich �ind, 606, 3

Sterblichkeir. Wer wolte hun das
kleid die�er �terblichfeit , 116. 10

Aus dem grabder �terblichkeit,173.7
Nicht nur in der �terblichkeit,334, 12

Ch die noth der �terblichfeit , 34r. 3
Zwar weidlih in der �terblichkeit,

341.5

Wegenmeiner �terblichkeit , 482. 1

Saamen von der �terblichkeit,499, 2

Ster Steur 359
Das bild der �terblichkeit , 561. 4

Sterb:�ändlein. Daß er einjanft
�terb,�tündlein hat, 475. 1

Stexnu. Du mein �tern , 11, 1

Jhr �tern geht auf, 17. 2

Mond und �tern vergehen , 21, 3

Schaut den �tern, 25. 8

Zeigemir den �tern, 62. 5
Sie i� mein �tern , 176 12

Laß �einen�tern dichleiten, 320. 4
Ais manchenftern der himmelhegt,

529.5

Jndem �tern. und engel-reich,635.1
Sterne. Der tnond und �terne änzo

�ten �ich, 15. 13
Du ver�prochner �ternen - held, 18,1

áhrhellen �ternen �tehet�ill , 23. 7
Vorandern �ternen klar, 28.1
Durch die ftern und woléen moge
dringen, 35. 2

Sterne, element, gewdl>, 148. 3

Eh man die �ternen zählet, 168. 2

Auch der �ternen pracht, 184. 2

Hinbis an die �terne, 347.3
Schwingen an der �ternen : hügel,

353.4
Käm anden �ternen-er>er , 353. 7

Zu GOttes �ternen. �chloß , 388. 5
Ueber �dnn und �terne führen, 415.4
Vor dem �ternen: �iß, 422. 4

Wemebrennt das �ternen-licht,425,8
Lobet gern mond und �tern, 450. 2

Vou der erd bis an die �terne , 464. 1

Ueberalle �terne, 476. 4

Das �ternen - heer , 553. 5

Gkeichden �ternen �chimmert, 552. 5
Mond und �terne �cheinen , 552. 1

Die güldnen �terne prangen , 561. 3

Unddie|erne aufge�te>et, 564, 1

HochÚberalle �terne, 605. 7

Uebertrifftdie �ternelein, 636. 2

Jhr hellen ferne leuchtet, 680. 2

Steuren. Steure meinem �inn,6o. 9

Erhebedichund �teure, 145. 9

Steuren wehrender �ünde , 176, x5
Steur des pab�t und túr>en mord,

203.k
Meinem flei�che�eur, 227. 5
Steure meinem �ünden lauf. 244.7

Wehr und �teur allem flei�ch, 309. 4

4 Wer
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Wer�ich auf �eine <hwachheit�teurr,
I4.

Stich. Jm herßen�tiche geben, 222.2

Deine marter, an�t und �tich, 267.8
Fühle�t du der �hlaugen �tich, 320. 2

Und wenn der alten �chlangen �ich,
327.8

Was erneur�t du deinèën�tich, 425. 2

Stiege. Wir wi��en nun die |tiege,
127. 3

Stiften. Sie �lud von ihnen nichtge-
�tift , 15. 7

Er�tiftet frieden zwi�chenGott,178.7
Da wollt er �tiften uns einbad,215. 1

Den bund mit mix zu �tiften, 217. 2

Dieda �tiften fried und ruh, 238. 8
Ein gedächtniß will ich �ti�ten,630 6

Still Hier �eyn wir �till, 118. 8 195,12
Der werdin �einem hzrßen�ill,144 1

Unddie hölle �elb�t macht�tille, 179.4

Und muß endlich �tille �tehn, 179. iur

Achwie�o oftmals �<hweigter �till,
18S. 13

Man halte nur ein wenig �tille,96.3
Darum i�tihr herznimmer ftill,235.5
Ich will gecne halten �tille, 240. 17
Ich bin �tille, 469. 9

Daß er von �ünden halte �ill, 279.1
Seele fteh do�tille , 348. x

'

Sey im übrigen gank �till, 363. 12

O �tiller JE�u wie dein wille, 377 2

Dem willen deines Vaters �tille,
377. 2

.

Stilles lamm undfriede: für�t, 379.1
Will ich ihm halten �tille, 391, 1

393. 17

Schweig �till , 294. 1

Meine �eel i�t �tille, 400. $ 401.1
Mein hersi�t �ill, 402. 1

'

Fein�tille bleiben, 428. 7

Fein �anft und �tille, 471. 6

Dir allwerghalten �tille , 483. 8

Sey �till und thu nicht wanken,505.7
Darum binih ill zu dir, 622. 7
Mein gemüth�tille bleiben, 620. 9

Lajen bey dir �tille�t:hn, 631 2

Mie �teh�t du �eele dennoch �till, 641.3
Macht das herb |till, ruhig, 647. 2

Sey dunur ein wv *n'g �tille, 655.9
Scille. (die) Ich fiad die cief�te �tille,

a3, 6
'

Stil Stim

Liebliche �tille, 169. 9 62:7
Achwill nach der �tilie �treben , 249.

20

So muß �ich die �tille fioden , 333, 4
Manlobt dich in der t:lle, 440. 1

Weolln wir dix dienen inheiliger �tille
460. # .

Einjeder will bey�olcher �till, 552 7-
Und mein herß hlt u der �tiull,520. 1

Nach der �tille ohn gewühle, 628 4
Süillen. Des eifers zorn �ey gejullt,

5

8I

All ang�t und uoth zu �tillen , 12, 7
All herbens ang�t ge�tillet , zo. 2

Die mü��e �ünd und hochmuth �til-
len, 77. 12

'

IE�u mein gewi��en �till, 82. 5

Durch �ein leidenift ge�ullt, 88. 4 -

Den �o niemand fonte �tillen, 89. 2

San�t iù dir ge�tillet �eyn, 89. 5
Erweckten grimm�olt �tillen, 94.1
Der alles toben �tillt , 102. 8

Komm, �tille das verlangen, 129, 6

Wird �ich noch frolich�tillen , 167. 17
Er fandie glur uche �tillen, 170. 4

Sich bald �tillen muß, 177: 11.

Stciilen ihren jaminer , 2l9. 7
Am glauben�tille �eine noth, 221.2

Hat den gro��eu zorn ge�tillet, 226. 5

Meingewifßjen �tille dich, 225. 8

Macht ruhig u. �tillt alle pein, 248 7.
Will ichmein ang�t zu �tillen, 260. 7
Das �chwere jo der übertretung
�tillen, 262. 7

Ih weiß du wir�t mich�tillen,267.11
Seines Vaters zornge�tilit , 285. 5

Der wind und wellë �tillen kan,327.4
Ihr grimmi�t nicht zu�tillen, 481.2
Er �tillt all ihre chmerlßzen,639. 1

Stiller. Stiller un�ers haders, 146.3
Stiller aller {hmerßen , 60.. 1

Stimme (die), Die �timmen hoch
er�chwingen, ». 12

ZUichthören will des �ohnes |�im,6.7
Wachet auf rufr uns die �timme, 17. 1
Mit ihren Kinmmelein, 25. 1

Lajr eure �timm ér�challen , 30. 4

Auch un�re �timm erheben, 33. 1

Erhcbe jauchzenddeine �timm, 37.10

Dein �cab und �tim.ue führt, 54.4

Foigen
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Folgen ihrer �timm allein ,. 53. 4

D:ines chäfleins �timm, 53, 5

O freuten �timm, 89. 7

Ich wach auf durch des HErren
fcimin, 1-7. 5

Durch iner fürbitt frimm. 115. 4

Lob�inget ihmmit heller �tim 129.1 4
Dein {ti-um �ie hörenallezeit , 184. 2

Mir unverdroßnem mund und

�timm, 193. 10
'

Hört er geri der armen �imm,206.3
Des Vaters ftimmn-man offenbar,

215. 3

Deine guadenreiche �timm, 2732. 3

Laß horendeine �imm, 300. 8

Deines kindes �timme flinget, 308 5

Singen iter mit hoher �timm, 4358.
Daß doch meine �im er�challte,445.2
Die �timm des gro��en GOttes,

479. 8

Erheb die �timm , 523. 6 547. 2

Es lob:n GOtc mit heller �timm,
648.7 E

Wie der voglein �ü��e �timm , 656.10
Stin>ken. Die Welt �tinkt gaus

nach eitler lehr, 15. 8

Meine wunden �tinfen �chon, 281.2
Dem �tint die welt , 544 $

Mix hier �tinet , 628. 3

Sticn. Anun�re �tirne binden, 315.9
Druck deinflegel an die �tirue, 462. 5

Setóren. Du allein, HErr! kan�t
es �toren, 267.9

In deiner liebe �ort , 317. 5
Und �tört durch 1hrentrieb , 317. 8

u �toren méiner �eelen ruh, 322.2
Der �atan i�t ein �torer , 374. 2

Kein men�ch kau �tören, 405. 5

Srolrz. Kein zorn noch tolb �ich
rege, óo. 8

.

Meinen �toll und übermuth, 87. y
Zu bü��en meinen �tolls, 15. 2

Er geht beykeinem �tolßentin,144.3
Was �ich mit �tolz auf�hwellet,161.4
Fur �tollz und ehr�ucht michbewahr,

245. ls -

Durch ehrgeiß, �tolls und heucheley,
296.6

Babel die �ole i�t endlichgefallen,
324. 13

Die �tollzenwellen vüten �ehr, 327 3

Wenn �ich der ftollz in mir erhebt,
337.2

Babels �tolz, des thieres li�t, 462.7
Den �tols fein beymir nieder, 502.9
Nicht mit gro��em �tolz, 613. 7

Bewalhre mich fur �:olß, 678. 4

Stopfen.Stopft den bruñen zu,65.5
Srorch. Der �torch baut und be-

wohnt �ein haus, 183. 4

Szoß. Das wa��er welches auf den
�toß 17%. 2% ,

Der lebte �toß i�t ungewiß, 662. 5
Sio��en. Stoß michjäierlich, 134. 5

GOtt von �ich �tößt, 157. 6

Die mächtigen�tö}�et er, 161. 4

Sich �to��e und verleb°, 163. 2

Stö�t GOtt �ein eingefreude, 167.3
Stoßalles aus nimalles hin. 176. 2

Was mir �tö�t zu handen, 199. 6

Unglückmir zu handen �tö�t , 201, 4
Der du niemand von dir �óßt 334.4
Stö�t �ich und �chließt dieaugenzu,
453 2

i

Er �tö��et die gewaltigen vom �tuhl,
653. 5

Sträflich. Es i�t nichts �träflichs
rnehr an mir, 268. 4

Stcrâäuben. Wie �träubte �<{ die alte
�chlang, 118, 2

Scrafe. Mit gleicher�traf, 44 4

Zur �traf und zornes-ruthen., 73. 2

Die �traf i�t �chwer, 73. 2

Wie wunderbarlih i�t doch die�e
�trafe, 78. 4

Die �traf und peinvor mich, 115, 2

Nur deine �traf er�chree, 156. 6

I�t ur�ach �olcher �trafen , 167. 12

Seine �trafen �eine �chläge, 179, 10

Daß �traf und pein, 251. 4

Zur �trafe mi hinraffen, 26z. 9,
Fur�olcher �trafe �cheuen, 266. 16

“Mindere die �trafe, 269. 5

Die �raf abführ , 282. 8

Hat �trafe abgewendet, 299, 7
Ésfolget eine.lange�trafe , 312. 2

Ih trage eurer �unden �trafen,z90.2
Und meiner �trafe theil, 410, 10

Die �traf erlâ�t 444. 4

Du [hobe�t auf die �traf, 449. 2

Z 5 Sein
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Sein �traf habn wir im land, 456. 2

Die �traf wir wol verdienet , 458. 1

Die �trafen abgelen>t , 559. 3

Dich der �trafe woll entladen, 564. 2

Nimm von uns, HErr, die hwere
�traf, 579. 1

Aller �trafe linderung, 583. 3

Schickuns deine �trahlen , 543. x

Geuß deinen gnadenreichen �trahl,
547.

Strahl der gottheit �cheinen, 556. 3
Sennein �trahl ent�teht, 602.6
Gleicb wieder �onnen �tralen, 612.13
Mit den hellen �trahlen , 656. 12

Nicht �cherzen mit den �trafen,679.9 Strablen. Die liebe �trahlt aus �ei-
Daß böß und fromm zugleichdie

�trenge �traf berúhr , 632, 2

Wende von der �traf, 632. 4

Strafen. Danic GOtt die �únde
�traft,5.8

Er �trafet ihn fürun�re �chuld, 71. 3

Du �traf�t uns �ünder, 189. 9

Zu �trafen und zu ha��en, 217. 2

Daß du nicht wollen �trafen , 240.2

Straf mich nicht in deinem zorn,
252, 1

GAtt pflegt nicht bald zu �trafen,
266.9 263.1 280,1

Straf mich dochnichr, 259. 2

Strafe�t mich mer>lih, 269. 4

Daß du mich �trafe�t, 269. 6

Ob dugleich �trafe�t, 269. 7
GOtt horts GAtt |trafts, 298.2
GOtt wird die woelt �trafen, 387.12

Straft nicht nach un�rer �chuld,445.2
Er will uns damit �trafen, 456.1
Strafe nicht mein übertreten, 567.5
Straft, unterwei�t, erhält, 573. 3

Straf uns nicht auf fri�cher that,
579. 4

|

Straf HErr michnicht, 649. 4

ner bru�t, 415. x

Stra��e. Die �tra��e hält er frey und
rein, 114. 5

Es if auf allen �tra��en , 120. 5
Die �tra��en uns bereitet , 126. 9
Er zeiget uns die �tra��en, 127. 3

Führen auf den �tra��en wohl, 162. 3
Aufrechter �tra��e führt er , 201. 3

Ich geh auf den irrthums �tra��en,
207. 4

Und fin�tre �tra��e rei�en , 36. 12

Führt michauf rechter �tra��e, 419. 5

4127. I

Sey du mein lichtund �tra��e, 477. 6

Ich wandre meine �tra��en, 490. 8
Und ich �oll fahren meine ftra��e,511.

Und michvon der breité ftrá��e,629.11
Straucheln. Wennder fuß ge�trau-

chelt hat , 139. 3

Oefters �traucheln, 243. 5
Im �traucheln oder fallen , 366. 8
Das �traucheln meiner fü��e, 381. 11

Jch �trauchle noch wie ein unmün-

diger, 553. 3

Niche�trauchelnoder �tille �tehn,
[5

Strahl. Deren �trahl uns ganb ent- Strauß. Aushaltenmanchen �trauß,
zücket,55. 5

Laß deiner gnaden-�trahlen, 58, 2

Giebt �trahlen neuer wonne, 117. 3

Ein �trahl der durchdie fel�en �chlägt,
144.5

Licht und �trahlen �ind dein kleid,151.2
Schüttedeines lichtes �trahlen,333.r
Auf daß dein wunder �ü��er �trahl,

351. 5

Freuden -: volle �onnen: ftrahl, 390. 4

So mich kein fluch- �trahl treffen
kan, 415. 3

Schie��e deine �trahlen, 450. 2

Mit �trahlen deiner wonne, 509, 6

Dadeiner gottheit �trahl, 515. 5

Streben.

258. 3

In dem lebten kampf u. �trauß,320.7
Daß ich allen �trauß, 334« 9

Halt einen fleinen ftrauß, 621. rel
Wornach die welt noch

�trebt , 77. 10

Sofern ihr darnach �trebt , 170. 3

Was �treb�t du denn nach dingen,
185. LT

Nach �chnöderwollu�t �trebet, 207.18
Nach gro��em namen �treben, 231.6

Fort nach freyheitftrebt , 237. 3

Streben nach der neuen art, 237.7
Die �ehnlich �treben, 238. 5

Fch wil nachder �tille �treben,240.20
Wornach
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MWornachder glaube �rebet, 290. 11

Mir �ellen darnach �treben ; 622. 3

Mach dir laß mich�tets �treben, 293.5
Vielinehr rechteifrig �treben, 316. 11

Stec>en. Street �ich in alle welt
hinein, 21. 2

Seinen glanß �trecft er gar ferne,
28. I

Wornach die hand �ich �tre>t, 54. 10

Du �tre>e�t den ins grab , 73, 3
leber �eine jungen �tre>t, 179. 2

Streit. Der Held, der in dem �treit,
37. 7

Mein �tarker Heldim �treit , 57.14
In allem kampf und �treit , 58. 4

Ím �treite �oll es �eyn mein, 73. 8

Steh mir �chwachen bey im �treit,
“TT. 9

In demlekten kampfu. �treit , 83. 6

Was für ruhenach dem �treit , 88.14
98. 13

Muni�t hin der lange �treit , 613. 1

Durch �einen tapfern �treit , 113. 4

Hingzeri��en durch den �treit, 113, 6

Dich, HErr JE�u! nah dem

�treit , 113. 7 267. 12

Daß geendigt �ey der �trekt , 113. 9
Kein neid, kein �treit , 142.6
Umgürte michin allem �treit, 143. 8

Zu �tehen in dem �treit , 145. 12

Zum �treit mit ihrer feinde �chaar,
165.1

Wet wir ausziehnzutn �treit , 166. 5
Macht zu zau> und �treit , 237. 4
Andie�en �treit zu treten, 245. 14

Und zuführen inden �treit , 267,7
Fühlr jene fampf und harten�treit,

302. 4

Behút uns HErr! für krieg und

�treit, 309.5
Auf auf zum �treit , 314, rx

Zum�treic bijt auserfohren , 314, 3

Sa dence daß ohn �treit, 314.3 331,5
Satan beut an den �treit , 315. 1

Dr?rhat wenig lu�t zum �treit , 315,6
Wäch�t der eifer mir im �treite, 321.12

Îchlieg im �treit u. wider�treb, 323.3
Ohnetapfern �treit und krieg, 331. 5

Vellführe�elb�t in mir zum �ieg den
�treit, 333, 3

Strei 363
So oft ich muß in den �treit, 334. 5

Daß in dem �treite fa�t das herb
ver�hmacht , 335. 2 :

Beydir i�t friegund �treit, 350. 1

Nette mich aus allem �treit , 364.5
I�t immer im �treit, 492. 3

Voll �treit , voll leid, 496. 4

Theurung , pe�t und �treit , 497. 6

Führ uns aus dem �treit , 516. 10

Von meines flei�ches �treit . 525. $
Durch �o manchen �treit , 613, 11

Daß wir nach vol{brachtem �treit,
616. 11

Und will in dem ftreiterußn , 646.4
Stärk michin meinem lekten �treit,

649. 3
Streiten. Mit flammen für dich

�treiten, 101. 6

Zur�eiten denendie �treiten, 169. 5
Liebe die mir hat er�tcitten;, 173, 3

O dagilt es �treiten, 278. 5

Kämpfen, �treiten, 279. 3

Wer nichtwill �treiten, 314, x

Screic�t du nicht wie ein tapfrer
held, 314. 2

Soo�treit denn wohl, �treit fe> und
tühn, 314. 12

Wer nicht will �treiten, 314. 12

Nicht �treiten mit begier,315.5
Sreiten wider meine feind , 325. 3

Haltet euchan ihn da ihr mü�t �trei-
ten,326, 5

Streitet recht , 330. 16

Selb�t helfen �treiten, 335.2
Streéite wider meinen feind , 351.16
Drum �eh ichtäglich�treiten, 370. 3

Mit JE�u i�t gut �treiten, 371. 3
Streit und �ieg in dir , 379. 6

Euren �tarken held im �treiten,438.4
Fried und �treiten, 470.3
Euer �treiten lohnet Chri�tus, 521. 5
Der für uns könne�treiten, 581. 1

Streiten wider die�en �inn , 608,.9
Jch �treite mit den �ünden, 611, 4
Er �treit vor euch, 663. 7

|

Streiter. Daß eer ein�treiter Chri�ti
�ey, 241. 1

Der hei�t nur Chri�ti �treiter, 241. 2

Diesbedencfet wohl ihr �treiter,332-
1

Deinen
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Deinen �treitern ha�t bereitet,645. 2

Streu. Gar zu �chlehten �treu, 18, 8

Streuen. Streu palmen, 2. 4

Dein Zion�treut dir palmen, 12.2

Strick. JE�us �teht in �ri, 74. 4

Speichel, �chläge, �tri, 86. 2

Zerrei��en band und �tri>, 101. 5

Legtgarn und �tri, 184. 6

Laß uns meiden alle �tcicke, 243. 8

Sin �trié und nek der �únden , 268. 5

Die ver�tricften �tricke, 278. 6

Schmerken von den �tricken, 28 7.16
Legt tau�eud nes und �trie, 313, 2

Mach aller f. inde �tri>, 317. 1

Subtile �tricke findeu, 317 2

Viel nes und heimlich �trie , 325.5

Zzuchmich aus �einen �tri>ken,334 9

Uns fan ziehnihr �eidner �tri>,366.5
Eo hütedichfürs teufels �ri> 390.5

Mie ein vogel des �tris eutkom-
men, 465.3

Der �ric> i� entzwey, 465. 3

Ihren �trick zerrei��en gar, 466. 5

Legt heimlichihre �tri>e, 481 6

Die uns �tricke legen, 485 2

Diebedoch des teufels �tri, 519 7
es jâgers �trict, 544. 3

Fâürsteufels li�t und �tricen , 595. 9

Erretten mich vors teufels �tricken,
584.T

Von dem f�tri> befreyt , 617. 3

Fallen�elb�t in ihren �tri>, 624. 7

Zerreißt die �tri, 664.2
Striemen. Ang�t,wunden, �triemen,

creuß und todt. 73. C

Wer deine �ktriemen, 77. 10

Deine �triemen, �{hläg, 267. $
Der �ünden �triemen mir abwi�ch,

484.
5

So viel�triemen und wunden, 501.2

Stroh Aufblo��es �trohgelegt, 18. 4

Dein Heiland lagauf heu und �troh,
394. 2

'

Auf meinem bettlein oder �troh, 483.4
Srrobm. Die friedens : �irohme

flie��en 48. 19 UE

Gib daß der �trohmder �ußigfeit,57.8
Wiedie �tarken �trohme flu �jen,135.1
Die �tröhme GOttes , 143. 7
Kein ftrohmkan jo gewaltigflie�zen,

280 9

Die �tröhmedeiner gütigkeit

,

222.
3

Ausdes lebens �troh h25.3
°

Kämein �tar>er �trohm gerunuen,
260.5

Nach dir du �trohm des lebens,237,9
Dexlautre �trohm, 3i8g. 5
Volle �trohmuns weiden, 339. 10

Der �trohm der gâte, 357. 2

Nahe dichdem lautern �rohm,363 10

Lautrer �rohm derheiligkeit, 377.1
Mit �trohmen der liebe geregnet,

439. 4 637.8
Zum�trohm des lebens kehr, 692 2

Wie ein �trohm begint zu rinnen,
470. 2

Weil michder lautre �krohm, 641. 8
Strudel. Ein �trudel voller wouth,

182. 5

Stub. Dein bettlein , kammer, �ub
und dach, 186. 8

Studiren. Und in der Büberey
�tudiren , 15. 1x

Jh will daraus �tudiren , 92. 13

Scucke. Und wenn mein herß in
�túcfen brit, 73. 5

In �tückenmú�t zer�pringen, 265. 8
Miit güldenen|tücfen , 324. 13

Stücklein. Ich erwehl ein �tücflein
brot, 656.6

Stúrmen. Auf meine �eele �türmt,
58. 9

Stäürmeter gleich�ehr , 80. 7
Auf mich �türmt und blibet , 85. 9

Vergeblichauf dich�türmet , 207. 9

Mag die welt �türmen glei, 416.3
Stúrme teufel und du tod, 425. 6

Stürtzen. Zur höllen-pein ge�tür-
bet �eyn, 107.10

Stürßt und zer�treuet alles, 151. 4

In ang�t u. �hmer&en �türbe�t,186.2
Bald erhöhnbald �türben fan, 196.6
Stürzen wolln von �einem thron,

203. 1

Stüúürkbë�ie in die gruft hinein, 203. 4
Stúrßk�ie willig inden tod, 242. 7
Die armen �eelen �ürßet , 257. 5

Hinab zur hellen �türken , 265. 7
Stürk hoch herab, 265. u

Die uns zu �türken wachen, 266. 15
So �ürß ih mich in tod, 298 4

Stü: ben
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Stürten ihre fal�che lehr, 466. 5

Berg und was �ich türken fan,472.5
Stütz. Und meines glaubens {bß,

508. 1

Und eures glaubens �tÚk , 508. 6

Wie �ie neue �túßen kriegt , 644. 4

Stuffen, Zeig doch nur die er�ten
�tufen, 328. 9

-

zu GOttesScubl. Und wieder

�tuhl, 9. 5

BeyGOttes �tuhl und thron, 167.17
Anden �tuhl des drachen , 345, 3

Zu �iken auf meinem �tuhl, 335. 13

Von �tuhle, da du �ibße�t, 397. 6

Ach fahr auf zu GOttes �tuhl, 498. 1

-Der lauter fleuft vor GOttes �tuhl,
6902 2

Sind auf deinë �tuhl gekehrt,605.13
Er �tö��et die gewaltigen vom �tuhl,

653.6
Scumm. Blind, taub, �tumm, 178.3

I< bin �tumm, 348. 14
Die zunge �tumm, 638. 3

Sollt ich�umm und �prachlos �eyn,
655. 8

Stumpf. Seine pfeile wurden
�tumpf. 113. 4

Stunde. Daß wir alle �tunden, 3 9

In meiner leßten �tunde, 14. 4 96.8
Mitternacht hei�t die�e �tunde , 17.1
Und �tunde fommen �oll, 50. 8

JFE�us �chrey zur neunten �tund,
69.5

Wehl hie zu die�er �tunde, 70. 7

Noch mehr zu jeder �tunde, 76.3 $3.1
Geben mir zuallen �tundêtro�t, 83.1
MWenuich in den letzten�tunden,90.6
All augenblicund �tunden, 92. 9

Daß �ie mögenalle �tunden , 93. 4

Zujeder zeit und �tund, 115. 7
Wenn jeßund die liebe �tunde, u16. 9

Ablaß der �und glaub ichall �tund,
173. $

Alle �tund uns �ehr viel gutes gie-
be�t, 155. 1

Und nechdie�e �tundetreibe , 179. 2

Erhat zu re<hter �tunde, 192. 5

Daßich zu aller zeit und �tund,245.4
Ewig �ey verflucht die �tunde , 254 6

Jumeiner lekten �tunde,262.8 289,9
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Noch �ind die gnaden-�tunden, 268.4
Eri�t zu aller �tund geru�t . 322 4

GOtt hilft zur rechten �cunde, 322. 9
Eile, zählerag und �tunden , 330. 22

Mein gei�t zu aller �tunde, 342. 7
Ich zähle�tunden, tag n. jahr, 355. 2

Zeit, ort und �tund i�t ihm bekannt
396.5 '

Yiemand weiß welche �tunde , 476.9
Ein �elig �tündlein uns verleih,469.3
Wie �ich wech�eln �tund und zeiten,

479.3
Wenn fommt mein �tündelein,471.6
Eilt ihr �tunden , 476. 6

Daß �ein �túndieiu i�t gekommen,
479, 2

GOtt zähletalle �tunden, 481. 9
Bis un�er �tündlein fömmt, 485. 12

Mein zeit und �tund i�t, 492. 2

Den auf die leßten �tunden, 495. 2

SRenn mein �túndlein 511. 1

Mein GOtt zualler �tund, 545. 7

We�cher ein �elig �tündelein, 579. 11

Und wenn mein �tündlein kommen
i�t, 618. 6

Komtnt denn das lelzte �tündlein
an, $51. 6

Mein �tündlein mich hinrafft,656,13
Sturm. Hält �turm aus, 290. 4

Vor feinen �turm und wind darf�t
du er�chrecken, 319. 6

An etnem �turm zu �iegen, 322 7

Miuitgro��em �turm pflegt anzutau-
fen, 326. 7

'

Bin ich vor den �türmen, 343. 2

Duha�t nur �turm und �treit, 350. 8
Und da �turm aus�tehn, 353. 4

Fm �turm und ungewitter, 381. 12

Kein �turm-wind kan�ie fällen,3894
Kommt �chon ein �turm, 3&9. 10-

Dämpfe �turm und wellen, 422 2

Manch harter �turm er�chreckt ,490 3
Aus �turm und wellen konicn, z09 7
Wie ihn hie �túrme treiben, z18 5

Bis wir unter �turm, si9. y

Sabtil Subtile �tricfe finden,317 2

Und was mich noch;�ubtil, 317. 9
Souchen Der ihnliebt 1, �ucht, 12.10

Such húlf und ruh, 24. 12

Was �uchet der fromme SOtt,
4s:

3
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Das gute zu �uchen, 45. im Zu�. v. x

Der �on�t nichts �uchen thut, 59.8
Diehei��en zähren �uchen dich, 59. 9

Was ich ge�uchtdas �eh ih nun,59.11

Zu �uchen �olchen HErrn, 61, 2

Und �uch das kfindelein , 61. 9

Der muß �uchen in der �chrift , 63. L

Der nichts �uchet auf der welt, (3. 10

Nichts �uchen als allein, 63. 11

Drauf ichnur JE�um �uche, 83. 7
Drum �uch ichden freund, 100. 4

Wen�ucht ihr da, 105. 4

Sie �uchten der HErren JE�um
Chri�t, 106. 5

Denn den ihr �ucht , 106. 7
Zu �uchen dich �tets �eyn bereit, 117. 8

Laß �uchen uns was droben i�t, 120. 5

Dich JE�u �uchen wir, 127. 5

Wer die�en weg nicht �ucht, 128. 3

Daß wir nicht mei�ter �uchen , 138. 2

Was der �atan'will und �ucht, 141. 8

Daß wer ihn �uchet ibn find, 169. 5

Hat un�er heil ge�ucht, 170. 5

Irr ich,�ucht michdeine liebe, 1/75,6
Ünd wenn der feind mein unglück

�ucht, 174.40

20
nur �uchte irdi�ch guat, 181. 5

tets ge�ucht zu dir zu ziehn, 181, 6

Suc» Sul Sün

Undichdich�uche mit begier, 296.
Nicht �uchenmich , nur dich, 298. 5
Sucht ichmich ohne dich, 198, 5
Was dich nichr �ucht und deine ehr,

299. 2

Da �ucht �ie in der dunckeln höhle,
392.4 -

Sucht was be��ers vor die �eele,302.7
Suchet dich o bräutigam , zos. 4
Welches �ucht die ewigkeit, 308. 6

So �ucht die bó�e welt ja diß, 316.5
Such ich die ein�araeit, 317. 6

Suche �tets die lebens-qvelle,320.1
Mein gei�t �ucht �einen ur�prung
wieder, 32t.1

Sucht der feindmit arger li�t, 322.4
Er �ucht das herk zu binden , 322.5

Sucht in jedemkampfden �leg,330.21
Such in GOtt geheim zu leben,

330.21

Das himmli�ch ich nur �uche, 329. 12

Du �uche�t gun�t und ehre, 340. 5
Suche JE�um u. �ein licht, 363. 1:12

Such in aller deiner noth, 431. 4

Sucht den HErrn in eurer , 451. 5

Herbzlich�uchte meinErbarmer,548.3
Erbarmung nur zu �uchen , 650. L

Sucht tag and nacht , 662. 4

Duha�t mich jederzeitge�ucht, 182.9 Sulgmithin. Meiner lieb�ten Su-
Sucht hier und da, 183. 6 186. 13 lamithin, 631. 2

Jch binverlohren �uche mich , 219.6 Sünde Daßer uns von �únde, 3. x

Fch armes �chäflein �uche dich,223.4

Sucht ein herz in gro��er arbeit,223.6
Dich �uch und find, 231. 1

Suchet hin und wieder, 237, 3

Suche GAtt weil er zu finden,244.,5
Under dich �uchen hei�t , 244. 5

ch �uche nur das meine, 245, 3

Dertro�t beymen�chen�ucht, 247.6
Such michweil ichverirrt, 257. 5

Wenn deine handmich �ucht, 257.8

Treulich ha�t du ja ge�uchet, 267. 4

Es �ucht der lieb�te JE�us Chri�t,
268.4

Sucht denn meine �eele dich, 277.5
Hilf daß ich �uch wie �ichs gebührt,
289. 3

'

Suche dein verirrtes �chaaf, 291. 2

Ach laß michdich �tets �uchen , 293. 5

Stets �uche zu erfüllen, 294, 8 -

Wie �ie �ich von �unden, 3, 2

Wirder eben thre [und vergeben,3, 3

Wenn ich, o HErr! mein �ünd be-

denck, 14: 6

Der �nd nach i�t er uns nicht gleich,
226 7

Wererkennt �eine �nd, 25, ro

Klar aller meiner �únden, 25. 13

Für �ünden uns bewahr, 35.4 47. 7
Mach uns von �úndenrein, 36.5 38.3
Was kan euch thun die �ünde , 39. 4

Hilf daß wir von �únden ablahn,42.4
Diewir voll �unden�eyn, 44. 4
Er machet euchvon �ünden los, 45. 9

Das herb die �ünd bereut , 45, 14

Die �ünde habe gute nacht , 45.16
Die fänden abzu�chaffen, 45. (im
zu�íaßi v. «.)

Laß michbü��en meine�ünd, e Lna
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Daß mich �únd und tode nicht tôd-
fen, 468.9 ,

Du mu�t die �únde meiden, 49. 3

Das macht die �chnöde �únde , 50.5

Zroar es habenmeine �Únden , 51.2
Ob michmein �ünd anficht, 51. 2

Mein arkßney fürdie �ünden, 55. 2

Daßdie vorbegangne �ünden, 63 9
Die �únde war zu �tar, 67. 2

Für un�re �ünde ge�torben , 67. 3

Gegen�und und tod, 67.5
Dev du träg�t die �ünde der welt,

68. 1 578. 3
Der un�re �nd ver�öhnenfan, 71. 7
Die �ünden aller �ünder , 73. 1

Duldet er für deine �nden , 74. 4
Als den Bürgen fúrdie �ünden, 74.9
Nimm hin die �und, 75. 4
Die verfluchten �ünden ha��en, 77.3
Mü��e fund u.hohmuth �tillen,77.12
Meine �únden haben dich gechla-

gen , 78. 3
.

Vonfuß an voller �hand und �nd,
78. 6

Mit alten �unden, 78. 10

Wollt ihre �ünd-erla��en, go. 2

Ich und meine �únde, 82. 3
Wennmir meine �ünde will, $2.5
Mit der �ünde nicht zu �cherzen, 83.1

Men�chen,�chaffe die �ünden ab, 84.1
Fremde �und harihm �ein herb, 84, 2

Macht die rothen �úndenweiß, 84.5
Fe��eln mit den funden, 84. 8
Deine �ündentódten ihn , 84. 19
Klagtenihre �ünden, 84. 29.

AberJE�us trägt die �ünden , 88. 3

Sünde,teufel,todum�chräncket,88.4

So gar mit �ünd betrübet , 88. 6

Weg thr �ünden, weg von mir , 88.8
All �nd ha�t du getragen, 91. 1

Ich ih und meine �ünden,92, 4

Jch,ichtilgedeite �Unden,92,5437.6
Wieheftig un�re �ünden, 93, 12

We meine �nd michkrän>en,96.,x
Der �üundengro��e zahl, 96. 3

Abge�torben �eyn der �unde, 98, 1x

Jch kan ihn vor �ünden nicht finden,
TOI, L

Der�ünde fanich �potten, b.. 5
Für un�re �ünd gegeben, 104. 1

Das machetalles un�re �ünd, 104, 2

Die alte �chlange, die �ünd, 105. 3

Wir von �ünden leben rein , 105. tr

Denn FE�us hat mein �änd gebüßc,
109. ll

Die �ûnd hater gefangen, 110. 1

Der ohn �ünde war geboren, 110. 2

Was �ich in euchvon �únden , 112, x

Welt und �ündeliegen ve�t , 113. 4
Ueberwinde �üud und tod, 113. 10

Kein �únd im weg wird �eyu, 114. s
Mein glaub an JE�um tilgt die
�ûnd, 114. 6

Der �auerteig der �ünde, 115, 8

Aufer�tehn von �ünden, 117. 6

Den �chweren�tein der �nde, 117.1
Daßuns die �ünd nicht �chaden,t17.12
Die �nd uns nicht verdammen kan,

II9, 5

Nichts als �nd u. noth befällt, 128. x

Zuentgehn den �únden , 128, 4
Den �atan, �únd u. ewgen tod, 129.6
Be�trafe auch in mirdie �únd, 134. 7

Der �únd und welt entrei��e, 134. 13
Würcke teu an �ünden �tatt, 139. 3

leuch �chand und �ünde, 141. 5
ermalimedie�en fels der �únde,143.2

Daßeer die maur der �ünden breche,
143. 9

Keine �ünd von dir michtreibe,143.9
Die kraftdie uns von �unden, 145.2
Lamm GOcttes ohne �ünden, 148. 5
Mach uns aller �ünde fre, 149. x

Auf daßer un�re �undzerreiß, 153. 2

Ablaß der �únd glaub ich, 153. 6

Dukan�t die �nd nicht leiden, 156. 8

Hierall�nd vergebenwerden,159. 3

Darüber hat dich �ünd und tod,167. 5

Eri�t der meine �únde trug, 167. 13

Wennmeine �únd und wmi��ethat,
167.14

Werdie �ünde wohl bereuet, 171. 1

Alle �ünd die �ich noch find, 174. 4
Mein�ändmichqválte,175. 2

Die �nd hat mich be�e��en, 175.3
Mein un�chuld trägtdie �ünde dein,
175, 8

Die tröpflein bluts die meine �nd,
170.7

Der die �ündeu hie, 176. 9

Steuren, wehrender �ünd, 176.15
Von
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Von demunflahtaller �ünden, 178.5
Ob es gleich�ündethut, 179. 9

Deiner �únden grof�es heer, 180. 10

Und du hätte�t alle �ünde , 180. 11

Einewelt voll �ünden , 182. 5

Er wolle meiner �ünden, 190. 5

Daß man in �únden bringe zu,200.11
Reiniger durch �einen john von �ûn-

dem meine �eele, 201. 5

Daß du dein �ünd, 202. 11

Lá�t die �únd nicht walten, 204. 3

Mer �ünde liebt gehörthinaus,206.2
Verháärtetdurchdie �ünden, 212. 4

Aber wen die �ünd erfreuet,214. 4

Gewa�chen uns von �ünde , 215, 1

216.1 217.1
Daß �ie verlohren in �únden, 215. 5

Derbleibt in �einen �ünden, 215. 6

Wä�cht mich von �ünden, 216. 1. 4

Lamm das meine �ünde trug, 218. 1

Be�chwert von fluch u. �ünden,218. 2

Mich von �und ab�chre>et, 218 6

Mennteufel, höll und �ünde „218.10

Von �unden lehrt abtreten, 218. 13

Laß mich die �Úndendie�er zeit,219. 4

Mit �ünden alznvielbe�chroeret,219 5

Jch mich vor (nden �cheue, 222.6

Laß mich die �ünde dau fen ab, 222.9

Denen ihr herb von �ünden �chwer,
223. 5 :

Sprich mich von �ünden ledig,224.2
Kommt bereuet eure �unden , 225. 2

Meiner �ünden qvaalund gicht225.6

Meñ mic) meine �nd an�icht, 225. 6

Rein von �ünden wä�chet, 226. 11

Erla��en alle �únd und �chuld, 227. 9

Laßmich die �ünde meiden , 228. 12

Der nochdie �úndeliebt, 232. 3

Sch beichte meine �Unden, 231. 7

Die �ünde durch den glauben in uns
“

úberwind, 236.4
Jhrund andrer leute �nd, 238.3

Brich in uns die macht der �ünden,
239, 4 |

Sáúnkde,tod u, hôlledámpfen, 240.11

Bleib�t noch in �únden tod, 241. 10

Die �ünde die du ha�t verband 242.6
Aber wache doch von �ünden, 244.5

Die abwa�chung neiner �ünde,244.8
Daßichleichtmöchtin �nd , 245. 7

Sún

Daß �ie mit �ünd begehen,245. 8
Von �unden helfen muß, 246, x

A�t auf uns fommen�ünd , 248. 1

Ven andern �ünden, 2492
Sind mein brgangne �ünden 241. 1

Daß �traf und pein auf �úndenfol-
gen mä��eu. 251. 4

Wenn �und und tod, 251. 8
Mein �ünd bekenne ih , 253. 3
MNeein�ünd �ind {wer

,

255. 2

Die �ünde zu vergeben, 256,2

Ob dey uns i�t der �ünde viel , 256,5
Aus �einen �unden allen, 256. 5
Von wegen mciner �ünde, 258. 2

264.2
Wer �eine �nd hiemit benekt,358. 2

In �und bin ih gebohrn, 259. 2

Än�und empfingmich mein mutter.

259. 2

Sich nicht an die �ünde mein, 259.4

Laßdie menze meiner �únden, 260, 3
Lö�chen meiner �ünden glut , 260. 7

Vza�che mich von meinen �ünden,
250. 8

Mir meine �ünden �chencfe, 261. 1

Vergib mir meine �únden , 261. 4

Sn meinen �ünden untergeh ,
262.2

Von iünden abgewa�chen�eyn,262.5
Wollí�t alle �ünden mir verzeihn,

264 3’

Handle niht nah meiner �unde,
264. $8

Die �ünd i�t dir vergeben, 264. 7
Die �ünden �ind die ichgethan, 265.2
In �ünden michverweilet , 255. 7
So weit hats bracht der �únde

macht, 265. 9

Vergib die jünd, 265. 11

Taub und todt in �únden , 256. 2

Ach bin ein kind der �unden , 267. 3

Durch der �únde �hmerbß , 207, 5

Die �ünd am creuhßgetragen, 267. 6
Wenn mi �nd und tod anficht,

267 12

In �tri und neh der-�únden, 268. 5

Wegen �und ertrage , 269.1
Groß �ind meine unden, 271.1

Meine �uünden bringen �chmert,
271. 4 ‘

Weil ichnachder �ünden trieb, 271. 8
d

Meine
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Meine �ünden ichver�en , 271. 8

Wenn �ie an die �Und geden>t,272, 4

Laß von �únden, 272. 3

Vor der �ünde hüten , 272, 9

Von �ünden abzu�tehn, 273.1
Wegen meiner �ünde, 274. 1

Laßnur von �nden abe, 275. 7
Es fühlt der �ünde gro��en chmerb,
277. IL

Hilf und vergibdie �ünden, 277, 5

Trokz�ünde, tod und teufel, 277.5
Dager von �ündenhalte�till, 279. 1

Verzweiflenicht in deiner �ünd,279,2
O �eligdem die �ünd i�t leid, 279. 2

Hatdie �únd dichentzünd, 280.1

Die la�t der �chweren �ünden , 281. 1

Meiner �ünden lósgeld �eyn, 281. 6

Wirfmein JE�u meine �ünde, 281.7
Allen �ünden wider�teh, 281. 8

Die �únd erlaß die �traf abführ,282.8
Mit vielen gro��en �ünden , 283. «
Werf alle meine �nd, 283.3

Wa�ch aball meine�ünde, 283. 4

Tod, teufel,hôllund �ünde, 283, 7

Mehrt�ich �ünd ohn maa��en, 285. 4
Es wird die �únd durchs ge�eß er-

fannt, 285.9
Ob gleich an mir viel fänden �ind,

287. 132
:

Dem du vergieb�t die �ünden , 289. 3

Wenn �únde michbe�chwert,289. 4

Neb�t andern �ündenfliehe, 292. 7

Vergih mir meine �ünden, 294. 2

Meid alle hand und �ünde, 296. 1

Was �ich von �nd noch in mir find,
296. 4

Gib gedult,für �ünd bewahr, 300.6
Zagendas die �ünde bringt, 301.6
Die �nd woll�t du aus guad , 304. 3
Das die �únden auf �ich nahm,311,1
Dich in �úndenfinden , 312, 2

Den �ünden �ich ergiebt, 315. 6

Trágt nur lu�t zur �ünde, 316, 3

Mich in �únde bringen, 316. 4
Ein �clave aller �únden , 317. 2

I�tnicht ein knecht der �ünden,317.10
Die �ünde nimcdie �inne ein, 322 7

Weder�ünd nochtods-gefahr,322. 11

Hilf wenn die �ünden der jugend
mich nagen, 224.3
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JFE�u hilf �egen wenn in mir die
�ünde, 324. 4 :

Die �únde euren feind �tets dâm-
pfet, 325.7 331.4

'

Heb aus dem �taub der �ünden, 328, 5

Daß in euchnoch �ünde �tet, 331. 3

Zitternwill ih vor der �ünde, 331. 9
Die �únde pflegt mir den arm zu bins

denti, 335.2

Verbirgt �ie das gift der �ünde, 335. 6

Das andre �ünden übertri�ft, 337. 5
Der �ünde ganz ergeben, 338, 1

Zumeiden�chand und �ände, 338. 2

Zein �und u. gro��e mijjethat,359.4
Wird errettet von den �ünden,384. 6

Nim auf dich mein �ünden -: �{uld,
410, 10 ,

Ob michnein �ünd anficht, 418. 2

Wirf�t dumir mein �änden �ür,425,3
Seine �ünd an�peyet, 437.
IF un�re fänd dahin, 445. 2

Daß ichdie alte �ünd nun haß,449.5
Ertilgt die�ünden mit �einem blut
454. 6

Troß �únde, trob teufel, 454. 3

Dem �eine �únd i� leid, 456, 12

Die �ünde nimmet überhand, 461. 2

Die ganß in �ünden tod, 461, 6

Weichenmuß der �unden kind,462.6
Meiner �ünd niche mehr geden>,
485 7

Kränckt die �ündemich, 492, 3
Das macht die �und, 492. 9
Die �ünde al�o lohnet , 496. 2

Die ��únd den tod geworben,496. 2

Was mehr,die gro��e �ünden, 47.6
Ua�re �nd uns treiben, 400. 3

-

Das gnug fúrdie �ünde thut , 500.3
Mir meine �nd vergeben�ey, 594, 3

Die �ünd mag mir nicht �hadê,504.5
Hor auf von �únd, 504. 9

Frey ‘gemachtvon �ünden , 506, 4
Die �ünde tilg, 510. 7
Mein �ünd mich werden kränken.

�ehr, 51.2 -

Vater, de> all meine �ünde, 512, 6

Auf kurße�ündet die�er welt , 519.6
Mit funden uns umgeben, 525. 3

 Verzeihemir die �únde, 526, 5
- Sündund �atan michanfklagt,533.6
Aa Du
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Du wei�t all uñ�re �ünden , 534. 1

Die nacht auch meiner �únden,535.3

Mein �ünd mir auchverzeihe, 538. 4

Von allen meinen �ünden geplagec
ward, 539. 2

All mcine �ünd,die ichbegunt, 539, 3

Laß mich in �únd nichr fallen, 539. 5

Ach hâäufe�úndu. mi��ethaten,541.2

VP-rgibmir Vater alle �ünden, 541.4
Lós uns vonder �únden band, 550.4
Die �unde mir vergeben, 559. 3

Laß mich nicht in �úndë �terbê, 567.11
Gib brot, verg'b die �ünde, 570. 4

Ablaß von �ünden , 572. 2

Sind kommen von der �unde , 573. 3

Verdient mit un�ern �únden, 576.1
Die �únd hat uns verderbet, 579.7
Mehr entkräftetwerd die �ünd,608.2
Es muß’die �únde ha��en , 616. 7
Der ¡ündenhand�chrift zeigt , 619.
Darf nicht in �ünden �terben , 619. 5

Hie der fündenicht ab�tirbt, 622, 7
Verdirbt in �ünden ewig, 622, 7

Reiß das �úndenbandentzwey 622.15

Tráget meine �ünden-búrde, 626.9
Von der �ünd ent�tanden , 629. 16

Schwere �ünden laß ihn finden,631.3
Das maaß erfüllt der �únden, 632, 8

Unsnicht uach�únden lohnë,632.8.9
Ficht dich �und und �atan an, 636 3

Sind meine �ünden groß, 649. 2

“

Dein eigner Sohn die �und ver-

dammt, 650, 2
Trágt vor der �únde �cheu, 650. 4
Vas plagt ihr eucl; mit euren �un:
den, $52. 2

A�t die �únde máchtig, 652. 3

Die �únden der ganken welt, 652.8
Sieh, ichtilge eure �únden, 652,10

I�t dahin mit allen �ünden , 652. 25

Machetledig von allen �unden,854 3

Was kan die �ünde betrüben, 657.1
Der bleibt in �únden liegen, 664. 1

Sag ichallen �únden ab, 681. 16
"Sünden: Ang�t. Fn der grö�ten �ü:

den:ang�t, 297.10 |

Band. Lö�t die �unden:banden,101. 3

Zerreißdas �ünden: band, 281. 7
Reißdas �ündenband entzwwey,622.15
Biß. Welcher �elb�t der �unden-biß,

17L, 4 _

Sün

Súnden-Búrd. Uns freyte von der
�únden-bürd, 6, 2

Vonder creuß:- u. �únden:bürd,508.1
Bü��er. Ach du frommer �ündens-

bú��er, 270.4 ;

Fall. Den GOtt nach dem �ünden-
fall verhieß, 5. 2

Wegenvieler �ünden-fällen, 88. 3

Verderbt durch manchen �undens-
fall, 227. 2

Auf �o viel �únden fälle, 246. 4

Feind. Den hat GOtt zum �ünden-
feind, 73. 2

Freuden. Des flei�ches �ünden. freu-
den, 273. 3

Ga��en. Denck ich nur der �unden-
ga��en, 181. 3

GeifFer. Weicht hinfort ihr �únden-
gei�ter , 270. 7

Gife. Ange�tet mit �ünden : gift,
Igo. 2

Grab. Erift niht in dem �únden-
grab, 101. 7

Greul. Und �tirb dem greuelder �un-
den ab, 98. 6

Grind. Jch bin ein men�ch voll �úns
den:grind, 219. 6

Graft. Die �ünden-gruft im herben,
351. 3

Verla��et der �ünden:gruft, 662, 2

zeer. Daß er meiner �únden - heer,
260.4

Hôble.Daß ichaus der �ünden:-höhle
möchte fliehn, 181. 6

Laß die dun>le�unden: höhle; 229, x

Ausdie�er �unden: höhle, 317. 4
Betten. Von des teufels �ünden-

Éetten , 86. 7

Rind. Deser�ten Adams �úndens
finder , 178. 3

Mich �ünden: kind hinab, 491. 4
Kleid. Laß das �ünden: fleid, 542. $
Rnecht.Wie viel der men�ch der �ún-

den fnecht, 18. 6

Fürdie bö�en �únden:knechte, 74. 3

Daß ich�ey ein �ünden.knecht,254. s

Roth. Geh�t du nichr vom �únden-
foth, 98. 6

Dichrei��en aus dem �ünden - keth,
101,3 180. 4

I�t
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J�tmit �ánden:fkothbefle>t,281.2 Sünden-Pflicht. Und das um frem-
Wer �ich wältzt im �ünden:koth,4338.L

Sünden: La�t Der men�chen�{hwe-
re �únden-la�t, 77. 3

Welchendrâckt der �ünden:la�t,94. 4
Dráet hart der �ünden:la�t, 224. 1

Genomen weg der �ünden:la�t, 227
So werd ich qvitt der �unden -: la�t,

255. 2

Michdrút der �únden-la�t, 269.1

Lauf. Steure meinen �ünden-lauf,
244.7
Lebey. Durch das gankæ �ünden-

leben, 180. 9

Fahr aus die�em �ünden-leben,6309
L.i(k. Daß der von aller �ünden-lit,

266.16 '

Luft. Die �ich der �unden-lu�t ent-

ziehn, 144. 3
Sänden-lu�t anklebet,245, 9
Söünden-lu�tin höllen-weh,257.5
Die verdammte �ünden-lu�t, 327. 7
Wenn mich die �ünden:lu�t anficht,

618, 5
Vomtiefen �chlaf der �ünden-lá�ten,

6682,1

UVlängel.Weil ohneziel der �ünden-
mängel �ind, 85.4

_

MTann. Zu mir dem �ünden: mann,
230, 6

.

UITeng.Wenn der �unden-meng,85.3
Mi. Jm faulen �ünden-mi�t,613.9
Müb. Als un�er aller �ünden-müh,

266, 13

LTacht. Die �ünden- nacht i�t ver-

gangen, 104. 6

Vertriebeni�tder �ünden-nacht,107.1
Der �ünden : nacht hält �elb�t die
wacht, 117. 10_/ |

Der verhaßten �Ünden:nacht, 288. n

Der �únden-nachtvertreibe, 553. 1

Machetden die |[Ünden-nâchte,662.2
TTe�i.Zer�tóhr das faule �ünden: ne�t,

143. 4
| |

TTothb.Duha�t die höllund �ünden- T
noth, 126,2

Hilfihm aus der �ünden:-noth,175. €

Vonder �chweren �ünden-noth,257.1
Pein. Weil ih von der funden:pein,

84.32, 222, 5 -

der �ünden-pflicht, 81. 2

Rath. Daich meinen �änden rath
gefunden, 276. 8

Saame. Gezeugt aus �unden- �aa-
men, 316. 2 °

Schlaf. Daß fich der �úndea:{laf
verliehr, 206. 14

Weck michaus dem �ünden - �chlaf,
291.2 528. 2

Wacheer�t recht auf von dem �ûn-
den �chlafe, 312. 2

Wach auf o men�ch vom �ünden«
hlaf, 519.9
chlamm. Zieht michvon der �ún-

den:�chlamm, 177. 1

Im grabebleibt der �únden: �chlamm
597. L

Kriech aus dern �únden: hla,612.4
Schmertnzen. Lab�al in den �ünden-

chmerzen, 249. 1

Denen ihre �ünden �chmerzen270,1
Schuld. Eurer �únden-�chuld, 12. 8

Hätt ichnicht �ünden �{huld , 41. 17
Die �únden-�chuldabtragen,80, 13
Die la�t u. unire �ünden-{<uld,117.4
Trug�t un�re �ünden:chuld. 148, 6

Die fühlen ihre �ünden-[huld, 461. 7
Mitten in der �ünden: �chuld, 240. 2

Ducträg�tmit meiner �únden:-�chuld,
446.9 .

Erlaßmi meiner �ünden - �chuld,
533. 14

i

Zwar druckt mich�chr der �ünden-
uld , 649. 2

Mit �únden- fuld beladen, 650. r

Sold. Sokan mir der �unden- �old,
629. 16

Sereit, Vete in dem �ünden- �treit,
84. 3

|

Trâger. Du �änden-träger, 120,1
Treter.Bi�tder �ünden:tretet, 272,5
Thàär.Liegen vor des flei�ches�ún-

den-thôr, 358. 4

ilger.Binein �ünden:tilger,652.25
Tricc. Wie ein jeder �ünden- etitt,
650.7 ,

Unflath. Sollt ich �ünden - unflath
nochmehr hegen,98. 19‘

_Voege.Auf �ünden-wegen, 231. C

Ag 2 Sünden:
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Sünden-Welt. Der �unden - welc

 ab�terbe, 294. 5

in die�er �ünden-welt , 317.9
Yorme. Das tau�end �üundeu-würc

me, 266. 6
:

.

XOu�t. Rein von �unden:wu�ß,4. 5

Laß nicht der vielen �ünden - wu�t,
244.12 E

:

Begriffenin der �ünden-wu�t,472.7
Sünder. Hört ihr freche�under, 1. 4

Du jag�t den �ündern nach, 1. 12

Undder �üuder tro�t undrath, 4. I

Damir daghèilder�ünder, 7. 1

Er fömmterfómt den �ündern, 12,8

Drumbilde dir o�ünder, 13, 1

Ach �ünder hüte dich,13. 3

Mas joll icharmer �ünder denn, 14. 5

Die �under zuerlô�en, 14. 5

Unsgro��en �ündern �cheint, 18, 1

Kein angenehmers gut mag einem

�únder werden, 26. 5
Wirdein knecht der �ünder , 34. 2

Den �under nichtver�chmähet,38. 8

Daß �ich der �ünder zu dirfebr,41 15

Laß micharmen �ünder ziehen,46, 14

Ach ihr ver�toêten �ünder , 49. 6

Ach was �oll ich �ündermachen,5L, L

Ach wix armen �ünder, 67. 1

Das mancher �üundergehört,3.1

Es wird in der �ünder hände, 74. 3

Sie bleiben auf den �ünder jeg, 77.4

Dubi�tjanicht ein �ünder, 92. 3

Derbetrúbten �ünder freund,94. 3

Der du der �ünder Heilandbi�t,108.3
Wir �indaus der �ünderorden, 113. 6

Wo�ich bekehrt der �ünder156.9
Und reich�t es allen�undern,167. 10

Starb für alle �únder, 171.2 |

Ey forühmen auhwir �nder,71 4

Bin gleich ich �ünder des nicht wehrt,
L . 3 ce M

Verderbte�chnôde�ündéer, 178.3

Mill ichfeines �únders tod, 180. 4

Damit der �únder haufen , 181. 5

Süún

Der �ünderdich.erbarme�t , 219. 5
Kommt ihr hochbe�chwerten�under,
225. 1

Für verdammter �ünderzahl, 225,6
O ihr �ünderalzumal, 239. 2

Wie �ündern ja gebühret, 242. 3
Du Heilder franken �ünder, 249. 5
Alle �ünder lade�t ein, 250. 3

Ach HErr micharmen �ünder, 252. 1

Den �ündern tro�t ver�pricht, 254. 11

Wenn�ünder �ich bekehren, 258. 1

Die �ünder auch dazu lehren , 259. 4
Weil ich�olch ein �únderbin, 251. 3 -

Mich armen �underdrücken,262. 4

Ein betrübter �ünderbin, 262. 5
Ich armer �under, 264.1
Sprich daß der arme �under hört,
264. 7 “

Îch armer �ünder komm zu dir,26;5.1
Ha�t die hochbetrübten �ünder.267.2
Armen �under kommt zu hauf, 268. 1

Eshei�t er nimt die �ünder an, 268. 2

Vongeburt bin ich ein �únder, 270. 2

Wenn ein �ünder kehrt mit leide,
270.6

i

Mir funder niht lohnen , 276. 5
Mix i�t nicht lieb des ünders tod,

279.1
Dem �ünder wit barmherzigkeit,

279. 4

Daß ichder grô�te �ünder bin , 282. 3

Gehenauf der �r. der bahn, 284. 4
Tró�t den �ünderwieder, 285, 9
Ich �ünder klagedir, 286. 1

Bauet nicht wie freche�ünder , 331. x

Wie �anft und angenehm dein joch
den �ündern, 461. 7

Die �under �ollen bü��en, 472. 4
Mir �únder gnädig �eyn, 485. 2

“Zum heil der �únder, 495. 3
All arme �änderzu dir bekehre,537.4
Muß ins bekebrten �ünders bru�t,
6509. 3-

'

Der gnaden-thron der �únder,65r, 4

Stra�f�tuns �ünder mit gedult,189.9 Sündigen. Sündigen aufs neu,65.2
Denweg der nder meiden, 213. 8

Tritt auf der �ünder pfad,214, 1

Derin der �ünder orden,318. 8

Entfernt vom pfadder�ûnder,218. 6

Magdichein �ünder haben , 219.1

Aber ivas ge�üudigt i�, 180. 8
- Mur �undige nicht mehr , 264. 7

Wer auf gnade �ündigt hin, 279. 4
Ge�ündigt ohnemaaß und ziel,252. x

Was ich ge�ündigt habe,283.5. 314in
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Ein hurer �úndigt zwiefach,337. 5
Jch habebloß ge�ündigtdir , N 6
Woge�ündigetda bitt , 555. 2

Sündlich, Wasirdi�ch, fal�ch und
�ündlih i�t, 77.12 -

Die �undlichebegier , 96. 5
Was �ündlichs noch im flei�ch �ich
findt , 134. 7

Das �úndliche ge�chlechte, 182, 9
Sundlich, matt und kran, 219. 2

. Mein �undliches gemüthe, 231. 8
Un�er �ündlichflei�ch und blut,306.6

Sóß. Du�ü��er JE�u Chri�t, 20,2

Die zucker �ü��e kraft , 54. 8
Tau�endmal noch �ú��er i�t , 54. 8

O JE�u ús, 59. 1
_

Achchóne lu�t, ach �ü��e freud, 95. 4
O �ü��er HErre JE�u Chri�t, 108. 3

In �ü��er lauterfeit , 115. $ -

Wie �üß, o �ü��e �chmecket . 115, 10

Nichts �ú��ers i�t als du, 115. u

Der �ü��er i�t als honig , 134.12
Vonden �ú��en himels freuden,135.4
Er machtdas bittre creube �Úß,135.9
Du �úußer himmels thau, 142. 6

Durchs �ú��e feuerdeiner güt , 143. 1

Die nacht fúr �ú��e freud , 143. 3
Uner�ättlich �uj�e weide , 151. 5

Freundlich, �elig, �üß und �chön, 176.3
Sü��er tro�t der marten herßen,281.1
Dein �ú��er anbli> trö�tet , 287.14
Dennauch das bittre �u��e i�t, 299. 4
O �ü��er �tand, 302. 1
Schmeckt viel zu �üß, 302. 3
Wie �Üß i�t mir der name dein, 380. 5
Dein �ü��er nam erfreut, 380, 6

In den �chmerken�ey mir �üß, 384. 3

Wie �üß i�t deine liebes-flamm,649.2
Súßigkeic. Dein �üßigkeit im her-

ken, 83
Der rom der �ußigkeit, 57. 8
O JE�u, meine �upigfeit, 59. 9
O wunderbare �úßigkeit, 61. 15
Deinestro�tes �úßigkeit, 83. 4
Was für lu�t und füßigteit, 88. 14

Deiner liebe �üßigkeiten, 172, 8
Meine �üßigfeit. im leide, 172, 11

Schmecken deine .�ßigkeit , 180.-12

Achlaßdoch deine �üßigkeit . 219, 7
« Für deine�üßigkeiten, 222, 11

Auf daß ich deine �ußigkeit , 255, 3

Ein blik der �üßigkeit, 332.6
Deiner gnaden �úßigkeit , 333. 5
Zucker:�úf�e �üßigkeit , 359. 7
Da werd ich deine �úßigkeit, 361, 7

Ucberfüllenmit tro�t und �ußigkeit,
362. 2

Nichts anders als �úßigkfeitfinden,
376.2

Süßiglich. Gönne, daß ich �úßigs
lich, 661. 7

Su�anngine. Das rechteSu�annine
�chon , 38, 14

(Tyodel,Züchtig, heilig, ohne ta-
Se del, 336.1
Von allem tadel frey , 392. 6

Täglich Ein täglich �terben , 13, 1

Reich uns das täglichbrot , 47. 7
Wer täglich hie in roahrer reu, 118.7
Täglich mich bedencft, 187. 2

Be�cher uns un�er täglichbrot,193.16
Wozu dient dein täglichgrämen,
195. I

Der täglich mir darreichet , 218, 3

Sein Gei�t auch täglich mich fort-
leit , 218, 6

'

Täglichbrot jaheut uns werd,285,14
Und mach mich täglichneu, 294.8
Gib uns das täglich brot , 304. 3

Gib uns heut un�er täglich brot,
306. 5 309. 5

Mir täglich häuft auf, 329. 3

Täglich,HErr GOtt! wir loben

dich, 436. 5 O
Mein täglichbrot i�t. müh, 492.10

Tâuffer. Z�t allhier der täufer,215.2
Tafel. Bey �einer tafel dich zu frie-

dens-güternleitet., 37. 9
Andeiner tafel �ißen, 219. 3

Zurhimmels:tafel leiten, 222, 11

Andeiner tafel freuemi , 227. 12

Tag. Jn die�en bö�en tagen, 14. 7
Uns gro��on �úndern �cheint der

tag, 18, 1 y

'

Dextag deri�t �o freudenreich, 20, 1

Einen tag beyJE�u �iben, 56. 7
--Mein tage-werc>„das mich er-

La reut s 17 ,zitI
7

Dies
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Dies if der tag des HErrn , 66. 1

Dader tag �ein ende nahm , 96, 7
Am dritten tag er�tanden , 79. 9
Undin den�elben tagen , 79. 10

Er�chienen i�t der herrlichetag, 105. x

Jonas im wall�i�ch war drey tag,
105.8 1874 3

Als nur drey tage lang, 107 3

Jkt der tag, da michdiewelt, 107. 4
Lä��)et uns nach dreyen tagen , 113.5
Andie�em tag er�tanden i�t, 119. 1

Auf die�en tag bedenken wir, 122.8

Denn wird der tag er�t freudenrei,
122.5

O tag! wenn wir�t du �eyu, 127. 7
So werd ich jeden tag, 134. 14

Heuti�t der guten engeltag, 162. 1

(durchs ganke lied).
Hilf mir rvachentag u. nacht, 176. 4
Andemtag die wolken bricht, 184.4

Fmanfang deiner tage , 186. 4

Amtage deiner heilgenruh, 200, 1

292. 4

Dentag laßmich gleichfangen an,
260.3

Das werd den ganken tag gethan,
2090. 3. 6

'

Laß des tages heiligkeit, 200. 6

Den tag drauf bringenhin , 200.7
Wenn der tag zu ende geht, 200.10

Den tag zu deines namens ehr,
200. II

Sollt heilgenden �iebendë tag, 202.4

Daß die�er tag dir heilig�ey , 200. 18
Mit macht antag i�t bracht , 211. 2

Mich die�en tag, HErr,leiten, 219.2

Ach laß michmeine tag in ruh,227.11

Zuwerdenallo
tag,232. 1

Was ich mein tag begangen, 262. 3

Ich ver�hmachte tag und nacht,

Set Go fein �eekt GOtt keingewi�fe tag, 285. 11

Daß ich beden>e alle tag, E 3
Du michha�tin meinen tagen, 299.9
Sey in gut und bô�en tagen , 269. 12

Es �inddie zeit und tage bôs, 309, 8
Wiärs’ auch tag und. nacht gethan,

330, $ ,

Bleibetag und nacht in waf�fen,330,9
Geht dochalle tage Tveiter ; 340. 16

Tag
IO

Eile, zähletag und �tunden , 330.23
< will alle meine tage, 334. 13

Ich zähle �tunden, tag und jahr,
355. 2 |

All tag und jahr bey GOtt �ind
ausgezählet, 407. 4

Bringts, ein tag dochwieder , 453.7
Amtag Jeru�alem, o HErr , 459- 4

Wie flüchtig �ind der men�chen tage,
4709 2

Laucer creuß �ind un�re tage, 477.4
JFchhab hiewenig guter tag, 492.10

Läß mich in guten tagen, 526. 7,
Der tag bricht an, 529. 1

Die�en tag mir bey�tand lei�t, 532. 1

Der és tag und nacht lä�t werden,
535. C

Dentag mir auchgewähr, 538. 3

Die ich mein tag begangen , 539. 2

Mich auch heute die�en tag erhal-
ten, $40. 7

Meine tage gehnge�chwinde,548.3
Mancher tag geht �o dahin, 548.'3
Laß mich meine tage zählen, 548.6
Chri�te,der du bi�t tag und liht,550.1
Dem fein tag zu gleichen, 552. 10

Lehre mich recht meine tage zählen,
603. 13

Jn den gut und bö�en tagen , 629.8

Folgeein angenehmertag, 639.12

Lf dochmorgen auch eintag,539. 12

�tes tag �o machund thu, 656, 12

Sucht tag und nacht , 663.4
Aufjencn gro��en tag, 662. 6

Der er�tetag der ewigkeit, 662. 7
Des HErrentag bricht an, 677. 1

Bon meiner tage zahl ein tag yer»

�trichen , 684. x

Wiemanzhertag i�t niht, 684, 6

Der duall meine tage, 684. 7
Zum hellentag und licht, 684, 10

Tag (der jüng�te.)Aufmeinenlebten
tag, 13.

Das i�teinzeichn vorm jüng�ten tag,
15. dur<s ganke Lied.

íSüng�te tag wirds zeigeran, 107. 9

Wenn fommt dev �chône taz, 151. 6

“Am jüng�ten tag da niemand rwider-
. Kreben mag, 153.4

|

Dex lebtetagwird wittern, 239. 2
'

Dort
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Dort an jenem tage, 280, 3

An jenem tag erwe>en, 300, 8
Am júng�ten tag zumleben, 479. 13
Jaes wirdein,tag �ich finden , 480. 5
Bis der jüng�te tag naht herzu,485.6
Amijäng�ten tag ohn alle flag,492.14
O herrlichedler tag, 515. 5

Vieleichti�t heut der lebte tag, 519. 9
Bald kömmtder tag derherrlichkeit,
$24. 1

Denck an den lebten tag, 526. 9
Bis der �rohe rag anbricht, 528. 6

Am júng�ten tao erwecf mi, 533.15
Wennnun dein gro��er tag, 535. 4
Sehnt �ich nach jenemtage, 552. 1

Wender tag anbrechen wird, 552 10

Amjúng�ten tag wenn dein gericht,
49. 4

Daß ich den lebten tag, 684. 9

Tagen (Licht werden.) Und laß den
himmel tagen, 23. 9

Tages - NL.ichtr. Des tages - licht i�t
wiederbracht, 10, 1

Dadu mirzeig�t des tages-licht,544.1
Scund. Ju der er�ten tages:�tund,

69. 2

Tappen. Son�t tappe ih und �toß
mich jämmerlich, 134. 5

Tapfer... Durch �einen tapfern �treit,
113. 4

Einfriegesmann muß tapfer halten
an, 389. 5

Gin Chri�t i�t auch der tapfer fâm-
pfen kan, 389. 5

Tapferkeit. Fehlts dir an muth und

tapferteit,37. 7
Gib daß ich mit tapferkeit, 379. 4
Die tapferkeit i�t jederzeit, 389. 4

Tand Du bi�t ein eitler tand, 230. 9
©

Fliehen heißt des flei�chestand,zo1. 5
Der welt ihr we�en tand, 302. 8
Die welt und ihremtand, 340, 1

Tantz Als gieng ich in den tattz,480.2
Taub. Blind, taub, �tumm, 178. 3

. Taub und tod in �únden, 265,2
Mein ohr i� taub , 638. 3

Taube, Wie die tauben ftan>, r4r. 5

Dastäublein fleucht aus �einer fluft,
183.3

In tauben:bild verkleidet, 215. 4

Tauf Taug 375

Achnim dein täublein ein, 268. 9

Dein gei�tdie reine taube, 336. 9
Wie Noah�eine tauben, 390. 8
O râäubleir fleuchhinzu , 412. 1

Als Noahhat gela��en ein täublein
aus dem {i}, 565. 6

Nennemich nur deine taube, 645.5
Taufe. Da wir ihn finden können im

nachtmahl,tauf und wort, 1, 2

Und inder tauf er�ti>t , 145. 3

Von �anct Johanndie taufenahm,
215.1

Was GOtt heißt die taufe, 215. 2

IPLa��erbadder heilgentauf, 215. 3

Weil iu der tauf euh JE�us, 216.6

Da �chme> ih meiner taufe kraft,
418.4

Mit wa��er in der tauf, 232. 4
Ein brug an deiner taufe , 313. 6

Schonin der heilaen taufe, 336. 17
Eingei�t eine taufe , 376. 2

Ge�chlof�eu in der tauf, 493- 7

Chri�ti tauffe wä�cht mich , 452. 3

Schon läng�t in meiner heilgen
tauf, 512.9 642.3

Durch die tauf aufgenommen,573.2
Sein wort, �ein tauf, 573. 5

Deiner tauf mit freuden, 681.5

Tauf-Bund. Mich meines tauf-
bunds tróô�t, 217. 7

Nach meinem tauf : bund 295.3
Laß mich meiner taufe bund, 661. 5

Tauf:-ZFu�ag. Wie �tark michmeine

tauf zu�ag, 2932. 3 |

Taufen. Wenn wix getauffet wer-

den, 215. 4
All drey per�on'’n getaufethan,215.4
Wer wird getauft , 285. 7 ;

Aufdeinen tod getauft , 327. 5
Darnit getauft , 435. 2

Auf Chri�tum getaufet , 468. 6

Auf des Sohnes tod getauft,603. 7

Sobin ih. auh auf ihn getauft,
22. 4

Nicht auf das ge�els getauft, 652. 5
Als.ein Chri�te bin getauft ,

681. 4

Taugen.Es�iehet , was nicht taug,
65.7

—

Meine were taugen, 231. 2

. Dein licht zu. �chauen taugen , 288. r

Aa 4. Tau�end.
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Tagujend. Jn ¡hren tau�end plagen,
12.5

Tau�endmal noch�ü��er i�t, 54. 8
Tau�end jahr in freuden, 56. 7
Tau�endmal �ey dir ge�ungen , 74.12
Mehrals tau�end leben i�t , 81. 12

Tau�end tau�endmal �ey dir, £6. L

181. 1 (durchs ganße lied).
Für dein tau�endfaches plagen, 86.8
Die viel tau�end thränen, 92. 16

Erlitten tau�end �chläge, 113- 7
Esliegen tau�end hüter , 117, 10

Mehrals tau�end �chmerten, 167.3
Tau�end mir zur�eiten , 181. 12

Tau�end Freude bringet , 218. 8

Auf tau�end Fragen, 281. 4

Tau�end-kün�tler �hámedich, 291. 4
Ob {hon mit tau�end �{<merken,

302. 8

Tau�ch. Ja {döônertau�ch, 519. 7
520, 10

Teig. Ein neuer teig, 112. 1

Ein teig, der GOtt gefällt , 112. 1

Den gangen teig durh�chleicht,112.2
Jm �ü��en teig, 12. 5

Tempel. Ju dem tempel, 63. 9

Des tempels vorhang , 69.5 98. 3
Dein goldnes tempel. haus , 134. 14

Laß mich deinen tempel �eyn, 135. 4

Selb�tzum tempei auserkohrê, 141,2
Sein tempel i�t da aufgericht, 144.2
Die GOttes tempel �eynd , 216. 6

Ich bin dein tempel, 217. 5
Aus GOttes tempel gehen , 314.10

Imtempel meines GOttes , 335. 11

Daßer ein tempel �ey, 336. 18
Was dir �oll ein tempel �eyn, 336, 18
Du mein Lichtund Tempel , 379. 8
Mein herß, es �ey dein tempel,
442.4 591.1

In �einem tempel wohnen , 498. 7

“Zum tempel dir ergeben, 545.4

Moöôgein tempel werden , 556. 5

Ich baue einen tempel auf, 562. $

. Bkeib�t deinem tempel hold , 618, 5

Teppich. Ein teppichob dem �chrein,
172. 2. e,

7

. Te�kament. Vom verhei��ungs:te-
�tament, 178.3

>

- In einem te�tament verrnacht,644,1

Teu

Teufel. Des teufelslügen, 11, 3

Weggenommen�ünd, teufel, 26. 4

Teufel,tod,hóllediezúrnen,31.339.4
Schlágt.teufel, hôll , 34. 6

Duha�tden teufel bezwungen, 532, x

Tilget teufel, 54. 3

Wird derteufel zer�töhrt, 55. 4

Der teufel fordert mich, gr. 8

Trok teufeldir, 81.10 277.5 454.3

Teufels �ünden-ketten , 86. 2.

Demteufel �ein gewalt, 105.7 108. 2

Teufel, höll nichts �chaft, 107.11
Teufel, leben und gnad, 110, 3

Will der teufel dräuen , 116. 4

Was fander teufel thun, 118. 1. 10

Beraubt den teufel, 119. 4

Fürdes teufels mord, 129. 7
Des teufels li�ten wehr, 137, 11

164. 7 165.9
Kein teufel,tod noch �pott, 139. 8

Fürs teufelsgewalt behüt, 146. 4

Für dem teufel uns bewahr , 149. 1

Dem teufel ich gefangen lag, 175. 2

Denteufel wollt er fangen , 175. 6

Obgleichalle teufel, 185. 5
Vom teufelhingenommen,213. 6

. Kommt ihr teufel, 226, 9

Schrectt der teufel, 243. 3

Ausdes reufels höhle , 267. C

Teufels bild erfohren, 270. 2

Demteufel �ag ichab, 273. 4

Teufel weich, 285, 6

Aus teufels rachen , 283. 9

Welt, vernunft und teufel, 297. 9

Mit teu�el, welt, 306. 7 335. 14
Der teufel fommt mit li�t, 314, 2

Derteufel i�t bald hin, 314. 5

Derteufel trachtet auch dahin, 316, 4

Halt von �einer teufeley , 336. 10

Dem teufel nicht , 411. 2

Kein teufel �oll treiben, 416. 4

Kein teu�el �oll rei��en, 416. 8

“Wenn die welt voll teufelwär, 420.3

Weder tod noch teufel �chaden, 429,2
Vonaller teufel grau�amkeit, 446. 7
Demteufel auserkohren, 456. 5"
Der teufel thut �ies lel-ren, 456.6

Der teufelhats dahingebracht456.7
Er reißt aus dem rachen des teu-

Fels, 48, 2 "
:

Der
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Derteufel hat nicht macht, 491. 6

Vous teufels gewalt, 501. 8

Ach fliehedochdes teufels �tri>,519.7
Sindes teufels hôl, 519.7
Fürs teufels li�t und wüten , 538 3
Der teufel plagt uns noch, 579. 7
Denleidigen teúfeldarin band,598,1
Denteufel Überwoindet, 599, 1

That Thau Theil - 377

Und rühmt�ich gro��er thaten, 237.4
Wo möglich, mit dér that , 238. 6

Den armenhelfe mit der that, 296.7
Gib �elber rath und that , 298. x

Die durch that und mund, 306, 6

Der dich liebet in der that , 308. 3
Und in dex that erfüll, 329. 10

Gib willen und that , 611. 3

Derteufel in der lôwen-haut, 611.9 Thaten. Waser für thaten hat ge-
Undder teufel michanficht, 6295 15

Teufels Brute, Wider alle teufels-
brut , 315. 3

Larov, Die arnie �eele trug die teu-

fels : larv an �i, 182. 6
Macht. Teufels - macht leg in den

foth, 5. 6

Yoer>e.Als dein kind teufels:werke

haß, 217. 7
:

Teufli�ch. J�ts nicht ein teufli�ch we-

�en, 211. 5

Thâter. Sondern thäter �eyn, 213.5
Thâtig. Thâätigdurch die lieb, 289. 8

Seyndurch die liebe thätig , 6,1. 5

Thâtigkeit. Mit der thätigkeit,233.3
Mit lieb und thätigfeit, 295. 2

Thal. Diethal la�t �eyn erhöóhet,7. 2

Mein vrósgenin dem creukes : thal,
57. 16

Durchstodes thal begleiten,$0. 14

Sin den thälern auf den húügeln,t81.11
Berg, húgel,thal und felder, 183. 3

Wandern im fiti�tern. thal, 201. 2

218. 8 379.7 419.6
Durch berg und thal und tiefe pfü-

ken dringen, 389. 12

Berg und thal macht er naß , 574.4
Jhr berg und thäler helft mir �in-

gen, 633. 2
'

That.Wer kan die�e that an�ehê 74,5
Ín was für that�ie fallen , go. 2

“Deinthat kanfeines men�chen zung
aufbringen, 158. 1

'

Nach der that mich wiederum be-

fehr, 176. 15

Hâtte GAtt �ein wer> und that,
186. 11

Selb�t geben rath und that , 190, 1

Stare von that, 19x. 5.

Ín der that verrichten , 233, 3

Mit that �ie ihn verneinen , 235, 1

than, 107. 9 :

Inallen meinen thaten , 190. x

Das volk in guten thaten, 204. 3

Giebt glückzu �einen thaten , 214. 3

Ich entdecke meine thaten, 272.7
)elten nichts der men�chen chaten,
521.6

Er �egne meinethaten, 527.6 642.8
Thau. JE�us i� ein fühler thau,

55. 4
Des morgens früh im thauen, 106,4

551. 3

Ein himmels:thau , 144. 6
|

Uv�er land mit thau u. regent, 189. 4

Schme> ich GOttes gnaden:thau,
218. 3

Fri�ch, wie kühler thau , 424. 2

Von dem thauund regen , 425. 9
Ein thau, ein laub, 495. 7
Mit dem hellen himmels-thau,528.3

Theil. Dir Ho�ianna , o mein

Theil, 4. 4
;

Verbleibihr Erb und Theil, 12. 8

Vom Theil und Heil der �eelen,
80. 11

Daß ich an dir habetheil , 83. 5

Daß ich dir als meinem theil , 88.9
Von deinem creuß ein theil, 95, 6

Sich zeigenals das be�te theil, 101,8

m himmeli�t mein theil, 115. 9
Deintheil in Chri�to werden,136,4
Undhat kein theil am reiche,167, 1x

Zum heil und be�ten theil, 174. 1

Kein gut noch theil mag werden,
174 8

E

Nimm mich auf zu deinem theil,
176. 10

;

'

Deinerb und theil , 189. 14
Allbereit geme��en dein theil , 193.10

Sey mein theil , 195.17
Meiner �eelen be�tes theil, 225. 8

=“

TheilAa 5
'
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Theil an deinem gnugthun haben- Derthon zu �einem töpfer, 224. 1

Von mir der ih a�ch und thon,308. €274. 8
Wie der nur an dir habetheil, 289 3 Un�ers thones töpfer , 601. 6

Du�chen>ke�t mir an Chri�to theil, Thou. (Schall) So er�chüttern als
. 299.3

|“

Wiedenn der �ündgetheil , 313. x

Des �aamens vierter theil , 313. 8

Sáäubre micham innern theil, 337.8 Die
Hatdorten feinen theil , 349. 3

Und meiner �trafe theil , 410. 10

_Dai�t mein theil und erbe, 422, 10

Der hat das be�te theil , 432. 4

Laßuns imhimel habentheil. 438. 4

Euer allerbe�tes theil, 438. 4
Bleib er �tets Un�er theil , 444. 8
GOtt der �elb�t dein gut und theil,

452.8
Du lá��e�t mich dein wahres theil,

491. 8
|

So oft du athrne�t, muß ein theil,
495.5

Steht gewiß u.bleibt mein theil,5149
Dudu bi�t meines herkens theil,
621. 16

Drumi�ter meinbe�tes theil,626,10
Sedem fein be�cheiden theil, 634. r

Sol�t du als meinwahres theil,636.8
Eri�t mein theil, 658. 4

_ Mein be�tes theil auf erden , 664. 4

Theilen. Hier die kriegs

-

knecht
theilen �h, 84.8

- Dort theil deine freudmit mir, 87. 2

Ey �o theil ilt aus die beute , 113. 9

Und theile�t beyuns allen , 156. 3

Nicht halb getheilet geben, 313. 4

Theur. Dein theures blut, 58. rr

96,3 120, Á 216,4 239.4 267.10
“Theur, chre>li<, unvergänglichi�t

dein name, 158. 9

J�tihm uicht zu theuer, 179.3
Und für theurer zeit , 309.5 578.1

s79.2 |

Theure Gottes: gabe,
601 4

die�er thon mein herkß, 16, 3

Achwie ein �ü��er thon, 29. 1

Herbens-lu�tden �ü��en thon, 38. 14
es i�t der lieb�te thon , 55. 6

Stimmt an den thon vor �einem
thron , 152. 1

Thônen. Hör mein �chreyen thönen,
278. 1

Thier. Deran ein thier gedacht, 1 7
I�t dochein unvernünftigthier,18. 5
Der �{langen brut das bö�e thier,
98. 9

Thier und kräuter, 179. 6
Wer macht bäum und thier, 186. 6

Diethierlein in den klúften , 192. 11

Wie vor einem wilden thier, 222. 6

Unwi��end rote beythieren, 237. 5

Tödte in mir alle thiere, 333. 3
Diedes thieres bild anbeten, 516. ç
Die thier und vögelnährt , 574. x

Daß die thiere lu�tig �eyn, 593. 4
Der �chlaf wird fallen auf men�chen

und auf thiere, 680. 3

Thor. (das) Macht auf, macht auf
der erden thor , 18. 2

Er öffnetun�ers herkens thor,136.12
Zeuchein zu deinen thoren, 145. 4

Die�e thoredie�e ga��en , 336. 16

Ihre thöôrezwolferhöhet,486. 5
Thor. (der) Die die welt vor tho-

ren acht, 63. 12

Thborbeier.Von der thorheit, 3. 2

Nach �olcher thorheit mehr, 63. 5

Wird als thorheit ange�ehn, 100, 3
Derthorheit ähnlichwerden, 144. 7
Thorheit meiner jungen jahr, 266.7
Hat folche-thorheit be�iegt, 302. 5
Der niemals ohne thorheit bleibt,

3 37. 2

Theurung. Treib theurung ab, 306,5 Tbránen.Fließt von thränen, 74.7
Theurung , pe�t und freit , 497, 6

Tbéricht. Und fünf nur thoricht
__ feyn, 313. 9

‘

Thon. (Leimen) Wir�terd und thon,
34.4 |

. Hat gemathtaus erd und thon,r9L1.5

Vorher thränen flie��en, 84. 1s

Liebedie mit thrâánen, 89. 2

Viel tau�end thränen , 92. 16

Ich bitte dichmit thránen , $9.8
Daß gei�t und auge thränt , 115. 6

Mit thräuen,ah und weh, 126.6

Abwi-



Thrênu

Abwi�chen die thränen,169. 6

Hei��e thränen vergö��e , 175. 7
Keinthränlein i�t �o klein ; 189. 17

Heiß vergoßne thránen, 228, 5
”

Wie pflegichoft mit thránen, 229.4
Gib thranen meinen augen, 231. 2

Vor GOtt mit thränen �tehn, 238. 3

Thron 379

FlutH. Jn meines herkbensthrä-

bud 287. 19
Die thränen: fluth vergieß, 638. 8

Gú��e. Von den thránen-gü��en,
ago. 4

Haus. Hie muß ih no< im thrä-
nen:haus , 258. 3

Zu deinen thränen ich michwend, Saac. Thränen-�aat die erndte las
258. 2

Die thränen �ind gezählet,258. 4
Weriko �áet thränen aus, 258. 5
Vordie�e thräânen danck ichdir 258.6

chen, 87. 2

See. Auch eine thränen: �ee, 234. 14
Thal’ Und muß hie im thränens-

thal, 353.8 481. 5
Mit thränen wird beklagt,162. 4 Thron. Da war in �einem thron,9.3
Mit thränengenebßet �eyn, 263. 4
Viel hei��e thränenrinnen, 266, 3

Ich er�uche dichmit thränen , 270. 5
Neine bußund thränen bahn,271,4

“

Thränen kindlich�ehnen , 308. 1

Der mit thränen �ich frän>t, 34. 5
Dueerkennft die thränen , 359. 5

0 bittern freuden-thränen, 390. 5
iemit thränen fü��en, 393. 16

In thränen gans zerrinnen, 410. 7

Muß ich auch gleichfeuchtenmit

thränen meinezeit, 432, 10

Traurig und mit thränen, 425. 16

La��e �o viel thränen, 476.1
—

Un�re thrânen �ind das brot , 477. 5
Die thrânen pflegt zu zählen,497.9
Ang�t:-thränen uns abwi�chet, 498. 8

Folget auf die thränen-�aat, 520. 12

Chri�tus wi�chet ihre thräánen,521. 4
Duldet fort bey euren thränen,521.4
Mit thränenvieler pein , 525. 7

I�tdir gedient mit thränen, 585. 6
Meinen augen �ú��e thränen, 615. 7
Alle chränenalle <hmerben, 629.19
In �chmerben und in thränen,631. 4
Meir hei��en liebes-thränen , 650. 7
Er wi�chet alle thränen ab, 652. 24
Wie alt �ind meine thränen, 676,3

Thrânen-Bach. Daß meiner au-

gen thränen:bach , 77. 7
Babu. Meine buß- und thränen-

bahn , 27x. 4
Feld. Führ uns durch das thrä-

nen:-feld,541. 7
Fluß. Wird dein thränen: fluß,

177. 1

Daßdein thränen:fluß, +77. 11

Damit vor GOttes throne, 13. 4
Aus dem thron �einer macht und

ehre, 25. 3

In dem höch�ten thron, 6. 1 32.1

38. 15 108, 7 131, 2 155.2 255.4
539. 14

In deinem thron , 34. 4 80. 6

Vom hohen himmels:thren , 35. x

82. 1 141. 3 443. 3 ,

Vater ins himmels-thron , 44. 6

Der gnaden- thron, 46. 7 47. 5
63.10 120.6

I�t der himmelGOttes thron, 56. 1

Zum �chein für GOttesthron , 65.1
Ju welchem ich will vor den thront,

78. "5

Dort vor deinem throne , 78. 15

Ich bin von deinem throne weit,95,3
Von deinem throne gehen , 136, 1

Mit bendengleiches thrones, 145. L

Bauun�ers königsthron , 145. 10

Sah auf einem hohenthron, 154.x
Vonfeinem heilgen throne, 157, 6

Stö�ter vom throne, 16x. 4

Es �tehn vor GOttes throne, 163.x

Dortbey GOttes �tuhl und thron,
167, 12

Meinkleid vor GOttes throne,
176.7 '

Ach �ú��er GOtt vor deinem thron,
183. 11

È einemthron, 197.5 295.4 5409.14

türken wollen von feinem thron,
203. 1

Durch den Gei�t deines thrones,
207. 3 336. 5

Vor fêinesJE�u thron, 240. 15

Bey
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Bey dir im himmels:throne, 258.8
Mie ins himmels throne , 285. 14

Erwähl es HErr , zu deiuem thron,
268.7

Drum gibdu mir von deinemthron,
292. 12 368. 7

'

Legemich vor deinen thron , 308. 1

Wer úberwindt , �oll auf dem thron,
314.11

Mein ange�icht vorm throne �ehen,
335, 3 :

:

Vor dem thronder herrlichkeit,357.2
Vors vaters throne , 335. 9

Ge�chmüft vor deinem throu, 351.7
Sein thronbleibt �tets, 364. 6
Die frone auf dem throne, 393. 16

Ein fohn des der den thron, 396, 1

Kron und �cepter träg�t in deinem

thron , 397. 6

Kein thron, kein herrlichkeit,422.14

Tretet nur getro�t zum throne, 438. 5

Ihr �ieben fackeln vor dem thron,
447. 4

O Herr�cher aller thronen , 448. 2

Auf dem glorieu�en throne, 453. 3

Um deinenthron her�chweben,505:6
Moauf ihren ehren thronen , 513.5

“Mehrals gúldne thronen, 514, 12

Eure góöldnethronen , 5a1. 6

Deinen Sohn aus himmels-thron,
29.2

Für deinen throntret ichhiemit,533.1
Hinzu deinem thron und bete, 548. 1

Mas auf den höch�ten thronen,604 1

Für deinen thron zu treten, 604, 6

Al�o liebt vons himelsthron, 626. 4

Beuge dichvor �einen thron , 639. 8

Einreiner thron der gottheit, 641. 4

Thüre. Die hülfevor der thür , 12,6

Der tod i�t vor der thúr 16.6
Die thúr zu den wahren freudê,125.9
Der Held �eq vor der thúr , 61,1

Oe�fnedeiner �eiten thür , 94. 7"
Aufgethandie himmels:thär, 98.11
Oefnet �ich des grabes thúür, 101, 2

Das bluc zeichnetun�re thr, 104. s

Mälkt ihn von des herbens thür
107. I2 p

Wiraus die�er grabesthúr , 117,10
Zerbrichtder höllenthür , 118.3

Thù Chu

Die thür zur ewgen �eligkeit , 119. 6

Wird gewiß des himels thür , 157. 6

Die wach an Un�rer thür , 189. 7
Durch die dir gegebenethür, 320, 6
Er �tellet �ich vor ihre thúr, 322. 5

Gehdurch meines herzens thür,358.8
Alsdenngehet nachder thür, 375.10
Ach eróffne�elb�t die thür, 382.4
Allhie die lebens:-thúr,396. 11

Oeffnet mir die �chöne thür, 462. 2

Gnaden-thür�teh:nimmer zu,566.6
Thu mir die thür des himmels auf,
484.9

Himmels.thür aufmachen, 514. 10

Die thüri�t aufge�chlo��en , 516. 3

Der tod nur �ey die thür zum leben,
618. 6

Sie lége heimlichmir die neke vor

die thür , 623. 12

Er diethür zun �chaafen hei�t, 626. 8
An meine herbens-thür , 629. 3
Undliegt vor. deiner thúr , 655. 6

Klopf an die himmels-thür, 680. r

Than. GOtt hat viel an uns gethan,
24.1

:

Mas auf erden wir gethan , 25. 6

Das hater alles uns gethan, 27. 7
Der alles thut, 37. 6

Ja thu es JE�u bald, 49.4
Und was du mir zu gut gethan,73. 6

Thu�t du es lieb�ter JE�u nicht, 81, 2

Eins aber will ihrhun, 92. 10

Was du an mir gethan, 95. 7
Thu�t uns bö�en alles guts, 141.6
Uebels weder den> noch thu , 156. 7
Du thu�t was dir beliebet, 156. 11

GOtt hacviel an mix gethan, 161. 2

Das �olt du thun und lehren,175.10

Er�prießlich i�t, willt thun , 185. 4

Ihn laß thun und walten , 185. 8
Und thunan �einem theile, 185. 9
Willt du was thun was GOTT ge:
fällt, 186. 3

Thuals ein find, 186, 18 -

Du mu�t alles thun, 189. 7
Was GOtt redt und thut , 202. 3

Du HErr mu�t �olches thun, 211. 4
Wiedein Gott an dir gethan, 223. 10

Thu was du wilt mit mir, 234. 16

Nichtwill thu-ichwol, 267, 4.
Thu
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Thudich zu mir bekehren, 275. 6

Nicht mehr thun heißt �ih bekeh-
ren, 272. 9

HErrlehr mich thun, 295. x

Gib daß ichthu mit fleiß, 300. 2

Was mir zu thungebühret, 300, 2

Gib daß ichs thue bald, 309.2
Wennichs thu �o gib, 300. 2

Fn dir zu thun all meine werke,301.3
Ich es thu im namen JE�u , 303. 1

Duthu�tüber�hwänglich, 303. 7
Das wider deinenwillen thut 309.4
Wie dus nöthig find�t �o thue , 328. 7
Was GOtt thut das i�t wohl ge:
than, 391. 15-6

Die thâten nah dem willen dein,
632. 1:8

Tbun. (das) Wasi�t �ein thun, 6. 6

,

Tief Tilg Ti�h Tit Tob 38x
Tief. Sotief ih fan, 73. 6

JE�u, deine tiefe wunden , 83. e

Für dein ach und tiefe pein , 86. 8
Dubi�t tief gebückt, 94. 5

Ich find die tief�te �tille, 106. 6

Kein creußki�t �o tief, 107. [3
Da uns im tiefen noth befällt, 128. x

n deine tiefe wunden, 283. 3

Gründ�t des tiefen meeres grund,
141. 4

Sc fiel immertiefer drein, 175, 2

Deine tief ergründen, 179. 3

Dish ha�t �o tief gela��en , 230. 5

Ach daß dochdie tlef�te gruft , 274.3

In die tiefe meeres-gründe , 281. 7
Ins meer �ie tief ver�en>e , 283.4
Werfalle ang�t ins meeres tiefe hin,

444. 5 :

Mit un�erm thun und machen, 48.6 Tilgen. Tilge die Tammen, 31. 3

Daß ichin meinem thun, 50. 9

Jedem lohn nach �einem thun, 153.6
Gro��en GOttes gro��es thun,183.8
Dein thuni�t lauter �egen , 185. 4

Vondeinem thunla��en ab, 2032. 4
Mit un�erm thunverlohrn, 202, 12

All un�er thun al�o regier , 206, 17
Segneun�er thun und la��en, 210 3
All �ein thun i�t verlohrn, 215, 6

Bin ich freyvon allem thun, 218. 14
Richt mein thun , 224. 5

Ihr thun �ollt GOtt gefalletr,235. 3

Tilget teu�el, hóll und tod, 54. 3

ách) tilge deine �ünden , 93. 5

Mein glaube tilgt die �und, 114. 6

Tilgt allen meinen �chaden, 228. 7
Tilg aus meine übelthat, 2709. 4

Tilge meine fle>en, 287. 19

Tilge meinen �ünden �chlamm,336.4
Tilgen �eine jünden , 437. 6

Ertilget die �ünden , 454, 1

Die �úndentilg, 510. 7

Tilgt die �ünden , 566, 2

Sieheich: tilge eure �Ünden , 652. 10

Derihr thun nicht hochprei�et,236 2 Ti�ch.Einen ti�cher mir zuricht,201,8
Verkehrti�t ver�tand u. thun, 266. 2

Meinem thun vicht minder, 270. 2

Un�er thunwird vor �ich �tellen,276.4
Sn allemthun beden>e, 295. 3
Was mein thun und anfang i�,531.6
Bis all mein thun ein ende hat,531.6

Thurn Der �chwachen thurn,381. 12

Tichten Was ichtichte , 46. 4
Mit allem deinem tichten , 186. 2

Gutes denen gutes tichten , 208, 2

All mein tichten, 267. 3
-

Ohn fremdes tichten , 309. 4
Tichten und mein thun, 371.7 633. 9
Das tichten allec men�chen, 441. 3

Duha�t bereitet einen ti�ch, 218.10

Denti�ch für mich bereiren , 219.2

Ich foam zudeinem ti�che , 222, L

Zu dem ti�ch machen, 223. 3

Die�er ti�ch auchdir nicht gilt 223. ®

Zu d-inem ti�ch fomm ich, 224. 1

Seht hie �einen ti�ch bereit , 225. 5

Zu deinem ti�ch geladen , 229. 9

Du �eke�t mich zu ti�che, 419. 8

Jkt an dem ti�ch, 572. 1

Laß bey des Lammes ti�ch, 634.7
D-?nti�ch dir zubereitet , 639. 6

Stunde gleich mein ganker ti�ch,
6356. 4

Ach wie flüchtigi�t der men�chen Titul. Nicht auf gewalt u. titul, 16. 8

tichten, 470. 9

Der men�ch mit �einem tichten,587.2
Hilf , daß mein Tichten , 649,5

Toben. Laßtoben wie er will , 61,26

Es tobe , was da fan, 102. 8

Deralles toben �tillt, 102. 8

Laß
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Laß toben alle feind, 114. 6

Tobe noch �o �ehr der drach, 16s. 2

Noch will in uns toben, 171. 5

Obder feind gleichtobet , 226. 12

Wenn un�re feinde toben, 466. 1

Toch. Das tocht niche auslö�chet,
289, 6

Tochter. Tochter �âumenicht, 2. 1, 4

Durochter Zion freuedich , 10. 3

Dutochter von Jeru�alem , 81. 4

Tod. (Chri�ti) Durch �einentodt, 8,4

Durch deinen bittern tod, 49. 8

Das creub zu �einemtod, ó9. 3

Deinen todund �ein ur�ach, 69. 8

Nicht �einen tod, 71. 6

Sek deinen bittern tod, 71. 11

Meunden, creußzund tod, 73.1 95,1

Nach Jerujalem zum tod. Achzum

tod, 74. 7

Schafedurch den todt
, 77. 8

Seinented �olt ihr verkündgen,79.5
Daß du zumtode bi�t gebracht, 8r, x

Dein rod die ur�ach i� , 81. 1

Um deinen todzu tode weinen , 81.11

Deinen tod o GOctes. Sohn, 62, 2

Deine gvaal undbittrer tod , 63. 1

Dein tod hat den tod zerhauen , £3. 5

JE�u pein und tod, 84. 1

DSiß zum tod betrübet , 84. 2

Den tod ausge�tanden , 85. 3

Deintod meinen tod ver�ü��et, 86, 7

Fúr den herbentod , 86. 8

Sein toduns vom andern tod, 87.3
úr deine todes:�chmerben , 99. 8

Lefoll dein tod und leiden , 92, 10

Jm gehor�am bis zumtod, 94, 1

Ja gar zumtod, $8. 5

Geh�t dunicht in den tod, 98. 6

Begraben�eyn im tod, 98. 6

Demtod das lebeu, 98, 11 218. 13

Daß Chri�titod in mir, 100. 3

Er wird durch �einen tod, 101. 3

Daßer vom tod er�tandeni�t, 19, 6

114. 8 206.14
Durch deinen tod verdrungen, 126.2

Diesdein blut und tod , 148. 6

n dentod ge�en>t, 167. 16
Da er vom tod er�tanden. 168. 7

Durch Chri�ti toderfreuet, 171. 1

Dich in den tod gegeben, 177. 7

Tod

Durch den tod zum vater, 207. 12

Inden �chwer�ten tod gegeben,225,3
Es bleibtdir Chri�ti toù, 241.8

Was hilft uns Chri�ti tod, 241. 8

Al�ohot Gott durch Chri�titod,247.3
Seinen todhalt ichdir für, 254. 10

Durch �einen tod entbunden, 265. %

JE�u derdudurch deinen tod, 467.
Als dein herbertod allein , 267. 10

Von wegen Chri�ti tod, 279. 5

Schauedoch auf �einen tod, 281, 5
Dich ia dentod gegeben,28x. 6

Dein tod-�oll das leben �eyn , 285. 6

Durch deinen tod, 289,9 297. x
Auf Chri�ti tod ab�cheiden, 300. 7
Aufdeines �ohues tod, 316, 13

Sich in Chri�ti tod zu geben, 318. 1

Laßmich in deinem tode �terben,321.2
Die auf deinentod getauft, 327: 5

WWChri�ti tod und pein, 340. 5

ein tod i�t mein gewinn, 473, 3

Meintod durch deinen tod , 503,3
Gedencfen will i< an deinen tod,
$11, 2

Mit deinem tod erworben , g11, 2

648. 4
Weil du vom tod er�tanden, 511. 4
Jutodes noth i�t des, HErren JE�u
tod1513. 2

Für Chri�ti tod und leiden , 687. 5
Tod. Dämpfengar den tod, 1, 3

Wennein frühertod, 1. 6

Bedenke deinen tod, 13. x

Laßmichden tod betrachten , 13 $
Im todund vor gerichte, 13, 6

Der tod i�t fâr der thür, 16. 6

Fluch,tod und fin�terniß, 23. 4

Dürchihn i� weggenommen �und,
. teufel, hollund tod, 26. 4

Den tod fur uns zerbrochen,28. a

Nunwird kein tod nochpein , 35. L

Mich �ünd und tod nichttódten,46.9-
Mit dem tode find umgeben,51. 4

Tilget ceufel,hóllund tod, 54. 3
Ererhält michfür dem rod, 55, 7
Lebendas den tod, 60,2

,

Der nichts hilft in tod, 63. 6
Der tod i�t mein �chlaf worden, 64. 1

Aus dem tod wir konten, 67, 2

Leiden des todes bittre pein, 67, 2

Der



Tod

Der �ich gegebenhatin den tod,67.4
Unstró�ten gegen �nd und ted,67.5
Ohn ur�ach des todes, 69. 2

Nicht fürchten darf dentod, 71. 10

Was �chadetmir des todes gift, 73. 9

Duholl und tod bezwungen , 74. 12

Der men�ch verwir>t den tod, 78. 5
Dentod mit gro��em grimm, $0. 7
Destodes fin�tre nacht , 80.12

Ich �olt ein kind des todes �eyn, 81. 3
Kan dichder tod auch blenden , 81, 7
Trobs,hóll und tod, 81. 10 277. 5
Komm�o mein tod, 81. 12

Bis zum tod betrübet , 84. 2

Tod und lauter hólle, 84. 12

Mach dem tod begraben,84, 31

Zwi�chen ang�t und tod, 85. 7
JE�u meines todes tod, 86. 1

Gar den herben tod ge�hmec>et,86.6
Sände,teufel,tod um�chränet,88.4

Steht uns auch im tode bey , 136.14Nicht Fer �treng�te tod ver�ehrt, 89, 3
Des bla��en todes macht, 990. 3

Im lebten todes: �toß, yo. 6

Wenn ich den tod �oll leiden, 99, 9

Zum tro�t in meinem tod, 99, 19

Dein Heil �inckt in den tod , 92, 1

Du�pring�t ins todes rachen , 92. 8

Nicht des �rechen todes dräuen, 97.3
Hie fan nichts der bla��e tod, 97. 5

Nach dem tod des winters, 100, 4
Soll ichaus demtode uicht , 101. 2

Dertod und hollen-machtzerbricht,
TOL 3

Der tod mit �einer macht , 102. 5
Den tod niemand bezwingen, 104. 2

Davon fam der tod jo bald, 104. 2

Da tod und leben rungen , 104. 4
Es hat den tod ver�chlungen, 104. 4
Ein �pott aus demtod worden,104.4
Hâlt der glaub dem tode für, 104. 5
Alte �hlang die �únd und tod, 105, 2

Der heut vom tod er�tanden,ros5,2. 3
Der tod muß fahren lahn, 105. 9
Der von demtod er�tandeni�t, 105. 5

Lo 108.1
Denheiland des todes zwang, 107, 3

Veracht dentod, 107. 5
Der tod zerdrút , 107. 9
Der HErrden tod zu boden �{läge,
107. IL

Tod 383

Tod,teufel, hôllnichts�chafft,107. 11

Leiden oft einen �chnöden tod, 108. 4
Mein tod beyGOtt in ehren, 109. :

Der den tod überwand, 110. 1

Tod, teufel, leben und gnad,110. 3

Lachtdes todes und der höllen, rr. 9
Des todes raub genommen, 113. 3

Tod wo�ind deine waffen, 113. 4

Ueberwinde �ünde , tod, 113. 10

Kein codim weg mehr �eyn, 114. 5

Todfürdir fürchtichmichnicht,114.7
Jn den tod für un�er leben, 116, 2

O tod wo i�t dein �tachel, 118, 1. 10

Im todund grabe der nicht bleibt,
118,

Der tod hat keine macht, 118. 7
Dentod zu gute hat erlegt, 119. 4
Bis auf den tod verleßzet,120. 1

Werd ich nah meinemtod, 125. 9
Teufel,welt, �ünd höll und tod, 131.6

Durch todund leben dringen, 138. 3

Daß wir nichtfürchten �chandnoch
tod, 140. 4

Beherkt den tod be�iegen , 144, 8

Tod durchdrang mein leben , 145. 3

Mit de��en tod und blute, 145. 3
Der uns im tod ergvickt, 145. 3
Und nachdem todererben, 145. 13

Durch gro��e marter und bittern
tod, 145. 4

Uebertünchtes grab und tod, 151. $
Gelitten hat am creuß den tod,153. 3

Vom tode frey erhaben,153.3 159. %

Wenn gleich der tod ihn nimt, 163.7
Er giebtihn in den tod, 157, 3

Darüberhat dich�ünd und tod,167.5
Sie bleibt im tod, 167. 11

Jammer, creuß und tod, 168. 1. 14
Fmcodwar ich verlohren, 175. 2

Crwürg für ihn den bittern tod,175.5
Dentod ver�chlingt das leben, 175. 8
Das des todes macht zerbricht,179,4

Zorn und tod verdienet , 180, 1

Will ichkeines �ünders tod „180. 4
Und laß bis in den tod, 185. 12

In die�er welt bis in deni tod, 193. 15

Zuuns�ich naht der tod, 193, 22

Geleit uns ins leben aus dem tod,
4293, 3

Jm
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Sm tod und auch im leben, 293. 4
21. 7

“Jmtod be�tändig trauen , 213. 9

Er�äufen auch den bittern tod, 215.1

Aus noth und tod geri��en, 222. 10

Für das leben den tod empfäht,243,3
Tod und �potten leiden, 225. 4

Tod dein�tachel i�t entzwey, 226. 10

Für mich den tod gelitten ha�t, 227,1

Fn den tod für uns gegeben,229. 8

Mag man ungern von dem tod,237.5

Jh �türk fiewillig in den tod, 242. 7

Im tod i�t alles �tille, 252. 3

Dich erbarmt �ein tod, 261.5 |.

Im tod geden>t man deiner nicht,
263. 3

Mich �ünd und tod anficht, 267. 12

Verborgen i�tdes todes und, 279. 5

Eh mich der �chnelle tod hinrúk,279.7
Mer dent im tode dein, 280. 2

Déoht er uns mit dem tod , 290. 7
Der tod mich mache bloß, 295. 3

Vielleicht nochheute der tod, 295.3

Aerger als der tod, 297. 6

So �türk ih mich in tod, 298, 4
Die noth �amt dem tod , 312. 2

Vielleicht kommt tod und erd, 313.6
Dem �oll kein leid noch tod, 31á. 6

Fch dich lieb bis in den tod, 316, 1

Uebergibihn willig in den tod, 319, 3

Seybiß in dentod getreu, 320. 2

Dir im tod nichts núke �ey, 328.6

In dem tod dereitelkeit , 328. 9

Mein herbfühlt nichts als tod, 329.1

Der tod hat mich gefangen , 329, 2

Fn
mir den tod be�iegt, 329. 5

Än �einen tod einführet , 329. 11

Von keinem tode wi��en , 335. 1

Der tod das leben �eyn, 392. 9

Der tod �elb�t i�t mein leben , 396. 1

JFE�u, war es auch der tod, 413. 6

Der tod mag andern dü�ter �chei-
nen , 415. 5

Steht mir beyim tod, 421. 1 441.4

Wir werden nach dem tod, 427. 6

“ Demtodzer�tórt �ein macht , 438.3
Auf uns kommt der tod, 486. 6

I�t doch nicht dem tod entronnen,

479.9 ‘

:

Den tod ewig �chmeckennicht,474.4

Tod

Dertod i�t mein gewinn, 483. 9
Der tod das herb zerbricht , 484. 7
Ringen werde mit dem tod, 485, 2

Dentod ewig �chmeckennicht, 495.9
Biß wir �elig durchden tod, 486.3
Denngrauen fürm tod, 487. 2

Der tod �ehr bitter mir, 487. 3

Was �chadet mir dennder tod, 487.4
Sein tod ein gang zum lebeni�t,489.1
Ich muß mitdem tode ringen, 491. 5

Dutodes:tod, 491. 8

Ge�eß, höll oder tod, 491. 3

Fürm tod kein kraut gewach�en i�t,
492.5

Wenn ihn der bittre tod, 492. 13

Be�cher uns einen �elgen tod, 492.18
Der tod kan mir nicht �chaden, 493.1
Der tod mich nicht von dir trennt,

494. 2

“Den tod verächtlichhält , 495. 2

Die krankheit zeigt den tod , 495.10

Deintodbe�chlie��e deine pein,495.12
Die �ünd den tod geworbenhat,496.2
Deren tod �oll man beklagen, 497.2
Herr�cher über tod und leben, 499. 5

Mit dem tod umfangen , 500. x

Mitten in dem tod an�icht , 500,2
Zulekßztder tod, 5o1. 6

Dertod komt uns gleicher wei�,501,7
Uebereurer freunde tod , 506,1
Erworben einen �elgen tod, 510. 3

Herfommtder tod, 512, 1
'

Hie i�t fein tod, 514. 13

Durch den tod zu GOrt gekommen,
521 I

Fürm bö�en �chnellen tod, 527. 3

543. 2° 559.14

Für uns gegebenin den tod, 529. 2

Mein tod kommt mir nicht �hre>-
lich für, $09. 4

Auch im tode �chmecken, 606. 11

Tau�end tod �chon tödten , 609.15
Dertod nur �ey die thür , 618, 6

Er�chüttert �tets vor �einem tod,
621. 4

Dich fuhrt mitten in den tod, 621. 12

Ich GOtt , des todes tod , 636. 5

Ge�eb, höll oder tod, 636. 8

Wenn du ringe�t mit demtod, 639.1
Har dich entri��en dem tod, 639.5

So



Tod

Sodient mir �elb�t das elend und der

tod, 641, 6

, Dein blut, verdier �t und tod, 649.2
1 Mir der tod das herb ab�ticht 649. 3

Ach will gehnbis in den tod, 655,15
Érló�ung von demtod, 657. 1

Kein tod nicht töôdten kan, 658. 6

Jhr �eht ja wie der tod ge�unde,662.5
Ja�elb�t imtod, 664. 6

Tod. (der ewige) Unterworfen find
dem ewigen tod , 67. 1

Dort vomandern tode freq, 118. 7
Satan, �únd undewge tod, 129. 6

I�t verdammt zum ewgentod, 215.6
Dudräue�tewgen tod, 242, 3
Deserwogentods ge�torben, 247. 4

Vomandern tode der die �eele qvält,
3354 3

Erlaß uns von dem ewgen tod,z09 8
Wenn jenenagt der andre tod, 341.7
Von �ündund ewgen tod , 456. 11

Zum ewogentod erfalte, 472. 7

Für den ewgentod, 578. 1

Tod. (er�torben) Zum guten gänblich
tod, 58. 5

SE�u der du ware�t tod, 84. 34
Die �ich tod gekräncet, 9. 7
GOtt �elb�t liegt tod, 99. 2

Ich bin tod, 101. 1, 218.3, 244.2
338. 1

: Daer �elb�t tod, 107. 1

Tod o eitelfeit , 115, 8
Seine todte wer>e , 142, 7
Tod in �únden, 266. 2

Ja wol gar tod, 279. 6

Sey nicht wie die andre tod, 320.5

Ja ich bin auch lebendigtod, 338, 1

980. 12

Er i�t nicht tod, er {läft, 489. 2

Morgentod, 492. 6 597. 12

Sobleibt es tod, 638. 6
'

Todte. Îhr todte in der erden,16,
Todte�ich erheben, 84. 28
Aus dem todten-haus,116,9

- Aus den todten gräberngehn,117,14
u den todten fahren,276, 2

< zum token

-

haufen, 287. ux

Wenn du dietodten wir�t, 300. 8

Senct ihxg todtennieder , 341. 7
Ru�t �ei  hoieder, 341. 7

Tod 385
Obden todren �oll niemand, 489. 1 -

Die�e todten - bein, 489. 4

In das �chwarze todten-meer,655 10

Was �chlafetihr wie die todten,662.7
Todes-Bahnu. So �ey mir auf der

todes:bahn, 65. 6

Bann. Daß mich auch kein todes
baun, 111. 3

'

anden. Jn todes banden,23. 4
Mach den todes-banden , 85. 10

Chri�t lag in todes banden, 104. 1

Frey von todes banden,113.1 117 1

Mun i�t aufer�tanden aus des todes-
banden, 116. 1

Vonihren todes-banden, 684. 3
Betten. Auf deu todes-betten,269. 3
Bild. Er bleibt ein rtodtes:bild , 102. 5
Furcht. Todes - furcht fan �ie ver-

treiben, 511. 4

Gang. An meinem bittern todes

gang, 477. 7
Gefahr.Leb ichin �teter tods gefahr,

512. 3
‘

Weder �nd noch tods gefahr,322. ux

Ge�talt.Da bleibet nichts denn-todss-

ge�talt , 104. 3

Gifr. Tode s-gift, 118. 4
Mil durchs todes-gift gene�en,145.13
Rammer. Die uns führtzur todes»

fammer, 297. 6 i

Kampf. Durch deinen todes: kampf,
578

Rer>ker. Da er durchs todes-kercker
bricht, 107. 6 i

Roth. GOtt hilft aus noth und to-

des:foth , 659. 7
:

Leib. Achdie�er todes leib , 317. 4

ZTacht. Wasdie lange todes: nacht,
IIL, ll

Denn wißdaß die todes-nacht, 555-3
TToth. Jn der lebten todes : noth,

297. 7
Sengetreu in todes-nóthen,403. 5
Mit todes: noth umgeben , 474.1

Intodes: noth und �hmerken, 511, 3

Kan kommenmeine todes:noth,512.,L
Mein tro�t in todes-noth, 513,2

Pein. Gib mir in todes:pein, 483. 7

Pfützen. Aus ihren todes - pfüßen,
160, 6

Bb Todes-
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Todes-CQvaal. Verkfürl mir auch
des todes. qvaal,485. 5.

Rachen. Äns todes-rachenhin.145.13
Schmertzen. Nicht von todes-

�chmerken, 78. 13

Ur deine todes: �chmerken, 90. 8

(m hol mit todes:�chmertzen,262.2
Mich durch todes-�chmerken, 446. 7

Schweiß. Wa�ch mich mit deinem

todes �chweiß, 262. B

Laß ich falten todes: {<weiß, 482. 4

Stachel. Todes - �tachel brich ent»

gwen, 5. 6

Stra��en. Auf der fin�tern todess

�tra��en, 629. t5
Streit. Jn demtodes �treit, 84. 4

Scunde. Jn der lekten todes-

�tunde, 97. 6

Die bittre todes �tunden, 287. 17
In meiner todese�tunden, 478. 4

Tro�t in todes:�tunden , 512. 7
In meiner tedes �tunden , 649. 3

Wacheteh die todes: �tunde, 662. 5

Thal. Durchs todes:thal begleiten,
Co. 14

Werde ich durchs todes:thal , 84. 34
Durch das fin�tre todes-thal, 101. 4

Yauth. Todes wuth, 117. 4
Wunden, Pfla�ter vor die todes:

wunden , 249. IL

Ts6d Tsp Tol TCrach Trag
Tóödtein miralle thiere , 333. 3
Ja nocht er uns auchtódten, 392. 4
Wenn er will tódten , 400. 5

Dich gleich der HErr auch rödten,
403.5

Sotódt und �{lahte hin, 409. 3

Doch kein tod nicht tódten , 418.8
Tödte mehr u. mehrdie �ünde, 544.6
Tödte durch dein blut und ted,698.14
Tau#endtod �chon todten , 609. 15

Tódrlich. Der tödrlich: {weren
�chatten, 218.8

°

Tôdtung. Des flei�ches tódtung leis
det , 49.1

Töpfer. Wie ein frenertöpfer, 191. $
Der thon zu�einem töpfer , 224, 1

Un�ers thones tópfer , óo1, 6

Toll. Dubi�t toll, 330. 14
Trachten. (die) Ò wie wunders
gro��e trachten , 225. 6

Trachten. (das) All mein trachten,
46. 2 267,3 357. 5

Trachten. Dir zug: fallen trachté, 3.5
Naur nach hoheit trachtet, 8. 4

Machdeinem reiche trachten, 120, 4
Wo ein herhintracht , 168. 8
Man zuer�t �oll trachten , 18. 5
Der teujel trachtet auch dahin, 316. 4
Ich will nach ehre trachten , 344..4

a muß ich trachten ein, 493. 3

Fügen. Ju den lebten todes:zügen,Tragen. Zu tragen �olche höllen-
629. 14

Côdten. Die kindlein ließ er tödten,
20, 4

Sänd und tod nicht tódten, 46. 9
Tódt in mir, was dir mißfallt, 74. 11

Daß er mich kan tödten nicht , 83. 5
Unstôdten weil wir leben , 87. 3

Vorallem vole tôdten �ich, 107. 6

Daß du für michgetödtet bi�t, 114.10
Es war getödtet JE�us Chri�t, 118,6
Dutódte�t leib und �eele, 156, 6

Solt er uns gleichtödten , 168. 5

Du�olt nicht tôdten zorniglih, 202.6

Niemand tödten nochzornig, 209.4
Ein ohnmacht tödtet mich, 261, 2

Laß mich die noth nicht tôdten,287.10
Dumich gleichwolte�t tôdten, 291. 5

Laß uns fein drang�al tôdten,297. 4

Mein �ündlich flei�ch côdten , 324. 4

bränd

,

15. 14
Soan u. moad in händenträgt, 18, 4
Die armuth �o er träget , 26. 3
Alle welt erhält und trágt , 38.5
Trage mich auf den händen, 456. 16

Tráägftdie �ünde dex welt, 68. L

Mu�t er �elber tragen, 69. 3

Geÿt und trägt die {uld, 73, r

< wills gern tragen, 73. 3
u tragen deinen �{hmerbß,74. 7
u truge�t alle �<merkten , 77. 4

Allein �ein wort zu tragen , 79. 10

Trägt mit allen fráften , 84. 13

Aber JE�us trgt die�ünden, 88. 3

GOttes zorn und eifer trägt, 89. 2

Masdu getragen ha�t, 99. 4

AU �und ha�t du getragen , 91. x

Dir nach hier �olle tragen , 95. 6

Hilf mir geduldigt , 96, 6

Wird



Téag-

Mird ins grab getragett, 99, 1

Da wo man uns hinträgte, 102. x

Trug fár uns GOttres zorn ,
110. 2

CrâbTrâg Teân TränTeran387
Dieihr gedult getragen, 516. 7

Deine almachthilft mir tragen,$29.,7
Trage die �ünden der ivelt , 652.8

JE�us trägt euchmeineglieder, z1e.g Traget zum verdienten lohn, 653.3
Sie �chau getragen , 4116.1 126. 3

Trägt weg den raub, 118.3 158. $

Trug�t un�re �änden-chuld, 148,6

Träber. Mit träberu �ich gefüllet,
282.6 -

Das finddie �chnöden träber , 242. 4

Trágt ihn �tets im herben, 161, 6 Träge. Zum guten i�t manträge,237,3
Die uns gen himmel tragen, 162. 4

An Abrahams�chooß tragen, 165. 19

Eri�t der meine �ünde trug, 167. 13
Ertrâget dich gar �anft , 168, 14

Lang�am , faul und träge , 278, 1

Und träge mich befinde, 315. 3
Sondern träg uud läßig �eyn, 331. 2
Sey doh m<t �o tráge, 631, 3

Selb�t inder mutter getragen, 169.3 Trägheit. Meine trägheit muß ih
Alles creuß hilft du mir tragen,172.8
Sie trägt, �ie duldet , 174.3

�chelten , 88. 6

Das flei�ch i�t trâgheit.voll, 278. 3
Mein un�chuld trägtdie �ünde, 175.8 Flieheträg - und �icherheit , 330. 9
Das ende hebt und trägt, 179. 4

Ha�t getragen mit erbarmen , 181, 3

Oft getragen väterlich, 181. 11

Und trüge meine palmen, 183. 17

Tragedie�es leibes joch , 83. 12

Bißher getragen ha�t, 185. 10

Du ha�t und träg�t davon , 185. 11

Er trágt als �eiue finder, 186. 12

Uns in die welt getragen , 192. 5

Für uns trägt die �org allein , 193. 12

Trâgt für frucht dein herkens: Feld,
212, T

So fans nicht frúchtetragen, 212. 5

Hundertfältgefrüchteträgt, 213, 8
Und las ihn früchte tragen, 212, 10

Das meine �únden trug, 218, C

“An dem wein�tock früchteträgt,218.13
Selig �înd, die leide rragen, 238. 3 Träumen. Werden wir

Trâgt, nährt und auf �ich duldet,265.,8
Deinen zorntrag ih, 269. 5

Schuld ich auf mir trage , 270. x

Traggedult , 278.9 281, 4

Darau ich keinen zweifeltrag , 285.7
Ein �chweres creuß zu tragen, 290, 8
So hilfs auch tragen, 299. 12

Dascreus hilf �elber tragen, 300. 4

Trag ih niht mehr , 302.8

Furcht muß man vor GOtt �tets tra-

gen , 331. 7
Chri�tum �tets im herßen trage,334.3
Trage hols auf den altar, 409, 4

Tragauf den gottes-acker, 472, 3

Was ich an mir rrage, 482,5
Den tod trâg�tdu im bu�en , 495. 5 Br deines edlen blutes trancé, 224.8

¿ D

Tran>. JE�us �ey mein

Trân>kea. Mit eßig und mit gall
geträndt, 78. 2 :

Trâncée du dein durftig land, 135. «

Komm eilig michzu trancken, 219 8
Der Fels des heits uns träne, 221, 2

Trâncke michdein theures blut,222.4
GBe�pei�et und geträncfet,228.3559.3
Uns je6t fan fräftigtráncfen, 229.8
Duha�{t mich �elb�t getrán>et, 230. 4

Laß �pei�en michundträncen, 232.9
Das teâänfet meinen geil, 246.6

Mit �einer lieb uns trânet , 250. 4
Tránck michan deinen brü�ten, 294,5
Mit wohllu�t trän>et, 401. 5

Sugelcraub hergegentränt, 344. 4
Wollu�t die uns ewig träucket, 436. 6
Tráuck mich mit deinem blut , 538. 8

ume! do als

{vietrâumen , 328. 1 -

Trâume |tets o GOtt von dir, 567. 9
Was träume�t du denn uo<, 684. <

peis und

tran>, 54. 14 57.8 -

Keinenbeßrea trau>, 59. 6

Eingenommen einen tran>, 113, 7
Zum tranck, zir �peis , 192, 10

Bracht ihnen �peis und tran>, 194.6
I i

j� mehrals tranc> und �pei�en,1195.4
Er �peis und tran fan gebeu, 195, 4

Mah verlaugen�peis u. tran>, 195.8

Laßmichdeinen gnaden:tranc> 219.2
HUrdie�e �celen �peis u. tran? , 224, 1

Miit �peis und trat1c> gegangen,224.7

Speis
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Speis undtran �ie zu vergnúgen,
225.7

Demtranck des lebens:für�ten229.4

Himmels.�peis u. tranc,230 9338.6
egebn einen guten tran“, 570. 1

Traube. Der engel traub hergegen
tráncft , 341. 5

Dich edle liebes:traub , 366, 3

Trauen Welchemvor�pruch ichmich
trau, 85. 9

Auf dein verdien�t nur trau, 96. 8

Wir nun fe�t trauen aufdi , 131, 10

Von gankem herben trauen , 156.2
Dem HErren mu�t du trauen, 185.2

Trau�t u. glaube�t weiter nicht,186.9
JIch trau �einer gnaden , 199. 4
Und traue demalleine, 190 9

GOtt dem Allerhöch�ten traut,196 1

Trau des himels reichen �egen, 196.7
Daß ichtraue �einer güte, 207.6

"Trauen �oll mir das herbe , 209. 2

For
trauen nicht auf GOtt , 235. 4

raut nicht eurem flei�ch, 239, 3

Auf �einen Heilandtrauet,, 240. 15
Undfeiner güte trauen, 256, 3 391.3
Deiner güte will ich trauen, 267.12
Dir will ichtrauen fort , 273.5
Das trau ichgänblichdir, 275. 2

Gib daß ichtraue deinem wort,289.4
Und trauet Chri�ti kraft , 290. 9
Dir mit gankem herben trau, 299, 1

Trau nur GOtt , 310. 5 |

Trauet �einem �tarcken arm, 315.2
Dem frommen vater trauen, 319. 7
Werfleißig betet u. dir traut, 397. 15

Ich trau ihr nicht,415, 2

Ich traue deinen wunder - wegen,
415. 4

Trau iin ang�t und noth, 418, 1

Ohne fühlenwill ichtrauen, 453. 10

< will dir traun mein HErr,474.5
einemtiwvort zutrauen, 485. 12

Drum nur Gottes zu�ag trau,607.7
Traut lieber aufden einen, 620. 6

Drum wil ich ihmewig trauen,626.8
Trauer-Gei�ter. Weicht ihr trauer-

gei�ter, 343. 6

Hóhle. Schaut aus der trauer-

höhle, 392. 8
,

Kleider. Ich legehochbetrübtmir
trauer-fleider an, 585, 2

Trau

Lieder. Vergiß die trauer : lieder,
41. 9

Traum.Jm �{laf mein traum,z7.17
Dein lebeni�t ein leerer traum,495.7
Keinbö�er traum mich �chrec{e,564.5
Ein traum und fal�cher wahn,622,6
Auch in den träumen �pielet er,627.8
Mein traum die �ü��e lu�t, 680. 7

Trauren. Was trauren wir, 43. 4

Laß all dein trauren �hwinden, 93, $

Ver�chwandihr trauren , 105. 5

Aufgehn nach trauren freud, 107. 2

Von trauren häl�t du nicht, 145. 6

Mein ge�talt für trauren abgenoms
men hat, 263. €

Alles traurê muß ver�<winden,361.4
Kankfkein traureñ �eyn �o �chwer 380 «

Schickttrauren fúr die freuden,
381, 2

'

Leid und trauren ohne zahl. 482, 2

Weicheweg was trauren hei�t, 626.3
La��er das trauren �eyn, 654. 3

Auf das trauren freud, 635. x

Traurig. Kan nicht traurig �eyn 50.3

29nichtfan traurig werden, 55. 9

ieh deinemJe�u traurig.nach,74.9
Was i�t denn das mich traurig
macht, BL. 9

Woich frank und traurig bin, 93. 3
Seele die du traurig bi�t, 180, 10
Betrübt und traurig macht, 185. 7
Betrübtes und trauriges herß,259.5
Wenndich die nachtdeines fummers

traurig macht, 346. 13
Mein herbefan nicht traurig �eyn,

422, ï5 —

So will ih dochnicht traurig �eyn,
446.12

Alle traurige, gefangene, 537. 4
Wer wollte traurig �eyn, 562. 7
Allen traurigen helfen, 578
Wennich traurig bin, 629. 6

Fch will meine traurige �elb�t ers

freuen, 652. 22

Wie kommts daß die traurigen vor

freuden �pringen, 6532. 23

GOTTläßt feinen traurig �tehn,
55

Traurigkeie. Mein tröó�ter in der
: traurigfeit, 57. 14

Der



Tre�f Treib

Der traurigfeit gewölcf,59. 15

In traurigkeit mein lachen , 73. 8
Otraurigkeit o herbeleid,99. a

Vertreibet traurigfkeit, 107. 18
Gebt nit.�tatt der traurigkeit,x1r.8
Samt der �eelen traurigfeit, 113.19
Die mir leid und traurigkeit, 174. 5
JInallem creußbu. traurigkeit, 196, 1

Grö��er durch die traurigkeit, 195. 2

Hang�t und leid o traurigfeit, 274.1

5474 LL,

Dennich bin voll traurigkeit, 334. 6

Trenn Tret 389
Die engel von uns treiben , 155. 6

Ihn ohn maaß u. ende treibt , 170. r

Mich zu verzweifeln trieb , 175.3
Und noch die�e �tundetreibe , 179. 3

Undtreib mich an, 180. 12

Man treibet finderey, 237. 2

Laß den guten ‘gei�t mich treiben,
2609. $ 958. 2

Soll von dir michtreiben , 276.6
Und �ein werk nicht treiben , 312. 7
Daß er michleit und treib , 316. x0

Zumeiteln hochmuth treibt , 337.12

Laßmich.diewelt nur �eben in ang�t Trennen. Als �ich leib und �eele
und traurigkeit , 344. 5

Der traurigkeit entnommen , 350, 2

Bey gro��er herßens traurigkeit,
413. 4

Ich weiß für gro��er traurigkeit,
519. 1

Weg traurigkeit , vergnügenher,
600.1

Leb ichin �teter traurigkeit , 61. 7

Treffen. Wenn mich der �onnen-
hike trifft, 73. 9

'

Gar �elten ret das herbetrifft77.1
Ober trifft i�ts drum kein gift, 116.6

trennt, 89. 3

Erwoigvon ihm trennen kan, 111. 3
Und reiaer liebe trennen,142.5 355.8
Was �ich getrennet hat , 145. 8

Mich und dich will trennen, 176. 2

Vondir �oll michnichts treñen,294.3
Vondeiner wahrheit trenne, 296,3
Nichts �oll un�re liebe trennen, 311.

Trennet die treue liebe nicht, 370.1
Dertod nicht von dir trennt, 494.2
Soll von dir nichts trennen , 623. 13
Vom glauben �ich uicht láßt tren-

nen, 624. 3

Wotref�tihr etwas grö��ers an,170.3 Treten. Treten zu der wahrheit, z.2

Trifft dex zorn nicht mehr , 171. 2

Drum trif�c mich nicht dein zorns
gericht, 174. 3

;

Laß�ie treffen die bô�e �ach , 203. 4
Wenns foll zum treffenkommen,
240.12

Wenein �olcher unflath trift , 338.3
Dentrifts recht , 349. 10

Kein fluch-�trahl{treffen kan , 415. 3

Treiben. Die welt treibt �hinderey,
15,5

Treibet weg der höllen macht , 21. 2

Treibet mich Fein �eind heraus, 57.10
Schifflein treibet um undum, 73.9

Nichts �oll mich von JE�u treiben,
88.12 125. 3

Derfeind trieb großge�chrey, 102. 2

Durch deine kraft getrieben,134.4
Treib von uns fern, 137.5

|

Treib �elb�ten mich, 143- 7
Kein �ünd dich von nir treibe, 143.9
Das zum glauben treibet, 144. 4
Wer GAtt von �ich treibt , 157. 6

Tritt den �chlangen fopf, 4. 8

Tritt zu ihm zu, 34. 12

Laßt uns gehn und treten , 48. r

Tritt ins creußes orden, 49. u

Vordein antlib treten, 60. 11

So fan man freudig treten, 63.10
Tritt�t auch mit-rath, 80.5
Tritt her und �chau mit flei��e, 92.2

Tret herzu und �eht die ftatt, 106. 1

Alle die zu ihm treten, 110. 3

Daß wir treten vor gericht, 113, 8

Daß wir zu ihm treten, 139. 5

Zu dir kommen wir getreten, 142, 1

Undtrate�t in die mitte, 148. 6

Wennich vor dich trete , 156. 3
Das treten �ie mit fú��en , 167.9
Tritt hervor in klarheit , 181. 7
Laß michHErrvor dichtreten,200.1

Tret her und fallt aufeure fnie,206 2

Noch tritt auf der �Únderpfad, 214. r

Wennich vor dich trete, 217. 3

Tritt den �atan �tar>erJE�u, 243. 7
Andie�en �treit zu treten, 245. 14

Bb 8 Treter
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Tretet dochherzu itn glauben, 250.3

Sch vor gerich �oll treteu, 267, 9

Mit andacht für dich treten, 292.4
Tritt du an meine �tatt, 295. 6

Von dem irrthum trete, 296. 7,
So tret ih doch zudir , 301. 4

Allzeitgläubig vorGOtt treten,319.8

Immer näher tretet, 312. ro

Tritt wir in die�en nöthen dey,327.5
So tritt nun auch heran. 329.10
O GAtt, vor den ih trete, 334.-5

Tritt mir�elb�t zur rechten feit,334.8
I�t GOtt für mich , �o trete, 423. x

Treu. Bleib�t du deme wieder treu,
E, 9

7

Dir ewigtreuzu bleiben , 23, xt

Sey du nur treu, 80. 9
reuleben und auch �terben , 85.10

Ewig ilk getreu verbleiben , 88.9
Dir o Lamralein, treu zu feou, 94. $

Freundtich. frommund tren, 157,1
Jt immer treu geblieben, 170, 6

Ders treu und gu: meynt, 174.6
Das �ein treueë berß2?regt, 179. r

Daß du ihm tcen verbleib�t, 185, 10

Bleib�t immer �co und treu, 189.8
Wenn er uns nur hat treu erfanden,

196. 4
'

Meo�en �einen dieter treu, 202. x

Als treue fnet, 211. 8 315. 4

HErr es hat dein treues lieben,229.8
Gib daß ichtreu und fleißig �ey,296.6
Hilf daß ichfolgetreuem rath, 296.7
Doch kenn ih wohl dein treues lie-

ben, 321. 7
Noch immer treu geblieben, 321. 7
Treuer GOtt ichmuß klagen, 334, 1

Sim fall fietreu und redlich , 341. 1

Dubi�t dem der dir treu if, ewig
treu, 367, 5]

Gewiß ichbleibe treu , 370. 2

JE�us der getreue, 49x. 3
'

Daßich �ey von herken treu, 410. 14

Merde�t treu erfunden, 530. 10

Rettung, �chulzund treu , 655. 3

Treue. (die) Voll vater : liebe, treu,
“und gút, 37. 8

Nach vaters art und treuen, 44. 5
Und �püren �eine treu, 45. 2

Gelobt �ey deine treue, 48. 7

AchJEfu de��en treu, 50. r

Laß michdeine treu , 58.12 185. 12

Zu dir und deiner treu, 90. 8

Deinetreu be�ingen mag, 94. 9

Fúrdeine lieb und treu, 96. 4 313, 12

Soll danen deiner treu, 115. 7
An treu geht ihneu nichts ab , 122. 4

Wie bald wird un�er glaub und treu,
135. 5

Was deine treue thut, 148.4
Die uns mit treuen meynen, 162.3
Deine treu alle morgen neu, 165, ï

265.3
Sein herß i�tlauter treue, 180. 3

Dein ewge treu und gnade, 181. 2

185. 3 :

Wohldir dukind der treue, 185. 11

Er brennt fur quad und treu, 186.16
Ach óleib mit deiner treue , 199, 6

In brúderlichertrene, 220. 5
Deine treu und bruder-gun�t, 222.7
Dey welchen rechtetreue fey,231. 5

Die fehulich �treben nach gerechtig-
feit und treu, 238. $

Ha�t michaus gro��er treu, 266. 5
Es wird deine treu erfullen, 267, 11

DuVater aller treu, 294. 8
Deiner treu die ih ver�oûrt, 299. 8

Achgib daß eine gegen:treu , 299. 9
So binde deine treu, 317. 9

Zionhalte deine treu, 329. 7
Erhalte mich indeiner treu, 325, T

Wahre treu- führt mit der �ünde,
330. 12

Wahre tren liebt Chrifti wege,330.13
Wahre treu hat viel zu weinen, 3304

14

Wahre treu köômmt dem getümmel,
330. x5 ©

Meine treue dir ge�chworen,336. 20-

Halte dich an GÖttestreu , 43x. 4

Sehr groß i� deine treu , 434, L

449. 3 461.1
Meine treu bleibt gegen dir, 467. 4
Meine treu zu dir i�tgreß , 467. 6

Deine treu mich �tets erfreu, 591. 2

Andem eid.�chwur deiner treu,608.6
Nur deine treu, gedult und demuth

Úben,621, 11
|

GOttes zarte Vater - treue, 639. 15
- Tereuflen
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Treuflen. Mu�t hierum nur der him- Nach dem triumphe, 450. 8
inel treuflen, 81. 4

Treu�fle deine liebes: tropfen, 358. 8
Treulich Der es treulih meint,57.13

Miir treulich �tehe�t bey 141. 9. 189.8
Treulich uns halten an ihn, 169. 4
Bitten treulich für �ie GOtr, 238. 6

Treulich ha�t du ja ge�uchet, 267. 2

Nimdich un�er treulich an, 306. 7
Will ichtreulich Eampfen, 321, 8

Wietreulich er es meynet, 391. 4

Treulichwill ich GOcc bitten, 423, 3
Sein wort will ich treulichhalten,

626.1
Trich Deines gei�tes tricb, 60, 11

Die du dichaus ho em tricbe, 89. 1

Oef�nedie geheimentriebe, 100, 7
Aus freyemgei�tes-trieb, 15. 1

Daß deinem tricb nichts fônne wi-
der�treiten, 134. £

D �anfter trieb, 134. 9

Geuß aus durch deine triebe, 143, 7
Deines gei�tes trieb und regen,172.4

078. tL
E

Mich zieht aus reinem triebe, 177, 1

Durch deines gei�tes cricb, 200.12

Geht nach demalten triebe, 232.8
So aus einem hei��en tricbe , 240.1
Es geht des alten Adams trieb,245,3
Daß ich aus innerm triebe, 294.6
Heilgen Gei�tes fraft u.trieb, 303.5

DeinesGei�tes triebe, 311.4 545.6
Stort durch ihre triebe, 317. 8
Und vill aus reinem tricbe , 322. 11

Duxch heiligen trieb , 324. 5
Mein herz mir keu�chem triebe,338.12
Wir aus deines Gei�tes trieb, 617. 6

Heilige triebe mich immerfort trei-
ben, 625. 5

Trifc, (die) Daß die tri�t geweidet
« Werde, 225. 7
Trinken. Gibmir ¡u trinfen,625.5

Alle die, welche tait trinen , 625, 6

Trítt. Und meine tritt, 233. 5

Durch manchen �auernutritt, 209.6
Triumph. Hölle, wo i�t dein tri-

umph, 113. 4

Triumph und �ieg daraus gemacht,
126.3

Keiner zum triumph auf�tieg, 314, 3

Mit triumph und prangen , 515. 4

Triumpbirenu. Chri�t zufer HErr
heut triuumpHirt, 105.

Heut triumphiret GOttes, 108. kr

Mächtigprächtigtriuumphire�t, 120.1

Triumphirend einhergehn, 446.12
Mit vielem triumphiren , 479. 9
Mit jauchzen triumphiren-, 516. 7
Mein haupt und trinmphirt, 600. r

Trôftlich. Sprich der �eelen tró�t-
lic) zu, 139, 6

Nichts kan mirtrö�tlich �en, 176.10
Trôitlich kö�tlich uns als gä�te, 221: 3

Trô�ter. Trö�te meinen �un, 4.7
Der eure herl:en tro�tet, 12. 6

Wer �ich des trô�t, 40. 1

Des troffen wir uns allezeit , 45.18
Tróôfe raich mit deiner liebe, 46. 9

Des �ollen wir unstroen, 67.5
Tro�t �ie am creul, yo. 4

Die �ich �ein hie tro�ten, 84 27
T-ó�ter mir gedult, 87. 2

Mich trö�ten kräftiglich,95. 8

Die trö�ten diefraueu, 106, 6

Ertro�t er �hüßzet mich. 107. 18

Da JE�us mich wird trot?en, 125. 4
Trô�t uns durch �cin gortlich roort,

129, 7
Der du uns trö�t in aller noth,129.16
Tró�t und machtdas herkefrey,136.8
So bin ich genug getro�t, r4t. 7

Tróô�c �tär uns im glauben, 155. 3

Trôßet uns und ä{t uns uicht, 168, 5

Zutrö�ten in gnaden geneigt, 169.3

Trô�t �ie mich in meinemlauf, 172.6
Wirdgetrö�tet mein gemüth , 172.8
Der dichin trúb�al trö�ten �ekl,175, 9

Sotro�tet mich �ein wort , 190. 6

Sotro�tuns o HErreGOtt, 194,22

Kommt wahrlich �te zu troften,195.13
Mich kräftigtrt, 201. 4

Per �ch des tro�t, 211. 4

Mich deiner lieb fau tro�teu, 216. 3

Mich-meines tauf-bunds trot, 217.7
Dein �ad und �teckentroiten , 216. 9

Fn �olcher trüb�al trö�tet mich, 219.5

Dann dort getrö�tec werden , 238. 3

Trô�tet mich zu jeder fri�t, 258. 3

Mit deiner hulfe trö�te mich, 277. 5

Hh 4 Tro�te

-



392 Trô Tro Tro

Tro�te �táre mein gebein , 281. 6 Tro�t. Mit reichem tro�t euch �peis
Dubi�tder, der michtrö�t, 243. 5
Tróô�t den �únder wieder , 285. 9

Sü��er anblick tró�tet mich, 287. 14
Denn mein JE�u trö�tet mich,291.4
Ín die�em haus uns tróô�te, 305. 7
Tróftunsin der leßten noth, 309. 8
Mich trö�tet und erhält , 313, 12

Sondern deine jünger tróöf , 334. 4
Soll haben, was ewig tro�t , 335. L

Trô�ten den geáng�ten �inn , 360. 1

Tróô�t wenn ih michbetrübe , 361. 3

Trô�te mich aufs be�te, 381 12

Wie reich trö�te�t du , 406. 6
Dadu wir�t �elber trö�ten, 466. 7
Jnihren nöôthentrö�ten , 537. 4
Trô�te michmit deiner liebe, 567 7
Doch tró� ih mich an deiner huld,

49. 2

Trójter.Schiekihn’n den trö�tr, 14.7
Tröô�terinder traurigkeit, 57. 14
Einen tróô�ter thât er �enden , 79 13

Deraller welt ein trô�ter i�t, 106 1

Den tröô�terden heiligengei�t, 123, 1

Laßdentrö�ter ewiglih, 135. 3

Dubi�t der trô�ter genannt , 137, 2

Du böoch�tertro�ter , 140. 4

Theurertrö�ter heilgergei�t, 143. x

Dualler heil�am�ter trô�ter , 146. 4
Der könig, �chalzn. tróô�ter hei�t,152.,1
Deraller blódentró�ter hei�t, 159. 3
Daß ddumein trö�ter bi�t, 255. 1

Dertrö�ter der uns lehrt, 360. 12

Der du tró�ter hei�t, 402. 5 504, 3

Vater-herbßdes tro�ters treu, 510. 8
Der du freundu. tró�ter hei�t,567.12
Trö�ter der betrúbten, 621. 2

Trö�termeiner �eelen, 601. 3

Trô�fîung. Laß uns deine tró�tung
�chauen, 269. 9

Was mir trö�tunggiebt, 657.3
Trompete. Wenn die lebte trompet

klingt, 111. 8

Tropfen. Die (rópfleinblu! s, 176. 7
Ein einbigtröpfleinblut , 260, 7
Daß auch ein tropflein fleine, 283. 9
Nur ein paar trovfen haben , 297. 7

Deiu �chweiß die rothe tropfen,287.14
eñ wir ein tröpflein haben, 339. 10

Treufle deine liebes-tropfen,358. 8

�en, 1.3
Und der �under tro�t und rath, 4.1

Mirdzu tro�t der ganken welt, 5. z

Daii�t tro�t der mich betrübt , 11. 4
Aller tro�t und alle freude, 11. 6

Zu meinem troft, 12.3 12. $

Zu tro�tuns armen leuten, 20. 3

Soll un�ertro�t �eyn, 23. 9

Mr die�er tro�t nicht fommen, 26. 4

Läßt allentro�t ver�chwinden, 34.10

Sü��er tro�t und iebeu, 35. 4
Uns zu tro�t, 40. 1

Dubi�t der heydentro�t, 41. 9

Daß ich �o voll tro�tes bin, 41. 15
Mit �einem tro�t erfállet,50. 2

Kein tro�t �o lieblichi�t, 50. 2

F�t JE�us mir zum tro�t, 50.4
Tro�t laß herwieder �challen, 53. 5
Meinen tro�t im tode �eyn, 54. 12

Meiner �eelen tro�t und weide, 56. x

Dubi�t mein tro�tim herßzeleid,57.17
Dutro�t der �eel , 59. 9

Fried, heyl, tro�t und leben, 75. 1

o find ichtro�t in die�er pein, 81.9

Tro�t in leibs- und �eelen-noth,83. 1

Deines tro�tes �úßigkeit, 83. 4°

Bringer mir tro�t, (hu, 83. 5

Bi�t du �ondertro�t gehangen,86. 5

Zumtro�t in meinemtod, 90. 10

Mir tro�t, húlf und rettung �eyn,97.6
dit dem troftden�ie erdicht,100, 1

Weñ wird mirtro�t gewähretc,tox, 2

Chri�tus will un�er tro�t �eyn,103. 1. 8

123, 2

Zu tro�t du uns er�tanden bi�t,105. 14

Tro�t und friedenach dem krieg,113.8
We ich tro�t und gnad begehr,114.8
Und�ich nach tro�t recht �ehnt, 115. 6

Un�er tro�t der HErre Chri�t, u19. 1

Zutro�tder armenChri�tenheit,123.1
-Du �täre�t uns mittro�t, 126. 7
Er i�tder HErr un�er tro�t , 131. 8

Reiner gei�t laß deinentro�t, 134. to

Du heilgebrun�t �ü��er tro�t, 138. 3

Wird uns nachtro�te bange, 139.6
Laß deinen tro�t uns hóren, 142. 2

Aufdeinentro�tzu bauen, 143. 3

Daß wir tro�t empfinden, 142. 4

Flóf�e deinen tro�thinein, 4 Jer
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Der frommentro�t, 144. 3

Mit deines tro�te® licht, 145. 6

Achallerhöch�tertro�t, 148. 8
O duhöch�ter cro�t und freude,151. 5
Chri�te aller welt tro�t, 155. 2

Kein troft i�t au��er dir, 156. 3

Eri�t mein leben, tro�t u. licht,174, 8

Tro�t in noth und tod, 177.3
Auf erden weiß ichkeinen tro�t,194.3
Daß die�er tro�t beyuns hafft,206.15
Niemand fanden tro�t ergründen,

407.2
Tro�t in aller noth , 213 9 330, 4
Meil meines GOttes tro�t, 218. 11

Macht michvoll tro�t, 218. 12

Lieb�ter hirt mein tro�t, 225. 8
Ein tro�t der armen, 231. 2 275.2
GOettr�ein tro�t i�t worden, 235. 5
Ohn GOttes tro�t, 247. 1

Tro�t in aller bangigkeit,249. x

Kein tro�t mag mir werden, 255. 1

Dertro�t im herben mehrt, 264. 8

JFEu vergiß nicht deines tro�tes
fülle, 269. 9

Lieb�ter FE�u troft der her6en,270. x

Stärk mit tro�t mi �{<wachen,
280. 3

Tro�tder matten herken, 281. 1

Miit tro�t mein herb verbinde, 283. 4

Auf men�chen tro�t nicht bau, 292. 2

Tro�t, fried und freud,296.4 299.12
Mit tro�tder freuden, 301. 6

Drum bin ih veller tro�t, 303.7
Durch des heilgengei�tes tro�t,309.7
Dein herßzmit tro�t erqvien, 310. x

Uns zum tro�te ausgehätngt,315.4
Allen tro�t der creatur, 333. 7
Der betrúbtentro�t, 334.6

Tro 393

Laß des tro�tes ferben, 425. 17

HErr JE�u Chri�t mein tro�t du

bi�t, 429. 1 :

Such nichts zum tro�t, 431. 4

Euren tro�t und euer heil , 438. 4
-

Mit reichem tro�tbe�chüttet, 445, 2

Mit reichen tro�terfúllt , 448. 1

Undließ mir tro�t gedeyen , 448. 4
Weuntro�termangeln muß, 448.6
Sollt ichfeinen tro�t erblifen, 453.9
Miit tre� weiß zuzu�pringen , 491. 2

Der einge tro�t und helfer mein,
492. 13. 17

Das i�t mein tro�t zu aller zeit,493.14
Zum tro�tund heilder �ünder, 456.3

Von dem glaubens-tro�t, 509. 3

Das helfuns Chri�tus un�er tro�t,
5oI. 8

Zu tro�t in meiner noth, 507. 3

Mein höch�ter tro�t, 511. 4

Daallein tro�t, hülf und rath , 533. $
Lauter ��en tro�t genie��en,542, 3

Zu meinem tro�t dein �ieghaft
{wert umgürte, 553. 5

Mit tro�t uns er�chein, 579. 4

Viel �ïchrer i�t mein tro�t, 606. 5
Daßich keinen tro�t kan �ehn, 6509.12

Ich weiß �on�t keinen tro�t, 610, 1

Mein tro�t in meinem zagen,623. 16
Meines herzenstro�t und �aft,629.17
Meiner augen tro�t und licht,529.19
Dein tro�t tro>net mir mein wei-

nen, 635. 13
Scellt �ich tro�t und lab�al ein, 655. 1

Keinteufel �oll den tro�t mir rauben,
57.6

©

Tro�t- Fluth. Und �chencfemir die
lro�t:fluth ein, 222. 5

Will allen tro�t ver�chlingen, 334. 8 Tro�t - Wort, Manch �ü��es tro�ts
Mir �tets tro�t und húlfelei�te, 375. 9 wort zu, 422. 9
Dein �ü��er tro�t der linderts fein, Croftlos.Ganz tro�tlos la��en,186.16

6 Lä��e�t michtro�tlos , 269. 4380,
HErr JE�u Chri�t du eingertro�t, Wer wollte deñ �o tro�tlos �eyn,475.2
386 12

Mit �Ü��em tro�t im herken, 391. ç
GAltti�t mein tro�t, 405. 2

O reicher tro�t, 415. 6

Meintro�t das bitt ich dich,418, 5
GOtt i�tmein heil und tro�t, 431. 1

Dumeiner �eelen tro�t, 424, 1 Muß ihr truk bald �chweigen, 283. 8
Db 5

Troftreich, Daß ichmöchtetro�treich
prangen, 86. 5

Trotzen. Ob er gleichtrokt, 108. 5
Trokt man mich i�t �ie mein �{huk,

172. 7
Daß uns der feind nicht troke, 199. $

em
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Dem der _mir anthut truß und Tücher. Seht an das tuch, 106. 13
_ f<hmach,292. 6

gutru derhollen: pfort, 294.4
Michauch fein trub . 296, 3

Troßetder auf �eine jugend, 630. 2

Trb. Mit ihrem �chatten trúb ge-
macht, 288. 1

Trúb�al. Mag wol ein gro��e trúb�al
�eu. 15. 13

Wenn uoch und trüb�al bliken,48.
Senn �ich trüb�al �ind, 8. 9

Durch vieltrublal und qvaal,1o1.4

Kein trub�al ift Þ tief, to07 13
Uns in trübjalnicht verlä�t, 129. 9

Die trüb�al uns nicht abcreibe, 138. 3

Bittre trubjal will plagen, rg. 3

Derdich in trub�al trö�ten �oll, 175.9
Sßendet alle trub�al{wer , 188. 6

cin vieler trüé�al und gefahr, 206.12

Än�olcher trubjal tro�ter mich,219. 5

Mas trúb�al. pein was �chmerz2;7.12
Laß die trúb�al enden �i, 261. 4
Wenn ang�ku trüb�al drúcket,339.7
Aller trúb�al gann entuommen, 361.

6 37
Gieng durch trbfal , ang�t, 381. 4
Denendie durch trüb�a) gehn, 381.13

Schicft GOtt die trüb�al her, 387.13
Durch trüb�al führt zur freudê,434.1
Nur elend, trúb�al nnd pein, 468 2

Ju trúb�al und be�chwerden, 440.1

Jammer , trüb�al und elend, 501.4
Nicht im 1rüb�al untergeh, 533.10

Im trüb�al nachdir verlangen,537.4
Trüb�al bringet dochgedult , 619.8

Sch ang�tund trüb�al mer>e, 635.4
Keine trübjai keine �hmerben,642.7

Fiuthen. Daß keine truüb�als:flu:
then, 651. 7

“och. Noch das trúb�als-joch 655.10
Hóôle.Nach die�er trúb�als-hole, 30. 3

Yoellen, Schlagen trüb�als» wel:

len, 240. 13-
ö

Teugr. Sonder trug u heucheley,46.13
Wohnet trug und li�t, 120. 5
Dutruges volle welt , 127. 6

Des teufels trugu. li�ten wehr,131.11
Diewelt i�t voller trug und li�t,689.5

Trun. Siehe tran.

Trutz, Siehe tros.

Äntúchern ward gebunden, 117. 2

Die tücher zu de!a bö�en, u7. 12

Túke. (die) Und ihrer tú, 12. 9

Des �atans tücken wehr, 47. 5

Der heget lauter tück, 61. 24
Doch durchbó�e túcè und li�t, 233. 3

Der bö�en rán und tú>et, 237- 5

Brich des flei�ches tucke, 278. 6

Wieder �atans l�t undtü>, 297. 3
Mach aller feinde �trict und túcke

ganz zu �chaudin , 317. 1

Behute mich fürfalichen tückê,325.5

Laß ihm fehlen �eine tüte , 334. 9

Sein tú an mir nicht übe , 527. 5

Laß ihr tücke nichtgelingen, 608. 12

Tár>Æ>en. Troß tür>cu , 43. 3

Des pab�ts und curckenmord, 203.1

Tugend. Manch tugend �chön, 6. 3

Voller edlen cugend:früchte, 55. 8 .

Was tugend ehrt, 138. 13

Mit gottes-furcht u. tugend, 145. 10

An tugend, fraft undzierde, 193. 6

Was fon�t i�t von tugend mehr,227.7
Unterricht zur tugend thut, 237. 3

Auf tugend man nicht denckt, 237.3
Duliebhabex reiner tugend, 336. 1.21

Tugend voller fitt�amfeit , 377. 7
Mit heilgem tugend:leben , 578. 2

Dich gehemmt im tugend-:lauf,474.2.-
Ging die tugend bahn, 594. 9

Mich ergoßecde��en tugeud, 630.2
Fch prei�e deine rugend , 635. 9

Tagend�am. Huldreich, prächtig,
tugend�am, 55. 1

Tulipan, Narci��en und die tulipan,
183. 2

°

Turmm. Dutummes vieh, 23- 8

Turtel-Taube. Das girrenmeinuer
turtel-taube horen , 652. r8

Tyrannen. Sieh doch, tie die tys
rannen noch toben, 4S9..L

Tyranney.Des todestyranney,547.3
547.3

Vondes fatans tyranney , 555. 6

* è

QJâter. Der väter �chaar, 4. 2

2D 41. 3 809.2

Vátex anzuflehen, 271,2
Aller
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Aller vâter �chaar , 523. 5

Die euren vâtern zu {wer, 652. 8

Geredt hat un�ern vätern, 653. 9

Väterlich.Ein väterlich gemüth,37.8
Aus väterlichergnad, 44. 4

Väterlicher gun�t , 67. 4

Oft getragen väterlich, 181. 11

Väterlich erbarmen , 186. 18

Duvâäterliches herbs, 194. 3

Seht �ein vâterlich gemüthe, 225. 4

Führ�t du väterlich ge�chlecht, 271. 2

Mehr als vârerlich ge�innet , 426, 4

Va�allen. Wit �ind nur va�allen,
604. 2

Varer. Du Vaters Ebenbild,5. 7
Dem Vater in dem höch�ten thron

6.14 42.3
Sein lauf fam vorn Vater her,
und gieng wieder zum Vater, 9. 5
326.1

Hilf, Vater, hilf, ro. 5

Das roort desVaters lallet faum,18.4
Mein Vater , 18, 6 153, 2 175. 9

Das Vater hei�t , 23. x

Des ewgen Vaters einig find, 27.2
Der Sohn des Vaters, 27.5 38.1
Aus �eines Vaters {hooß , 32. 2

Sin �eines Vaters reich , 32. 6

Un�erlieb�ter Vater i� , 33. 2

Ein vater der verlohrnen , 37. 8

Nach vaters art, 44. 5
Vater ins himmels thron , 44. 6

Laß dich erbitten , o Vater , 48. 8

Sey der vertaßnen Vater , 48. 12

Des Vaters höch�te gabe , 57. 7
Den Vater erkennen , 58. 7 137.6

289. 2 616,3
Rufe den Vater rôglichan , 58. 8

Verlaß des vaters haus, 61. 5

Zu �einem vater , 70. 2

Vergib ihnen Vater , 70. 2

Sn meines Varers reiche, 70. 3.
J Vater ! in dein hând befehl, 70 8

Ver�öhnet er des Vaters glut, 71. 8

Aa Vater! ja, 73. 3

Dés hoch�ten Vaters gehen, 73. 10

Daß der Vater auf �ein kind, 74. 9
JFE�us, das Wort des Vaters, 79,3
Ihrem vater überla��en , 89. 4
Von dem Vater auLerle�en, 94, 1

Vat 395

Mit dem Vater ausge�ohut , 94, $
Ach Vater! ach, 98. 7
Des Vaters einig find, 99. 1

Deines Vaters kraft , 120. 1

Den Vater finden , 122. 4
Des Vaters huld erworben , 122,6
Dadeit Vater i�t, 126. 1

Der uns zum Vater leitet , 126,9
Den Vater zu finden, 128. 4
Wo der Vater wohnct , 128. 4
Der Vater hat den Sohn ge�andt,
129.11

|

Verklär das wort des Vaters, 134,6
Vater gib �egen, 135. 1

Ein vater auf orden, 135. 2

«Vater, �ende deinen Gei�t, 135. x

Vater aller gút , 136. 16

Des Varers wort gieb�t du, 137. 4
GOtt Vater �en lob , 137. 7- 158.12
Vater nennen, 138.2 174 6 299,4

366.1 533.9 607.9
Des Vaters liebe ruth, 139. 4
Abba Vater �timmen an, 143. 7.9
216. 5 3093. 4

Himmili�cherVater , 146, 3 193, 12

305. 7
GAtr Vater dem �ey ehr , 147, 3
Trener Vater, 148. 4 264. 6

GOtt derVater wohn uns bey149,1
Andes Vaters �eiten , 153. 4

|

Erbarmft dichwie ein vater , 156. 9
Dir, o Vater! �ingen, 158. 1

O Vater! deine reden , 158. 7
Der �ich zumvater gegebenhat,r59.r
Als eiu vater alle �tund, 165. x

Wie hikztder vater - �inn, 167. 2 -

Frommer vater, 167.10 192. 1 319.7
Dem Vater gehor�am, 175. &

Vater voller gnad, 173- 4

Getro�tzum Vater gehn, 178 7
DuVater wärcfe�t auch, 178. 1x

Vater�o bi�t du bereit , 173. 14
Einvater �einem kinde,179.9 181, x

Vater als deinfkind, 179.12 :

Das herb des Vaters, 182. 2

Dein Vater auser�ehn, 186, 17
In deines Vaters arme, 186. 18
Daß uns o Vater nicht, 189, 3

©

Dem Vater in der höhe, 190. 9
O Vater, Vater ! giebe, 192, S

‘

Neis
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Mein Vater, 194.2 321, 10 337, [

426.5
Vater und brúder ernehrn, 194. 8
Vater und der mutter, 202.5 299. 4

Uns �egne Vater und der Sohn,
204. 3

'

Kommmit deinem Vater, 207. 1

Durch den tod zum Vater , 207 12

Nach �eines Vaters willen, a1, x

Des Vaters �inn, 215. 3

Duha�t o Vater mich, 216. 3

Sekßet mich ins Vaters huld, 216. 4
Deneingen Vater , 217. 4

Mein Vater �eyn, 224 2

Des Vaters ehr, 226. 5
Lob �ey dem Vater , 237. 7
Deines Vaters zoru , 258. 2

Vater der barmherkigfeit, 265. 10

Vor deinen Vater machen , 266. 15

Sprich mich los bey deinem Vater,
270. 4

Lieb�ter Vater wilt du dih Vater
{a��en nennen, 271. 3

Wie ein Vater thut, 271, 7
O du Vater aller huld, 281. 4
Damit �eines Vaters zornge�tillt,
285. 5

Dugeh�tdem Vater zu, 287. 22

O Vater �chau auf deinen Sohn,
287. 23

. '

O Vater ichvergnäge mich, 287. 24

Duwerde�t Vater bleiben , 287. 26

Du Vater aller treu, 294. $

Zeuchmich o Vater, 393. 2

O Vater, un�er GOtt, 307, 1

Der Vater weiß, 307. 6

Vater un�er im himmelreih, 369. 1

O Vater mach mich frey, 317. 2

Das find den Vater �ehn, 318. 5

Dein Vater fordert nur, 319, 3

Vater �chau meinelend , 319. 4

Des Vaters húlfemerfe�t, 319. 5

Dein Vater wird nichts thun, 319.6
Des Vaters huld , 322. 11

Ging zum Vater, 326, u

In des Vaters hochzeit-haus328.6
Vors Vaters throne, 335. 9

Du Vater meines lebens, 338. 1

Er zúchtigtals ein Vater, 394. 4

DichGAtt Vater in ewigkeit,436.1

Vac

Wie �ich ein Vater erbarmet .

Dem Vater aller güte, 448.“lis
3

Vaterder lichter, 463. 3
Dich�elb�t meinen Vater hei�t,544,1
DenVater dort oben , 569. 1

Nicht Vaterwollen �eyn, 585.7
Dag woir denVater éennen, 616. 3
Preis �ey GOtt dem Vater, 653. 10

Vater- Augen. Neiger die vater-

augen , 448 6

Gur. So méine vatere-gút, 186, 12

Hand. Deine vater-hand, 299. 11

Hertz. Doch brach dir auch dein

vater:herß , 18. 7
Wand zu mir �ein vater-herb , 175. 4
Vater: herb genie��en , 271. 7
So bricht dein varer-herk , 323. 5
Bleibt �tets ein vater: herb, 393. 4
Des Vaters herßb, 510. 8

vzuld. GOttes vater huld, 45. 4
'

Barmherbigkeitu. vater-huld,218.13
Zeig mir deine vater huld , 280. 3

Kieb. Vater:lieb und güte, 85. 3
Recht. Nicht thun nachvater- recht,

271. 3

KRatben. Ge�täupt mit vater - rue
. then, 265. 5

Sinn.Jaramert deinem vater: inn,
130. 3

GOtt hat einen vater-�inn , 180. 3

Vater-�inn erkennen 371, 3

Sitten. Duha�t vater- �itten, 271, 2

Stimm.Deine �ü��e vater-�tiñ,655.5
Theil. Habendas zum vater:theil,

499.1
Treo. Vater, deine vater-treu, 271.2
Was deine vater-treue hei�t, 299. 5

Vaterland. Mein weg zum vater-

land, 58. 3

Geh roeg aus deinem vaterland, 61.2

Zum ewgen vaterlande, 61,23 504.1

Zu dem rechten vaterland, 140. 2

230.9 484.32
Inun�erm vaterland, 189. 6

Zum vaterland dringt , 376. 6

ns himmli�che vaterland, 477. 7
a i�t mein vaterland , 490. 1

Vaterland der frommen, 522. 1. 9
Un�ers geliebten vaterlandes dich
erbarmen , 578.

Dureh-
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Durchgeführtins vaterland , 663.8 Uebereilen. Ha�t michnichtübereis
Uebel. Kein úbel mehr berühr, 6.13 let, 265. 7

O

Auch übels weder den> , 156.7 Uebercin. Wenn wir leben überein,
Vormübel und mancher plag,164.10 153, 1

Kein übel muß begegnendir, 188.7 Ueberfallen. Uns ver�uchung úber-
584. 3 äll 1448

Furallem úbel {hüßt , 190, 4 Wenn�ie unglücküberfällt,310. 4
ós uns vom úbel, 285.14 304. 4 UNeberflie��en, Mildig überflie��en,
307. 9 309. 8 ISo, 2

-

Mach uns von dem úbel frey,306. 8 Ueberfluß. Der hunger wäch�t im
UebelfFand. Erkennt jein’n übel: Überfluß,59. 5

�tand, 410. 5 Hieri�t in allem überfluß,61. 21

Uebelthôter. Einen freund, die�en Die uns �o überflüpiglabt, 183, 7
übelthater , 84. 6 Mit gro��em über fluß, 191. 4

Weicht ihr übelthärer, 252.6 263.6 Der wollu�t überfluß, 230. 9
Uebelthat. Abwä�che�t all übelthat, Ueberflußund mangel wehr , 297. 6

258. 1
;

Er hat allen überfluß.412. 4

Tilg all mein úbelchat, 270. 4 So hilfcder überfluß, 448. 6

Duvergieb�tdie übelthat, 272..5 Kein überflußdabey, 575.3
Ueben.Laß mich an andern üben,96,7 Uebergeben. Uebergibihn willig in

Sich darinnen übe , 143. 6 den tod, 319. 3
:

Die rache auch üben , 156. 6 Ueberladen. Mit �chmähenüberlas

Undallzeit Übet im creuß , 168. 10 den, 231. 8

In �einem dien�t �ich üben, 179, 1 Die hat michüberladen, 266. 4

In �einem wort michübe, 207, 7 Ueberla��en. Jhrem Vater übexla�-
Stets mich al�o úbe, 231. 3 265.11 �en, 89. 4
Weil du gutthat übe�t, 271. 7 Peberlegen. Mit reifer andacht
Denglauben üb, 277. 2 Überlegt,77 19

Sich zu allen zeiten úb, 289. 8
“

Wenn ich überlege, 181, 4

< úbe gute ritter�chaft, 289. 9 Ueberliefern. UeberliefertGOttess»
u üben gute wer>e, 290, 10 Lamm,74. 3

In deiner furcht michübe , 292. 2 Üebermannet. Nicht úÚbermanntge-
Wahre demuth üben , 3095.6 unden,97. 10

Laß mich die�e fühnheit üben , zu, 2 er feind i�t Úbermannt, 306. 7
Die leichte liebe üben, 319, 3 UNebermuthb.Stol und übermuth,
In deinen wegen úbe, 321. 4 86. 7 232, 13
Uebe ferner dein gerichte , 328. 1 Dein übermuth und �cal>heit,
Ewig wollen wiruns üben , 438.2 459.5
Wenn ich mich in liebe übe, 658. 2 Uebermnthund lügen , 478. 3
Bis an mein �terben übe, 660. 6 Ueber�chlagen. Wenn ich beymir
Laßhingegen �tets michüben,66.5 üÜber�chlage,270. 1

‘Ueberall. Ueberall dih fürchte, Ueber�chatten. Komm mich zu
156. 5 233. 5 Über�chatten, 134,1

_—

FFfind hier úberalle, "75, 10 Ueber�chwänglich. Mit úber-
_Was úberall fein men�ch , 186. 10 �{wänglichreichem �egen, 178. a

Ueberbringen.Jm glaubenüber- Thu�t über�chwänglichmehr, 303 7
bringt, 58. 3

'

Ueber�hwemmet. Mein herb wird

Ueberdrüßig.Das erdreichi�t über: über�chwemmt, 59.1 i

drußig, 478. 1 Ueber�hwemmten mein ge�icht,
Der welt ih überdrüßig bin, 478.1 aso, 6

Ucbev-



398 Ueb

Uebcr�tritren, Für mich uter�trit-
ten, 287. 18

_ '

Uebercrifft. Der übertrifft all zeit-
lichgut, 59.17

Das andre �ünden übertrif�t, 337. 5

Uebertreten. Hat meine �chuld und

übertreten, 301. 4

Strafe nicht mein úbertreten, 567.5
Uebertretung. Das �chwere jo der

__ úbertretung, 262.7
Uebertuncher. Uebertünchtes grab

undtod, 151. 5

Uebcrwinden. Un�re feind zu über-
witiden , 55. 2

Ueberwinde �ündund tod, 113. 19

- Hiemit �tets Uberivinde, 131, 1

Alles unglú> úberwinden, 142. 4
Damit wir überwinden,145. 12

Kan leichtlich Überwinden, 176. 9
Alles durch dichÚbertoinde , 177. 14
Mich Überwindckein feind, 234. 3

Durch glaubenÜberwind, 236. 4
Ueberzeugen.

Ueb Ver

Die furchti� überrunden, 47. 3
Derhat glü>li<úberwuntden,83.6
GänßlichÚberwunden, 84.1

Hat überwunden Je�usChri�t,105.s
Derden tod überwand, 110.1

Chri�tus �elb�that überwunden, 113.2

Als er überwunden hat, 113. 9
Alles Überwundenhat, 131. 6

Die mich überwunden, 173. 6
- Daß du überwunden , 278. 12

Was du �chon Úberwunden, 313.14
Wenn du überwunden, 330. 22

Die welt i�t überwunden , 351, 9
Lamm, das úberwoundenhat , 379. €

Sáúnd und tod ha�t du üúberwun»
den, 405. 3

Nun hab ih úberwunden , 471. 3

Gleichwolhab ichüberwunden, 480.L
Qvaal u. noth überwunden , 457. 1

Mit freuden überwinden,533. 10

Mich überzeuget
herb und �ian, 262. 3

Daß ich überwind , 245. 21 283.7 Uebrig. Was übrig i�t, 292. 8

327. 7
. e .

Daß �ie nichtüberwinde, 296. 3

Miit �anftmuth überwind, 300.4 Veracheen.
Sm kampf uns überwindet, 301.6.

Alles unglückÚberwinden,310, 3

Laß den �chlaf nicht úberwinden,311.4
Auf zum überwinden, 314. 1 °
Wer überwindet, 314. 335, (durs
ganße Lied.)

Daß du mögt überwinden, 314. 12

Ändir mich überwinden, 329. 12

Hilf mir �elb�tüberwinden , 334.5

Wer hier nichtüberwindet.240. 2

Zule6t mit freudenüberwind,533.10
Hier überwunden, 549, 13
Tod und grab mächtig überroindet,
596.12

Und kan dochÜberwinden,611. 1-15

_Hilf daß ichmögüberwinden,640. 7
Ueberwinder. Eri�t der überwin-

der, LIS. 3
«

Sa du �atans úberwinder , 267, 2

O dugro��er úberwinder , 281. 7

Daß ichÚberwinder.�ey, 333. 2

Sind das überwinder heer, 498.4
Ucberwunden. Der alles überwun-

den, 23. 6

Uebung, Schon inder übung�tehn,
393. 13

Verachtet nicht ein
armes weib, 6. 4

Son�t woo ihr ihn verachtet , 8. 4

Laß mich auch nicht verachten , 13, 5
So gan verachtet liegen, 18. 8

Verachten gank und gar, 47, 4
Laß mich verachtet �egn, 76. 4

Veracht mich dochnicht, 90. 6

Wieroohl du ware�t verachtet , 91, x

Er verachtet die�e welt , 97. x

Veracht den tod, 107. 5
All Úppigfeitverachten, 120. 4

Dergottlo�e dich veracht , 156, 6

Nicht der eines verachtet , 153. 1

Ob ich gleich werd veracht, 194. 4
Vonden Zúden ward veracht,206.8
Dein wort verachten, 21. 5
Du wir�t es nichtverachten, 239. 7
Mög inniglichverachten , 231. 6

Un�ern GOtt verachten , 267. 3

Das höch�te gut hab ich veracht,
282. 7

Die Uppigkeitverachte , 338. 4
Aas irdi�ch, verachten , 357. 5

Mich gant und gar verachten, 383, 4
/ Mein



Ver

Mein herß veracht es nicht , 409, 3

Bindazu veracht . 424. 5

Welt und flei�ch verachten, 661. 5

Verachtete. (das) Du ha�t dir-das

verachtete erwählet , 463. 6

Verachtung. Bey verachtung,�pott
744

Verâchter. Du verächter , 393. 3

Veränderlich. Ach daß nichtsver-

änderlichs, 553. 4

Verändern. Die folgendezeit ver-

ändert viel, 196. 5

Verändern die ge�talt , 340, 3

Veralten. Mein ge�talt die i�t ver-

altet, 253. 5
Verbleichet und veraltet , 364. 7

Verbergen. Verbirget ihren �chein,
7L 5

Verdbirgmich gankß in dich, 73. 4

Ich verberge mich in dich, 83. 6

Verbargen �ie ihr antliß , 154, x1

Verbirg dein antliß nicht , 253, 1

Verbirge michdu fernes mneer,256.11
Darin verbirget �ie das gift , 335. 6

Wie lang verbirgt du di, 382. 8

Verbirg mein �eel, 507. 4

Verbirget dein gnaden: antli |<,
565.5

Verbinden. Das verbindt , 25. 2

Dich ihm verbindt , 34. 7
Köunt euch ihm verbinden, 84. 14
Er verbindt mich allzu�chr , 88. 6

Unaufhörlich�ich verbunden , 89. 5
ách bin,mein Heyl,verbunden,92, 9

it ihm verbunden , 111, 3

Daßun�er �inn verbunden �ey, 142.6
Durch einen eyd verbunden, 161. 7
Er �ich mit uns verbunden , 170. 6

Mit GOtt verbunden , 178. 8

Zum dien�t verbunden, 216, 8
dein herb verbinde , 283. 4

Der michihm hat verbunden,287.24
Mit dir verbunden , 288. 4
Zu deinem dien�t verbinde , 292, 3
Verbinden den gei�t 301, 6

Zueinem gei�t verbinden, 318. 5
Mit dir �eyn verbunden , 333. 7
Daverbindet�ich �eel u. GOtt, 35x, 11

Mein gemüth �ich �o mit dir ver-

bindet, 355. 3

Verbrechen.

Ver 399

Will �ich mit uns verbinden, 438.5
Aufs neue mich verbinden , 554. 5
Er hat michverbunden �ich, 626,
Er i�tmit mir verbunden , 641. 8
Der �ich rnit mir - verbunden hac,

629. 5
‘

Verbleiben, Willgetreu verbleiben,
88. 9

In deiner furcht verbleiben, 165.6
Daß duihm treu verbleib�t, 185.10
Unddir getreu verbleiben, 316. 13

Ein reines gliedverbleibe, 336. 13
Verblendt. ohne dich verblend,134,3

Sich hier �elb�t verblendet, 157, 6

ÎVas verblendet zeht , 157, 7
Den verblendten �inn, 207.4

“Als wär ichgar verblendt, 283.1
So gar verblendet, 456. 3
Warverblendet, 515. 4

Verborgen. Gar nichts verborgen,
l.4 334. 2

Nichts verborgen bleiben, r4. 3
Dies geheimniß wird verborgen,

100, 3
Im veröorgnen �chenkt, 100, 7
Wenn du dich gleichverborgen,117.8
Du �ieh�tins verborgen , 156. 7
Der mutter auch verborFen, 192. 3
Immer im verborgen, 195. 12

Verborgen im brod, 223 2

Mir �elb�t verbergen, 234. 1

Achvergib das verborgen, 267. 5
Verborgeni�t des todes �tund, 279. ç
In un�erm flei�ch verborgen , 285. 3
Im herzenverborgen, 290. 2

Garnichts verborgeni� , 295.5
Dir auchverborgen nicht, 307. 7
Verborgnesmanna �enden, 314. 7
Un�er leben �ey verborgen, 315, 10

Dem verxborgnenbann , 339. 2x

Manna gebendas verborgen, 335. 5
Iksthált er �ich verborgen , 394. 3

Verbrannt. Die �onne verbrannt,
451. 1

Verbrochen haben
mü��e, 19. 6

Mas ha�t du verbroen, 78. 1

Duzahl�t was ic verbrochenhabe,
81. 3

Troßkighat verbrochen, -85. 4

Wor
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Wer �on�t verbricht, 4337. 5
Es i�t Überall verbrochen, 566, 2

Verbrechen. (das) Auch mein ver-

brechen, 179. 9

Auf mein verbrechen, 190, 5

Siehe nicht an meinverbrechê,360.7
Verbrennen. Allen haß verbrennt,

290.6
Verbündniß, Jhund mach ih ein

verbündniß, 398.
Verdammen. Mich verdammen,

31. 3 271.9 4309.4
Verdamm�t duden , 81. 5

Zum creuß verdammen, 84. 11

Die �únd uns nichtverdammen fan,
u9. 5

Daß ichzu verdammen �ey, 272, x. 2

Mich richten und verdammen, 273.2

Gleißners wer> verdammt, 285. 4

Tilgen und verdammen, 33s. Uu

Mer will verdammen, 415. 3

Nichts fan-mich verdammen, 422, 6

Andre zu verdammen, 425.3

Der Vater nicht verdammt, 533. 6

Wenn michmein hers verdammt,
606. 2

Uns verdammen voollen, 619.7
Die �únd verdammt , 650, 2

Verdammniß.Die verdammniß hat
um�chräuft, 167.6

Die zur verdammniß führet, 622, 6

Verdarñte. Verdamet ewiaglich,67. 3

Verdammt zum ewgen tod, 415.6

Jch bin verdammt, 3219. 6

Für verdammter �únder zahl, 225.6
Danicht verdammte �ind , 313. 10

Viel verdammt bisher , 622. 8

Verdancen. Kein engel verdancken

fan, 6. 3

Wie �oll ichs dir verdanen, 228. 3
Verdec>kt. Vor deinen augen bleibr

ja nichts verde>t, 335, LO

Verderben. (das) Vom verderben

ló�en, 5. 7
: Dein verderben wende, 74+ 3

Gn das âu��er�te verderben , 86, 1

Dasniemals verdirbt, 98. 1

Ver

JFchfühle mein verderben , 321. 2

Mein tiefes verderben darlegt,324.4
Mein verderben nur �eh, 324.1r

20ihr verderben läuft, 329. 9
n das verderben �te>t, 357. 6

IÎns verderben gehn , 449. 4

Berweinen �olch verderben , 461. 4
Zu ihr?r �elb| verderben , 528. 5
Mein verderben aufge�te>t , 610. 3
Dein leben vom verderben , 617. 3
Vom �chre>lichen verderben , 638. r

Verderben. Die �einen lä�t GOtt
nicht verderben, 1.8

In mancher noth verdorben , 44.4
z¡E�us lä�t michnicht verderbë,46.12

erderb ich ganß gewiß , 58. 2

Solt es allesverderben , 79. 2

Drumfkanich nichtverderben, 109. 1

371. 4 384. 7
Laß uns nicht verderben , 149. 1

Verderb , was chri�tlich i�t, 164, 6
Verdirbt der edle chab, 175, 19

Daß niemandverdirbt , 177. 9

Darin �te doch verderben , 211. 2

La�t �ie nicht verderben, 211, 8
Dein bund fan nichtverderben,224.8
Nun kanich nicheverderben, 228.14
Der nimmer kan verderben , 330.4
Anleib und �eel verderben , 267.7
Jt kan ichnicheverderben, 233. 10

344. 1.5

Machdem flei�ch verderbe, 294. s

Verdirbtdenganken fall, 313, 3

Hilf mir
, ih verderbe, 327. 5

Nicht mit verderben willt , 330. 19
Was natur in mir verdorben, 336.4
Muß freylih wohl verderben, 367. $

Laß mich, HErr! nicht verderben,
395.1 618. 4

Son�t verdirbt alle zeit , 427. $
Mit nichten gar verdirbt , 485. 9
Anleib und �eël verderben , 567.11
Unsgar verderben willt , 632. 8

Welches nicht verderbet , 638. 7
Verderbniß. Die wunden und

verderbnißheilt, 144. 7
Die der verderbniß wehrt , 148. 8

Bey diri�t kein verderben , 222, 8 Verderbt. Mein verderbtes flei�ch
Dein leben zum verderben, 241.8
Mit woehmuth.�eh ih mein verder:

ben , 301. 2

1

und blut, 83. 2

Deu �o verderbten �inn, 160, 2

Wie
i
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Verderbte men�chen, 178. 3
Verderbt durch manchen �ünden-
fall, 227. 2

Durch Adams fall verderbt , 245. 1

247. I

Mein herkzi�t gank verderbet,277. 1

Verdienen. Was der men�ch verdie-
net hat, 74.5

Der zorn verdienet hat. 90. 4
Verdienet meine eel, 92. 5
Bey uns i�t fein verdienen , 136.2
DieChri�tus uns verdienet hat,136.2
Was ichbö�es je verdient, 167, 15
Zorn und rod verdienet, 180, 1

Verdienen eitel zorn, 202. 12

Verdient der hóllen lohn, 270. 5
Wir habens verdienet , «76. 1

Verdienet haben wiralles, 577. 4

Straf nicht wie ichs verdient,649. 4
Verdient. das verdien�t i�t mein,81.3

Verd Vere Verf 40L

Verdorret. Das doch gar bald ver-
dorret , 193. 7

Verdrie��en. Herodes die red gar
�ebr verdroß, 20. 4

Nichts das einem verdrieß, 59. 3

Sey nicht �o verdro��en, 530. 6

Verdringen. Durch deinen tod ver-

druhgen, 126. 2

Verdruß. Sie machet fatt doh ohn
verdruß, 59. 5
Da i�t kein verdruß, 61. 21

'

Denn wird �chwachheit und ver-

druß, 11. 9

Ohn unglückund verdruß, 230. 9
Elend und verdruß, 197. 4
Machdrucf ohn verdruß, 390. 3

Angq�tund verdruß, 315. $
Eckel und verdruß, 341. 4

Lebens-gnügeohn verdruß, 412, 4
Verdruß und leid, 518. 4

Weil mich ihr verdien�t vertrat,89 4 Verdunikeln. I�t lang verduncfelt
Auf dein verdien�t nur trau , 96. L

28% 4
Sein verdien�t,178.9 284. 2

Bey mir i�t kein verdien�t, 218. 7
Dein verdien�t ergreifenfan, 222.6

Nicht nach verdien�t , 269.2 504.6

blieben , an. 1

Verehren. Sich �elb�t uns verehret,
25. 4

Seinen lieben Sohn verehrt, 38. 6

Dich herzogdes lebens verehren,52.4
Verehrx�t du mir den �egen, 92, 6

Still ihn durch dein verdien�t, 274.9 Ich verehre deine licbe, 94.-2.--
Nach verdien�t nicht lohnen, 276. 5
Dein verdien�t HErr JE�u Chri�,

277.5
Hâälr�ich an �ein verdien�t, 299. 10

Sein verdien�t mein eigenthum,
425. 5

Mein verdien�t �ein leiden, 473. 3

Durch wer>, verdien�t, 478. 3
An�ein verdien�t, 478. 4

Sein verdien�t gegeben, 510, 3
Mit dem verdien�te JE�a zu, 512.6
Mit �eitiem verdien�t zahlen, 569. 3

Nachverdien�te �trafen, 582. 2

Dein verdien�t und tod, 649. 2

Verdorbenu. Son�t bi�t du verdor-
ben, 84. 25

Sch wäre gank verdorben, 172. 5
Es war mit ihnen verdorben, 175. 3

�|s denn �o gar verdorben, 236. 3
[les i�t an mir verdorben, 244. 4

Son�t wären wir all verdorben,
285.5 456, -

-

GOtt hat uns �einen Sohn verehrt,
167.6

Vereinigen. Soll nun himmel und
erde vereiniget werden, 31. 1

Weñ ih mit dem vereinigt bin,81.10
Mit dir vereinigt �eyn, 128.5 15,6
Vereinigt bliebe,176. 8 218. 5 227.8

336. 17
Mit GOtt vereinigte, 182,7 2329.4
Vereinigtein der liebe, 218. 9
Mit dir vereinigt �ich. 545. 4

Mit GOtt vereinigt werde , 660. 7
Vereint. Vereint und unge�chieden,

174. 9
Dir vereint, 329. 13

Fe�t mit dir vereint, &o8. 15
Verfahren. Ach GOtt verfahrge»

linder, 264, 1

Verfin�tere. Mein her&i�t verfin»
�tert, 407. 4 227.5 |

Verflochen. Jrdi�che freud zu ver-

fluchen,45. im Zuß.vers 1

Ce Shn
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Ahnbetrübt verfluche, 88. 7 Bald vergeben, 231. 4

Das irdi�che verfluche , 339. 12 Vergib mir meine �únden, 261,4
Fa wol gar zu verfluchen , 344, 1 262. 4. 7 265. 1 27L. 8 277.5
Die welt mag verfluchen,344.5 294.2 54!.4

Die�er welt verfluche , 412. 3 Alles wird vergeben, 262, 4

Verfluche allen �änden: finn, 417,6 Die �ündi�t dir vergeben,264. 7
Alle unden verfluchen , 636. 6 Vergib mir das verborgen, 267, 5
Verfluchet �eine zärtlichkeit,663 10 Vergib ich klage, 269, 1

Verflucht. Un�chuldig �cy und un: Vergieb�tdie übelthat , 272. 5

verflucht, 71. 10 Vergeben�chuld und pein, 275. 6

Meg mit demvcrfluchten, 74. 8 Du vergiebft die |[Únden,289. 3

Am verflachtencreußes. pfahl,74.10 Aus genad vergeben, 304. 3

Halten als verflucht, »41. 8 Un�er hertzvergiebt, 204. 3

Vormals war verflucht, 160.1 L_ Vergib uns, 306, 6 309. 6

Freude �ey verfinchet, 254. 6 Die uns leid authun vergeben,306.6
Die�e zeit �ey verflucht, 254. 5 JFhr {chuldvergeben gern , 309. 6

Evig �ey verflucht die �tunde, 254,6 Die �chuld vergiebt,444. 4

Sie licfen gauß;v:erfluchet,267.2 Hat dir dein �ünd vergeben,445. L

Mas hoch ift �ey verflucht, 259. 12 Mein �ünd vergeben �eyn, 504. 3
Alles �ey verflucht, 645. 3 Auch wollt vergeben,536, 3 539.3

Verfolgen. Verfolgt die gro��e noth, Wollt mir vergeben, 537. 1

246. IL «< Vergib mirlieber HErre, 551. 4
Die welt verfolgen, 424. 5 Dic júndemir vergeben,559. 3

Verfolgang. Nichts von verfol- Duarcbihn i�tune vergeben, 573. 6

gung, 78 [3 Alle �chulden �eyn vergeben,630, 9

Verfelgungs - wind, 84. 9 Vet'gib nachdeiner huld, 6z1. 8

Verführen. Aufs neu ver�ühret, Vergebens. Das thu�t du nicht vers

296 6 gebens,30, 1

Keinen feind verführen,310. 5 Furwahr es i�t vergebens, 48. 6

Pflegt er zu verführen, 238. 3 Deine kcafc �cy nicht vergebens,r39.1
Vero ich verfuhrt, 449. 7 Vergebens daß ihr früh auf�teht,
Oefters wird verführet , 481. 6 197. 2

Verfübrt. Das arm verführte vol> Hilf daß ich nicht vergebens, 229, 9
óckehr, 309. 2 O halt �ie nicht vergebens,287. 9

Verführte wiederbringen,578. TL
Doch ja uicht �eyn vergebens, 298.6

Verführang. J� �tets für verfüh- Soleb ichhievergebens, 337. 1

rung gut, 336, 12 Vergeblich. Mein flehn laß nicht
Vergánglich, Ehre die vergänglich vergeblich�eyn, 263. 5

i�t, 344.1 ' '

Wie lang �oll ih vergeblichklagen,
Vergänglichkeit,Zu �iehendiever: 244. 4

gänglichkeit,633.2 Dein hert vergeblich{{hwächt319. 4

Vergaffen. Laß michnicht vergaffen,Verg:bung. Vergebungun�rer �ün-
295. 4

«

den it worden uujre beuf, 47. 3

“An dem ge�{öpf verga�t, 322. 5 Zur vergebungeurer �itnd, 79. 4

Vergeben. (das) Keine guade fein Das mir vergebungbringt, 242. 10

vergeben, 88. 8 Der vergebung unterpfand, 410. 9

Vergeben- All�ünd vergeben, 44. 5 Nichts als vergebung�pürt, 414. 4

Sünden �ind vergeben, 63. 9 Suchen der �ünden vergebung,583.3
Vergib ihnen Vater, 70.2 80, 2 Vergebung un�rer �ündenin deinen

Sünd vergebenwerden, 159 3 blutgenwunden finden, 644. 3

Vergeben
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Vergeben. Vergangeni�t die fin�tre
nacht, 10. 1

Mennalles wird vergehn, 14. 1

Mond und �tern vergehen, 21. 3
Das alte jahr vergangen i�t, 42, 1

Dererden gut vergelet, 56. 2

Vergehtzu keinerzeit , 56. 5

I�thin und gauk vergangen, ç0, 3

Au��er dir mag alls vergehn, 100. 7
So wár die welt vergangen , 193. 2

Der �unden nacht i vergangen,
104.6

Sowäárdie wel vergangen, 106. 2

Himmel unddie erd vergeht, 156,10
Es vergeht nichts be�teht, 191. 2

Eh muß ge�chehn, alls �oll vergehn,
211. 6

Diezeit vergeht das ende naht, 212,9
Die �on�ten muß vergehen , 218. 5
Wenn alles wird vergehen,234. 12

Ehich vergehe, 259, 6

Mu�t jämmerlich vergehen, 313. 8

SBenndie�es rund vergehet, 329, x

Vergehenmit den zeiten, 339. 3

Mein rußm fan nichtvergehn339.8
Denn ihre lu�t vergehet, 349. 1

Wird fallen und vergehen , 340.9
Wenn die welt : lu�t muß vergehen,

413, 3 |

Al�o der men�ch vergehet, 445. 3

Das muß verg:hen , 4790. 13

In meiner noch wár ich läng�t ver-

gangen, 522. 4

Vergehen mü�t ih ohnedich, 533. 2

Dadielu�t ue vergeht , 542. 7
Was gegenwärtig i�t vergeht, 658. 5

Vergelien, Do�es mit gutem vergel-
ten, 84. 6

Dasgring�te nur vergelten, 88.6
Wie�oll ichdir vergelten, 526. 3

Das dix möcht vergelten, 569. 4

Gleiches du vergeltenwilt, 604. 4.-

Vergeltung. Was kan das für ver-

geltung �eyn,95. (durchs ganzeLied)
Verge��en. Daß ich nummerverge��e

dein, 38. 13 .

Das thäâr er nicht verge��en , 79. 4
Nie JE�u nie verge��en, 95. 5

Dabey nicht �eyn verge��en, 115. 7
Deines lobes nicht vergel]en, 15r, 7

Verg

Die�e lâ�t ihn nie der �einen verge}
jen, 169. 4

Und keine pflichtvergißt , 170. 4
Das bedeckt er und vergißt , 180. $
Der michnie verge��en, 187. 2

Mein herb vergiß den �chmnerb,187.s
Wie �olt GOtt verge��en dein, 193. 4
Er wird dein nicht verge��on, 193, 10

Des Daniels GOtt nicht vergaß,

493

194. 7
WBerge�jetallcr �org und plag, 206, x
Daß wir nirner des verge��en, 223. 2.

HErr laß uns nicht vergé��en, 228. $

Laß nimmer mich verge��en , 228, i3
Daß ichdein gar verZe�e, 242. 6

Vergiß die �chuld, 211,5 |

9Las dahindeni�t vergeß, 295. 4

NimmermeßHrverge�zen nicht,316. 1x

Bergiß du meite {uld, 332, 5

Vergiß, vergiß die mi��ethat, 3609.15
Da man �einer �elb�t vergißt, 413. 1

Dabey dereitelkeit vergißt , 414. 5
Seele vergiß es ia niht, 439. 5

Vergißes nicht o herve mein, 445. C

Meiner hat er gan verge��en ,467. €.

Deiner kan ichaicht vergeŸen,46 7,4
Wird im tobe bald verge��en, 470. 15
Die welt vergi��et un�cr bald, 492.7
Nun du kan�t meiner nicht verge�z

len, 512, 10

Nein GOtt vergißt die �einen nichr,
695. T5

'

O der alles hâtt verge��en, 647. 2

Vergie��en. Seip blut hat er vergoß:
�en, 47. 3 :

Dein theur vergoßnes blut, 58. 11

Andem ex �ein blut vergoß, 69. 4
Maldiglichhat vergo��en, 99. 4
Das �ein blut lä�t vergie��en , 115. 6.°

Vergie��en wird man mir mein btuc,
175. 8 Ñ

Dein blut das dir vergo��en i�,176, 6
Undviel thränen verao��e, 176, 7"
Oblut, das du vergo��en bi�t, 219.8
Lâ�t fr �ie �ein blut vergie��en, 225, K

Und hcißvergoßnuethränen,228.5
HErr dein b!ut für uns vergof�eu,„

229.8
'

Am creuß vergo��en i�t, 267, 19“

274. 7
—

Ces Du
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“Duha�tfúr michverge��en,275.5
Des bluts �o du vergo��en, 289. 5
Das du für michvergof�en, 483. 7

Verg Verb

Alles i�t vergraben , 180. 8

Vergönnen. Vergönn dein gnaden:
reich, 305, 3

Vergo��en i�t dein theures blut,500.3 Verbängniß. An mein verhängniß
Vergleichen, Womit doch dein er-

barmung zu vergleichen, 78. 9
Es �ey nichts zu vergleichen, 217.1

Ich vergleichmich jenem�ohn, 281. 2

Hat mich doch dein Sohn vergli-
chen, 557. 3

Vergnügen. (das)Dein �chmerk i�t
mein vergnügen, 18. 8

Was GOtt will i� ihr vergnügen,
195. 12

Mas mir ein fal�ch vergnügengab,
337. 4

Ohnihn i�t kein vergnügen, 340 8

Kein wahres vergnügen erjaget,
343.1

Komm deh JE�u mein vergnúgen,
358.4 352. 7

Alles was vergnügunggibt, 372. 1

Einherrliches vergnügen,413. 3

Jehova mein vergnügen,593. 3

Weg traurigkeit, vergnügen her,
S600. L

Vergnügen.An dem ich mich ver-

gange, 57. 1- 287.24
Speis und trau �ie zu vergnügen,

225. 7 :

O Vater ichvergnúgemich, 287. 24

Vergnúgt wohi das leben, 315. 8

Das allein vergnúgenthut,.373. 3

Wer wollte niht vergnüget werden,
415. L

n dir vergnügt�ich meine �ele,415.2
u mein GOtt vergnüge�t mich,

gehn, 199.7 E

Verbärtenu. Verhärtet durchdie �úns
den, 212. 4

Verharren. Boshaft drein verhars
ret, 272. L

Verbalecen. Er wird �ich �o verhalten,
185. 8

Verbaßt. Jn meinem �inn verhaßt,
72.5 '

Der verhaßten �ünden-na<t, 288. r

Die fin�terniß i�t dir verhaßt , 562.2
Verheelenu. Vor ihnen �o verheelen,

182, 3
Eine weil verheelet, 195. 9

“

Ja roollt es �ich auchverheelen,299.2
‘

Ohne heuchleri�ch verheelen, 653. 7
Verbeeren. Verheertin aller ge�talt,

TOB. 2

Satans reich i� verheeret , 113. 2

Land und leute verheeret, 306. $

Den gänblich wilt verheeren,338. 18

So balde kan verheeren, 339. 2

Verhzi��en. Der den GOtt ver-

hieß, 5 2

Mie GOtt mir verhei��en, 64. t

Mit einem �chwurverhieß, 84. 21

Einvecheißner �egen, 144. 6

Was GOttcs mund verhei��et,160, 3
Sein heilig wort oerhei�t, 169. 9

_Wasdie�er bund verhei�t, 170. 2

Weil JE�us mirverhei��en , 226. 14
Duallen gnad verhei�t , 262. 4

Was fúr fraft uns GOtt verhei��en,
415.6

”

318.8

Vergnügt. Jn �ich �elb�t vergnügt, Verbei��ung. Vom verhei��ungss
195.3 .

Jch bin vergnügt, 355. 8

Snaller noth vergnügt, 400. 3

te�tament , 178.3 ‘

Deine verhei��ung wird irnmers

mehr klar, 463. 1

Vergnügt in GOttes wegen, 402.4 Verbindern. Erlä�t �ich nichts ver-

Sobleibt er wohl vergnügt, 430. 1

In JE�u wohlvergnüget, 512. 12

Vergiften. Die �chlang ihn nicht ver-

giften kunt, 22. 6

Leib und �eel vergiftet , 338. 5
- Sogar vergiftet hat,567.5
Vergraben. Vergräb�t es in demn

grabe, 932. 8

hindern, 161.7 '

Die mich in die�em �chônen lauf vers

hindern, 663. 5

Verböhnet. Du wir�t verhöhnet,
78. 3

Dich �ehr hartverhöhnet, 85. 4
Dort wird mit verhöhnt, 102. 9

Verhóöóhne
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Verb Veri Verk

Verhöhnt, ver�peyt, 69. 1 176. 5

Verhüllet. Wird der �aam verhüllet,
212. 6

In dein wollenverhúlle, 324. 6

Verb Verl 405

Verklagen. Fál�chlichverklaget,69. x

Mich �elber nur verklagen,81. 6

Das leben verklagen , 140. 4

.

Deralle welt verklaget, 166.3
Verhüteh. Verhüte daß ih niht, Verklagen mich zu offenbar, 26s. 7

336, 13

Verjagen. Verjagt hat und vertrie-
ben, 130. 4

Den �atan �ie verjagen. 162. 4
Des drachen macht verjagt, 166, 3
Die�er bund der ihn verjagt, 217. 5
Die �chwermuth wird verjaget,290.4
Die welt wird leicht verjaget, 314. 5
Duwolle�t verjagen, 335. 6

Verirret. Bring wieder was verir-
ret, 157. 7

Ein verirrter wiederkehrt, 180. 4
Such mich weil ichverirrt, 257. 5
Suche dein verirrt: s �chaaf, 291, 2

Schau wie ichverirret bin, 356. 2

Wenn ichverirret bin, 366. 8

Ich liefverirret, 615. 4

Wär im hauptverirret, 656. y

Verkanft. Verkauft um �{nóôdes
geld,79 3

In Egypten verkaufet ward, 194.8
Erwill mich verkaufen, 291. 4

Verkechren. (verwandeln) Mein ar:

muth in reihthum verkehr, 227. 5

Irrehumsgift mich nicht verkehre,
316, 10

Verkehrt.Mit verkehrtem�inn,77.4
Verkehrtin lanter freud, 105, 5
Die verkehrtenwege richt, 168. 11

Verkehrti�t will, ver�tand, 266. 2

Verklâren. Auch meinen leib ver-

fláren, 109. 3

Verklär in mir das wort, 134. 6

So kräftigdichverklären ; 329, 13

Verklärt �ie wie das morgenroth,
341. 7 x

In �olches bild verklärt, 414. 7
An welhemGOtt ihn verkläre,501.5
Verklár�t mein ange�icht,509. 6

Dich verklären allermei�t,545, 3

Verklârt. Von dir verklärt will ich,
50, Il

Dein verklärtes ange�iht, 113, 7
Chri�ti verflártem leibe,118. 8

Führ ihn {ön verklärt, 300, g

Mein Üppigkeitverklagen, 274.9
Verkleiden. Verkleidet �ich das ewige

qut, 27. 2

Sn tauben:bild verfleidet , 215. 4
So und �o verkleiden, 392. 5

Verknfipfen. Verknúpf iu allen lans
den, 145. 8

Verkriechhen. Mich zu verkriechen
neigen, 256. 12

.

Verkündigen. Verkündigendeine
ehr, 36. 2

WieMichadas verkündigthat, 39 2

Sein tod �olt ihr verkündigen, 79.5
Mein zung verkündigt, 259. 4

Verkürtzen. Das leben mir verkúr-
hen, 265.7

:

Verkürß des todes quaal, 485. 5

Verlachen.Verlacht,verhöhner.s9. 1

Welt und drachen fan verlachen,
413. IO :

Thorheit der welt : lu�t verlachen,
451. 3

Verlach�t des todes pfeil, 495. 5

Sich la��en verlachen 627. 2

Verlangen. Aller welt verlangf, 12,1

Trage groß verlangen, 23. r

Wir�t ihn nach verlangen , 101,8
Stille das verlangen , 120. 6

Dahin �ey das verlangen, 127. 4
Mit verlangen icherwarte, 135. 3

Reike�t mein verlangen , 151.6
Nach freyheitfein verlangen, 170.5
Mit lieben und verlangen , 176, 1

Sein verlangen allzeit groß, 180,7
Meingänblichesverlangen, 181. 9

Düur�tigesverlangen, 234. 8

Jüern heimlich�tes verlangen,3951.7
Mit herblichemnverlangen, 311, 4
Mein verlangenluft kriegt, 317. 4
Gib daßdes gei�tes verlangen,324. 5

Seht mit eifrigem verlangen,326. 2

Nach ihm trägt verlangen, 348. 12

Stárc|e das zarte verlangen, 357.6
Stillen werde dein verlangen,363.12
Deiner wart ich nit verlangen,455.7

Cc 3 Zu
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Zu derm �eht mein verlangen,490.,10
Träg ichnach dir verlangen, 522. 4
LPende mein verlangen, 525. 3

Ich komme mic verlangen, 548. 5

Koinm o mein verlangett, 601. 4

Solf diß �eyn wein verlangen,629, 8
Mit heiligem v2rlangen, 638. 11

ch �tille meia verlangen, 649, 3
Dein verfangen will er hören,559. 6

Verlangen. (begehren) Nach uns

thutihm verlangen, 79. 8

Ihm �o hochverlange, 89 11

Darnach mich verlanget , 84. 15

Von hertzen i verlange, 296. 1

Dondir verfanget jederzeit, 303, 7
Er verlange: un�er �chreyn, 312.8
Wir verlangen feine ruh, 328. 7
Al�o i�t auch mein verlangen, 342. 4
Was �oll ich mehr verlangen , 342.8

Mich verlangtnach dir, 343 k 353. 1

“358, T

Nach dir HErr verlangen, 537. 4
Verla��en. Die welt verla��en, 46,16

Berlaß des vaters haus, 61, 5

Klaget< verla��en, 69. 5
. Wie ha�t du mich verla��en, 70.6

Wird uns nicht verla��en, 79. 12

Mie bir ich verla��en, 84. 23

Verla��e was dahinden, 10x, 8

In trub�al nicht verla��t, 129. 9
(ZîßVttewollt �ie nicht verla��en, 133. 1

Vertä�t die ruh, 143. 3
Uns arme verla��en, 169 >

Sollten �eyn verla��en , 192. 16

Nimmer dich vérlif�et, 193. 4

Verlaß uns niht HErr JESU
Chri�t, 193. E7

'

Deinkind wir�t du verfa��en , 194. 5
‘Traue fe�t, er verlä�t , x95. 2

'

Bon ihm �eyn verla��en, 195, 7
Daß du von GOtt verka��en, 196.5
Den verlä�t er niht, 196. 7
MKennuns alle welt verlä��t, 206. 15
tr keiner noth verla��en, 211. 8
Die welt verla��e, 222 7
Einhirt verlä�t �ein �häflein, 268, 3

Verfa��e meinen grimm, 273.3
Aus lieb ehmals verla��en, 288 7
Verlaß verlaß mich nir, 293. I

Verklöi�tver�äumftunsnicht, 2935, 6

Laß michverlajlen, 298, 5

Verla��en deine kinder , 307.7
Seine �tadt verlä�t, 314. 4

Verla��e vas dahiuteu, 320, 7
Ss bald verla��en muß, 341. 4

Keinen nie verla��en, 360. 2

Derer feinen er verla��en , 383. 7
Souft bin ichgan verla��en , 386. 4

Antrubnißnns verla��en, 392. 3

GOtt verlä�t die feinennicht, 406. 2

421, I: 4 '

Meder hie no dort v-rla��en,421. 3

Keinen hat GOtt verla��en, 423. k

Auch aënslich verla��en, 424, 5

Verla��en �ind wir arme, 457. ï

Die gänslich�ind verlajjen, 466. 6-

Verlaß den nict HErr Je�u, 503. 4

Sollte�t du verla��en feyn, 607. 3

Ach mü�te mich verla��en, 623. 2

Mich �elb�t vertan, 623.10

Ach ganß verla��en �cheine, 627. 1

Sein GOtt hat ihn verla��en, 635.6
Uns nicht verla��en fan , 640. 9

Virla��et der �ünden:grufé, 662.1

Verla��en. (vertrauen) Darauf wir

uns verla��en, 120. 5 148, 4 206. 15

Aufbelial verlä�t. 143. 4
I

Auf dich verla��en gar, 203. 5

Animer michgetro�t verlaß, 216.7
Darauf ih mich verla��e, 261. 5

283. 6

HErr Chri�t verlaß ih mi<, 283. 19

Auf dein verdien�t verla��e, 289. 4

Fiemand jemals verla��en i�t, 380. 3

Mill er nicht verla��en, 405.1

Vcerlä�tauf JE�um Chri�t, 429. x

Rechtekindlich fan verla�jen, 430. x

Gânblich verla�u auf ihn, 445. 5

Dein hertzauf 1hn verlâ�t, 697. 9

Niramermehr wird der verla��en,
608. 6

Dukan�t mich dech nicht verla��en,
610. 9

Muß ichalles gleichverla��en, 629.7
Der uns nicht verla��en kan , 640 9

Verläumder. Ver den verläumder

�chen , 6:3. 19

Verlauf. Nah verlauf der jahre,
281. 9

Verlsuft, Schaaf das fichverläuft,
189.

5
:

?

Verleihen.
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Verleihen, Gott�elig regiment ver-

leih, 47. 6

Verleih uns deine o�ter: gaben, 112. 6

Verleih mir gnade, 156. 13

Verleihe daß zu deinem ruhm,183.14
Verleih be�tändigkeit, 194.13 198, 2

Be�tändigkeit verleihe, 199, 6

Der Jacob �chuß verleihet, 218, 7
Verleih mir �tär>e, 294. 7 -

Verleih mir höch�ter, 303.3
Den fried verleih, 305. 5

Verleihe einen helden:muth, 306, 7
Verleih gedult ünd trot, 313. tz

Verleiden. JE�u mir verleide, 528.5

Verleiten. Die �ich verleiten la�en,
5099.3

-

Verletzen.Veelektzetbis au�s arab,
46. 10

‘

Welch feind fanverletzenmich,83. 6

Was verlekt, ergößt, 115. 14
Bis aufdentod verleket, 130. 1

Sich �to��e und verleke, 155. 2

So wird mich nichts verlelzen,190.4
Welche mich verleben, 233. 4
Wie er ihn verlebe, 360. 9
Der michverlebt, 538 5

Verleugnen. Verleugne deinen wils
len, 2, 3 -

Daß ichverleugnedie�e welt, 95.6
Die ißt nochverleugnen, 2 1, 2

Verleugne �kers mich �elb�t, 295. 1

Verleugnewelt und erd , 295.1

Verleugnet euch, 278. 1

Ieh verleugnenicht die �chuld, 567. 6

SNuß �elb verleugnenfich , 612. 1

Mich verleugnen und nicht kennen,
623. 10

:

Verleugnung. Laulichkeit �oll nun

verleugnung garhei��en, 460. 2

Derdie verleugnungehrt, 241. 5
V:rliebt, Jn deine gun�t verlicbt,

113. $

Indie welt verliebt, 341. 6

Verliebten. Flammeder verliebten,
60L, 2

Verliebren. Die �onn verliehret ilz-
ren �chein, 15.12 98. 3

Der Mutter unverlohren , 28. 2

Diß leben nicht verliehren , 57. 6

Sich der �ünden-{<laf verliehr,295.
Ld Cc 4

Dein bild hab ichverlohren, 270. 2

Dich meiuen GOtt verliehre,242. 4

Duvichts von demverliehre�t, 328. 2

Laß michdas uicht verliehren,336, 14

Daß ichdichuicht vertiehr, 358. 9
Sollt ich �ie verliehren, 366. 7
Mird �ie ohn mich verliehren, 378. 5

Verloben. Erhat �ich mir mir verlo-
bet, 246, 12

Bie verlobte pflegen , 229. 2

Verlobe dich mit mir, 368. 3

Dir verlobt zu tragen, 453. 8

Verlö�chen: Meities_ glaubens licht
(aß verlö�chen niht, 177.4

Sa verló�che-nicht, 177. 5

Verlö�cht das gnaden:licht, 330. 10

Wenn er verlö�chen will, 366. 9

Derglaub i�t verlo�chen, 457. 1

Verlo�cht der pfeileglut, 480.1

Verlobren. Soauft bin ih ganh verz

ohren, 16. 9

Jhxrverlohrnuefinder, 1. 4

Dawwir verlohren, 23, 2
Damit die roelt nicht würd verloh-

retti, 37. 1 .

Vater dec verlohrnen, 37. 8

Nicht werden verlohren , 40. 1

Das alles was verlohren , 49. 2

Daß ichnicht bin verlöhren,50, x

Lebenderer die verlohrèn, 60. F

Als ircende �chaafe verlohren, 71, 4
All arbeit i�t verlohrn, 102. 6-

Den �tachel hat er verlohren, 104, 3

Nimmer �eyn verlohren, 114. 9

Wie könnt ich denn verlohren �eyn,
114. 1L

Alle macht verlohren, 117. 4.

Ver�ohner derer. die da. warn ver-

lohrn , 146, 3
Die wir waren verlohrn, x59. 2

Son�t gingen �ie verlohren, 170. 2

Im todwar ich verlohren, 175.2
I�tall- mein gut verlohren , 176, 13

Er�eßen was verlohren, 177. 3.
Das hält�t du als verlohren,.186. 9
Mit un�erm thun verlohrn; 202. 15

Berlohren in �unden , 215.5
Sem thun i�t verlohren , 215. 6

JFchwar gan verlohren , 216,-3.
Jchbin verlohren, 219.6

Euer
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Euer erbtheil habt ver!ohren - 225.1
Wohl gar verlohren �eyn, 262. 3

Son�tbin ichgant verlohren, 463 1

Ich verlohrnes find, 264. 2

Die verlohrne �häfelein, 267. 2

268.4 —-

Keiner jeverlohren werden, 267: 11

Läng�t verlohrner �ohn , 270. 5

Verein Vern

Meinen glaubenih vermehr, 200. 8
Der gnadenbli> vermehrxet fich,
287.25

Dein Chri�tenheit zu vermehren,
305, 2

Vermengt. JF�tmit blut vermenget,
88. 2

Miit Chri�ti blut vermenget, 232.4
Ohnihn warich verlohren, 270. 7 Herhtz.mitleid vermenget, 267.10
Laßwich nicht �eyn verlohren, 280. 1 Vermerken Daß ichfrüh vermers

Sein kindes-rechtverlohren, 281. 2

Es roar mit uns verlohren, 285. 2

de, 229. 5
Dein daileynvermer>e, 324. 7

Daß er nicht werd verlohren, 285. 7 Verme��en. Der feinde �o verme��en,
A�t verlohren �tadt und land,297. Lr

Die gnade �ey verlohren, 322. 8
314. 8

Jn purpur hochverme��en, 470. 19

Das verlohrne ha�t du nimmer.359.6 Verme��enbeir. Flieht die verme�ß-
. Mit nichten �ollte �eyn verlohren,

4360. 7 ;

Was vormals verlohren, 454. 4

Son�ft bi�t ewig verlohren, 456. 5

�enheit, 290.10 .

Verme��enheitthu weg, 313. 13
Verraindernu.Was mir meine trau-

rigkeit vermindert, 174.5
Der wird nimmer verlohren , 626, 5 Vermi��-n. Jhn nimmerdraus ver-

Der hâtr alles verlohren, 647. 1 mi��en, 109.2

Verluft. Verlu�t und �chade, 218.7 Vermögen. Was leib und �eel vers

Kein zeitlichervetlu�:, 234. 3

Verlu�t i�t völligwiederbracht,641.9
Vermäbhblen. Sichmit dir vermäh-

len, 49. 4

Vermáhlet rait dir, 228. 10

Dir vermählet �eyn, 230. 2

Mit dem inner�ten �eufzen vermäh-
len, 324. 11 -

Vermáhle dichmit mir , 336. 12

Dich mit mir vermählet , 330. 20

Dich dort mit mir vermählen , 355.8
Mit ihr vermählen,368. 4

Sich mit uns vermählet , 435. 2

Mit mir vermählt, 452. 4
Mit JE�u �ich vermählen, 453. 1

Vermählet zu �einem ruhm, 454.3

tiogen, 92. 9

Nichts vermag nichts helfen kan,
179.

Vermégen(das)Jn uns i�tkein ver-

môgen,136. 5
Mein vermögendir zu ehren, 141. 7
Das vermögen�einer hände, 151. 4

In �<hwachheitmein vermögen,176.
I

Mein könnenmein vermögen,179.5
Kein vermögenzu beten, 324. 11

Das über meinvermögen,327. 10

Sein vermögenhat fein ziel, 393. 8

Mein vermögeni�tzu matt, 446. 5

Ju �ich kein vermögen, 611. 3

Alle mein vermögenfleußt , 656. 1T

Mit ihr dichheut vermähle, 545.3 Vernehmen. Vernim in �einem götts
JFE�um hab ich mir vermählet.630, «

Komm vermähle �elber dich, 661. 7
Vertnehren. Dein reich beyuns ver-

mehr , 47. 5

lichen wort , 79. 11

Niemand �on�t vernimt, 144. 2

Vernehm dein gnaden-wort, 272. 6

Mein ohr vernehmen, 287. 5

Vermehren das jube! ge�chrey, 52.4 O HErr vernim, 354. 3

Vermehredeine fraft, 134. 10

Vermehrdie zuver�icht, 144.8
Sein lob vermehren, 169.8 177, 6

445 4
Wasfreude fan vermehren , 186. 17

Verneinen. Seinen GOtt vernei:

nef, 84. 10 '

Mit that �ie ihn verneinen, 235.
Verneoen. JE�u du woll�t michver-

neuen, 31, 5

Verneuren.
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Verneuren. Uns indir verneuren,

117. 13

Mich inwendig wir�t verneuren,
134. 14

Bring wieder und verneurè , 145.9
Verneuert herk und muth, 295. 2

Vernichten... Ware�t gank vernich-
tet, 99. 3

Die fin�terniß verniht, 178, 10

Vernichtet �ich zu grund, 299. 9

Die welt vernichten, 314. 10

Kraft �ie zu vernichten, 664. 6

Vernunft. Unterwirf ihm deine vers

nun�ft , 6. 10

Vernunft von Chri�ti leiden,100,1
Vexrnun�t und kun�t, 134. 3

Was der vernunft dem wibß,144. 4

Vernunft die muß weichen,229. 6

Vernunft gehtwie �ie will, 246. 3
Vernunft und teufel, 297. 9

Vernunft und irrthums:gift,316, 10

Meich vernun�ts bedenklichkeit,328.5

Fürder vernunft gedicht, 329. 11

er vernunft zu glauben, 38x, 6

Veer Ver� 409

Verrüdten, Was mir verrückt mein

ziel, 332. 4.
Verrucht. Du verruchtes men�chen-

herb , 74. 7
Derhaufe der verruchten, 74. 8

Ver�äumen. Verlá�t, ver�äum�t uns

nicht, 293. 6

Ver�agen. Dasgrô�te nicht ver�agt,
167. 16

|

Solt er uns was ver�agen, 192. 10

Ver�ag mirs nicht , 2x, 7 294, 1

303.5
Dem königedichver�agen , 234. 12

Die ha�t du keinem je ver�agt, 282, $
Ver�agte�t du mir das, 287. 11

Die bitte nicht ver�agen, 305. 5
Dein GOtt kan dirs nicht ver�agen,
303. 4

Duwir�t mirs niht ver�agen,405. 4

Ver�altzen. Ver�alße mir die fal�che
welt, 345. 4

Diß leben ver�alket werden , 522.7
Ver�ammlen. Zu dem glauben vers

�ammlet ha�t, 138. 1

Vernunft kan das nicht fa��en,466.6 Ver�ammlung. Und in der vers

Vernunft wider den glauben,466.7 �ammlung �teht, 63. 7

Vernunft und flei�ches fühlen,608.9 Ver�äumen. Jhr habt �chon iboviel
Kommt die vernunft, 611. 12

Vernunft dent , 621. 3

Verpflichten.Der gei�t �ich hochver-

pflicht, 84.6
Hab ichmichverpflicht,217. 4

‘Theuermich verpflicht, 273. 1

Verpflichtet für und für , a1. 2

Gänzlichmit allem verpflichtet,416.7
Verrâther. Des HErrn verräther,

84. 6
:

Vercrathen. Meinen GOtt verra-

then, 84.1
Verrichten. Verrichten deinen wil-

len, 46. 3
Was zu verrichten hab,50, 9
GOtt wird es wohl verrichten,66, 3

Verrichtendir zu ehren, 165. 7

ver�äumt, 663. 9

Ver�charren. Ver�charrt im grabe,
283. 5

Ver�charrt mit fühler erd, 501. 4

Ver�chertzen. Der wird das heil ver-

�cherken, 10. 4

Die�en chak ver�cherken, 63. 6
Adamhat ver�cherket , 216, 4
GOlttes gnad ver�cherke, 312. 6

Dein himmelreichver�cherßen,316, 8
Die gnade�oll ver�cherßet �eyn,322.9
Jhre reinigkeit ver�cherben, 336. 7
So wir�tdu michver�cherken, 390. ¿
Dein be�tes heil ver�cherben, 394. 2

Ver�cheiden. Daß wir darin ver-

�cheiden, 3. 9
Am creuß ver�chieden, 84. 27 597. 2

Verricht das deine nur getreu, 196,7 Ver�chlafen. Du ha�t nichts ver-

Mu�t du �elb�t in uns verrichten,
208, 4

Verrichten deinen willen, 217. 6

Sonicht verrichten fan, 316. 7
Verriegeln. Fe�t verriegelt i�t die

pfort , 257, 7 Ccs5

�chlafen, 167, 12

Ver�chlie��en. Aus dem ver�chlo��e»
nen munde, 100. 4

Ännoth ver�chlo��en, 107. 2

Vorhin war alles ver�chlo��en, 122. 2

Ver�chlo��en



410 Ver� ' Vec�
Ver�chlo��en bleiben, 157. 6

Mein herksver�chlo��en , 282. 2

Daha�t dues ver�chlo��en , 283. 5
Ein ver�chloßner garte, 336. 14
Dein herbver�chlo��en , 403, 1

Ver�chlingen. Mich �ünder ver-

�chlingen, 31. 3

Den tod ver�chlungen, 104. 4

Ver�chling�t das leben, 175.8
Wollen mich ver�chlingen , 266, to

274.2 424.4
Mein blut ver�chlingen, 278. 9

Dein kind ver�chlingen, 291. 3

Will mir allen tro ver�chlingen,
334. 9

'

Wollen uns ver�chlingen , 430. 3

466.5 461. 8
: '

Ver�chmäsben. Dein bitten nicht
ver�chmähen,34. 11

Ver�chmäh mich niht, 62. 7
Gebet wird nicht ver�chmäht, 144. 3

Abbitten nicht ver�chmähen,180. 2

Ver�chmäh nicht GOtt ‘das opfer,

259. 5
,

Die welt ver�chmäht, 231. 4

Ver�chreiben. Jch will mi ver-

�chreiben,23.11 88.9 293.4
Be�tändiglich ver�chreiben, 73. 5

Ver�chreibe mich, 94. 9
Mir ver�chrieben, 151.7 322.1,12

Sich euch ver�chrieben, 170. 3

Blut undtod ver�chreibt , 658.

Ver�chütten. Hilf daß ich nicht vers

�chütte, 338 14

Ver�chulden. Der �under hat ver»

�chuldet , 74. 5

Diß hab ichver�chuldet, 78. 3
Tau�endmal ver�chuldet , 84. 5
áÁchhab es ver�chuldet, 90. 4 265.8

- 383. 1 :

Der nichts ver�chuldet , 167. 15

Ich hâct ver�chuldet , 174. 3.

Ich wohl ver�chuldt, 216. 4
Wieich hab ver�chuldet, 264.6
Ich oft ver�chuldet, 265. 4
Was ich läng�t ver�chuldet, 269. 7
Ver�chuldt�ich �ehr, 337. 5
Wie ichsver�chuldet,427.8 618.4

Vexr�chwenden. Ach mein erbtheil
i�t ver�chwendet, 281. 3

Das zeichen ihres bräutigamsver- Sein erbtheil hat ver�chwendet,282.5
{mähn, 393. 15 |

Wir�t nicht ver�chmähen,546.7

Ver�chmähung. Dir �ey für alle

vcr�chmähunggedan>t,463. 6

Ver�chmachten. Ihr leben muß
ver�chmachten,161. 5

Sch ver�chmachte,280. 4

Das herkzever�chmacht, 335. 2

Ver�chmnachtenleib
und �eele, 357. 8

267.4 389.7 623.15

Soûtegleichder leib ver�chmachten,
3, 9

fifenwir ver�hmachten, 576. 1

Ver�chonen. Er hat un�er ver�cho-
net, 44. 4

Ver�chont und feinen �chadenthut,
164. 9

Für dein ver�chonen, 167. 8

Viel jahr ver�chonet,265. 4

Gro��er GOtt ver�chone, 249. 1

Un�er �hutd ver�chonen, 285. 14

O HErr ver�chon, 538,3 578. 1

Drum wolle�t du ver�chonen,632,1:8

Um �einet willen �chone „632. 9

Ver�chwinden. . Allen tro�t ver

<hwinden, 34. 10

Ver�chwoandihr trauren, 105. 5

Den�elben fluchver�hwoinden,216. 4

Furcht und ang�t ver�hwinden,261.,4
Laß �ie �eyn ver{chrounden,271. 8
All ang�t bald ver�chwindet, 283. 6

Allen zorn ver�hwinden, 294. 2

Der werckeunwerth muß ver�chwin-
den , 335, 10

Diezeit ver�hwindet, 3409. 2

‘Seglen-gut ver�chwindet nicht,346.,6
Jin huy muß �ie ver�chwinden,349.7

428.9
Wie ein dampf ver�hwinden, 396. 8
Welt muß ver�chwinden, 417. 6

Ver�chworen. Wider GOTT vets
�chworen, 225. l

Ver�enken, Getro�t ver�encfen,58.12
Meine �únden ichver�en, 271.8
Ins meer �ie tiefver�encte, 283. 4
Mein �chiffleinzu ver�encken, 327. 3

Sn FE�um ver�ent, 342. 3

„Michver�euen in dich, 352. 3

Ver�ehen.
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Ver�ehen, Mit hülfever�ehn, 169.3
Mohl mir ieh bin ver�ehen , 230. 9

Ver�ehen. (irren) Er hat noch nie-
ma's was ver�ehn , 189. 17

Daßich gröblichmich ver�ehen,270.5
Ver�ieh�t dus oft, 319. 5

-

Bald hie bald da ver�chu, 563. 3

Vexr�cben. (das) So i�t dein fehlein

kindliches ver�ehn, 319 5
Ver�ehen (vermuthen) So kommt

GOtt ehwix uns ver�ehn, i196. 4

V.r�ehren. Der �treng�te tod ver-

�ehrr, 89.3
Mich nicht ver�ehre, 177. 6

Was mich ver�ehrt, 261. 6
Ver�ctzen. Sein gei�t ver�eße michin

�ich, 72.1 .

Go��e bergezu ver�elzen, 334. 4

Ver�eße mich in ruh, 337. 7

Ver�ichren. Noch mehr ver�ichert
�eyn , 58. £2

Desver�ichern mich, 96. 8

Ver�ichre uns je mehr, 139. 9

Ver�ichert werd ihr �inn, 295. 19

Ver�ichert deiner gniaden, 217.3

Ver� AIL

Ver�öhner derer die da warn vers
lohrn, 146, 3

Ver�öhner HErr und hi�d, 234. 8
Ver�obneer. Jt GOtt ver�odnt, 43,3

180, 1

Hat uns ver�ohnet, 110.2

Da ich ihtn ver�öhnt, 167. 13
GOtt ver�öhnet �eyn, 170. 2

So wir ver�ohnet �ind, 171. 3

WeilJE�us dich ver�öhnet, 277, 3
Bin ich ver|öhut, 288 4

Ver�ohnt mit deinem blute, 402, 3
Ver�öhne, erqvicketu. erfreut, 442, 3

Ihm�elb�t ver�öhnet , 639.7 -

Ver�orgen, Leib und �eel ver�orgen,
158. 4

Sich �elb�t ver�orgen , 235. 4
Mich wohl ver�orgen, 427.1
Der wird �te ver�orgen, 467. 7
Ver�orgen, ordnen , 604. 5

Ver�orgt. Mit brot ver�orget , 158.3
Ver�orget undernährt, 189. 16

Ver�perren. Seinhimmelreichver-

�perren, 122. 3
Den himnie!lver�perren, 128. 3

Ver�icorung. Der i� ihr ver�ich Ver�peyen. Verlacht, verhöhnt und
rungs:vfand, 170,1

Zur ver�ichrung, 178 12.

Ver�iegeln. Ver�iegle mich im glau-
ben, 134. 9

Ver�iegl es docheinmal, 240, 19
Damit ver�iegelt �eyn, 301. 5

Ver�iegle diß in mir , 331. 10

ver�peyt, 69. 1
Dein ver�pottendein ver�peyen,86,7
Verhöhnt, ver�peyt , 176. 5

Ver�potten. Laß nich ver�pottet
�eyn, 76, 4

Dein ver�potten, 86. 7
Die er ver�pettzt hat , 387. 8

Ver�spnen. Wo du �olt ver�éhnet Ver�prechen. Den er uns ver�pro-
�cyn, 18. 6

x

GOtt mit uus ver�ohnet, 43. 2

Un�re �ünd ver�öhnen fan, 71. 7
Ver�ohnet er des Vaters glut, 71. 8

Mit GOtt ver�öhnt, 107.17 399.5
454.3 471.3

A�t nun ver�ohnt, 114. 6
Durch bü��en und ver�öhnen, 136.2
Miederum ver�ohuen 270. 5

Dein tráfciges ver�ohnen, 324. 3

Solcher kuß mag GOtt ver�ohnen,
90 5

Der muß uns ver�ohnen, 596, 9
OMichver�ohnt, 650. 2

Ver�öhner. Un�ex ver�öhner früh
und �pat, 71. 11

chen,45. im Zu�aßz v. 2.

Seinhimmel mir ver�pricht , 56.6
Wie er ver�prechen hat, 79. 11

_ Ichver�prech hinwiederum,141, 7
Las dein wort ver�pricht, 156. 10

Was GOtt ver�prochen , 160. 3

Dein mund ver�prochen, 161,8
Ver�pricht euch gnad, 225,3 371.4
Sich ewig mir ver�pricht , 225. 2

Wie duläng�t ver�prochen, 232. 5
Ver�pricht dein heilig wort , 316, 14
Dir viel lu�t ver�pricht , 32e, 3

Veriprechen mein für�prach zu yn,
324.10

Was du ver�prechen ha�t, 329, 10

Ju jeinem wort ver�procheu, 387.16
'

Was
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Mas �ein wort ver�pricht, 606. 2

Dein ver�prechen nicht brechen,625 3

Alles was er mir ver�pricht, 630. 3

Ver�púren. Den bey�tand gar kräf-
tig ver�pärn, 169.5

Deiner treu die ih ver�pürt, 299. 8

Denich �o oft ver�púrt, 332. 2

Ver�ländniß. Oef�ue mein ver�tänd-
niß, 294. 4

‘

Deines worts ver�tändniß, 638. 10

Ver�täuben. Ver�täubt die ang�t ge-

{winde, 187. 4

Ver�tand. Gib rir ver�tand, 134.3

Herß, tnuth und ver�tand, 136. 11

Zünd eeinlicht anim ver�tand, 137, 3

Ver�tand und zucht, 139.2

Dubi�t voll ver�tandes, 141. 4

Klugheit und ver�tand , 144. 2

“Die alten mit ver�tand, 145. 10

Kein ver�tand ergründen, 148. 5

Dein herb,will und ver�tand, 186. 6
Stár> den ver�tand, 205. 2

Mit ver�tand erfüllt , 206. 5

Un�er wi��en und ver�tand, 208, 2

Deines worts ver�tand , 211, 2

Seinen ver�tand gerichtet, 235. 2

Ver�
O

e Ver�teht wie zu muthe �ey,

34

12

Die frucht ver�tehen , A 3

M

Dich beydergei�t recht zu ver�tehn,
137.

Wir ver�tehens nicht, 213. x

Derglaub die kraft ver�teht, 215. 7

Sein elend recht ver�tehen , 290. 9
Als ich ver�tehe und begehr , 303. 7
Wer magsver�tehn, x18. 5
Denn der ver�tehet , 315. 5
Solches nicht ver�tehn, 574. 6

Ver�tellen. Seine lieb i�t kein vers

�tellen, 68. 6
Oder wvenn �ie �ich ver�tellt, 312. 5

Schmeichelnd�ich ver�tellet, 324.2
Kan �ich ein men�ch ver�tellen,627.4

Ver�to>kt. Ach ihr ver�tockten �ún»
der, 49. 6

Wehaber demver�toten heer,157.6
Viel hart ver�tockten herzen , 211. 6

Ver�tockten �inn, 296, 6

Ver�lo>ung. Ver�to>kung , heuche-
ley thy weg, 313. 13

Ver�töhren. Ver�töhrt i�t nun all

�einemacht, 105. 9

Wie er michver�tóhre, 324. r

Mein ver�tand ver�in�terti�t, 245.1 Ver�io(�en. Von GOAtt ver�to��en
Verkehrt i� will, ver�tand; 266. 2

In worten und ver�tand , 299. 11

Geeni�t weisheit u. ver�tand,396.5
ib mir ver�tand , 397. 8

Mein: ver�tand �ih nicht be�innt,
477.8 485. 485.

Mein �eel fein mit ver�tand, 483. 4
-

Ver�tand und ehr hab ich, 533- 4

Undleite den ver�tand, 534. 7

Michnur

nichtver�tóslH nur ni<><t ver�toßt, 141.
Als ob duver�to��en wär�t, 185,l

Ver�to��en werden ewiglich, 194. 14
Hinfort nichtver�to��en, 226. 3

Ver�toß mich niht, 227. 2 251, 3
336.8 638. 1

Dufkan�t michnichtver�to��en, 288* 3

Ver�iummen. Erd und abgrund
Samt den �innen und ver�tand,535.6 muß ver�tummen, 243. 3

Wenn GOtt ver�tand giebt, 594.15

Laß meinengei�t und ver�tand, 615. 7

Ver�tand und urtheil �ind zu dumm,
638. 3

Ver�tecken. Jn holebäum ver�te>et,
251. 7

Vordeinem zorn ver�tecken, 250. 1

Wo�oll ichmichver�te>en , 274.3

Mas wir meinten zuver�te>en,276.3
Wanekend mich ver�te>e , 329, 11

Nicht ewiglichver�te>e�t , 413. 5

Ferner niht ver�te>en, 619.5
Ver�tehen. O men�ch daß dues nicht

ver�teh�t, 6. 8

Ver�uchen. Der auch un�er �<hwach-
heit ver�ucht, 71. 10

Wiewol es oft ver�uchet ward, 285. 4
Ver�uchet euch doch�elb�t, 290. 1

Wenn mans ver�ucht, 318. 2

Ver�uchung.Wenn uns ver�uchung
überfällt, 144. 8

'

In ver�uchungs-�tunden , 278. 2

Nicht in ver�uchung �tahn , 285. 14
n kein ver�uchungfallen, 304. 4

teh uns in ver�uhutg bey , 307.9
Fuhr uns in ver�uhung niht, 309.7
Zur ver�uchung fommen, 312,

De��en
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De��en ver�uchung entgehen, 324. 8

Jn der ver�uchung herb und �inn,
327. IO

Die ver�uchung: �tunden, 333. 3

IAmver�uchungs: �treit, 337. 8
Der ver�uchung �tarcke kraft, 359. 4

Sekt mir mit ver�uchung zu, 491. 3

Laß uns nicht ver�uchung tódten,
564.7

‘

Die ver�uchungzube�treiten, 630, 11

Ver�ühnen , �iehe Ver�öbnen.
Vcr�ú��en.Alles creub ver�ü��en,t, 10

Meinen tod ver�ú��et , 8s. 7
Deralles leid ver�ü�t, 160. 1

So wird die birterkeit ver�ú�t, 371. 2

Ver�ü��et mit freuden, 416. 5
Du ver�uü��e�t miralle gall, 522. 9
Deine lieb ver�u��et mir, 630.7

Vertilgen.Jch vertilgedeine �únden,
272.3

Seinen namen nichts vertilgt,335.9
Vertilg der unzucht gift, 337. 5
Mein freund vertilget �ie, 430. 4

Vertrag. Wün�cht GOtt deu ver

trag, 234. 15
Beut an den vertrag, 472.6

Vertragen. Wie kan�t du das ge-
�chrey vertragen, 264.4

Vertrauen. (das) Mit ganßemver-

trauen, 3. 3

Auf dich�eß ih mein vertrauen, 83. 5
Im gläubigenvercrauen, 94. 3

ehr groß i�t mein vertrauen, 109.3
An dem �ich das vertrauen hâlc,144.2
Mein vertrauen �teht zu dir, 194. 10

Hoffnung und vertrauen , 221, 3

421, T

In völligem vertrauen, 284. 2

Gib daß ichmein vertrauen, 293. 6

Mein vertrauen muß bauen, 390. 8

Auf Gott �teht nein vertrauen,504.4
Einkindliches vertrauen, 526. 4

Werfernicht weg euer vertrauen,
52,7

Im gläubigenvertrauen �ind, 651. 4
Vertrauen. Lehr uns deinem wort

vertrauen, 66. 4
Diedoch �o fe�t vertrauen , 126. 10

Der ihm vertrauen thut, 131; 7
Aus gankbermachtvertrauen, 138, 2

Vert 413

Aus herbengrund vertrauen, 149, 1x

Wer kan dochvertrauen, 19r. 2

Dir recht vertrauen, 192. 14
Vertrau du deinem lieben GOtt,

193.1 194.1

JOwil vertrauen GOtt, 194. 4
u �olt mir vertrauen dich,202, 2

Gläubigdir vertraue, 130, 5
Des �ollen wir ihm vertrauen,285. 1x

ABeilichauf dichallein vertrau,286.2
Gib daß ichdir allein vertrau, 292. 2

agr. 6

Laß einkiguns vertrauen, 307. 6

Wer GOtt fe�t vertrauen kan, 310,3
Daß ichdir mögvertrauen, 323,3
SFhmvertrauen, 401.4
Vertrau dichihm allein, 406.1
Die ihm vertrauen fe�t, 406. 2

Wohldenen die ihm vertrauen, 408,1
hmallein vertrauen, 418. 2

uf ihn will ih vertrauen, 427. 3
Die dem HErrn vertrauen, 431, 6

Ihm fefvertrauen, 445. 5
Die auf ihn vertrauen, 571. 5
Lehrt uns darauf vertrauen, 573. $
Komm endlich auch zu diz und GOte

ihm zu vertrauen, 385. 7
Als êönnte�t du vertrauen, 587. 3
Dem iichvertrauen will, 591, x

Hilf daß ichdir hievertraue, 613.14
Im glauben ihm vertrauet, 261,3

Vertrauer. Wer GOtt vertraut ihm
gnügenlä�t, 193, 21

'

Wer GOtt vertraut dem mangelt
nichts, 194.1. 4

'

Werdir vertraut und nicht verzagt,
282. 5

Seinem GOttvertraut, 310,2
Wer GOtt vertraut hat wohl ge-
baut, 383. 1:8

Wer GOtt vertraut fe�t auf ihn
baut, 405. x

Der ihm vertraut allzeit, 423. r

Demich hievertrauet, 493.2
Vertrauen. (verloben) Jn gnaden

zu vertrauen , 2, 2

Sie dir �elb�t vertraut, 23. 4
Mein freund vertraue dich,58. 12

Ewig dir vertraut, z11. 1 462. 4
Nicht andern �epn vercraut, 341. 2

Dafs
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Daß ichdir bin vertrauct, 355. 6 Der �aaine �chlecht verwahrt, 212. 4

Mich ihm �elb�t vertrauet, 455. 5 Verwalten. Mein amt bey dir vers

Meiitder er ewig �ich vertraut, 524,1 walten, 89. 4
«

Die ich dir vertrauet, 524. 5 Veriwwalt�è nach deinem willen, 141, 3

Vercráamen. Das �u��e heur vers Dcr den himmel fan verwalireu,
tránmet, 663. 9

'

229 1

Veétraut. freund�chaftlich) Mache Un�träflich will verwaltet, 223. 3

michdir recht vertraut, 645. 5 Vexvoandelt. Verwandelt �ey �ein
Vertreiben. Vertreib die fin�ter: ange�iht, 322. 8

'

niß, 58. 2
'

Verwandt, Wir Knudihm verwandt,
Vertreib den lügen-gei�t, 48. 4 170 6 «

‘ 1
,

-
,

(
LA ,

Dertraurigfeit gewol# vertreib, Verii�?die verwandten, 375. 4

Lieb�ten finder und verwandten 513.859. T5

Alle bö�e lu�t vertreiben, 83. 3 Meineitexn und verwandten, 527. 4

Vertreibet furt , 107. 18 Bluts freunde und verwaudte,537.3
Vertreib den �chlaf, 117, 8 Verwech�eln. Verwech�eln �ich zur
Vertreibden bö�en gei�t, 145. 11 ewigfeit, 495. 5- Ms

Dein wort vertreiben, 211. 4 Verwebnt. Nach dem �chaaf das �ich
Dertreib- alle meine feind, 227.10 verwehnt, 225. 4

Den haldein wind vertreibet, 230.6 Verwchren. Mich ernehre und ver-

Den böfen gei�t vertreibe , 277, 4. wehre, 177.6
Vertreib aus meiner �ecken, 294,3 Verweilen. Zu dir eilenicht vertvei-

Vertreib die fin�terniß, 335.4 le, 621
Vertreten. Der �aame wird vertre- Jn �ünden michveriveilet, 255. 7

“

tenund gefre��en, 212. 3 Lehrmich eilennicht verweilen 357.6
Der weg zum leben vertreten, 212 Amverweilen und irn ei�et1, 293. 4

Vertreten. (vor�prechen) Mir �eu�: Die he��nung auch verweilet, 637.5
zen mich vertreten, 58. 8 139.5 Verwerfen. Verwerfendie�en �teine

Weil mich ihr verdien�t vertrat, 89.4 74. 3
:

Mitch fräftiglichvertritt , 173,6 So i�cer doh verworfen, 118. 4

Vertritt mich vor gericht, 225. 8 Als cin verworfen kind, 182, 6

Mertritt mic auf das allerbe�t,257.9 Verwirf den nicht , 265. 10

Mer wird michvertreten, 278,6 Ver1wirfvon deinem ange�icht, 277.3
Selber mich vertritt, 293. 8 Im zorn vermirfmich nicht, 391. 4

Der kan mich beydir vertreten,303 4 Laß michnichtverworfen �eyn, 316. 8

Zudeiner rechten�elb�t vertritt,303 $ Verwe�ung. Die verwe�ung in der

Mit �eufzen mög vertreten, 357, 2 erdett, 113. 5

Mie fkaner das vertreten, 313. 7 Ob wir glei) hie dieverwe�ung �chn,
Mich imendlichvertreten, 324 19 603. 5

Wollt du michvertreten, 336.6 Verwe�e#. Vorhin vertve�et war,
“Der mi bey dir vertritt , $94. 9 506, 4

Vertro>net. Z�t �chier gar vertro>- Die�er{eïbder muß verwe�en, 513. 1

net, 332. 2 Verwilden. Nun aßberganlzverwils

Vertrö�iet. Aller frommen haar det, 349. 2

“

Gis daher vertrö�tet , 5. 3  Verwir>en. Der men�ch verwirkt

Verurthcikt. Zum tod verurtheilt den tod, 78. 5
*

gar , ‘79. 7
: .

Verwireren. Freventli@verwirret

Verüben. Daßer nichts verübt,233.,3 157. 7
|

Wider ihn verúbt, 170. $ Matrht gut tivas wix verwirret 185.12
Verwahrxt. Mit hütern verwahrt, Weil ichoerwiret,258. 5

°

69. 7
: Der

3
+
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Der �chlangenli�t �ucht zu verwir-

ren, 324. 8
:

Verwü�ten. Es verwü�ten �ehr,
349.7 .

Verwü�tung. Verwü�tung abge-
wendet, 44. 3

Verwunden. Wenn ih bin ver-

wundt, 55. 7
Mein arkt we ih verwundet,57, 13
Mein ark bin ich verwunkdt, 58. 1

Sein leichnam ward verwundt,70. x

Sein �ohn fúr uns verwundt , 71.4
Sein teichnam der für michver-

wundt, 72.1
Verwundt und hart ge�chlagen,76.4
Duverwundte Liebe du, 89. 6

Verz 4I15

Daß ichnimmermehr verzage, 334. 3

Doch will ichnichtverzagen , 369. 4
492. 11

Mein �eei verzage nicht, 383. 1

Im ungelück verzage nicht , 408. 5
Solt ichdrum verzagen, 428, 4

Mir hätten mü��n verzagen, 465. x

Wie thut ihr �o verzagen , 468, C

479 1
.

Umkommen noch verzagen, 474.3
Laß uus nicht verzagen , 509. 2

In nöthen nicht verzage, 524. L

Das herb im leib verzagt, 533. 6

Dielä�t michnicht verzagen, 649.23
Als ichfurcht�am und verzagt 655.12
Verzagt und �orglos thut , 663, 10

Ver�peyt und �ehr verwundt, 176. 5 Verzagte. Seyd frölichihr verzag-

Auchrißenund verwunden, 176,5
Bin ich verwundet, 218. 2

Den �atan neu verivunden, 265.2

te, 1.3

Verzeichnet. Dein buch verzeichnet
hâkt, 270. 1

Mir i�tverwundt meine �eele, 275.3 Verzeihen. Verzeihen gern undwil»
Verrwroundt �o ehre die arme jeele

dein, 275.6
Verbinde den verwundten gei�t,301.6
Seel und gei�t i�t dir verwundt 457.3

Verzagen, Laß �ie dochnicht verza:
gen. t4, 7 :

Ob �chon die welt verzaget, 66. 2

Ja nicht verzagen, 67. 5

liglich, 92 14
Das wil�tdu mir verzeihen, 216. 9

Woll�t alle �ünde mir verzeihen,2643

Ach verzeil mir, 271. 8

Verzeihe und ihn licbe , 292.6
All un�re �únden uns verzelh, 307, 9

Verzeih mir zu die�er �tund, 323, 3

Verzeihemir und dämpfe, 525. 5

DapPetrus abfälltund verzagt,77.1 Verzeibung. Dich um verzeihung
Das kein meu�ch verzagte, 85. 3

Son�t mü�ten wir verzagen , 91. 1

Betrübtcs herb verzage nicht, 101. 3

Dech will ich nicht verzagen,109, 1

5H. 2

Die �innenicht verzagen, 1490. 4

Verzage nicht o frommer Chri�t,
193. T

Wird dichnicht la��n verzagen 193.15
Noch ewiglichverzage 282, 2

Laß mich ja verzagen niht,257. 7,12
Son�t mü�te ichverzagen, 274 9

rufe an, 209. 10

Verzehren. Das �ich nicht lä�t ver-

zehren , 12. 4
Das die�e lieb verzehr, 59. 12

Dißbrot nie wird verzehret, 229. 6

Geduldtund nicht verzehret,265. 6

Eine glut verzehren, 339. 2

Und fiedochnicht verzehren, 519.8
Verziehen. Mir �einem tro�t ver-

ziehn,185. 9

MeinGottverzeuchdoch nicht,334 1x

O ewigkeitverzeuchnicht lang,520.3
Werdir vertraut und nicht verzagt, Verzweifeln. Mich zu verzweifeln

282.5
Darfich dochniht verzagen , 283, 8

Verzagetan �ich jelb�t, 290. 9

trieb. 175. 3
An GOttesmachtverzweifelnnicht,

256.
au a

! 4
Solaß mich nicht verzagen , 300.4 Verzweiflenicht in deiner �únd,279.2
In feinem creuß verzagen „310. 2

Herauf,verzage nicht, 322. 9
Laß mich dochnicht verzagen, 322, 1

4295. 4

Mit aichten verzweifelnfan , 262. 3

Verzweifelang. Aus verzweifelung
ziehthervor, 10, 6

-

Damit
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Damit nicht das verzweiflungs-joch,
277. 6

Mich in verzweiflungbringen. 334 8

Ve�per: Jeit.Da man hat zur ve�per-
zeit, 69. 6

Zurve�per-zeit im munde, 565.6
VefF. Nun �o bleib es ve�t dabey,88.12

Unaufhörlich ve�t geliebt,89. 2

Hilf daß ich�ey von herben ve�t, 410,
15

Ein ve�te burg i�tun�er GOtt, 420.1
Das gewi��en �ein gewiß und recht
ve�te machen, 425. 11

Ve�tung. Als eine �tar>e ve�tung
funden, 178. 8

Victoria. Und ruft victoria, 102.2

Zu�amt victoria bringen, 115. rs

Vieh. das vieh wird mir zu engel,18.9
Tummes vieh was blôke�t du, 23. 8

Mein �chöpfer,men�ch und vieh,148.3
Wälder, felder mit dem vieh, 184. 3

Vieh und men�chen er ernährt, 191, 3

Demvieh �ein futter, 571. 4 634. 4

Daß dem viehauchwäch�t �ein gras,
574.4 E

Vieryzig.Z�aac bey vierkig jahren,
163. 4

War vierbig tag auf erden,399. 3

Umarmen. Dich freundlichzu um-

armen , 2. I
:

Er hat mich und ich ihn umarmet,
81. 10

Deinen Sohn umarmt , 178. 4

Retten und umarmen, 4268. 2.

Umbringen. Bisalle li�t und macht
des �atans umgebracht,77, 5

Dag ichdichein�t umfange,151. 6

Deine güchat michumfangen,172.3
Mit verlangen möôgumfangen,

176.1
Mit armen mi um�finge, 176. 8

Dich umfangen tag u. nacht, 179,12
Dich wiederum umfange, 180. 12

Um�ingen in der wiege, 186. 8
Und bin mit furcht umfangen, 262,3
Das eine zu umfangen,268. 3

Dich mit lieb umfanzen, 278. 7
Im herken dih umfange , 293. 2

Ganß innig dih umfangen, 336. 17
Warum �olt ichdas umfangen,341.4

Umfa��en. Dich will ich�tets umfa�s
�en, 57. 12

Ewig will ih dichumfa��en , 88. 12
-

Der �ie umfa��et, 170. 1

Sondern gläubig di<h umfa��en,
177,10

Will ichdichdochumfa��en, 322.13
Den wroillich nun fe�t umfa��en,629.5

Um�flo��en. Liegtmit blut umflo��en,
99 4

Umgaffen. Auch eiteles umgaffen
flieh, 200.4

Umgeben. Mit demnTode �ind ums -

geben, 51. 4

Die den mnen�chenfan umgeben,55.3
Mich umgebenwie ichglaube , u1. 5

Umgehen. Mit den �ündern umzu-
gebn, 18. 2

Umgürten. Umoürtemich in allem
�treit , 143. 8

Mein herb mit lames art von dir

umgürt, 379.1
GOrres �ohn wird umgebracht,98, 2 Umbällen. Jt mit fin�terniß ums

Hatdie �chlange umgebracht, 113. 2

Die feind ha�t umgebracht,126. 3

Du ltibnumgebracht, 145. 3

Mit mördern umgebracht,206. 8

Umfangen. Fe�t umfangenha�t,12. 5

Daß ich dich mòg umfangen,49. 5

Dein lieb umfähtmir mein gemüth,
9. 7 �

Dengrö�ten ga�t umfanget, 66. 2

Mich zuleßt umfangen wollt,89.4

Sch umfange, herz und kü��e, 93. 2

PBöólligfa��en und umfangen, 93. 2

Mir�t ihn nach verlangenumfangen,
10L, $

hüllet, 208. 2 -

Umkebren. Würd die welt auchum-

gekehrt, 310, 5

Auch wol gar umzukehren,338. 3
Ob viel auch umkehrten , 342. 4
Und kehret um, 66. 7

Umkommen. Daß wir nun nichtin
Adams fall umkommen , 122. 6

Mer bós i�t muß umkommen, 214. 4
Niemand �ag ich �ey umkommen,

497. 4
x :

Umlegen, Umlege�t meine glieder,
287.20

Umringen,
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Umringen.Wie mauren �tets um: Unbe�iand. Nichts beruhtauf un-

ringen, 224.5 be�tand , 972. 7 :

Um�chantzen. Dein wahrheit uns Unbeträbt. Der bleibt wol �icher uns
um�chanbe, 199. 3 betrübt, 59. 12

Um�chlagen. Jt �chändlih umge- Unbeweglich.Der fuß muß unbe-
�chlagen, 186. 10 weglich �tehn, 321. 5

Üm�chrän>ken. Sünde, teufel, tod Unbewegt. Bleib�t unbewegt,141. 6

um�chränet, 88.4 Undbewußc. Uns forthin �ey unbe-
Wen die verdammniß hat um- wußt, 142.7
�{<ränd>t, 167.6 Unbezwungen. Vonnun an laß

Umfonfè. Lauter gar um�on�t, 67.4 mich unbezroungen, 301. 3
Mein �orgen i�t um�on�t, 190. 2 So lang i�ts unbezwungen,38x18
So arbeit jedermän um�on�t, 15-7. x Undanckbarkeit. So' i�t auch mein
Um�on�t der wächterwacht, 197. 1 undancfbarkeit, 265, 3

Wem dusgieb�t hats um�on�t, 323.4 Unechra. Du�olt nicht führnzuun-

Um�tecken. Liebe die mich wird um: cehrn. 202. 3

_�te>en, 173.7
E

Unendlich. Sein macht und gewglt
Um�èo��en. Daß �ie michni<t um- unendlich i�t 131. 3

. �to��en, 323. 5 Seiner hände i�t unendlich, 151. 4
Unacht�amkeit. Daß mein unaht- Unendlich i�t, HErr , deine macht,

�amkeit dichin verwichner zeit,651.8 156,6
Unarc. Unart laß uns meiden, 120.4 Mich unendlich vertreten , 324. 10

Was meine unart hat gethan,174. 4 Unerfor�cht. Und die unerfor�chte
Ungufbörlich.Unaufhörlich ve�tge- wei�e, 229. 5

liebt, 89. 3 Unergrände. O du unetgründter
Unaufhorlich�ich verbunden, 89. 5 brunnen, 179.3 |

Ein unaufhörlich bü��en , 230.8 Unerbört.O der unerhörtë that 85.4
Unausgef�tellt. Daß ich�chon hie vn- Laß uns dochja nicht unerhört, 136,x

ausge�tellt, 77.8 Zu unerhörtem leiden, 1657.3
Unaus�prechlich. Mit �eufzern die Unerlö�et. Bin dochunerlö�et, 264.3

gan6 unaus�prechlich�ind, 303. 4 Uner�ätlich. Uner�ättlich �ü��e weis
Auf deine unaus�prechlich gút,307.6 de, 151. 5

i

Daß �ie unaus�prechlich �ey, 520.2 Uner�chaffen. Uner�chaffneshöch-
Unbedachet. Mit unbedacht es ganß �tes we�en, 299. 6 |

veracht 2653. 6 Uner�chöpfr. Fur uner�chöpften
Unbefle>Xt. Unbefletes GOtktes- �chmerken , 92, 2

Lamm , 94.2 3098. 4 336. 1.2L Der weisheit uner�chöpfter �ee,144.6
Vongeilheit unbe�le>et, 296.5 Und uner�chöpfter brunn, 148. 2

-

Unbegreiflich. Unbegreiflih hôh- Uner�chro>en. Und �ey nur uner-

�tes Gut, 94. 1 �{ro>en , 355. ur

Seinelicb i�t unbegreiflich, 191. 4 Unerträglih. Ganß unerträglich
Unbe�châdigt. Ganß unbe�chädigt i� �ein grimm, 206. 3

'

rei�en, 84. 34 |

Dein unerträglichzorngericht,256.7
Unbej�chciden. Ward er unbe�chei- Unfall. Allem unfall will er wehren,

den, 69. 2 I59.L
Unbe�orgt. Fein unbe�orgt ge�chla- Für allem unfall gnädiglich,188. 5

fen, 256. 9 - Fúr allem ungefäll, 188. 7
Unbe�ucht. Der du uns in lieb und Keinunfall unter allen , 190. 7

leid unbe�uchectlä��e�t nicht, 141. 1 Kein unfall, kein becrüben , 311. >

Unbe�kändig Solchen unbe�tändgen- Kein unfall mich berührt , 567. 3

�inn, 375. 4 Dd Hinfort
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Hinfortfein nnjall �cheiden, 654. 5 Ungewitter. In �chweren unge-
Dem unfall maaß und ziel, 635. 14

Unfl:th. Fluch, unflath, tod und

fin�terniß, 23, 4

Als einen unflath meide, 57. 9

wittern, 48. 4

Bey �olchen ungetvittern , 327.4
Im �turm und ungewitter , 381, 12

Kein ungewitter i�t mir zu, 424, 3
Von dem un�lath aller �ünde, 178.5 Unglück. Die mein unglückliebt,11.4
Ganß voll von unflath �te>t , 336.2
Wen ein �olcher un�lath trit, 338. 3

Unflätbig. Be�chmußet und un�flä-
thig , 651. 2

N

Ungedult. Hüt aber dich für unge-
dult, 394. 2

_ Wasdie ungedult erregt , 400. 2

Ungefârbrt.
- Ein ungefärbre reue,

222. 6

Ungeheur. Von �olchem ungeheur
92, 8

Dies ungeßzur �oll alle welt verflu-
chen, 612. 9

Ungemach. Alles ungemach zu je-
der fri�t , 76. L

Aneinkig ungemah, 102, 8

Ergleich leidt groß ungemach, 193, 9

Be�eufzen unfer ungemach, 196, 2

E��et brot mit ungemach, 197. 2

Be�teht im ungemach, 290. 4

Ungeme��en. Gant unerme�en i�t
deine macht , 145. 2

Ungerathen. Jchbin das ungerath-
ne find, 282. 6

x

Ungerecht. Bi�t du bos und unge-
recht , 1892. I -

Ungerechtigkeit. Thu ab all unge-
rechtigkeit, 259. 3

Als nur ungerechtigkeit, 2S7. 3

“Geiß und ungerechtigfeit, 613.4
Zu�amint der ungerechtigkeit,654,6

Unge�äumet, Ach komm doch un-

ge�äumet , 631. 4 C

Unge�chieden. Von dir, o GOtt,
bleiben unge�chieden, $4. 24

Bleih ichvon dix unge�chieden,141.7
Ungetbeilr. Und ungetheilter �tär-

>e , 157. 3
,

Ungef�ïalt. Und dochniemalsunge-
- �talt, 214. 3

Unge�türn. Und wenn des creußes
unge�tüm „. 73. 9

Kan ohne unge�tüm, 396. 9

Ungewiß. Der lezte �toß i�t unge-

wiß, 662.5

Das unglü> i�t mein glück,102.6

Das unglücks-wetter �{hre>t , 136.8
Alles unglücküberwinden, 142. 4
Wir hatten unglü>, 170. 5
Der feind mein unglück�ucht,174.13
Und alles unglück hier gar leichts
lich Überwinden, 176.-9

Un�er unglücki| �ein �chmerßbz,180. 3

Schlägt dichunglüc>auchdanieder,
187. 3

Manchen f{weren unglücfs-lauf,
189, 16

Unglückmit haufen kommen, 193.14
Kein unglú> úberall,, 20x. 2

Unglüc mir zu handen�tô�t , 20r. 4

Manchesunglück von uns kehrt,
295.

Fürchtichkein unglücknicht , 218. 8
Kömmetmir das unglúckdenn recht
nah, 218. 9

Ohn unglück und verdruß, 239. 9
Alles unglúü>abwenden , 305. 5

Dich unglückhatbetreten , 310. x

Alles unglücküberwinden , 310. 5
Wenn �ie unglüf überfällt, 310. 4
Wenn unglü> geht daher , 323. 3
Wird mein unglüc>wenden , 391. 2

Kein unglückfan ge�chehen , 392. L

Solls creuß und unglück�eyn,396.1r
All unglückkan er wenden, 408. 1.

Jm ungelückverzage niht, 408.3
Alls glu und ungelúe, 423. 4

Mie er �oll mein unglü> enden,428.4
Alles unglüc überwunden, 479. 5

Kein unglück i�tin aller welt , 519. 2

Der mich in unglüc meynt, 533. 4

Wennmich noth und unglückhat be-

rühret, 540. 4

Allzeit das unglú> troffen,547. 8

Daß mir kein unglückhat können

wiederfahren, 560.2
All mein unglückhat ein end, 597.19
Er mißt das unglück, 605. 17
O wie manchesungelücke,607.4er
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Der mein unglückhatge�ucht,635.14 Lä�t�ichnichts unreines �chauen,336.3:

Alles unglü brichthercfär,655. 6

Unglaub. Es �cheint der unglaubha:
be recht, 322, 10

Unglaub i�t nicht zu frieden, 369. 6

Anchvon unreinen heyden,336, 15
Die unrein �ind, 337. 4

Unreinigkeir. Nichts als nur um

reinigfeit, 336. 3

Daß der unglaub leide �traf, 393.2 Unruh. laß die unruh die�er zeit,552.7.
Ob�chon der unglaub �olchs vernei-
net, 4473

'

Ungnad. Derwird mit ungnad ab-
geldhnt, 279. 4

Hie leb ichaller unruh voll, 597. 18
GOArttder aller unruh wehrt, 620. zx

Soviel unruh �tift in mir, 676.1
Und von unruh bleibe frey, 676. 7

Ungnâdig. Wie könnte�t du ungnä-Un�chuld. Es�oll mix �eynein Piegeldig �eyn, 288. 3
Ñ

Unheil. Daß �ie dich nicht în ferner
unheil bringen, 2. 3

Mend unheil u. �chaden, 45 im Zu�,z
Für unheil und für �chaden, 47. 5
Alles gifcund unheil weicht, 55. 8

Daraus alles unheil rühret, 245.5
Unkeu�chbeit. Nie durch unkeu�ch-

Heit zer�töhret, 335. 18

Unkraut. Wird das unkraut gank zu
nite , 55.8

Pnlanterkeit. Nur i�t von der un-

lauterfeit, 321. 4

Unmutch. Was �oll die�er unmuth
�eyn, 489. 3

der un�chuld, 92. 11

FHhhrmichin deiner un�chuld; 95. $
Wodie un�chuld bleibet, �eh, 98. $
Kein Un�chuld war zu finden, 104. 2

Mein un�chuld cräâgtdie �ünde dein,
175. 8 I (aer

Sein un�chuld �ollt retten du, 202.9
Durcÿ deiner un�chuld �eiden,266.14
Un�chuld o du �eidnes ficid, 287.20
Dein un�chuld ziehen an, 410. 11

-

Chri�ti un�chuld i�t mein ruhm,425.3
Un�chuld und wahrheit muß feßerey

tverden, 460. 1

Durch �einer Un�chuld blut, 509. 4

Daß ich in dex un�chuld geh, 613. ür

Unmüglich. Es i�t unmüglich nein Un�chuldig. Rein, heilig und un-

ach nein, 114. TL

Unmüglichzu erzehlen, 265. 2

Es i�t unmüglichauszufinnen 307, x

Unnútz, Auch nicht unaüklichmit
dem mund, 292. 3

Laß fein unnúßes wort, 309. 3

Unrecht. Wena vom unrecht ihr
begnzeit,84. 14

Das unrecht will ichdulden. 92. 14

�chuldig, 58.6
Der ihn un�chuldig befand, 69. 2

Un�chuldig �ey und unverflucht,71.10
O LammGOttes un�chuldig, 9x. L

Färdein un�chuldig �terben, 95. 4
Durch dein un�chuldig blut , 283. 4
Was mancher vor un�chuldig mey-

net, 392. 2

Daß ihr hie un�chuldig lebt, 387.12
Wa��er das von unrecht wä�cht,1446 Un�elig. Un�elig �ind dieherben, 63. 6

Wohl dem der nicht uurecht hau: Un�ert. Nur um un�ert willen, 69.6
delt , 214. T

Kein unrecht gilt beydir, 230. 6

Mein hertzvon unrecht fehr , 292. 8

Daß von unrechtem gut , 309, 5

Ihr �ollt kein unrecht thun, 588. 3

Un�ichtbar. Die �ichtbar und un-

�ichtbar �eynd, 227. 10

IE�us bleibt un�ichtbarlich, 390. 5
Un�terblichkeit. Die �pei�e der uns»

�terblichkeit , 230. 3

Unrein. Mein unrein herbe de>et, Unfträflihh. Mache un�re �eel uns

218. 6
:

Binkfranck, unrein und blind, 224. c

ftcäflich, 178. 11

Un�träflich will verroalten , 273. 3

SAchbinkran>,unrein , na>t, 227,2 Nuten, Wir noch unten �tehn , 128.x
Was unrein i�t mache rein, 227. 4

Ruührt keinunreines an, 302. 2

Was unrein und gemein, 313. 10 Dd 2

,

- Er mú��e unten liegen, 322. 7
Unreine wer der fin�terniß, 292.7 Unterdrücken.

i ._
Wer �ich erhöht,

wird unterdrü>t, 337.3
:

Laß
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Laß rnich nicht unterdrücken, 386.7 Untreu. Fhm allzuuntreu worden,

Untergang. Vom untergang �ie
retten, 170,2 ,

Den untergang Babels �ehn,324.14
Dein untergang zu dräuen , 621. 3

Untcrgehen. Jn meinen �ünden
untergeh,-252, 2

167. 4

Schlägt mich mein untreues hertz,
630. 6

Unrüchtig. Zu dem, was gei�tlich
i�t , untúchtig , 213. x

Des glaub i�t nochuntüchtig, 234 9

Mit �chanden untergehen , 360.1 « Unverändexrlich, Unveränderliches
Unterhâiten. Du unterhält�t mir

auch das leben , 491. 1

we�en , 94. L

Deri� ünveränderlih, 607. 5.

Unterla��en. Was ha�t-du unter- Unverdorben. Ey du bleibe un-

la��en ,
13. 3 verdorben, 113. 23

Dabepyniht unterla��en , 112.4 Unverdro��en, Darum �ag ich un-

Unterliegen. Daß wir in der noth
nicht unterliegen , 144. 8

verdro��en , 172. 2

Die unverdroßne bienen-�chaar,183.5
ISch{chiermuß unterliegen, 167. 7 So will ih unverdro��en , 190. 7

Ich �chwacher unterliegen muß 327 1

Kän�t du nicht unteriiegen , 351. 16 Unverflacht.
Untermengt. Dcß von unrcchtem

Dazu ganb unverdro��en , 229. 8

Un�chuldig �ey und
unverflucht , 71. 10

_ gutnichts unteitnenget �ey, 300. 5 Unverfäl�cht. Der unverfäl�chten
Unterpfand. I�t alles de��en unter:

rfand, 299. 7
Dein gei�t i�t mein unterpfand,
336,20
Der hände unterpfände, 628. 2

Unterricht. Bis ich unterricht kan
geben, 635. Lo

|

Unterthan. Seyd fromm ihr unter-

thanen, 1. 5 |

Wir dir �tets unterthan , 69. 8

Unvergsänglich.

lieb, 58.13
Und unverfäl�chten treu , 92. 1x

Gib daß unverfäl�chter glaube,336.9
Unverfäl�chtes hri�tenthum, 661.1

Unvergänglichs
we�en , 118. 7

Das unvergänglich erbe , 156. 4
Unvovergänglichi�t dein name , 158.9

Bnvergleicblichh.Du unvergleich-
licher Erlö�er , 81. 9

Will ichdochihm unterthan, 84.17 O unvovergleichlichsGut, 230. 4

Sind dir willig unterthan , 126. 4 Unverhofft. Ob ers oft unverhofft
Sind ihm ganß unterthan, 131. 5 eine weil verhelei, 195. 9
Muß alle welt unterthan �eyn,463.7 Unverhofft betrete , 312. 1

Ich dein gering�ter unterthan,604.65 So fommt wohl unverhof�t , 332.6
Untertreten. Uns retten und un- Unverlerzet. Bleiben �tets und un-

tertreten , 169. 7
Unter�cheid. Dai�t hie kein unter-

�cheid, 84. 15
‘

Unterwârts Das drückt michun-

terwärts, 317 3

Untrerwei�en. Ach lehr und unter:

wei�e mich, 289, 2
:

Straft , unterwei�t , erhält , 572. 3

Unterwerffen.
deine vernunft , 6. 10

Unvermerckc.

Unvernichret.

verleßket,88. 10

Ein unverlebte �eel, 300. 1

Das unvermerfte
ziel erreicht, 662. 5

Unvernichtet fin-
den, 312. 2

Unverxückt. Unverrückt zu dir forts
�eße, $0.10

Unterwirf ihm Unver�ehrt. Bleibt �eine huld doch
unver�ehrt. 174. 3

Unterworffen �ind demtod, 67. 1 Unver�orgt. Der unver�orgten ga-

Untugend. Jhr untugend bú��en,3.8.
AU untugend meiden , 69. 8

Nach untugend habtgetracht,517.15

be, 48. 12

Unver{öbnlichkeit. Von GOtt ab-

kehret die unver�ohnlichfeit, 374. 2

Un-
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Unvezwoeslich. Unverweslich leben

wieder, 113. 12

Unverweslich herfür gehn , zor. 1

Unverweslich werden �oll, 644. 7

Unverzagt. Send unverzagr , ihr
habet , 12, 6 169, I

Sey unverzagkt , 34. 11 167. 16

Dies erwart er unverzagt , 97. 3

Hoff und �ey unverzagt , 185, 6

Fein fri�ch und unverzagt , 299.
Dies machet unverzagt , 315. 3

Doch bin ih unverzagt , 422, 12

Unverzagt und ohne grauen , 428, 7

Unverzagtund �ri�ch gewagt, su1. 5

Unverzagthalt einen kleinen �trauß,
621.1

Unwerth. Unwerth bin ich,265. 6

Unwerth deiner gun�t gemacht,301.4
Unwei�e. Es �pricht der unwei�en

mund, 235. 1

Unwoi��:nd. Wie lang wollen untwi�-
�end �yn, 235. 4

Unwi��end wie bey thieren, 237. 2

Unwi��entlich begehen, 313. 3

Unwi��end bö�er dinge,614, 5.

Unwärdig. Wer unwúrdig hinzu-
geht, 223. 3

UnwÄÖrdigbin ich,du gerecht, 287.6
Unzählbar. Ob fiegleichunzählbar

�iad, 258. 4
:

Unsäbhlich. Sein unzählih wohl-
that. 44.2

Mit unzählichgroer {uld, 225. 3

Voll Vollb ÁÂ2I

Als wieein vögelein, 317.3
Ich laß die voglein �orgen , 407.6
Als vögel �ich vermehren, 520.5
Die vogel mancherley, 530.3
WMWieerthierund vögel nährt, 574.1
Eyer von vögelneingelegt , 574. 5
Wieder vogel �ü��e �timn1, 6565. 10

Volk, Laß dein vol erlóô�et �eyn, 5.9
O weh den voik das dich veracht,

6.7
Eri�k �eines volcÉs Î�rael , 64.4
Mo�es GOttes volk gebot, 105. 1x

Vorallem volk tôdren fich, 107. 6

Das volk aus aller welt zungen,138,r
Das volé im gankenland, 145. 10

Bring�t du das vol zu�amen, 148.7
Auchdas volck der heiden, 160. 1

Er wird �ein vol erretten , 168. 4
Glucke führt ihr völcflein aus, 183. 4
Gib deinem vol einerley �inn, 203,3
Die alles volc> erhalten, 204, 2

Das vol in guten thaten, 204.3

Fee��en dafür das vol> mein, 235.4
GOtt wird �ich �eines vol>s erbars

men, 235, 6

Sieh wie das volk �ich zieret, 2356.1

Das verführte volck bekehr , 309. 2

Und zu �einem vol gezählt, 438. 3
Von �einem volck ge�chieden,448. 7

Voll. Daß wir des glaubens werden

voll, 137. 6

Vollbereiten. Du kan�t michvollbê-
reiten, 335. I2

Unzucht. Alle �chnödeUrezuchts-flam-Vollbringen. Des vaters willen
men, 336. Il

:

Vertilg der unzuchtgift, 337. 5

Wennich denleib verderb durchun-

zucht, 588.6
Für unzuchtund für bö�erlu�t,653.6

Valifer,
Dem dervölker �chaar zu-

allt, 5. 5

Viel völcker das wort hörten, 133. 3

Die volcfer mannigfalt, 314, 8

Weil die völcker toben, 565, 10

Vogel. Seht wie fleucht der vögel
haar, 184. 4

AE

Die vöógleinin den lúften , 192. 1x

Nochnehrt GOtt die vogelein,193.3
Sorgt ein vogel, 195.6
Dievógel alles fre��en, 212, 2

gy

vollbracht , 8. 3

IÍnihra vollbring ich heut , 50. 10

Wird auchdurch ihn vollbracht,50.10
Des lebens lauf vollbringen, 75. 5
Es i�t vollbracht, 80. 12. 13. 81,9

98. L

Das was ich �oll vollbringen , 80. 12

VollbringeHErr dein wer>, 182, 12

GALttlob, es i�t vollbracht , 210. x

Laß-werden die�es wer>' vollbracht,
224.6 ,

Was du befiehlt, vollbringe,292. x

Das gute �elb�t vollbringen, 299. 1L

Es i�t nun vollbracht , 324. 13

Kan vollbringen nicht, 329. x

Wollen und vollbrinzen , 321. JZDd 3 oll
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Vollbringung. Die vollbringungs- Vorgehen. Weil er i� vorgegan-
fra�t bald zu, 393. 12

Vollenden. Durch deine fraft voll:
end, 65.8

ent, LOL. 5 124. 3

& E�u der du vorgegangen , 207, 12

Die ihm �ind vorgegangen , 326. 2

Es �oll nun vollendet werden, 74. 2 Vorge�ke>t. Das vorge�te>te klei
Mein JE�us hat vollendet, 299.7 nod nar erle�, 295. 4

Das laß voltendet werden, 306. 4 Vorhanden. JE�us i�t vorhanden,
Mit ehren fan vollenden, 314. 7 95. £0

Kan ichs dochnicht vollenden , 316.6 Wenneines nur vorhanden , 317. 9
So mu�t du uns vollenden , 328.3 Vorhang. Mein vorhang den ih
Daß du mög�t vollenden , 330. 29

Das gute wer> vollend , 334. 7
HErr hilf mir vo!lenden , 543. 7

Vollender. Der anfängerund voll-
ender , 652. 12

'

Vollfübren. Was du gefangen an

vollfúhr,289. 10

Vollentführet cures herzogslehren,
3256. 3

Vollfühßre�elb in mir, 333. 3

Volllommen. Jch geb mich ihm
vollkommen hin, 174. 7

“Doch kan man nicht vollfornmen

�eyn, 622. 3

Vollkommenheit. Da die vollflom: Voraebmen,
menúheit i�t ewige freud , 255.7
Hóch�te vollkommenheit, 287. 1

Vollkómmlid». Und vollkommlich
�chauen mag, tz1. 6

Vollziehen Ün�ern lauf ganz �eli-
glichvollziehen,168 9

Vonnéêthen. Nichtsmehr vonnö-

then , 84. 25
Daes nicht vonnöthen i�t. 180. 19

Was wir vonuöthen haben,192.10

So hab ichsdo< vonnôthen, 267. 10

Was mir vonnothen thut , 292.10

Vorangehen. Der heilandgehtvor-

an, 127. 3

Vorausgehen, Er i�t vorausgegan-
getti, 124. 3

Vorbegangen. Die vor begangne
�ünden, 63. 9

'

Vorbild. Seinem vorbild folgen
nach, 87.1

*

Seinem vorbild werden gleich,87. 2

. Einvorbild bi�tdu mir, 377,1
Und deinem heilgenvorbild gleich
377.9 E

Vorbilden, Gefagt und vorgebildt,
24. 25

immerzu, 57. 17
Destempels vorhangzerreißt, 69. $

Des tempels vorhang rei��et ein,98.3
Ohne vorhang dich wie du bi�t, 357.2
Des tempelsvorhang trenne �ich,

597.3

Vorjahr. Wenn das vorjahr anges
het, 508.5

Vorkommen. Er i�t uns vorge-
fommen , 170. 5

Vormun8. Fhr ein’n vormund

�elte, 84. 20

Einen frommen vormund in der

noth, 124, 4

Du ha�t dir vorge»
nomtmelit, 29. T

-

Mas ex vorgenommen , 185. 5
Dein be�tes vorzunehmen , 1836. 13

Vorrath. Mein vorrath i�t nicht
groß, 54. 5

Einvorrath und verheißner �egen,
144.6

Die feitten vorrath �ammlen, 193. 3
Garein'’n kleinen vorrath, 193. 11

We��ë wird meinvorrath �eyn,499.3
Vor�erz. Jn meinem vor�atz kräf-

tiglich, 98, 12
:

Den guté vor�ak den ih führ,227.10
Dein vor�aß und beginnen , 232. 8

Mit �tarckem vor�aß widerhole,
245. 11

Nicht von dem vor�akswancÉ7 273.6
Scteh die�em vor�aß bey, 6099. 3

Vor�chmack.deren vor�chmack,35c6.3
Des ewigenlebens vor�chmack �ey,

380. 15

Des himmels �ü��en vor�chmack
feyn, 415. 6

Ein wahrer vor�chmackjener freu-
den, 644. 8

Vors
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Vor�chreiben. Jm beten dir vor-

�chreiben , 307. 5

Vor�etzen. So vorge�ekt mir wer-

den, 292. 5
Vor�icht. Schleuß mich in deine

vor�icht ein , 541. 3

Vor�ichtig. Allzeit vor�ichtig �eyn,
245. I9

Vor�prach. Welchem vor�prach ich
mich krau, 85. 9

Vorf?ellen. Den ha�t du allen vorge-
�tellt, 64. 3

Das du mir vorge�tellt, 95. 6

Deinem wort ha�t vorge�tellt, 165.7
Mir leider �olches �tellet vor , 257. 4

Vortheil. Doch der �eelen vortheil
�eyn. 556. 6

Vortragen. Mit dem mund was

vorzutragen, 172. 12

Ur�ach. Ihn ohn ur�ach befand,69.2
Deinen tod und �ein ur�ach , 69, 8
Des leidens ein ur�ach, 71 6

Die ur�ach �olcher plagen , 78. 3
Weil felb�t dein tod die ur�ach i�,

SL I

Laß mich auch die ur�ach fein , 82, 3
Die ur�ach roar auch ich, 82. 3

A�t ur�ach �olcher �trafe , 167. 12

Die ur�ach endlich kund , 182, x

Du hâtte�t ur�ach, 217. 2

Ur�prung.Als ur�prung aller dinge,
150, L

Den ur�prungaller freuden, 174. 11

228. 5
Der ur�prung �elb�t dec theuren
men�chen �eelen , 182. 3

Der ur�prung aller ding, 189. 13
Dein ur�prung dir vorleget, 363. 7
O ur�prung des lebens, 625. 1

Aus ihrem ur�prung rührt , 641. 5
Urtheil. Ein jolchurtheil hat ge�pro-

chen, 78. 1

Sein urtheil fálle, 84. 12

Nicht �tra>s das urtheil �prechen,

Ein urtheil fällen. 275. 4 491.
Kein urtheil mich er�chrefet, n, 6

Mein urtheil úber mir , 425. 3

Kommemir das urtheil vor, 412. 5
Ein lieblichurtheil fällen , 517. 13

Den erden:-kreis das urtheil �pricht,
649. 4

Urtheilen, Urtheil�t du dem das le-
ben ab, 81. 5

CYJaaren. In kaufung theurer
DF ivaaren, 229. 3

Die mit fal�che roaaren, 375. 5
YOache. Hâlt �elb�t die wacht, 117. 10

Mir �teter hut und wach, 153. 3

Er hält über uns hut und wacht,188,2
Wird nichtmúde von der wach,188.4
Die wach an un�rer thúr, 189. 7
S�tuni�on�t der wächter wach, 197. x

Dein engel mir �tets halten wacht,
531. 4

Halt du die wach , 552. 9

Durch dein engel die wach be�tell,
558. 4

Den �chirm von deiner wacht, 562, 3

Der engel �tarckè wacht , (29. 6

Die weisheit hälr beyeuch die wach,
663.8

Wachen. ih eß,i< wach.ih ruh, 16.4
Sie wachet und �eht eilend auf, 17.2
Wena ich �chlafe, weñ ich woache,46.4

Wonicht dein augen wachen, 48.6
Mein denen, wenn ich vache,57.17

Daß ichwachenmögund beten,60,11
Wachet, betet,84. 3

Er �elberfur uns wacht, 124. 4

Hält über uns fein �child und wacht,
36. 9

Er hütet und wacht, 159. 1

Die immer für uns woache1,162, 2

Inde��en wacht der engel - �chaar,
164 7

Hilf mir wachentag und nacht,t76,4
Er wird �elber wachen , 187. 4

Laß michbeten, wachen, 240, 11

Aber wache dochvon �únden, 244. $
Uns zu �turlzen wachen , 266. 15
Stär> u. li�tder feinde wacht,288.6
Wie ein lowe wacht, 291. 3

Mich wachend möge�t finden , 311.4
Wache, �on�ten wird �ein licht,312.3

Wache daß dich �atans li�t, 312. 4

o LEAnicht die welt , 312, 5
Wach und �ich, 312, 5

Dd 4 Mache
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Wache dazu auch für dich, 312. 6

Mitten in den wachen , 312. 7
Machen; flehen , beten, 312. 10

Yach Wa> Wßch Wsbhl Währ Wäl

Wie ein palmbaum wäch�t, 214.2

Zu meinem näch�ten wach? herfür,
222%. 7

'

“

Soll nicht beyChri�ten wachen,313,1 Aus hoffnungwäch�t dielieb, 290,5
H'lf �iegen im wachen , 324. 10

Daß ich wache , bete , 331. 10

Daß �ie �tets wachen, 335. 12

Wach über mihbey tag, 337. 6
Wachsthum.
- thum �eyn, 286. 3

So wäch�tder eifer mir , 321. 12

Wach�e in des lichteswaffen, 544.12

Jn �tetem wachs:

in wachen u. beten �tets übe,357.7 Wacker. Laßt die herken wacker �eyn
Att aber wachet , 360. 9

Eri�t geneigt zn wachen, 392. 2

Im �chlafen und wachen, 431. 3

Wat, wenn �ein Erlö�er fommt,
450.8

JE�u, daß wir wachen , 462. 4

Wachen oder �chlafen ein, 468.6
Betet , kämpft und wachet, 516. 1 Wächter.
Anallen, die nicht wachen, 516. 5
Sondern �tets hei�t wachen, 530. 11

Mein theurer Heiland wache, 548. 7
Jch �chlafe , wache du , 554. 7
Daß �tets wachedein gemüth, 555. 4
Wacht jebßtin meinerruh, 562. 7

gudir wachen für und für , 564, 6

o wach ih gans allein, 585. 4
Mit wachen krank gemacht, 655.12

309. 4

Sey augenblicklichwafer , 472. 2

Da ichnicht recht wacker bin , 548. 3

Laß das herz dochwacker �eyn, 549,3
O JE�u wacker �ey, 560. 6

YWakerhbeir, Gib aber wacferheit,
6:1. 9

Der wächter �ehr hoch
auf der zinne, 17.1 :

Zion hört die wächter �ingen , 17. 2

Zu wächtern gegeben �eyn , 154.10
F�t um�on�t der wächter wacht,197.1
Sein engel deine wächter �eyn,468.5
Die wächter Zions �chreyen, 516, 2

Gieb uns die li-ben wächter zu,549.6
Al�o �tell ichdichzum wächter,554. 7
Du wächter J�rael , 561. 7

Daß JE�us roachenicht allein,680.3 Folger �einer wächter-�timm, 6652. 7
Wachholder.

wachholder:baum, 194.6
|

Wachs. Wie was dochgank zer-
flie��en, 299. 9

Wie wachs in feuers-hißs, 412. 4

Daer lag unterm XPählen. Zum Söhner wollen wähs-
len, 73. 2 :

Ich wähle mir den himmel , 339. 12

Du wähl�t dir lu�t und freude, 340. 7
Zu meiner lu�t mag wählen, 651. 7

Dein leben i�t ein wachs, 495. 7 Währen. Was ewigwährenthut,8.2
Wie hei��es wachs zergeht , 585. 3

Daß es wie wachs zerflie��e, 638. 8

Wach�am. Wach�amér JE�u,377-3
Laß mich �elb�t auch wach�am �eyn,
545.7

YWach�amfkeit, Durch gebet und

wach�amfkeit , 311. 3

Sorgfältge wach�amkeir , 313. 15

Gro��e li�î und wach�arnkeit , 316. 4
Gib mir auch wach�amkeit, 377. 3

Wach�en. Wäch�t im úberfluß, 59. 5

Die ewig währet , 37. 8

Währtes dochnicht in die länge,56.4
Alles ding währt�eine zeit , 179. 1:12

Aber GOttes gütewähret , 191. 3

Mährt nur eine kleine zeit , 194. 12

Es währt den abend láng, 253. 4

Soll doch nochdie liebe währê, 288.5

Ewig währet �ein erbarmen , 438. x

roig �olche gnade währet , 438. 2

Ewig �olche güte währet , 438. 4

Eroig �olche fülle-währet , 438. 6

Sie wäch�t je mehr und mehr, 59. 12 Wälder. Macht �ich in die wälder,
“Hebt an zu wach�en fein, 119. 3

Wach�en immer fort und fort,178.10
Der waihßëwäch�et mit gewalt,183.7
Wach�en aus �taub und erden , 193. 5
Stets im guten wach�e, 209, 5

183. 3

Wälder, felder , 184. 3

Die bäumin wäldern, 1985 |,

Shr grünen blätter in den wäl-

dern, 446. 4
‘Nun
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-Nunruhen alle Wälder , 561. 1

Wáäi!tzen.Auf dichmein elend wäl-
be, 40.7 ,

MWälkzetdie�en �tein von mir , ror. 2

Welt ihn von des herbens thür,
107. I2

Wälßzetab von die�em grab, 117,11
Wälß ab den �tein , 117, 12

Wälßt in dem �üßden:koth , 338. 1

Wärme. Die wärme mußer mei-
den, 23.8 :

Wärmen. Wer wärmet uns, 189
Yoârterxin. Meine wärterin , 57.13
YWoaff:n. Wo �ind nun deine waffen,

113. 4

Mit �turm, und vielen waffen,136, 6

Schencf uns waffen , 139. 7
Mit w:�fen GOtts uns rü�ten 149.2
Daßeinig un�re waffen , 168. 2

Daß wir in gei�tes waffen, 178. 13

Die waffen aus der hohe, 288. 6

Die waffen und wehre, 324. 7

Tag und nacht in wa��en, 330. 9

Gib mirdeines gei�tes waffen, 331. 9

Mit keu�chheits waffen. 336. 8

Zu wa���en dergerechtigkeit, 337. 8

Ein gute wehr und waf�en , 420, L

Mir mit �einen woafen, 543. 1

Wach�e in des lichtes waffen,544. 2

Wahn Wahr 4325

Wahn. Bleibt beyißremwahn, 65.3
Mit die�em wahn �ich �pei�en, 234,6
Seines flei�ches wahn . 234. 7
JF�tein �händlicher wahn , 234, 4
War ein fal�cher wahn dabey , 285, 3

YXOahr. Das i�t wahr, 27.1
Die�er i�t der wahre GOtt, 45. 9
Es hat�ich �elb�t der wahre GOtt,

290.

Dich wahres leben, 127. 5
Amendas �ey wahr, 1,9. L

Dort o du wahres licht, 156. 12

Dich mit wahrem glaubë füllt,157.4
Wahre �iegel au�gedru>et, 158, 2

Ein wahrer men�ch geboren,159. 2

Der wahre Gott und Gottes Sohn,
218, LTL

Sein wahres blut im wein, 224. 3

Zur wahren himmels:freuden,276,8
Sowahr ich lebe , 279. t-

Wahrei�ts, GOtt i�t , 279. 4
Mein Heyland wahre buß, 281. $
Vom wahrem glauben treten, 286,7
In wahrerbu��e lebe, 2y6. 2

Dies alles werde wahr , 307.10
Amen es werde wahr, 399. 9
Senck deine wahre furcht, 313.13
Und wahremglauben �cherpen313 13
Ein 1dahrerChri�t �o �elig i�t, 319. 7

Be�chuß durch deine waffen, 560.3 Wabrbafr. Er �ich wahrhaftiglicht
Stell euch die güldnewaffen, 561. 9
Mit meinen glaubens: wa��en,611.14
Dugabe�t mir waffen, 616. 5

Yoaffaen.Wafne mich mit fraft und

�tärke, zol. 3

MWa�fnemich zum �iege, 335. 12

Yagen. Alles wagen , 78. 13

Ich muß es redlich wagen , 234. 11

Auf Chri�ti blut gewaget , 315. 3

Darf ich dochwageti, 357. 4

Auf ihn mag�t du es wagen, 406, 3

Fa wohl gewagt , 519 ‘7
|

Wagen (der). Gar auf deinem wa-

gen ,
126. 3

Mehr denn tau�end wagen, 12s. 5
Auf �einer engel wagen , 192. 5

Fleuchmit deinem wagen, 476. 6

Auf Eliá wagen roth , 477. 9
Als wagen cherubim , 617.9

VYopaþÞl.Kamaus �reyer wahl, 182, 4
144.7 :

Dubi�t lauter gút u, wahrheit,r51,2
Dd 5

116. 2

Wahrhaftes lebens-liht, 294. n

Wahrheit. Treten zu der wahr-
heit, 3. 2

Durch �eine gnad und wahrheit, 6. 2

Vonwahrheit mächtig,17. 2

Die wahrheit anzuzeigen mir, 38. 12

Die wahrheit und das leben, 50. 8
Dubi�t die wahrheit dich allein,57. 5
O wahrheit heilgemich inaller deis

ner wahrheit, 58. 4

Wahrheit chri�tlic) halten, 2, 5
Wofried und wahrheit geht herein,
n der wahrheitfe�tIn der wahrheit fe�t zu �tehn, 135. :

Imgei�tund wahrheit beten BE,z
150.3

Ein abgrund drin die wahrheit �teckt,

Deine
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Deine wahrheit �tets be�teht, 156. 10

Gerichte, wahrheit, wer>e, 158 7
Die wahrheit machen fund, 160. 3

Die ihr ihm dienet in wahrheit,169.1
“Wahrheit, Gei�t und wort, 173. 4

Yah Wai Yall Wan

Wahrheit und gerechtigkeit,635. 9
Und wahrheit �ind die wege, 637. 4

DesHErren wahrheit und geheif
43.3

Die wahrheit und das leben, 652.9
XÆWabrnebmen.Nimm wahr mein

hers, 61.9
Nimm deiner mutter wahr , 70. 4
Nimm wahr, was heut ge�chicht,

IO3. T

Nimm doch un�er al�o wahr , 297.4

In der wahrheit leiten, 175. 9

Erkennen das wort der wahrheit,
. 178. LO

Lauter gnadund wahrheit, 181. 7
Dein wahrheit uns um�chanze,199.3
Uns den weg zur wahrheit führ,

205.1
:

HErr nimm mein wahr, 325. 5
.” Zur hellenwahrheit führet ,207.4 Deines heyls mit zittern wahr,330.7

Wahrheit, glaubund wer>, 236.5 Voaitzen. Der waikzenwäch�et, 183.7
Jn rechterwahrheit kfennen,240.22 Das waißen-fkörnleinbringt, 458.3
Diewahrheit und das leben , 247. 5 Ein waiken- körnlein 1a der erd,

283 _ 49.6 :

Die wahrheit lieb�t, thu�t offenbarn, Schaut die weiken-förnelein,506. 5

259. 2
C

Sn der wahrheit bleibe, 294. 4
Stehn die waiken halmen, 56.8,
Das edle roaiken-forn , 612. 3

Von deiner wahrheit trenne, 296. 3 Wald. Was �ind die kleinen wald-

Daßich könn in wahrheit �precen,
299.3 |

Jm gei�t und wahrheit, 303. 3

304.5 307. 4
—

GOttes wahrheit i�tdein licht, 310, 5

Fúhle daß es wahrheit i�t , 321. 12
dit dem �chein der wahrheit �ich

{min>en, 324.9 —-

La��e deiner wahrheit �chein,333. 4 -

Vonwahrheit u. gerechtigkeit,350.3

Wahrheit und gnade i�t �ein pfad,

vugelein, 193. 4
Ein wolf denwald erfüllet , 291, 3

Berg u. thôler, feld u. wald , 425. 9
Wallen. Mein herbe wallt, 57. 2

Ihr her6 fur freud thut wallen,132.2
In rechter bahn zu wallen, 204. 2

Jn die�em lebenwallen, 233. 1

Be�tändig möge wallen , 294. 6

In dem himmel wallen , 295. €

Dein vater: herß wallet , 303. 5
JÍns haus des HErrn allzeit zu wal-

len, 305. L360.6
Die wahrheit �elb�tdas ewge wort, Wallfabrt. Jn meiner wallfahrt,

603. 8364. 4
. , ,

Dein wahrheit bleibt ewig fe�t,280.9 Wallfi�ch. Jonas im wall�i�ch,105.8
Voll gnad und wahrheit von dem Xaltea. Deine fraft �tets walten,

Errn, 455. 1

a die wahrheitfennen nicht, 456.3

Verkehren die wahrheit, 450. 1

Freudig die wahrheit zu lehren,450.7
Vondeiner wahrheit klar, 528.6
Lehr uns den weg der wahrHeit,550.1

Deiner wahrheit heilgen �ieg, 556. 2

Seine gút u. wahrheitwähret,568. r

Erhalt uns in der wahrheit, 573. 8 Wanken.
Sein wahrheit {üßt gewaltiglich,

584.2
;

Der GOAttes wahrheit traut, $06. 2

Seine wahrheitkan gewähren,630.3

88. I5

Ihn laß walten , 185. 8

Den lieben GOtt lä�t walten , 1965.x
Ich wiil ihnla��en walten , 201, 2

Li�t die �und nichtwalten, 204. 3-

Daß ich �o mog walten, 289. 7
Dich laß in allem walten , 316. 12

So la��e GOtt nur walten , 607* 1L

Mich von dir nicht
wan>en , 24. 3

La��e mich nicht wanken , 46. 15

Nicht mógévon dir wanken , 60, 9

Regier�t ohn alles wanken , A
2

u
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Du �olt nicht wanken, 223. 5

Nicht von d:m vor�az wanen,273.6
Ohnwanken und zweifel, 284. 1

Daß ichvon dir nicht wane, 296.5
Yandel, Jn ihrem wandel blind,

63.6
‘

/

Euren wandel führt, 112, 4

Thun und wandeln , 120. 4

Laß un�ern wandel �eyn, 126, 1x

Au deinem wandel �ehn , 232. 11

Meinen wandel hier auf erd, 238. 10

Andrex wandel �ehr betrachten,240.9
Deine furcht denwandel zahmt,337.9
Dienet zum göttlichenwandel,342.7
Folgt meinem wandel nach, 378. 1

Auf daz mein wandel �ey, $91. 3
. YPanoelbar.

wandelbar, 156. 4 -

Wie wand:lbar ihr �eyn, 606, 4
Yandeln, Jm lichte wandeln �oll,

21. &

Solaug i hie noch wandle, 50. 9

__

Wand!en für und fär , 63. 12

Der recht und richtig wandelc,, 78.5
Zu wandeln hieauf erd, 115, 8

Wandeln fein auf GOtrtes wegen,
210, 2

:

Der nicht wandelt, 214. 1

Smhandeln wandeln , 228. 13
Wandeln gleich wie er, 232. 11

Und wie ich 1vandle, 245. 19
Bin nicht den weg gewandelt, 260.1

Oftermals gewandelc , 221. 8
Bis aus ende wandle, 288. 5

Wie man wahrhaftig wandeln �oll,
378. 2

Daß ichnochwandle auf der erd. 651.3
Wandelt dochin �olchen �chein,662. 2

Wandern, Wir gehn dahin und

wandern, 48. 2

Wander imfin�tern thal,201.2 218.8
Wer wandern �oll, 389. 12

Wander�chaft. Von meiner wan-

der�chaft , 490. 11
Wandersmann, Wie �ich �ehnt ein

wandersmann , 477. 2

YWangen.Die farbe deiner wangen,
HO. 2

Geneßet oft die wangen, 126, 6

Laß Úbermeine wangey her,266.3

Wart Wa�h Wa} 427

Bla��en roangen flie��en �chier, 650.7
Worten. Aufden dien�t �tets waxr-

ten, 84. 4
Und warten fort, 118. 8
Solchefreude hat zu gewartett,124.x
Ich thue deiner warten, 134. 2

Drum wart ichauf die zeiten,222. Ir

Aufdeine girad ichwart, 282. 5
Die hoffnung wart der rechten zeit,

4285.IL
Und wartet allzeit dein, 293. 6

Wartend, wenn der engelruft, 311. 4

Drauf warten, daß er mög er�chei»
nen, 326. I0

Garte deiner huld , 332. 5
Komm, ich warte dein , 629. 2

Weil alles hie i�t Wachen. JE�us wä�cht ihneudie
Fú��e, 79. 6

‘

Durch dein wa�chen rein, 141. 5
Das vom unrecht wä�cht , 144, 6

Wâä�che�t durch die edle fluth, 178, 5

Ru wa�chen uus von �ünden , 215.1

Wäkcht mich von �itnden, 216, 4
Getwa�chen rein von �ünden , 217. x

Ganß rein von �ünden wä�chet,
226. LL

Wa�ch ab, mach rein , 259. L

So du wä�che�t mich, 259. >

Ma�che mi von meinen �ünden,
260. 8

Wa�ch mich mit deinem todes

{woeiß, 262.8 256, 14

Hab dein blut gewa�chen , 271, 9

Ma�ch ab all meine �ünde , 283. 4

Mich gewa�chen und geweiht,336.17
Der mich rein wä�chet , 422. 5

Mich ha�t von �ünd gewa�chen,423.2
Wa�ch auch ven deu meinen , 556, 7

Wa�che mich �chneeweiß , 614. 2

Von �únden gewa�chen rein, 642.3
Wa�ch michaus dém �trom, 634. 15

Ya��er. Ans fri�che wa��er hin,58.10
Daraus blut und wa�jer raun , 69,6

94.7 113. 9 Ñ

Das wa��er, welches auf den �toß,
2. 2%

©

72. l

Im dur�t mein wa��er-quell , 73. 8
Blut und wa��er runnen, 84. 30

Nach wa��er tag und nacht , 113. 9

Lufc, wa��er, feur , 126, 4
Das
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Ein wa��er das vom unrechtwä�cht,
144.

Dein wa��er unddein kleid, 186. 7

Zum fri�chenwa��er er michführt,
201. L

GOtt will , daß wa��er �ey, doch
nichteallein �chlecht wa��er , 275. 2

Den fri�chen wa��ern führen zu,
219. 2

Nach fri�chem wa��er �chreyet, 222, ç
Mat wa��er in der táuf, 232. 4

Von die�em wa��er geben , 246.6
Das wa��er , das �o klar , 248. 7
Weil mir wa��er ja gebricht, 260. 6

Gleich den gro��en wa��ern , 327. 3

Fri�ches wa��er �ehlet mir, 354. 4
Was lebt im wa��er, 387. 5.

I�t gegeben luft und wa��er , 425. 8

Zu wa��er und zu lande, 539. 6

Für wa��er und für brand, 543. 2

Das wa��er muß gebenfi�ch, 574,5
Diefi�che im woa��er geben; 578.
Ma��er , wetter , wind, 593. 8

Sich nach wa��er �ehnet, so1. 5

Wey Web Wech We> VOeg

Dazudie wa��er-wogen, 590. rx

Way�en.! Wenn verlaßne way�en
�tehn, 388.1

Way�en mú��en �ich �chmiegen,388. 3

Way�en mü��en traurig �tehn, 388. 4

Way�en �ind in GOttes �chooß,388,6
Die way�en nimteran, 432. 9

rommer witwen und way�en, 487.8
lle witwen und way�en vertheidiz

gen, 578
Witwen und waß�en hält er �chuß,
624.6

Weben.Mein hersi�t, lebt und webt,
109. 3

Waslebt und webt, 178. 6

Indir web, �hweb und lebe ih,533.2
Wech�el. Das mag ein ivech�el �eyn,

33. 7

Soll licht und fin�terniß denn �tets.
im wech�el �eyn , 317. 8

'

Wenn �oll der wech�el wohl, 552. 10

Das kein zeiten wech�el tri�t, 603. 2

Laß mir einen wech�el �eyn , 608. 18

Wech�eln. Er wech�eltmit uns, 32, 6

Nach den eiteln wa��ern �chme>t, Wecken. Weckë michzur �eligkeit,51.6
602.3

Chri�ti blut und wa��er , 641. 7

Ya��er Bad. Mich durch das heil-
ge wa��er-bad , 216. 1

Durchs wa��er: bad der heilgentauf,
216, 3

Ich hab euch bey dem wa��er:bad,
216, 8

Durch das wa��er:bad, 217. 1

Im heilgen wa��er:bade, 233. 2

Flactb. Kraft de��en mat die wa�
�er:fluth, 216.4 /

Fluß. An wa��er: flü��en Babylon,
491 |

Guß. Wie ein �tar>er wa��er - guß,
191. 4 -

Mit dem �chnell�ten wa��erguß,548.2
TToth. Jn wa��ers-noth, hib, 483.5

Für feur und wa��ers: noth, 527.3

578
Ma��ers-noth, raub, 566.3
MWetidefeur und wa��ers-noth,567.11
Yellen. Seht der wa��er - wellen

lauf, 184.5 —

YXOogen.Mein {if in wa��er-wo-
gen, 57.14 .

:

Wecke �elber meinen fleiß, 151. 1

Weef mich aus dem �ünden : {laf,
291.2 528. 2

Mich wecken, 324. 10

Yoeg. Den weg ihm bahnen, 1. 5

Den weg dem gro��en ga�t, 7.2
Seinen weger zu ¡aufeneilt, 9. 4
Gehn auf GOttes wegen, 37. 6

Deinen weg der frömmigkeit,46.14
Zu allen un�ern wegen, 48. 11

Er �ey mein himmels-weg, 50. 8

-Dubi�t mein �ichrer himmels - weg,
57. 4

Aufkeinem wege hoffen,57. 4

Mein weg zum vaterland , 58. 3

Derzeigt dir einen andern weg,61,23
Aber auf dem wegebete, 74. 9
Einen andern weg zu gehen , 88, 7
Mit zween jüngern auf den weg,

105. '

Vom bacham wege, 113. 7
Kein tod im weg mehr �eyn, 114. 5
Denweg des HErrnzu gehen,115.9
Der wegi�t gemacht, 122. 2

Duha�t den weg uns offenbart,LEsDi
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Dich weg, dichwahres leben, 127. 5
Doch i�t der woeggebahnt, 128. 2

Mer die�en weg nicht �ut, 128. 3

Auf wohlgebahnten wegen, 136. 10

Räume ferner aus dem weg, 139. 3

Ich will �einen �chnöden wegen,141.8
. Den weg nichtwi��en, 142. 3

Mich zu deinen wegen, 143, 7
"

Auf fremdem wegegehn, 143. 8

Daß wir auf erden erkennen �eine
wege, I5o. 2

:

Mas uns im woege�teht, 157. 7
Wenn wir auf un�ern wegen �eyn,
165. 2

Dieverkehrten wege richt,168, 11

Aufder kindheit wilden wegen,172.4
Den weg zum leben wei�t, 174. 5

In deinen wegen gehn , 178. 13

Sieh auf meine wege, 182. 10

In deinen wegen bin , 182. 10

efiehldu deine wege , 185. I
Giebt wege, lauf und bahn „185.7
Derwird auch wegefinden, 185. Lx

Wegha�t du allecwegen, 185, 4.
Sogehen un�re wege, 185, 12

Kan den weg nicht finden, 186. 13

Auf �einen roei�en wegen, 136. 14

Auf wegendie du nicht weißt, 186. 18

Zuweg u. �teg ge�und dich�par, 188. 8
Die blumen auf den wegen, 192. 11

Geh auf GOttes wegen, 196. 7
Den weg zur wahrheit führ, 205, r

Wandeln auf GOttes wegen, 210, 2

Dein herb dem wegegleich, 212. 2

Den weg der zu dir nicht wei�et,213,r

Weg YWegn Wegr 429

Auf deinen wegengeh, 281. 8
Sich halc in GOttes wegen 284.5
Der wegder mich recht führt, 289.3
Mitch in deinen wegen übe, 321, 4
Den weg zur wahren ruh, 329. 3

Wahretreu liebt Chri�ti wege,330.,13
Denweg der mich zum lebenführt,

360. 3
-

Mach�t mir deinen weg befkaft,367.1
Sch bin der weg, 378.2 613. 1

Der�chmale weg i�t trúb�al ooll,380.1
Mit unbekannten wegen, 392. 6

Soll ichauchdes todes weg, 396, 12

Der weg zum guten, 397. 16

Vergnügt in GOttes wegen, 402. 4

Schüßet mich auf meinen wegen,
4469

:

dir den weg gewei�et , 449. 5

Zu gehn auf rechten wegen, 461, 8
Der weg, die pfort, 477. 8

Send auf meinen wegen, 526. 6

Lehr uns den weg der wahrheit,550.r
Habe gleihfals deinenweg, 564. 3

Den weg der wahrheitwei�t, 599.4

Gerecht in allen �einen wegen, 605.15
Jener wegelaß ichfahren, 613. 6

Sener woege �ind betrug, 613. 6

Laß me1inë fuß in deinen wegen,615.6
Weil er i�tder veg, 629. 8
Der neue lebendigeweg, 652. 9

Bleib in GOttes wegen , 659. 1

Den �chmalen weg erwähle, 660.4.
Laß mich aufdem �chmalen weg,661.$
Auf,i�t die�er weg �chon enge, 663, 6

Aufguten wegen geh, 678.3
Am weg der �aamewird �ofort,213,6 Zulaufen deinen weg, 684.6
Den weg der �ünder meiden , 213, 8 Wegnehmen. Nahme�t un�re kranks-
Gehnauf �einen wegen, 229. 5
Zugehen krummewege, 257. 3
Wewmer �oll �ein weg, licht, 241. 2

Daß wir auf rechten wegen, 243. 8
Uns den weg gebahntzu Gott,246.2
Zeigetmir den weg deinSohn,246.5
Er i�t der weg das licht, 247. 5
Das mir den weg wei�t fort, 247. 9
All weg man dir befehlenfan, 253, 6

Denweg derzur höôllenrafft, 254. 14
Die gottlo�en will ih deinen weg,
259.4

“

Ich bin nicht den weg: gewandelt,
260, 1

heit weg, 77. 4
Genomen weg der �únden la�t,227. x

IE�u du ha�t weggenornmen, 267.6
Mein ang�t �ie nicht wegnähme,283.x
Wegnehmendie�e zuverficht,287. 26

Nimmihr lichtnicht von mir weg,
288. 5

Yegraffen. J�t der �aame wegge-
rafft, 212. 3

A�t es nicht alles weggerafft, 248. 2

Daß ichwerde weggera}t, 327. 9

Yoegrauben. Der arge feind weg-
rauben, 28s, 2

Vegrei�s
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XOegrei��en. Reiß alles weg aus mei:
ner �eelen, 299. 2

Rei��e weg aus meinen herben, 333.7
IOeg�cbwemmen. Ach �chwemme

__ gânblih weg, 332. 4

Wegthun. Thu allen kühßelweg,
313, 13 :

YXWehklagen.Betet mit wehklagen,
69. 4

Webmübtig. Wie demühtig und

wehmühtig, 308. 5

YWebmußht. Fiöß weh- und demuht
ein, 134. 8

Mit welhmuht �eh ich mein.verders-

ben, 301. 2

Darf ich dir in wehwmußtklagen,336.2
IXOebrt. Bin gleich ich ünder des

‘nichtwehrt, 174. 3

Deiner gun�t nicht wehrt, 219. 5
Nicht wehrt deiner gnade, 224. 1

Nicht wehrt daß mich die erd , 265.8
MWehrtbin ichdaß all element, 265.9
Der zwar de�i nicht webrt , 332. 3

YWetb. Verachtet uicht ein armes

weib, 6. 4
Weib �chau dein Sohn, 70. 4 80. 4

Deines nech�ten roeib,202 10 299.5

“Das arme weib von Cana, 285.6

Ein weib we �ie gebehren �oll, 390.9

Nehren find und weib, 5754 3

Weich. Sein herkzi�t weich, 54. 1x

Peder matt nochweich, 330. 3

YOeichen. Weichetdie gefahr, 45. 17
Alles unheil weicht, 55. 8

Weiche nicht zuructe, 57. 3

Von dannen weichen, 63. 2

Weichen ab vom �ünden grab, 117. 8

Dem nacht und �chatten weicht,
144, 5

Die �onn mit dem tag von uns

weiht, 147. 1
:

SVeichet von den men�chen nicht,
LSE. 3

Solt er von dem wohl weichen,174.6
Und aus der bahne weicht, 179. 9

Von ihren ge�ellen weicht , 214. 1

Dem milch und honigweichet, 218,3

Vernunft die muß hie weichen,229.6
Weichen gerne jedermann, 238. 4

So weicht die qvaal, 248. 9

YOeid

Jhr übelthäter weiht von mir,
263.6

'

Weicht hinfort ihr �undeu-gei�ter,
270. 7

Weicht ihr feinde , weicht, 280. 6

Teufel weich, 280. 6

Bin ich von dir gewichen, 287. 12

557.3 567,6
Ach weiche nicht vvn mir , 293. 4
Wo du wei�t, 324. 8

GOtt, weichnich: von tnix , 325. 6

Weich vernunfts beden>lic;keit,
328. 5

Und nimmer weichen, 335. 1x

Die da weichen , 393, 15

Weiche weg, was trauren , 625. 3

Weichen al�obald von mir, $29. 4

Weide. Deinerfreuen i� die weide,
11.6

Seelen-tro�t und weide , 56. Lx

Sey du �elber meine weide, 56.9
Selber auch die weide, 57. It

Meines herkßensweide, $4. 33

Uner�ättlich �ü��e weide, r51. 5
Sein �terben meine weide, 167. 13
Ueberall i�è meine weide, 179.6
Meiner {eelen voeide, 195. 15
Dein worr die hut und weide, 294. 2

Als auf �ü��er weide , 214. 2

Aufdeinen grünen weiden , 222, 4
Auf eine fri�che weide, 342. 9
Mein hort und meine weide, 345. 4
Micht genug zur weide , 623. 3

Zur grünen weide, 654. 3

Und die ganke weide , 656. 4

Weiden. Meine �eele weidet , ‘34,T

Mein Hirte roeide mich, 58. 10

Und zu weiden , 64. 4

Will �ich denn in wohllu�t weiden,
63. 2 f

Sich von au��en weiden, 100. rk

In dir, JE�u: weiden, u5. 12

Dein auserwählten weiden, 141. 10

Ohn ende in ihn weidea , 174. 11

Mein herb an dir �ich weide , 178.1x
Weidt mich auf grüner auen, 201,1

218. 3

Iei�tdu michwohlzu weiden, 218.9
ill �elber euch zu weiden, 225. 4

Daß dietrifc geweidetroerde,
2. 7

‘

Dein
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Dein [{âflein tGu�t du weiden, 253.7
Mait der ei�ern ruthe weidt , 335. 7
Mein Lieb�ter der du weide�t, 336. 19
Der volle �trom uns weiden, 339. 10

Weiden ohn gefahr , 356. 3
-

Damit ichmich kan weiden , 362,2
Meine augen weide, 364. 2

Auf grüner auen weiden, 419. 3

Wird uns alsdenn weiden , 497. 10

Auch nun ewig wvoeidet, 498.
Dieerló�ten weiden , 516. 9

Mögen andre weiden , 629. 13

, Weyhen. Mit �einem leibe weihe,
116. 7

Zu kkönigenu. prie�tern weihet,144.6
Gerwoa�chenund geweiht , 338. 17

Yoeile. Er wird zwar eine weile,185.9
XPeilen. Wie lange weilen, 291. 5
XVein. Hat weder brot nochroein,23.8

Im wein �ein blut , 79. 5

Heut im brot und wein, 105. 10

Wein, honig, manna, 145. u

Brot, flei�ch und wein , 115. 11

Sä��er als honig,milch u.wein,134,12
Mein �ü��er wein, 176, 12

Voll freuden- wein, 218. 12

Smbrot und wein dein leib, 221.1

Sein blut im wein, 423. 2

Sein wahresblut im wein, 224.3
I�t lauter �ü��er wein , 36s, 2

Mein weinen lauter wein, 381. 16

Hier chen>t man freuden - wein,
516. 8

Aus der erden wein und brot, 574.4
Wildpret, wein und fi�ch, 656.4

XPeinen. All euer lag u. weinen, 6.6
Meinaugen die thun weinen, 14. 6

Umdeinen tod zutode weinen, 81. 1x

Steh ich hie und weine, 84. 16

Mit Petro kläglichweint , 94. 3
Dem ein�chenc>tder geweint, 115.14
Wenn wir in bu��e weinen , 117.13
Das herb im leibe weinet mir, 167, 9
Mit twoeinen dir nachginge, 176. 8
Wenn ih weinen muß, 177. 11

Würde�t du vor liebe weinen, 180. 5
“Wie oft ein Chri�te wein ; 189. ra

Du weine�t für Jeru�alem, 258. 1

Und über meine �ünde wein , 258. L

Ausgro��er ang�t oft weinen, 258, 3

Wein Wei 43T
Wein , ach wein jebt , 260.5

HErr, erhór das weinen mein, 263,5
Komm weinend, fomm , 268. 2

Wahre treu hatviel zu weinen,330.14
Nichtsi�t hier denn lauter weinen,

350, 5
Daich weine, 359. 1

Läßt �ie nicht vergeblich weinen,
365. 9

Mein weinen lauter wein, 381. 16

Dein weinenbitter �cheinen , 393. 4
Werhie zeitlichwohl geweint,425.15
Nichts denn fiag und weinen, 477.5

Lä�t �ie nicht lange ¡woeinen , 481. 5
Ausliebe um mich weint, 501. 1

Vor trüb�al weine , 50s. 5

Nirgends über weinen, 523. 5
Ob ich lang muß weinen, 525. 6

Die Zion nochmacht weinen,552. 1x
Was zuvor geweint , 562.1
SoH9muß der himmel weinen, 580.3
Schwellen auf von weinen, 585. 2

Trocknet mir mein weinen , 635.13
Daß du wilt weinen, 639. 10

Wein�to>. Des �ü��en wein�tocks
farcfer �aft , 183. 6

Der an dem wein�to> früchte,218.13
Jm wein�to> JE�u �tehen , 447. 3
An die�em 1wein�to>kleben, 557. 8

Wei�e (Kluge), Hilf daß wir mit
den wei�en, 47. 8

JE�us i�t der wei�en �tein , $7. 3

Heilig , weis und milde, 58. L

Gehen mit den wei�en, 63. 1

So will ich mit allen wei�en , 63. 2

Wei� und voll ver�tandes , 141. 4
Allein wei� und reich , 234. 12

Die wei�en for�chen �o lang, 643. 5
VYoei�e (Art). Nach Melchi�edehs

roei�, 71.9
Hab ich auf tau�end wei�en, 18x, 8
Mach der engel wei� , 183. rx

Machrechter <ri�ten-wei�, 206, 1

Die unerfor�chte wei�e , 229. 5
Mach der alten wei�e , 236. 2

Weilich auf �o viele wei�e, 299.1

LerneGOttes wei�e mer>en, 310.4
Vei�e (Ton). Mit den �ú��en him-

mels-wei�en, 13:7. 6

Stimmet an die �ü��en wei�en, 438.1
Vei�en



482 Wei� VOeiß YVOeis Veis YWOeit YXVeitzVWOel

Xei�en. (zeigen) Jn der lieb den

“glauben wei�en, 87. x

Wei�' uns denHerrenJe�um, 106.14
Wird �ich kürblichwei�en, tó1. 2

Den wegzum leben wei�t, 174. 5
Dein wort mich roei�t, 183.12

Worauf es wei�t, 200. 5

Leibhaftig er fichwieß, 206. 10

Den woeg zudir nicht wei�et, 213, LT
Der dich zum himmelwei�t, 275. 7

- Dierechte bet-kun�t wei�t, 306,9
YOoeiß.Wei��er deun �chnee, 259, 2

*

Mache mich �o weiß als �chnee,460.8
Sauber �eyn und roeiß, 166. 14.

Das wird weiß, 279. [5

Geben einen wei��en �tein, 314. 7
Jn wei��en kleidern gehn,314. 9

So da weiß und roth ge�prengt,315.4
YOoeisbeit. (un�ere) Wills dir an

weisheit fehlen, 37. 5

Dengei�t der weisheit , 47. 6

Zur weisheit und arbney, 50. 4

Weisheit und reihthum

,

115. 15.

Weisheit, rath, ver�iand, 139, 2

Drum gibweisheit, 41. 4

Draus alle weisheit fleußt, r42.2

Mas alle weisheit in der voelt, 157.1

Der wird zur weisheit formen,158.9
Mit weisheit und ver�tand erfüllt,

206.5
Weisheit in allen dingen, 240,12

Macheigner weisheit, 241. 5

Gib uns weisheit,fraft, 297. I

Aller weisheit höch�te fülle , 342. 5

Der weisheit volllommenen preiß,
342, 5

Der rechten weisheitkraft, 397. 7

“Pflegt man als weisheitzu prei�en,
460,2. -

Die weisheit in einfalt nur prei�en,
463. 2

Den weisheit pflegtzu zieren,470.8

Dugei�t der weisheit, 143. 8

Nach deinerhohen weisheit �ehne,
143. 8

Der weisheituner{öpfter �ee.144.6
Be�ter weisheits lehrer, 148 8

„Deiner weisheit, deiner �tärc>e,151.2
Voll höch�terweisheit bi�t du , 156. 7
Voll göttlicher.woeisheit,164.2

- Voll weisheit, macht, 155. 7 206. 13
Deine weisheit zuprei�en, 181. 8

MWeisheitheimlichegüter , 259. 2°

Deine weisheit. leiten , 288. 5
Wendie weisheitlehret, 315. 7

“Giebt �ich ihm die weisheit, 318. 6
Aller weisheit lieb, 328. 2

Weisheit die himmli�ch i�t, 342. 5

Zu dem i�t weisheit , 396. 5
Dieheimlichkeitder weisheit,414. 7
Weisheit , fräft, 435.1 498. 3. 9

648. 2 -

Deineweisheit �chafferath, 618. 2.

Weisheithâlt bey euch-die wach,
38

Xoeie. Die welt vielmal �o weit,38, 10

Kein name weit und breit , 55. 1

Er�treckt �ich weit und breit , 59. 15
“Wie wvoeit(ind diézurücke, 63. 5

Nunhat erôf�net weit , 119. 6

Mir fliehenweit von hier, 126, 13

Vom Chri�tenthum �ehr weit ,232. 13

Yoeitzen, �iehe Waitzen.
YXPellen Weñ der wellen macht 60.12 -

Alle wellen brau�en, 187. 3

Daß fiewie meeres-wellen, 260. 6

Die �tolen wellen wüten 327. 3

Wind und wellen fan, 327. 4

Mögendurch die wellen, 353, 4

Durch die krau�e roelten, 389. 4
Wellen �ich ver�tellen , 393. 1

In den unglüs-wellen, 415. 2

Die wellen ich erfahr , 505. 9
Aus �turm und wellen , 509. 7

«Mircweisheit hochgezieret, 506.6 Welt. GOtt �ey dan durch alle

An weisheit deinemJESU gleich,
594.4 :

“Die roeisheit �pielt nun wieder,641.5

YWeisheir. (GOttes) Deine weisheit
fan mich �tär>en , 46. 6

Duweisheits brunn , 134. 3

Weisheits reichen lehr, 142, 5

welt, 4, 1

Der wroeltzum licht, 7, L

Des �ich wundert alle welt, 9. x

Bey der welt und ihren kindern, 11. 4
Aller welt verlangen, 12. 5

Damit du alle welt, 12. 3

An aller welt ihr ende, 14, 2

Die
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Diewelt acht �olchen �{hab, 15.1
Die welt treibt gro��e �chinderey,15.2
Die ganke welt i�t voller dieb , 15, 9
Endlich in die welt, 18. x

Analle welt hinein, 21. 2

Die welt mit treuen, 23. 1

Zufommenin die welt, 23, 3

Derdie welt reißt, 25. 2

Laß aller welt ihr gut, 34. 15

Zur welt bringen, 35. 2

Die ganke welt �ich beugen, 35, 3

Die welt nicht würd verlohren,37, 1

Darin die ganbe welt, 37. 4

Diewelt �oll dies wunder-kind, 37.4
Diewelt vielmal �o weit , 38. 10

Aller welt macht, 38. !2

Dadie weit gemacht, 41.3

Befkleid�t die welt, 41, 6

Das Heyl der welt , 45. 8

Die welt verla��en 46, 16

Die alle welt bedecéen , 48. 3

Liebet in der welt , 54. 2

Das heil der welt, 55. 2

Alle welt fan �ingen, 55.
Anden gúüterndie�er welt, 56, 2

Das welt:gepränge,56. 4

Be��er als die welt, 56. 7
Mas der welt beliebt, 57. 7
Die welt �ich herrlih macht , 57, 9
Satan, welt und �ünde, 58. 9
Heyland aller welt, 59. 14

JFE�userfreut die welt, 59. 16

Súnd, hóll und welt , 60. 4
Der zur welt will hin, 60. 9

Vonder welt, 62. 1

Suchet auf der welt , 63. 10

Die welthei��en laden, 64. 3

Es meinet die welt , 65, 1, 3
Die welt verzaget ,

66. 2

Kommen in die welt, 67. 3

rág�tdie �nd der welt,681 652,8
“Der welt und ihrer kinder,73. 1

Fürder ganken welt noth, 74, x

Handdie welt gemacht, 74, 4

Auf die�er welt , 74. 11

Du Heyl der welt, 77. 68

Wornach die welt �trebt, 77.10
Die welt nichts achten, 78. 12

Vergehn die ganbe welt, 79.2
I�t kommen indie welt, 79. 3 Alle welc verklaget, 166,3

Ee GC
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Die welt ein grab , 81. 5

Die welt i�t mir nicht gut, 81, 12

Mill die welt , 83.3 n

Mi��ethat der welt, 89, 1

Gro��es welt-gewichte, 90. 2

O welt �ieh hier dein lebén, 92, 1

HErr der welt, 95. 3

Verleugnedie�e welt , 96,6 295.1
Er verachtet die�e welt, 97.1

|

Geh aus der welt , 101. 8

Die welt i�t ein lachen, 102. 6 *

Durch welt durch �ünd , 102. 7
Die welt vergangen, 103. 2 106,2
Aller welt ein trô�ter, 106. 1

Der tag da michdie welt , 107. 4

Nicht von die�er welt , 107. 7
Alle welt �túrb ab, 107. 15 114.1
Dankt dir alle welt, 107. 19

Der welt einhohn und �pott , 108. 4
Welt und �ündeliegen fe�t , 113. 4
Welt und hôllen-noth, 113. 19-

Sirbe�t für die welt , 115. 2

Todund welt, 115.5
|

Welt mit ihren �chäßen,117. 10-

Phari�äer die�er welt , 117. 1r

Sünden:träger aller welt , 120, 1

Scheiden aus der welt, 121, 3-
Der welt ihr bahn, 122.4 -

Welt und tod bezwungen, 126, 2

In die�er argen welt , 128.1 551, 3

Die bahnder welt, 128. 4
'

Teufel, welt , �nd, 131. 6

Aus die�er welt gegangen, 132. 1

Ge�chmack der künftgenwelt, 134.12
Der welt entrei��e�t, 134. 13
Alle welt dawider ficht , 136. 6

Für�t der welt, 136, 6

Werin die�er welt , 136, 15

In die welt gebohren , 141. 2

Welt und wohllu�t �tillt , 143. 2

Die ganke weite welt , 145. 8
Die ganke welt erfüllet , 154, 11

Aller welttro�t, 155. 2 -

Weisheit in der welt , 157. 1

Inaller welt er�challen , 157, 1

In aller welt geacht, 161. 3

Auxs�tehnin die�er welt, 161, 6

Bracht in noth die welt , 164, 5

In der ganzen welt , 165. 7

453

-
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GALtt die welt geliebt , 167. 1

Welt, die GOtt betrübt , 167, 1

Daß du, o welt , 167. 4

Ander welt er�ehn , 167. 7
Alle welt zuwider , 167. 11

Welt {lägt alles nieder , 167. rt

Von die�er welt zu GOtt, 168, 9

Voraller welt , 170, 6

Voraaller welt bekennen, 172. x

Vor der welt erwählt , 174. 2

Die welt mich nicht ver�ehre, 177. 6

Der welt ab�tirbt , 177. 9

Der welt zum �pott, 178. 7
Die welt nicht kan entziehn, 178. 1x

Durch die welt , 179. 4

Von der �{nóden welt , 179. 10

Alle welt beweget , 180. 6

Wären tau�end welt , 180. (C

Eine welt voll �únden , 182. 5

Willl nachdie�er welt , 183. 9

Auf die�er welt, 194. 12

Laß die welt �ich bemühen , 195. 9

Noch fállt die welt , 159. 5

Der welteitelkeit 200. 9

Alle welt freuet �ich, 204. 2

Alle welt die ehre thut , 204. 3

Er�chaffen die ganße welt | 206, 4

Alle welt verlä�t , 206. 15

Feind ge�innte welt , 207. 10

SVelt, dein friede, 207. 10

All welt zu lehren , 215. 5

Die welt verla��e ,
222. 7

Melt und �atan �pricht, 226. 7
Von der welt abtreten, 228, 12

Welt, teufel , �ind, 239. 3

Nicht in der welt , 231. 3
Aller pracht der welt , 23x. 6

Melt und lu�t weit mehr , 234. [®

Sag�t du der welt , 234. 11

Der �elb�t die ganke welt , 234, 12

Welt bleibec welt, 238. 3

Welt michgleichvernichten, 240.18

Mit der welt im bunde, 241. 9

Ein welt: be�treiter , 241. 11

Gaben die�er welt , 242. 4

Kommt nicht durchdie�e welt,243. 4

Durch fiei�ch und welt, 249. 3

Der welt aushalten , 258. 3
'

Sim glaubenvon der welt, 262, 8

Flei�ches,lu�t und welt , 266, 15
“

Die welt trüglichgericht, 325. 5
- 7
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Heyl der ganßen welt, 270. 4

Fal�che li�t der welt, 273. 3

Soder welt ergeben, 276. 1

Wenndie welt ihr ende, 276.3
Verla��en alle welt, 276. 5
Keine welt �oll mehr, 276. 6

Die welt �chie��et mir, 278 3

Welt und tod mache ichzu �chanden,
278.7

Die welt geblendet, agr. 3
Weil die�e welt ge‘tanden, 282. 5

Jinder welt hochpranget, 282. 7
Wennalle welt herkâme, 283. 1

Die gankbewelt kan reine , 283. 9

Durch denglauben auch die welt,
289. 5

In die�e welt michnicht vergaffen,
295. 4

Welt, vernunft und teufel, 297.9
Der welt glei wollte machen,298.3
Vorder welt an michgedacht,299, 6
Soll ichauf die�er welt, 300.6
Desgro��en welt-lichts, zo. x

Der welt ab�agen, 302. 2

Glan6 der welt, 302. 3
Welt und ihrer eitelkeit, 392. 4

Vomeitlenwinde der welt, 302.5
Die roelt �ich �elb| an�icht , 302, 6

Der welt das ihre hin, 302. 7
Der welt ihr we�en, 302. 8

J;nder welt vermehren, 306, 3

Mit teufel, welt, 506. 7
Wird die welt umgekehrt, 310, 5
Lu�t der welt zu fliehen, zur, 2

Daß dichnicht die welt, 312. 5
Die welt vernichten , 312. 10

Die welt i�t toll, 313. 2

Die gankeer�te welt, 313. 8

Für alle welt , 313. 12

Indie�er welt, 314, x

Die welt mit pracht , 314. 2

Die welt wird leichrverjaget, 314, $
So �ucht die bó�e welt, 316. 5

Welt, flei�ch und blut, 316. 6

Mit der gottlo�en welt, 315. 8.
Von der argen welt, 317. 10

Folge nicht der welt, 329. 3

Indie�er welt abwenden, 323. 4
Wenn �atan und welt , 324. 2

Der



VYoel

Der welt noch kan gefallen, 326. 3

Von der welt den �inn, 327, 2

Getúmmel die�er roelt , 330. 15

Liegt nicht alle welt? 330. 18

Wer die welt ver�chmäht, 331. 4
Mit der welt �ich lu�tig machen,331.8
Die welt legtmir ein fal�ches manna

vor, 335.6
Inder welt �chwiken, 335.13

Die welt vor freude �hàkt, 338, 5
Du�u��e welt, 339. 1

‘

Fahrewelt, fahr immerbin, 339. x2

Die welt ünd ihrem cand , 340, x

Was der welt beliebet , 340. 6

Alles in der welt , 340. 9
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RegieretÚber die ganke welt, 654, 2

Furdem die welt er�chri>t , 655, 2

So lang ich in der welt ; 655. 13°
Ju die�er armen welt , 656. 2

Ju der welt zutreiben , 656. 1x

Auf welt i�t nicht zu hoffen, 659.4
Begleitet dich die welt, 659. 7
Mir die welt gekreubigt�ey , 660. 5
Satan,welt u flei�ch verachten,661,3
Laß mich hier indie�er tvelt , 661. .£

_Laß ich die�e welt dahinden , 661, 9
Ehr und lu�t der welt, 663. 2 -

Die welt oft ins gedrânge, 663. 6
Was ißt die welt , 664, 2

Die welt viel an�toß �tellt, 664. 6

: Die welt kan nithts geben, 340. 10 Welt-Crepß. Aller welt creyß nie
Die welt �oll dir erfalten , 341, 3

n die welc �o brün�tig waren, 341.6
Die welt �euckc ihretodten, 341. 7
Was hab ichdenn o welt , 341, 8
Der welc und aller eitelfeit , 345: 1

Welt i�t welt u. bleibet welt, 347. L

Mas frag ichnach der welt , 249.1.8
Welt , beydir i�t Érieg, 350. 1. 3. 8

Welt, beydir i�t ang�t: ge�chrey,350.9
Die welt vergeht, 364. 3

Die welt zur hôllenwerden, 372. 3
Die welt auch �elig �eyn , 387. 4

Nicht nach welt , 399. 5
Der deine, nicht der welt, 410. 21

Die welt hat zwar den �chein , 413. 3

Die kraft der andern welt, 413. 4
Die welt mag meine feindin, 415.2
Die welt mag zerbrechen , 422. 13

Welt, ichwill dichgerne la��en,426.9
Die dü�tre welt zerbricht, 447. 6

Die �ünden: volle blinde welt, 481. 5
Wasi�t die welt , 478. 2

Für die welt ererben, 521. 6

De��en hand die welt , 535. 1

Die kleine welt be�tiegen , 542. 2

IÎnjener woelt , 552. Ul

Gebedir wohl tau�end welten,602.11
Die welt i�t bald be�iegt , 611. 14
Die welt, daß er gegeben,626. 4
Beydex welt ohn GOtt , 627, 2

Wendie welt mit ihrem wege,629,13
Drum 0 welt, fahr imer hin, 629, 7
Melt und höllen rott , 638. 12

Vor. dem die welt �ich neiget , 651.1

be�chloß, 27. 3 :

Gebäude. Du, o �chônes welt-ge-
bâude, 353.1

Das gro��e welt-gebâu, 472. 3

Gericht. Er fömmt zum welt-ge,
.

goteÍ
12.

LO (enn das lebte welt-gerihte, 113. 1x

Ge�chäfte.Alle welt-ge�chäfte,328.
Flei�ch-und welt-ge�chäfte,560. 5

Ge�ind. Laß mikhvom eitel welt»
ge�ind, 268. 7 Y

Mit dem frechenwelc-ge�ind, 282,6

Getämmel. Aus die�em welt: ge-
tummel, 125. 2

Das bö�e welt: getúmmel, 132. 4-
Kein welt-getümmelleiden, 144.
Ade du weit:getämmel , 230, 9
Ummich i�tder welt getüiel, 270. 3

Vorallem welt zetümmel, 302. 4
Mir in dem welt getúmmel, 512.5
Aus die�em welt-gectúmmel, 513 3

Zu�t. Die welt:lu�t verfluchen,4x,
(im zu�ak) 1

°

Die welt. lu�t meiden , 664. 3

Sorg. Die welt-�org überall,213. g
Wenden. Zur buß �ollen wenden,3,2

Uns zu dir wende, 28, 4
Wende den jammer, 31. z
JE�ulein wendt alles leid, 43, 3
Sonne zu uns wenden, 44, 1

Wend unheil und �chaden, 45. (ins

Deinitlis sein antliß zu uns wende, 47.

Die alles herbleidwenden,7
Ee 3 CH
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Den �egen zu mir wend, 59. 6

Deine augen �eyn gewandt , 61. 2

Dein verderben wende, 74. 3

Dich zu mir wende , 84. 34

Men�chen-herken wenden , 145. 8
Deszeitlichen �ic wende, 156. 4

Auf creaturen wendet, 157. 6

Un�ere heren wendet , 168. 9

Zum näch�ten wendt, 170. 4

GOtt an uns gewendet, 175. 1

Er wandt zu mir �ein vater : her$,
1754 '

MWendemeinen fuß, 182. 10

Der dein leid geroandt, 185. 11

GOttfan alles wenden, 187. 5
GOtt wendet alle trúb�al, 188. 6

Dich zu uns wend, 205. 1

Mein herb zu dem iur wende,207, 3
Den zorn GOttes wand, 223. 1

Mich wende �tets zu dir, 230. 8

Kehrt und wendt, 237. 1

Meinen kummer wenden, 254. 8
Den heilgenGei�t wend nicht, 259.3
Wende mein gro��es leid, 261. 1

Ach wende du dich,263. 3
Sich von dir geroendet, 282. 6

Gerechter könig! wende , 288. 4

Fudir mich wende, 289.9

uf arme wend, 292. 8

Wendallen �eelen-�chaden, 294. 8

Mich wend und kehr, 329. 2

Wende deinegnad, 338. 2

Vom höch�ten gute wenden, 340. 7

Yenig. Auf erden viel zu wenig, 12,9
Die deinen, die wenig, 53. 3

YOerben.Um meine �eele wirbe�k,93.1
So treulich wirbt, 417. 5

Um dich wird werben, 495. 8

Den tod geworbenhat , 4956. 2

Were. (GOttes) GOtt thut ein
wer>, 6. 3

- Diewer> deiner gerechtigkeit, 6. 10

O gro��es wer>! 23. 6

Denn Chri�ti werf, 84. 25

Fördre in uns deinewere, 151. 2

HErraaller deiner wer>e, 152. 2

Deinen namen und dein wer>,156,13
Werke deiner hände, 158. 7
Ausdeinen weren, 181. 7

Vollhringendeine wer, 183, 12

Wer> (un�er).

Yer

Auf�ein wer> mu�t du �chauen, 185.2
Dein werk kan niemand hindern,

185.4 |

Sein roer und that, 18s. 11

Wenn das wer> ge�chehn,186. 14

Recht gute werd,200, 12

Sein wer in dir hab, 202, 4
Erkennen �eine wer>, 204. 1

Daß wiralle deine wer>, 206. 13
Sein wer> zu erfüllen, 215. 1

Diegrö��e deiner were , 229. 5

Bef�lei��e rechter werke, 238. 11

‘GOttes wercke in mir �chafft,248.16
Ein wer> von dir er�chaffen, 265. 9

Sein werc> nicht treibe�t, 312. 7
‘Dein wer in mir gegründet,322. 3

Daß du ende�t die�es wer>, 328. 3

Regiere �elb�t das wer, 331. 10

Wüúrckendeine were , 312, 2

Hâlt tneine wer>e, 335. 7
Füralle �eine were, 435. x

_NRühmet�eine wer>e , 438. C

Was rühmet �eine wer>e, 438.7
Fr all deine wer>e, 442. 5

Seine weg und were, 498. 3
Von feiner were zahl, 525. 3

Dein wer werd bekannt , 529. 3

Dein wer>| in mix mer>en , 552. 6

Deinwver> nicht ganß ausprei�en,
05.5

Aufalle �eine werke , 605 9
Des HErren wer> an allem ort,

643. 1

Fördre �elbdein wer>, 664. 4

Meiner hände
werc>,46.3

Zu guten wer>en , 46. 6

Gieb zu �olchen weren, 49. 4

Biß das werk vorbey, 65. 2

Durch un�er eigen wer>, 67. 2

Im wer er�tatten, 78. 9
Das wer> anfieng, 84. 2

‘Mercken. �o die boßheitthut, 92. 13

Von meinen wer>en ruhn , 134. 14
Seine todte wer>e, 142. 7
Man im were �púrt , 144. 4

Satans reih und were, 145. 12

Auf meiner wer>e grund, 172.10
172. 10

:

Mein guten wer> die galten , 175. 3

Rechte
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Rechte werke lehren „ 176. 15
Dein wer �oll be�tehn, 18;, 2

Das wer> hinausgefüdret, 185. 3

An guten wer>en reich, 213. 7 289.8
Allen �einen wer>en , 217. 5

Daß ich rechte wer>e thu, 217. 5

Die�es wer> vollbracht , 2124. 6

Das wer mit blut ge�chlicht,226. 5
Meine were taugen , 231, 2

Wenn wer> und lebcn, 132. 1

Dein wer> und �innen, 232. 8

Biß dir roer> und leben , 232. 15
Gute wer> hvuchachten,249, 9

Bewahre mich für �ünden : wer,
268.9

In guten weren �ichtbar, 284. 3

Die werke helfennimermehr, 285. x

Gleißners wer>, 285. 4

Die wer nicht lâ��et , 285. 8
Añit allen �einen wercken , 285. 9
Die werke komen gew1ßlich,285. 10

Der wer> berauben, 285. 10 290.12
Ueben gute were , 299. 10

Jn allem guten wer>e, 290. 11

Unreine wer> der fin�terniß, 292, 7
Daß ich thu rechte wer>e , 292, 12

Un�er amt und wer, 297. L

Jn worten , weren , 299. 11

Segne meine wer>e , 589, 3

Vonihren weren ruht. 602. 4

Vollführen �olchewerke, 608. 2

Seiner were �chein , 512, 2

Vollbringen gte wer>e, 613, 3

Nicht nach den wer>en lohnen,632.1 .

Wer. (Teufels) Allen �einen wer-

>den,273. 4
Sehr mächtig �einc wer>e, 664. 2

Yoer>f�tatt. Schlag deine wer>�tatt
auf, 143. 5

|

An meine werk�tatt gut , 555, 2

Werkzeug. Werckzeug deiner gnas
dent, 654. 10

Y/oerfen. Wirft zu C hri�tifuß, 102,3

Wirf hinausalles, 135. 4

Werf ich meine �orgen , 156. 7
Mirf �ie in das meer, 189, 9

Wirf �ie hin, 189: 15
Aufihn thu werfen , 193. 12

Die lü�te werfe hin ,
222. 9

YVirf �ie in die tiefe �ee, 269. $

Wer�e michzur erden , 272. 6

Es von dir würfeit, 277. 3

Werfalle meine �ünd, 283, 3

Wirf �ie hinter dich, 294. 2

Wirf die zornes - ruthen, 297. 5
Wirf nur getro�t, 3:9. 8

Zu thun all meine wer>e, 301.3 Wermahe. Die hoffnungmachtden
Aufun�ere wer> nicht bauen, 307.6 werimnuht�üß, 658: 5

Gleich einem werck zu �tehen , 313.3 Wertb. Jch bin o Vater ja nicht
Durch were deiner gnad, 323. 4

Zunicht des teu��els wer, 334.3 WXoe�en.
Dus gute wer> völlende , 334. 7
Der werke unwerth , 335. 10

Vernichte meines flei�ches : were,
352. 7

Sins wer gebracht , 397. 2

Ein gures wer> zwar frölichart,
397-4

'

I�ts werk von dir, 397, 11

Daß meine wer>e ret, 410, 17
Die todten wer>e laß, 449. 5

Durch �einer were trügerey, 478. 3

Un�re falte werke tódte, 543. 4
Des glaubens-werckeüben , 544. 9
Die were meines amts, 544. ux

Rußt von �einen werken, 553. 6

Mein wer> gelungen , 567. 2

Wird das wer zu nichte, 587. 5
Ee 3

werth , 651. 3

Men�chlich we�en an �ich
nahm, 23. 1

Sein unbegreiflichwe�en, 29.2
In dir i�t kraft und we�en, $7. $“
Viel ein ander we�en, 65. 4

Unveränderlicheswe�en, 118.7
Laß uns in deinem we�eu,-126. 11 -

Am gleichenwe�en �teh�t, 134. 1

Verlá�t das wahre we�en , 143. 8

Indir das we�en �ebe, 143. 6

Alles andere we�en, 148. 3
Ein �olch liebliches we�en, 151, 7
Ein we�en, drey per�onen , 157, 1.8
Aller men�chen we�en , 167.6

i

Mir mein we�en gab 175. 2

Zum �tand und we�en , 185, 9
O dreyeinigs we�en, 207. 1

Ein teufli�ch we�en, 211. 5
Dein
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Dein we�en , wille,213,T Widmen. Mein her gewidmec
Am we�en �elber�eyn, 232. 15 �eyn, 411. 2

Seinwe�en nünmt nicht ab, 234. 13 Wlederbringen.Wiederbrächtzu
Ahr we�eni�t verderbet , 235. L GOttes reich , 22. 8
Dasflúchtigeitel we�en, 237.6 Jh bringe alleswieder , 25. 7

Der welt gottlo�es we�en, 237.7 105,9 118 7 119.4 168.6
-Zumur�prung �eines we�ens,242.8 Das leben wiederbracht , 28. 2

Men�chlichnatur u, we�en, 247, 1 Deiner Gottheit wiederbracht, 94.6
Dies ganke we�en, 278. 10 Heil und leben wiederbracht , 107. L

Kein laulich we�en, 295 2 Durch den fampfl;a�t wiederbracht,
Uner�chaffneshöch�teswe�en, 299.6 113.9
O reines we�en, 401.1 : Den �egen wiederbracht , 120. 2

‘Der welt ihr we�en, 302. 8 Wiederfahren. ZJhmwiederfährt
Eindringenins göttlichewe�s, 324,5 fein leid, 61.26
-Vomfin�tern we�en fret), 335. 8 Keinleid �oll uns wiederfahren,159,L
Unbeflecktes we�en , 336. 5 Viel gutes wiederfahren , 162. 1

Du we�en , das feinzeiten-wech�elWiedergeben. Muß das grab uns

rrif�t, 603. 2 wiedergeben, 87. 4

Himmli�ch we�en , 628. 5 Doch �ich ihmwiedergeben, 179,2Ich fang ein ander we�en an , 613.1 Er kanalles wiedergeben, 195.

YXe�entlich- Das we�entlichelicht, Was gebichdir dochwieder , 270.6
178, 10 Dem nech�ten wiedergeben, 290. 3

Die we�entliche pracht , 318. 4 YOiederfehren. Ein verirrter vies
AÆVDette.Wein ißt um die wette,260.5 derkehrt , 180. 3
Yetter. Des rouhenwetters, 16.3 Laß mich wiederkehren,268. 6

Des unglückswetter �chre>t, 136.8 Wiederkommen. Weil der wie-

Laßdas wetter krachen , 187. 3 derfommen , 116. 3

Hält �turm und wetter aus, 2929. 4 Wenner wird wiederkommen,168.12
«Wird auch die�es wetter, 327.6 . Widerlegen. Uns mü��en widerle-

Wa��er, roetter , wind, 593 $ gell, 192. Tl

Das wetter �ich bald legen , 621.12 Widerruf.Thut kein widerruf,79. %

Weynachts::Glantz. Des wey- Wider�acher. Der wider�acher

nachts-glanbes voll, 21, 5 rott, 422 1

Kan�t.Lehre mich die weynachts- Wider�etzen.Derdir �ich wider�e-
m�t, 21. 5 bet, 145. 11

Szonne. Schöôneweynachts- �onne, Seinemrath �ich wider�ebt , 169. 7
zf, $ Wider�pruch. Laß

allen wider-

Yooune. Weyuachts:-wonne, 21. 5 �pruch, 329. 1

MOyrauch:: Gold, weyrauch, myrr- Widerfiand-Zumwider�tand �eynd,
)ett, 22, 4

Mein“weyrauchund. meinwidder, Thun�tarcéenwider�tand,309. 7

549. Mir wider�tand zierinnenthut,316.3
Gold,weyrauch,myrrhen,643.7 Thu ärgecni��en wider�tand, 337. 7

Wichtig.Viel zu hochundwichtig, Widerfteben. Niemand mag dir
wider�tehen , 131. 3

Voicheigkeié.Mit der zeitdiewich Die ihnen wider�tehen, 1óc, 4

t'afeit , 318. 2. Hie wollten wider�tehn,185. 5

YD id. Un.Gewickelt biß an dritten Jch will ihm wider�tehn, 190. 7

tag, 106. 13 Allen �ünden wider�teh, 281. 8

VOidder.Mein weyrauchund meinVerleugnen , wider�tehn, 313. 14

widder , 546, 6 Yoider-
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Weider�krebven. Wo ihr nichtwider-

�trebt, 45. 11

Niemand wider�treben mag, 153, 4
Furcht und wider�treb. 216.2

Muß ich�tets wider�treben , 217.6
Ahr allezeit wider�treben , 245, 6

Dir oft wroider�trebt , 282. 7
Im �treit und wider�treb, 323. 5
Wer mag dir wider�treben, 325. 4
Will der �atan wider�treben, 330, 3
Was dem wider�trebt, 337. 2

Ich wider�trebte dir, 449. 2

Wider�treben �einen willen, 493. 1

Wider�ireiten. Deinen crieb nichts
fôunewider�treiten, 134. 8

Widerwsärtigkeir. Jm creuß und

widerwoärtigkeit,168. 10

Dulde hie widerwärtigkeit, 427. 8

Voiege. Ein enges wiegelein,38. 10

Beydie�es kindeswiegen , 163, 6

Umfingen in der wiege, 186 8

Liegt in deinem wiegelein, 594.2
Yoie�en. Die mie�en liegen hart das

bey, 183, 5
XOild. Wärer noch �o wild, 102.

Achwar eiu wilder reben, 145. 3
Als ein gejagtes wild, 330. 19

Wildprett.,Hâtt ichroildprett,wein,
656. 4

Wildniß. Ausdie�er fin�tern wild-
niß, 415. 5

Wille. (GOttes) Des Vaters willen
vollbracht, 8. 3

Verrichtendeinen willen , 46. 3,

Nach deinem wort und willen , 47. 6

Nach GOttes willen und orden,65.3
Deinen willen zu erfüllen, 78. 12

Zueerfüllen�einen willen, 94. x

Was nur dein wille, 139. 2

Verwalte�t nachdeinen willen,141.3
Mas dein wille hat bedacht, 146, 2

Löu�ft nach �éinem willen , 134, 3

Wasi�t dein heilgerwille , 156. 4
Des HErren gnaden: wille, 160. 6

Nach meines GOrtes willen,167.17

Nach �einem frommen willen,168.11

An deinem willen hangen, 181. 9
Dein wille �ey allein, 182. 1
Seines willens diener find, 184. 4
Nach �einem willen machen, 190. 2
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Nach GOttes willen tragen , 193. 15
Vondeinem willen lehret, 207. 3

Dein heilgerwill, 213. 2

Nach �eines Vaters willen , 215, r

GOtt deinem wort u. willen. 216. 2

Nach deinem willen bete , 217. 3

Fragt nach-�einem willen , 235. 2

Genug �ey dein wille, 240. 17
MNachGOttes willen leben , 273. 2

A�t dies mein wun�ch u. will, 279.,T
Sein will auf erd, 285. 14
Meil es dein wille ja , 286. 7
Nach deinem wort und willen, 288 5
Und deinem heilgen willen , 292.1

Gieb daß ih deinen willen , 294. 8

Biß mich dein will, 295. 7
Die ich nach deinem willen, 303. 5

Das i�t uach deinem willen , 303,6
Dein will ge�cheh auf erden , 324.2
Was i�t dein wille, 307.5
Dein will ge�cheheauf der erd, 307.9
Dein will ge�cheh HErr GOtt zus

gleich, 309.4.
Das wider deinen willen thut,309.4
Nach deinem willen thun , 316. 2

JF�ts dochdeines vaters wille, 328. 2

Waserwählt dein wille, 329. 10

Statt der ko�t des vaters wille, 377.8
Wenns ge�chieht nah GOttes wil

len, 387. 3

Es bleibt gerecht�ein wille, 391, x

Schläg�t du �einen willen aus, 394. L

In �einem willen ruhe , 397. L

Zu GOtt , de�fen wille , 401, 1

Dein will allein ge�chehe, 402, 1

Daßdein will in mir lebe, 402. 5
Munzeigt deinen willen , 402. 7
Dein wille �ey mein wählen , 402.7
Sein will der i�t der be�te , 495. 1

Hinfahrn nachGOttes willen,405.3
Sein will i�t mein begier , 406. 6

Daß man ihmdeinen willen lehrt,
433. 2

Ñ

Nach deinem willen ein , 526, 8
Deéins willens fort für fort, 534. 2

Machall dem willen dein , 538. 5

Regier mich nach dem willen deiu,
539.5

Dein will ge�chehe, 564. 7
Geb ichmich in deinen willen , I ein
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Déin will, der allein i�t re<t , 608. 3

>< wün�che deinen willen, 609. 3

MNachdeinem willen �treben , 609. 5

Andeinen willen kehren, 609. 6

Dein will in allen nôöthen, 609.15
Lhrifus allen �einen willen, 619. 4

Nach des HErren willen richt, 622,6

Deinem willen thu ih mich ganß
zu cinem opfergeben, 682. 6

Mit den engelndeinen willen,6ß82.6
Nach dem willen dein , 632. 1:8

Und meinen bó�en willeri, 638. 10

xXOille CIE�u). Er kömmt mit wil-
len, 12. 7

Mach deinem heilgenwillen richt,
227, IL

Laß mich deinen willen, 293 1

Stiller JE�u, wie dein wille , 377.2
Wille (Un�er). Verleugne deinen

willen, 2. 3
Der woill i�t da, 41. 12

Hrich meinen bö�en willen , 77. 12

Das �ey mein wille, 88. 11 -

Am treu hängt mein wille, 100.6

Nach �einen willen thut, 122. 3
Aim den alten willen hin, 141. 9
Der wille liebt die zeitlicgfeit , 143. 3

Der frey will ha��et , 175. 3

è war dein herßz,will. 186. 6

Und hieß �ie deinen willen , 186, 6

Seinen eignen willen dämpfet,241.1
Nein wille i�t �ehr verfehrt , 245. z

Den willen leit nachdeinem wort,
243. Il

Des flei�chesbö�er wille, 245. 17
Zerkehrt i�t will, ver�tand, 266 2

ach eignen willen leben, 285. 3
HXrr �tár>e mir den willen , 287.13
D:eenlu�tchafft dein wille, 319. 3

“Polle�t JE�u meinen willen, 321. 3

“Machte meinen willen frey, 321. 3

Damrnit auch mein wille, 324, 6

Laß dem flei�che nit willen, 330. 10

DBenckedochwo dich dein wille,348. 1

ESeun dein wille nur i� �tille, 393. 5
Auf méitien eignen willen, 397.8
Nas dereigne wille �pricht , 409.2
Den willen nimm�tgefangen, 402. 3

Mach dem verderbten willen, 461.3
Laßt euren willen , 521. 2

4.10 Will Yin

Undbrich den willen mein , 538. 2

Daß ich auch meinen eignen bö�en
willen, 5490. 8

Meinen willen lence �o, 608. 1

Mein verkehrter flei�ches:wille,$08.3
Der du wir>�t guten willen,609. 20

Ach �telle deinen willen nah GOttes
willen an, 612. 15

Gieb willen, mittel, kraft, 618, 2

Treib un�ern willen, 679. 8

Willig. Dir opfern willig, 47. 8

Verzeihen gern und rwoilliglich,92.14
Nie willig zur vergeltung �eyn, 95. 6

Sind dir willig unterthan, 126. 4

Der willige gei�tenthalt, 259. 3

Daß ichzum guten willig �ey, 292. x

Nim mich willig auf zum ga�te,631.2
Zur grünenweiden �tellet euch willig

ein, 654.3 :

Yilligkeit. Den gei�t der freud und

willigfeit, 301. 7
Viilfommen. Willfommen o mein

Heyl, 4.4 :

Heiß ihn nur willkommen�eyn, rr. 7
Willkommeno�u��er bräutigam,23.2
Und hei��e dich willflommen, 29. 1

Bis willkomrunen du edler ga�t , 38. $
Muß er willlommen �eyn, 127. 2

Sey tau�endmal willkommen, 135, 4
Win. Ja ich �in> ey �prach dein

win. 437. 4

Winken. Folgt des himmels wins
>en 1 195 6

‘Auf�ein hold�eligwinÉen , 287.25
Weil du win>� �o bete ih, 651. 3

Wind. Dem meer und wind, 31. 2-

Komm �aufter wind, 134. 2

Er i�t derothem undein wind, 144. 4

Blik, dampf, hagel, wind, 184. 4

Der woolcken, luft und winden, 185.1
Da wind und �turm �ich legen,186.14
Wie der rauch im winde, 187. 4
Wer {üßt uns für den wind, 189. 5
In die luft und in den wind, 191. 2

Von dem windim �chnellen nu,214.4
Den bald ein wind vertreibet 230.6
Nehrn ich flügelgleichden winden,

260.2

Wie könnt es denn von eitlem winde,
303. 5

Für
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Fár keinem �turm und wind, 319, 6

Wind und wellen �tillen fan , 327. 9

Richter �ich nach keinem winde,230 .12

Gebeut den �tar>en winden , 333.4
Der wind nurdrüber wehet , 445, 3

Wie der wind den welken , 476.3
Donner, wiad und regen, 490. 3
Als wie die winde, 548. 2

MWetter , wind und land, 593, 8
Lebendigerwind, or, 1

Laß mich von denwinden , 601. 3

Trifft uns mancher wind , 619, 9
Betrübetrdich ein rauher wind,6597

Windeln. Die windelein �o {le<t,
38. 5

Grob heu und windelein , 38. 11

Wir�t mit windeln zugedeckt, 41. 8
Diewindeln. die ichallgemach,186. 8

YWincer. . Nach dem tod des win:
ters glänken, 100. 4

Was nicht im winter reget �ich 119,3
Wenn der wointer ausge�chueyet,

179, IL

Nach denwinter-taget1, 515, 8
YWirckcn, Siehe würcken.
Wirth. Wird er �elber ga�t und

wirth, 225.7
'

Wi��en. Mir kund und wi��end
�ey, 12.7

So gut es fan und weiß, 12. 2

Die ihm an euch bewu�t, 12. 7
Und weiß nicht aus noch ein , 16,1

Ich weiß, es wird für allen , 46. 2

Dumwvei�tja , daß dein knecht , 58.3
IP Fen nicht, was �ie beginnen, 70.2
Duwei�t von keiner �chuld 81. 3

Ich weiß, worauf ich bau, 85. 9

ch weiß daß meinErlö�er lebt,109 1

Ich weiß, es wird ge�chehen , 10g. 2

Nech zur zeit kein men�ch gewu�t,
109. 3

Die�es weiß ich, �olt ih mi, rir. «

Wet i�, der �ein leben wi��en, 113, 6

Ich weiß, daß er michherklichliebt,
114.1

Wir wi��en nun die �tiege, 127. 3
Wir wi��en nun zur gnüge, 127. 3

Wei�t du, was uns gefillt , 127, 6

Und dein geheimes wi��en , 134. 3

Wie du wei�t, daß dein ge�hÖöpf,137,1
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Du wei�t auh zweifelsfrey , 141. 4

Daß jedermanes wi��en fan, 144.4

Wegegen kun�t und men�chlich
wi��en , 144. 7

Wei�t du dochrath zu finden , 156.7
Sch weiß,wenn ichheute �terbe,172.9
Ohnihn will ichnichts wi��en 174.7
Durch J. C. wi��en la��en, 178. 6
Das weiß ich fürwahr , 179. 11

So weiß ichkein zielzu finden, 181. 4
O vater] weiß und �ieht, 185. 3

Du bi�t ein men�ch, das wei�t du
woh! , 186. 1

Weiß wohl,was wir bedürfen,19312

Denn er weiß wohl, was dir ge»
bricht , 194. 2

Der weiß auch �ehr wohl , was uns

fehlt, 196. 3

Un�ex wi��en und ver�tand, 208.2
Wir wi��en und ver�tehens uicht,

213, l :

Ich weiß, daß von natur ich leb,
216 3

Wei�t du michwohl zu weiden,218.9
Mill von keinem wi�ten, 222. 10

Ich weiß daßdu meiu bi�t 224. 8

Weiß ich daß mir nichts ge�chicht,
226.12

y

Das weiß ichwird behagenu,239. 7
MWeißzichdochwohl, 231. 4

Wulte nichts von �orgen, 234 2

Daß ichnicht wi��eu kan, 234 4
íIch weiß daß der allein , 234. 5 .

Weiß ichdaß es Je�us fuhret,240. 13
Jch weiß mein GOtt, 253. $

Jch weiß daß du mein trôjter bi�t,
255. I

Ste weiß �on�t keine höhl, 257. 3

Ich weiß ichbin erhöret, 261. 6

Ich weiß weder aus noch ein,262, 3
Erweiß was flei�ches lu�t, 266, 15
Mich �olches la��en wi��en , 267. 1

HErr ih kan mt wi��en, 167,5
Mein gei�t weiß die wohllu�t wohl,
278. 5

Werdas thutder �oll wi��en, 284. 4
Er weiß wenns am be�teni�t, a85. 1x

Duweißt was ich bitten will, 287. 7
Ich weiß du kan�t mich nicht vers

�to��en, 288, 3
.

Ichez
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Ich weißduweißt vielmehr, 295.6
MeinGOdtt du weißcam allerbe�ten,

299.1
Weiß Chri�ti �inn nicht, 302. 5

Du Vater weißt was uns gebricht,
397. 7

Meißedaß ih nichts hab, 334. 2

I�t der men�chen wi��en , 470. $
Er weiß auch nicht, 664. 1

Yi��en�chafc. Hier hat wi��en�chaft
weder art noch kraft , 523. 2

YWittern. Lä��et �ich in mir ilt wit-
tern, 229. 5

Laß den �atan wittern, 343. 2

IOittwpe. Eine toittwe aus Sidonier-.
land, 194. 5

Wenn arme wittwen werden , 388.
Wittwen �chreyen weh und ah,388.3
Wittwev mü��en leiden hier, 388. 4
Der armen wittwen zähren,388. 5

Derdie wittwen äng�ten kan , 388.5
Der wittwen hülfe �ende, 388. 5

Wittwen �ind in GOttes armen,
388. 6

Erfüllt der wittwen bitte, 432. 9

Fromer wittwen und coay�en,aL7. 8
Alle wittwen vertheidigen, 578
Wittwen hält er huß, 624.6

YO itzWas der vernunft dem wih der

frechen, 144. 2

Un�er wik und li�t, 151. 2

Dufähr�t mit deinem wih, 186. 1

Reichthum, wik und kun�t, 292. 2

obl

Wohl JE�u wohles �ey al�o, 95. 6
Nuni�t alles wohl gemacht, 98. x

Wohl dem der ihm vertrauen thut,
ISL, 7

Mohl dem der darauf achtet , 158. 6

Der HErr hat alles wohlgemacht,
168. 17514

Es wird mir wohl ergehn, 174. 11

Macht michwohl gemuth, 177. 2

Und führet alles woll, 185, 7
GOtt hat alles wohl gemacht, 210,1

Wohl dem men�chen, 214. 1

Wohl dem der nichteunrechthandelt,
214. I

'

Wohl dem der mit lu�t, 214. 2

Was er machtmuß wohl gerathen,
214.3

Wohl mir daß mich nichts mehr
drüft, 226. 4

Achwie wohl i�t nir ge�chehen,226.4
Wohl mir, �o i�ts gethan, 234. 16

Wohl dem, der �ich mit fleiß , 241. x

Thuwohl nach deiner gütigkeit,29.5

Daß mirs wohlgehauf erden, 2932. 5
Daßes gerathewohl, 300. 2

Felt in wohl und weh, 375. 8
Was GOttthut das i�t wohlgethan,

39L, Ls

JE�us wirds wohlmachen , 403. 7
Wohl dem, der �ich auf �einen , 430.r
Wohl dem | der Jacobs , 606. 1

Weil er mir �o roohlgethan, 629. 11

Wohlauf her und gemücthe,677.1
Der �eelen �il wit �in und wibß,396.3 Wohlbedächrig. Und wohlbedäch-
Drum i�tum�on�t welt,wiß, 407. 3

Mas eigen wißzer�indet , 457. 2

Was men�chen wih aufäht, 466. 2

Allen wiß verliehren, 470. 8

Will uns wiß gebrechen,523. 2

Glúcf, wiß, ehr und geld , 612. 12

Lebt ichohne rath und wib, 656. 9

YOoche. Treibt eure wochen

-

arbeit

nicht, 296- 1

GOtt heutendet �ich die woche,557.1

YOobl. Daß ewig miri�t wohl, 18. 11

Wennmir wohl in ewigkeit, 18. 11

Wohl euh wenn die�es recht ge-
�chicht, 45. 5

Wie wohl ge�chehemir, 90. 7
Wer�o�tirbt der �tirbt wohl,po, 10

tig machen, 313. 7

Wohlergehen. Meiner �eelen wohls
ergeheu, 179. 5

Wenn dirs foll roohlergehen , 185. 2

Wohlfahrt. Die wohlfahrt meiner
�eelen fließt, 18. 3

Zeige die wohlfahrts ege, 139. 3
Die wohlfahrt deiner heerd, 145. 9
Sein wohlfahrt jeden gönn,292.6
Und un�ere wohlfahre mehr und

mehr, 367. 5

So fällt auh men�chen wohlfahrt
um, 396. 9

Meine wohlfahrt mü�t ih ha��en,
618.4

Dadie wohlfahrt komen mag, 655.9
. VWohbhlge-
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Woblgefallen,Laß dir wohlgefal-
en , 1, ï

Ein gro��es wohlgefallen, 33. 4
Wiees dir wohlgefällt,145. 8

Ein wohlgefallenGOtt an uns hat,
145. 1

Dir gnôdiawohlgefallen,148. 2

Nach deinem wol:lgefallen, 156. 3
Nach GOttes wohlg“ fallen, 1609.9
Nach �cinem ivohla: fall-n, 161, 3
Demallen wohl zefalln, 221, 4

tach eignemwohlgefallen. 233, 1

Und dir zum roohlgefallen,294. 6

Nach deinem wohlgefalleu, 295. 1

Ich hab ein herblich wohlgefallen,
305.1

Meinen augen wohlgefallen,336. x9
Wasdir wohlgefällt, 338. 4

HErrlaß dirs wohlgefallen, 375. 14.
Nach �einem wohlgefallen,296. 7
Thun�einen wohlgefallen,530 4
Auf daß ich möge dir wohlgefallen,

5409, LI

Mit gro��em wohlgefallen, 634. 4

Daß ich in Chri�to nan ein wohl
gefallen �pur, 641. 9

Nur thun nach deinem wohlgefal:
len, 681. 17

YWohbhlgebn.Es muß wohlgehn de-
nen

,

die dich lieben, 395. 6

Woblgelingen. Laß alles wohlge-
lingen, 2. 5 297. LIL

YWoblgemuthb.Seyd dennoch wohl»
gemuth, 8. 5 :

Liebes herb �ey wohlgemuth , 186. 15
Bin ich �tets wohlgemuth, 452. 6

VYoohlgewogenbeit.GOtres wohls-
gewogenheit, 85. 3

YWob!�eyn. Jch für mein wohl�eyn
achte ,

606. 10

YOohl�iand. Des wohl�tand nimmt
fein end , 234. 13

YWoblthat. Sein unzählichwohl-
that, 44. 2

Solch wohlthat denen wird erzeigt,
162. 4

7

Füralle dein erzeigtwohlthat,194.14
Durch viel wohlthat , 265. 5
Wohlthat �tets erwie�en hat 282.1

Um die�er wohlthat willen , 285. 13

Wohnen.
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Und wohlthat all verkehrt , 427. 2

Sein wohlthat thut er mehren,445.1
Viel wohlthat einge�hen>t , 526. 2

Für all wohlthat , 536. 1

Deiner wohlthat i�t zu viel, 567.3
Yohblibun. Jm wohlthun mich �o

úbe, 649. 6

Sm himmels licht zu
wohnen, 13. 6

Derin der hóhe wohnet, 33. 2

Da wohnet GOtt in dir , 61, 22

Auf erden wohner trug, 129. 5
Oben wohnen�tets bey dir , 126, 11

Und woder vater roohnt , 128. 4
WMohnet gern in frommen keu�chen

�eelett, 13S. 13

Der vater wohn uns bey, 149-4

Chri�tus wohn uns hey, 149. 2

Heilge Gei�t wohn uus|bey, 149, $

Ju deinem reichewohne, 151.6
Wo Chri�ten leute wohnen , 163. 3

Er wohnt euch darinn bey, 179, 3

Daß ex in uns wohne, 171, 3
Als deine liebe wohne, 175. 2

Mein haus. darinn icl;wohne,176.12
Mein JE�us wohnt in mir , 207.7
Nicht inihm mehr wohnen , 207.8
Reichlich in uns wohne , 213. 4

Zu wohnen �ich ergeben , 215. 4

Wohn in meinem hecken , 219. 7
Nichts gutes wohnt in mir, 267. 4

JFE�us wohntalleiu bey mir, 270. 7
Darin der �atan woohnet, 282.2

Durch den glauben wohn in mir;
289. 8

In meinem herken wohne, 303. 3

Wohnt in dir die fülle, 328. 2

Bey dem ich wohne, 335. 9

Im hau�e da du wohne�t, 419. 1x

Sein Gei�t wohnt mir im herken,
412, 7

Da ic frey in wohne, 425.2
Undewig bey dir wohne , 471. 8
Dawill ichimmer wohnen , 490.r 4
Da �chonviclChri�ten wohnen,505.3
Jm himmel i�t gut wohuen , 507. L

Will in meinem herken wohnen,
626. 3

Wohne doch in meinem herken,
629.4

VYpobnung,
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- Wohnung.Mich aus die�er woh:
nung treiben, 97. 5

Laßuns deine wohnung �eyn, 142, 1

Dir zur wohnung �eyn erle�en,207.1
Mim mein herb zur wohnung ein,

336.9 Ñ

Veyder du deine wohnung ha�t,351. ï

Er�agt zuleßztdie wohnung auf,472.t
Die rechte wohnung hat, 528.2
Wie lieblich i�t die wohnung, 515. 5

Zur wohnung und zum haus , 545. 4

Wolden. Der feur und wol>en

zwingenfan , 23.6
Die luft und wol>enlencfen, 34. 9

Durch wolcken möge dringen, 35. 2

271 5
Dufähr�t meinJe�u wolken an,125.2

Stern, e ement, gewöl>,148. 3

Auden: tag die wol>ken bricht, 184. 2

Der wolen , luft , 185. 1

Wieder wind den wolken thut,476.3
Die chuellen wolken , 509. 1

Und über allewolken hwebt, 519, 8

Durch die trübe wolken, 556, x

Mit wolcfen dede>en, 571, 3

O GAtt der du das firrnament tunit
wolcéen thu�t bedeen, 580.1

n den wolen herkommen, 595. 2

Die wolen �hreyen weh, 597. 4

Laß dochbald die �chwarbe wol ver-

gehen,602. 12

Siehe ich tilge eure �únden wie eine

wolcfe , 652. i8

Wolf. Wenn �ich naht des wolfes
grimm,53- 5

Mie ein wolfden wald erfüllet,291.5
Mir dráuet des wolfes li�t, 345. 2

Laß mich nicht in der wölfe rachen
fommen, 358. 5

Wollen. HErrwie du willt , 395.1

Mas ich niht will thu ih wohl,
267.5

Wollen. (das) Mein wollen hängt
an deinem mund, 73. 3

Das wollen und der muth �ind da,
370. 3 |

wWellu�t.Jnwollu�tzugebracht,49.6
Woi�t wollu�t, 63 5

Ruhm, �chönheit, wollu�t,77. tr

Will �ich in wollu�t weiden, 8. 2

Yool Won

Sondern wollu�t ohne zahl , 97. 5 .

Die wollu�t, �orge, neid, 117. 11

Mit dem was wollu�t �tillt , 143. 9

In reine�ter wollu�t erquikt,169,6
Nach wollu�t die�er welt, 212. 7
Von wollu�t die�er welt, 213. 6

Der wollu�t úÚberfluß,230. 9

Geiß und wollu�t ha��en, 240. 14
Vonneid und wollu�t frey, 241. 1

Verachte wollu�t die�er zeit, 245. 13

Mein gei�t weiß die wollu�t, 278. 5

Das un�ern gei�t mit wollu�t trän-
>et, 301. 5

Wohllu�t, ehr und freud, 308. 6

Das flei�ch mit wollu�t kfémmi 314.2

Pracht, ehre, wollu�t, 316. 5

Weiß von feiner wollu�t, 330. 13

Ín der wollu�t �hwebet, 338. 6

Daraus reine wollu�t fleu�t, 340. 8

Reine�te wollu�t beherr�cher der

welt, 357. 1

Mit reiner wellu�t tränckt, 497.2
Ach laß die wollu�t die�er welt,519. 10

. Sichs in wollu�tnicht ergeb, 529. 5

Gefolgt der wollu�t:�tra��en, 564. 3

Wo wollu�t, wo jauchken,625. 7
YOolluii - Slü(�e. Ge�ammte wols-

lu�t flùFe, 515. 1

Yoonne. Zum ewgen lichtund won-

ne, 12. 10

Dein licht �ey rneine weyhnachts-
wonne, 21. 5

Wonne wonne über wonte, 24. 1

462.1:8
Mit reicher l�u�tund wonne , 37. 2

Das �oll eure wonn2 �cyu, 38. 2

AE�u du herkens roonn, 59. 2

Des herkenswahre wonn, 59. 4
Der freud und wonn, 64. 4

Du meine freud und wonn , 74. 12

In freud und wonn, 58 13

Zur freud und wonn erhoben , 10 4

Mit herßens freud und wonn, 104. 6

Aufgehn na trauren freud und
woun, 107. 2

Wo JE�us freudund wonn, 115-14

In der himmels wonne , 116. 10

Giebt �trah�en neuer wonne, 117. 3

Mit �teter freud und wonn. 124.5
Nun �tets in deiner wonne bi�t,126.9

Sonne
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Sonne wonne, 142. 1

Meine �onne meine wonne , 195.15
O JE�u meine wonne, 228.1 278, 10

516. 10

JE�u meine freud und wonn, 229. 7
Davon wirdJacob wonne han,235.6
Laßleben,licht und wonne, 294.1

EyaJE�u �chön�te wonne, 358. 7
Leid muß un�ere wonne �eyn, 392. 9
Mit �trahlen deiner wonne, 509. 6

Beydir i�t freud und wonn, 521,6
Der becrübten wonne, 528. 1

FE�u meiner �eelen wonne, 629. r

Meiner �eelen �chau. wonne,629.7

Aufdas trauren freud uud wonne,
55. IT

7 Sey mir zur wonne, 684. 10

Yort. (un�er) Mir die�e donner-
work, 16. 4

Komm führedu mein wort, 16. 10

Mit einem wort , 34. 14
Meiner zungen red und wort , 46. 3

Denn ohnedich i�t wort , 57. 5

“Allwo mit gúldnenworten , 102. 9

Das wort �olt brun�tig herausfah-
ren, 133. 2

Ach wie mit �ú��en worten, 145. 6

Wo �oll ich worte finden, 167, 7
Mit was für worten , 167. 7
Erkennen wir das wort der wahr-

heit, 178. 10

Wohl mir wird �eyn mein wort,
182. 12

Mit bildern und mit worten, 215. 3

Nedihnan mit worten , 229. 2

Dein worte, wer> und �innen,232.8
Das i�t des glaubens wort, 234. 8

Laß ihn dein ja: wort �chlichten,
234. 15 -

“Meines herßbenswort , 272, 9

Son�t wird mein wort das ichge-
redt, 273. 2

Dort �o �trenge wort , 274. 5

Nicht ein wörtgen�agen, 281. 4

Schandbare wort und �cherb, 292, 7
Jn worten und ver�tand, 299. 11

Laßkein unnüßes wort , 300. 3
Sogib den worten fraft , 300, 3

Das ohr beliebt kein geiles wort,337.9
Ein �olches wort dadurch ichdir,338.3

Die wahrheit �elb�t das ewge wort,
364.4

Daß meine wort re<t, 410. 17
So �pricht er worte, 422. 8°

Manch �ü��es tro�t: wort zu; 422. 9
Was i�tder propheten wort , 425. ix

O ewigkeitdu donner wort,519. L, 12

O ewigkeitdu freuden:wort,520. 1.16

Gieb gute wort und wer, 534. 5

Sprich nur ein wort , 610. 5
Die aus dem wort des lebens flie�t,

680. 7 '

Da ichvon wort und werf, 681. 2'

Worr (GOtres). - In nachtmal,
tauf und wort, 1.2

“Durch �eine gnad und wort , x. 1x

Der �ein wort be�tändig hält , 4. 1

GOttes ewiglicheswort , 5

FA�GOttes wort worden men�h,9.2
Dirch das gehörtewort, 19, 4

Chri�tum durchs wort nicht recht er-

kennt, 10. 4 :

An GOttes wort will �ich niemand
fehren , 15. 10

Das wort des vaters lallet kaum,
18. 4

O gôttlichs wort, 30. 1

Entzeuch uns nicht dein wort, 42.3
Hierliegt das wort, 24. 1

Nach deinem wort und willen,
47-6

Durch deines wortes klarheit , 58. 4

Haltdich im glauben an das wort,
I, 19’

I�t gerechtin �einemwort , 66. 2

Gläubedem wort, was �ie gehort,
.3

Deinem wort vertrauen , 66. 4

Bey �einem heilgen wort, 67. 6
Die �ieben wort, 70. 1

7

Die wort nicht �eyn ein �pott, 70. 4
Meret was das vierte wort, 70. 5
Das �ech�tewar ein kräftigeswort,

70,

Oft geden>tder �teben wort, 70. g
Vondeinem wort zu �inaen, 79. x

Ewig dein wort thut bleiben, 79, %

Das wort des vaters i , 79. 3

Hor an die fieben wor, go. x

D �ü��es wort, 80. 7

Ach
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Ach laß meinhort dein leßtes wort,
80. 15

Er will hörendeine vort, 84. 27

Dein wort meines herßeus �piegel,
88, 11

‘

“

Nach deinem wort, 98.12.
Das in uns deinheilges wort, 112,6

Chri�ti worten gläubt, 118: 6

Trô�t uns durch �ein göttlichwort,
129. 7 E

Viel volcker das wort hóôrten.,-133.3
Des worts, in welchem �th GOtt

offenbart , 134. 4
'

Verklär in mir das wort, 134. 6

Wenn �ie �ein wort , 136, 12

Siedetfraft dem�elben wort, 136.12
des vaters wort gieb�t du, 137. 4

Leuchten des lebens wort , 138. 2

Laß dein wort gewi��er �eyn , 139.8

Laß uns dein himmel�ü��es
*

wort,
142. 5

Dein theures wort erkennt , 143. 3

Ein wort, das neu gebiert , 144. 4

Hoffe, was dein wort ver�pricht,
T5610

Dein wort zum grunde �eße, 176, 11

Mit �einemheilgen worte, 157. 4

Seines reinen wortes lauf; 161. 5

Kirch, wort geb, 164, 5

Halt dein göótclichwort im werth,
164. 12

Deinem wort ha�t vorge�tellt, 163.7
Der uns �ein wort gegeben, 168. 5

Wie �elb�t �ein heiligeswort , 169.9
Lichtu. wahrheit,gei�t u.wort, 173.4
Giebt er mir in �einem wort , 179.4

Bleib in GOttes wort , 180, 1

Wohin dein wort mich wei�t, 182,12

So tró�tet mich �ein wort , 190.6
Sein wort, daß wir ihn nennen,

192.7
Durch dein göttlicheswort , 194.13

Er �ein wort zum leben, 195. 1

Göttlich wort, das helle licht , x98. «

Dein wort und �acrament , 198, 2

“Ach bleib mit deinemworte, 199.2

Dein wort gern hóôre,200, L

Indeinem wert find rath, 209. 2

Ében durch dies heilgewort , 200, 2

Dein wort dort anzuhören, 200. 3

Was dein wort la��en hei�t, 200.5

Yvor

Wenn man dein wort gehóret,200.7
Wenn ich fleißigle� dein wort, 200.8
Erhalt uns HErr, beydeinem wort,

203-1

Dein wort die hut und weide, 204.2
Dein wort laß wehlgerathen, 204.3
Laß unsdein wort , 206. 16

Laß mich, JE�u! deinem worte,
207. 2 - _

In deinem wort zu finden, 207,2
De��en wort wir angehört, 297; 3

In �einem wórt mich übe, 1207.7
Mach �einem wort nicht lebet, 207,8
Und dein wort anzuhören,. 208.1

H. GOtt, dein göttlich wort , 211. 1

Deines wortes ver�tand , 211. 2

Dich und dein wort vertreiben,211.4
Dein wort verachten, 2.5
Nie gehört das edle wort, 211. 5
Dein göttlich wort wird bleiben,

211. 6

Die dein wort recht, 211.8
Wo uns dein göttlichwort , 213. x

Daß wir dem wort glauben, 213,3
Nicht vom wort abwende, 213,
Mir das wort recht fa��en, 213. $
Des wortes , fondern thäter �eyn,

213.5 .

Dein wert laß allweg �eyn, 213. 9
Dein wort �ich weit ausbreite,213.16
Heil. Gei�t,dein göttlichwort,213.10
Wer in GOttes wort fich úbt , 214.3
Sein H. wort i�t auch dabey, 215. 2

Deinem wort und willen , 216. 2

Im abendmahl{ und wortes , 3218. 4
Nach deinem wort , 231. 3
GOttes wort und lehre, 232. 6

Wasdie�es wort dich lehrt; 232. 6

Daß �ie nicht dein wort , 236. 2

Willen leit nach deinem wort, 245.12
Es lehrt dichja das wort , 246. L

Dein heilges wort aus meinem
mund, 247. 8

Mein fü��en i�t dein heilgeswort,
247.9

Fa��e dich beydeinem wort, 248. 1x

Yair zu�agt �ein werthes wort, 256,3
Wei ichdein wort nicht hätt -,263.3
Dein heil�am wort ja �agt , 262. 4

Sprich nux ein wort, 264. 7
Mit
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Mit deinem wort ha�t du gar oft,
265. 5

Durch dein angeuehmeswort, 267,1
Ha�t du dochin deinem wort , 271, 5
Aus GOttes wort mich �tären,

273. 4

Dein wort mit andacht hóren,273. 5
Mit deinem gnaden-wort, 275. 1

Vondeinem wort abkehren , 276,6
Dies wort beden> , 279. 2

Dein wort kan nicht betrügen,285.7
Was GOttes wort zu�aget , 285. 11

Wort laß dir gewi��er �eyn, 285. 12

Nachdeinem wort und willen hand-
le, 288. 5

Daßich traue deinem wort , 289. 4
GOtt im wort zu�aget , 290, 4
Aus deinem wort erkenne , 292, 3
Dein wort gern höre, 292. 4

Durch dein heiliges work, 294. 4
Den wir im worte le�en, 295. 4

Und dein wort bekenne, 296. 3
Machdeinem wort , 296. 7

HErrJE�u laß dein- wort , 297. 9
ein heiligwort zu�agt, 299. 5

Dein wort uns bitten heift, 301. 9°
Dein heilig wort anhören, 305.3
Dein heilig wort in die�em haus,
305 7

Dein worc beyuns hilfhalten,309.2
Auf dein roort , 309. 9

'

Aus �einem wort erblicken , 310.1

Dich GOttes wort regieren , 310. 5
Sein wort �o ein zeugniß i�, 315. 9

amit beymir dein heil. wort,316.11
Ha�tdich ja in deinem wort,322. 1.12

Das wort mit �einer kraft, 922. 10

Das wort zeigt uns des vaters huld,
322, II

Dein wart zu halten eben, 323, x

Sagt mir dein wort , 325. 4
Denkt mehrmals an die worte,

931,8

In �einem wort verhei�t, 340. 4
Dein wort, o JE�u ! i�, 343. 4

Daß ja des wortes hóôrer, 374. 2

Deines theuren wortes licht, 402, 2

Dein wort biß ans ende, 404. 3
Sein wort i�t wahr, 405. 2

RichtedichnachGOttes wort,412,4
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Weiß ichauch aus deinemwort, 413,5
Wort �ollen la��en �tehn, 420.. 4

Hie leb nach �einem wort , 42x. 4
Treibt �ein heilig wort, 445. 4
Was das wort je ausge�prochen
mehr, 447. 5.

Durch fein mächtig wort , 451. 4
Dein wort, dein Gei�t, 455. 4
Daß man GOtt und �ein wort
veracht, 456. 7

Wort nicht haben wahr , 457. 1

Mein heil�am wort , 457. 4
An GOttes wort man halten �oll,
457.7

Gib deinem werthen worte kraft,
461.68

Deinem wort das trau ich dir, 435, 8
Wer mein wort hält, 485. 8
Deinem wort zu trauen , 485. 12

Darch glauben an dein wort , 509.7
Ich bitt dein wort zur arkeney,510,8
Was würd doch dein wort , 514.4
Sein wahres wort, 533. 9
Gang nach deinem wort, 537. x

Dein wort laß michbekennen,538.6
Ich �uche nun nach deinem worte,
544. 4

_

Dein wort mein hertz �tets kräftig
rühre, 544. 10

Dein wort �ey meine �pei�e, 546, 10

Zufolgen deinem wort, 534. 5
Des wortes GOttes �aft, 559. rr

Ums wortes gnadew- licht , 565. 1x

Dein werthes wort uns fri�te, 565.1L
Sein wort , �ein tauf, 573. 5
Laß uns hinfort dein göttlichwort,

577.3

Dein wort liegt auh zu �olcher
zeit , 577. 6

Gei�t und kraft zum worte, 578
Gieb uns allzeit dein heiligs wort,
579. 19

Weil dir �ein wort thut leuchten,
584. 2

Wennich dein wort verachte,588. $

GOtteswort muß doch be�tehen,
07. 7

Wie oft hat mir dein wort, 610. 3
Man thut nicht nach des HErren

wort ; 622, 4
.

Wie
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. Wie GOttes wort will , leben,
622. 3

Sein wort treulich halten, 625. 1

Mit GOtt red ich in �einem wort,
627.7
Und ruft mit �ü��en worten , 631, 2

Erfülle mir dein wort, 635. 2

Dein wort machet kund, 637-3
Wasdein wort gebeut , 638. 10

Des Vaters wort ins fleifchge�encfet
hat , $41. 2°

'

Erleuchtet durch �ein wort, 648, 5

Mein vor�prach red du mir das

wort, 649. 4

Nach GOttes worte fan , 6zo. 10

Seintheures wort, 658.1
Bis auf deines wortes �teg, 661. 6

Im wort und herßen aufgericht,
662.2

:

Mie unsGottes wort bedeutet,662.6
Wenn ich , HErr! dein wort anlhd:"

re, 675.1
Wenn ih will dein wort anhsren,
676.5 :

Trág�t in deinem worte für , 676. 6

Dein wört zu erfüllen, 579.
Ob dugele�en GOrttes wort, 681.6

Gedacht an GOttes wort, 681. 12

Wucher. Von geils und wucher,
mord und �treit, 594. 8

*

Youchern. Nicht wuchern jemands
�chweiß nech blut, 202.8

|

Wün�chea. Vorläng�t gewün�chet
haben, 18. 1

Ich wün�chemir von herken , 76. 3

Doch wün�ch ichauch dabey, 76. 3

Woihr ewig wün�cht zu �eyn, 111, 10

Geb ichalles wün�chenan, 141. 2

Du �olt ihm woun�chenguts, 203. 10

Wün�ch ich mit verlangen 212.10

Wün�ch �tets daß mein gebeine,229.4
Ich wün�che was du�prich�t, 232. 1

Wün�cht nun GOtt den vertrag,
234. 15

Wün�chdein gegen -: lieben,242. 5

Brün�tiglich wün�che ih, 278. 4

Nicht wün�chen nochbegehren,292.
19

F�talles was zu wün�chen,341. 8

Ach wün�cht bey dir zu �eyn, 353.2

Eile zu �tillen dies wún�chen,365. 5
JE�um wun�ct �ie, 399. 5

Daß dein wün�chen wird erfülle,
493. 4

Laß dies nein wün�chen �eyn , 503.6
Was man wün�cht, 645, 2

Wollt ichwün�chen daßich nie,6:6.8
Würcken. Haltet �einen wren

�till, 45. 11

Ach würke doch in mir, 58. 6

Mein würcfen i�t dein �agen , 73. 3
Gedult und hoffnungin uns wür>t,

129.9

Würfe reu an �ünden �tatt 139. 3
Du Vater würcée�t auch, 178. 11

Er würket �elb�t, 178. 11

Der ihn nur wür>enlä�t, 182, 2

Daß ich in dir würcken mag, 209.3
Laß in uns würken fort, 213, r0

Fúrallen dingen wúr> in mir,222.6
Würck mein Heyland wahre bu��e,

281. 8°

Er wúr>et lu�t, 290. 11

Es mußdurch dichgewürcet �eyn,
321,

Ach wür>, ichlauf ichrenne, 329.3
Zuwoürckendeine were, 332. 2

Mein glaubi�t oftmals �chwach und

würdetnicht , 335. 4
Das wür in mir durchdeinengei�t,
337. 9

Wör>ung. Auch �eine würcfung
thut, 232. 9

Würde. Drum�ieh nicht auf mei-
ne würde, 94. 4

Das aller würde werth, 94. 4
Sie zu der göttlichenwürde führt,
451.1 :

Werfa��et ihre würde, 453. 2

Yoûúrdig. Wer würdig ißt, 79. 5
Daßich recht würdig werde , 219.

Auf daß ich môgewürdiglich,219.3

Jkt mache würdig, 224. 6
:

Wördigen. So würdgeauch mein

herb, 288. 7
Gewürdigt wird dein ange�icht,301.2

YWWúrdigfeit. O HErr! an die�e
wurdigkfeit , 216. 7

Würgen. Laß toben , würgen, wie
er will, 61, 26

Unrecht
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UnrechthingewÜrget,85. 5

alá��e�t dich gar würgen, 92.7Bowürgen�teht ihr begehr, 446 3

Würge-Banck. Undgiebt �ich anf
die würge:banc>,73. 1

YWörgeEngel. Der würge-engel
voruübergeht,105. t2

Wúrger. Daß der würger michnicht
rúßr, 94. 8

|

Würger kan uns nicht rühren,r0 4.5
Yoúcmelein. Ein �o armes würme-

lein, 94. 3
;

Führ mich armes würmelein, 423. 6
Ueber uns arme wúrmelein,579.5

Sind wir doh arme wurmelteiu,
582. 4

Wü�te. Daß dein fnecht an einem

wü�ten orte, 58. 3

S�rael in der wü�ten mit brot ver-

�orget, 158. 3
Mit manna in der wá�ten, 218.9

Und��ie gar inder wu�te gehn,268.3
Führ�t du mich in diecreußtzes - wü:

�ten, 415 .4

Dieturteltaube liebt uicht �o die wis

�teneyen , £35. 3
O du �ü��e �cille wü�te , 628. 2

Wpäten. Von wüten und voz mor-

den , 118. 4

Shr grimm wütet, 253. 2

Wenn Babel wütet, 524,2
Die �tolzen wellen wüten �ehr, 327.3
Gleich einem löwen wütet, 327. 7
Ob �iewüten noch �o �ehr, 333. 4

Fürs teufels li�tund wuten, 538. 3

Yüterey. Wend ab des �ataus wü»
terey, 562. 4

°

Youht. Des todes wuht, 117. 4
Ein �trudel voller wuht, 182, 5

Wunden. Von den wunden die mich
{merten , 11. x

Meine wunden �ind der jammer, 2

Die vergifte wounden , 25.10
Deine wunden deine pin, 54, 12

Ang�t, wunden, �triemen, 73 1

Aus deines leibes wunden, 73, 7

Fn den wunden in den �{<hmerben,
T4. 2

Die brünnleindeiner wunden , 75.2
Solche tiefewynden �chneiden,77, 5
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Werdeine �triemen, �hhmach und

wunden, 77. 10

SFE�u deine tiefe wunden , 83. 1

Gebendeine wunden fraft, 83. 4
Wer �ich legt in deine wunden , 83. 6

Der aus de�fen wunden fließt, 84. 17
Deine wunden, kron und hohn,84 33

-Und durchdeine wanden, 85. 6

Duha�t la��en wunden �chlagen,86.3
Fur die wunden , 86. 8

Liebe die mit �o viel wunden, 89. $

Ach wie dank ich deinë wunden,89.6
O haupt voll blut und wuade1, 90. L

Der gekräncktenwunden zahl, 93.5

Schreibedeine blutge wunden, 93. 4

Hin zn deinen wunden dringeu,94.,7
Fäárdeine wunden, blut und tod,95, c

Laß eudlichdeine wunden, 96. 8

Weer o IÉ�u deine wunden, 97. x

JE�u wunden und �ein blut, 97.4
Chri�te laß auchdeine wunden, 97.6
Indeine �u�e wunden, 130.3 283 3
Die wunden und verderbnißheilt,

144. 7
Achlaß mich deine wunden , 176. 5
Uns zu deinen wunden leiten, 177. 1T

Möchte zu den wounden Kiehen.181.6
Zu des Herren Je�u wunden, 195. 14.
Durch deines Sohaes wunden,

200.10

Durch fein �elb blut und wunden,
215.

Die deine wunden geben, 218. 12

Da bluten alle wunden noch, 224.3

Fürdeine �hlägund wunden, 228. 4
Aus Chri�ti tod und wundeu, 242.10

Wunden, diè man dir gemacht,248.8
Pfla�ter fúr die todes-wunden,249,r
Salbc deinéle meine wunden,249.6
Die héóledeiner wunden , 251: 8

Das fau meine ivunden heilen,260,7
Indeine wunden hüllen, 260, $-

Heil mich mit deinen ivunden, 262.8
Flieh in deine wounden , 266,13
Deine roch gefärbtewunden, 267.8
Flieh in JE�u wunden. hol, 268. 4

Jundeinen wunden-hélen,268. 4

Mach ich gro��er meme wunden,
270. 2

Feinewunden �ind groß, 27EdJ
IErr,
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HErr , in deine wunden , 271. 8

Ich fliehin deine wunden, 274. 6,
Schließ michin deine wunden, 276.8
Sehr viel harte wunden , 278. 2

Deiner wunden �{hmerb , 278. 9

Heilen meine wunden , 278. 9

I�t die wunden -flucht, 278. 11

Meine wunden �tinen �chon, 281, 2

Sieh an die tieferounden , 281.5

Hie funf blucrothe wunden , 287, 17
hr werthe wunden, 287. 21

+Deines Sohnes wunden, 287. 24

Youn

Zerfließin JE�u wunden, 652. €

Laß �eine wunden mir alsdenn,606.12
Die qvelle deiner wunden , 610.6
Deiner wunden theures blut , 618 4
Will die wunden heilen , 622. 13

Hat durch �eine wunden, 629. 19

Sieh an die wunden �ein , 632. 9

“Jindeinen blutgen wunden finden,
644. 3

In. deiner wunden nägel:mal, 649.2
Wo Chri�ti wunden rothe blätter,
677.3

Gerecht durchdeine wunden, 288. 4 Wund. Tau�end �ünden - wúrmer

Daßin deinen wunden ich, 289. 5

Seyfur die�e wunden gut, 336. 6

Denck an deine wunden , 382. 3

wund bis auf den tod gebi��en,266.6
O gro��es wunder gro��e gnad , 18.4

O wunder groß, 30.1 197, 12

Durch die H. fünf wunden , 386. 6 Gott wird ein men�ch o wunder,37.4:
Saug aus deinen wunden �aft,390.7 XPunder. O wunder
Seel komm in die wunden, 412. 1

In deiner �eiten wunden , 415. 3

Rúhme mich der wunden , 416. 2

Wundenfind dir wohlbekannt,451.2
Deines Sohnes wunden , 461. 7

Durch �ein heiligewunden, 471. 3

‘Durch deine wunden ziehn, 477. 7
Schlägt und heilet wunden , 481. 9

Tief in deinen rounden �iken , 491.8

Schleuß mich in die wunden, 4y2. 17
Án des Herren JE�u wunden,497.3
Dein wunden reth, 5032. 2

Striemen und wunden roth, 505.2
Jch bitt mir aus dein heilgewunden,

510. 8

JE�u.. deine wunden roth, 511. 2

In JE�u wunden �enen , 512. 3-

„FnJE�u blut und wunden , 513. 7
In meines JE�u wunden

,

513. 2

In die H. fünf wunden dein , 531. 2

Deine wunden offen �tehn, 535. 3

Für wunden und für �chlägen,543 2

Durch dein heilge fünf wunden,
550, 5

In dem heil: bad deiner wunden,
557. I5

Schlaf in Chri�ti wunden , 559. 15
Aber deiner wunden zahl , 566. 2

Mehr indeine wunden , 566. 4

Wiewohl tödtliche rounden, 573. 3

groß Marien
�chooß, 66, 2

Y

Herr�chend gro��e wunder, 84. 23

O rounder ohne maa��en, 9s. 2

Sollen auf dies wunder gehn, 100. 3

Durch GOttes Gei�t wunder ge-

�hah, 133. 3
,

Ein jedes wunder lobt dich, 148. 3

Undwunder thut alleine, 157. 2

Und deine vounder alle�amt, 165. 7

Prei�et �einer liebe wunder , 171. 5

An uns gro��e wunder that, 229. 4

O voie wunder gro��e trachten, 225. S

Kan dies wunder niche erreichen,
229,6
Seine wunder �ind der zunder,
393. 9

Dergro��e wunder thut, 440.2
Der �eine wunder überall , 444. 3

Die gro��en wunder zu erhöhen,
446.5

Der allein ounder thut, 448. x

Das rounder der zeiten, 451. 2

Die wunder die den leuten, 514. 1

Achdaß dochGOtt ein wunder thât,
621.4

Ein wunder dadurch das was früh
und �pät, 621. 4

Mitgöttlichen wundern nicht �cher-
ben, 463. 3

Der �o gro��e wunder thut, 624 8

Sieh an �ein heilgewunden roch, Wounder-Dinge, Von �o hohen
579.8 rounder-dingen, 151, x

Ueber
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Ueber deine rounder dingé, 441. 1

Wander - Freud. Ein wunder-

freud GOtt �elb�t wird heut, 40. 2

Gúc, Wir mer>en �eine wunder-

qut, 45. 2
'

Gütigfkeic. O. wunder - gütigkeit,
178. 5

Rind. Die welt �oll durch dies wun-

der: kind, 37. 4

Schön�tes rounder: kind, 62, 8
Lieb. O wounder lieb, 73. 3

UTachr. Durch der liebe wunder-

macht, 94 6

Daß ichdeine wunder: macht, 161. 2

Mahl. Welch ein theures wunder-

mahl, 225. 6 -

UlTann. Empfahet unverdro��en den

gro��en wunder mann, 1,1

Er i�t der rechte rounder: maun,196.65
Ach �ieh die�en wunder mann,224 2

Dubi�t der rechtewunder - mann,

327.4
Mein ark und wunder-:mann 391. 3

Schein. Soll mir die�er wunder»

�chein, 655. 13
Stern. Der wunder-�tern, 61. 1

Thaten.Mit gro��en wunder-thaten,
79. 3

Weil er wunder: thaten thut, 464. C

Deine gût und wunder: that , 567.3
Weg. Du durch �o viel wunder-

wege, Iß8L. 4
Yercke. Dies wunder-wer> anzus

�chauen, 66. 4

Zu bewei�en deine hohe wunder-

werc>Ée,158. 5

Feichen, Es ge�chehn großwunder-

zeichen, 456. 3

Wunderbar, Sein name hei��et
wunderbar, 37. 4

Dubi�t mein wunderbares licht,57.3
Wie wunderbarlih i�t doh die�e
�trafe , 789.4

Du führ�t wunderbar, 148. 4

Wunderbar errettet mich , 18e, u

Mit wunderbaren rath , 185.8

Bis hieher wunderbar geführt,299 8

Yaunderlich. Er wech�elt mir uns

wunderlich, 32. 6

Schüßetmichganb wunderlich.54.6

Wau Wur Wu� Fäb 45L

Welch ein wunderlich ge�chicht,71. 3
Ganß wunderlich,98. 3
Es war ein wunderlicher frieg,r04 4
Mein GOtt wie wunderlich, 184.6
Vielmals wunderlich, 187.7
Wunderlich erhalten, 196. 1 .

Wenn�ie werden wunderlich, 292 5

Gehtzu zeiten wunderlich,367. 2

Führt er mich- gleih wunderlich,
372 s

Duführ�t ja wohl re<t wunder:
lich, 381. 3

'

Wunderlich i�tGOttes �chicken,607.x
Wunderlich fügt er die zecir, 607. 8

Wunden,Du dichwundern wir�t,
185.

Yunder�am. O wunder�ame �pei-
�e, 230. 1

©

Wandertbâtig. Sehr groß und

wunderthätig , 651. 1

Wun�ch. Höch�ter wun�ch, 4. 2

Hör un�ern wun�ch, 136, 16

J�tdies mein wun�ch Und will 279.1
Wie dein wun�ch be�chaffen, 345. 1x

An deinen wun�ch zu fornmen,396.6-
JFE�us �oll mein wun�ch �eyn , 398. x

Wodurch meinwun erfüllet,434.2
Wurm. Würmeni�tgemacht 339.4

Des �chnöden leibes Éleid �ind wür-
imer , 341. 6

:

Der würmer fraß doch�eyn , 482.5
Von würmern wird verzehrt, 487. 4

Armecwurm vermag nichts mehr,
¡T0

Yaurßtzel. Dies (� die wurbel, 245.5

Die ü��e wourkelJe��e, E iii
Alle wurßel bö�er lu�t, 5:6. 2

Wurtzeln. Die wurßbeln-nicht bes
fommen , 213.6

YOuitl. Ló�ch aus in mir des fiei�ches
wu�t, 231. 3

Des herbensangebornewu�t, 301.4
I�t aur koth und wu�t , 339, 3

R

=vâblen. Zähleloß mich ho<be:

2 Cece46. 12
d hochbe

Zählt den �taub , 141. 4
;

Eh man die �terue zählet , 168. 2

Und �einen findern zugezählc, 174.0
Ff 2 Aus-
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Aus�prechen fan nochzählen, 176.1
Du zähl�t, wie oft ein Chri�te wein,

139. LL

Und thränen �ind gezählet, 258. 4

Könt ein men�ch den �and gleich
zählen, 260. 4

Daß ich mich zählenkan, 324. 6

‘Zähletag und �tunden , 320. 22

Ich zähle�tunden, tag u. jahr, 355. 2

GOtt zählecalle �tunden, 481. 9
Mir �chon io zugrzählt , 655, 14

Jâbmen. Des flei�ches lü�te dämpf
und zähme, 78. 10

Dir das flei�ch will zähmen, 84. 9
Sowill ich zhmen mich, 92. 14

Mit dornen ohne zahl, 57.16
Meine thränen ohne zahl, 74. 19

Der �ünden gro��e zahl , 96. 3

Sondern wohllu�t ohnezahl, 97.5
Zeit , zahl, maaß, gewicht, 181. $
In die zahl der frommen, 192. 6

úr verdammter �underzahl, 225.6

O
der rechten Chri�ten zahl , 238. x

ie zaßl, die dir zur re<ten , 257. 8
Es i�t weder maaß noch zahl, 266.8
In der auserwehlten zahl , 311.5
Der feinde zahl i�tgroß, 335. 14

Chri�ten �ind zwar ohnezahl, 661. 2

Dererzahl, die Chri�tum lieben,
[1.3

Wenn deine furt den wandel Fablen. Du zahle�t, was ih ver-

zähmt, 337. 9

Zhne. Die zähne blecken , 116.6

Jahren.
_

dich, 59. 9

“Kein zährlein i�t �o klein , 189. 1

brochen, 81.3

I�t allzumal bezahlt, 96. 3
Diehei��en zähren �uchen Fahlung. Weil die zahlung voll bes

funden , 116, 3

_Wir auf die zahlungbauen , 297. 10

HErr FE�u! hei��e zähren, 258. 1 Fanuk. Zorn. zanc>,haß, neid, 145.7
Daß ich guug zähren hätte, 260. 5

Fárclichkeie. Wegdes flei�cheszárt-

Was un�re zärtlichkeit, 621. 5

Verfluchet �eine zärtlichkeit, 663.10

Fagen. Vell ang�t undzagen bin,46.9
‘Durch zittern und durch zagen, 48. 3

Dein betrübtes zagen , 84.5

Fart.

Derehrgeilzmachezu zanck, 237. 4

Haß, zancf und neid, 296, 5

Woeeigenheit,zancéund haß, 376. 3

Zartes JE�ulein , 30. 5
Auf �einen zarten rúcten , 37. 3
Ein findelein�o zart und fein , 38, 2

Schön zart und mild, 99. 6

Sein fiei�ch �o �chön und zart , 115.10

Men�chen, zaget nicht �o �ehr , 84.5 Faum. Schnell ohn zaum, 266.11

‘Fúr dein zagen, 86. 8 Hält mein gemúütheim zaum, 337. 3

Ver�chwandihr trauren , furt und Faun. Wodie ¿âune�ind zerlúcker,
 zagen , 195. 5 338. 2

Zage nicht , du meine �cele, 125,4 Febgoth. GOtt Zebaoth i� �elb�t
Mein gemnth in �einem zagen, 72.8
La�t die heydenzagen, 193. 8

Zagen, das die �unde bringt , 301. 6
Du mu�t nicht zagen , 310. 4

-Weg mit men�chen-furcht und za-

gen, 3245 |

Unterm zagen hat die edle frucht
getragen , 399.9

Menn meine �eele zaget , 419. 4

Ob ich noch �o äng�tlich zage , 482.5

Und laß mich auch nicht zagen, 526.7
Fahre hin ohn alles zagen , 698, 19

Zahl. Schallen ohne zeit und zahl,
41, 20

Ich bin in ihrer zahl, 46, 1x

davor, 18. 2

Dem HErren Zebacth, 127. 1

Jehova Zebacth, 148. 1

Er hei�t HErr Zebaoth, 151. 3

HErr Zebaoth, der nacht und tag,
157. 2

MéchtigerHErr Zebaoth, 181. x

Im haus des HErrenZebaoth, 201.6

Dein i�t die gnad, HErr Zebaoth,
2534 3 -

Ach du GAtt Zebaoth , 478. 1

Mach�t du mir, HErr Zebaoth,291.5
Der HErre Zebaoth , 420. 2

Un�er GOtt, der HErre Zebaoth,
435. 14

-

Heilig
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Hellig i�t un�er GOtt, der HErre
Zebaoth, 456. 1

Von dir, o HErr GOtt Zebaoth,
440. I

O HErr Zebaoth , 523. 6

HErr Zebaoth, GOtt Vater, 649. 1

Fehn. Der zehntedankte nur, 313. 9
JFeichen. Das i�t ein zeichenvorm

jüng�ten Tag,19. r : 14
Sind zeichen einer �olchenzeit,144,1

Es i�tein kindlich zeichen, 170. 4
Sind es zeichen daß mein freund,

179. $

Durch ein �ichtbares zeichen,217. 1

Des alten drächen bild und zeichen,
302. 8

©

Daß ich das zeichendes �ieges er-

lang, 324. 12

Meins namens zeichen,335. 11

Die da weichenund daszeichen, 393.
Tz

Jeichnen. Zeichnemeines hortzens-
© Pforten, 94. 8

Feig Feit 453
Ach zeigmir auchzur �terbens - zeit,

224. 8

Wohl aber zeigemir, 232 9
Sich zeigethaß und neid , 232, 13 -

Derzeigt nur Chri�tum ati, 234.7

WirdTabors glankzauch nicht ge-
zeigt, 241 2

Den du mir gezeiget ha�t 260. 1

Der lichten �onne zeigen, 266. 12.

Zeigmir deine Vater-huld , 289, $
Dein blut darf ich nur zeigen , 283. 8
Dein holdreih antliß zeiget �ich,

247. 24
Dir als deine braut �ich zeigt , 288. 2

Mir zeigenihm das leben , 290. 7
Wer zeigt zur freyheit mir , 317. 7
Zeigtdie herrlichkeiten,322.6
Dies wort zeigt uns des Vaters
Huld, 322. 10

'

Zeigdochnur die er�ten �tuffer,328.9
Zeigt mir auch nicht deine �pur,333.7
Zeige mir die keu�chheits:�pur, 336. 9
Dem du dichzeig�t gewegen, 339. 6

Deßblut zeichnetun�er thür , 104 5 Feit. Es i�t �chon langezeit, 2. 2

Jecigen. Dich uns ha�t wollen zeigen,
35. 3

Undzeigets in derthat, 45. 13

Zeigtdix einen andern weg, 61. 23

Zeige mir den Stern, 62. 5

Erzeige�t�o viel gutes, 73. 4

Feigzugleichwie gnadenreich,89, 3

iebe die �ich liebend zeiget , 89. 3

Und zeigin Sje�ugnadundhuld.98.8
Dir zeigen als das be�te theil , 101.8

Zeig uns den Herren Je�um, 106. 10

Zeigen was vorhanden�ey, 1x3, 11

Und zeigetuns die �tra��en, 127.3
Zeige mir denhellen lichten morgen,

134. 6

Zeige HErr die wohlfahrts : �tege,
139. 3

Gei�t der kind�chaft zeigemir, 143.6
Er zeigt was niemand �on�t ver-

nimt. 144. 2
‘

Das zeiat die folge : zeit , 150. 3

Dein gei�t zeigetmir das erbe, 173.9
Leib und �eele zeigen mü�jen, 181. 2

Zeigenvon des �chöpfers ehr, 184.1

ZeigetGOttes finger hie, 194. 5

Er zeiget als ein men�< fichwir,
224. 3 FS3

Daß du zur gewün�chtenzeit gnade
bring�t, 5. 4

. Andie�er bö�enzeit , 8. 5
Nim woahrder freuden-rei<?nzeit,

IO, 2
:

Bedenke dochdie zeit, 13. 4
Derzeiten lebte zeit,13. 5

Hilf GOtt dag ichinzeiten , 13. 6

Esi�t gewißlichan dex zeit, 14. r

Was acht ichendlichdie�e zeit , 18. 11

Garin furßerzeit, 21. 3

Für �olche guaden-reichezeit, 22. 9
J:: die�er angenehmenzeit , 36. 9

Behütetha�t lang zeit und jahr,43.,x
Furnemlich zuder zeit , 44. 1

Bedencket jahr und zeit , 49.76
Und nehmtdie zeit in aht, 49. 6
Denner wird zur rechten zeit , 51, 6

JE�us hilfe zur rechtenzeit, 54. 5
- Undvergeht zu keiner zeit, 56. 5

Auf daß zualler zeit , 58 12

Du bift vor der zeit , 69. 3

In der füll der zeit, 60. 2

In demLeben die�er zeit , 63. 11

Wenn zur gewohntenzeit , 65. 2

Wohl uns der �{hónenguten zeit,66.4
|

Ia
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Andiejenleßten zeiten, 70. 8
Ge�chrieben vor langerzeit , 71. 1

Mich �elb�t auch dir zu aller zeit, 73.6
Zuallenzeitenmachen , 73, 8

Alle �hake die�er zeit, 77. 11

Groß zuallen zeiten, 78. 8

Von herßenprei�en in der zeit,98. 13
Die miri�t nach die�er zeit , 101.9

Zu jeder zeit und �tunde , 115. 7
Das vor kurberzeit, 116. 2

Meiit begrabenhie in die�er zeit, 16.8
Nach �o kur berzeit , 116. 19

Hilf, daß wir zur rechten zeit , 117. 7
Zur rechtenzeit nachhelen , 121. 1

Zu ewiglichenzeiten , 125, 1

Wenn kömmtdie liebe zeit , 127. 7
Komm ési� zeit , 131. 12 -

Wer ihn aufuimt in die�er zeit,126.15
Sind zeichen einer �olchen zeit,144. 1

Wenn uns die zeit das ende dräut,
144. 8

Zeit und �tunde mir zu gut , 151. 7
Unsrichten zu denzeiten, 153. 4

Daß ichzuallen zeiten , 156. 13
Der Sohnhat in der füll der zeit,

157. 3 ,

Dergei�t gehtohne zeit herfür, 157.3
Das zeigt die folge:zeit , 160. 3

Jadiè zeiten werden noch von weis

ten, 1S0. 7
In die�er lebten zeit , 150. 4

Indie�en bó�en zeiten, 165. 5
Erhat uns vor der zeiterfießt, 168.2
Dawir nachdie�er furkenzeit,168. 8

Und ge�torben in derzeit , 173. 3

Diezeit i�t hie zu erbarmen, 175. 5

Und wenn ichnach vollbrachter zit,
176. 16

“Allesding währt�eine zeit, 179.1: 11

Bis ichdich nach die�er zeit , 179. 12

Zeit, zahl,maaß, gewicht, 181. 8

_Gelang in die�er zeit , 182. 12

Eræarte nur der zeit , 185. 6

Zu �einen zeiten find, 189. 5
Er weiß die be�te zeit, 190. 7
Durch erwün�chte jahres-zeit,19r.3
Obgleichdie zeiri�t �chwere , 193, 1

Hater dir dochzu �einer zeit, 153. 2

So werdendir zu rechterzeit, 193,13

Kommtzeit fommtrath, 193, 15

‘Fei

Indie�en �chwerenzeiten , 193. 16.

In �o �chwer theurerzeit, 194. 5

Das währt nur eine kleine zeit,194.5
Die folgendezeit verändertviel,196.5
In die�er leiten betrübten zeit,198.2
Diezeit auchheiligbringenzu,200.1

292. 4

Zurkirchen geh zu rechter zeit, 200. 3
Die zeit vergeht , 212. 9

Sind vor zeitenausge�andt , 213. 2

Laßmich die �nd indie�er zeit,219. 4
Damit nach die�er zeit , 239. 5
Vondir in die�er zeit , 230. 8

Daß ich in die�er kurbenzeit , 23L. 8

Kan kein leid in die�er zeit , 232, 10

Weraber in derzeit , 234. 14
Mas �ind mir das vor zeiten , 236. 7
Gar kein alter , feine zeit , 237. 1

Hilf , daß wir beyzeiten, 237. 6

Zeit un�ers lebens trachten , 237. 6

Reaier zuallen zeiten , 238. 9

Wie in zeitund ewigkeiten, 240.16
Mittel, zeitund wege finden,240.16
Esi�t zeit umzukehren, 244. 7
Zu aller zeit und �tund, 245. 4

Geld, ehr und wohllu�t die�er zeit,
245 13

Zudie�er zeit , 251, 2

Die�e zeit , da ichge�uchet, 254. 6

Hier in der zeit , 255. 4

Habedir zu keiner zeit , 265. 3

Dienen noch die kurße zeit , 268. 8

Daß nicht die leßte zeit , 273. 6

Bis ich nach die�er zeit , 275. 9
Die hoffnung wart der lebten zeit,

285. TI

Sich zu allen zeiten üb , 289. 8

In glückund �chwerer zeit , 290.10

Die�er eiteln kurben zeit , 297. 8

Was du be�chlo��en vot der zeit,
299. 7

Zuder zeit , da ic) �oll, 300. 2

Laß die zeit bald fommen , 306. 8

Hilf, daß wir feine zeit, 307. 5
D.e�er zeiten eitelfeiten , zog. 6

Es konm dein reich zu die�er zeit,
309. 3

_ '

Für �euchen undfür theurer zeit.
__ o9. 5 e

Die zeiten und tage bôs , 309. 8
|

Daß
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Daß dichnicht die bó�e zeit , 312. x.

Diezeit i�t nicht weit , 312. 10

Daßer vor �olcher zeit , 313. $
Indie�er zeit , 314. 1

Inder zeit und ewigkeit, 315. 6

Dadas leid die�er zeit , 315. 10

Wil�t du mir nach die�er zeit , 316. 1

So �púrt man mit derzeit , 318. 2

Fúhrt die gnade �elb�t zu aller zeit,
319. 1

Bis du dir deine zeiter�ieh�t, 321. 8

Ungeachtetder gei�t in zeiten, 328.4
Daß ihm zeit und maaß gebricht,
328. 7

Laß dichkeine zeit gereuen , 330. 5
Nur auf gegenwärtgezeit , 331. I

Die keine zeit au�hebet, 338.6
Vergehen mit denzeiten, 339. 3
Die zeit ver�chwindet, 340. 2

Undalles mit der zeit , 340. 2

Du �on�t viel zeit verdorben , 363. 5
Seine liebe macht die zeit , 373. 3

Zeit,ort und �tund i�t ihm bewuft,
390. 5

Fürallen edlen zeit-vertreib, 445. 6

WärGOee nicht mit uns die�e zeit,
495. 1

Soeilt un�re zeit von hinnen, 470.2
Meinzeit und �tund i�t, wenn GOtt
will, 492.1

Desbleibens i�tein kleine zeit, 492.3

Hingeht die zeit, 512. 1

O ewigkeit, zeit ohne zeit , 519. 15
20, 16

Kurßi� die zeit , 519. 6

Erdir keine zeit be�timmt, 530. 11

Unddie allerläng�te zeit �au�t vorbey,
548. 2

Gedencke HErr der �chweren zeit,
550.6

Daß ichnach die�er zeit, 559. 16,

HErr GOtt zu un�ern zeiten, 581

FO�ehe �chon die zeit, 585. 8
Ein HErrder zeit, 603. 1

Diezeit fleucht hin , 603. 13

Wer nur harrt der rechten zeit,639.1r
Die ewigkeitvermählt �ich mit der

zeit, 641. 3

GOlttes zeit hält ihren �chritt, 659. 1

Wer kan der zeiten lauf , 684. 3

Feit. (der

gerbrich zermalm,134: 7

Fei Fel Fer

O HErrder ewigkeitder du vor

zeit , $84. 7 .

Weil wenig zeit vorhandeni�t,662.4
Nur �part es niht auf andere zei-

ten, 663.9 .

Gnaden) In die�er gnas-
den-zeit, 7.4 8.1

Komm kom ichwill beyzeiren, 23. 10

Ohnezeit dort im andern leben,25.15
JE�us hilft zur rechtenzeit, 54. 5
Dulá�t mir noch ibo zeit, 273. 2

Denknicht es i�t noch gute zeit,279.3
Damit ichauch in die�er zeit, 288. 5

Wir heben haupt und hände na<
der erlóô�ungs:zeit,516. 10

Es fommt die �chóne zeit , 520. 13

Eilet denn die gnaden-zeit 663. 3

455

aller

Feiten Wech�el. Du we�en das kein

zeiten-wech�el trifft, 693. 2

Feitlich. Den zeitlichenund ewgen
fried, 33.3

Deszeitlichen �ih wende, 156. 4
MNur um daszeitlich gut , 194. 1

Der zeitlichenehr entbehren, 194. 11

Reichthum und zeitlichgut, 194. 12

Aufdiß was zeitlich i�t gedacht,282.7
Feitlichkeit. Der wille liebt die zeit-

lichfeit , 143 3
Werder zeitlichkeitvertraut, 347. 5

Zele. Zu mir vom himmels:zelt, 12.5

Flieh aus dem grab ins himmels
zelt, 101. 8

Loßr die�em ga�te haus und zelt,136 15

Daslá�t GOrt aus dem himmels-
zelt, 157. 1

In dem reichenhimmels-zelt, 183.9
Werhat das �{öône himmels - zelt,

189. 4

Haben werde haus und zelt, 655.13
Des güldnenhimmels-zelt,656. 2

ZFerbrecben. Dentod für uns zer-
brochen,28. 2

Die �chächerzerbrochen,69 6

Dertod und höllen-machtzerbricht,
IOL. 3

Der dich hat zerbrochen,116. 5

Zerbrichtder höllen: �chloß , 118. 3

Wenn uns fúr ang�t das herb zer-
bricht, 126. 7

f 4 Da
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Daß des todes macht zerbricht,179.4
, Durch Chri�ti kraft zerbricht , 234. 5

Die das zerbroczene rohr nicht
bricht, 289. 6

dutterherke will zerbrechen,291.6
Zerbrich vor ihm dein fir erhalt,

309. 3 |

Zertr ch zer�chlag. ¿erreiß, 317, x

ZFerdrud>c. Den tod zerdruft, 107.9
JFerfallen. Weil dein friedenbald zer:

fällt, 207. 10

Ferflic��en. Ändir zu zerftie��en,278.4
Laß mich wie wachs dochganls zer-

* flie��en, 299.9

Jergehcnu. Das herkzwikl mir zer-
g:hn, 15. 1

Jerbackt. Abge�traft , zerhat , zer-
�ctagen , 74. 7 .

Ferklöben. Manch fels zerklöbt69.5
Jerknickt. Wie er der {langen kopf

zerknicft , 107. 9

Jcrkair�chen. Zerknir�chet werden

muß, 49. 3
*

Vor dir zerknirfchter�chein, 134.8
Ha�t du zerknir�cher der Herhiter

tär>e, 138. 5
Sokang noch nicht zerknir�cht dein

herls, 212. 5
*

Zerknir�chet und zer�chlagen , 212.10

Ein herb das gan zerknir�chet i�t,
230,

Zerknir�{, zermalme meinen �înn,
242. 10

Sonim nun denzerkfnir�chtengeifß
259. 5

D= mik zerknir�chten gei�t, 262. 4
Mein herz zerknir�{ , 410. 6

Jerknit�chics. Zch bring ein zer-
Fnir�chtes hers, 254. 12

Hab immer ein zerfuir�chtes herk,
2968. 2

Mir gant zerknir�chten gei�t, 651. 3

Jer!ü>ken. Wo die zäune �ind zer-
lucêt, 388. 2

Jermalmen. Zerbrich, zermalm,
134. 7

Zermalmedien fels der �ünden,
143. 2

Zerknir�ch , zertRaline meinen �iun,
242. 19

Erqvlckwas du zermalmet, 256, 14

Fer

HErr zermalme, brich , 328. 6

Fernagen. Der vor das herk zer-
nagt , 61. 21

Zeraichten. O HErr! zernichtet
�ehn, 332. 4

Ferret��en.Von dornen zerri��en. 69.3
Des tempels vorhang zerrei�t, $9. 5

Zerrei�t ein fels, 98. 4
Wird zerrei��en band und �trié, r01.5
Was zerri��en und geflie��en, 142, 3

Was da�elb�t zerri��en , 143. 4

Auf daß er un�er �und zerreiß, 153.2
Deine hand�chrift i�t zerrißen, 226.8

Die wúrd an mir zerrinnen , 257-7
Mein gemúth i� ganßz zerri��en,

267.5 N

Und zerrei�tdas �únden-baud, 281.7
Zerbrich,zer�chlag, zerreiß, 317. 1

Zerrei��et doch die mor�chen �chlin-
*

gen, 663.5
Zercinnen. Ganß zerrinne und

zerfchinelße, $0. 7
Weh �chien alles zu zerrinnen, 181.11

Wenn mir alle hülf zerrinnt, 248, 21

Laß mtr, HErr ! memals die hulfe
gerrinnen, 324. 2

Und herkleid im zerrinnen , 339.5

Fer�chlagen. Abge�traft , zerhackt,
zer�chlagen, 74. 7

Hat dich �o zer�chlagen , 85. 5
Wie bi�t du �o zer�chlagen, 99. 5
Und vem ge�els zer�chlagen, 212. 5

Zerfunir�chetund zer�chlagen, 212,10

Dieweil du �o zer�chlagen , 267. 6

Zerbrich , zer�chlag , zerrelß , 317. L

Fer�cmeltzen. Gank zerrinne und

zerfchmelle, 69. 7

Zer�chmellkzetmeinen �inn , 444. 4

Zer�hmi��en. Ward gemartert und
zer�chmi��en, 226.8 Ï

Ferfpringen. Ju �tücken möchts
zer�pringen, 265. 8

'

Mein herb wikl mix zer�pringen,
268. 10

:

Zer{Föhren. Und gänkklichzu zer�tdh-
“ren, 8.1

Wird der teufelbald zer�töhrt , 55. 2

Diehóôll zer�tohrt , 107.9
Dem teufel all �ein gewalt zer�töhrt,

108, 2
..

Belial!
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Velial �ein chloß zer�töhret , 113.2

Zer�tór das faule �unden:ne�t, 143. 4
Die kirchen, �o zer�töhret , 145. 9
Durch feine kraft zer�tóren, 165. 9
Daß �ie kéin feind zer�tór , 166. 4

Met dem, rwoas dochzer�töhret, 290.7
Zer�töhr des teufels rei, 313 14

Nie durch unkeu�chheit zer�töhret,
348. 18 °

Jer�îrenen. Der HErr wird �ie
zer�treuen, 12.9

Der wird die feind zer�treuen �. 7

Stärkt und zer�treut, 161 4

Wird wie die �preu zer�treuet, 214.4

Hemme in mir das zer�treuen, 333. 2

Zer�txeuet, die heffärtig �ind, 653. 5

Jer�ireuung. Zer�treuung rman-

cherley, 317.0
Jer�tücken. Dir deine �eite �o zer»

�tücft, 77. 2

Jertrennen. Wie von ihm wird zer-
trennt dein hauf, 164. 4

Daraus ichkan zertrennen , 287. 21

Jertrecen. Der kopf ift ihr zertres
fen , 118, 2

/

Ferwühlen. Hat der gram mein

herb zerwühlet , 655. 3

Feter. Mord, jammer , ang�t und

zeter �hreyt , 491. 4
Kein fluch und zeter ge�chrey, 47. 4

Jeuge. Das kan nur davon zeuge
�eyn, 61, tI

Fal�che zeugen , 84. 9
Du �ol�t fein fal�cher zeuge, 202.9

Zeugentneiner gnaden-wahl, 649.2
Jeugen. Laßt �ich jeßunder zeugen,

18. 4

Mein Vater! zeuge mich , 58. 1

Der zeuget ja von �ich, 63, 12

Als uns Johanneszeuget , 79. 9
Den Sohn, �ein bild gezeugt, 157. 3

In Chri�to als kinder gezeugr, 169. 3

Den du gezeugt von ewigkeit,178.14
Niemand fal�ches zeugennicht,209.5
Gezeugt aus �ünden faamen, 216. 2

Das zeuget mein gewi�jen , 266. 6

“Durch �ein wort �elber gezeugt, 471.4

Jeogn!ß. Laßuns �tets dein zeugniß
fuhlen , 139. 4

Dein wahres zeugniß lehren, 42, 2
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Legdu mirdie�es zeugnißbey, 143.7
Ein zeugnij, das zum glauben tres

bet , 144. 4
Dein fráftig zeugniß habe, 216.5
Beweis und zeugniß geben , 232. 1.15
Der mir kan zeugnißgeben, 242.1
Gebein zeugniß meinem gei�t,282.12
Zumzeugniß dir �ey angenehm,258.1
Gib zeugniß-meinem gei�t, 303. 4
Wohl mir, daß ih dies’ zeugniß

habe, 393. 7
Sein wvrt �oein zeugniß i�t, 315. 9
Sein zeugnißbleibet auchgar nicht
verge��en, 335. 5

Fiebën. Zeuchdu chren-königein,4.5
Zeuchin mein herb hinein, 7. 4

Ilo zeucht er bey dir ein, u. 7
Wieihr ihn wolletziehen, 13. 7

Laßmich armen �uünderziehen,46.14
Zeuchmichganh in dich, 60. 7
Bill uns nach �ich ziehen , 84. 14
Ha�t auf dichgezogen, 85. 2

La��et uns mit JE�u ziehen,87. e

Zeuchmichdir bald nah, 94. 9
Und dich aus dem Grabe ziehen,

IOT. 5
Welches es nicht nach �ich zieht, 111,2

ZeuchJE�u uns zeuchuns nach dir,
129, 4

ö

Weil er gezogen himmel an, 121. 2

HErrJE�u zieh uns für und für,
120. H .

Zeuch uns dir nach �o laufen wir,
126.3

Zeuchuns zu dir hinan , 128. 5
Ganß aufgezogen werden, 130, «1

Zeuchmich nach dir, 130. 2: 4
Zeuchmichin dich, 130. 5

Zeuchuns nach dir, 132. 1: 4
Achzeuchmichvon der erd 134. 9

Zeuch ein zu deinen thoren , 145. x

Zeucheiu laß mich empfinden, 145, 3

Zogmit in �erne lande, 163. 6

Ach zeuch mein lieb�ter mich nach
dir, 176. 9

Undauch nach dir gezogen , 176. 14

Mitchzieht aus reinem triebe , 177. 1

Stets ge�ucht zudir zuziehn , 181,6
Daßer �o vielmak dichdurch�einen
Gei�t gezogen, 182, 8

Ff5 In
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ZOdich zu ziehen,182. 9
_Dieziehen �ich viel �chöner an, 183. 2

Wer zog die adern hie und dort,186.5
«Zu dir gezogengnädiglich,215. 3

Mich auchgerne zu �ich ziehn,240.10
Der niht am la�ter-�eile ziehet,241.r
Was zum abgrundziehen kan, 244.7
Von dir zu �ich will ziehen,245. 19
Wollt ichúber�ee gleichziehen,260.2

: Zieht und reißt mich, 278.5
Zieh und kräftigdringe , 278. 8

Zieh michdoch nicht ins geriht,281.4
Achzeuch michhin zu dir, 286. 4
Die ichwill vor dir ziehen, 287. 2

Zeuchmich zeuchmich mit den ar-

men, 291.1
Du michnichtzu dir ziehen, 291. r

Weil er ziehetmuß ich laufen, 291. 4

458

; Zeuch mich mit den liebes

-

�eilen, -

291. 5

Zeuchmichkräftigo meinGott,29x,5
Zeuchmi von den bö�en haufen,
2916

Daszieh mi< ab, 295. 5

Zeuch micho Vater zu dem Sohne,
393. 2% :

Mich roleder ziehzu dir, 303. 2

Keuchun�er herb zu dir hinauf,307.3
Was ziehtmich niederwärtt, 317.3

Mich aus �olchen nebenzieh�t, 321. 8

Wird die�es wetter ziehen,327. 6

Liebe zeuchuns in dein �terben,328. 1r

Dich nun ziehet und bekehrt, 330.1

Ziehenach dir mein gemüthe,333.
euchmic aus �einen �tricéen, 334. 9

Fie

Zu �einem zwe> und ziel , 185, 5

GOttderHerrnach�einem ziel,r93.10
Und �ebet jeglichem �ein ziel, 196. 5
Wer ihm will ein ander ziel, 247.6
Die im gewi��en ohneziel, 262. 1

Ge�ündigetohn maaß und ziel,282.1

Daß ich des glaubens ziel, 286. 8

Von GOtt ein ziel ge�tect , 290. 8.

Zum vorge�ektenziel, 329. 13
Was mir verrü>t mein ziel , 332. 4

Und des glaubens ziel erreiche,
334.7

Durch deine kraft tref ih das ziel,
351, 3

Laß dir nichts das ziel verrücfen,
363. 6

Du wir�t �chon zum ziel gelangeri,
363.12

-

Ich liebe JE�um, der mein ziel,
354.1

Die ewigkeithat nur kein ziel,519. 2

Ihr recht be�timmtes ziel ge�ekt,
519. 4

Und �een meiner nothgewi��es ziel
und �chranken , 585. 8

Bleibet endlichdies mein ziel, 609.
L 3

Der anfang und das ziel , 613, 8
Was mir will mein zielverrücken,
646.5

Gab�t dem unfall maaß und ziel,
655, 12

Nun i� un�er ziel �o nah, 553. 11

Sie fleucht gleichwie ein pfeilzum
ziel, 684. 4

< ziehemichvon ihr zudir,235.6 Fielen, Zielt auf michfort immerzu,
Die zeuchtuns nach der höllen,358.5
Menn zeuch�tdu michzu dir, 351. 13

Zeuchmichvon der erden, 352. 1

Zeuch,zeuchmichnachdir, 354+ 4

euchmich kräftig, 464. 4

322. 2

Wasrecht zielt zum himmels:�aal,
330, 2

Fiemen. Das Chri�ten nicht kan

ziemen , 284. 4

Ziel. Du ha�t dem meer �ein zielge- Fier (Zierd).O meiner �eelenzier,12.r
�tet, 41 8

Hieri�t das ziel, 61. 19 ;
Meil ohne ziel der �unden mängel
find , 65.4

Kein maaß nochzielder plagen 74.7
RNecht�cha��nebuß i� das ziel, 77. 6

Weder ziel noch ende , 179. 12

Weiß ich fein ziel zu finden, 181. 4

Zahl, maaß, gewichtund ziel,-181,8

Laß mich dir meinezier, 25. 12

Mein aller�chön�te zier, 4p. 5

� der �eelen �chön�te zier , 56.8
E�u du engli�che zier , 59. 6

Mit hoch�ter ehr und zier , 90. tr

Mit reiner glaubens:zier, t45. 11

Mit beydengleicher ehr und zier,
157,3 :

Ich
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Jch will aus deines mundes zier, Zierrath. Du mein zierrath mein
176.9

Der {ön�ten gärtenzier, 183. 1

Antugend, kraft und zierde, 193. 6

ge�chmeide, 57. 9
- Der zierrath die frone die JESU

gefällt,451. 2

Zu deinempreis und zier , 234. 16 Finne. Der wächter�ehr hochauf der
Lob�ingendir, o höch�te zier , 258. 6

Dumeiner �eelen zier, 293. 1

Die einfalt weiß von keiner zierde,
302. 5

Der einfalt zier und {{<mu>errei-

chen, 302. 8

JFE�u meine zier, 342. 1

Komm meinerjeelenzier , 362, 7
Er meine höch�le zier, 370. 8

Und meiner ziert, 378. 6

Mein höch�te zierd , 380. 13
Die heimliche zierde , 451. 8
O himmli�che zierde , 454. 2

Ich will dich lieben,meinezier, 615, 1

Jenerauf der {önheit zier, 630. 2

JE�us meine �{ön�te zier , 631. 5
ieren. Jhr cantorey �ie zieren, 26.1
Mit �eligfeit geziert , 34. 2

Der uns hie herrlich ziere, 48. 18
Was für ehre wroird uns zieren, 88. 14
O haupt �on�t �chn gezieret, 90. 1

Wie ich mein herß �oll zieren , 92.13
Und mit kronenzieren , 116. 8

Mag meine nachfahrt zieren , 121,3
Erziert ihr herb, 136. 11

Uns mit gabenzieret �chóne, 159. 3

HErrdeine liebe zieren, 176. 15
GOtt geziert hat überall , 184, 3

Ziert es �chön Uher die maal�e, 193, 7
Undals er �ie genug geziert, 206. 5
Undgieb was mich rechtzieret,224:6
Daß der theure purpur zieret, 225. 5
Mein herb mit glaubund liebe zier,

227.7
Und ziere�t alle wieder, 251, 20

Endlich gar mit cronen ziert, 288. 6

Mein hers mit �anftmurh zier,
296 4

Immerdar den himmel zier,296. 4

Immerdar den himmelzieren,314.11
Laß den gurt der feu�chheit zieren,

336. 11

Womit du michwollen zieren,336.14
Jch weiß wen du wilt herrlichzieren,

415. 4

zinne, 17.1
Fion. Auf zion auf, 2. 1

Zions hülfundAbrahamslohn , 4. 3
Dutochter Zion freu dich�ehr, 10.3
Dein Zion�treut dir palmen, 13. 2

Zion hört die wächter �ingen , 17. ®

Bi�t duum Zions húlf �o froh , 21. 4

AnZion noch erzeigen, 160. 4
Wer �oll zu Zionheil erlangen,235,6

Dem berg Zion, 259. 5

Fahrefort Zionfahre fort, 320. 1 - 7
Daß Zion ruf�et, es i�t nun voll-
bracht, 324. 13

Schmückedein Zion, 324. 13

Kleide dein Zion, 324. 14

Auf Zion rü�te dich, 324. 14
O Zions güldenepracht , 339. 9

Wir�t húlfaus Zion �enden, 360, 10

Zions:ge�ell�chaft verlä�t, 376. 4
Trincfen wird von Zions blut,376.7
Daßer Zionhúlfe bald �ende, 376.9
Weñ du wir�t auf Zion �tehn, 379.8
Zu Zion am heilgenort , 433.1

Hoch erhabener ZionsGOtt, 440. 1

Des �tadt die �hön�teZion i�t, 447. 7
Als wir gedachtenan Zion, 459.1

Zu Zionserrettung be�timmt, 460. 8

Wennwir�t du Zion bauen, 462, x

Hôre wie dein Zion flaget 462.3
Darum Zion unbetrübet,462. 8

Daßdein Zion ewiglichblühe,4634 4
Kinder aus Zion geboren, 463. 9

Zion klagtmit ang�t, 467. 1

Gen Zionin die �tadt , 508. 2

Ihr die ihr Zion liebt, 516. 6

Die Zion noh macht weinen, 552, 1x

Zion dir ein Halleluja �ingt, 603, x

Zion dein GOtt �orgt �tets, 624, 7
Auf o Zionlieb�te braut, 631. 2

Ihr kinderZions �eyd frölih,653.27
Fitteru. Für dem die himmelzittern,

23.6
Duréh zittern unddurch zagen, 48. 3

Fürdein zittern für deinzagen, 86, 8

Von dem ge�chreyzittert , 154. 1

Beydes
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Beydes lachenu. auch zittern, 229. 5

Schafft mit gro��er furcht und zit-
. tern, 239. 2

Verdarin1ß machtmichzittern,243.3
. Laß michmit zittern hafen, 295. 4

Mit furchr uad zittern hei�ts, 313. 1

Wie ma�t und aner zittern , 327. 4

Deines heils mit zittern wahr,330.7
: Son�t erfreut man �ich mit zittern,
__ 453.4
Foar.Dring ins �tilleZoar ein,330.20
Zöllner. Wieder zöllnerthat, 651. 2

Joll. Muß oft geben zoll , 389. 12

Jorn (GOttes). Noch zorn hinfort
uns �chaden, 1 9

Die mir GOttes zorn und grim, 11.2

Söir waren all in GOttes zorn, 71. 4
Der zorn i�t groß, 73. 2

Deines GOttes zorn und rache,88.4
GOttes zorn und eifer trägt , 89.2

Mich nicht der zorn �olt faf�en , 89.4
Dex zorn verdienet hat , 90. 4

Daß du �eines zornes glut , 94. x

Trug für uns GOttes zorn, 110. 2

Trifft derzorn uicht mehrdie fnech-
te, 171.2

Ha�tdu zorn und tod verdienet, 130.1

Aus lauterm zorn und ha��en,186.16
Ein kind des zornes , 216. 2

Von uns den zorn GOttes wandt,
223.1 A

Der hat den zorn ver�ohnet, 246. 2

Straf mich nicht in deinem zorn,
252. Li

Qlie i�t dein zorn �o groß, 259. 1

es Höch�ten zorn erwe>et , 254.1

Dein zorn hat mich er�chre>et,254.7
“Deines vaters zorn entbrennt, 258 2

Vor deinem zorn ver�te>en , 260-1
Deinen zorn nicht gar entzünden,

260.3
Straf mich nicht in deinem zorn,

263,1 280.L

Deinen zern und hände , 269.2
Deinen zorn trag ich, 269.5

. Dein zorn druckt mich aller enden,
2709.3

Deszornes hei��e flammen, 272. 2

Sn GOttes zorne baden , 313, 6

Mit bitterm haß und zorn, 374, 4
Drauf GOAttes zorn ihn fa��et, 374.5
Derzorn, den er geheget, 374.6
Erwe>et zorn und �treit , 374. 7
Seinen zorn lä�t er wohl fahren,
445. 2

Dein zorn , wie eine fluth, 505. 9
Des HErren zorn wär hin, 565. 6

Am zorn mit un woll fahren,577.2
Dein zorn und grimm fern von uns

jey , 579.5
Wend ab deinen zorn , 582. 1

GOttes zorn und gro��en grim,
596.8

'

Der deinen zorn erive>et , 693. 4
Mir wird dein zorn nicht �chadèn

6094.8
,

Mußich gleichzorn empfinden,610.7
Daßer mir im zorn nicht lohne,618.4
Der deinen zorn ge�tillt, 632.9

Forn. (Andèrer) Daß kein-zornhin
fort �ich rege, 60. 8

y

Mit ihrem gro��en zorn , 102. 6

Ihr zorni�t Éraftlosworden, 118.5
Zorn zan, haß, neid, 145. 7
Durch krieg und feuers:zorn , 145.9
Fürneid , haß und für zorne brennt,
164. 4

'

Verdienen doch eitel zorn, 2031. 12

Aus zorn und feind�chaft úbe, 292.6
Laß allenzorn ver�hwinden , 294. 2

Behute mich fur grimm und zorn,
298. 4

Des �atans zorn und groß gewalt,
309. 3

'

Allen zorn und rach erwei, 630. 10

Für aberglauben, zorn und plag,
678.4

Forn : Gericht. Drum trifft mi<
nicht das zorn:geriht, 174.3

Unerträglich zorn- gericht ,266. 7

Kein zorn-gericht des für�ten, 422,13
Dein �trenges zorn-gericht , 472.6
Schrekt mich durch das zorn- ge:
richt, 491. 7

ähn drücket �elb�t das zorn- gericht,
636.7

Damit des vaters zorn ge�tillt, 285.5 Forn:Kind. Daß ichein zorn kind

333.5 - bin, 59, 5 è

Forx-
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JForns-Ruth. Zur �traf und zornes-
ruthen,73. 2

Fühle GOrttes zornes-ruth, 248. 3

Wirf einmal die zornes: ruthen,
297.5

'

Fornig. Wie zornig �eine fluthen,
92,12

Niemand tôdten nech zornig, 209.4
Bald zornig abgelohnet, 265. 4

Fubereïten. Auslieb hat er ihr zube-
reit, 162. 1

Jt mir �chonzubereit, 339. 8

Fubringen. Die zeitauchheiligbrin-
gen zu, 209.1 292.4

Daß man in �ünden bringe zu,200,1t

Füch Jug Jän Jür Juf Fug 46x

Fächeig. Züchtig,túchtig,221, a

Züchtig, heiligohne tadel, 336. 1. 21

Ich kannicht züchtigleben ,336,8
Dein we�enwar züchtig, 377. 7

Machmichkeu�ch undzúchtig,377.7
Jüchtigen. Ach züchtigemich niche

in deinem grimm, 263. 1

Damiteur flei�ch gezúchtiget,387. 13
Er züchtigtals ein vater , 394. 4
Und züchtigetmit maa��en , 405. 1

Wen er lieb hat den züchtigeter,
408. 2

Wenner züchtigetdie er liebt, 639. 1

Füchrigkeir.Warvoller züchtigkeit,
377. 7

Und friedeChri�tl. bringe zu, 247. 11 Fügcl. Laß ihm nichtden zügel,75. 3

In fried und ruhe bringenzu, 306. 5

Fache. (un�er) Weisheit , rath,zver-
�tand und zucht 139. 2

Mit zuchtund mäßigkeitfein,202.7
Wenn nun die zucht, 237. 2

Auf zucht man nicht denckt, 237. 3

Lieben zuchtund heiligkeit, 238. 7

Zucht,demuth, hoffnung, 277. 3

Giebeinfalt, lieb und zucht,299. 12

Gieb was zuchtu. ehre �chafft, 336. 11

Halte �ets in zucht, 336. 12

Schnell ohnzaum uad zugel,266. 1x

Rennt zügel. los zur evoigkeit,663. 9
Fünden �iehe An: and Entzünden.
Fürnen. Tod, hölledie zurnen , 31. 3

Zúürnetund kannichts machen,103,6
Ach GOtt, zurn nicht , 251, 3
Nicht zürnenthut , 290, 5

GOtt zurnetnimmermehr, 452. 2

Grau�am zürnen über mir , 457. 2

Zuxn�t du uun eroiglich , 585. 5

Jufliel�en. Die dir geflo��en zu,93. 16

Zucht und keu�chheit �cheiden, 336. 15 Faflucht. Mein zufluchti�t, 251, 8
Der keu�chen zut , 337. 6

Was zucht erhält, 338. 4
Dafragt man nicht nach zucht,577.6

Fuchtmci�ter. Hilf daß der Gei�t
zuchtmei�ter bleib, 529. 4

JFu>&ker.Der zucker:�ü��e kraft, 54. 8

Zuckeri�t er mir im mund, 55, 7
Zuckerroeny esbitter �chmeckt,57, 15

Hat rechte zucer:art, 115. 10

Jueker �ü��es himmels-brot, 219. 3
Lauter zucker�eyn, 343. 6

Mach nir �tets zuckerûß, 512. 5
Der �o voller zuckerwar , 627. 4

Fude>ken. Und wir�t mit windeln zu-
gedecft,41. 8

Deralle �ündzudecket, 50, 6

Meine �chulden zugedecket,60, 2

GOrt duun�ere zuflucht bi�t, 409.3
Du HErr mein zufluchtbi�t, 584.1

Jafrieden. Durch dichwohl zufries
den geben , 25 12

Sollt ichmichdaruru nicht zufrieden

Hedenebi
Ñ

friedJIch bin wohl zufrieden, 141.

Laß mich zufrieden �eyn,156.IL

So ruh und �ey zufrieden, 189. 10

Bleibt JE�us unge�chieden , �o bin
ich zu�rieden, 401. 1

Sowill ichzufrieden �eyn , 413. 7
Meinherß zufrieden geb , 262. 7
Far uns zufried ge�tellt,

Jufriedenheit. San�fte mit zufries
denheit , 384. 6

Fufübren. Der �eele zugeführt,318.6
Und �eine �chandedecken zu, 202. 9 Fugang. Die�en zugang keunt,128.2
Decke mich mit �egen zu, 567. 10

ch gelebethab das dee zu, 603, ir
Undfreyen zugang kriegt , 317. 4

Einen freyen zugang haben , 619,6
uden>en. Die du mir ha�t zuge- Fageme��in. S9 viel zugeme��en,
dacht, agr. 9 195, 3

JFuge�ellen,
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Soge�ellen. Euren Hegland zuge-
�ellen, 111. 9

Fuktommen. Sein reich zufkomm,
285. 14

O

_Fukunfc. Gleichwie dein zukunft
war, 4. 6

Deiner zukunft �ich erfreuet , 5. 9

n die�er gnadenreichenzukunft,6.19
r�te zufunft in die welt, 6. 12

Des Richters zukunftwird, 313. 10

Vor deiner zukunft uns bemähn,
679. 9

Zula��en, Ha�t mir zugela��en, 230.2

Fume��en. Du mir zugeme��en,228.8
Zonder. Sind der zunder , 393. 9

Zunder feu�cher liebe , 601.6

Junge. Diezunge bleibet �tehn, 16.1

Undengli�chen zungen , 17-3

Meiner zungen red und wort , 46.3
Was die zunge �{me>t , 54. 10

Der júnugerzungen feurig waren,

133. 3

Mit zungen in alle land, 137. 4

Ausaller welt zungen , 138. 1

Der zungen feuer-eiferglimmt,144.,2
Keines men�chen zung au�bringen,

158.1

Dasopfer meiner zungen , 230. 7

Mit �einer zung aus�prechen, 258. 5

Mein zung verkündigt dein rechtes
gebot, 259. 4

'

An meiner zunge klebt mein gau,
287. 2

Ñ

Das was meine zunge �pricht, 287. 5

Wie diezungin dem gemüthe,288. 3

MWoll�tanrúhrenmeine zung, 348. 14

Die zunge bleibt gebunden, 400. 6

O daßichtau�end zungen hätte,446.1
So lange �ich die zunge regt, 446. 14

Erfauft aus allen zungen , 447.

Loben men�ch-u. engel-zungen,447-5

Zung und lippen reg, 626 3 6-9.

Auch�ell meine zunge�ingen, 635ê
Die zung i� �i..mm, 638. 8

anebmen. Und erkenntniß neh
men zu, 28. 3

Faunichtmachen. Jhr an�chläg zu
nichte mach, 203. 4

Machzu nicht des teufels wer, 334.3
Funicht werden. Zunicht mü��en

werden, 192.16
Forechnen. Mir uicht rehnen zu,

216. 9
Furecht bringen. Du ha�t mi

�elb�t zurecht gebracht , 95. 2

Ô

Finden. Zurechteuchfinden, 84.14

Sübren.Alsbald zurechte führen,
176. 15

Wei�en, Der uns zurechte wei�et,
144.5

Far'c?ten, Grau�am zugericht, 77.2
Dich erbärml:<richten zu, 86. 3
So �chändlichzugericht, 90. 2

So übel zugericht, 92. 3
Wasdu ihnenzugericht, 167. 9
Vondein Höch�ten zugericht,180. 11

Das war ja alles zugericht , 166. 8

Einen herrlichen ti�ch ex wir zu:
richt, 201.5

-

Werdih nur zugerichtet , 234. 16
Furüd>. Weiche nicht zur, 57. 3

Undkehre nicht zurú>, 61. 24
Ach wie weit �ind die zurücke,63. $
Petrus leiderfällt zurück, 84, 10

JE�us läßt dichnicht zurücfe,101. 5
Er muß zurúckeweichen, 168. 13
GOtt nichtzurückegehn, 185. 5

Hat er zurückgekehrt , 189. 16

Nicht wieder �ehn zurüe, 243 8
Laßihn�elb�t zurückeprallen , 334. re

Jurufen. Durch deinen gei�t mir zu-
geruft, 265. 5

Zung und herbe wird da klingen, Fu�ag. Drum wir�t du mir nach dei-

458. 5

Zung nicht mehr kan �prechen, 477.8
“Meiner welcfen zungen band. 482.4
Meine zungenicht mehr �pricht, 485,3
Die zungam gauwmenklebt , 519. 1

Zung und mund gebrechen , 523 2

Ueber men�chen-zungen , 523. 8

Und meinerzungen klang, 525, à

ner zu�ag, 211. 7
Wie �tar> mich meine tauf : zu�ag,

292 3

Er halte �eine zu�ag nicht, 322. 8

Ju�agen.Jn �einem wort zu�aget,
. 2

Was wir JE�us zuge�aget,207. 6

Duha�t ja zuge�agt, 246. 5
Mi ir
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Mirzu�agt �ein werthes wort,256.3 Futrauen. Gieb daß ichdir �tets
Ich �ags auf meine �eele zu, 273. 3 traue zu, 156. 7
Die GOtt dir zuge�aget hat, 279.2 Fuver�icht. Mit zuver�icht, 1. $
Gnad hat dir zuge¡agetGOtt, 279. 5
Was GOttes wort zu�aget, 285. 11

Gleichwiedu zuge�agt, 295. 6

Was mir dein heilig wort zu�agt,
299. 5

Du�ag�t mir zu o GOtt, 316, x

Duha�t es zuge�agt, 329 6

Ta�ammen. Halten zu�ammen,31, 3

Am bandeder liebe zu�ammen 169. 8

GOtt erhör uns all zu�ammen,104.5
Ju�ammenbringen. Bring�t du

das volé zu�ammen, 148. 7
Kommen Zu�ammen kommen wer-

den, 95. 4

Bis �ie zu�ammen kommen,122. 4

Rufen. Die uns ein�t ruft zu�am-
men, 273. 2

Rufft und loet uns zu�amen, 180.7
Schlagen. Schlagen über mir zu-

�ammen, 207. 5

Zu�ammen auf mich �chlagen, 25. 9

Thun. Sich wieder thun zu�ammen,
145. 7

Treten. Die wir als brüder fein zus»
*

�ammen treten, 304. 1

Wenn wir einig all zu�ammen tre-

ten, 303. 3

Fu�chlagen �iche Fer�chlagen.
Ju�chlie��en. So �chleußts �ichswie-

der zu, 317. 8

Schleuß meine �tnnen zu, 337. 7
Ju�chreiben. Jedoch in demuth mir

zu�chreibe, 299 5
Ja�chen. Wer �teht der �ehe zu, 313. 3

Fu�eher. die zu�eher �potten �ein,59. 4

Ju�enden. Und �tär>ung mir zu�en-
de, 285. 3

Fu�enzen.Seßt mir des �chwermuths
�hmerkzen zu, 73. 9

Sekt mir heftig zu. 83. 2

Mit �orgen kan zu�eßen, 193. 9

Die auf mich öfters �elen zu, 218, 10,
Ju�prechen. Sprich der �eelen trö�t-

lichzu, 139.6
Ju�tand, Dein za�tand durch, 182. 6

Ja�iehen. Noch zu�tehen, 179. 5

Ju�topfen,Die ohren zuge�topfet,
265,6-

Wohl dem der all �ein zuver�icht,10 3

Sest auf ihn euer zuver�icht, 39, $

Diß i�t meine zuver�icht, 51. 1

Dubi�t mneine zuver�icht , 83. 5
Meines lebens zuver�icht , 85. x

Je�us meine zuver�icht,u11,1 226,4
Unddiezuvex�icht gemehrt.,139. 5

Vermehrin uns die zuver�icht,144. 5
Da i�ter un�ere zuver�icht, 168. 5
Meine zuver�icht und freude, 172, 11

Sek nur auf ihn dein zuver�icht 188.3.
Denn welcher �eine zuver�icht, 196.7
Bey des glaubenszuver�icht, 247. 4
O du meine zuver�icht, 267. 7
Der glaub i�teine zuver�icht, 284.1.
HErr meine zuvec�icht , 286. 4

Wegnehmendie�e zuver�icht,287. 26

Er hofft in zuver�icht , 290, 4

In �olcher zuver�icht, 290. 10

Undeinige zuver�icht , 293. 1

Hilf nach un�er zuver�icht, 297. 11

Des Glaubens zuver�icht, 307. 4
Dein tro�t und zuver�icht, 310. 5

DuHerr bi�t meine zuver�icht,327.6
Mein fels, meine zuver�icht,, 334. 1x

Ich �ebe meine zuver�icht , 367. 6
.

Bi�t du dochmein zuver�icht , 369, r

O HErr ! laß meine zuvoer�icht,386.4
JFhmhab ich voll zuver�icht , 399. 2

GOtt i�t meinzuver�icht, 405.2
Drum hab ichdie�e zuver�icht, 421.1.
Hatten �ie all ihr zuver�icht , 421. 3

Un�er heyl und zuver�icht , 433. 3

Bi�t dochder fromenzuver�icht,540.1
Er bleibet ihre zuver�icht, 448. 5

HErrJE�u, meine zuver�icht, 472,6
Höch�ter tro�t und zuver�icht , 484.1
Mein tro�t und zuver�icht , 551. 2

O herkens-zuver�icht , 559, 15
Jn �olcher zuver�icht , 562.6

Zuver�ichtauf den .H. �tellt , 606. 1

Stärk mir meine zuver�icht, 607.12
Meine �tare zuver�icht , 620. 4
JE�u meine zuver�icht , 629. 2

Er 1 meine zuver�icht , 629. 7
Undi�t meine zuver�icht, 629.14

O JE�u meine zuver�icht , 638. «

Wenger
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Wenger kan es zuver�icht , 638. 6

Unddie freudge zuver�icht , 639, 12

Auf dich i�t meine zuver�icht , 649. 1

Deß bleib in guter zuver�icht , 659.4
Zudir i�t die zuverficht, 682. 13

Zuvor thun. Nun zuvor thun, 81. 5

JSuawegebringen. Uns i�t die freud
zuweg gebracht , 124. 3

Fuweben. Lufr zuwehen , 1765.16

Fuwwenden. Har zugewandt, 126. 3
Was duihnen zuaewandt, 167.10

Fuwider. Welt dir zuwider, 167. 11

Zuwider deinem namen , 21s. 2

„Was dir zuwider i�t, 266. 16

Fuwiderlcben. Die uns zuwider
leben, 306. 6

Fwei Zwey FIwie Zwin Zws

Hilf uns aus allem zweifel, 297. 9
Der zweifel kommt, 322, 8

Schlägt den zweifelnieder , 322. 10

Daran keinen zweifel habn, 501.1

Îweifeln. Kan�t du an deinem heil
noch zweifeln , 81. 4

Zweiflenicht de Chri�ti werk, 84. 25
Gläubt und zweifelt niht, 14.9
Nicht zweifeln wo ich �ey, 155. $
Zwei�le ich,i�t �ie die lchre , 172. 7
Wir uicht �ollen zweifelndran, 215. 4
Ich zweifle �chier, 242. 1

Will daran gar nicht zweif-lu,257. 8

Sch zweifle nicht ih bin erhöóret,-
264.8

Wir ja nicht zweifen dran, 349. 9
Thun. Uns nun zuwider thun, 34.4 Jweig. Und grúne zweige hin, 12. 2

Dir �o viel zuwider thut, 306.6

Seyn. Und blut zuwider �eyn, 316, 6

Zwang. Des todes zwang, 107.3
Dak �ie ohn furcht und zwang, 160.7
Deiues guteuGe�tes zwang,265.16
JE�us i�t der höllen zwang, 629.18

JIweck. Den rechten zwe>, 77. 3

Den ich nir zum ziveckge�eßT, 88, 10

Und allezeit mein zweck, 182. 17

Zu �einem zwe und ziel, 185. 5

Da cdler zweig aus Jaccbs �tamm,
23. IL

Ein zweigleinbleibe für ynd für,77.8
Scergt eiu vogel auf. den zweigen,

195.6
Seine fri�che zweig ausbreiten,214,2
Reiner zweig aus Davids �tamm,
336. (1

Ein grüneszweigleinbleiben, 474. 2

Glied und grünes zweigelein, 474-3

Mach dem höch�ten zweckmich �tets Fweyge�iammt.Der zweyge�tamms
zu len>en,357,6

-

Der höch�te zwe>,397. 9

Meines amtes zielund zwe>, 564. 3

te held, 4. 3

JFweygetheilte.Der mit zweygetheilz
ter fluth, 225. 2

Durch dich zum zweckgelangen,591.2 Fwietrachc. Voller zwietracht,147.7
Zwecks nicht verfehlen,603. 13 Für aufruhr und zwietracht, 578

Zu jenem zweckzu laufen , 684,6 JFwpingen,Beyde �o zu zwingen, 2, 3

JFweifel. Das i�t von allem zweifel
frey, 107. 14

Sonder zweifelwieder aus, 116. 9

Ziveifel, ang�t und pein , 121.1

Du wir�t auch zweifelsfrey , 141. 4

So wird doch ohne zweifel, 185.5
Wenn der zweifel fragt , 207. 6

Ach auch feinen zweifelhab , 245. 16

Erhöret bin ichzwei�elsfrey, 264.8

Der wol>en zwingen fan, 23. 6

Dazuden �atan zwingen, 23. 9
“

Kan es zwingen als ein Held,115. $

Zwingemein gemüthe, 120. 3

Méin hartes herkzezwingen, 176. 6

Deine lieb gezwungen hat , 220. 4

Flei�ch und blut zu zwingen, 267.4
Klüglichzwingen, 273. 4

Unter ihre macht uns zwingt , 301.6

Ohnwan>enund ohnzweifel,284 1 Fwinger. Höllen : zwinger , 23. 5
Daran ich keinen zweifel trag , 285.6 Fwölf. Vou zwölf perlen, 17.3

Drum mit dem zweifelfort , 299, 4 Auchaus den zwölfet1�elb�t, 313. 9 -

LE
ESE
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Ju welchemdie indem Rogalli�chen Ge�ang-Buch
befindlichenLieder , nachihrem Haupt-Fnhaltder Glau-

bens- Lehrenund tebens - Pflichtenunter Alphabeti�cheAuf-
chri�ten gebrachtworden.

Die Jahl wei�et auf die Tummer im Ge�ang-Buch.

A, Anfechtung,ianerliche 386 Tro�t
in

de 90. 425 Au��er lis

Cte:Lieder, 548 -„567.680. che 380. 5
684. Um�tändedes Avends Ang�i, KeuunbundTraurigkeitüber die

und der Nacht erbaulich be- Sünd und Zorn GOttes 253
trachtet FóL y 262. 274. 280

Abendmahl,de��en Ang�k-Se�chrepeines �chwermü-
Ein�ezung223 tigen Herzens 386, 670
Kraft, Frucht und Seligkeit Ankunfr Chri�tiins Flei�ch 1: 1A

2Í9. 225. 226. 228. 644 640 i�ttröftlich 1 Zubereitung
Bußfertige und wahre Zuberei- zur gei�tlichen 2. 7

tung 222. 223. 227 ZumGericht 13 - 17 deren vor-

Heil�amer Gebrauch 219. 22x hergehende,Zeichen15
222. 223. 224.227.229 Armuth,Troft in der�elbengrs

des
Danck-Lieder nah demGebrauch Gei�tes, Tro�tbepder�elben 359

des heil Abendmahls220.230 Aufer�tehungChri�ti TOI - II9
Ub�terben der Un

Ces Tro�tda- Deren Ge�chicht und Vorbilder
wider 497 SieheTod. IO5. I06

AckerdesHerzensif ver�chieden212 Dexen Früchte 102. 104, 107
Advent,Zubereitungzum gei�tlichen IOß. LO9, ITO. IIZ. 114, ITS

Gnaden-Advent2. 7 IT7. IIS II9
Gnaden - Advent GOttes zu ei- Verbindet uns zum Lob GOttes

ner gläubigenSeele 35 x. 651 103 I�t derGrund un�rer Aufs
Der drepfacheAdvent 3 er�tehung 109. 111.609 Herrs
Advents - Lieder

,

�iehe An- und lichkeitder�elben 598 Gei�k-
Zukunft Chri�ti, liche Anwendungder hi�tori-

Alter, jegliches des Men�chen if �chen Um�tändeder Aufcr�tes
° verdervt 237 hung JE�u 107.

Anfechtung, Dan - Lied wenn �ie Aufer�tebuñg,die gei�tlicheIOL

über�tanden437. 65 5 Uusfommen,èdaë taglicheim Leib-

3 lichen,
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lichen,oder die täglicheNoth-
durft 586

B.

Barmherzigkeit, ehe Güte.
Begierdena<hGOtt und JE�u und

de��en Bexeiniguug 251. 357
358. 362. $01. 645 Siehe
Verlangen zu �terben 253.
55

BegräbnißChri�ti, 98. 99. 527
_ Béharrung im Stand der Gnaden

ZIL :

Veichte, eine allgemeine255
BVekehrung,Danck-Lieddavor 449

Gecet darum 257 Gläubige
Seufzer einer

jumHErren be-

kfehretenSeele 649 Bewe-

gungs -Grunde zur ungeh2u-
cheiten Bekehrung 66Z3-Siehe

Bu��e.
,

Bekenntrußder Sünden 260
Beruf GÖttes zu �einer Gemein-

�chaft 268. 279 Gehor�am
‘gegen den göttlichenBeruf,
291. 410

Berufs - Lieder,587-589
Be�chneidung die gei�tliche49
Bepy�tandGÖttes vor �eine AuSer-

wehlten 465. 584, wider ihre
Feinde 466 i�t nôthigbey al-
lem un�erm Vornehmen 397
587. 589 E

Blut Chri�ti, de��en gläubiger Ge-

nuß und Anwendung 692. 672
Braut

-

Lied einer mit JESU dem

himmli�chen Bräutigamver-

lobten Seelen455+ 63X
Brüder�chaft gei�tliche dex Kinder

GOttes auf Erden 376
_ Bu��e 250-283. 618 Was einen

dazu bewegen �oll 276. 279
BußrGe�ang des morgens 27ÿ
Siehe Bekehrung.

C.

Catechismus- Lieder. Vom Cate-
chismo insgemein handlen,
und zwar

1, Vom erfen Haupt-Stück.
1) Vom Ge�et überhaupt 209

202. 292%
2) Von den zehnGeboten infon-

derheit 176. 208. 337. 3238
339. 341.349. 354. 364. 366
369. 374. 396. 397. 399. 40x

402 405.406. 418. 423.440
PZVom Ebenbilde GOttes, da

der Men�ch dem Ge�et gleich:
förmigwar 58.224

4) Von der Sünde und ihren
Wirkungen 237. 245. 247
470, 492. 00

5) Von der Bu��e 251. 252. 254
259, 260.265. 266. 273. 274
Sicheunter �einem Titel,

6) Von der Wiedergeburt,Heili-
gung undErneurung,daGOt-
tes Ge�et wieder ins Herkhge-
�chrieben wird 277, 296. 300
323. 331. 403

11,Vom andern Haupt - Stück da-
hin gehèren:

LDUecberbaupt.1) dieLieder von.

GOttundder heiligenDreyei-
nigkeit 146. 147. 149. IFO
IFI. 154. x56. 157. 159

2DDie Lieder vom Glauben 284
290. 325. 334. 343. 406.418
422. 423. 425.420, 427.482
429

:

2) Ins be�ondere. a) Zumeren
Artikel.

1) Von der Schöpfung164. x84
2) Von der Exhaltung und Vor-

�orge 135. 156. 190. 194. 196
b) Zum andern Artikel, von

Chri�ti Per�on und Stand 4.
ó
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6.8. O12.ZZ. 24. 25. 27.28
32. 34. 39. 39.40. 49. 50. 52

$9.64. 68. 69.70. 72. 74. 78
79. 83. 85.86. 89.90. 92. 93
96.98. 99. TO2. TO3. IO4. TOF
IO8. LIO. IT4.ITÓ,. I20, I2L

122.123. 126. 129. I3O. 377
419. 537

2) Vorn Evangelio167
Z) Vom Glauben an Chri�tum

-

28.4. 290. 429
4) Von der Rechtfertigung 25 5

256.202. 264. 267.283.285
43 ,

C) Zum dritten Artickel.

x) Vomheiligen Gei�t 133. 125
137. L398.1 39, L40. L4I. 142

L145. GOL

2) Vonder Berufung 268, 279 229. 2

289T. 4x0 Erleuchtung 294 Chri�ten ,

Wiedergeburt277 Vereini-

gung mit GOtt Z5L. 358. 362
4x5 Heiligung299.

RE312
314. 323. Z3X. 378-

3) Von der ‘Chri�HichenKitchen
232. 238. 459. 464

28VomWort GOttes 211. 21A

2, 214

2) VomCreuß und Anfectun-
gen, welcheaufs Wort mercken
lehren und das Gebet entzün=
den II. I80. 346. 380. 388
465. 466 467.474. 497. $13

4) Ti�ch-Lieder 568 575
IV. Zum vierten Haupt - Stück,

Bon der heiligenTauffe 2x5 bis
QL7

‘V, Zumfünften Haupt - Stück.
TL)

)

Von der wahren Bu��e und

Bekehrung 251. 252. 254
259, 260. 26 266. 2'73a
27-4

2) DieNeder vom heiligenAbend-

may!219
220, 222.223 2N7

Saut- Stücke des Chri
fen:bums323 Seligkeitder
tvahrenChri�ten 238. 619
SieheSeligkeit der Gläubi-

Chri�tenheit,KlagenÜberdas Ver:
derben der�elven 235. 464

4) Vonder Vergebungder Sün- Chri�ienthum,das wahre63. 234
den

257e
262. 264. 267

28

D E
ber
der biufec�tehungdesFlei=

{ches1x1-353.355 458.468
47%, 483. 484.497. FOL. 504
ÇO7. FIO.FIL. FI2. S2

6) Vom ewigen Leben 515
III, Zumdritten Haupt - Stück.

i�t wichtig318 leicht319. 238
Gevet unz ein lebendigesChriz
�tenthum 660. 681

Das Heuchel-Chri�tenthum235
Dasfal�che , Klageüber da��elbe

2,36. 237.622 Stare Chris
�ten inderMacht der göttlichen
Stärcte 664

T)VomGBebet42. 43.44. 48.168 Creuß 350. 392. 423. 426
179. IS9. 198.203. ZT. ZO9
375.432. 435. 436,437.439
443.444. 445. 448. 449.450

457.401. 527.533. 535.538
$29.544. 545. $46.548. 549
SSO. 598. SSL, $62. 5Gh. C7
TOS.STO. STI. 573. STA 576
S7. 578. $79.5 8T. $83. 526

$20. 632 Gg 2

JEjus derbe�te Tro�t in Creus
und Trüb�al 280. 389

Gebetum Kraft und Bep�kand
im Creuß aus8zuhalten ZZL

Was uns dazubewegen�oll 383
385Núuseaund Frucht des Creutes
282 :

Dantck-



Sach - Regi�ter.
D. Schübendie Gläukigengegen die

Danckterkeit gegen GOtt �iche Erh os ro

hren K- Danckterk , �iche Crhaltung der wahren Kircheund

Danck-uudLob-Lieder, reinen Lehre 198, OS45

Tan:
‘jed vor die Wohblhtaten 460. 461. 581 Danck-Lie

Ottes, davor 431
'

mgei�tl: hen 445. 447 DerganzenNatur 183, 184. 433
Ám leitlichen 448. 656 Des Men�chen in�onderheit 185
Ámgei�t: und leiblichen442. 444 I86. ISO. I9.;. 196

446. 654 Amangcfangnen Guten, Geber

Vor die Rettung von Feinden darum ZIL. 333. 356. 369
465 466 449. 616 Ermunterung dazu

“Vor dieGnadderBekehrung449 320. 403
Dreyeinigkeit GOttes 146. 147 ErhöhungChri�ti, �iche Stand der

'L.9. 150.152, [53.154.157 Erhöhung.
159. 675

__
Erkenntniß dcr Sünden 242. 244

Wohlthaten des drepeinigen 251. 266. 282. 283 Siehe
GOttes 435 Verdercen.

E
Erleuchtungdes verfin�kertenSún-

.

nere234.294
Ge; etum Er-

,

A euchtung (65EinwohnungGOttes 455
Erld�ung von allem Uebel 525Eitelkeit des Men�chen und aller

�ichtbaren Dinge 470. 492 Ekneurung182. 245.299.'3C0.Z0X
i i�te di

_ 319.409 Siehe Heiligung.

E
und Lu�tedie�erWelt

ErnidrigungChri�i,ficheSLA
Ft nicht werth daß ein Chri�t er Erniedrigung.-

darnach trachte 348. zo Ek�ceinung Chri�ti 6X-63. 643
Solluns reiten nach dem Him- Erweblungoder «wige Gnadens

mel zu trachten 345 -347.3-9E
Wabl 617

Elend undVerderen'das fniatür
ice Ewicobe:cnA 17"

Klage der Kinder GOttes dar-
Ewige Pein berBerdarenten59Ú ‘er 317 H F

Gefühl des tiefen Eleades und EwigkeitGOttes 603
Verdcréens 386 F.

Ende, das �ol man bedenken 13
- Engel. derenDien�t gegen die From- FallAdams, das daraus enr�kande-

me 1/2 ne Verderven 237. 235.
Mit Exempeln der Schrift = W488 -

37. 245.247

wie en 163 Feinde,aeifil-<e,GOtt �chübt uns
Ge�chäfftegegen GOtt und Men- widerdie�el:ige165. 466

�en 164 Der gei :lich:nFeindebeantwor-
Lod GOttes vor den S116 der tete Einwürfe 425

Engelund Gebet umdenfelben Gevetum Kraftdiejelvezu über-
165 winden 666

Freude



Sach-Regi�ter.
Freudeim heiligenGei�t 413. 4T5 bote, �lebe unter Tugendenvon

Gebetumdie ele 625 einemjedenGebot.Siebe anch
Freudigkeitdes Glaubens 416-430 unter denCa:echiösmasliedern.

Siehe Glaude,der �tar>e, Geburt Chri�ti 18-41
Freund, Gebet um einen guten Gedult 621

Freund375 GegenwartJE�u in Gnaden x58
FreundlichkeitGOttes 167 - 132 I99 :

299. 3416.617.69 Gehor�am JE�u gegen den V.ter

JE�u gegen tußsf:rtigeSündc in �einem Leiden73
:

250, 268. 278 Un�er Geh: rjam gegen den gôtt-
FriedeGOÖttes und Freud im heili- lichen Gnaden - Beruf 250

gen Gei�t 400. 412. 4I5ÿ 291. 4IO
'

Seligkeiteiner Seelen in der Ge: Eela��cnhcit und Zu�riedenheitin

mein�chaft mit JE�u demgei�t» GOtt 199, I56. 393. 398
lichenSalomon nnd Friede 2397.401. 405.668 Siehe Zu-
Fuür�ken414 friedenhet.

Der FriedeGOttes etfreuetdas Gemein�chaft:der Feiligen 376
Hers in gei�t- und leiolichenGericht jüng�tes 14. 15. 17
Nöthen 4x15 Ge�ell�chaft , die rechteGe�ell�chaft

iede leiblicher 577. F8L der Chri�ten 627. 628 -

riedfertigkeit374 Vermeidung eiteler Ge�ell�chaft
ritólings- Ge�ange 183. 184 627

'

/ Ge�es6GOttes 202.209.292 Ge�e-G, tes und Evangelii Unter�cheid
; 285. Gewi��ens - Ang�t 262,

Pee dte a11
de der

de��enTuzend: n �iehe unter dem

q
ini Titul Tugenden.

“UmdenpeitgenGei�t137149
Glauben, 1) an GOtt ins gemein

UmErlé�ung von allem Uevelz29 153, TF9. 325. 427
|

k
. DAnJE�um 284.290.367.429

2D
wahren Glauen 140

Vom �hwachen
Glauben 286

iche
ili

334. 437. 60
,

UmFeeeliheKraft zum heiligen
Vom �tarken und „freudigen

UmdenGei�t desGebets 304.Zz20o7
Slauden 288. 343.367. 399

Des HErrn oder Vater Un�er 420. 422. 425. 426, 057.658
'

:

:

Gebet darum 289
3014, 306. 309 Siche Vater

Glieder der Kirchen232Un�er. : irsEigenfbaftendes gläubigenGe- des Leibes,derjelvenre<ter Ge-

bets ZIO
‘

braub38 :

Um einen guten Freund z375 Guade, eines busfertigenSünders
Geoote diezehn202.209. 292.296 Gebet um die Gnade GOttes.

das �e<{�te Gebot 336-338 252.262. 264. 271. 280.55 L

Siehe LiebeGOttes, Lievedes Gnaden - Be�uch GOttes Z5L
Näch�ten, Tugendendex Ge- Gnaden-Mittel,das Wort GOites83 un



Sach -Regi�ter.
und die heiligenSacramente. und gei�tlichen Verlobung der

1) vori Wort GOttes und der Sc-elen rnit Chri�to 455 Be-
heiligenSchrift 21. 22.213 gierde nach der Veréinigung
21.4 Inhalt der heil. Schrift mit GOtt 351. 358. 362
i�tdas Ge�e 202.209.292 6G)Von der Heiligungund Er-

Das Evangelium 167. 178 neurung 296.-Z00, 323. ZZTL
2) Von den Sacramenten des 403

neuen Te�taments, Gei�tlicheWach�amkeit 312
a) Von der Faufé 215 Gei�tlicher Kamyof314

Vom Tauf: Bund 217 Nachfolge JE�u 378
b) Vomheikigen Avendunahl,�ie- GOret, x) de��en We�en und Eigen=

beunter Abendmahl. �chaften IFT. 156
Gnaden-Ordaung, x) vonder Buf 2) Drepeinigkeit 146. 147. 149

©

�e und Bekehruug 251.252. ISO.E52. 153.154. IS7.IS9
254.259.265. 266. 273. 2/774 GroßmüthigkeitderChri�tengegen

2) Vom wahren Glauben, �iche das Leiden die�erZeit 389
unter �einem Titel. Güte GOttes in allen �einenWer-

3) Von guten Werken und >en und Rath�{lu��en 168
Chri�tlichen Tugenden 238 Ft unbegreiflichgegen die �ei-
Sieheunter dem Titcl: Tugen- nen x69. 605 die zur Bu��e
den eines jedenGevoths. leitende Güte 180. 266

Gnaden Neich i� er�chienen 1609

Gnaden-Schä(e 242. 344 H.
Theilha�tigeder Gnaden, Kenn- aus - und Ebe�tand 197 -

eichenderwahren Glieder MiligerGei�tLeven77
er KircheNE�u232. 238 Per�on, Gaben und Kräfte4X

Klagen über das Verderben der Ausgie��ung am Pfing�t-Tage
LC�ri�ende464 üvoerVer-

3
olgung der Kirche459 Beywohnungi� nöôthig136. 142

Gnaden =- Wahl 174 Aemter und Wirkungen 154132
Gnaden - Wohlthaten , 1° vom Be- I40. Y4L. I42. I45

rufzuxVemein�chafft GOttes
indi

127

268.279 Gehor�am gegenden eng
e erben [39+ 137

2»BonberEriacheungdeaberu:Heeg im Den�tien 135
Frieuhtung *

Heili

. 240. 298.

fuenSünders294 HeiligesZeven231. 240.298. 300

ZIBVon der Wiedergeburt277 Heiligung 296, 300. .Z2L.

4) Von der Rechtfertigungeines
€

LO
0 IIO ZIZ.3ZZT.403

armen Surders vor GOTT Himmel , de��en Herrlichkeit339
IF 5. 256.22. 254.257. 283 Verlangen darnach 239. 458
285 Früchte der Nechtferti- Himmelfahrt, 1) Chri�ki, deren

gung 412 Herrlichkeit und Nugen 120

5) Von der Bereinigung mit 124. 131. 599
©

Güte, EinwohnungGOrtes Frucht der�elben 12x. 123. L25I2



Sach -Regi�ter.
I26. 129. 599 FE�us kllen kämpfendenChri-

2) Un�redie gei�tliche X22, 127. �tenzur Nachfolge378. 379
128. 130. I32

-

Kennzeicheneines wahren Chri�ten
Hoffaungauf die HülfeGOttes 40x 233. 234

620.621 Siehe Vertrauen. Des lebendigenund �eligrnachen-
HohepriefterlicheAmt JE�u 17x ‘den Glauberis 250
HülfeGOttes in allen Nöthen297 Keu�chheit als eine Pflichtdes �ech-

-

�en Gebots 227. 458[en |

Je Kirche,die chri�tliche 129 Kennzei-

NESUS,de��en chen der wahren Glieder der

Yemter 52. 171. 419 Kirche 232. 2-8
'

Namen und Eigen�chaften 50-60 Klagenüber Verfolgung der Kir-

Per�on und Wohltchaten28 che 459 Gebet um Erhal:ung
Stände, �ieye Stände JE�u. der wahren Kirchen 203
Tugenden377 KöniglichAmt Chri�ti LT

YE�us, ohne de��en Bey�kand ver- Kraneheir, G-bet um den Bey�fand
mögenwir nichts 243 JE�us ESOttes bey der�elben 287
alles in allem 630 Krieges-Gefahr,Geterum Abwen-

�t die ZufiuchtbußfertigerSún- dungder�elben 577
der 255. 262. 207. 270. NTA €
2k 275FUL283-350,

und ,
¿e

Ñ

eidender Kinder ONttes 387 Land-Pagen, und allzetncine Nö-
Schug und Schas der (Zlaubi- “Denoeng!en EN

gen 342.354. 365. 398. 399 Gro��e Dürre 576
412, 413. 416.417. 424.642 Grof Nä��e 576.520
645 ‘gebe E

Trô�tet uns in un�erm Elendauf
Lebjt Glauvens in GOtt Z02

Erden 380 Leben , das ewige515. 530

K. Herrlichkeitdes eivigen Levens
i

Idi 513.518. 523.
Kampf,der gei�tliche Leiden Chri�ti , i� zuvor verkündis

'

Aufforderungzu dein�elben 314 get ‘7L
326. 330 Anégemein67. 68. 72. 78. 8533

Mas uns dazubewegenfoll Z15 86. 89.91.96, 596 Ge�chichte
Was uns daranhindert, und die des Leidens JE�u 69. 74.79

Hinderni��ehebet 316. 3357 Aeu��erliches 82.90.92
Der Gläubigenmit der Sünde Nugen und Anwendung des Lei-

Ey '

dens IEfu $7.73. 75.76. 77
Gebet um die HülfeGOttes zum 81. 83.84.87. 88.93. 94.95

Kampf wider die gei�tliche 97. 171. 96.673
Feinde 323. 324. 325. 327 Alles uns zu gut ge�chehn 287.

-328. 332. 234.646 GTL
'

Kampf und Cron der Chri�ten Junerliches, i�t uns zum Tro�t
473. 480. GLX im Tode 484

'

Gg 4 Die



Sach -Retti�ter.
Die gläubigeAnwendung des

Leidens JE�u 602 Die �ieben
Werte

es
leidenden Heilan-

des 70

Vordie Güte GOttes im Reich
der Gnaden 431-450

Voralle WerckeGOttes 648
Lobge�ang Marià 16x

Leiden un�er“tu��erlichesLeiden Lu�kundBegierdezuGOtt als eine
“und Trüb�al387 |

Liebedes Nüch�ten
-
374-376

GOttes gegen die Men�chen.
IL)Im Reich der Natur 179. 186

I94. 195.446
2) Jm Reich der Gnaden 1

I7O. 17X. 172. 173-182 i
trö�tlich den KindernGOt-
tes 174 i� groß wenn die

Men�chengleich undanckbar
182 in Schenckung {eines
Sohnes 167. 457. 639

Nichts �oll uns �cheidenvon der
LiebeGOttes 422 Sol] uns bes

wegen ihnwieder zu lieben 170
FESU 641 Wiedie�elbe eine be-

gnadigte Seele anwendet 176
177. 366 Seligkeiteiner JE-
�umlievenden Seelen 626. 629

Un�ere Liebe gegen GOtt 393.
395. 361. 369. 341 muß
wach�en 320 muß von ganßem
Herten �eyn 34L

ZuFESULE364. 366. 369
399. 412. 413. 6I2

Saligkeicder Seele die JE-
�umliebt 373

Lob GOttes , ins8gemein168. 179

189. 432.435 36.439.443
444. 445. 448. 4

Lob - und Dank - Lied,für die
Gnade der Bekehrung449

Nach über�tandenerAnfech-
tung 437.

Am neuen Jahr 42-49

Des2Morgens , �iche Morgen
ieder.

Des Aoends �iehe Abend-Lieder.

Bep Ti�ch, �iehe Ti�ch - Lieder.

Pflichtdes neunten und zehen-
ten Gebots 254

M.

Maje�tät,die ernicdrigte32
Maria Lobge�angXÓL

Mißvergnügte,der 346
Mitler-:Amt Chri�ti52
Morgen-Lieder526. 547 Auf der

Rei�e 593. 679
Morgen - Segen nach der Wei�e

des Catechi�mi 529. 536
Morgen-Stunde auf das innere

Chri�tenthum gedeutet535

NachfolgeJESU 377. 478. 379
G13. 614

Name GOtres von de��en] rechten
Gebrauch im Beten, Loben
und Dancken 440

Natur , die Werke der�elben�ind
Berachtungs- würdig 183
184 Dan>- Lied davor 433.
Siehe Liebe GOttes im Reich
der Natur.

Noth,leibliche 576-586 Gebet um

Aowendungder�elben"579
Fn allen Nöthen betürfenwir

der göttlichenHülfe 297. 583
n Sterbens-Nôöthen 468

Nothdurft die�es Lebens, Geber
darum 575. 586

O.

Ohnmacht und Untüchtigkeitdes

Men�chen zum Guten 243.
246. 500

Ord-



Sach -Regi�ter.
Ordnungdes Heilskurkgefaßt 175 Ruhe derSeelen in GOtt, Siehe
O�tern , wie �ie zu feyren 104 Friede,
O�fter-Lamm,Chri�tus, de��en würe ;

diger Genuß 115 Sabbaths - Heiligung 206. 30
676.677 Pflichtenan dem�el-

,

ben 200. 206
ichten eines jeden Gebots

,

�iche -
I;M Pranenden “inesjcdenGebots-Der gei�tlicheSabbath der See-

e : len 402

it dareChi23a
on

Sacramenta, �iehe gtelihe Gnas
den-Mittel.

P�almendeeae Licever��e SchbpfungderEngel164.165
2) Ves Me 206. Vv. 5

LaOernE 3) Jeder übrigenCreaturen 183
der drey und zwanzig�te 20L

184, 205+. 4.
: ermühtiger Seelen zernichtez

auch 218 und 419 dex ein und e tleLS zernicht
dreyßig�te 325 der �e<8 und

&,.,yn GOttes i nôthig 197 Ge-
vierzig�te420 der ein und Ses

bet E le�ben204
fun�zig�te 259 der �ieben und

Seligkeit ver�torbener Gerechten�echzig�ke204 der hundert und
FAL

EEedvantigfeneund Der Gläubigenin die�er Welt
e

c 2

2hundertundvier und zwanzig- LeRL 419. 432 ASL

�te 465 auch466 der hundert Sendungdes Sohnes GOttes, der
unddrepßig�te 256 derhun- gröô�teBeweis ber Liebe GOt-dert und �echs und vierzig�te tes 167
432. derhundert und �teven S imeons Lob - Ge�ang 64und vierzig�ke571 Soldaten - Lied 588

; Sonnen�chein, Gebet darum 576
RechtfertigungdesarmenSünders 590

0;
:

,

vorGOL durch
den lebendigen

Son rags-Lied206,675 �icheSab=
arden an das theure Ler

Sorge, die Gläubige�ollen alledien�t Chri�ti 255. 256, 262. S9f8€-

264. 267.283. 285.288. 308. SorgenaufGOtt werfen 194

342. 369. v. 4. 672 Vordie Seligkeit 239. 331 J{Regen, Gebet daruni 576 um Ab- dthig weil wenige fel

"wendungde��elben 580 e ZA
eil wenige �elig wer-

RegierungGOttes 185 -197. 604 Por das einigenothwendige342Reinigungdes Hervens65 Stand, Stände Chri�ti, x) der Er-
Rei�e, Gebetum göttlichenSchutz niedrigung,Geburt, Leiden,

auf derjelben 790-592 Tod, Begrabniß , �iehe jedes
Reue wegen der begangnenSünden untér �einem Titul, 2: der Er-

2/70. 27% Siche Bu��e.
G

höhung. Auffer�lehung101 -

35 II9



Sach)» Regi�ter.
x19 Himmelfahrt 120-132
Sigten zur re<tenHandGÖt-
tes 120. 126 Wiederkunft
zum Gericht 13-17

Stände des Men�chen.
a) Stand der Un�chuld, Siehe

Ebenbild GOttes.
b) Stand der Sünden 237. 245

247.248 :

O)Stand der Gnadens6x9 Siehe
"auch Seligkeitder Gläubigen
Chri�ten in die�er Welt.
4d)Stand der Herrlichkeit485

498. 722, 523 1: Was vor-

hergehet , Tod, Auferfkehung
und Gericht 472 2) Was

olgt, das Ende der Welt:
Sterben i�t derChri�ken Gewiñ 47x
Strafeder Sünden 269

Straffen GOttes 632
Sände mü��en Chri�ten als einen

Sauerteig ausfegen112

Erb-Sünde 244. 245
Neu und Leid über die�elbe 254

die in Sünden - und Todes-
Ang�t erqvikte Seele 5 T Sün-
den-Fall und Erlö�ung des.

men�chlichenGe�chlechts247

T.

Taufe Chri�ti 215. un�ere 2x5
Tauf-Bund 217 Erneurung de��el=

ben 216
:

ThränenJE�u vergo��en über Jeru-
falem 258

Ti�ch z Lied634
Tod. JE�u 98. 593"

Un�er, der Sünden Sold 469
der GläubigenGewinn 47x
492.501 Um�tande desTodes
(ind GOTTzu befehlen393
408. 483. 499. 507. 5IO Ber-
langen nach einem feligenTod
476. 471: 4831.487. 490.499

0

505.507 Ein früherund feli-
ger Tod cine Guade GOttes
481 Schreckendes Todes 482
Wie es zu überwinden 491
Foo, 674 Gebet um einen �es
ligenTod 485. 502. F04.FL1L
$ 12. 670 it allen gewiß495
509 Tro�t wider den Tod aus

Hio®9I9. und 1 Cor. I. LEX.

Zubereitungzu cinem �eligenTod
FIO. 674

Todes - Noth 474
:

Trauxigkcit,nachdem �ie über�kan=
den 635 gro��e 55

Triumph , desGlaubens , über die
Welt und Feinde243Tro�t, in äußerlichenLeiden389

n Mangelund ArmuthZ16
In allerley Gefahr $84
Vor Witwen und Way�cn 388
n innerlichem Leiden , und An-

fehtungenIL, 180. 390. 467
LeidenJE�u als ein Trojkbeyden

Um�tänden un�ers Todes 284
Tro�tbey der VerbvergungChri�ti

inder Seelen 390
Tro�t der kleinen Heerde unter

dem Panier FE�u wider ihre
Feinde669

Wider denTod 513. 496 Verlan-
gen nachgoetlichemTro�te625

Uever den Ab�chiedder un�rigen
475-479. 481. 489.497. 498

O406.008
Ueber den Yod eines �terbenden

Gerechten 478
Der Gerechten gegen das Schre-

en derlestenDinge, des To-
des und Gerichts. 635

Tugenden,der Gebote der er�ten
und andern Tafel296

Von dex eren Tafel: a) Von den

Tugenden des er�ten Gebots.
Von dexLiebe zu JE�u 176

364



Sach -RegiLer.
364. 386.399 Bonder Liebe
GOttes 341. 369 Bonder

Vergänglichkeitaller irdi�chenDin-
ge 4709

Gela��enheit und Zufrieden- Bergebungder Sünden,Gebet dars

heitin GOTT 396. 397. 401

405. 418-423 Von Verleug-
nung �cin �elb�t und der Welt
339. 349 Sieheanch von je-
der Tugend die be�ondre Auf-
�chriften.

b) Tugendendes ¿weytenGedots,
der re<te Gebrauch des
Namens GOttes imbeten, lo-
ben und danken 440

c) Tugendund Pflichtendes drit-
ten Gebots. L) Von der Hei-
ligung des Sabbath - Tages
2096 2) Vom gei�tlichenSab-
bath der Seelen 402 Siehe
SabLath und Sonntag.

Von der zweyten Tafel 337
x) Friedfertigkeit374
2) Keufchheit337. 338

y ENBegierdena<hGÜtt 354
�us ein Vorbild edler Tugen-

den 377

U. V.

Vater un�er 286. Uu. 13, 14, Z09.
564. U. 7

Uebergabedes Herzens409-41X
VerborgeneGÖtt 675
Verdammniß , erige 519 :

Verder'en , des Men�chen nac) dem

Fall 237. 245. 247 Klage
über da��elbe 244 Mittel und

Wegede��elben los zu werden

246. 248, 249 Siche Stand
der Sünden und Fall Adams.

Vereinigung mit GOtt 455. 647
Verlangen nach der�elben 357

Uli 26L. 264, 271. 6IO. 638
405 VomVertrauenauf GOtt Vergnüg�amkeit,�tehe Wille GOt-

tes, Uevergab in denfelben.

Berhei��ungenGOttes �ind erfüller
L |

Verlangenzu JE�u zu komen 29x
353. 355+ 358. 623 Siehe

- Begierde. '

Nach dem Himmel 239. 357
Nachder Gnade GOttes 354

Verleugnung �ein �elb�t und dex
Welt 339-350

Seligkeir:derer �o die Welt vere

leugnen342. 362. 633
Gebet um die Gnadealles zu ver-

leugnen 352. 647 ‘

Verlobung der Seele mit Chri�to
455 Siehe Braut-Lied,

TLertrauen auf GOtt x87. 188. T9L
193. 194. 196,406.418. 423
434.608Wird ge�tärkt turch
die Exempel der Alc - Väter
194

Vor�as das Leben zube��ern 273.
Vor�orge GOttes, überhaupt und

—

in�onderheitüberdie Gläubige
I85. I86, I89. 392. 394.397
439. 604. G05.GOT.024. 63S
637 Soll ir uns eine fe�te
HoffnungundVertxauen wür-
dcn I9I. I92. 194. 392. 400
404. 421. 422.425.427.429
430.432. 434 J�tder Grund
einer kindlichen Freudigkeie
659 ,

Siche Regierung GOttes.
W.

258 Siehe Begierde mitChri- Wach�amkeit, die gei�tlicheZIT-213
fo 243. 371. 372

Verfolgungen465
GründedasHers zur Wach�am-

�amkeit zu erwecken 662

Wacþs«



_ Sach-Reti�ter.
Wachsthum in der Gnad und im bet um Erhaltung de��el-en

Guten 32L 203. 2I1. 457. um lecendigen
Wandel, FE den Gläubigenzur Au��chluß undFruchtde��el>en

Nachfolge377 207.208.213. 665 Seligkeit
Am Gei�t 26 de��en der nah dem Wort

Meide der Gläubigenbey ihremgu- GOttes lebt214
ten Hirten 201.218 Würde der Gläubigen,452

Meisheit GOttes hat alles wohlge- Wunden Chri�ti $3. 93. 97

macht 168
Werke gute , oder vom heiligenLe- Z.

ben undWandel 238. 292

Zeitendiejesigen �ind bd�e 456
302. 410

De N e Kine39Wey:NechteUe dungder�elben

nachts-Lted fur Kinder 3 N

Wenige werden �elig werden 313
ZornO- uesGebetumde��en A‘-
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